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ia We Uunft 93efhniaen atijuleöen fleaenmärfia jur 
©tctKt&eit t>er 2<int>er aai« unent&e&rti* ift: fo 
f*met<frle <c& mir §g». ftfofel. MwÜ&t 
»erben e* iticfre ungndWg aufhe&mat, toenn i* mic& erfüllte 
&cnfeföm gegenwärtige* SSBerf $u ö&erreiefcen. Sieiieic&t 
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m\> e* iu einer 3eit nü&Ii* merDen, Da S^icfclben £W0 
©rdnjen mebr al* j'emal* t>ermabren faffen : nicf>t fo tooty 
au* S"r*t t>or Den Unternehmungen Demjenigen , n>elct>e 
über Sero 9>?a<bt eoferfücbtig fe»n möchten, al* in Der »b# 
fl#t ©ero Ärieg*#336lfer auf eine nöfcliße Slrt ju ber*öf# 
tigen, unb Dur* Die beträchtlichen ©ummei, tt»e(ct>e auf Die* 
fe ärt in Die £<inDe Der Untertbonen fommen, Da* tf6mg« 
rei* in Ueberflufc *u fegen. SWO ©nahe gegen ftc , Wi\W 
erftreefet jicb noch meiter. f&fofgl. ^ajejldt er* 
lauten ihnen jur »ufnabme Der />anDelf*afr in t>telcn 9>ro* 
tnnjen ffiandlc ju führen. SWan bauet aüenthalben SJrücf en 
unD 5)<toime, wobureb Die SanDflraffen ingranfreieb fo febön 
»erDen muffen, al* Diejenigen roelcbe Den Wörnern fb t>ielCD# 
re gemalt haben. 55ie SBiffenfcbaften unD freien Äünffe 
breiten fub bep Denen »obltbafen, womit g$tl>. S&öntglid)« 
£ßaje|idt Diejenigen überfchutten , »eiche ftcb Derfelben be# 
fleifiigert, immer mehr au*. 3a, Otefelfren erlangen fo 
m Daß ftcb Die Jtrieg*#eute, na* ©etO Sepfpiele, in Der* 
jenigen Äenntnifc, welche tum Ätiege unD grojfe Scanner ju 
formiren Dornämttcb Dienlich i(t, t>efi fe$e* follen. Denn, 
Der prächtigen auf ©ew SSefebl aufgefangenen geiziger, 
unD Derer ©naDem$ejeigungen welche fMefel&Clt Dem jutw 
gen »Del ju ermeifen geruhen, nicht ju geheufeu: wa* fan 
einem fo groffen JWuige anfWnhiger fcpn, a!* Die t>on S5ett* 

fel&m 



felfren/ um Dero Artillerie < Sie Dienten in beftdnbiger Uebung 
|u- er&alten , errichtete ©<&ulen? Sllletf, Site/ jeigt t>on 
Der ©elinbtgf eit !DeC0 Regierung, unDt>on Dem beglücf tenSrie* 
Den, melden mir genieffVn, unb u>ekber einSBert Don SttW 
ffiei*&eit tfr, na*Dem Die grofften regierenben £<üupfer in 
Europa ©tefelbm |um ©(t>iet>*>9ii(bter in ibren Angelegen* 
Reiten erntet Daten, dl* Den einjigen, Defien Jtlug&eit Die 
Unruhen füllen fonnte, röelcbe Der anföeinenDe Ärieg erreget 
bat te. 2Bie glorreieb, 8 irc/ ifi för £)tefel&m nic&t Diefer 
3eit*9>unct » 2Bie Diel £iebe unD Vertrauen iDerDen ni*t btt) 
allen SBMfern eweefet werben, Da fte gemtf oerfteberr frpn 
fönnen, Da& fte an fiftifel. Sßojejldt einen »efcfrfo 
eer finDen, Defien SWac&t ji<& niebtanDer* al*Durcb Die ©e« 
re*tigfeit unD.©naDe dufferM SBie glüeflieb fcD^c i* mi<& 
nicDt, Daß i<& ein gebo&rner Unterfban eine* fo groffen Äöni* 
ge*, unD in Deffen Dienften bin! 3* n>ei§ e* gar , Da§ 
mir meine menige Äräfte ni<t>t erlauben mi<& eine* fo berrli« 
<Den33orjug*ioürDigju macben: allein, i#it>ei&auc&, üfcfr 

Da§ Oiefelbett aueb Diejenigen eine* gniDigcn 53licfed roär< 
Digen, »elc&e bep allem, n>a* Da* beffe De* <&taat* einiger* 
maffen beförDern fan , ibren gifer |u «eigen befliffen ftnD* 

S»- ^Öttig!. &fjajejtät tratten eben SDetO glorreiche 9te# 
gierung an, Da itb Da* SBerf/ lDODon Die§ Der erfle »anD i(i, 
entmarf. £ie STOatbematif , toelcbe ©iefcl&en Damal* tric# 

ä 3 DeW/ 
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ben, jeigtemir wfc&tebene SBtgc Den 93efh!ng*#$au t>oü* 
fommener ju machen; unb t<b ijabe ße feit Der 3ctt unaufbor# 
lieb auf Dasjenige angetwnbet , »a$ mir no(b triebt mit ge&fc 
riger ©cbärfe unteefuebt $u fepn föien, in Der £ofnang, 
Daf t* mic& t>ielleic&t einmal S£to. $&6lti(jK(&e SSajeftät 
S&rone nÄ&ern unb Sttnfel&tn meine Sfrbeit märbe überm* 
(Den fönnen. 3* fcMfce ba* Sergnugen ju bemfelben ge* 
langet ju fepn für mein emiige* ©lücf ; unb bie mä&famffen 
Unterfucbungen »erben meinen (Eifer nur t>on neuen erme» 
efen i toenn i<& Wieb errinnem werbe , bafj mir ber jtwpte 
33anb ttrieberum einen fo f*4$barcn.8lugenWicf berfpticfct. 
3* bin, 
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enn man atle bte verriebenen Arbeiten betraf et , wel<fce 
V ^'9*53^ jJ « m er iMflWt ber Stogenieur aufgeftibret werben, fo wirb 
■*\*»*jffP man &ugeffrl)en muffen, taf «bre 9>rofeflten unter allen bie 
meifte (5infic&t erforbert Senn, nic&t ju gebenfen , ba§ 
fle bie SJefhmgfc SBerfe (b anzulegen wiffen müffen, bamitfie , (b irregulär 
aud> bie Öerter femt föitnen, «nb fo eine wunberlic&e gigur atufc ein<JMaj$ 
fjaben mag , ben man bo$ gerne fronen will , allen möglichen SBiber* 
fhnb ju tljun vermdgenb flnb , unb bafi fte von allem Demjenigen Äennfr 
niji f)aben muffen , wobur$ fte ftcf> im Stiege bct> einer Belagerung ber# 
vor tf>un f önnen : mal für eine Wenge verriebener ©egenftänbe feigen 
ft$ niefet be» ber Aufführung ber ^efrmig$«2Berfe, weldje bie einigend* 
ift, von ber t<$ in bem gegenwärtigen ^^eile ju foanbem wiflenS bin? 
^DJan barf nur bie ®ränj<Söefhtngen bur^geben : fo wirb man beo jebem 
©dritte Sßerfe von einem ganj befonbern Baue antreffen, 3a, öfter« 
ftnbet man , obne bafi man t>on ber ©teile ;,u geben notljig b«t , an einem 
einzigen Orte alieö ,wa$ bie arbeitfamflen unb »u groffen Unternehmungen 
fäbigften ©eifler viele S^b« bur<& befc&äftigen fan. SBenn man genau 
gebet, fo ftnbet man bafj an allem etwaä gelegen ift , unb entwerfet taufenb 
wefentlicpe ©tuefe , bie von anbern, wel$e bie ÖJefhwg* ' SSBerfe mit 
©leia)gultigfeit betrauten, überfeljen werben. £ier mu| man an Der* 
tern, bie im SflBafler liegen, arbeiten , wobev man bunberterlev ©dnvierig* 
feiten ju überfleigen b«t ; bort aber bie Regeln ber tfunft bei) fteilen Seifen 
anbringen ; unb ein anbermalmugman'Ödmme^^leufenjSSrucfen <2Ber* 
fe , BajfinS, £afemDämme , 2eu$t>£(ntane, SKiSbänfe, unbfo viel anbe« 

re 
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re ^2Betfe bie be» ©ee i ©tdbte n nötfjtg finb , anlegen k. Q3alb mufj man 
jwei) ^Cüffc burdj Gutnäle jufammen leiten, bie man welle icfct über 55er* 
ge, unb von ba lUWeilen buret) einen OTorafl, ober gar burch einen $lu§, 
burd;fü()rcn mufj, orjne ba§ berfelbe bem ju 33ef6rberung ber ©ct)iffartb 
unb £anbelfd)aft befrimmten (Janale fjinberlidj fe»n barf : batb mufj man 
einen reiflenben ©trom in feinem Söette erhalten , unb ©d)u$* dauern 
machen » um beffelben Ufer ju verwahren , ober ihn ui »erln'nbern bafj er 
eine bewfrigte 3"f?f nicht befchdbiget, ober nicf)t baS Selb überfchwemmt, 
unb baburch groffen (graben anrietet. 

©ef)t man nunmehr ba« 3nnere ber Geltungen burch ; fo wirb man 
SBerfe »on ganj anberer ^Irt finben : ©tabt*$f)ore, Erliefen, ©rdben* 
£)dmme, ©outerrainS, 3 e "8*|x*ufer , ©(lernen u. a m. bie man anjule* 
gen wiffen mufj. Äurj, man fan fagen baß ein guter Ingenieur ein s 3)lann 
ifr . ber bie weitlduftigfre ßrfenn tni§ befät ; unb ba § eS gr anfrei cb jur 
gröjren <5r)re gereift, eine 9)lenge folcher Dinner &u haben, bie alles bis* 
her gebaute »errieten fönnen. 

SBenn man erwäget, wie »ieferlen &u bem 2JefrungS*93aue gefrört: 
mu§ man ftch nicht billig duferfl »erwuhbern , bafj man bi@r>er noc^ fein 
folcheSSBerf r)at, welches jungen Seuten, biefich auf bie 3ngcnieur<£unfr 
legen wollen, genugfamen Unterricht geben fönnte ? Denn, ich rechne bie* 
jenigen für nichts , welche, bamit fie Seffern Abgang finben mochten, unter 
bem Olamen beS $)errn SÄarfchallS »on X)auban herausgegeben werben 
jtnb, unb bie er niemals für feine Arbeit erfannt bat. Uberbiß fan man 
aus biefen ©Triften aufSböchfte nicht mehr als bie tarnen ber <2Berfe, 
unb auf bem Rapiere einen SKifj »on einen SSielccfe mit einigen Buffenwen 
fen, bie noch barju meiftentfjeilS jiemlich fd)led)t auSgefonnen finb , machen 
lernen ; ofyne bafj barinnen »on bem Q5aue felbflen, unb ben mancherlei ba* 
bep »orfommenben Umfrdnben , etwas gebaut würbe. £)och eS fehlet 
uns beSwegen nicht an einer 9Nenge getiefter ^dnner , bie uns ganj 
»ortrefliche ©d)riften ba»on liefern fönnten. 93iele »on ihnen gaben ju« 
gleich mit bem &errn »on Dauban gearbeitet : unb man fönnte fleh »on 
tyret $d{)igf eit alles »erfprechen. Allein , i&r ©tiUfchweigen gereift if)* 
nen jum gröfiten fKubme. Der Äönig bat ifmen bie ©ranj t 2*eff unge n 
beS .Königreich* anvertrauet, ©ie finb unaufhörlich befetjaftiget neue 
SSBcrfe anzulegen , ober bie alten in gutem ©taube ju erhalten, unb haben 
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baber m'd&t fo t>tcl Bett übrig ibre (Irfennrnifj gemein ju rnat&en, fonbem 
begnügen fi$ diejenigen, Die unter üjrer Slufftty arbeiten, ju unterricf)' 
ten. , 

- 

• 

Allein, wenn man bebenfet, bafi wir febr fangfam ju einiger (Sinftcbt 
gelangen, wenn wir bie @a(fcn nur fo lernen, wie fie un* nac^ unt> nad) 
»orf ommen ; unb baf ein junger Ingenieur- feiten in einer einzigen *pro# 
»inj bie »ergebenen Birten oon Arbeiten , welche beo bem 93ej?ung** 
23aue »orf ommen , ju ftf>en befömmt ■ fo wirb man niefct in Slbrebe fepn, 
ba§ niebtä mhjlicbet fepn fonnte, al* ein gute* 3?udj, au* weitem er ei# 
ne allgemeine (Srfenntnifj aller ju feinet ^rofeffion gehörigen ©tücf e er* 
langen fonnte ; bamit er, wenn er mit ber ßeit weiter fdme , bie $beo* 
rie mit ber tyxafi »erbinben, unb alles, wag ibm nur »orf ommen mochte, 
übernebmen fönnte. Sitebann fonnte er e$ obnegweifel »iel weiter brim 
gen , unb in f urjer Seit in bem ©tanbe fepn , in bie Sugjtapfen ber gröflten 
Stteiflet ju treten. 

9Dlan fan ni$t in Bbrebe fepn , ba§ ein folcfce« 93uc& t>on groflem 
Sttufcen fepn würbe : nur wirb man mid) einer SJetwegenbeit befdjulbigen, 
tat icb miä) bergleicben ju fd)reiben unterfangen babe. £dtte icb, ba icb e* 
angefangen babe, teffelben SBicbtigfeit genugfam eingefeben ; fo würbe 
id) mid? gewig bar auf nie^t eingeladen baben : unb t5teÖeid)t hätte id) ganj 
f lugli (b gebanbelt, unb mir babureb viele 3Rübe unb Unrube etfpatet. %U 
lein , meijtentbeil* mer f t man erfr , naebbem man tange geit gearbeitet bat, 
wie geftbrlid) e* ift etwa* unter bie treffe xu geben. 9Man wirb eigen* 
firniger , unb finbet nid)t mebr fo »iel ^SBoblgefallen an feinen SBerfen. 
3flan »erachtet, nad> ©erlauf oon t>ier Sagen , was man oorber für er* 
ttäglid) gebalten hatte , unb ift, au* Söegietbe e* immer beflet ju machen, 
niemal* mit (I* felbft oergnügt. 

<&6 ftnb etwa 13. ober 14. 3af)r tag ic^ |u bem gegenwärtigen ^ßer* 
fe einen Entwurf gemalt babe,boc$ orjne mid? ber eben jufonnen, ba§ 
H an ba* 5tct>t gebellt ju werben »erbtente : unb meliert wdre e* nie* 
mal* au* meinem Simmer gefommen , wenn e* o6Uig bep mir gejtanben 
bitte. 3<b fa^e biefe* nid)t au* einet oer(lellten SBeföeibenbeit. Die» 
jenigen ^erfoneo, beren Urtbeile icb meine ©ebriften unterworfen babe, 
werben mir ba* 3eugnifj geben bafj icb bie SSBarbeit fage. Die (Sbre, ein 
1 SBucfc verfertiget ju jjaben, ijt mir ntemal* fo teijenb oorgef ommen, ba§ 
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mich ein @chriffreüer ju werben gelüftet hatte. 3$ habe bie 9$eurthei< 
lung , welcher ich mich au^fcijcn muffte , niemals au* ben Slugen geladen ; 
unb bin bei) biefer ^Betrachtung öfters fdnichtern geworben. Snbeffen 
\) übe ich fie mir ju 9?u$e gemalt , unb bie @d)drfe beö *publici alö ew 
nen »ortrejKchen SBewegungoNQJtunb SJorjtchtigtcit $u brauchen angefe* 
hen. 2llle SEBelt gefleht, bafj nur erft feiger Seit , ba man fie au? einen 
unerbittlichen SRichter angefehen hat, ber Sftachepfer unter ben (belehrten 
cjewachfen iß , unb bie 23ücherfdle mit einer *3ttenge Q3ücher »cm aller* 
|anb 9lrt angefüflet werben finb, welche tue(leict)t nicht fo wof)l au«gearbei# , 
tet fenn würben/ wenn beren Sfrrfaffer nid;t gewufft hatten , bafj ?eute 
oon gutem ©efehmaef e aHe$ wa£ nur mittelmdfjig ift ldd;cr [ich ju machen 
gewohnt ftnb , unb fich baoor gefürchtet hdtten. £>och , gewifie «Jftate* 
tien finb an ftch fo fruchtbar , bafj man, wenn man fte nur ein wenig mit 
guter Örbnung abhanbelt, mit bejferm Erfolge baoon fommen fan : unb 
bie gegenwärtige, welche ich »<>r wir habe, gehört barunter, SDamit 
man aber oon meinem Vorhaben überhaupt beffer urteilen fan : fo wtU 
ich & ier einm ^ ot $ * mn wachen. 

£a« SEßerf foll au« 4. ^heilen in Quartformat beliehen , }u wel* 
chen eine grojfe flttenge Äupfer * (Stiche binju fommen werben , welche 
fcie @runb*9ciffe , fcurchfchnitt^SRiffe, unb fcufriffe, »ergebener ©e# 
genftdnbe »orftellen , bie ich wir ju jergliebern »orgefefcet habe. 3™» 
tum biefen ^heilen betreffen bie äunfr jebe vorgegebene $ld$e , wag fte 
auch für eine Sage haben mögen , ju beoeftigen ; unb bte heften Plante« 
ren fte anzugreifen unb ju »ertheibigen , beren man fich feit Srftnbung btf 
©chiefjpuloer* bebienet hat. SDie jweo anbern betreffen ben SBejhmg* 
55au felbfr , unb jeigen , wie alle bie baju gehörigen Sffierfe anzulegen 
finb. 3d) liefere alfo hier ben erften oon biefen beoben ; weil man , ber 
natürlichen Ortnung ju Solge, juförberft oon ber Kanter bie $Wuje, we(* 
che man beoeftigen will, anzulegen banbeln mu$ t ehe man 9lnweifung giebt 
wie fte anzugreifen unb ju oertheibigen ftnb t ungeachtet aufler bem tiefe 
$weo ©egen * ©tdnbe in ber genaueren Söerfnüpfung mit einanber fie* 
Jen , wie man auch M oüen ©elegenheiten grinnert hat. 5Jufferbem ha* 
he ich auch belegen "«fr* aUc öiet ^ ei{e auf einmal herausgeben wollen, 
fcamit ber $bbrucf befro bequemer gefchehen fönnte , unb bie Liebhaber 
nicht auf einmal ju einem Slufwanbe oeranlaffet würben * .welcher oielen >u 
fchwer fallen fönnte. 4b ic ju fömmt noch 1 bie jenigen $ heile , welche 
einigen anflehen möchten, »ielleüht anbern nicht anfldnbig fenn bürften, 
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nacfcbem jeber an Materien bie »Ott groffer et »ber geringerer < 2BI$tigfelt 
' ftnb ©efdnnaf ftnbet ; unb ba§ man , weil jeber ein eigeneö SBerf iff , 
auefc jeben einzeln baben fan. 3$ n>iU baber , an fratt eine« jeben 3w 
halt weitlduftig auSeinanber ju feßen , mtd) bießmal nur an ben gegen» 
wdrtigen hatten , um bie Verwirrung ju »ermeiben , welche fo mel »er* 
f^iebene ©egenfldnbe »eranlaflpfn fönnten. 

©er gegenwdrtige $tjeil befreit au« fec$$ 93üt&ern. 3n bem erffen 
le^te icf) bie Lanier , bie medjaniföen Sebrfcuje beo 9luffuf)rung bet 
Suttermauern anjuwenben , unb baburd) bie $>icfe ju befrimmen , wefr 
(fee fie naefc Proportion be« Drucf* ber (Srbe, welken fie aushalten ba* 
ben , befommen muffen. wirb barinnen gejeigt , natfc meinem ©e* 
fe§e ft$ biefer Drucf duffert , unb wa« für SEiberffanb bie ©trebe^fefc 
ler i in 9lbfu$t auf iljre £dnge , iljre Dicfe , unb ibren Slbfranb »on ein* 
anber . ju trjun »ermögenb ftnb. ffurj , biefe$ 33 ud) enthalt Diele fcr>r 
nuelicfce Dinge , baoon bie meiffen noef) niemals abgehandelt werben 

finb. 

3n bem iwegten Betraute i$ auf wo* $rt bie ©ewölber bruefen, 
unb fuefce bmui allgemeine unb gewiffe Regeln foerjuleiten , woburc^ 
fief) bie Dicfe ber SBiberlagen , in ^lb|tc|>t auf bie $igur , welche man 
ben ©ewölbern geben will , n albern man fie ben Sprüngen »erföiebent* 
li(& / entweber ju ©outerrainä , ober ©tabt*$boren , ober $ufoer<<9ty 
gajinen u. f. w. brauet, beffimmen laffet. Scbbabe barinnen jugleicfc 
ber <2Biberlagen , bie man be» freinern knieten auf benben leiten bc* 
Ufer« anbringt , in $bft(fct auf ben Drucf ber Schwibbogen , (Jrwdt)* 
nung %(than , unb »ergebene Erinnerungen , welche bie $ufful)runa, 
folget <2Berfe betreffen, beogebrat&t. 

$n bem britten wirb man uerfdjiebene Slbrjanblungen »on ber 55efcfeaf# 
fenf)eit ber Materialien, unb ber barinnen jutreffenbenSBabl,nebfrber3)to 
nier biefelben ben allerlei) Arbeiten ju brauchen , antreffen : gleichwie id> 
aueb überbiejj jeige, worauf man *u feiert bat, wenn man fie födfcenunb w 
nen^8au;?lnfd)lag machen will; mag man wegen ber groffenörbrdumungä* 
plane ju bt obadjten bat ; wie man babeo ju QBcrf e ge^en muj? ; unb wie bie 
©ewolber ber ©outerrainc? angeleget werben muffen. 3tn$brfonbere fabe 
t$ weitlauftig oon ben »erfc&iebenen Sanieren bl« tywto ..an. aUerleo 

b 2 Oertern 
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Oettern ju legen, ©ornemlich an benen jenigen , wo fleh groffe ©chwie* 
jigfeiten ju überwdltigen ftnben , gebändelt : unb htrj, ich b^e in bie# 
fem 23uc&e »orauSgefeljt , man hatte einen ganj neuen Ort $u bauen cor, 
unb baburch 9mlaf gefugt »on aüen£aupt* feilen einer SÖefhmg jure» 
ben , unb ju jeigen mir man ftch t>on bem erflen (Sntwutfe an , büj ju bep' 
fen »ölliger Ausführung , ju »erhalten ftat. 

3n bem oierbten Ijabe ich mich ju ietgen bemüht , wie alle bie ©e# 
hdube, welche in 93ejhmgen oorfommen, begleichen bie ©tobt ^h^re, 
3ßach*|)dufer, iKebouten , «Jttagajine, 3eug*|)dufer , (Safernen, 33c* . 
cferepen , Äeüereoen , ©(lernen u. f. m. jinb , angelcget werben muffen, 
gugleich gebe ich barinnen allgemeine SXegeln für bie bürgerliche 23au< 
$unjf, unb Anleitung bie ©tdrfe beS 3immrn |)o()f< 2" beurtbeilen. 
Gnblich h«he ich auch alle bie »ergebenen ©tücfe , welche bei? Auffüh» 
rung ber ©ebäube oorf ommen , ausführlich erörtert. 

3n bem fünften trage ich im* tut Söersierung gebort, t)or: 
tag Jeijp r ich ertldre barinnen bie fünf Ärdbiteftonifchen Orbnungen, 
nebft ben SXegeln unb Harunen ber berühmteren alten unb neuen 35au# 
tneifterbie ©ebdube \\x jieren, unb ihnen baS trefliche Sfafefjen ju geben, 
welches fle »cm bem gemeinen Raufen Unterleiber. 

ßnblich in bem fechften 93uche jeige ich M* Lanier S3au^nfchldge 
filr alle in ben »orhergehenben erwähnte SBerfe ju machen. 3<h gebe 
baoon ausführliche uub umfranbliche SBenfpiele , unb f)abe alles fo beut« 
lieh, als immer möglich, ju machen gefucht. 3 u 0fn$ man Auch »en 
fdjiebene Beobachtungen barinnen ftnben , welche bie gorm ber 33au* 
?pacht*@ontracte, unb bieSÖebingungen auf welche manben£anbel mit ben 
(SntrepreneurS ju fchlüffen hat, betreffen. Unb bamit biefeS S5ud> befto 
lehrreicher würbe , unb mit bem britten unb »ierbten ubereinftimmete, fo 
habe ich JUDÖrberff ein 9Jlobel»on einem ©enetal 33au*ttnfchlage für ei* 
nen anjulegenben neuen Ort eingerüefet , unb bemfe Iben einige befonbere 
58au'5lnfchldge beigefügt, welche bie 93au*9lnfchldge für bie <2Berfe, bie 
am hduftgffen in Söeffungen t>orf ommen, ju orrfertigen bienen fönnen. 

JDajebeS bieferfechS Bücher ein befonbereS in feiner 3frt Dollfränbi* 
geS fleineS <2Berf ift: fo iff manbefliffen gewefen auch jebe* befonberS ju 
bruefen, unb hat baburch »ergebenen ^erfonen einen ©efallen ju erjei» 

gen 
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MSerfaffcr*. 

gengebofffc, welche (te etnjeln »erlangen m6c&ten, oberfle, mebrererOSe* 
<|uemlid)feit balber, lieber in jwep SSdnbe, alt in einen einigen, bin&en 
laflen wollten. 5luÄ biefer Urfac^e bat man au$ bie ©eiten in jebem $u* 
d)e von vorne geilet. 3$ fuge nod? binju, ba§ ict; bie unb ba am 
SKanbe meinen Cours de Mathematique angefübrt, welchen irfj jum S5e< 
fren ber Brtilleriften unb %na,tt\itux$ getrieben , unb welcber be» eben 
bem 58ud)bdnbler ju baben ijl , ber meine übrige CBerfe in Berlage bar. 
Da i$ gebaute« <2Berf in ber $b|tcbt aufgefegt, um bie tbeoretifcjjen 
Dinge ju erläutern, welche »orldufige SenntnijTe erforbern, unb bie idj 
niefct obne 9Jlube in anbern 33ucbern bdtte riacr)fc&lagen müflfen : fo ift e* 
gar natürlich , ba§ i$ mid) »ielmebr auf mein eigene* Sßerf, all auf ir* 
genb ein frembe*, r)abe berufen wollen. 

9Ba* ben Renten $beil an betriff, fo wirb man barinnen überhaupt 
alle jur Gaffer ',33au<Äunjt gebörige <2Berfe antreffen, unb babep ein 
fef)r weitlduftige* Wörter <93u$, welche* alle in ber £rieg*«unb burger* 
.liefen 93au*£unft »otfommenbe Äunfb Wörter entbdlt: unb id) getraue 
mir baber &u »erlern, baß biefer tytil wenigfren* eben fo beträchtlich, 
al* ber erfte, fepn wirb. Da i$ aber benfclben noeb »erfcbiebentlicfc ju 
uermebren willen« bin, fo fan er biefe* $abr no$ niefct im Drucfe erfebei* 
nen , ob id£> e* gleicfc »erfproeben babe. Allein , ba* «publicum foü* babe» 
m$t$ »erlieren, inbem icfc ei benenjenigen, welche einigen 9lntbeil baran 
ju nebmen belieben, reid)licb iu »ergelten beftiffen fepn werbe, lieber» 
bie§ ijl mir baran gelegen t»orr>er ju wiffen was man t>on bem gegenwdr» 
tigen urteilet: bamitiefc, wenn i$ etwan hören follte ba§ 3ufd$eober 
«öerdnberungen barinnen ju machen nötbig waren, biefelbe al* eine 3u< 
gäbe beifügen fan. Uebrigen* jweifle tcf> jwar ni$t baß (14) nic&t eint« 
ge Drucffebler eingefallen baben follten, boffe aber, ba§ fie niefct »on 
SSBidjtigfeit fepn unb ben Söerffonb niefct »erbunfein werben : ba&er i# 
auch fein 33erieia)ni§ bcrfelben ange&dnget &abe. (*) 

Ungeacjt i$ niefrt* »erabfdumet babe, um biefe* SBerf fo »oHftdnbig, 
al* mir nur möglich gewefen ift, ju machen: fo babe icfc mir baflWbe ben* 
ned) niebt eber an ba* £icf)t ju (teilen getrauet, bi* i$ e* auf* neue eini» 
gen Ingenieur* »om erften SKange jur SSeurtbeilung »orgelegt babe. 3$ 
babe in biefer Bbficit ben £errn «Ularqui* fcaefclb, ber (idb iu allem, 

& 3 wa$ 

(*) Wart ftac 6en b?r Ue5crfe6ung feine €?Ru^« qe fpart , fo »o^( bie in ber frattj&fifdjen 
7(u«9abe befinö lieb« ge&ler m uer&eficm, awa) n eue ju ver^ten. 
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SEBir €nbe* unterfcbriebener SXitterDee* ©. 9JN<&aet«örben*, Obernau* 
«Beitfer , Ob<r*3luffef>et über Die Äinigl. ©ebduDe , SCimfte, unD «manufactu- 
wn, 3&irector Der ÄdtMgl. BfaDemie Der Q*au*5tunft, bejeugen hie mit , Daß 
t»ir eine mit einer groffen «Wenge 3«*nungen »erfebene £anbf(brift / unter Dem • 
$ite( La Science des Ingenieurs &c. mit fielen $hi$ gelefen unD .geprüfet , unb 
gefunDen t Daß alkö Darinnen mit guter Ordnung unD vieler ©efd)icf lidjf eit ab« 
gehandelt ift / Dergeftolt , Daß Die gemeinden Dinge Darinnen in ein neue* 2\d)t 
gefegt ftnD/ n>eld?e* fie bettdebtlicb maebt , unD anDere ; Dietwn mehrerer $Bic&* 
tigPeit jmD / Durdj neue Regeln »ollfommener gemaebt tverDen / »elc&e Diefem 
SBerfe Die fobfprücfie Der gefcbicfteflen f eute ermerben fdnnen , Da befonber* 
Die 9Recbanif unD Lanier ^erraffen ju befleiDen unD ® ercolber anzulegen vor* 
treflieb Darinnen ab g c b an De 1 1 ift. 3)ie$ ift Da« Urtbeil / m\M i d> , um Dem SDer* 
fafler / meldjer ft* Die Sufnabme Der Äünfle unD 933iffenf*aften fo epfrig ange* 
legen fepn Idffet / ©ereebtigfeit wiberfabren ju (offen / fdUen muß. ©efdjrieben 
$u «Pacit! / Den 24. «OtaD 1728. Unterjeicbnet t>on <£ottc . 

• • 

3tf> &abe auf 95efebl De* £errn ©iegelbemabrer* eine ^)anDfcbrift ge* 
lefen , welebe Die 5luffd>rift bat La Science des Ingenieurs u. f. n>. unD glaube 
Daß Der SDrucf Diefe* 2BerW Denenjenigcn , »elfte mit Dem SÖeltungti'SSaue 
iu tfnm haben , angenehm •, unD t>on groffen duften fet;n rrirD. ©efd)rieben |U 
$ari* Den Jtf.STtoü 17*8- Saurim 

> 
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Qrnttotrr 2efrr. 




ienn wirWege<Kttwartt$m3«fen, in wefdje im« bie ewifle 3Ji>rfc£ttngauf* 
bellten , m Hbjefceu auf Die 9>otitifd>e n Umfianbe betrauten : fo wer« 
ben wir Diefdbc eben niedbe *or bie glucftatyien, fonbern tnefme&r w>r 
; . djf Rotten muffen , weldje bebenfltd) unb weit auffe&cnb finb. 
®<nn wir aber eben biefe 3<tf<n, auf einem anbern ©efK»te«9)unrt befefeen, unb ben 
Suftanb bewerfen, in welken fid) bie Äunjte unb ^T'nföaften befinben : fo wirb 
unfer Urtheil bem erjlen nidjc «jeufyautenb werben , fonbern wir welmefcr fägen unb b^ 
baupten rönnen, bafj biefet biejeni^en ajütflicben Seiten finb, wo fajl olle fünfte unb 
5»flenfd>aften in bem &6d)jlen jlor (leben, unb immer raebr unb mebr ftcb ibrer SBott. 
f ommenfcett nähern, 'iötr befürchten ben unpartbeijtfcfeen unb vernünftigen iefern feinen 
©iberfpruch, wenn wir behaupten, baß ;u ber SBerbefierung ber ®ijfenfd>aften bie 9)?a« 
tbematif fe§r biel beoa,etraaen babe. ©lei$ wn bem augenblicf an, ba biematbemanfebe 

c {$» 



Sorrrte 

. iefcrart aUgemeiner werben, imb (id) and) über bie anbern «©flenfdjaften au»cjf&reicef hatte; 
Da »erfcbiebene ©ele&rte in allen Jacultäfen , wie man ju reben pfleget , ba* fonft fcbmere 
unb nur benSWatbonanfern befanme0e|e$ : nicb» anjunehroen, als roae richtig rrwiefeu 
Würben, mit Vergnügen angenommen; mithin ba« fdjlecbferbing« «BMführlichr, toi 
tyjlbroa&re, baeUnerweißlidie au« ben ÖBiftenföafun )U verbanne» , Den gJücf liehen Hn> 
fang gemäße Rotten : girier) alebetin fiürjte ber ganje alte , ber ft<b fo Diel 

3(nfehen erroor&m , über ben JJwuffcn, ba« fo genannte Pntiudicium Autoritatis, 
würbe ölaeineÜRünjepon fdjlcdjren <5d)tot unb£ortu>erfcblagen,unb ber£m6:Ibung8< Äraff, 
btejufe&r au«gcfch»eifef, unb niebe feiten bie gec*metrifd)<giothwenbigfeit in einen jufdüigen 
Sraum txrwanbelt harte , würben ihre geborige ©ranjen angewiefen. Unb batauf folgte benn 
ber glücf Iidje unb gefeegnetc3u|tanb ber ffiiffenf^aften, ben wir heut ju$age haben, unbbeffen 
befanbige tauet unb weiter« Zunehmen wir auch fünfrig hm hoffen unb wünfehen. 
«Bogrofj unb wid)fig aber ber95orrbeU war, ben bie SBijfenfcbaften bureb. bie2)to$emarifche 
SHeffcobe erholten , eben fo grofj ift aueb ber 3itn)e gewefen, ben bie ma^emartfd^eSSk^r' 
Reiten benen Äunften erwiefen ; unb jwar foldjen äunftas, wobureb bie menfcbltche 
©lücffeligfeit beforberf unb erhalten werben fan. £>er SXaum Derfratfet nicht, biefen 6a$ 
burch ade Äüifre ja erweifen, noch weniger alle bie 93orrhei(e anjuführen, welche biefe 
unb jene Äunfl ober «ProfefHen burd> bie SRathematif erhalten habe ; wir woßen nur bet 
GWil- unb SDUlttär^aU'tfunfl, ai« folc^er ütrnfle gegenwärtig erweb>eu, bie unfrer Äbftc^r 
näfcer berwanbt fmb, unb mir wenigen jeigen, wa« tor (Efcre bie öfter« genannte SRathe- 
marif in biefer herrlichen Äuuft bereit« eingcleget, unb fünftighjn, wie roir hoffen, nodjein» 
legen werbe, gebermann ifr mit un« ein«, bafj beebe Xrten ber &au«£unfr bem menfeb* 
lieben ®ef(blecbt< f<br nüfclicb , ja not&wenbig fan , unb bog alfo jebe berfelben mit Siecht 
benSTtomenber Archite&onic ober Architeäur, ba« iß, emer ^eherrfdjerin ber jfünfre 
führet , bie ben übrigen, oornemlicb. ben haubwerferifeben fünften gebiete unb ©orftehe, 
©ölte tt nid)t ein Sheil ber menfcblicbf n ©lucf feeligfe« feg», wenn man in fu&rrn , bauer- 
fiaffeen unb bequemen J&äujfern rechnen , unb ein jeber barinnen, alle« wol ©errichten 
ran, wo« er nach feinen ©taub unb Um fan ben zu tbun hat ? ©eilte eingefcfMcfter Archi- 
tekt us nid; t eine fehr brauchbare, ja unen t6ehr!tche<perfon in einemteraa t feon , ber n id.it nur 
^Bürgerlich/ ober $)rit>at »©ebäubc , ©or cinjelne gamifien , fonbern auch öffentliche ©e» 
bäube, {um geifl • unb weltlichen ©e&raucb, ©organje ©efeUfcbaften, unb jur <£hrebe« 
Staat« anjugeben im ©tanbe ift ? 3fl nicht bie Militär« ©au «^unft )ur (Sidjerheit ber 
Bürger unb jur (Erhaltung ganzer Königreiche unb ^rooinjen eine cjanj unentbehrliche 5Dif< 
fetifchaü ? Sogeroi^ biefe« ade« i|7 , fo gewiß unb wah> ifr e« aueb, baf? bie Architektur 
ihre Örünblidjfeir einig unb allein oon ber SWathematif erhalte. ^iefe QBif« 
fenfebaff, fonberlid) bie Rohere, jeiget eigentlich an unb lebret bie 2frf ber SJerbinbung 
aUec "Jheite eine« Oebaube« ju befrimmen, unb einen jeben theil in6befonbere feine rcd;te 
©tarfe, gigurunb iage alfo )u geben, bamit erben auf ihn bruefenben Gräften ben befl^ 
m6g!t(bfien ©iberftonb \u tf un oermoge ; @ie oerfebaffet alfo ben ©ebaubeu bie wa$re 
iß/ftigfeif/unboermeibef unnu^elafren, womit mancbe6®ebäubeohneSWot^, unb nur barum 
befebweret wirb, bafje« etlicbe 100* jataufenb @u(ben me^r foftet, unb beflogefcbwinbei 
}ur 7(u0befferung oor6ereitet werbe. SDod) biefleicht finb bie tb>n ber matfiemct* 
tifeben JJxrrfd^aff niebtjugethan ; »ielfeicht fmb felbige mdjr* anber«, a(« ungefähre (Einfälle 
eine« einfältigen ^racricanten ? JDiefeO if} ein fehr gemeine«, aber in ber 5 hat einfältige« 
Urtheil. SDian gebe ftc^ nur bie SRühe, unb frage einen SWatbematicum, um bie eigene» 
liebe ©efchafenheif biefe« Urtheil«; biefer wirb benn mit ben befren Orünben barffu», 
ba£ bie 3terafhen, worunter wir oornemlicb bie Säulen = Orbnungen reebnen, ftd? ganj willig 
«ub gerne ben tnatb/raadfehen «Xegulu unterwerfen, ah3 t»on benen («e erfl u;re redete unb 

wefent. 
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»efentfidje Scfan&eif er&affen. 2Ba« bie MtÄr. S?au«£unfi anbetriff , fo finb bie Jto 
flen, bie auf QJeftungengtroenb etwa ben mü|len, oiel jugro§, unb ber £)ifnft, bie fiebern 
©taotleiftenfoüen, tiief |uwid)tig, al« ba«ftenur oben&inunb o&ne 3)tatr)ematif aufgefür)« 
ret werten folren. SRan lefe einen Simpler, ber naä) unfern Urteil eben ba« in ber 3nge« 
uieur'Äunft ift, n>aß becgrofpiei&nij in ber p^tfojop^te geroefen , einen ianbgberg unbau» 
bere berü^mfe Ingenieur«, fo wirb man ofcne Äopfbredjen einfeben unb begreifen fönnen, 
bafje« nldjt nur auf eine öfter* gar fd)led)te Partie, fonbern auebauf einen guten unb burü) bie 
SD?atr)ematif geleitet en93erflanb arif omme,wenn man33ef!ungg =5Xi|T« ober ffrejecte erfinbeu toüt, 
bie ntrf)t nur auf eem9>apicr gutau «fernen , fonbern aua) ©or benflufällen eine! gewoltigenjein« 
be< wol befielen f ennert. Unb wao foQ man von ben Souterrains fagen , weld;e wegen ber 
red)t etfcbrdcf lid?en Attaquen bie man freut ju$age fähret, unmoglid) in einetföefrungju ent- 
behren ftnb. SERuffen benn bie @e w 61 ber n irfi t n ad) ga n j befonbern Linien , bie nur ber 99to« 
tfjematicu« fennet , erbauet rcerben, wenn fte anber« ber groffen @ewalt ber SÖomben ge* 
fcorigen SHMberfranb tfrun follen ? y\>cd>, wir wollen unfern iefern mitbemQ3eweifj eine« 
©a$e«nic$t&ef$werlid) fallen, beffen ®art)eit ofcnefcin leidjt begreiflid) tfh SBennaberja 
allenfalls jemanö fepn follte, bem bie ^nrcenbung ber- SDlat&ematif in tiefen ffijiffen« 
fdjaften nt>d) jweifelfcaft oorrame, fo barf berfelbe nur grgemoarrtget QMtd), aud) tute 
oben&in butdjbläctern , ba er benn, fonberlid) in ben 2. erflen ©üd)ern eine SRenge 
Snat&ematiföer @a$e, in b€n anbern aber Derjelben nu|ltd)e Hnwenbungen antreffen 

»KD. 

<H$a« btefe«S3ud)felbfIen anWangf, fo folfe man fwijlid) ber a&ftdjf einer «Oof 
rebe gemäß, baffefbe unfern iefern beften« empfehlen, unb ben £errn *>on Belidor eine, 
wenigjten« fleineiobrebe galten; mir werben e« aber, aus ber fo gleich, folgenben Urfacfre, 
nid)t tr)un : benn, wenn fernal« ba« iateinifäje ©prid>roort : Vino rendibili nonopus 
eft fufpenfa hedera, ritfjrtg unb gutangewrnbet worben , fo fan e« ben tiefet ®elegen« 
fcett gefdje&en. £errn oonSÖelibor« Sftame ift befannt genug, feine SJüdjer ftnb fdjdn , grunN 
Ud) unb beliebt; er felbff aber maebt feiner SRafion <£hre. (|r 6rautt>talfounferio&nid)f. ©n 
einiger Umflanb barf, nadjunferer SWeonung, mit ©ttöfaiweigen nid)t übergangen wer» 
ben. €6 feat nentlia) uttferm ©djrrfftfleller geglütf et, bie Sfceorie mit ber 5>rarüt auf eine 
HrtiutKremigen, bie nid}t jebermann nadja&men fan. Hl« ein grünblidjer SKann »ufle 
er gar »ol, bap e« mit ber Wofen PraruJ , unb berfelben einielnen ©ajen nidjt auegeridj« 
t et fene, wenn man eine £unfl all eine SEBiffcnfcbaft tractiren n>i(I , unb baß aud? ben 
Ctfa^rungen nidjt« leidjfer al« ba« Vitium Subreptionis begangen, ober etwa* erfd>[i» 
d)eu werben fdnne, bao ^ernaa) )U grojfen unb roidjtigcn Je^lern Hnlaß gibt; biefemnad) 
practicirte er j»ar , bod) niemaut anber«, aut mit bem^enfbleo in ber^anb, ba6 ifl unter 
ber Begleitung ber ©eomeme unb ?0?ed)anif. ^)ingegen wufle er aua) anbern tbeili, baß 
nidjt ailemal bie gar ju rigoreufen ft>eotefifdjcn ©a^e in ber 5>rari applicable ftnb. 
€r fe&te olfo biefelben itoor |um®runbe friner9>rarH!, allbenn erf?, wennerpewürf« 
Ud) practicabel befunben. ©lücf lid>e JBercinigung ber Jrjeorie mit ber Ptaftt ! ooüflänbige« 
unbgrunbfefre6@ebaube, ba« aujf bie Jtoo ^aupt«©au(en, Sßernunftunb erfabrunq fo 
perrltd) gegrunoet woroen: 

Unb alfö fielet e«bennnrituttfern^mnP(m^liborau«,befffn3ngenieu^®iff^ 
unb jn>ar beffelben erfler tbeil nun burd) bie ©orgfalt be« ^errn SBerlegero in feut^er 
ßprad)e }um erfienmal erflehtet. SBielleidjt erwartefl bu oon un«, we^rter iefer, eine et« 
n>ae umflänblidje 5Tiad)ricbt in nbffyn auf bie Überfe^ung. 3Bir wollen bir aber nur fo 
*iel fagen, baf bie Uberfe^ere fowol ber <5ad)e al« ber ©pradje funbig gewefen, wie 
aber ibre Überfe^ung au&gefaöe», ba« wirb beinern, fcofentlid) gütigen Urteil böüig über- 

«a laj; 



SSottrte ju bet Überlegung. 

'loflen. SSiftbu bontit aufrieben, fo h>t unfere Jpofhimgemgetrtfien, unb bet3Bmifch ifl 
erfüllet. ©laubfl Du aber einiges }U finDen , Das beffer forte gegeben, oter eingerichtet 
»er Den fönnen , fo wirD uns bie jtur^e Der3eit , Diele untere ©efebafte, unb oer allen bat 
uns unb Dir aant natürliche Errare humanuni leid-r entfebulDigen fönnen. 91un wollen 
wir noch etwas weniges t>on bem ©e brauch tiefes feheneu Sßcrfs fagen. <£s tfr iwar baf» 
felbe eigentlich, Oenen Nerven Ingenieurs gerotbmet, als welche mehr als eine llrfache hohen, 
ftch oon allen }u ihrer ProfdlTon gehörigen toacben , beutlkhe ^Begriffe juwege ;u brin* 
Ren , es bienet aber auch gar rool, ^immerleuten, Maurern, unb anbern eprofeffioniften. 
Sbenn obgleich Diefe ledern bie <i8eweife fo beutlttb nicht faflen unb begreifen werben, fo 
fönnen fte Doch bie ©afce felbft gar n>o( nufeen unb anwenben; unb Da fehr Diele 2(lgebrai« 
fche^onnuln in Tabellen gebracht worDen , Deren ©ebraueb leichte ift , fb wirb btefe Qtanü* 
hung bes Jjerrn oon $5eubort auch Denjenigen wol ju flauen fommen, Ne narauf Me$rarin 
fet)en; überhaupt werben erflhenannte «perfonen Diele gute unb nü&licfce (Sachen fowolin 
bem gegenwärtigen erfhn,alS in bem halb folgenden ;we nt entb/ei l,Det borncmUcb *o nil u s , i erun- 
gen unbiSatt'Tlnfcblägen hanDc(r,antreffen, bie ihnen ben gcwör)nlid)en6cblenDrian eerhaffr ma* 
d>en,unD (iebaDötim@tanbcfehen fönneti^re7(rbeitgrünb(icher,mtthtn folider beffer unb Dau- 
erhoffter, juihrer^reunbiuihren^Jortheil, ja ujemauewigcn9to(bruhm,iu machen, baß fTe 
nemlich Das ihrige gleichfalls jur fernem Aufnahm unb SBJacbstbum btefer wid itigen .Runfl 
beigetragen, unb alfo nü&Uche ©lieber ber menjcblieben ©efeüfcbafft genennet ju werben, 
»erbienet haben. «Sichtige 93orrt)etle welche ber j>anbwerfs.©ebraud) , ba ber 3unge bett 
©e feilen , Der ©efelle bem «SKtifler na<hahmet, feiner aber weiter etwa« thut, als was ber 
J&erfomanus haben will, nbnmeratehc erreichen fan. 

©Ott fegne benn auch btefe Arbeit, «nb Ufie unfer« Jfrerrn Verlegers «Bunfö unb 
Verfangen eintreffen unb erfüllet werben, welches fein anberes als biefef ifl, baß bas ae« 
neigte äßolwollen Des Dublin u)n fernerhin im <©tanbe (efcen möge, mit Dergleichen fdjö- 
nen unD weichen <SBerfen curieufen £unft«unb SEDiffenfcbaft Kebenben ^erfonen Dienen, 
«nb alfö auch feine« Orts etwa« §ur ferner» Cultur fchöner jCünfle unb Söifienfchaften heu« 
tragen ju fönnen. 



©efcfjrieBen ben u. QlpriO in 
3ahr fc&rifli i7f7» 
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aufjufüjjwn&en $e|tuna§ Herten. 



2Bottnnen gelefjret wirb/ feie man foird) £tilfe free 

g>?cct)anit Den Suttccmauern brpSSeftungö^erfcn Die gc* 

r)6rigen BuSim flungen gebm fofl , barmt fte bem ©ruefe bc$ <5rb* 
gfe reid>* binlänglicf) röirber|tef)cn fonnen. 

&(^!|eitbem man Me Äünflc ; »ermlttelfi &er «Dlatfcematlf , $ttt QfoOTom» 
VttJCüf M<A^ ju Bring«» gefutfiet/ $at man e« Bärinnen weiter getrieben, 
i;» 0(0 man vorder jcmale hätte t>ermut(en foHen. Allein , fca nur rcettfg 
leute Beurteilen Pinnen / wie weit uns Mefe 9BiiJenfdS>afr ju fuhren »ermag : fo 
f an man faum glauben , baf» fte ju allen benen SBunbern »ermjgenb ffr , irefcfje 
man Ibjr benlcgf. Denn , eben bie wltfctlgflen (Enfbecfungen linfc Den melflen, unb 
fo gar benenjenlgcn , bie flefj berfefben mit flßött&eile beblenen tonnten, unbefannt; 
weU fle bl« ©runb» 28ar$clicn/ bur# Wtld)t man auf Me Unter jud^ung unjafcHgei 
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nüfjlttfer ©Inge geleitet »orte« Ifl , unmogflä begreifen fJnnen / wofern ße ft<$ 
tiefet be nldj>t befannt machen t unb ßdj , fo ju fagen / nld&t in ben @tanb feften / 
felbfl (Entbecfungen ju machen : unb uberbieß ifl aud) ned? ble SRenmmg , baß fte 
bloß bie <PrarU (um 3W« fuhren fonne/ eine Qinberniß/ meldte nidjt eben fogat 
!el*t überwlnben ifl. iE« ifl frcplicfc »oft! wafcr/ baß uns bie (Erfahrung »fe« 
(es lehret ; unb baß ße bie gefd?lcftefftn ieute äffe Sage auf mancherlei? ©ebaufen 
(ringt / auf meldte fie aufferbem nimmermehr oerfallen fequ würben. Affeln biefe 
Srfa^rung muß aufgeflaret feon : aufferbem fönnen wir uns »on allem / was un* 
ftorf online / nur fefcr verwirrte begriffe matfjen. QBlr betrauten fonfl bie ©egerw 
flänbe affejelt nur auf einer ©ette ; unb »erfangen bur$auS/ ße foüen fe befd^affen 
feon, wie fie anberer 93erldjte na$ befd?aff<n ftnb/ ober/ wie ße uns etwa unfere 
(Elnbilbungefraft vorzufallen beliebt fyat : unb fo befommen wir/ wir migen nun 
auf regten ober unrechten SfBege fenn / in unferm ganjen leben feine richtige unb 
»oUjldnblge Äenntniß von bemjenigen/ was wir boß »oöfemmen inne &u ftabeti 
glauben. Dafyer fommt es / baß viele unvofffommcne Dinge affejelt In enterten 
^uflanbe bleiben/ unb mit einerlei; SRangetn immer auf bfeSftac&fommenfortgepßan* 
*et werben* Unb bemerft biefetben ja einer von ungefähr/ fo fefcen ß(& fogleld? alle 
9>rofeßlons#$Berwanbten wieber bie Steuerung: man fan faum glauben , baßbleje» 
nigen ; welche ßcfc nid^r üjre ganje lebensjelt mit gewlffen SBerfen befcfodftlget $aben, 
richtig bavon }u urtfyeifen im ©tanbe ßnb ; unb gar oft muß ble SSBarftelt, fo fcfyAfebar fie 
aud) iß,entweber ftbwetgen,ober boefc gewitTe ^ afl «regeln unb eine gewi)le ?D1<ißla.ung be» 
obad?ten,wenn fie (Eingang finben will. Wiefel fommt ofcne Zweifel batyer/Wefl ble meU 
flen «Wengen l$re SBernunff nlc&tgenugfamjuSXat&eilrfcen? fonbern vielmehr @eta# 
ven ber Sßorurt^elle finb / unb fafl aOc$eit einjig unb allein ber @ewo(m()cit folgen. 
Unb bamit ld? bloß von ber .^aufutllf / ols bem einigen ©egenflanbe, wettfrm 
i<b vor Xugen $abe, etwa* gebenfe / i|l es nldjt erßaunticfr, baß man ße feit ber 
Seit/ ba man ße treibet/ in gewlffen wefenttlifcen ©tiefen/ ble glriifam l&re ©runb» 
Vejle ßnb/ fo wenig jur SBoflfommentyeit gebracht &at ? benn, ouffft etlichen 9tc# 
getn / welche ß<& auf bas (Ebenmaaß unb ben ©efcfymaef grunben / unb bie S8er jle# 
rang betreffen / weiß man von ben metflen übrigen ©tiefen nldjts reefct ooüfl^nbl« 
ges ober befilmmtes. jteln $aumeifier &at jemats ©rünbe angegeben/ woraus 
manßnben fdrntte, wenn ble wirfenben Grifte, unb blejenlgen/ wefc&e wieberße« 
tyn follert/ emanber eigent(l(^ bas ©(eid^gewld^t Ratten. ÜJlan weiß jum €r. 
nld)t/ wie biefe bieS8ef(eibungen ber ^enaffen/ ober fiBade/ OuanS/ unb Dämme/ 
bie QBieberlagen ber ©ew6lbe / u. f. w. gemadjf werben muffen / wenn biefe »er« 
f^lebene «Dlauern bem Drucfe ; melden ße aushalten ^aben/ (InMnglid^ wieber« 
flehen foffen/ o^ne baß man überßilßlge «Materialien baju nimmt. 

9Dcnn ber J?»auPlinft etwas mangelt/ fo fommt es ba^er/ weil biefenfgen/ 
weld)e baoon gefc^Heben ^aben, aQes aus einer OurOc herleiten/ unb ß<t) niefotoer» 
meonter frember ^ulfsmittel ^aben beblenen wollen : ba ße bo^ ^tten bebenfen 
foffen, baß ble SBiffcnföaften elnanber we*fcl«irfife iid)t geben müffen/ unb baß 
elnjlg unb allein ble 2Rat(}ematif bie flßerdaltniffe beßimmen finnte / auf wetefte es 
In ber iSaufunfl anfimmt 3nbeffen (aben ße bod) gar wob^l gemerfet/ baß es 
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tyrien an etwas fefcfete. Sflefa/ ba bie melßen fe$r wenig ober gar leine JtettrnU 
ton ber ÜRedjanif unb 3(gebra gehabt (oben / welche i^neti bodj mir allein bas ©e« 
fud?te gewahren tonnten : fo iß es nicht }u oerwunbern / baß fie ifcre Zuflucht nicht 
|u benfefben genommen/ fonbern ßd) vielmehr an etnegewiffe ^caris gehalten haben, 
»efd&e l$nen au* wirfllch jlenüich oft gelungen ifr, »Ht fie ble «m«fedaliet» nictf gefpa^ 
ret haben , wenn etwa &u befürchten mar / ljjr SBBerf mochte ni<ht bauerhaft genug feon. 

93eo fo bemanbten Umßa'nben iß es ju befergen / wenn man auch Diegeln fin> 
be, welche ber Qtaufunß aOe mögliche SOoHfommenheit gäben / baß man feinesme* 
gts allen ben flflu^cn baoon haben wirb/ welchen man ßch «erfprethen Wnnte : weif 
Ne Otegeln/ welche bie SJteßfünßler geben mächten/ nicht fo leicht ju verfielen feou 
formen / als man bie gemeinen SBticher Von ber SBaufunß (u »erflehen ge* 
Wo(mt ifi ; unb bie SRechanif / nebfl ber Algebra / babep biirchaus unembehrlfdj 
ßnb/ inbem fid^ begleichen ©adjen auf feine anbere tXrt ertUren (äffen. ÜDlan 
mag immerhin fpredjen, man berßetjet ße nicht : baran haben biejenigen feineswe» 
ges ©djulb/ welche lfcr fceßeS gett)an haben , um neue unb gewijfere @runbf4> 
anzugeben/ als man vorher gehabt l)at. Allein/ wirb man vielleicht fagett/ war* 
um miß man benn bie SJaufunß an fo abßrarte 2Biflenfchaften binben ? £>ic 2Jau# 
meiner ^aben ja bist)er bie Algebra nicht verßanben / unb bie t»ou ihnen aufgeführt 
fen ®erfe finb beswegen nicht weniger bauerhaft unb fd)6n. 3<h gebe es gerne JU/ 
baß man ße nicht genug bewunbem fan$ unb baß ed aflerbings crßaunlich ifi/ baß 
ße fid? ohne bie SKegeln/ wovon id? rebe/ ^aben bereifen fonnen. $Qem 3nfer}en 
nach fommt bicfei oieffeicht bar}er / baß ße burdj bie fange Übung / inbem ße oft 
dnerleo aufgeführt/ gewiffe flßorf heile abgemerfet/ beo welchen ße ßd> wot)l be» 
funben rjaben. 3Mein, wie lange ^eit ^aben ße nicht gebraust / et)e ße in ben 
@tanb gefontmen ßnb/ füt>nti(3j ju arbeiten? jtaumt)at lr)r ganzes jeben jugereidpf , 
5Da bie 3Renfd?en fo ungfücfdrf? baran ßnb / baß ße fo fort bas giel Ihrer $age er« 
reichet haben/ wenn ße erß etwa« ein&ufet}en anfangen : fo foflten wfr billig/ um 
uns bat fo furje ieben, fo viel alt möglich / |u SHufje ju madjeu/ ba«/ was wir 
|u lernen iuft tjaben / met^obffd? lernen / unb ßdjere unb t)inlangiid) bewiefene 4e^# 
ren Ijaben, bamit wir uns einmal für allemal baran galten fonnten/ unb nidjt erft 
warten bärften bis uns bie (Srfa^rung ober ber %ufaü beleljreten. ÄBir foQten uns/ 
was wir aud; für eine ^)rofeßion erwarteten/ baju fo gut als m6glld> vorbereiten < 
^ernadj aber uns unfere eigene Söeobadjt ungen/ ober aud^ auberer i^re ; bep ben mancher« 
Utf oorfommenben^dden ju CRu^e machen : baß ^eißty es wire &u wünfd^cn / baß wir ba 
«nßengen/WO unfere SDorgangcraufget)6retrjaben; weil uns baS/ was ßeuus b^intcrlaffen/ 
bei) nat)eebenfo gut belehren fan ; als wenn wir es felb|t»erfu(&t Ritten. Wt 'm, ob i^# 
nen gleid) manches gelungen iß : fo iß es bod? rat()fam ir)nen nur in benenjenigen 
tStücfen nadj^iia^men / beo welchen man bfe©rünbe einße^t/ wegen berer ßefoober 
anberS verfahren ßnb. $>enn/ gfeid)wie bie Oerter / bie Umßinbe/ unb bie oerfd^iebe» 
nen KrtenberlOlaterialien/ bie ^uefi'^rung einer (gtadbe balbbeförbern/bafb^inbcrn 
rinnen: fo würbe fonß ju beforgen fron, baß uns bat, was it)nen gelungen/ miß« 
fingen modjte. Sßir wollen bemnad) / um bie *D?etr}obe |u beobachten / nach wet« 
itfer/ meines SJebünfens, bie 35aufunß abgefyrobett werbe» foffcc/ (ld> mepne bie« 
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Jenige Q5oufun|l / wetdje cigcntticfj für bot Ingenieur gebart) In tiefem Q5u^e eine 
neue $$eorie »ortragen/ wiebie©ltfeber5uttcrmauerujubeftimmen ift: inber$of» 
ttung / baß biefelbe t>on benenjenigen / welche fle j« mfle^en ftylg finb / geneigt 
aufgenommen »erben wirb* weit fk barinnen eine «Wenge nu&ltc&er Aufgaben auf« 
getäfet finben werben , wexau« fie »ieletf fernen fonnen. 3d> würbe mla? jtrac 
gerne auf anbere Zrt, als burefc bie Algebra , bar über erfiäret haben : aber/ id) 
jabe biefelbe nidjt entr arb.cn tonnen. Unb id? muf baber btfora.cn, baß bie jenigen , 
weld)e mleber biefe SBiffenfcbafe nur atljufehr eingenommen finb , and) wieber mein 
SEDerf ein SÖorurtr)eil faflen, unb nit&t aOen öiutjen barau* sieben werben, ben i£ 
Ihnen j« »erfd)affen gebaut b^abe. 3d> fcabe inbeffen nicht« »erabfdumet meinen 
Vortrag »erfMnbllcr) }ii ma d?en / unb mid? burebgängig ber einfältigen 2Tu«brücfe 
bebfenet/ aud; jebem €5a$e ju <?nbe eine arit(|metifdS?e Berechnung / unb Untren» 
bungen beigefügt , bie von jebermann »erjlanben werben fonnen : weit id; meine 
©leic&ungen nic&t nad; ber gewöhnlichen «Steihobe ber «Ölef fünjller ^abc conjlrulren 
wollen, um meinem 5Serfe nicht ein gelehrte* 2(nfer)en &u geben/ wobureb blejenl* 
gen, für welche id; febreibe/ nur befto mer-r würben abgehalten worben fenn. 

3)a wir t>or allen Dingen bie ©cbwerpunete bet giguren wiffen muffen / mit 
»elften wir }u tr)un haben werben: fo Witt id; ba« ntobjgft« hterbon In bem folgern*» 
Capltel jelgen. 

{Botinnen flejeiget n>trb, n>ic man tit ©c&roerpunctc eint* 

ger Stguren finben foll. 

erftärung. 

(&>$ fliebt in aOen ferneren (Törpcrn , Oa* beifl , in allen febtveren Figuren, einen 
^ gemiffen punet bon ber 21rt, ba§/ wenn Die ftigur baran aufgefangen wirb/ 
ober mit Demfelben/ n>ie auf ber ©pifce eine« fer)r febarfen ©tift«, auflieget/ aU 
le Sbeile ber ftigur im ©leiebgerviebte finb , ober in SXube bleiben. SDicfer ^unet 
nun feirb ber S^werpunct genannt. 

IcbtfaQ. 

I.ffupfer. i. SSSenn man bie emanber entgegenfreljenben leiten AB, CD, eine« 
tafef. Parallelogramm* , in jroen gleiche Sfoeile tüftlet, unb bie Sinie EF 
I,F * jief)t / fo i(t ber <§c&toerpunct biefe* «Parallelogramm* in ber Glitte 
tiefer Knie. 

«EBeil bie finie EF Durch bie SCttitte aller berer demente binbureb gebt/ aui 
rpelcben M Parallelogramm be|U^: fotnuf i&r gemeinfcbaftli#er(gcbn>erpunef 
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fti einem Don ben tyunef en Diefer Üinie feon. ©leicbergeftalt muf aucb ber ©tbwer* 
punct Der tyaraüelogrammg/ wenn man mitten Durch Die leiten AC unD BD Die 
finie GH sieht , in Diefcr dinic GH fcr>n. ^olglicb tnufi er in Dem ^uncle I fepn/ 
in welebem biefe bepDe Linien einanDcr fcbneeben. $ß. 3. €• 

1. ?lnmerfuncj. , 

2. llngeaebt tnon fieb eine ftldcbe ohne 3>icfe torjnjteDen pfleget/ wetm bie 
Svebe Pon Der Oberfldcbe ber (Torper ifl : fo Fan man gleicbwobl Denen Rieben/ 
Hon melden wir reDen , eine ©cbwere beilegen , ohne Daß man fie Deswegen oXi 
merfhd) biefe annehmen Darf. 2)a inbeffen Diefe ©cbwere Durch fein ©ewtebte 
autfgemeffen werben fan : fo wolkn wir uno* oorpeDen/ al* ob Der Onhalt bcr^ld* 
eben bie Stelle ber ©ebnere »erträte , irclcbe in Der abjubanDelnben Oftcebanif ju 
betrachten f ömmt. 3>cmnad> fan man fieb einbilbcn, Dan irren gleichartige jjld* 
eben an Den gnDen Der 2lrme eineö^ebete; einanDer DatJ ©leiebgewiebt balten, wenn 
fieb biefe ftldcben/ in Slnfebung H)tt*MaU$, umgefebrt wie bie arme bt6£t> 
bei* pcrbalten. 

\ 2. 2lnmeffuncj. 

3. SBeil man fieb borflerien tan, ali brueffe ber 3n&att einer Jldcbe bie ber» 
felben bepgemeffene ©cbwere au$ : fo fan man fitb aueb/ wie in ber gemeinen Wo 
cbanif, einbilDen/ bie ganje ©cbwere ber ftldcbe, Da* bei|t,ibr 3nbaÖ ( fep um ei* 
nen in ber Ätdjrunq« . Zmit, welcbe Durcb ben ödjwerpunct hinDurcb gebt/ nacb 
belieben angenommenen «Puncte bepfammen. 3. £. trenn man bie Jpohc AC Den 
Parallelogramm* a nennet/ bie ©runD'Üinie CD aber b ; fb wirb fein 3nbalt 
ab fein. Stimmt man nun an, baf Derlei be in Dem ©emiebte K beufammen fep , 
weltbee? (teb in einem Puncte Der €tnie iL befinDet/ Dieaud Dem ©cbmerpunete I 
gesogen ifl : fo fan man fagen / Da£ Die ©cbwere Diefee" ©eroi$t* Durch ab au£ 
fleDrücf et wirb. 

3. 2lnmerfung. 

4. 3)a bie ftldcbcn/Pon weleben in foigenDen bie TRtU ifr,3)urcbfcbniireport 
©tauerwerfe ober £rDc Portfellen : fo muf? man/ wenn fte bie ©teile ein« ©e* 
roiebtö , ober einer <}>otenj oertreten / niebt aOein auf ibren 3nbalt feben/ fonDern 
aucb auf bie 9catur ber €6rper/ aus Denen Jie gefebnitten fmD. 3- €. wenn man 
einen #ebcl bat/ Deffen Diubepunct in Der Sftittc ift, unD e* bangt an Dem £nD« 
Deö einen Strmo* eine ftldcpe bon 6. Ouabrat * ©ebuben / bie ein £urcbfcbnitt oon 
5)]auern»erfc ift ; fo fan man niebt fagen/Da§ Diefe ^^cbe einer anDern/ Die eben» 
falte 6. OuaDrat* ©tbube b<ilt/ unD ein X>urcbfcbnitt ton €rDe tft ^ Daö ©leieb' 
geroid?t baiten fan : weil man fieb/ ba ein €tibi('@cbub SOtouermerf mehr wiegt/ 
a\i ein 6ubic»©cbub €rbe/ einbilDen muf / Die ertfe wiegt mebr a!ö DieanDere/ 
nacb bem Q3erbdltnilfe/ wie ein £ubic©cbub Wauerwcrf mebr wiegt / altf ein 
(Eubie«©cbub SrDe. 3)a und nun Diefetf ^crbdltniß ju wiffen ndtbig ift, weif 
ee* bet> gegenwärtiger 5)?ecbanif oorf ömmt/ fo mufj manwi|fcn,Da^ficbDa6 ©ewieb* 
te eineö ©tücf« «Wauerwerf / oon einem gewifen Umfange / ju Dem ©ewiebte eine* 
©tuef $ €rDe oon gleicbem Umfange, beo nabe oerbdlt wie 3. |o 2, ba^ beiß/ bai 
bie erbe ein Drittel leiebter ift , aie SMauerwcrf. 

4. Jlnmerfunej, 

5Benn man alfo eine^ofenj Uttt, welche bureb eine flemifie 5ln|a5(^ua* 
Ärat*©*ub.e pon einem Durebfc^nitte bon €rDe »orgefteUet würbe/ unb fie mit 
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einem ©ewicpte , Da« t>on einem Durcbf*nitfe bon SJauerwerfe berFdme, in Da« 
®(ci*gewi*t bringen wollte : fo müfte man jwep Drittel Der «potenj nehmen, 
wenn man ftc Dem #?auerwerfe glei*artig ma*en wollte. Denn , Da Die €roe 
ein Drittel weniger wiegt; al« »Dtouerwerf : fo fanman hier, Da Du Slawen mm 
iweperlei} »erf*ieDenen Materien begeben ; unmögli* annehmen; Daß jle ficb wie 
ihre ©ewi*te Perbalten, wenn man niefrt in Dem Umfange Der leicbteften eine Dve# 
tuet ich ma*t. 

II. ©a&. 

a. Fig. 6. «2Benn man in einem Triangel ABC bie ©runb*2ime AC in Dem 
«Puncte D in jroep gleite $f)eile t&eilet, fo wirb ber ©cfcwerpunct 
tiefe« Triangel«, wenn man auä bem SBinfel B in bie Glitte ber ifjm 
entgegen ftebenben©runb*2tnie AC bieftnie BD$ier;r, in bem 
cte F, unb DF ein drittel tton BD (e»n. 

Diefe« ju beweifen tbeile man Die (Seite BC in Dem Juncfe E in jwep glei' 
*e tbeiie, unb siebe au« Dem Derfelben entgegen gefeiten <2Bmfel A Die finic AE, 
»erlange« bierauf Die eeitc BA na* belieben; unD liebe Dur* Die QMinctc D 
unD C Die Linien DG unD CH mit Der ftnie A E parallel. 9ta* Diefer Vorberei- 
tung muß man bebenden; Daß; wenn man fefct Der Triangel ABC beftünDe flU « un# 
enDli* oielen Elementen , wel*e Der ©runD^inie AC parallel waren, Die *inie 
BD Diefelben inägefamt in jwep g(ei*e tbeiie tbetlen würbe ; unD Daßalfo berge* 
memf*aftli*e @*werpunet Der (Summe aller Diefer Elemente in einem <puncte 
Der ?inie BD fepn würD« : Dergleichen; Daß; wenn man ferner fefct; Der Triangel 
ABC beftünDe au« unenDli* öielen Elementen ; wel*e Der (Seite BC parallel wd* 
ren, unD Dur* Die iinie AE in«gefamt in jwep glei*e Steile getbeilet würben, 
Der ©*werpunct ibrer ganjen (Summe wieDer in einem Juncte Der ftnie AEfepn 
würbe. Da nun Der <S*werpunct aller demente De« Triangel«; man mag fie 
nehmen; wie man will, einmal in Der £inie BD , unD Da« anDeremal in Der finie 
AE ift • fo maß Der ^*werpunct De« Triangel« in Dem ^unete F fepn, inwel*em 
fi* Diefe bepDe Linien f*neiDen. Demna* muffen wir nunmehr jeiaen, Daß De* 
Knct F pon Dem ^untte D um ein Drittel Der finie BD entfernet ift. 

3u Dem €nDe muß man merfen , i ) Daß in Dem Triangel BHC Die (Seife BC 
in Deai }>uncte E in jwep glei*e tbeiie getbeilet ift ; unb Daß, weil Die frnie AE 
mit HC parallel ift ,Die (Seite BH ebenfall« in Dem^uncte Ain jwepglei*e$bei' 
(e getbeilet ift. 2) Daß in Dem Triangel AHC Die (Seite AC in Dem ftunete D 
in jweo gleiche $heile getbeilet ift ; unD Daß weiter Die (Seite AH, weil DG mit 
CH parallel ift / ebenfall« in Dem fünfte G in jwepglei*e £hei!egethciletift. Da 
nun Die £inie AG Die £dlfte Der Vinte AH ift, fo muß fie au* Die £dlfte Der ?i* 
nie AB fepn, weil wir bewiefen haben Daß Die £inic AB Dcr?inie AHglci*ift. 
Sllfo ift AG ber Dritte $ beil »on BG. Da nun in Dem Triangel BGD , Die f inien 
AF unD GD parallel finD : fo folgt Darau«, Dctf, weil Die hnie AG ein Drittel bon 
BG ift , au* Die ?inie FD ein Drittel Pon BD fepn muß. 2B. 3. & 2& 
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1. Sftitncftiiitfl* 

7. $Benn man btefe* auf Den rcdr>ttt*inf(ic&ten Triangel anmenDen miß*/ all 
Deflen wir unoMn Dan folgen&en am meiflen beDienen mcrDen: fo mu0 man / Dem 
PorbergehenDenfehrfafee ju§olgc, bemerfen / Da(? / menn man Die G)runD'£inie 
BC in Dem s l)uncte D in jmep gleiche ^peilegetbeifet/ (Denn/ mir nehmen biereu 
ne Pon Den f leinen leiten für Die ©runD*?inie an ) unD Die Cinie AD gebogen 
l>at/ Der «J\unct E, moferne ED Der Dritte $beil Diefer £inie \\} f Der merpunci 
De* rccptroinnid>ien;$riangeläABC fepn mirD. «-JBennman nun aue Dicfcn^uncte 
auf Die ©runD»Ünie BC D e <})erpenDicular*?inie EF siebt : fo mirD Diefe DieSua)' 
tung6*$inie fepn / Die Durcb Den (S<hn>crpunct gebt. 3)a nunEF unD AB mitein* 
anDer parallel finD, unD ED Der Dritte $ptil pon AD fo muß DF Der Dritte 
$beil ton BD fepn. Stlfo mu& FD Der fedtfte $beil Der &runD-£inie BC fepn; 
unD folglid) ift Die Unit BF, melcbe |ttci?mal fo gro§ alt FD ifl/jmep ©ecpeUel/ 
oDer> mdeped einerlep/ Der Dritte $beil Der ©nin04'inie BC. 50?an fan alfo fa* 
am, Daß in einem recbttvinflicbrcn Triangel Die &icbtungtf'&nie EG, meiere 
Dur* Den ©ebmerpunet frinDucct? gebt, au* Durch Den Dritten $beil Der ©runo* 
f mie flC Durchgeht. 

1. 3nmerf ung. 

8. SZBenn man Die ganje <2)d>mere, tat bei£f, Den ganzen 3nba(t,eine0 recht* Fig. 
minf lichten Triangel* in einem *}>uncte Der SKicbtungf^mie vereinigen mollte: fo 
Dürfte man nur Die ©runD«€inie BC in Dre» gleiche §beile tbeilen, unD t>on Dein 
duffcrOen Zuriete F.Dee? Dritten $beilä/ melcber an Dem rechten ^Cinfel liegt/ ein 
5>erpenDifel FG herunter fallen (äffen/ fomürDe Diefe* Die »erlangte 9vid>tung^ 
«iniefepn. ^enn man Demnach Die #6be AB De* Triangel* «nennet, DieörunD* 

fimeBCaber b, fo mirD — Da* ®emicbtHauöDrücfen/ in melcpem/ Porau*gcfefe* 

t 

termaffen,Die ©cpmere/ oDer/ melcbe* einerlep ift, Der 3"*?ölt De* langete/ 
bepfammen ijl 

III. ©a^ 

fcc ktfaq- 

9. 3Benn man in einem Srapejoibe* ABCD burc$ Die bitten O unb 4- Fl *g» 
£, Der benben parallelen Letten BC unb AD, bie Jinie OE jief)t f 
unb biefe Knie in ben ^untren F unb G in brep gleite $peile tpeilt, 
fo wirb ber <S(&roerpunct bc* Srapejoibe* in einem ber 9>uncte be* 
mittelen $f)eil« FG fepn. 

23en?efe. 

<2Benn man au« DemJjJuncte E Die Linien EB unbEC $iebt: fo mirD Die $i* 
gur in Drep Triangel , BEC, ABE, unDECD, getpeilet. giebt man nun (er* 
ner Dur* Den ^unet G Die £inie HI mit AD parallel , unD thetlet Die©runD>?inien 
AE, unD ED, in Den ^uneren M unD N in jmep gleiche $beile/ um Die ftnien 
BMunDCN}ii liehen: jo mirD Die^araHel-^inieHI. melche Durch Den Dritten $ bei l 
Der Linien BM unD CN fjinDur* gebt/ Die ^unete K unD L geben/ mel«pe (na* 

Dem 
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Dem 6. Waij) Die ©cbmcrpnncte Der Sriangel ABE unD ECD feon »erben. 2>a 
nun Diefc Triangel, »eillte cinerlep *jpöbe unD gleiche örunD'Sinien baben, «in* 
anDer gleich finb: fo »irD ihr gemeinschaftlicher \£.dnverpimctin Der Witte Der f 'w 
nie KL, folglich in Dem ü>uncte G, fepn. 9luf Der anDern^eite ift Der (£cp»er> 
punctDe* Sriangel* BEC in Den ^unete F, »eil Die finie OF Der Dritte $beil 
Don OE ijt. ^oUjiid) muß Der gemeinfebaftliche <£cb»erpunct Diefe* Triangel*, 
unD Der bepben anDern, ABE unD ECD, jufammen, Da* itf, De* $rapesoiDe*, 
in einem «Duncte Der ttnie FG fepn. 2B. 3- €• 2ß. 

IV. 0a&. 

Aufgabe- 

fifr io. SDen ©4nt»erptitif r eine« Srapcjoibe* ju ftnDen. 

<2Bir baben in Dem PortjerjebenDen £ebrfa*e gefeben, Daß, n*nn Die ttnit 
OE,n>eld?e Dur* Die^itteDer$aralleU£ini«nBCunD ADbinDurd) gebt/ inDreo 
gleiche $beile aetbeüet »irD, Der ©ebwerpunet Der aanjen fti.cutr in einem $un* 
ete Der £ime FG fepn muß. liefen ^unet nun ju pnDen / »oHen mir Die i : inie 
FG al* einen £ebel betrac&ten, an Deffen £nbenj»ep ©emicDte anaebdngct flnD/ 
Daron Da« eine an Dem€nDe F fbpiel al* Der Triangel BEC betragt / unD Da* 
anöere an Dem €nDeG fo »ief als? Die (Summe Der bepDen Triangel ABE unDECD. 
€>efct man nun Daß Der gefliehte (Scbmerpunct in Dem ^unete P \\\ ■ fo ifl e* au*' 
aemadjt, Daß, im Jalle De* ®leid)'®eroid)t*, Der in Dem^uncte F angehangen* 
Triangel ftcb &u Dem ^heile GP eben fo Perbalten muß? ttfie Die (Summe Der in 
Dem ]>uncte G aufgehangenen Triangel fieb ju Dem S'beile FP perbdlt. $)a nun 
Diefe Drep Triangel emerlep #6be haben, fo Perbaltcn fle fid) gegen einanDer »ie 
ibre ©runD* Linien : Da* beißt, Der Triangel BEC perbdlt fiep Ju Der (Summe 
Der bepDcn Triangel ABE unD ECD,»ie Bü ju AD. <2Benn alfo Der tyunet P 
Der gemeinfehafttiebe ©ebroerpunet Diefer bren^rianael, oDer De* i^rapesoiDe*, 
ifl: fo muß fld? BC ju AD perbalten, »ie PG ju PF. £icrau* erhellet, Daß 
man, um Den ©dwerpunet eine* SrapejoiDe* (u finDen, Durd) Die Stifte Der 
«Parallel« Linien BCunD AD Die £mie Ofi sieben, unD Diefelbe in Drep gleiche $beü 
fe, Den mitteilten Sbcil aber FG mieDer in i»ep -01«4k $beile, FPunDPG, 
tbcilen muß / Die fid> gegen einanDer »ie AD ju BC Perbalten / fo/ Daß Der grölte 
' ?berl/ »ie FP, jundebtf bep Der Fleinften ©eite BC, unD Der fleinfle, roie PG, 
|undcb|t an Der grdften AD , liegt. 3. €• »enn BC Der Dritte tbtil, oDer Die 
£df fte pon ad redre: fo müßte Der tbcil PG Der Dritte tbeil/ oDer Die £dlfte , 
»on FP fepn. 

<2Beil e* |ti Dem / mt in gegentvdrtigen ^Sudje PorWmmt/ genug itf/ menn 
man Den ©ebmerpunet Der porgeDacbten Figuren iu ßnDen meiß: fo mill i* pon 
Den ©ebmerpuneten anDerer Figuren / a(ä Der 3»rPel'©tiV.fen/ Der Zipfen, u. 
f. » nrd>t* geDenf en. '-ißir wollen e«fo einriebten, Daß mir fit nicht brauchen: 
»enn ich habe nicht* DaPongeDenfennwHen/ meil Die ^emeife Diefer Aufgaben au* 
Der gemeinen Weometrie ungemein meitldufftig jlno ; unD menn id) mich Der OTe* 
fboDen hätte beDietten moden , »eiche Die neuen Rechnung*« Slrtcn Dar 51t Darbte* 
fen/ ju beforgen gemefen »dre. Daß mich [ehr »enig?eute ocrjlanDen haben »ör* 
Den, »eil Diefe $ec&nung*»2lrten nur ^eß/jrün|](crn Pom erfrn Oiange befannt 
1 fr*. 

SxvtyttQ 
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SwcDteö Kapitel. 

SBorinnen gele&ret n>ir^ it?tc man DU ©icfe bcc TOauern 

jinben foll, bie man burc{> iforen «^Bieberfranb mit benen ^otenjen, welche 
ftc umjufroffen trauten möchten, in ein ©lei^gnui^tc bringen 
will/ wofern biefe dauern aufbeben leiten bUprcc^t 

aufdefüf)rct (inb. 

SBeu^et au* bft 9ttec&anif genommen iff , unb bep einigen bet folgen* 
ben flaft eine* |)eifc|}efa&e* bt'enet. 

11. €* (Me AB einen £ebel/ ober eine <2Bage/ obne ©cbwere, t>or, beren 
Slubepunct in C i|t, unD an Deren einem €nDe A ein ©etoiebt M bdngt/ »elcbem 
eine an Dem dunere B angebraebte <)Jotenj P Da* @lcid>gen>icbt bdtt i man fott 
biefe Sötern an Dem £nDe D, De* 2irm* be* £ebel* CD, welcher groffer al* 
CB ui, anbringen / fo / Da0 fit au$ al*Dann Dem ©ewiebte Da* ©lei(&gewic&* 

SWan ilcht (eiebt , Dafi biefe in D wurfenDe potent mit einer geringem £raft# 
c\i |le rot her in B brauchte/ gegen Da* ©ewiebt M eben fo fciel au*ricbtcn fan ; al* 
»orber : Denn/ ftc brauebt Deitoweniger Äraft anjuwcnDen/ je Idnger Der 2lrm De* 
bel*wirD. £)amit fie aber in D eben Die SBürfung tbut/ a(*in B:fo mu&Daö^ro* 
buet/ au* Der #raft/Welcbe fic in B bat/ unD Dem 2trme De* .pcbetoCB, Dem 
*J5roDucte au* Dem Slrme De* Rebele; CD, unD Der Äraft / Die fitinD anwenDen 
mu& gleicb feon. Wan nenne Diefe jwepteÄraft x, DemSlem CB ober c, unD b Den 

Slrm CD : fo itf cP == bx, oDer = x: Da* heift, man muiDie Straft, wel< 

«&ebie$otenj in B anwenDen mußt/ mit Dem $rme De* £ebel* CB multiplici' 
ren / unD Da* ^roDuct. Durcb Die aanie £dnge CD DimDiren : fo wirD Der 
^Quotient Die gefuebfe Straft feon/ mit Der fte in D wirFen mufr 

2ßenn aber Der 2lrm De* £ebel* gleicb feine febnur* geraDe finie wit ACB > 
wdre/ fonDern einen 2üinfel macbte 7 n>ic Die 2lrme De* gebogenen £cbel* ABC; 
fo m ufi man t& Docb eben fo anfangen/ wenn man Die <})otenj perlenen will : Da* beifo 
wenn Dic^ofenj FanDem€nDc E De* Slrme* EB angebracht itf/ tt>o (ie nach einer 
fenfreebten 9iid?tung EF wirF t, unD man n>iU flian Da* gnDe A Deel £ebcl* AB t>er# 
legen / welcher länger al* EB iu\ fo muf? man Die Straft Diefer «Potcnj Durcb Den 
»rmEBmultipliciren, unD Da* ^roDuct Durch Den $rm AB DtoiDiren. 3>er Ouo> 
tient jeigt wa* für eine Äraft Die >]>oteniG brauebt/ wofern (ie inA eben Die 3i3ir# 
Fung, wie in E, tbun fofl : aüejeit porautfgtfefct, Dali jl« nadp einer auf ten 2lrm De* 
^)ebel* fenfreebten SXic&ttma »irft. 

Erinnerung. 

€b< mir jur ^auptfacbe febreiten/ wollen mir breoetleo eorau* fe^en, tvel* 
cbe* man bep Der PorbabenDen Materie leiebt jugeben mirb. 

12. CrfUicb / Daß man eine «Mauer fo ju betraebten bat/ al* ob fle auf et* 
nem poüfommen peflem örunDe OünDe : Dergejlalt/ Dag fia) Die ©runDfldcbe 

Der 



io £>ie Sngemcur * ^ifienfctjaft, 

ber$touer, wenn biefefbe t>on einer <öoteni geftoffen ober gejogen würbe/ auf 
ihrem ÖrunDc neigen f6nnte, wie }. €. ein Sßurfel, ober ein «Paratlclepipebum, 
welc&e auf einem c £ifcbe flehen. 

1 3. 3weoten«/ baß man fid£> eine datier fo t>orflc n cn fan f alt? ob f?e au« 
einem einjigem ©teine be|uinbe :ba« beift/al« ob ihre Ihnic fo Peft jufammen biet« 
ten, baf? fie nicht Pon einanber getrennet werben fonnten / fo bicleöewalt au* bic 
wirfenbe «potenj anwenben möchte. Daß bemnacb bie ^otenj Die ©tauer jwar 
umwerfen / aber nicht verbrechen fönnte. 

14. dritten? . baß man ben 3>urchfd?nit eine 9)?auer fo betrauten Fan, al« 
ob er bie 9)?aucr felbjt »orftclletc. Denn / ba eine #Nauer au« unenblicb Pielen 
ebenen flachen beliebet / bie mit einanber parallel ftnb , unb auf ben £orijont 
fenf recht lieben : fo muß batf, wa« wir »on einer biefer ebenen ftldcben fagen wer* 
ben, auepoon allen übrigen gelten. IDaß roir bemnaa) auf bie £dnge ber Stauer 
niebt ju feben baben werben. 

2>er erfle ^unet entbdlt nicht« ungewöhnliche«/ weil man baben nicht« an» 
nimt, wa«ficb nicht wirf (ia> oft ereignet. Die Pfeiler ber Brücfen/ unb bie 
auf röfdblen aufgefübrten dauern, flehen auf einem SKo|le/ ber ibnen lur ÖrunDflä* 
cbebiener; unb in biefem ftallebarf man bie flauer nurt>on ber Einhebung an,bi« 
oben hinauf , in Betrachtung sieben. 5tuf biefe 2lrt wollen wir jje alfo betrachten. 
Denn, ich f>af>e e« nicht für ratbjam gehalten/ ben ©runb mit in bie aniutfcUen« 
ben Rechnungen tu bringen; weil ber ©runb feine bejtimmte^iefe bat / unb man 
alfo babeo nicht alle* fo genau nehmen tan, a(« wir um* ju tbun Porgefcfcet bö' 
ben. 

Der sweotetyunct entbdlt eben fo wenig etwa« wicberfpreebenbe«; weil bepei* 
ner Theorie / wie biefe hier , t>orau«gcfefct wirb / baß bep Dem dauern aller mög* 
lieber tfleiß angewenbet worben. Ueberbieß/ i|t bie fldrfere ober geringere SÖer* 
binbung/ welche »on ber guten oberfchlecbten Befcbaffenbeit ber Materialien b«' 
rühret/ eine ©aebC/ welche nicht in biefem Buch gehört. 

Der britteq3unct i|t für ftbflar/ unb braucht feine Erläuterung. 

3ch will nur noch biefe« hinzufügen /baß wir/ um unn6tbige SBieberbolun* 
gen ju »ermeiben, wofern nicht au«Drücf lieh ba« ©egcntbeil erinnert wirb/ aüejeit 
uorau« fefeen wollen, bie ^otenjen/ Pon welchen bie Üiebe jepnwirb/ brüefen ober 
lieben nach Richtungen, bieauf bie 93ertieal*?inie/ welche Öie£öbeber $?auer bc» 
flimmt / fenfrecht (leben : begleichen / baß jebe biefer Tötensen bf genennet wer* 
benfoll; ohne baß manficb anfang« barum befümmern barf/ warum man/ bie 
Äraft ber ^otenj au«&ubrücfen y lieber ben 2lu«brucf b f , al« einen anbern/ 
braucht. Denn , bie Urfacbe wirb (ich in bem $olgenben jeigen. 

Huf Q ab t. 

1 5« 3 U Pnfcen , wie tiefe bie dauern fenn muffen, welche fowoljf auf bet 
»örbern al« Lintern @eite Meprecfet aufgefüllt ftnb , wenn (te burd> 
t^re (Schwere Ux&tmlt, welche (te leiben, baö ©leicfcgewicfct faU 
ten fallen. 

e« 
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£« fl<ff< Da« recbtwinf lichte «Parallelogramm ABCD Den Durcbfcbnift «in« g.Fig, 
S0?auer fcor, Deren £öbe AB beflimmt iftt unb welche Durch eine ^otcnjP nach 
Der Richtung KD geDrüeft wirD. 9#an »erlangt Die ©runblinie BC tu fin# 
Den/ oDer ju wiffen wie Dicfe Die SWauer unten werDen muß , wenn fie Ourch tf>c 
©ewiebt Der ©ewalf Der^otenj Da«©leicbgewid}t halten foll. 

SBeil Die <»otenj P Die 9D?duer eben fo gut über Den Raufen werfen Fan, wenn 
fie Don K nad> D $u Drucft, als wenn He Don A nach H in jieht : fo wollen wie 
fefjen , man habe an Da« €nDe De« <öeil« AH , weldx« über eine Rolle L 
gefcblagcn i|t; ein ©ewiebt l angcbunDen, Deffen (Schwere Der £raft DerQJotenj 
gleich fdmmt. ferner wollen wir noch annehmen/ man babe, nacbDcm man Den 
<5cbmerpunct F bcö 'Parallelogramm* ge \ unten , Deffen ganzen 3 n halt in Dem ®e# 
wiebte G, welche« in Der «Witte F, Der ?inieBC,angebdnget i|l/ jufammengebraebt. 

tiefes »orau«gefefet, muff man Die Linien AB unD BF, welche Den rechten 
SBinfel ABF machen, a(« Slrme eine« gebogenen £ebcl« betrauten , Deffen R übe* 
punetan Der (Spifce B, unD an welchem Da« ©ewiebt G, an Dem CrnDc F, De« für* 
iern 2lrm« BF, angebracht ift; Dahingegen Die Motens nacb Der Richtung De« 
tSeil« AH |ier>et / welche« an Dem €nDe A, De« Idngern 2lrm«, AB, behelliget 
ifr üDen 2lrm AB wollen wir a nennen/ bf foll Diefyotcnj oDer Da« ©ewiebt I 
beDeuten/ unD Die gefachte £inie BC foll j r>etffen. !£>er 3nbalt De« ^arallelo* 
gramm«, oDer, welche« einerlei) Daö ©ewiebt G, wirD alfo ay fepn. 9)tan 
Will Demnach y wiffen. 

^ierbep nun mufj man bemerken, Daß Die 'Porcnj, unD Da« ©ewiebt, wenn 
fie einanDer Da«©leicbgewicbt halten follen/ficb umgefebrt wieDieSirme De« £e* 
bei« »erhalten muffen. UnD Da man hi« ein ©leiebgewiebt »orau«fe|t, fo ift 

alfobf: ay=-£ «, welche« Die ©leiebung giebt tbf « a p. £it>ibirt man nun 

auf bepDen (gJitenmit t, unD multiplicirt Den etften Sbeümit 2, um Den 93ruc& 
in Dem iwcoten_wegjufcbafFen, fo befömmt man x bf = yy, welche« Die lefcte ©lei* . 
ebung gibt, ✓ a b? =3 j. 

Znwmbuns» 

SSSenn man fjnDen will , wie Dicfe eine SQtouer fepn mufj/ welche oben nach 
einer fenfreebten Richtung geDrücft wirD : fo mu§ man Die 3abl/ weldje Die tyo* 
tenj au«Drücft , Doppelt nehmen, unD Die OuaDratwurjel heraufgehen, £iefe 
wirD Die gefachte 3>icfefepn. 3- & wenn Die «potenj bf einer fläche bon 18. 
QuaDratfchuhen gleich tarne, fo muf? manDtefeßahl Doppelt nehmen, welche« 
36. QuaDratfchuhe gibt« Die 2Burjel DaPon 6. i|t Diegcfuchtc .Di'efc BC 

<9?an Darf (ich e« nicht befrembDen laffen, Da§ ich angenommen habe/ Die 
«Polen j fdme einer ^Idche »on 18- OuaDratfcbuhen gleich : weil/ wie bereit« im 
2. 31 b f. erinnert morDen, Die wirfenDen unD wi DerilcbcnDen Gräfte in Diefer 
QEecbanif nicht anDer« / al« Dur* Sldcben, »orgeftellet wtrDen Dürfen : wovon 
(ich Der ÖrunD weiter unten noch beffer jeigen wirb. 

16. 2ßenneineSJ?auer AD Durch swep^otenjen/naeb Den Ovlchtungen LBunb 
KM geDrucft/ oDer/ auf Der anDern @eite, nach Den Richtungen AI unD GH 

SS 2 fiejo# 
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getoqen wirb, unD man will wiffen , n>ie Dicf Die SDtouer »erben mutfe, wenn fte 
Den jttei? ^otenjen Da* ©leicbgewicbt halten folite : fo muß man Die Q>orais H 
mit Der ^otenj 1 bereinigen, Da* heilt/ fte nach Dem 1 1. 2lbfafc an Dem <£nDe A an- 
bringen. UnD gefegt Dtefe bepDen tyotenjen werDen jufammen Durch bf au*ge# 
Drucft/ fo fttiDet man wie vorher ^ 2 b ~f = y. 

*. 5 u f a Q. 

i6.Fig. 17. SEBcnn eine 'JJoteuj in E, ton E nacb H, unD eine anbtw in B , t>on B 
na* K, toae, unD man wollte Die erforDerlicbc $>\dt AD Der «Jttauer -Kiffen-; 
wenn Diefelbe Durch ihr Wein cht Den bepDen potenten Da* öleiebgewiebt halten 
foü ; t>orau*gefeftt,baß Diejpotcnj K an Dem <Puncte B meit mebr (bettalt brauet/ 
al* Die ^otenj H an Dem <J)uncte E ; fo muß man nad) Dem 1 1. 9lbf. Die ^otenj 
H an Da* €nDe C t>erfe|en / Damit man eine *}>otenj I befimmt , welche Der ^o« 
tenj K entgegen gefegt ijt. Stuf Diefe 3lr t f Da fte bcobe nacb einer einsigen aera« 
Den£inie jteben, wcrDen DieÄrdfte einanDer jum $beile oerniebten : Da* bei|t/ 
Die Motens k , welche angenommener matten Die grolle unter bei; Den ift, wirb um 
Die ganje ^oten} I öertninDert wer Den. Sßenn man Demnach Die Heinere »on Der 
grojfem abueht, unD Den UnterfcbeiD bf nennt : fo wirD wieder Der ganje 90?ecj>a' 
nüJmu* auf Die ledere Öleicbung AbT— y anfommen. , 

3. 3ufa$. 

5. FItr, 1 8« 2ßenn man eine flauer AD , unD eine an Da* Snbc A De* £ebel* AC 
angebrachte <Potenj K bat , welche na* einer auf Den 2lrm eben Diefe* £ebel* 
febief (UbenDen Dvicbtung »on A nacb F jiebt, unD man will Die Üinie CD tviffert/ 
oDer wie Diefe Die «OJauer werDen muß f wenn fte Durcb ibröewicbtDer ©ewalt Der 
9>oten$ K Da* GMeicbgewicbt halten foß : fo mnß man beDenFen,DaßDa< ©ewiebr 
I , welche* Diefer tyotenj gleich fommt r nicht fo t>iel Straft haben wirb / wenn e* 
nach Der febiefen Richtung AF nsirft , al* wenn e* nacb einer auf Den .Jbebel AC 
fenfreebten SXicbtung AN wirf te. Sieht man nun au* Dem 9\ubepuncte C auf 
feie »erldngerte Richtung* ^inie FA Der ^otenj Die ^erpenDicular^inie CG : fo 
fan man ftatt De* 2lrm* De* £ebel* Ca Den 2lrm CG nehmen ; unD al*Dann wirb 
Der @afc noch »611 ig gelten / weil man weiß, baß ftcb Die <J>otenj unD Da* Gewicht 
gegeneinanDer umgefebrt wie Die auf Die ^Richtung*' Linien Der Motens unD De* 
©ewiebt* aetogenen ^erpenDicular* Linien CG unD CL »erhalten. <2fienn man 
Demnach Die *inieCA=:c fe$t, Den £ebe^CG =a,unD Die®runD*£inieCDzzy; 

ftrjtbf : cy = i : a, folglich 1 oDer /iüT m y. 

ZnxvenbtmQ. 

Um Die 3>tcfe CD $u ftnDen r muß man Die ^ofenj I mit Dem £ebe! CD 
nmftirlteiren/ Da* proDuct Durch Die £6he AC Der Omaner DtoiDiren/ Den Quo- 
tient Doppelt nebmen. , unD Di< iQuabrat'StBuwl berau* liefen. 2)iefe iß Dg* 
. . ©efucbtt» 
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drittes Kapitel. 

^Botinnen beftimmcttMrb/!t>ic btcfc Die dauern oben fet>n 

muffen, wenn fie auf ber einen (Seite bleorecfct aufgefiibret ftnb, auf Der 
anbern aber eine 2lbbacbung babtn, wofern fie, Durch ibren ^töerOanO , 
Dem 2)rucfe, welcben fie autfjubalten baben / Da* ©leicfcgw 
roict) r balten foBen. 

STtermutblicb haben DieMenfcben, Dalle angefangen ^erraffen unDSJeflungdwdue 
^ mit ftuttermauern ju »erfeben, fogleicb bemerfet/ wie notbia t6 feo Denfel* 
ben auf Der freuen Seite eine 2lbbacbung ju geben. 2Wein, eet i|l ungewiß, ob ftc 
et! in DerSlbflcbtgetban haben. Damit Die dauern gr6ffere®runDfldcben beFdmen, 
ober, ob cö beiimegen gefebeben / Damit Die Materialien einen beifern «öalt beFd* 
men, gleichwie man auch beo folgen Herfen / Die bloßt>on£rbe aufgefiibret wer* 
Den / Darauf ju fer>en pflegt. 2)enn , allem Slnfcben nach ,haben fie FeineUweget; 
Darauf gebaebt, baß Die &eFleibungen Dem 2)rucfe De* grbreiebe* auf Diefe vlrt 
beffer ine Dcrfrehen foOten : wenigflen* geDenfen weber Die alten nod) neuen 3?atu 
meifter, Die Daoon gefebrieben baben, etwa* Daoon. Unb/ wa* mich balD auf Die 
Qjc-rmuthimg bringen foHte # Daß fie nicht allen 3?ugen Der ^tbDacbungen eingefe« 
ben baben/ ifl biefe*/ Daß fie 0* begnüget / aii eine allgemeine SKegel peft ju fe* 
|en/ Daß man Den Mauern jur Slbbacbung Den fünften $beil Der -£>öbe geben müf* 
fe ; unD Daß fie beo Pielen®elegenbeiten, wo jieDenfelben üielmebr geben, unDDa< 
Durcb eineungebeuere Menge Materialien bätten erfparen Fönnen/ e* bennoeb nicht 

Sethan baben. hingegen baben fie öftere! Denen Mauern , Die Feine 2lbbacbung 
rauchten , Dergleichen gegeben ; unb ein anDermal Diejenigen auf bepDen Seiten 
bleprecbt aufgefiibret/ welchen eine StbDacbung / fogar mir weniger MauerwerFe, 
«ine weit groffere ©tdrfe gegeben baben würbe. ffabelTen ijl <t fo leicht abjufe* 
f>en, Daß eine Mauer , welche eine 5lboacbung bat/ betfer wieDerftebet/ al< eine an* 
&ere r Die Feine bat / Daß icb/ ungeaebt aller? Deffen, warf icb ju S5e|idtigung mei# 
ner ©eDanFen fagen Fdnnte/ lieber glauben wiD/ |ie baben jwar Die SRorbwenbig* 
feit Der Stbbacbung erFannt/ aber nur febr bunFel : wie e* nicht anbere* feon Fan, 
trenn man nicht auf ben ©runb Der Dinge gebt. Stilein/ Da man meine* gracb' 
f ene? in Der S5auFun|r por allen anDern Dingen Dasjenige / Deffen in Diefer Fleinen 
StbbanDlung gebacht morben ifl/ recht perfleben muß ; fo will icb mich in biefem 
Kapitel bemühen, alle Dabeo PorFommenbeUmtfdnbe auf* belle tu entwiefew. 

Aufgabe. 

19, Wlan b<tt einen breijecf igten ®ur<f)f<&mtt ABC von einer Wlautt t 
beffen 5Kur>epunct in C ift , unb reellen eine Motens, bie von K nach) 
B brüeft, um ju ft offen bemüf)t ifl : man fudjt beffen ©runb t ftnic 
AC, ober bie untere ©iefe Der Zitier 1 wenrtba$©en>ic{>t G, mU 
$e* ber Stacke be$ Triangel* a>i$ gefegt wirb / ber $ütenj K bal 
©leic|gen)i4t Ratten f»t 

» | 3Dicf€ 
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if .Flg. £iefe Aufgabe re*t ju Perfle&en/ muff man Die @*enfel CB unD CE , De* 
SBinfel* BCE, al* einen gebogenen Äebcl betrauten / DelTen Dvubepunct in C ift, 
unD weisen Die an Dem CnDe B De* Slrm* CB angebra*te tyotcnj K na* einer 
3Ki*tung Drücft, Die mit Dem #oriionte parallel ift/ unD folgli*auf DenSlrm De* 
Bebeles f*ief ftef)t ; Da bingegen Da* frer»i*t G an Dem (EnDe E De* anDern 
2lrm* CE bangt / Dejfen fange Dur* Die au* Dem ©*n>erpuncte I De* Triangel* 
gezogene $Xi*tung*' JPinie IL beftimmet roirD. 3)a e* nun aber einerlei) ift , ob 
Die $oteni K ton K nach B Drücft/ oDer ob fte bon B na* H, unD aüejeit na* ei« 
ner Dem £orijont parallelen Richtung, jiebt : fo roollen roir, mehrerer üeiebtigfeit 
roegen / annehmen / Da* 0en>i*t F fep Diefer Motens glei*/ unD auf Die CinieBH 
Die 3>erpenDicular*?inie CD jicben 5ll*Dann roirD e* na* Dem ig. Slbfc einer« 
lep fepn/ ob Die >})oten| an Dem <)>uncfe B, De* f*iefen unD langem 2lrm* BC, 
oDer an Dem *Punete D , De* furjern DC, jiebt : unD auf Dicfe 2lrt fan Die ^otenj 
K , oDer F, pöllig beibehalten roerDen. 2Bir roollen Diefe ^erpcnDieular»? inie 
CD , rocl*e wir gegenwärtig ai* einen 2lrm De* 4?ebel* betrauten/ fo rool al* Die 
£df>e BA, roel*e ibr glei* ift, c , Die ©runD'finie CA aber y nennen : fo ift 

Der anDere arm CE = ^ , (»eil Permdge Dt* 7. 2lbf. Da* etücf AE Der Drit* 
te $r)eil Der ganjen ©runD*£inic ACift). 3)emna* ift Da* ©eroi*tG = 
unD bf : iS.= y^- : c, tpel*e* Die©lei*ung gibt, = bcf,au*roe(« 

*er, na* gef*ef>ener SKeDuction/ eine anDere einfachere = bf oDery=^jbf 

entftebt, n>el*e jeiget , Da§ man Die ©runD*£inie ACfinDef , roenn man Die <Bo# 
tenj K oDer Ftnit 3. multipiieirt/ unD auö Diefem «ProDuete DieSuaDratrourjel 6er* 
au* jiefjt. 

i, 3nmerfunct* 

ir Fi» 20< 9 ^ an mu 0 & iet D < m{tpc "/ unt<r t?«3ur«n / v»el*e man einem 
5 5 * £)ur*f*nitte Pon einer Stauer geben fan. Die einen 35rucf au*juf>alfen bat/ Die 
Drepecfigte Da* roenigfte *Wauerr»erf erforDert ; roeil Der#ebel CE, Da*/roa* Dem 
©eroi*te G abgebt/ roenn e* Pon einem Triangel unD niebt Pon einem «Parallelo* 
gramm Wmmt, Dur* feine 2 linge erfefct. SDiefe* erroeifc i* auf folgenDe 2trt. 

i«.Fig. ©efefet man bat Da* 9\ectangel AD , Deflen Ä6be Der ^)6be De* porigen 
Triangel* gly* f6mmt/ unD Die ^otenj, roel*e na* einer Dem £orijontparal« 
lelen SXi*tung pon K na* C Drücft / oDer Pon C na* G jiebt / roirft mit eben 
Der £raft, al* Die roiDer Den Triangel ABC. 9J?an mu§ al|o, um Die Dicfe BD 
ju finDen , (na* Dem 15- WO Die »Potenj K Doppelt nepmen , unD Darau* Die 
QuaDratrourjel jie^en, roeil man^ na*Dem man Die gero6bnli*en Operationen 
perri*tet/ juleßt Die ©Iei*ung /,bf = y ftnDet. UnD Da mir eben »/| bf = y 
für Die (SkunD* finie De* Triangel* gefunDen baben : fo fan man alfo fagen/ Da§ 
f* Der ldngii*t Picrecfigte 3)ur*f*nitt AD ju Dem Drepecfigten öerbdlt / roie 
S7bT Su Der ^)dlfte »on SJbf ; roeil man Die Hälfte Der ©runD»? inie De*^rian- 
gclö al* Die ®runD*?inie De*9vectangel*/_roel*e* Dem Triangel glei* ift,betra*« 
ten fan. Wun ift aber Die £dlfte Pon J , b F *>iel deiner al* STbf. UnD ; um ft* 
Dapon iu überjeugen/ Darf man nur einen re*troinf(i*ten unD glei*f*enf(i*ten 

trian- 
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Triangel ABC teidmen , unD feiert/ Da§ jeDe* QuaDrat Der Reiten 6A unb BC u pj- 
gleich bf ifl, fo fan man Die £ppothenufe AG, oDer, tvclc^e^ einerlep ifl, y ibT 
für Die &runD*?inie De* lamilicht Picrecficbten Durcbfcbnitt* annehmen ; unb 
wenn man einen anDern recbtnnnflicbten Triangel ACD jeichnef, helfen (Seite CD 
gleich CB ifl, fo tturD Die £opotbenufe AD Die ©rwnVfinie AC De* Drcpecfid)* 
ten ©urebfebnitt* au*Drücfen ; unD wenn man Dicfe Jpppothenufe in Dem ^unete 
E in jroep gleiche 'Sheilc theiler , fo mirD Die £dlfte AC Die ©runO'^inie Dcts ]>a« 
rallelogram* fenn / treidle' Dem Triangel glci cb ifl. 2llfo tvirD Der Idnglicbt vier« 
eefiepte Durdbfcbnitt um fo Diel groffer fepn / al* Der Drepecficbte, um fo biet Die 
finie AC grdffer ifl, al* Die £dlfte Der finie AD , welche* man mit 3ab!en , weif 
Diefe (troffen einanDer nicht au*meffen, nicht gar genau au*Drucfen fan. 3n t>ef> 
fen fan man fo biel Knien , Da§ fich Das SOtouerwerf De* Drepetf icbtenSurcbfcbnitt* 
ju Dem >3}?auerwerfe De* Idnglicbt Pierecf igten bep nahe wie n. ju 18. berbdld 
2Borau* erhellet , Daß Der erfle über ein Drittel weniger, alct Der anDere/ enthalt. 

$ton Darf (ich nicht Darüber wunDern , Da§ hier ein Dreoecfigter Durepfcbnitt 
angenommen mirD. Sffiirmiffen gar wohl, Daf? man feine SÜtoucr aufführt, welcpe 
n>ic Diefe, oben fpifcig julduft : unD Diefer <3afc foll nur ju beflerm SÖerlldnbniffe 
Der folgenDen Dienen. 

2. 2tnmetfung. 

21. £* erhellet au* Der borhergehenDen Stnmerfung, Wie ndfbtg e* ifl auf 
Die £dnge Der £ebel \u fehen , wenn man Die£5icfe DerSWauern bcfliminen will, wel» 
che Der ©ewalt / Die fie leiten , Da* ©leiebgewiebt halten foOen ; unD bafj man 
Durch Diefen einigen ^Beg genau beflimmen fan, wenn eigentlich ein ©leidige* 
wiebt ifl. £err Stallet/ unD Piele anDere, haben bep Denen- Siegeln , weld>e fie 
hieöon ju geben geglaubt baben, nicht Darauf gefchen unDfinD Daher au* in fefjr 
grobe grrtbümer gefallen. 

ZufQabt. 

22. 3u finben, »ie tiefe bte dauern, welche auf ber einem @eite bfen* 
redjt aufgeführt ftnb, auf Der anDern aber eine 9lbbad)ung foaben, 
oben werben müjjfen, tpenn fte burd) i&ren «SSiberftanb, mit Der 
Straft ber ^otenj, welche fte um ju fömeiffen fu$t, im ©Ieicf>ge* 
wicf)te fepn follen. 

Otfan giebt, wie bereit* geDacbt/ Den dauern Der 2ßdlle, oDer ^erraffen, 
Den fünften £beil ihrer £6be jur$bDad)ung: Da* ifl, wenn BG j. jo.©cbub, 
fo wirD jeDe Der finien BI unD GH 6. (Schub. 2ßenn man alfo fuebt, wie Dicfe Ffff 
Dergleichen dauern roerDen müjfen: fo ijt Der Triangel GBH j'eDerjcit befannt/ * 8 * 
unD Die Aufgabe betrifft b(o§ Die 2)icfe De* ©tücf* BD, oDer FG , welcpe n>ir, 
»eil fte unbefannt, y nennen »ollen. Jpingegen Die .pdhe BG foll = c, Da* 
«feauerreebt GH aber = d fepn. 3)emnacb ifl Da* ©etoiebt N => yc, unD Da* 

©ewiebt M == I 4 . ©ton fan alfo fagen, Da* ©emiebt N bange an Dem €nDe 

L De* 5«rm* De* ^ebel* HL , unD Da* gcnrfftt M an Dem €nDeP De* 5lrm* HP , 
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»eld)er nad) Dem 7. W. jweo Dritteln Der ©runD'finie GH De* Srianöel* 
cleicb ift £>awir und aber nur De* 2tnnö HL beDienen »ollen: fo muffen wir 
(nad? Dem n. 2tbf<u}) Da* ©m>i#t M mit Dem ©ewiebte N Deractfalt »ereini* 
gen/ Da£ ed in L ni$t mebr alö in P tvirff. 3* multiplicire olfo Da* ©ewiept 

M= - mit feinem Slrim De* £ebel< HP = *i, unD befomme DaDurd) Da* 



gjroDuct oDer — , weld)e* Dur* Den 8rm HL« y ~ - DiDiDirt werten 

6 3 cdd 

muß: fo wirD Der Quotient j^rr d ba* an Dem $uncte L anaebra*te ©«wiebt 
M fepn. Wmt man nun biefe* ju Dem ©ewid)te N. fo bat man N + M = 

cdd 

cy4-,-^Td , an Deren ©reue man au* ein «injige* ©ereilt: O feften fan, 

ton weitem man annebmen mufj, Dag ti Der «Potenj K ( bf ) Da* ©leicp> 
©ewiät bält. Stlfo wirD Da« ^roDuct au* Der Motens K unD Der «»er« 
penDkular^inie HI (c), welcfce nnd> Dem 18. 2tbf. für ibren 2lrm Ui £e/ 
Uli öngermmmen »crDen Fan, Dem tyroDucte aue^Dem ©en iefcre O unD feinem 
Sirme De* £ebel* HL gleicb fepn. S)emnacb tfl Da* erfle «Proburt bcf, unD Da* 

gnDcre cyy+lc — + — . 2>enn man mufibemerFen, Daß; wenn man cy 

. cdd * 1 
+ ,4—^ bur* y — multipliciren foll, nur Da« erfle ©lieD cy wirflid) mul* 

* cdd 



tipüciret »«Den Darf, weil man bep Dem anDern p-^frd nut * <n 35it,i ^ or 

■ 

*±i d pMia weal6fd)en Darf, wenn man Die ©riffe c " Dur* Den Hrm De« £e« 

bei* LH multipliciren will. 2>enn, eine @r6fle Dur* ibren 3)tPifor multiplici* 
fen, benjt eben fo Piel , al* fie ni*t DiPiDiren, wenn fie DiPiDtret wetDen foll. 

35a Die jwep »oriaen ^roDucte Die ©leicbuna c IZ±iff y + c " = bcf 

«eben: fo Darf man nur Die unbeFannfe ©röfe y Pon Den bekannten abfonDem, 
unD in Diefer Slbfubt au« Dem erflen Wie in Den swepten bringen , unD mit c 

Durcbau* DiPiDiren , woDur* man y y 4- ady = 2 b f - ~- beFömmt. 2)a 

nun Der erfle Sljeil ein PolIFommene* Ouabrat fepn würDe, wofern nid)t dd man* 
gelte: fo aDDire man folebe* auf bepDen leiten/ woDurc&man yy 4- 2dy 4- dd 

= 2 bf — 4- dd oDer yy + a dy 4- dd « abf 4- — beF6mmt, unD wenn 

man 
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man au* jeDemSbeil« Die SuaDratrourjel jieljt y+d = ✓ (abf -f — ), obet 
enblicfry» ✓( 2 bf+~)~ d. 

©efefit Die'PotcnjK, fie fomtm ber roofcer fie rooHe, foerDe Dur* f2j. Schub 
au*gcDrücft : fo &at man folglich bf = fi!. ftlfo mu§ man Der julefct gcfunDe* 
nen ©leicbung ju $olge, rocnn man Die 2)icfe BD roilfen rntll, Die ^otenj Dop* 
pelt nehmen /toelcbe* lof.giebt/ unD \u Diefer ©röfle Den Dritten $beil bt* Qua' 
Drar* De* 9J?auerreebt* Bl oDer GH aDDiren. 3)a nun Diefe t inie 6. @cbub lang 
angenommen roirb: fo roirD ihr QuaDrat 36. unD Der Dritte $beil Daren ia.fcun/ 
toelcbe* mit io< . jufammen aDDirt 1 1 7-fljcbt. £ierau* muff nun femer DieÖua* 
Drattourjel gejogen roerDen, roelcb« 10. ©efrub 9- 3o0 8« Linien ift/ unD Die £inie 
FH, oDer Die untere 3>icfe/ giebf. $itl)t man nun ton Diefer Den 2fcertb ton d , 
Da* beifft, Da* Sttauerrecbt ab / fo bleiben 4- ©ebub 9- 3oH 8- Knien für Die 
2)icfc übrig, roelcbc Die grauer oben haben mu$, roenn fie Durch, ibr ©croiebt Der 
'Potenj K Da* ©leiebgeroic&t halten foll. 

Diefer <gafc roirD un* in Dem IV. Kapitel Dienen f ju finDen, wie Dicfe Die 
Q&allmauern oben roerDen muffen , roenn fie Dem 2>rucfc Der £rDe Da* ©leicbge* 
foiebt balten fallen. 

1. ^nmeifung. 

ih <2Benn man oerfc&iebene©eroiebte,bi< anwrfdMebenen Orten De* Brtmt 
eine* Rebelt« angebracht finD , mit einer ^otenj inDa*©leicbgeroicbte bringen roiü": 
fo braucht man Die ©eroiebre nicht affe&eit nothroenbig ;u oereinigen , oDer an ;u« 
nehmen , Da§ fie in ein ein; ige* ©eroiebt jufammen gebraebt roorDen finD 1 Denn/ 
e* ift genug , Dafi man jeDe* Durch Den Daju gehörigen ?Irm De* £ebel*/ Da* ift; 
Durch Die Entfernung Der Orte/ roo ieDc* Der ©erpichte angebraebt ift / oon Dem 
Duihepunctc , multipliciret ; roeil Die €07ultiplicatton Da* roieDer erfefct, n>a* Die 
2>ioifion nehmen fan. 2l(fo rodre e* in Der »orberge&enDen Aufgabe genug geroe* 
feti/ roenn man, an flatt Da* ©eroiebt M Dur* Den Daju gehörigen 5lrm De* Jpp 
bei* HP ju multipliciren , unD Da* *Probuct hernach Durcb Den 21 rm HL ju DioiDi« 
ttii/ unD Den gefunDcnen Quotienten ju Dem ©erpichte L ju aDDiren , jeDe* Der 
©emiebte M unD N Durch Den Daju geborigen Slrm De* Äebcl*, Da* beiß/ Dur* 
ihre Entfernung 00m 9v uhepunete / multipliciret bdtte. $*nn man finDet auf beo* 

Derleo51rtanejeit(tatt De* einen ^beil* Der ©leic&ung 2L£f& + ^11 . ba 

hingegen Der jroepte, roie gewöhnlich , ba* ^roDuct au* Der roirfenben Äraft unb 
Dem Daju gehörigen ?Jrme De* ^)ebe(* ift. 2ßir roerDen un* Daher im ^ofgenDcn 
Diefer Sirten oon Dioifionen/ fo oiel möglicb/ enthalten, un Die Operationen Da# 
Dur* einfacher machen. 

2. SnmetFunff. 

24. 9)7an Fan l>ier bemerf en ; rote fehrbie 5lbDacbung, reelcbe man einer oon 
Den ©eiten Der Ottauer gibt/ Den 2ßieDertfanD Diefer SWauer terdnDern roürDe/ roenn 
Die ^otenj/ an ftatt öon B nach K ju jichen , oon D nach A jöge. 9)?an mu§ in 
Diefer 5lbfi*t Den gemeinfcbaftlic&en ^c^reerpunet Der ©eroicbteM unD N fueben, 

€ *■ toclcbet 
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wefcber in einem Der *J>uncte Dee* fiebels" LP f«t>n wirb / an helfen £nben biefe@e« 
Wichte hangen, unD welchen man fmDen wirD , wenn man Dicfinie LP in Dem tyun* 
cte R Dcrge|1alt theilet, Daffflcb LR iu RP »erhalt wie Da* (gewicht M ;u Dem@e* 
wic&te N. Diefe jwep Gewichte aber »erhalten fich gegen einanDer , wie Me^alf« 
te hon GH ju Oer ganjen £inie GF. betrachtet man nun Diefe jwep ©ewiebte, M 
unD N i atö wdren jte in Dem einigen ©ewiebte Qjereiniqct \ fo i|l RH Der 2lrm 
De* Jfrtbtit, roenn Der SKufapunct in H ijt ; hingegen i|) FR Der 2irm Den lebete, 
wenn man Den Diubepunct in F annitnt. 93eDcnft man ferner, Daj? Der Vinn De* 
£ebel$ DFeben fo lang als 1H unD Da§ Da« ©emiebt Qin einerlei £age 
bleibet i fo ficht man, Daß Die Motens , welche ron B nach 1 liebt, (ich ju Der ^oteiij, 
welche hon D na* A jie&t/ »credit wie Der 2lrm HR tu Den $rme FR. 

3. 2tnmerfung. 

J2. ttnb m "^ <n no * b <merf <n / Mi unter WO Sötou« n / AD unD FI , Die jwar 

13 Fi* Con aWicber.£)dbe,aber Darinnen »on einanDer unterfcbieDcn jinD, Daf Dieerßeauf 
6 ' bepben ©eiten bleurecht aufgeführt ijl, Die anDere aber auf jeher ©eite eine glei* 
efce SlbDacbung hat / Diefe legiere, ob fic gleich nicht metjr 9)?affe ale? Die erftere ent» 
bdlt/ Der ©emalt einer ^otenj , welche (ie rechte oDer linN unuuftotTen fuchte, weit 
beiTer / a(6 Die ertf ere / wieDertfeben würDe. Denn , man fe|e , Daf? Die obere Dicf e 
FG Der einen nur jwep Dritte! Der obern Diefe AB Der anDern fcp , unD Daß hin* 

Segen Die untere Diefe Hl nur um ein Drittel »on CD gröfferaldCD fco :fo werben 
ie ©ewiebte M unD N, welche Die ftldcben AD unD FI oorltellen/ einanDer gleich 
fepn. UnD Da Die $rme De« £ebelä DB unD IL einanDer ebenfallt! gleich fmb : f 0 
werDen (ich bte ^oten&en P unD Qwie Die 2lrme De« £ebeltf LK unD DE »erhalten. 
Demnach wirD Die <J>otenj P nur Drep Viertel Der «Botenj QJepn. Slutf eben Dem 
©runoe würDe Die potent P nur iwep Drittel Der Motens Q.fepn , wofern Die Di* 
efe FG nur Die Hälfte oon AB wäre. «^Borau* genugfam erhellet, wie notbwen* 
big U fep Den dauern eine SlbDacpung tu geben. 

III. @a$. 

3 u f 0 a b e. 

i7.Fig. 25. SBenn fo wo!jl Die obere Diefe BC, einer aufiufufjrenben flauer, afe 
berfelben £öf)e BA , gegeben , ju ftnben wie groß Da* WlaMxxtfyt 
DE fepn mu§, wenn biefe flauer ABCD, wofern fte bttrefc eine 
9>orenj oon M naefo B gebrueft , ober »on C naef) K gesoffen wirb/ 
tiefer ^otenj bag ©leit^gewic{)t galten foll. 

& feo BC ober AD = a, Die ^)doe CD = c, bat CWauerreeht DE aber 
e= y, fo wirD Der 3nhalt De^ Üvectangele? ABCE, oDer, DaeJ in Dem ^unetc F, 
-Der 03?ift< Der ^inic AD, aufgehangene ®ewi*tH, = «c feon: gleichwie Der 
Triangel DCE, oDer/ Dat? in Dem «punete G (wo GE jweo Drittel hon DE 

fcangenDe ©ewiebt I « fepn wirb. «JMtiplicirt man nun jebe« Dicfer @e^ 

wiebte bureb Den baju geh6rigen 21 rm be< £eb<(* / ober bureb feine Entfernung 
von Dem 9vu(>epuncte/ c na* ben 23. Wt) unD nimt Diefe jwep ^roDucte jufam* 

men: 
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men: fo UUtmt man — i±l!fL + e _ZZ_ >n >d#e* bem $robucfe <w* bet 
tyotenj bf unb bem baju gehörigen 2lrme be* £ebel* ELgleiefc ijl ; baber (i* fol* 
genbe ©leicfrung ergiebt ^i±^I + -ipL c= bcf,ob« 7 y+ 3 *y= 3 bf 

25,0 man nun &»« unbefanntc ©roffe y allein faben , fo mu& man auf 

jeber @eite bau Quabtat berf halben Coefficienten be<$ jmepten ©liebe*, ba* ift bae* 
-Ouabrat »on ^ welche* itf, abbiren. 3>aburcfr befömmt man yy + 

1 9 ai uc 3J» oaa 

i *y +"—3 Dt -f -— , tt>o ber erfie $beil ein öoüfommene* 

Ouabrat ijl. gfrfr man g ut biefer ©leic&ung bie Suabratwunel berau* , fo 
finDet man y -f ~ = /, b f -iül+J-li, ober y =» /^T5TT£S 

a 4 a 4 

- 3)amannun- + 9 ~ unter einerlei Benennung bringen Fan: 
fo befdromt man biebut* + ~. ffolglicb flatt ber »or&ergebenben ©fei* 

cfcung y = /, bf + 53 - , welcfce* ber «infame $u*bnicf iff, ben man 
für bie ftnie DE jinb«« fan. 

3m#cnoung. 

<2Bic i* feinen »on ben twrnebmtfen (Waen, welc&e fi* bei) auftufufiren* 
ben «mauern ereignen fönnen, babe ubergeben tvotlen : fo habe icf) hier an- 
genommen/ manmoue eine Oflauer aufführen , beren obere 2)icfe au* befonbem 
Urfacben beftiinmet »erben muffte ; unb biefe «Ötouer muffe notbn>cnDia eine ae" 
witfeSlbbacbung befommen/ bamit bet£ebel, welchen bie ©runb'ttnie borfreüef# 
langer mirb, unb Dasjenige erfefcet, read an ber obern X»icfe fehlet. 3W, man 
mu& ftd> eorlteDen, ba£ bie 2)icfe, welcbe man ber Stauer geben miO, menn fie 
auf beoben Reiten bleprecbt aufgefubret mürbe, nicht hinlänglich fei>n würbe/ bn 
©ewalt ber ^otenjju wieberfleben. 5tlfo fommtbie Aufgabe Dataufan, baf man 

ba* $Iauerrec$t DE jinbef. 3>a un* nun bie ©leichung y =* /~ bf 

tu 4 

- öaffelbe gibt : fo fe&let e* weiter an nicfjt* , al* an Sablen, bie 93uch* 

laben be* jmeoten $beil*au*jubrucfen. 2ßir mollen alfo feften/ bie «»oreni bf 
>etrageJoüiel/alö ito.Üuabrat*©*u(>; unba,baöifl,bie ^inieAD ober BC. 
eo 4- <5d>u&. 3)a alfo weiter feine / al^ biefe imep ®r6ffen , in ber ©leiebuna 
torfommen : fo bürfen mir fie nur fo / mie fie barinnen torfommen/ jufammen fei 

%tn : ba* bei|t/ an ffatt b f, ifo. nehmen, (latt aber / ober / melcbel 
einerlei? ift/ x2 . 2Benn man bemnaefc i^o. unb 12, jufammen nimt , fo bo 
rommt man 162 ; roorauö bie^uabrat^urjelgejogen werben mu$, mcldbe 12. 

^ 4 <S#ub/ 



20 £ie3ngenicut^ijfenf(r)aft, 

e*ub, 8- 3oH/ s>. Knien *fr » in bie ®l"* unÄ ««*, *«f man bon bie- 
fer 2Bun«l —/ ober, 12. bifcibirt Dur* a, t)o< 6, abjieben mug , unb baf 
V>« Ubrtteß ber SBertb oon y fon roirb. Siebt man alfo Don ber vorigen 2Bur* 
ScYl ab" 6Äu^ / 8 . 3oa,9 An, für ba< aefucbtc «lamnc«t 
DE übrig» 

IV, 

ig. unb 2 5 <g$ Heue ABCD ben Durdjfönitt einer auf benben (Seiten Mcnredjt 
i9-F»fr ' au f g cfuf)rten «»lauer »or. beren fciefe BC ber £6l)e CD bergeftalt 
proportionirt ift, bajj biefe «»lauer burd> ü)r ©c»u$tber ^etenj P, 
welie »on C na* E sief>t , ba$ ©leic&gemic&t r>alt : man »erlangt 
tiefen Dur^nitt in einen anbern 1GHL ju wrwanbcln, ber mit 
ihm gleichen 3nf)alt unb gleite £6f)e bat, unb beffen ©eite Gl fimF« 
vrebt ficht ; fo , bafi biefer jwete, bur* feinen <2Biet>erflanb, einer «)>o# 
tenj Q>S ©lei*ge»i*t f)ält, bie no* einmal fo (fort at$ bie $0* 
renj P ift. 

2Bir wollen in biefer W»*t BC » a fefecn 1 / CD aber tweau* G I = c; 
GHoberiK= x ; KL — y ; bie^otenj P foDweßc^hnhcb ^ bf, unbDie 
$otem Qj= * bffeon. 2>iefe*»orau*gc|e&t, wirb ba*9vcctanael IG HK, ober 
bae* ©eroic&t N, = xc fcon, unb ber Triangel KHL,ober ba* ©ewiebt S , = — * 
SBcnn man nun jebe* biefer in>et> ©emiebte bureb ben baju acb6riaen 8rm be* 
äebel« muftiplicht ( aj. WO «"? W« ^ r ?*» ftc Wommen nimmt ■ fo wirb bief« 
(Summe Dem irobuetc au* ber «Potenj unb ibrem tae bc* £ebel* gleicb feon; 

$ ö <5 lil±_!iil 4. L*J: =. *bf c ; anberenttottman, n»enn manbeiber* 

feit* mit c Dtoibirf , " + >y * 4- 21 e= 2b f bcWmmc. Allein ba man an« 

rtimt bafl SKcctangcl BD ( ■ c ) fco bem $rapeioibc$ 1 G H L glcicb : fo befimmt 

man noeb ferner biefe ©leiebung tc =« cx + ~; unb wenn man bi« unbc 

fannte 0r6ffe y auf eine <£cite aaein bringt / nebll bemaber mit c bipibirr, 
* y = a a—- 2X. ©efct man nun ben jefct aefunbenen 2BerU> t>on y^an beffen 

©tefl« in ber ©letebung " + a * y - + ~- = fogibtbiefc* " + azj 
- 2 x x -f ,♦»»-»" + 4 " = 2 bf, n>e((be ©lei^unfl , n>ie fic rebucirt 

trirb, folaenbC8ibt4a» - a»x - " = «bf, ober -7 + aix= 4 t» 
6b f. Schafft man ben 3$ru* »ea/ fo befommt man xx -f 41X == 

f„ i 3 bf. Oßennman f>icr aufbetten Reiten 4a» bin&ufe^t; Damit ber erfte 

ItW ein twUfommenee* X^uabrat wirb , fo befdmmt manxx+ 4 ax-f- 4 aa 

j 2 ^ a 



uiginze 
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1, 93ucf> , »on be r $(>eorie beö «DJauerwerf o\ 21 
call«» - nbf, worau« man na# StueJjtebung ber ;Quabratwurjel y =3 

2nt»<nbun0. 

«Oton tt>ei0 au« Dem borbergebenben , bog, wenn bietyotenj P bem®ewic&' 
feODa«©leicfcgewicbtbaMt,a=/»b7i|r. (gefctman Demnacbbf«72, fo ift 
12. = ,/Tbl. ftolglicb i|t bie 2>icfe BC 11. (gcbube. 3>ie £6be CD wollen 
»vir 30. annehmen/ ungeaept wir Diefelbe hier niebt n6tbtg haben. 9ttan Darf Dem* 
nad) , um ben SBertb »on x , ober Die 2)icfc GH »u finben , nur fo »erfahren, wie 
U Die julefct gefunDcne ©leiebung erforDert: ba« heilt, man Darf nur r>on 12 aa 
welcbe* fo oiel al« 1728- «0/ 1* *>f. welche« 864- m> abjieben, unb au« Dem 
Überrede bie Ouabratwurjel jieben , welcbe 29.©cbub/ 4- 3oü, 8- Linien feon 
Wirb. Siebt man nun bieüon noeb ben SBertb »on 2 a , ober 24. ®cbub { ab ; fo 
beftmmtman fürx, ober für Die Dicfe GH, f.ecbub» 4- Soli, 8- Linien; »er* 
mitteltf Deren man leiebtlicb bie flnie KL, oDer y finDen fan, welcbe 13. ©ebub, 
2. Soll, 8- Linien feon reirb. <gefet man b»«iu noeb Den 2Gertb t>on x, fo Eon» 
men für Die örunDlinie IL, i 8 . ®cbub, 7- S^t 4- Linien. 3>a nun Da« DvecC* 
angel AC, welcbe« 12. ©ebub jur ©runDlinie unD go.$ur BOT* bat, 36c. ,Qua' 
brat-©d)ub bält, unDDerSrapesoibe« iGHLeben fo biel (wie man leicht au«recb* 
nen Ean) fo folgt Darauf ba£ man ben SSebingungen ber Aufgabe boüf ommen qu 
nug getban bat. 

2tnmertiing. 

27. «man fdnnfe e« aueb fo weit bringen, baf ber jweote I>urcbfcbnirf ber 
©ewalt einer weit tfdrfern Sötern, al« 2bf iß, wieDertfeben rennte. SDejin je 
Dünner bie ftuttermauer oben ift, Defto mehr wirb ba« «D?auerr«bt ben 2lrm be« 
jhebel«MLt>erldngern, unbfolglicb DenSEßieDertfanDDerSttauer »erwehren; unD 
biefe Verlängerung fan immer weiter geben, bi« enDlicb Der <Punct H mit oem • 
Wuncti G jufammen fällt; Da«, beiß, bis Die *?inie GH enDlicb Wull wirb: 
benn, al«oann roirD Der 2)urcbfcbnitt ein recbtwin!lid)ter Triangel werten, weU 
cbe Sigur , roie wir bereit« oben im 20- 2lbf. 9<M™ / Ä «K <r Ä ft" * tr 9 c6fft<n 
fem wieDerflehen fan. UnD icfr ftnbe bi«, Da& Der er|te£urj>famtt, wenn er in 
einen Triangel t-erwanDelt würöe, einer >]>otenj t>on 14s j. ©ebuben wieDertfe&en 
würbe, an ftatl baj? er borber nur einer bon 72. ©c&uben wieberflunW 

Aufgabe« 

88. ^an fat, wie in ber borljergeljenben Aufgabe , einen 35urd>fd)nttt l8 . «* 
AC, ber ein fKectangct ifl, unb burd) fein ©ewi^t einer ^otenj P 20. Fig. 
ba$@lfid)gfwicbt halt; »erlangt aber einen anbern2)urd>|^ntttGHiK, 
ber mit bem borigen »on gleicher £öf)e , in ?lnfehung be« 3nf)alt$ 
hingegen nur brei) Viertel be« »origenijr, mit ber 53ebingung , bag 
bie^auerGHIK burd^ it)«n <35icberjtanb ebenfalls ber ^otenj P, 
t>on welker angenommen wirb ba§ (ie allezeit mit gleicher £raft wirft, 
ta« ©Iei^gewid;t galten fofl. 

a 3 wm 
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n $te 3ti0enifur<^ßifffnf(t)aft r . 

$?anfe$e bie J!ineBAoberHG=3c; AD=»t; HlobetGL=x; LIC=y; 
fo iftb<W9\«tangelBD=:ic; ba* SKeetangel HL, ober bat? ©etoicbt Qj=cx; 
ttnb ber Triangel ILK, ober Datf@enricptP, = 7. 2)a nun ba* $tapeiium 

GH1K nur brep Viertel be* Seetange« BD fepn fofl / fo befdmmt man 

ex -f -. 9?imt man ferner barf ©en>icbt Qmit bem ©«trid^fc P jufommen/ naa> 
bemman |te mit ben baju ge&dtigen Firmen be$£ebeW multipltciret bat/ foivirb 
bie (Summe bem. $n>bucre autf Dem Slrme be< Rebele* KR unb ber Motens P, 
toelcbe aHeseit=«bf ifl/ gleia) fepn/ n>elä)e$ biefe ttvf ofe ©Uic^wng giebt + 

*yc -f ^ = bef , ober/ n>enn man burebau* mit c bfoibirt/ " + *x + j 

= bf. SSringt man nun in ber ertfen ©leiepung =* cx -f y auf eine 

©cite allein: fobefommt man ^ B — 2x= y , ober/ wenn man , mehrerer SSe* 

<jtfemli<bfeit wegen , ^ «= n fe$t/ n — 2x =y. ®efct man nunmebro ben i'e^t 



gefunbenen 2Be«b *on y an beflen Stelle in ber ©leiepung -f yx 4- 7 -* 
bf: fobeFdmmtmanfiartberfelben folgenbe"+ nx-axx + nn ~ 4« +4« 




b bf, unb »enn man bie SSrucbe n>egfcbafft, 3** + 6nx — 12XX -f2nh — 
8nx-f 8xx=»6fb . unb nac& angejleürer SKebuction ann — xx — 2nx = 6bf, 
ober# arm — 6bft=xx-f 2nx. ©efct man nun beo biefer ©leiebung auf bep# 
pen@eiten nn binjU/ fo beEommtman 31m — 6bfi=ocx-|-2nx4-nn. gichf man 
bierau* bie Quabratn>ur&el/ unb bringt Die unbefannte ©r6ffe auf eine <£eite 
allein/ fo befommt man enblicb ✓UnT^TS? — n=»x, tvelcbe* bie 2>icfe Hl 

giebt. 

2Bir molfen/ um bieanbere unbefannte ©rdffe yju finben, ^inn— «Bf 
— n=« d fc^cn: fo ifi ad=2x, unb toenn man ben SBertb »on ax in pic©lei> 
- (pungn — ix=y bringt/ n — ad=y. 

* 

^ntrenbunß. 

Fig. 18. 3)aimr — gefegt/ unb angenommen haben ba§ a , n>ie in ber »orber* 
unb *o. gebenben Aufgabe / i2.©cbul> ijt, fonrirb n folglicb 18/ unb 30" fo oiel altf 




fo roirD man (toben/ Da& Die£icfe HI fl ©d?ub 3. 3">"/ unb folglich Dachauer* 
recfctLK, bau ift y ; 7. ©ebub 6- Soll betragt. Stimmt man nun bieju GL, 
ober ?. ©ebub J. So"/ fo (tobet man für Die ganje ©runblinie GK 12. ©c&ub 
9. 3o0. £>iefe* i\l gani tlw, m«l ber Inhalt eine* Srapeioibe« / wct ^ 3 °^ 
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I. SSucfc, t>on her Ztyoxit bc* dauern* rf i. 23 

ßcbuh ho* ift; unb t>on DeflTen paraHelen ©eiten, eine f. (Schub ««5 
Die äntxre 12. ©ebub 9. 3oü bat, 270. ©ebuh, ober, gerabe l>r<i? Viertel De* 
SXcctanfl€l<i BD, beträgt, al* welche« 36a galten mug. 

2tnttietfung. 

29. €0?an finnte, menn man moHte, Da* sötouermerf ber borber gcbenDen 
Slufgabc noebperminbern, menn man annähme/ ber 3 rechte Durchfcbnitt foDte 
nur jme» 3>rtttef De* erfiern hatten j unb ateDann mürDe man finDen, Dag x» oDer 
bie obere X>icfe Der ?0?auer/ nur 2. (gebub fern barf. SWeto/ ba biefeX)icfe für 
dauern, welche einen gemiifenDrucf aushalten muffen, in manchen ftdllen nicht 
hinlänglich feon mürbe; fo Fan man aueb bie Sttauer/ nach belieben, nur um 
ben Dritten oDer PierDten $beil, mebr ober meniger, nacb ©elegenbeit, Dermin« 
bern. Silier;, maCDabepiu beobachten ifl , iflDiefe*, Dag, menn Die porjuneb« 
menbe QSerminDerung aH^u flarf märe / ftch Diejenigen mürbe / menn man in ben 
©liebem De* erften 'Öeilö Der ©leiebung J\ nn-6bfc - n = x ftott bet S5ucblta« 
ben Die gehörigen Sablen fefcte. Denn / fdnDe man j. £. Dag 3 n n fleiner 
afe 6 bfmdre, fo murDe Diefetfcin tfennjeieben feurig bag Die Aufgabe unmöglich 
mdre: unD fdnDe man Dag /jnn-<sbf = n mdre, fo mürDe Diefe* ein Reichen 
feon, Dag x gleich Wuü", Da* beitTt, Dag Der obere $heü Der Stauer Die (Spifce 
eincö Sriangel* mdre. Deren Dicfe itf. 



Vierte* Sapitet 

9Btc btt ©ruef ber £rt>c$u beritten tft, melden Me $ut* 

tennaufrn ber ^erraffen unb 2BdHe auSjubalten fjahen; Damit man 
»eig tvie biefe fte gemalt werben muffen. 

bliebet tYltcbanit Qtnommtmv €5at$. 

30. Sßenn ein ©emiebt H auf einer fchiefliegenben ftldcbe AC Hegt, unfrei« ir.Tab. 
ne Sötern K biefetf ©emicht nach einer Dem ^orijonte parallelen 9\icbiung EK 1# Fig. 
erhdlt : fo verhält ftch / mie in Der gftecbanif ermiefen mirD, Die Motens 
K iu Dem ©emiebre, mie Die #öbe AB Der fcbiefliegenDen Jldche ju Der fange 
BCDer ©runDfldcbe. SSSenn man nun fefct, Dag Die £öbe ab Der fange Der 
©runDfldchc BC gleich feo / Daö heifft,Daf Die finie AC Die Diagonal einetf ^Qua* 
Dratf> feo : fo mirb bie <Jtofcnj Dem ©emichfe gleich feon. Da ti aber einerlep ift, 
ob Die ätoteni Pon E nach K licht / oDer unmittelbar Dar? ©emichte hält, mie Die 
«Potenj P, melche nach Der Richtung EG, Die Durch Den«D?itrelpunct hinDur* mit 
Dem ^orijont parallel geht/ Drucft : fo fan man fagen/ Dag Die Äraft Der ^oten$ 
P Dem©emicbte gleich fepn mug, menn fte ihm Da« ©leiebgemicht halten foll. 

fSrfai^runcj. 

;i. Die Erfahrung bemeifet, Dag gemeine Crbt/ menn fit frifcb aufgegra^ 
hen unb aufgebaute t , aber nicht {ufammengeflampfet/ oDer mit^afchinen Durch« 
logen mirD, für ftch felbjt einen Abhang oDer eineSlbbachung befommt, melche mit 
Dem £oriionte einen Sßinfel Pon 45. ©raDen macht/ ober nach ber Diagonal et* 

ne* 



24 2>ic 3ngenieur^iffenfcf)afr, 

i 

nti OuabraW liegt. 3* &icfc* gcfchiebet bet> gemeiner SrDe. £>emi/ wir 
iDiffen gar n>of>I/ Daß Die £rDe/ wenn fle fanDicbt i|t/ einen fpifcigern, unD gegen» 
tbeilä wenn fie »etf unD fcbwer ifl, einen grotfern macht. 3nDciTen baben nur* 
um etwa* gcwifTea jumÖrunDe ju legen/ einefolcbe £rDe angenommen/ welcfce iwi> 
fcbcn jenen bepDen ein Firrel bdlt. 

XMefeäPorauägefefct, wollen wir une? einbilden/ man fcabe aegen eineg&Jau* 
er A €rb< aufgebäufet/ welche auf Der anDern (Seite Durch eine gldcbe DE erbat» 
ten wirb/ Die eine v ]>orcnj Q., welche fie hält/ freo wegnehmen tan. £>a riefe 
€rDe in DemSXaume BCDE,t»iein einem ÄaJten/eingcfcbloiTen iji /Deffcn 3)urch* 
febnitt CD ein OuaDrat fci?n würDe : fo ifc Hat , Daß/ wenn Die flache DE 
weggenommen würDe / fo , Daß Die CrDe ihre Dollige ,y ra heit bä tre / ein 
$beü herunter laufen würbe, Dergeftolt/ Daß nur Die in Dem Triangel CBE 
übrig bliebe j unD Daß alfo Die $oten$ Q_Den ganjen X)rucf Der €rDe De* 
3riangclä BDE aneialr, ich merne Die ©ewalt/ mit welcher fie auf Der 
fcbiefliegcnDen Jldcbe BE herunter jn laufen trachtet. fotot alfo hierauf Daß 
Die tyotenjQ. eine Durch Den Triangel BDE aufgeDrucfte ttraftbaben müßte, 
wenn Die SrDe wirtlich fo leicht herabliefe/ ale? ein fugelrunDer Körper auf einer 

{chiefliegenDcn wobl polirten jlache herunter foüert. 2lüein/ Da ibre 3dbigfeit 
Jrfache \ti, Daß fieb ihre ^beile nicht PoneinanDer trennen unD herunter laufen 
f innen/ obnetoiele #inDerniffe jufinDen : fo ifte* gewiß/ wie et? auch Die Erfahrung; 
bejeigt, Daß fie nicht einmal halb foöiel ©ewalt wieDer Diegläche DE duffert/ alfJ 
fie anwenDen würDe / wenn ein fugelrunDer Sdrper Dar aue gemacht würDe. 2Ufo 
fan man Denn Die %Notenj Q., welche Dem £>rucfe Der CrDe Dae? ©leidigewiebt 
halt/ einer ffldcbe gleich Ubin, welche Die £dlfte De* Sriangel* BDE enthielte. 
UnD Dicfce flimmt Detfo beffermit Der qjrarifJ uberein , weil man Die £rDc, wenn 
man Sßälle/ ^erraffen / CDdmme u. f w. Da&on aufführen will/ aüejeit Pefi ju* 
fammentlampft/ unD DaDurcb, fo ju fagen ; ibre 3dbig?<it »ermebrt. 

2ßeil wir un< in Dem folgenDen bierauf grunDen werDen : fo muß man be< 
merfen, Daß/ wenn jeDe Der i nnen BD unD DE jweo vSdjuf> lang angenommen 
wirD/ Der Triangel jweo QuaDratfchub halten wirD / Da man hingegen annehmen 
fan/ Daß Die Äraft Der <J)ofcm Q, alö welcbe nur Die £älfte Dahon erbdlt/ im 
$alle De«: ©leiebgewiebw / Durch einen £uaDratfcbub autigebrueft wirD. 

L ©a$. 

32. £en £)rucf her (Srbf ju beregnen , Damit man hen dauern, welche 
hetnfelben ba$ @Mei$gen>ic&t galten foRcn , eine proportionirte SDi* 
efe gehen fan. 

Um ju finDen / wie groß Die ©ewalt Der €rDe binter Der ffuttermauer BCDE 
ifl/ nebme ich Die finie ab Der BDgleicban, Damit ich Den recptwinflicbten gleicb» 
febenf lichten Triangel ABD befomme/ welcher alle Die€rDe entbdlt/ welcbeDrücft; 
weil nach Dem ai.^bf. Dil unter Der^inie AD befinDliche (ich felbft erbdlt; inDem 
Der ^ßinfcl ADX 4^. ®raD ij!. Allein / Da Die SrDe mebr oDer weniger Äraft duj» 
fert/ nachDem fte mebr oher weniger t>on Der ©pi^e B entfernt ifl : jo muffen wir 
et? fo einrichten, Daß DerganjeSDrucf in Den^unet B gebracht wirD. än Diefer2lb# 
jiebt tb«iU icb Die £6&e BD in eine groffe Spenge gleicber W)t\lt, j. in fo hiele ^bet* 

le 
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Ii 23uc$ / 93on lex Sljeom Drt 3flauern>frfo\ 25 

fe / aff9 (ie £?chuh hat; unD alfo/ gefegt Die ?Kebe fei) von einer i# ©dmh hobelt 
5uttermauer,fin 15 glei*e 3;beile. 3«ebt man nun Durch ieDen , >b>eilung*punrt 
an Die £inieDA Die yataUtUtinitn HG, NM. PO, RQ_u. f. w. fo befommt man 
juodrDerfl einen f leinen Triangel HGB, berna* eine ©knge^rapejia, Die immer 
gröffer wer Den , unD belebe man al* fo fiele jjjotenjen/ Die auf DieSWauerDrücfen, 
anjufeben hat. Damit wir nun einen jeDen Drucf finDen / fo wollen wir Don Dem 
Triangel HGB anfangen , wcl*en man, (na* Dem 31. 2lbf.) al* einen auf einer 
fcbtefltegenDen fiiadot LGH liegenDen Äörpet betrachten fan / Der wiDer Die fiifo 
ebe BH wirft/ unD fie nieDec ju Hoffen tra*tet. SRennt man nun Die ©emalt / wel» 
*e Der SriangelwiDer Die $lä*e duffert/b, fo fanman/ Da Der Drucf De* Srian* 
gel* bef annt ijt, Den Drucf aller unmittelbar Darauf folgcnDen Stapejiorum wiffen. 
Denn/ Da Da* Srapejium GNDreotnal fo grog/ al* Der Triangel HGB itf : fo wirb 
fein Drucf wiDer Die flache HN =• 3 b fepn ; unD Der Drucf aller übrigen folaen* 
Den fan Dur* Die Differenzen Der QuaDrate Der ©lieDer einer ?lrithmcti|*ett 
^rogregion au*geDrücft roerDen, wel*e* folgenDe «progreffion giebt: 
b, 3b, ^b, 7b, 9b/ ub, ijb, 15b/ 17b, 19b, aib/ 23b, 2sb/ 17b, 29b. 
<Sefct man ferner Dag Die 2Birfung De* Triangel* HGB , an Ootf Dag er na* Der 
fdnge Der $ld*e BH wirfen foflte/ in Dem ^unete B bepfammen ifl; De*glci*en 
Dag Die Abirrung De* Stapesii GN in Dem ^uncre H bepfammen i|t; unD Dag 
enDlid) au* Die 2Birfung aller Der übrigen Srapejiorumin Den ^uneten N, P, R, 
bepfammen ijt : fo fan man (leb Porftellen/ Daß eine Durch b autigcDrücfte Q>oten| 
an Dem €nDe B, De* 2lrm* De* .£>ebel* BD, roirft; Daß eine anDere Dur* jbau** 
geDrücfre an Dem £nDe H, De*2lrm*De*£ebel*DH, wirft; unD, Dag e*affo, weil 
e* mit allen Den anDcrn ^rapejii* oDer uWenjen eben Diefe SSewanDnig bat; fo 
Piel £ebel al* *J)otenjen giebt / wcl*e #cbel eine $ritbmetif*e QJrogregion Der 
natürlichen Bahlen aufmachen werDen / in wel*er Da* er|ie ©lieD Den Äebel BD, 
unD Da* fleinfie Der #ebel DKfepn wirb, fo/ Dag Die <Progreffion Der .pebel itn# 
mer abnehmen ,wie hingegen Die <progrcffion Der^otenjen immer junebmen wirD. 
Denn/ wenn man Diefe bepbe ^rogreffionen Dergeftaltüber einanDer fegt/ Dag je» 
De «potenj über ihrem £ebel jujtebcn f 6mmf, f 0 befommt man / 
\f f 3.b, f.b, 7-b, 9.b, n.b, ij.b, if.b, 17.^ 19.^ 21b, 23.b ; ii.b t ijb 29-b. 
Ifl 14/ 13, 12, Ii; 10/ 9/ 8/ 7t 6/ f/ 4/ 3/ 2; I- 

9lun weiß man/ Dag Die SEßirfungen Perf*ieDener an £ebel angebrad)ter 
^otenjenin einem jufamtnengefe^ten ^erbdltniffe ihrer Äraft unD Der Wngc ihrer 
^)ebel flehen. Daher mug man/umDie©ewalt/eDer^otennuftnDen/Diefelbe Durcb 
ihren arm De* £ebel*multiplieiren; fowirDDie^umme aller ^roDucte Der »6Diacn 
©ewalt aller an ihren Slrmen De* Rebelet angebrachten ^otenjen gleich fepn. ^ll# 
(ein/ Da jeDe potent an Da* €nDe B, De* 9rm* DB, gebracht werDen fan: 
(wenn man na* Dem u. 5lbf. Da* «ProDuctau* ihr« Äraft unD ihrem S^u 
bei Dur* Die gange Sänge BD DibiDsrt ) fo Darf man nur Die jeftt geDa*ten 

^roDucte Dur* Den gemeinf*aftli*rn DiPifor if DiPiDiren/ wel*e* 

«= 8a hj. giebt; fo, Dag/ wenn 82 j = f flef<^ roerlxn/ b f Die ©ewatt 

aQer in Dem ^unete B pereinigten Tötensen au*Drücft. 

2BiD man nunmehr bf in ^uaDratfcbtihen wüf<n : jp mug man ft* errin* 
nern/ Dag b Dem Drucfe De* Triangel* HGB wiDer Die gld*e BH glei*gefefet 

5D »or^ 
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werben IJf. Da nun jebe Don Den (Seifen BG unb BH biefe* Triangel* ein 
®cbub ifl/ fo roirb Derfelbe7*J3olI bfllten; unö »eil bie ftldcfce BH, ( nacp bem 
ji.Slbf.) wegen ^äbidfeit ber erbe /nur Die #dlfte aufbdlt: fo ift b = *6. Oua* 
bratjollcn. 2llfo geben 36.30U mit 8z^ muttipliciret 20 ©tfcube 8 Solle für ben 
SSertb »onbf. 

e«s n?irb mcbt unbienlicb fern, hier einen ^ugcr Wirf ftille nj ftchen, 
unb $u erf Idren , roarum bie SahigFei t bet €rbe ihren Drucf um bie £dlfte 
ber ©ewalt Perminbert/ roefcbe fte hinter ber jjutfermauer duffern roürb«/ trenn 
fie/ ftottfo/ roiejefctjuroirfen/ a(* ein fpbdrifcber £6rper tvirftC/ ber auf ber 
fcbiefliegenben Sldtbe AD ldge ; ober toie ein Seil ABD, DtrDurc&au* poflfommen 
ßiatt rodre. 

SJton mu§ nemlicb bemerfen / ba§ / roeif ber Triangel GBH auf bem $rapc« 
jio MGHN aufliegt , bie £rbe in biefem ^rapejio mebr jufömmengebrücf t wirb/ 
al*Die €rbe in bem Triangel; eben fo rote bie €rbe in bem $rapejio OMNProie* 
ber mehr lufammengebrürft roirb, a\i bie in bem über ihm befinblicben ; bie €rbe 
in bem ^rapejio QOPR n>ieber mebr/ al* bie in ben porbergenannten ; unb, toie 
überhaupt aud) in ben anbern £rapejiiä bie £rbe immer mehr jufammengebrueft 
roirb/ ie naher fte ber £inie AD (tnb. Unb gtacbreic ber Untcrfd)ciD jtrifeben 
jreenen unö jroeren unmittelbar auf einanber folgeuDen $rapejii*, ton bem fleiru 
|kn bi* (um groften/ gl cid) fo fan man alfo fagen / Dap ber Drurf / ober ib' 
re 33efligfeit , nach einer anthme tifchen tyrogreffton junimmt ; unb Dafi bie 
bureb ben ganjen Triangel ABD oertbeilte Sdbiflfeit ober SÖefligFeit nur bie 
Hälfte fo groti ift/ al* fie fetjn roürbe/ roenn fte in jebem $rapejio einfOr* 
mig t unb fo gro§ alt) in bem (entern rodre. Da nun berDrucf bep ben '?r ( v 
pejii* hinter ber ftuttermauer CD in eben bem <23erbdlmifle abnehmen muß/ roie 
ibre QMigfeit junimmt : fo barf man, meine* (Eracbten*/ roenn man Darauf 
leben roiü/ nur bie £dlfte be* 3nbalt* Deö f leinen Triangel* GBH für bie <J>otenj 
b annehmen. Unb/ id? bin Davon De|to mehr Perflcpert/ roeil icb befunben habe, 
Dafr alle SKecbnungen/ roelcbe ic$ um bie Dicfe ber ftuttermauern ;u f nben g<< 
maebt , mit ber fcrfabrung rollfommen einjtimmig geroefen |Tnb. hiermit roill id) 
alfo biefe fleine Slu*fcbroeifung fct>lieffen ; uob in Der obigen Unterredung fortfab» 
«n. 

SWein, ba bie eben gefundenen Quabrntfcbuhe mit Denen/em'gen, bie Da* 
©erpicht Y au*brürfen foOen/ nicht ton ein erler; 2irt fmb, roeil jene Don einem 
au* €rbe be|tcbcnben Triangel ABD, unb biefe Don einem Durd>fcbnittc einer 
«ÜJauet/ CD, (tnb : fo mufj man bem f. 2tbf. gu folge bie erflern rebuciren/ bao* 
fieifit / jroep Drittel oon ben 20 ©ebuben unb 8 Sollen nebmen / roeil ein £u# 
ktcfd?ub 6rbe ein Drittel roeniger aW ein ^ubitftbub 9toer roieat; unb auf 
biefe %H roirb Die ^oteni; ober bf, nur 13. ®*ub 9 &>Q 4 «inten betra» 
§en. 

Da man nunmebr bie ^ofenj gefunben, fo barf man nur/ eben fo roie im 
»origen Kapitel geftbeben ift/ bie obere Dkfe BC. unb bie untere DF, ber Butter* 
mauer fueben/ roenn fte Durcb ihr ©erpicht biefer ^otenj, ober / anberä ju fagen / 
Dem Drucfe ber €rbe/ ba* ©Icicbgeroicbte balten foll. 2ßtr roollen ju bem enbe 
ft|en ; Daf Die «potenj, an Oatt oon M na* B ju brurfen, Pon B nacb T jiebt, ali^ 
welche* auf «im* &inau* Iduft/ au< Dero 9iub*puncteF Die ^erpenbicular^int« 

FS auf 




I. ««4 wntrt dornte« SWöuerwerN. 27 

SffÄ ra Ä !k* ,unfl B 7 l l tl)tn ' mt> V«m*i<n\w2itto für Den Slrm De* 
j)cbe hJ hß nehmen, gleicbmie mir au* eben bem ©runbe t>orher bie J?inie BD 2 
D;n ^rm eine* £ebete betraget baben, on melcbem langhin eine gemifle 3njaM 
Malten angebracht finb, »eil biefe Cinie Der $erpnbicufor #*inie FS Vcb ?fo 

bogenen £ebel SFZ. ®«fcf man nun SF ober CE= c ; EF= d ; t>ie 2)icfe BC 
oberDE« y; fo mirb ba*©emid)te V = c ^ {< m gfeia>ieba*©emicbi Ybinaje« 

unb tnutti« 
m <J>robuttt 
5®leld>ung 

gibt ^11 + cdy + = bcf. Unb wenn man in berfetben bie unbefamu 

te Ordffe auf eine eeife aBein bringt : fo finbet man baß y = Vibf + fÜ 
— d i|t , mcld>e* man fuefrte. * 

3* babe bie Operationen, melcbe y ju fnben ndtr)ia finb, abgerurfct, 
meil (ie in bem 22. 2lbf. meitiduftig erfldret morben finb. Iben (o tSXtfS 
aua> in bem $olgenben mat&en, wenn eben biefe $ormel twWmmt. 

2tnq*n bq f tg . 

-.r t febr leicbt,ba*, ma* un* bie t>or&erge&enbe Uufgabe 

gelebt bat , in 1 3u*ubuna jn bringen. 2)ie festere ©ieiebung «iget, baß man! 
um Den 2Bertb t>on y ju finben , ben 9&ertb Der ^otenj X SmS 1 ebmen , ein 
drittel De* ÖuaDrat* De* Wauerrecb« baju abbiren, au* ber ©umme bieOua» 
bratmurjel tiefet« , unb »on berfelben ba* «ttauerreebt abjiehen mu§. £ a min nun 
gefunben Daf b f 1 3. CM»fi 9 . 30« 4. Linien betrdgt , fo mirb 2 b f = 27 . ß SS 

fö„ 3 f? "»SffSÄfc. Fr ■£ auerreebf EFDwp ©*ubbdlf,al*melcfe Der 
fünfte Sbeil ben&öb« EC ijt : fo barf man nur $u bem 2Bertbe ton 2 b f noa) 3/ 

melcbe* gleia) -p i|!/abbiren / unbau*ber@umme/jo.@cbu^.3oD8.^inien/ 

föi^i^ff 1 ' 1 f« @cbub6.3oD2. finien ifl 3>iefe iß bie untere 

£>icfe DF^jer Juttennouct. $olglicb bleiben, menn man ba* QÄauemcbf «S 

ÄBC uf rig" Äbii ^' * 6 ' 300 2 ' SS 

Stocb eben ber «Kegel mirb man aueb finben, ba£ eine 20. e*uh bobeffuf* 
formatier oben ©ebub , 3oü, f. Linien, unb unten 7. ®d>.ib , 3 . S?n ft? S 
nten bicfe fnn mu§; unb baf binaegen eine anbere 30 ©ebub bobe obfn 4 fecbub 
5>. 3oB, 8. Linien, unten aber 10. fedjub, 9. 3oB, Linien bicfe »erben miX 

1. 3nrwrfung. 

3j- ^an fiebf/ baf ber 2ßertb »on y nur ein «ein »enig grdiTer ifi, a (* f c 

gel* HGB feo in Dem ^unete B vereiniget : fo baben mir Diefen Triangel ein me' 
nigmebr Ätaft beigelegt, a(* er baben foBte, Da fiebr inbem er IdngO bJX 
nie BH wuft/ feine gBirfung immer mebr »enntnbert , jemebr er tiefe bem a^n. 
tteH ndbe«,meil al*bann ber 9cm be* ^ebei* ni<bt me^r fo fang ifl ; SJ S 

2> » 
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|. £ Da Der Triangel, in Dem tyunete t nicht mehr fo t>iel Gewalt , atö in Dem 
fyunete B , äuffert / weil Der %m Del £ebell l D (leiner all BD ift , fo f>at man Die 
Äraft, Die in Dem ^unete 1 wirft, DaDurcb, Daß man fie in B gefegt/ um fo »iel ju groß 
Angenommen/ all DerUnterfcbeiDiwifcben Dem2lrmeID unDDemSkme BD beträgt: 
unD fo »erhält eöficb au* mit allen anDern^unctcn Der finieBH. X>a wimunbeo 
Den c £rapcsiil , welche auf Den Triangel folgen, eben fo »erfabren finD, unD»or* 
aulaefe&t haben / Daß ihre ©emalt in Den «puneten H, N u. f. f. be»fammcn feo : 
fo ficht man leicht/ Daß allcDiefe UnterfcbeiDe Der Slrme Der .pebel {ufammen ge* 
nommen Der »boten j ein wenig mehr Äraft geben/ all fie haben foHte. 3>oa? Die* 
fei ift fein fehler. Denn , roeil Die ^otenj ein wenig ftärfer angenommen fror* 
Den , all fit wirtlich ift : fo muß auch Die ffuttermauer ein roenig Dicfer gemalt 
we r Den , all I u einem »olIFommencn ©leiebgewiebre erf or Dcrlicb 1 fj. UnD Diefel ift 
auch unumgänglich notbig : weil, wenn man auch Den $atf, in welchem Dal ©leich- 
aewicbt|tatt finDet, aufl allergcnauefte beftimmet hätte, Dennoch Die wiberflebcnDe 
fyotcnj etwal fcor Der wirfenDen »oraul befommen mü(fte. Sllfo ifl Die obige 
SXecbnung \u Der Slulübung fchr gut. 3nDeifen fan man Dem ungeacbf , wenn 
man will, Dem <2ßertbe»on y fo nal>e, all immer möglich, fomraen, wenn man Die 
«£)dhe Der 0)?auer in fo Diele $hcile tljeilet, Daß Der UntcrfcheiD jmifeben Den 2lr# 
men Der £ebel lehr gering ift : wiewohl Daju eine Diel weitläuftigere Üvecbnung, 
all Die »orbergeben De ift , erforDert wirD. Sinei n , Dal bieife ftd> mit Äleinigf \\» 
ten aufbalten , wenn man ei fo genau nehmen wollte. 2llfo wirD el am beflen 
feon, in Den <j)roareffionen Der Tötensen unD £ebel alle&cit fo Diel ©lieber anju* 
nebmen / all Die .pobe Der SfJtauer ©ebube bdlt. 

2. 2tnmerfung. 

34- 3<f> babe Die»orige2lnmerfung nur Denen ju ©efaffen gemacht, welche 
»erlangen , Daß aüel, wal in Die »Jflathematif einfeblägf, »ollfommen genau fe»n 
foD. tSflein, wenn man beDenft, baß wanbei? practifeben fingen ein wenig »on Der 
grolften @cbdrfc abgeben muß, Damit fie nicht etwa beo Der fculfubrung naebtbei» 
tig WirD : fo wirD man leicht einfehen, Daß el bei? Der gegenwärtigen ©adbe übel 
gethan fe&n würbe, wenn man Die Juttermauern mit Dem 2)rurfe Der €rDe in ein 
»oHfommencl Gleichgewichte fegen wollte , jumal , wenn fie bep Dämmen, Ouaol, 
u. f. w. gebraucht wer Den ; weil fie in Diefem Salle nicht allein Die €rDe tragen, fori* 
Dem auch Die £atf Der ftubrmerfc, unD Die DaDurcb ju»erurfacbenDe€rfcbütterung, 
auibaltcn muffen. 2)ahcr wollte ich lieber ratben/ wenn man nicht etwa@trebe* 
»feiler Dabe» anbringt, ihnen eher ein Viertel mehr tfraft ju gehen/ allfie Dal 
©leiebgewiebt ju halten brauchen. 3fd> meone, wenn »on einer funfjeben Schub* 
hoben Stauer DieSXeDe wäre, fo muß Die ^otenj b f, nicht 19. (Schub 9. 3oll 4.^1« 
men, fonDern lieber 17. ©chuh 2-3oü 8. Linien angenommen werben; welchel fiiv 
Die pfctreDkfe BC j. ©chuh 1. Soll/ unD für Die untere DF 6. ©chu^ gibt. 

3. dnmerfung. 

9JachDem ich an »trfchieDenen Orten Diefel ^uchl, unD befonDerl in Dem 
23. 3bf. geieiget habe, wie (ehr eine 9ftauer Durch Die an Der freuen (5eite ge* 
machte Äachung wiber Die Gewalt, welche fie aushalten bat/ getfdrfet wirD: 
fo höbe ich el für n6tbig gehalten , hier noch einel ziemlich fon Derbaren ^roßd 
»on einem l 2ßalle su geDenren/ welchen Vtuttt Die »ieücicbt auf Die 21rt unD Q3Bei* 
ft, wie Die CrDeDrücft, nicht Sicht genug gegeben, feit furfcen erfpnnen ^aben. 
2>ieea$< fömmt Darauf an« 

. , .. @ie 
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©ie glauben , <ä ftp am beflen , Damit eine Butter mauer nicht fo fcbr Der 
SBitterung auögefefct ift , Die fiepe ©eite bleprecpt $u machen, unD hingegen Der 
nach Der erDe juftebenben ©eite eine 2lbDacpung ju geben; in Der Sftepnung, Da§ 
wenn fteauf Diefer SlbDacpung unhte, ein £peilDemDrucf« Detf an Dem Da* ©leieb* 
gewicht palten würbe. Um DaPon }u urtpeilen , fo mu§ man attf Dem ^unere A . F :- 
Die $erpenDicular>£inie AEauf Die ftnieHDjiepen, unD EF Diefer ^erptnDicu* * 
lar*£inie aleiep machen, Damit man Den Triangel AEF bePömmt, welcher alle €r« 
De in [ich halt , Die wiDer Die ?inie EA wirft, welche mir einen Slugenblicf aie eine 
fr lache betrachten wollen. $n öie ^ em $ oU< nun mörDe °^ nc 3meifel, wenn Die 
£inie EA auf Der pintern (Seite Der ftuttermauer wdre, Der Drucf nicht wie auf 
Die gewöhnliche ^rt qefcheben. Die tfrage ift alfo, ob Die in Dem Triangel EAD 
enthaltene 6rDe Der fruttermauer einige Erleichterung »erfepafft, oöer oielmebr mit 
Der anDern gemeifchaftlich mirPt / unD Den Drucf uerftdrf et. Speilt man Die 2i* 
nie EA in fo Diele gleiche £peile, alö Die Juttermauer Schuhe hoch ift; unDnimt 
Die $rapejia Der $otenjen wie gewöhnlich an : fo ift Plar , Da§, wenn man alle Die 
parallel Linien über EA hinauf bi* an Die (Seite DA, perldngert, aDe Pon F bi* 
E enthaltene ^otenjen , Durch Die neuen $rape&ia, Die $wif*en 1 unD A liegen , 
einige mepr, anDere meniger, Perftdrtet merDen. ift hiebe» noch DiefeU befon* 
bere, Da§ geraDe Diejenigen Tötensen ,, welche Die Idngften $rme Der £ebel haben, 
am meiften perftdrPet merDen. begreift man nun unter Diefer allgemeinen Q)er# 
fhirFung noch Den f leinen Triangel EDI, welcher »on SUSicbtigfeit tfl, weil er ge# 
gen Den oberften $beil Der SMauer wirft : foift c$ augen|d>einlicb, Den? Dcr$rian» 
acl AED, an ftatt Die $uttermauer miDer Den Drucrber hinter Der flnie AE bc» 
finDlicpcn €rDe jubePeftigen,Dicfclbe weit mebr betdftiget, al* wenn Die SWauerauf 
Diefer @eite bleprecpt wdre. 9)ton fönnte fo gar jiemlicb genau beftimmen, mie 
Piel Diefer neue Drucf betragen fan. SlUein , Die£ piejfe Die Seit unnüfce per# 
fcpwenDen. 

<2ßir motten nur noch fo Piel bemerfen, ba§ DieQ3eftungämerfe, menn man 
Den Suttermauern feine BbDacbung gdbe, obne Smeifel Durch Da* #refcpefcbie"f* 
fen eher ju ©runDrgerichtet merDen wurDen, weil Die Prummern leichter herunter 
fallen fönnten. Stuf Der anDern <25eite , würDe man in Denen JdnDern , mo Darf 
SMaucrwerP nicht fciel taugt, unD mo fiep Die $uttcrmauern j U f fn f tn 0 p <r j u Der# 
flen pflegen, gar balD merfen, ma^ für fchlimme folgen Diefe« ^p|lem, melcpe^, 
mein«? iracptemJ, menig ^3epfatt f nDen mirD, na* fiep löge. 

« 

Aufgabe. 

15. gu (inhett tpie tiefe hie frtttermauern bep ^e^ung^wdaen , »ilc^e 
mit einer SSrujlmepre perfepen (tnp, gemalt »erben müflen. 

gßir haben bi«b« nur hon Der Sicfe folepet dauern jereDet, welche bc» 
^erraffen gebraucht merDen ; nicht ab« Pon foleben , welche <^ejtungöwaUen jur 
^5ePlciDung Dienen, ginige mepnen t6 fep bep nape einerlep : auein, e^ift ein 
aroffer UnterfcheiD. Denn, Da man auf Dergleichen SBdflen allcjeit eine «ruft* 
wehre pon ErDe aufführet, welcpe Den Dcurf Der pinter her $u«erma»er behnö* 
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licbcnGrDenocb terftdrcfct : fo (Tcr-t man leicht Daß Dergleichen ffutre rmauern tiefet 
gemalt roerDen muffen , altf Die bet> Erraffen, e« ift wahr/ e« iftein wenig 
febwer sii fürten/ um wie Diel eine SBruilwebrc Diefcn 2>rucf wrftdrfet : allein; 
man wirD fe^en / Daß man Die Öiecbnung fo leicht/ al« DiePorhcrgebcnDe, ma* 
cfcen f an. 

4- «fr Man nehme KD gleich DB an / unD tfcllc ftcb t>or , Daß Die erftere £inie in Der 
€bene De« Stalle« liegt/ auf welcher Da« 95dnfdhcn unD Die $8ru|rwebre IGEQ^ 
aufgcfübretworDen/ welche Durch eine Heine ffuttermauer untcrfrü&ct wirD/ Die 
gemeiniglich 4. (Schuh hoch unD 3. ©ebub Dicfe gemaa>t wirD. $beilt man mm 
Die ftnie BD in fo Piel gleiche %^t\\t, al« Die Juttermauer ©ebub hoch ift/ unb 
lieht alle Die Jinien/ wie ST, vx u. f. w mit KB parallel : fo werDen DaDurcb^ra* 
pejia/Wie in Der porbergebenben ftigur/ entfleben; unD Perldngcrt man alle Die* 
fc*))arallel*£inien/ bi« an Die Linien/ welche Die S5ru(ta>efore unD Da« SVinfcben 
begrdnjen/ fo befömmt man eine Spenge neue $rapejia/ Deren jebe« alf Die Wröf* 
fe betrachtet werDen tan, um welche Die Daju gehörige ÜJotenj-permehrct worDen 
ift, 2)icfe« Porau« gefegt, muß man juPörDerfl betrachten/ Daß Idngjt Der fi# 
nie EQJ)in Drcp ^trapejia unD ein Triangel liegen , Deren <^Girfung man ftct> in 
Den ^unctenE, M, O, N, al« Den SnDen Der vlrme Der Qtbtl, AE, AM, 
AO, AN, pereinigt »orftellen muß, UnD Da Die@crr.alt, welche jcDc«Pon Diefen Sra* 
pejii« duflert/ an Da« €nDe D , De« 2lrm« De« £cbcl« BD, gcfe&t werDen muß: 
fo nuii; man Die Äraft , mclchc ieDe« befiel/ mit feinem Sinne De« £ebel« multu 
pliciren. IDieft Sraft nun ju finDen , Darf man nur auf Da« SOerhdltniß &wifcbcn 
Dem f leinen Triangel DST, unD jebetn Q:rapejio f feben. ©efefct alfo/ Da« 
$rapcjitim LM fei) thermal fo groß/ al« Der flcine Triangel : fo roirD / wenn Der 
jDrucf De« deinen Triangel« b genannt roirD/ roie fcorher/ Der DrudP De« $ra* 
pe&ii LM = 4b feon; unD auf eben Die 2lrt roirD man auch Den ÜJrucf Der Drcpfol« 
genDen übrigen $rapejiorumfinDen fönnen« Wach Diefcm muß man jeDeDiefer'pO' 
tetucn mit Dem Daju gehörigen 2lrme De« £ebcl« multipliciren / unD Die Her tyro* 
Ducte befonDer« febreiben/ Damit fie bernaeb ju Denen übrigen, welche wir fachen; 
aDDiret rocrDen fönnen- ferner muß man no cb Da« 23erbdltni§ iwifeben Dem fle \* 
nen Triangel D8T unD allen übrigen ^rapejii«, PQ^ RD. YS, u. f ro. welche 
$n>ifcpen QunDI/überlDer^inie DK, liegen/ fachen, unD feben/ roie oft|eDc«Die 
^otenj b in |td> entbdlt. Stocb weiter muß man Die ^rogreffion aller unter Der ?i» 
nie DK befindlichen ^otenjen / roie bereit« in Dem 32. ^bf. gefebeben/ binfebrei« 
btn, roelcbeb, $b, yb, 9b, iib ; u. f. ro. ijt/ unD jufeben/ um rote »iel 
l'eDe« ölieD t»ergr60ert roerDen muß. 3. €• Da Der flcine Triangel DST um Da« 
ganjc ^:rape$ium RD größer roirD/ fo muß man Da« ^rapejium PT al« Die 0>o» 
teni betrachten/ roelche an Dem «puntte Droirft; unDroeil Da« ^rapejium PQeben- 
fall« um Den ^3unct D berum roirft/ fo muß man }u Dem erjlen ©lieDe Der ^ro# 



prelfion fo Pie 



e Einheiten hin 511 tbun/ al« »iclmal Die Motens b in Den beuten 



^trapeiii« PT unD PQjntbalten i|t. €ben fo müfen auch ju Dem irocoten ölte« 
De/ roclcbc«Da« ^rapcjiumSX au«Drucft/ fo öicl Einheiten b«n$u getban roerDen/ 
al« oielmal Die ^oten; b m R v enthalten ift. UnD fo muffen auch Die übrigen grdf« 
fer angenommen roerDen / nachdem Die in Der $igur Datu gehörigen ^rapejia 
Die ^orenj b mehr oDer roeniger mal enthalten; bi« man su Dem ^unete I gelatu 
cjet: roeil al«Denn/ wenn Der Triangel KDB noch einige ^otenjen entbdlt/ *oeU 
che in Der ^igur nicht Berftdrfct roerDen / Diefelben auch in Der «progreffion feinen 

gufafc befommen Dürfen; Daher Die Daju gehörigen ©lieDer roie gewöhnlich gejj*rie* 
n roerDen muffen.' 
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-. jRocfrbem man alle Die «potenten, mel*e Idngfr Der flnie DB mMen, unfr 
folali* Den Drucf Der €rbe, DeU 2B a lletJ, unD Der «Sruftmehre mMtn.bie auf 

Ii*, Dur* $re artmfDer £ebel multipliciren , unD Der ©umme aücr «BroDucte 
Die Mg beofugen/ mel*e mir alei* anfand Ponleiten Der f leinen ftuttermaucr 
EC aefunDen baben. £ieDur* befommt man Die Eilige SBirfuna aller hinter 
Der Juttermauer EQDB n>irf enDen Tötensen. S)ipiDirt man Diefe Dur* Die W 

Jjm cnDe D, Deö Jrmd Dcd äebtld BD, peremigte ^otenjen. 2Benn alfo Die 
^uttermauer 2f. e*ub bo* mdre: fo mürbe man fmDen, Da£ Die eumme aller 
in Dem ttunete D pereinigten «Potenten 34 2|b mdre. UnD menn man 342I = f 

K : Ä^Ä tt »«l. on ' **** We * otfm * * r **»«~ 

neu, hingegen foü QC =a, FC^g, Die ^)dr>c CZ=c: ; unD Die SMaae 
ZH==d feon. gm l Poraudgefefct, muffen mir Die Sigur QEFC, mel*e mir 
£5 ?^ <ctft K ^ ö * rcn ™Hen,in eineanbere PermanDefn, mel*e eben Die 
SDicfe DC, altf Dad Seetange! BDCZ, bat. 3u Dem SnDe mufc manDefen^! 

Mi «»g »ft, Dur* Die Knie DC, (y)DiPiDiren, mel*ed'-* für Die 
£6be giebt. Die Dem ttectangel DZtugefefcet werfen muf, menn Die rfcine ffufr 
termauer EC mit Dem Siectangel DZ m einem fortgeben foCL stfhiltiplicirt man 
mmy Dur* *^-f c, mel*ed ag -f cy giebt: fo Dröcft Di efed Die gante $ld*e 
BDQEFZ au*, mefcfce mir und mit Dem in Der mttt Der «nie BZ anaehanaenen 
©ernste peremtget PorfteUen »oflen. 9lebmen mir bieju no*, mie aemohnli*. 
Dag ©em.*t 3, unD multipliciren Die ©ummc Dur* Den S» De* |5 h^ 
fo befotm*cn mir ein «ProDuct, roe(*ed Dem <J>roDucte au* Der «Poten? bf 'unb 4« 
remSrmeDed £ebeld, BD ober Hf,glei*t; unD »el*ed Die ©lei*ung giebt 2? + 
-~f cdy -f agd -f ~=bfc. S)iefe ifi jmar ein wenig tufammengefe&t, 

jMffl !»* flber lei*t in eine einfachere permanbem. 2)enn / menn man — + cd in 
ein SXeetanael permanDelt , Deffen eine ©eife =c, unD Die anDere=n jfl; fo 
befommt man ^+ cd = cn; folgfi* cd 7 =cny. eefitmannun 

in Der obigen ©lei*ung cny an flatt feined 2©ert5ed : fo befommt man — -f 

cny + «gd4- — =bfc e5*affr man bi<tin Demerffen ©HeDeDen«»rud) 
unD^DioiDirt Die gante ©Iei*ung Dur* c: fo befommt man yy + any-f 
Vf» h— — *bf, oDeryy4-2ny = abf- J ^-i^- ee|t man nun fer# 
ner auf beoDen (Seiten n n bintu , tmiit Der eine $&eü ein pofff ommened OuaDraf 
»irD: fo befommt man yy+any+ nn^bt^-'JZ + nn, unD nad> 

aud# 
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ausgesogener £uabrarwunel y=» abf-ü^-— +nni— D / «wiche* <.<5chu& 

8. SoD unb ungefähr 8- Linien für y giebt. 

Da biefe Operation ein wenig langwierig ift / befonbere" wenn man y fuebt i 
fo in* e* in ber «Projci weit ratbfamer, wenn man auf Die f leine $uttcrmauer EC 
gar niebt flebt / unb jte nic&t mit in Die algebraifcbe Rech nung b ringet; Denn alt* 

bann bat man, wie gewöhnlich/ bie ©leicfcung y== / 2 bf+i* — d, welcbe 

Weit einfacher ifl ifl wahr / baß bat» ©ewiebt / welche*/ bie (Schwere ber 
ganzen $uttermauer auäbrucfet/ um ben $heil EC leichter t'cpn wirb/ als! eä t>on 
recbtei wegen fevn foütc. Allein / biefe* bat nicht* {u beDeuten. QSielmebr fönnte 
man mir/ weil bie Dicfe DC babureb ein wenig grdffer wirb; alt ju einem ooH# 
fommenen Gleichgewichte notbig mdre, bemSlnfeben nach/ ben Vorwurf machen, 
al$ gienge ich all^u genau beo einer ©adje / bei) ber tt boeb gar nid>t nöthig ift 
Denn bie übcrflüjTige Dicfe / welche man fnbet/ wenn man biefleine #utter> 
mauer wegldfft, betragt, wie man fo gleicfc feben wirb/ niebt über 8. ober 9- 
finien. 

XnwtnbunQ. 

2Benn mart/ gebauter maffen, bie fleine ftuttermauer EC niebt inSSetrach» 
fung siebt: fo ban m an / um bie Dicfe DC in 3ar>len }u fuiben/ nur bie ©lei* 

<&ung y=/2bf-fy— d autf rec&nen. 3" tiefem £nbe muß man flc& errüv. 

nent/ baß man f= 342I gefunben bat/ bie man bur$ ben 2Bertb hon b multi* 
pliciren muß/ welcher 3 Boll ift/ weil ber f leine Triangel DST e. Soll halt, unD 
nur bie £dlfte baoon wiber bie ftldcbe DT, oDer, angenommener maflen/ wibet 
Den JunctD, ftirft. Diefee" giebt bf=8f. (Schub 8- 3©U- SUIcin / *a b f um 
ein Drittel Derminbert werben muß, weil biefe ©röffe eine ftldcbe ton ßrbe autf* 
Drücf t (nach bem s> 2lbf.): fo muß man oon 8f» ^*ub 8« Soll nur jwep Drittel, 
ober 57. (Schub i*3oU 4- Linien/ für bie rebucirte bf nehmen; Dae? beißt fürbf, 
wenn fte mit Dem gjjauerwerfe in eine ^Rechnung gebracht werben foll. Da nun 
in Der Jormel bf mit i. multipliciret ift: fo muß man aueb i7- <S#ub 1. Soll 4« 
Linien Doppelt nebmen / welche* 1 14. (Schub 2. 3olI 8. Linien giebt. ^ieju muß 
man weiter ben Dritten Sbeil De* ÜuaDrat* ber 2lnlage abbiren , welcher 8. 
(Schub 4- 3oü ift: fo befommt man 122. @cfcub 6. 3oü 8- Linien. Die Qua« 
bratwurjel bierau*/ 11. (Schub 10.30U / ijt bie Dicfe BH beo ber ginjiebung. 
3*ebt man bieoon bie Slnlage / welcbe f. (Schub ifl/ ab: fo ßnbet man 6. 
(Schub 10. Linien für bie Dicfe DC/ welcbe bie flauer oben baben muß. Unt> 
Da man nur 6. (Schub *. Linien gefunben bat: fo folgt barau*,wie ich. bereit* ge- 
baut, baß ber Unterfcbcib -nur 8. Linien betrdgt. 

_ » 

I. Tlnmext untj. 

36. ?0?an fteb(/ baß man / ber gegebenen 5mweifung tu ^olge / ben Drucf 
Der €rbe/ aut welcher ber $ßall unb bie tSruflwebre bejteben / genau genug fin* 
Den fan. 9*ur barüber fönnte man (ich befebweren , baß tt ein wenig weitlauftig 
ifl/ alle bie aber ber finie DK liegenben ^rapejia ju berechnen / weil fie irregu* 
Idr (inb. 3cb babe bab<c <»nen funern SBeggefucbti uub aueb wirf lieb «inen 

gefun* 
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defutiben/ wobu,rc& bie Operationen fo leicht werben / al* »«in gar Wne 93ru0* 
wehre Da wäre, liefet romtnt barouf an. 

©ton muf iuodrbertf alle*/ wa* über ber £inie KC ifl/ beo ©ettefefcen; ba* 4« Fig. 
beuTt/ man muß allein ben au* Erbe bcHebenDen Triangel K D B , unb benötouer* 
burcblcbnirt BDCH, in Betrachtung \\t\tw, nicht anDcre, al* ob bie SXebe bloß 
Don einer ^uttermaucr einer ^erraffe wäre / wie in bem p. 2lbf. hierauf muß 
man bie «progreffion ber «Dofenjcn auffcbreiben/ unoin berfelben fo Piel ©lieber an* 
nehmen, al* bie #db« DB (Schübe entölt, ©efefct alfo/ fie hielte beren 2f : fo 
fcbreibeicb 1 b, 3b, fb, 7b/ 9b/ 11 b, 13b/ ifb, 17b 19b, aib, 23b* 
a^b/ 27b, 29^ ?ib, 33b, 3fb, 37b, 39b, 41b, 43b, 4 fb, 47b, 49b. 
3* fefce hierauf jebem ber erftern jwanfcig ©lieber biefer ^rogreffion jeben Gin» 
beiten ju, welche* nb, 13b/ ifb, 17b/ 19b/ 21b/ 2jb; 2jb, 27b/ 29b, 
31b, 53b, 3fb, 17b, 39b, 41b, 4j b, 4 ^b, 47b, 4 vb, giebt. 3>iefünf 
ledern ©lieber bleiben wie in ber »ortgen ^rogreffion/ weil fie nicht Pergröffert 
worDen finb : benn/Wie gebacbt/ barf man nur jebem ber erflen jwanjig ©lieber je* 
ben jufc^en/ bie ^uttermauer mag nun 30/ 40/ ober so. <5cbub hoch fepn ; und 
bie übrigen ©lieber/ welcbe auf bie jwanjig erftern folgen, bleiben aüejeit unter* 
anbert/ mcbt anber* alt! ob man in ber ^rogreffion gar Feine Verdnberung cor* 
genommen bdtte. 3* multiplicire nunmebr jebe* ©lieb burcb feinen 2lrm De* 
Rebele; , mie gewobn! ich : ich tucrne ba* erfte ©lieb 1 1 b roirb mit 2f , Da* jwep« 
fe 13b mit 24/ ba* britte 15 b mit 23. u. f f. multiplicirt $ benn ich dnDcre in 
ber s 13rogreffion ber natürlichen Sablen , welche bie fangen ber £ebelau*Drucfen/ 
nicht*. SBenn alle biefe SD?ultiplicationen »errichtet/ fo wirb bie «Summe aller 
tyroDucte g6«f b fcpn. 2)iefe burcb 25. biPioirt/ giebt ben Quotienten 34^ b. 
Sllfo wirb f f welche* in bem ir. 2ibf. 342!. war ; hier 34*. jeon/ welche* ungefähr 

jwep Einheiten mehr beträgt, folglich wirb bf in ber ©leichungy== / 2 bf-fl? 

— d, an fiatt baß e* ?y. (Schub 1. 3ou" 4. Linien betrug, j7> @cbub 6, 30H ma* 
eben, welche* ungefähr 3oD mehr finb. ®e6e ich nun bie Operation fort : fo (in* 
be ich/ baß y — 6. (Schub 1 • Soll 2. Linien ifti Da wir e* in bem Porigen Slbfafee nur 
6. (Schub io.$?inien gefunben haben : baß alfo berllnterfebeib 4. Linien betragt. 

3cb habe nach bepben SOJetboben gefucht/ wie biefe »erfchiebene ffutter* 
mauert)/ pon beliebig angenommenen ^6Nn/ oben werben mufften ; unb befunben» 
baß meine Operationen für y einerlep geben / bi* etwa auf 3. ober 4. Anten : wel* 
eher UnterfcbeiD fo geringe ijt, baß e*/ meine* Erachten*/ rathfamer i|l biefer al* 
lener «Wetbobe ju folgen. 

Vielleicht wirb man mich fragen / au* welchem ©runbe ich ben jwanjtg er« 
flcn ©liebern ber ^rogreffion jehen Einheiten jufefee ; unb ich weiß feinen anbern 
anjugeben/ a(* biefen/ baiieh nach Pielen Unterfucbungen befunden habe/ ba§ bie* 
fe hinter einanber abbirte tehen Einheiten eine Erdung für bie ^otenjen unb 
,4bebel finb / unb eben fo Piel geben / al* bie über ber Üinie K C befinblichen ^rape* 
\\a, au* welchen Die SSruftwcbrc betlcht, ob gleich biefe Srapcsia, balD ju balb 
abnehmen. C??an.mu^ Daher biefe ^Qerfürjung bloß al* ein in ber ^rari Dien* 
liehe* Wittel betrachten/ beffen man fl* mit eben fo gutem^ufcen/ al* ber in bem 
«. 2lbf. erflärten ^ethoben/ bebienen Ean , ohne welche ich aua) biefe nicht ge* 
funben haben würbe. 

e 2. 3n* 
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* 

2* 3nmetfung. 

Ettan pflegt Feut ui ?aae fetten mehr Jattermauern über bemflranjc aufeu- 
führen, Die erDe Der ^rujtwebre ju tmter|tu$en, weil man befiinDen bat, Daß Die. 
krummer pon folebem Sttauerwerfe, trenn ee? befdjoffen wirD, Denenjen igen, wel- 
che binter Der 55tu|iroebtc |InD,v6cbaDen jufugen ; unD, Daß <t ubert>tc§ mebr3<»t 
unD Arbeit erforDert bep einer Belagerung (gebießfebarten ju machen, alt» wenn 
Die^ruftwebre auf jwep Drittel Der £*6fcbung bloß mitralen oDer ©cbanj'€rDe 
befleiDetitf, wie man j'efeo tbut. 3n Diefer2lbfjcbtiiebt manDenftuß Der Söruftweb' 
re ein wenig über Die datier ein/ Damit fie einen belfern £alt befimmt, wie man 
aus Der«. Fig. fubet. Doa>, Die tSrujtwebre mag nun eine ftutteimauer haben r 
oDer niebt : fo wirD Docb Die angegebene «0?etbobe, Den Drucf Der SrDe ju bereaV 
nen/ aua) für Die balben ftuttermauern aflejeit eincrlep bleiben. 

(Bebraucb einer ZaUl 

$ie £)icfe ju finben , welche man Den guttermaufrn ber SecraflVn tmb 
Söeft u ini äroalle geben muß. 

37. Da Pielleicbt manche £eute Die gegebenen SKegcln Pon Den Butter mauern 
Der ^erraffen unD SBBdlle uiebt red?t an&umenDen wiffen werDen, weil fie Die ©rüiv 
De, auf welchen Diefelben beruhen , niebt fattfam einfehen :. fo babe icb tt für Dien* 
lieh erachtet eine $afel bepsufugen , welche fie langer unD befepmerlicber Dtecbnun« 
gen überbeben wirb / bei) welchen man/ wenn man nicht fehr aufmerffam i|t, leicht 
einen gefährlichen 3r«bum begeben fan- 3cb babe Die gegenwärtigen, um auch 
Die fleintfen Jehler ju PermeiDen, Durch 3. fepr gefebieffe tyerfonen machen (äffen, 
Pott Denen jeDe für ftcb eben Diefelben Operationen gemacht hat, fo, Daß ich bloß 
Darauf \\\ fehen hatte, ob fte miteinander übereinfhmmten, unD in Dem $alle, wenn 

Jie pon einanDer abwichen / leicht finben Konnte Pon welcher ©eite Der Sorthum 
»errührte. «Wan fan (ich alfo Darauf Perlaffen / Daß Diefe SXecfcnungcn fo genau , 
als immer möglich, gemacht worDen fmD. 

Die erfle Diepbe entbdlt alle £6b<n Der dauern Pon 10. bi* auf 10a unD 
gebt in einer arithmetifeben ^rogreffiou fort , in welcher Der Unterfcb ciD r? itl : 
Daö beult/ hie erfle 3obt ijt für eine flauer, welche 10. (Schub boeb ift ; Die jwep- 
te für eine, Die if. (Schub hoch itf; Die Dritte für eine, welche 2o.@cbub ho cb i ff; 
unD fo fort bii auf 100. SOBobeo man wiffen muß, Daß Diefe £6be bep Denenje* 
nigen juttermauern, welche eine t$rufhoebre unter jlü£en, nur non Der £imiebunn 
bie? an Den SCranj gerechnet wirD, weil auf Die fleine Juttermauer EC nicht gefe* 
Den, unD porautfäefcfct wirD, Daß alle Diefe ftutrermauern auf Der frepen Seite jur 
SlbDachung Den fünften $beil her £dbc haben/ unD Daß bingegen Die anDere (Seite 
bleprecbt aufgefübret ifr. 

3cb babe et;,nacbDem Diefe $afel febon atttfgereebnet war, bereuet , Daß 
icb ben dauern eine fo beträchtliche Slbbacbung aegeben, weil Die meiften Snge* 
nieur beute ju $a« nur Den fiebenDen $b*»l her <$ ohe für Die 2tbDacbung nehmen, 
unD jur Urfacbe anfübren, Daß eine jtdrfere SlbDachung Die frepe ©eite Der 2£Sit# 
terung anjufehrautffeet, welche* perurfacht, Daß fie fieb nach Verlauf einiaer 3ab- 
re febiefert, Da Diefeö hingegen niehtgefchiehet, wenn man ihr weniger giebt. 3n# 
Deffen, Da man ficb bieDurcbgendtbiget ftebet, Die »dauern oben weitDicfet ju ma» 
$<n : fo jweifle icb Daß man Die alte 5lrt ( icb wepne Deö ^)errn pou Pauban fei* 



Digitized by Google 



I. 33uc$, üon t>er $fjeort> bei fflmtwtttt. 35 

nc f mefcbet in feinem allgemeinen Profil Den fünften < ht\\ Der £6b< für Die ?lbDa« 
ebung annimt ) gdnjlicb terlaffen mirb. 3$ bin beffen grempel gefolgt/ roeil icfr 
mieb auf niemonO beiTer ju tcrlaffen muffte. 

Die swepte üvephe enthält Die tyotenjen / meiere bem Drucfe berßnrDe/Den 
eine ftuttermauer bep ^erraffen / jQtiaptf/ Hammen; u. f. m. anzuhalten bat/ 
gleich fommen : Damit man Diefen Drucf , ber> Denenjenigen ©e(egenbeiten ; Da 
man ihn tu miffen n6tbig bat / obne alle 9vecbnuncj auf einmal finDen f an. <2Benn 
man alfo j. & miffen wollte / roie ftarf Dal hinter einer Dreoffig S ebub hohen $ut* 
fermauer aufgebdufte ßrbreieb Drucf t/oDer ; welcbei einerJep ift / wenn man bie 
Straft ber^Potenj wiffen wollte/ meldte gegen Den oberflen $beil ber ftttttermauer 
noirft/ unb bem Drucfe aller Der £rDc gleicb Wmrnt / wclcpe hinter ber ftutter* 
mauer ton oben bil unten wirft : fo Darf man nur in ber erften SKeobe bie 3abl 30« 
(neben / unb in ber anbern bie gegenüber ftebenDe nehmen , welche f 2. Schuh & 
3oU 4- Linien fepn wirD/ bie man all Schuhe von einem Durchfcbnittc flauet* 
werf ju betrachten bat*/ weil bie Schuh ton Den Durcbfchnittcn tongtbe reDucirt 
worben finb / bamit man jie mit ben Durcbfebnitten »onSJtauerwerfe/ ober benen 
©ewiebten/ welcbe Dergleichen uorflellcn / Dergleichen fan, wie bereitl im r.2ibf. 
binldnglieb erfldret wor Den 

Die Dritte Diethe enthält / eben fo wie bie anbete/ eine 2tajabl QuaDrat« 
©cbube/iQuabrat'Solle u. f. w. welcbe ebenfalls Den Drucf ber €rbe/ aber auf an« 
bere 3trt ; vorteilen/ weil man Die &D« ber SSruftwebre unb bei 2ßaüei jufam* 
men genommen bat/ wie bereit* im 3f. unb 36- 2lbf. erinnert worben ift 

Die vierte fK<pf>e jeigt wie biefe jebe $uttetmauer oben/ in <23erglei*ung 
mit ibrer £6be/ »erben muß/ wenn fte Durcb ihr ©ewiebt bem Drucfe bei €rb* 
reiebl Da« ©leieb gewicht halten foll ■ 2Bill man alfo wiffen 1 wie biefe eine $ut* 
termatier, bie 30. Schuh hoch t|i/ oben wer Den muß : fo Darf man nur in Der er« 
flen 9vetbe bie 3<»bl 30- Jüchen , unb in ber vierten bie ba&u gebärige 3ar>( naa> 
[eben ; fo wirb man 4. <©cbub 9» Soll 8. Sinien jinben. Unb fo verfdbrt man in 
anbern ftdOen ebenfalls 

Die fünfte SXepbe entbdlt bie Dicfe eben bieferffuttermauern / mit bemUn* 
terfebeibe / baß fle niebt 1 wie in ber vierten / bem Drucfe Del €rDreicbl Da* ©leieb* 
gewicht halten follen ; fonbern bie barinnen angegebenen Diefen fmb f ur Butter« 
mauern / beren 'SBieberflanb um ben vierten 'Sbeil ber Äraft; mit welcher Dal 
grDreicb brueft/ jtdrfcr i(t ; all jum ©leicbgewicbt erfordert wirb. Dal beifff/ 
j. €• wenn eine 30. ©ebube bobe $?auer mit 200. dubie #^:oifen 6röe im ©leia> 
gewichte ift , wofern fie oben nicht mehr all 4. S chuh 9* 3o0 8. Linien bief 
ijl/ »ie in ber vierten iKepbe; fo mürbe fte berglcicben 2^0. erhalten / wenn man 
ihr bie in ber fünften angezeigte Dicfe/ ndmKcb ^.©ebub 11. 3oD 1. ^iniegdbe. 
Diefe* bejieht jicb auf bat t mt im 34- W. gefagt morben i|l 0>?an bat fte 
mit gutem 53cbacbte aulgerechnet/ bamit fie bie Dicfe ber guttermauern bep ^:er* 
raffen/ Quap* / Dämmen u.f. ». ju bejlimmen bienen foß/ alö be» melcben man 
etf/ menn man feine ©rrebe*j3feiler macben mill/ mebrerer ©icberbeif megeny 
gerne fo einrichtet/ Daß ibr 2BieDer|lanD jtdrfer/ all DerDrucf De«grDrci*li|l: 
Da hingegen/ wenn man jicb genau an Dal ©leiebgemiebt gehalten hätte ,^u befor« 
gen gewefen mdre/ Die Durcb Dal Jubrmerf erregte ^rfchutterungen möchten ter# 
urfacben / Daß Der Drucf Del grDreicbl ^fälliger 9lBeife flärfer , all Der QBiber* 
tlanD bet tfutter mauer würbe. Snbeffen ge|1ebe ht, baß ungeaebt biefer ^orfiebtig* 

€ 2 feit/ 
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Feit / Die erften t»i«r oDer fönf ©lieDer biefer DJepbe Den Daju geborgen dauern 
feine*weg* fo Piel Diefe gtcfxtt/ Daf? man fia> Derfelben obne (Strebepfeiler be- 
dienen fön tue, weil man in Der 5tu*übung Da* OTtouerwerf , juinal wenn e* neu 
ifl, DMvchauö nicht a(* unzertrennlich betrachten Darf. Allein , Diefe Drep ober Pier 
©lieber aufgenommen/ bei? wetzen man fic& Porfe&en muß; fan man ficb Der 
übrigen obne 23eDenfen beDienen. 

Vielleicht wirb tt, nach Dem wa* ich gefagt , Das ftnfeben haben , a(* wd* 
re Die vierte ?Kerhe tiemlicb imnüfjc, rr-eü man ihr allcjeit Die fünfte Poriieben 
wirD. SWein, Da Diefelbe Da*©le4cb0ewicbt genau beflimmt, Damit man Die «Po« 
ten| um Den t>ierteu ibeil fiärPer annehmen Fan, unD un* üb er Di e§ in Dem folgen' 
den Dienen wirb/ wenn mir Pon (Strebepfeilern reDen werDen: fo batfie notbwen' 
Wa bepgefüget werDen muffen. 

Die fecbfle SXepbe seigt reie tiefe oben Die ftuttermauern Der 3Bda< in Der 
£)öbe De*£ranje* werDen muffen, wenn Diefe SßdBecine 33rufrwebre ju tragen 
baben, unD Durch ibren <2£iDerflanD Dem Drucfe De« SrDrefcb*, au* welcbem Der 
SßaUunDDie <8ru|rwebre begebt/ Da* ©leiebgewiebt galten follen. 3$ babe 
nicht* erwähnet/ um wie Piel Diefe Jurtermauern Di tf er gemacht werben muffen , 
wenn ibr ^ßiDefltanD Den Drucf De* grDreicb* überfleigen foll : Denn Diefe* wür» 
De pon feinen duften gewefen fenn r rrett e* ratbfamer ifl Strebepfeiler Dabep |u 
brausen ; woPon Wir Die 11 r fachen in Dem V. Kapitel anführen wollen. 

Da Die ©lieDer Der inerten, fanfiten/ unD feebfien ?Kcnhe , Die obere Diefe 
Der ftuttermauern anjeigen: fo r)at man nicht* DaPon geDac&t, n>ie Diefe fie unten 
werben muffen. Denn, Diefe* ju finDen , Darf man nur Der obern Diefe Den fünf* 
ten $heil Der £&be Der aufoufübrenben juttermauer jufeßen. g. €. wenn man 6. 
©ebub |u 4- <S*uben 9j3oBen 8« Linien binju fefct, fo befomt man ia ©chub 
9. 3o0 8. Linien für Die Diefe, welche eine 30. Schub bobe ftuttermauer beoDer 
€injiebung haben mufi, n>enn fu, nach Der Picrten SKenhe, mit Dem Drucfe De* 
CrDreich* im ©leicbgewicbte fcpnfoH. €ben Da* gilt Don allen übrigen Statte» 
mauern Der fünften unD feebflen SXeobe. 

Da Die £6ben Der $uttermauern , wefebe in Der erfien 9?epb* flehen / immer 
um f. «Schuh junehmen , weil ich nicht Der «progreffion Der natürlichen Rahlen 
|>abe folgen motten, Da Die $afel fonft allju mubfam geworben wdre: fo muß ich 
noch mit wenigen fagen, wa* |u tbun ift, wenn man Die Diefe einer ftuttermauer 
fuebt, Deren 4?&be in Der erflen Dvepbe niebt porfommt. 3. £. wenn Die SKeDe 
Don einer 28. oDer 29. ©d>ub boben guttermauer wäre: fo fan man Die ju einer 
30. Schub boben gebirige Diefe nebmen, ob fie gleicb «in wenig jidrfer al* n6* 
tbig ift. $Bdre aber Die ^)öbe 26. oDer 27. ©ebub 1 fo mufie man , wenn ein 
©Icicbgewicbt fepn follr Die Diefe einer 30. ©c&ub boben ju Der Diefe einer 25. 
(Schub boben aDDiren, unD Die balbe €5umme nebmen: Da* beifft, man mu£ 
4- ®cbub 9. 3oß 8- Linien ju ^©ebuben 7. Linien aDDiren, welcbe* 8. <Bchub 
10. 3oB h Linien giebt , wovon Die Hälfte 4. Schuh f.3oQ r. Zimt Da* föel'ucb« 
tci(l. €ben fo mu^ man in Der fünften unD fe#« Dvei?e perfabten. 
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Sie SDicfe ber guttetmauem ju bt ftimmen, toekte 

^erraffen ihn Fällen gebraucht wedelt. 
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38 $ie Sngmieur* SBijfenföaft, 

Aufgabe. 

38. 2Benn man eine frittermauer, welche Dem £rutfe beo^rbreicf}* ba$ 
®Uiä)$mi6)t baltm tvütt>e # tiefer machen roiU, jufüiben, umroic 
»iclbte gitttermauer baburefc fldrfer wirb, al* (ie »orfcer roar. 

2)iefe Aufgabe aufeulofen »oüen »ir fe$en a örücf« Die obere 3)icfe einer 
$uttcumauer au* , »enn ber SOßicDerftanD berSOtouer Dem Drude De*(£rDreicb* 
aleia? ift, unD m beDcute Die neue 2)icfe, »reiche au* Der erlern unD Der torge* 
festen Öermebrung beftebt. Sffienn man nun, Diefe* t>orau* gefefet, in Dem er* 

(len $b«il« ber ©leidjung y y + 2 d y -f ^- = 2bf( »obep nad) Dem 22. 9lbf. 

Da* ©emitfct ber <Potenj ba* ©leid)ge»id)t bdlt ) • flatt y fefct: fo befdmmt man 

aa-f zda-f- — für Den 2BiberftonD, ju welkem Die ftuttermauer fd&ig i(l, 

»enn jie bem X)rucfe be* Srbreid)* Da* ©leid)ge»ic&t bdlt. Unb fe|t man ferner 

mftatty, in eben Der ©leidjumj; fo befimmtman mm-f2dm-fi-.,f U r 

ben SLBiDerftauD ber ffuttermauer, »enn fle biefer gemacht »orDen ift $olg# 

lid)»irDDa*2*erbdltnif, »el$e* »ir fud)en, glei* mm4 . adm +,! u fo», 

»elcbe* man fogleid) »iffen wirb, trenn man an bie (grelle Der t5ud)ftoben jjab' 

UnwttibunQ. 

9)?an mug bier bemerfen, Da§Der3dblerDe* fcorbergebenDen^rudj* nidjt* 
anDer* al* Da* OuaDrat »on a -f d ift , Da* itf, Da* OuaDrat Der untern T>\dt terßuu 
termauer weniger Dem Dritten Sbetle De* OuaDrat* De* 9??auerreä)t* ; unD Da§ 
Der^cnner ebenfaH* DemOuaDrate Der untern 2>icfe, Der Ditf er gemachten ffutter» 
mauer,»eniger Dem Dritten fcfcilc De* OuaDrat* eben De* «ttauerrecbi* glei* iffi. 
<2Genn nun Dieffrage t>on einer 3 o.©d>ube bobenffuttermauer ift »e^e einen 2BaH 
mit emetf»nn1»ebre unterftü&tt: fo »irD,nad) Derje**ten^e Der^afel, Die obere 
Sfcft Diefer Suttermauer, im Salle De* ©lei*fle»icbt*, 6. ©ebu&e 9. So« feon ; unD 
wen« man Da* ^auerredjt, »elcbe* 6. ©ebub ifyDaju mmt, fo »irD Die untere 3)«cfe 
12 ©*ub 9 3oüfepn,baton Da* OuaDrat 162©« fM^Mm ig. Steht man 
nun biemn 1 2, »elcbe* DerDritte$b<il üuaDrat* De*$fauerre<&W tff, ab : fo ble«< 

beni5o©*ubf&tDengBertbt>onaa+2da+ , - i übrig, »enn man Die* Sott 

9 {inien, wel*enur2BeitIduftigfeitDerurfa*en»ürben,wefl(d(ft. 2Biu* man aber 
Die angenommene X>icfe um ifSoööermebren: fo wirb Die $uttermauer unten 14 
®{&ul) biefe »erben, »ooon Da* Ouabrat ijj tff- 3»«bt man biet>on 

nett? w ab, fo bleiben 184 für mm + adm + ^ . 2Ufo befdmmt man — + ; 

»ela>er fcw*, »<nn er aufoe&oben »trb, umjefdbr -j flibt. SBorau* ma» 

f\tbt< 



Digitized by 



1. 93ucj> i t>on bcr S&eorie De« fltfauerwcrf «. 39 

fleht/ Da§ bie if. um melcbe man Die #uttermauer tiefer gemaebt M/ 
felbe um i>en fünften $beil Der Äraft, melcbc fte, Dem Drucfe De« &brei<fc« Da« 
GMeicbgemicbt« |u balten, benötigt gemefen rodre, ftdrfer macben. 

IV. ea(j. 
21 ü f q a b e. 

39. SBenn man weiß wie fad) unb wie biefe oben utib unten eine flauet 
ift , Die feinen Drutf au«$u&alten (>at, Die *}>otenj ju ftnben , welket 
fie Da« <5Meicfcgeroic&te galten fan. 

©efefet e« fco eine flauer AD auf beoben Reifen Meorccbf aufgeführt. III. t«S. 
Wein fcfce ibre£obe AC = c; Die £>icfe AB oDcr C D feo = a; unbeinc «potenj Fig. t, 
P, Die oon A nacD F jie&t = x. SDemnad) mirD Da« ©emiebt M = • c feon. 

UnD »enn Der OJu&epunct in C ifl : fo ifl x: ac ~ : c #Mtiplicirt man 

Die dufferjlen unD mittelen ©lieber mit einanDer , fo befommt man / na$ ange# 

fleater 9\eDuction ; ^ = x. " 

©leitete aber Die «OTauer Dem Durcbfcbni tte CA, Da* heifjf , n>4re fie auf Fi S» 
einer ©eite blcorecbt aufgefübret, bdfte aber auf Der anDern eine äbbadbung: fo 
i|l f(ar, Daß Die gefuebte Wem, »enn fie Don K nacb Qj6ge, eine gan| anDere 
«SBirfung, alt in Der porigen ftigur, baben »ürDe. £>iefe Wenj ju finDen, 
»oQen mir DF = afefcen, F A = d , Die £öbe EF = c, unD Die Wenj - 
Q.= y. 2Bofern man nun, Diefe« ooraudgefefct, bat ®e»icbt O mit Dem ©e* 
reichte N oereiniget, unD ibre ©umme Durcb Den 2(rm G a muleiplicirt, roirD Da« 
9>roDuct Dem^roDucte Der mit Der ^erpenDicular * ftnie AB multiplicirten $0* 

tenj Q. (y) gleicfc fepn. UnD DioiDirt man beobe ^roDucte Durcb c, fo ifl i? 

4 d 

4- t<H =» y. 3>iefe« jeigt, Daß Die ^otenj QJer £dffte De« OuaDrat« 

Der £>icfe C k oDer D F, mit einem Drittel De* OuaDrat* De« $touerrcc&t« F A, 
unD einem tXectangel au«D F unD F A, jufammen genommen, gieiefc ttf. 

UnwttibunQ- 

flflan Fan fieb Dieje« ©afce« bebienen, menn man »ifien »in, ob dauern, 
»elcbe nicbt«tragen/ ^BäUe, Die man Dabinter auffuhren will, |u befleiDen Die« 
nen fdnnen. $?an Darf nur in Der $afel naebfueben, »ie oiel Der 2>rucf De* £rb* 
reid?« beträgt : fo »irD man fogieieb feben , 00 Diefe dauern fiarf genug ftnD, 
Denn , menn eine auf beoben leiten bleorecbt aufgeführte flauer j. fecb« ©ebu* 
be tiefe ift : fo i)\ Die J&dlfte Dt^QuaDrat« Der Dicfe ig. 2llfo fan fie auf« böcbfte 
nur eine $eteni, melcbe fo mel al« 18. OuaDrat* @*ube betragt / erbaiten. 

©leicbergeflalt , »enn man in DemanDernDurcbfcbnifteDieDicfe DF=i4 
€d;ub/ unD Da* ^auerreebt FA»f ©d>ub annimmt: fo pnDet man, Der 
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4o SDie Ingenieur t SBiffrnföaft, 

©leicbung " + id + " «y/ ju ffolge, bafbie $orenj CL=* 36 ©*u& 

4 3ofl W; unb baf bemnacbbct 2>rucf bc« €rbreicb« ,roelcben bie Mauer aufbaU 
tcn foll/ niebt mebr betragen batf. 

fünfte* Sapittl. 
Son35etca*tuwg Oer gjtouern, mclc&e ®(rebc#3)fci* 

ler faben. 

S>f €(e ^Q5clt tt>ci§/ bof bie Strebe» Pfeiler/ melcbe man mit ben dauern auf* 
führet/ fehr bienlicb ,f»nb Diefelbcn miDcr Den £>rucf bei CrbreicbeV ober ber 
©wölbet; roenn fle bcrglcicben tragen/ iu bcpcfligcn. Allein, meinet Riffen«, 
bat man niemals unterfuebt/ um mie viel (tärfeen ober geringem SHJiDerftanb Die 
dauern/ nach berit>erfcbicDcncn$!änge/ l)icfc/ Entfernung/ unb fo gar auch gi# 
gut/ melcbe man ben ©trebe * Pfeilern gibt, ju tbtra fähig »erben. SnDejfcn 
»erbient- boa) biefe ©aebe Stufmerffamfeit: befonber* menn bie $rage t>on gemif» 
fen SOBerfcn ift/ melcbe ihre QSefugfeit mebr bureb Die Siegeln berÄunft, alt burd) 
bie Menge ber Materialien befommen mütTen. Man mürbe/ menn man ben f>ie* 
ber gehörigen Mecbanifmu« reebt müffte/ ©ebdube auffübren fönnen, melcbe noeb 
fübner marin/ ai« biemeitfen oon benen, melcbe bem 2Utcrtbume fo öiel Epre 
macben : man mörbe beberjt arbeiten/ unb niebt eine gemiiTe ffurcbtfamreit fpiU 
ren laffen/ bie an benSßerfen ber Beuern et madgemöhn liebe* ijt. 25iealten$5au* 
meitfer febeinen bierinnen mebr {lebt gebabt jn baben. SBennce* ihnen an gemiffen 
unb binldnglicb bemiefenen SRegeln gcfeblet hat , Dergleichen mir fueben : fo Der* 
fuhrenfie menigftatfmit fo Picl Einficpt/ bie benfelben febr nabe fam. 2)ic tref» 
lieben 3Denr"mdfcr / melcbe fieunU bwterlaffcn baben/ bemeifenetf genugfam. 3b* 
re Sircben finD munberbar leiebt. Man follte fafi glauben/ fie Jetten fieb auficr* 
©rbcntlicbcr Mittel bebienef/ bie mit ibnen »erlobren gegangen mdren. Snbclfen 
»irb man boeb/ bep einiger Slufmcrffamfeit/ befinben/ bap alle« ba« SEBunbcrba* 
re ba&on auf ber guten SQerbinbung ber Materialien / mie aueb auf ber faae unb 
bem Umfange ber Strebe« Pfeiler beruht/ beren f?e fleb jeberjeit febr glücflicb bc« 
Dienet haben. Unb ba nur menig feute auf biefen ledern Umftanb feben , meil fie 
beflen ^ßiebtigfeit niebt genugfam ernennen : fo gcratben fie inErftaunen / obne 
Da§ fie felbfi miflfcn marum. SDie neuerlich erbauten £ ir eben , unb / unter anbern/ 
einige in yarii, fefccn gemif niemanb in SÖtrmirrung : unb menn man in einige 
93ermunberung gerdtb, foifl e* über bie groffe Menge ber Dabep gebrauebfen 
Materialien/ moDurcb alle Steinbruche De« ganjen £anDc« erfeböpfet ju fepn febeü 
nen. 3fl e« möglich / bafi bie Menfcben / binnen einigen 3abrhunberten / fo »er» 
febieoentücb t>on einer ein$igen ©aa>e benfen tönnen? 9Q3id man benn niemal« 
erfennen/ baß bep allem/ ma< man maebt/menn ein Mehr ober Weniger babep 
^tatt finbet» bie »ollfommenjie mögliche Einrichtung auf einem gemiffen QJuncte 
betubet ; baf? man ficb auf biefen *J>unct einjig unb aflein befleißigen, unb babep blei» 
ben mufj/mennman ir>rt einmal gefunben bat ? 2>ergleicbenUnterfucbungen xoüi» 
ben febr »iele* beptragen bie ^au^unft pollfommener tu macben : unb man fan 
Diejenigen , melcbc ftcb auf biefelbe legen /nicht genug ermuntern/ Darauf |u benfen. 
Unb ba biebcp fefjr PielctJ auf bie ^treN > Pfeiler anfömmt : fo wollen mir un« 
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I. 25udj> , »on for $ljeorie De i <Ü?auerwerfti. 41 

in btefem £auptfrücfe bemühen t bte ganje Theorie Dar-on gebärig ju enfwicfeln. 
Allein, icb muß $um r-orauä erinnern/ Daß man annehmen muß/ Die Strebe* 
^feiler jmD sugleid) mit Denen dauern, welche fie unterftufcen, aufgeführt warben, 
unD mit Derselben fo »olifornmen wjt PerbunDen, Daß ftc jufammen nur einen ein* 
jigen Äärper ausmachen. 

L ©a&. 

Aufgabe. 

40. <5$fen ABCD ein £urcf)fcf)nitt bon einer auf oenben Seiten bUty 
rcd?t aufgeführten, unb mit Strebepfeilern, welche turrf) tat 9Cect* 
angel AEFC »orgeftellet werben, perfefjenen 5)huer : man »erlangt 
ju roifien, wenn eine ^otenj Qj meldte »onA naef) B wirft, unb fcie 
flauer »onber frenen Seite umjureiflen fud)t, ober, eine anbere P, 
bie oon A nadj E wirft, unb biefelbe t>on Der Seite Der Strebe^few 
ler utnjureiflen tratet , wie ftcf> SBiberftanb ber flauer in beo* 
ben Odilen »erhalten wirb, ober, welc&e* einerlei) ijt, wie fid) bie 
Motens Qju Der ^otenj P perf)ält, t>orau$gefe$t baß jebe .für jic& 
befimber* wirft. 

«Ulan betraute Die f. Fig. welcfce Den ©rtinö • 9\iß bon Dem Ctftauerwerfe bet? 
Darüber b«jwDlicben2)urcbfcbnitte; Porjkl!ef,bcp weltfern Die Strebe« Pfeiler fXect« 
angcl unD in Diefem ©runD»9\iflfe einanDer gleicb finD. 2Bir fcfcen, Daß Die 
£>icfc LI Der Strebepfeiler Der Dicfe C D Der Wauer gleich ift j Daß irSre £dn# 
gc/ FC, jwepmal fo groß a!? Die 2)icfe ijl ; unD Daß ihre Entfernung pon einan« 
Der / CL / oDer 1K, jwepmal fogroß ale" Die £dnge, FC, ift. O^an nenne alfo Die 
3)icfe CD oDer LI, a ; fowirD FC- 2», unDCLoDer lKc= 4 » f m . 2)ie 
^)öbe AC Der datier unD Der Strebe« Pfeiler trollen mir b nennen. 2)iefee» 
porauägefc&t, wirD ab Den^nbalt DeU Dvectangele? AD aiuJDrücfen, welcben man 
Öcb in -Dem ©ewiebte N, Da« in Der Glitte Der ('inie C D anaebdnget ijt , bepfam* 
men porfteflet ; unD 2a b »irD Der 3n&alt Dee) SXeetangelä FC fepn. 2>a nun 
Diefe $)?auer feine beflimmte JMnae bat : fo wollen wir aud> Darauf gar nidbt fe* 
en. änbelfen / Da Die Strebe * Pfeiler in einer gewiffen Entfernung t-on einan* 
er flnD, unb ntc&t in einem fortgeben/ wie Die flauer nacb ihrer Wnge : fo fan 
man nidjt fagen Daß 2 ab Die Strebepfeiler autf&rücft, weil ftc fonti im unter* 
brodjen fortgeben mufften. #lan muß alfo Den für Die Strebepfeiler gefunDenen 
SluUDrucf DergetfaltreDuciren, Daß man ftcb rorficüen fan, altf ob lieldngft bergan« 
Jen «OJauer bingiengen. 3n biefer Slbficbt Darf man nur 2 ab mit f. DwiDiren, 

fo wirb Der Quotient ~ Da* ©ewiebt M geben, welc&e* fo Piel betrdgt , al* 

aae in einem ^unete ber aue? DemScbwerpuncte gezogenen Cinie GM mit einanDer 
vereinigten Strebepfeiler. 

9lunmebr muß man Da* ©ewiebt M Dergeftalt mit Dem ©ewiebte N »er* 
einigen/ Daß <$t in Wtc&t auf Den Diufjepunct D, in H eben fo t>iet t&ut/ al$ in 



42 " Sngenicur * «J&iflenföaft , 

G. 3* multiplicire alfo Da* ©ewicbt M mit feinem 5trme De* Rebelt? GD 
(2a),welcbe* giebf ; unt DiöiDire Diefe* «JJroDuct Durcb DenSlrm HD 

[— j , n>cld>e« Den Quotient giebt. 9*imt man Diefen mit Dem ©ewia> 

tc N (ab) jufammen, fo ift Die ©umme Der ©ewiebte M unD N, Die man 




HdW» O [iL— jj x, welche* Die ©leiebung gibt bx ** H^-oberx* 

worau* erbellet Dag Die «Potenj CL= ift 

gjimt man aber Den SXu&epunct niebt in D, fonDern toielmebr in F an : fo 
beWmmt man Den gebogenen Äebel EFH : an Deffen einem arme am €nbe wiDer 
Da* Wewicbt O angehangen i|l / welcbe* noeb immer Die SOtauer unD Die ©trebe- 
«Pfeiler oorfteüet ; Da bingegen an Dem anDernStrme Die «Poren* P wirft, kennet 

man Diefe y,foifr, im ff alt De* ©lekbgewicbt*,EF (b) : FH [iL] «JiS :j r. 
£ierau* finDet man y — Solglicb öerbdlt fieb QJx) ju P (y) wie 



»J» 1 ... »9*" 



tu - r ■ ober/ wie 13. tu 29» 



1, änntfrfunrr. 

41. SMefer ©a& leigt fidrlicb, baf? eine mit (Strebe* Pfeilern fcerfebene 
flauer , wegen De* Unterfcbeib* Der 2lrme Der £ebel H D unD FH , Der ©eroalt 
einer <»otenj mebr wiDertfebet , wenn Diefe ^otenj na* einer Den ©trebe* <pfeü 
lern entgegen gefegten Oiicbtung wirft, al*wenn fie t>on Der ©eite Der ©trebe' 
Pfeiler felbfi Drücft 

2. ZJnmerfun q. 

42. #?an mu§ überbieff bemerfen, Daf , wenn man bet> Den ftutfermauern 
Der <3e|tung*wdlle unD ^erraffen einjig unD aDein auf Den Srucf De* €rDreid>* 
fdbe, Die ©trebe' Pfeiler oielmebr an Der duffern, al* an Der innern ©eite, an* 
gebracht werben folten. 3nDe|fen pflegt etf Do* , tbeiK, weil e< übet au*fer>cn 
nmrDe, tbeil* au* anDern Urfacben, Die gar leicht einjufeben finD/ niebt lugejcbe» 
hen. Allein, wenn man Die , 2Bieberlagen Der ©ewdlber unterflüften will : fo 
muffen fie unumgdnglict »on auffen angebracht werDen , Damit fie Dem 2>wcf e ge< 
raDe entgegen lieben. 

3. änmerFung. 

43. Damit man fleht, wie t>iel grdffern 2DiDerflanD eine flauer, Die ei* 
nen Drucf leiDet , m tbun »ermigenD i|t, wenn fie ©trebe Pfeiler bat/ al* wenn 

fie 
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fie feine hat , ob fie gleich Dermal gleicböiel «Ö?auertt>erf bebdlt: fb rooaenivir*. unb r. 
juc gaßftfeWi Da* aanjeju Den ©trebe'$feHern gebrauche CJtouertwf toerDeFig. 
Die .Oicfe C D Der wauer ju cerme&ren angewenbet. 3n Diefer 2lbficbt DtoiDire 

i<& Die £dnge FC (ia) Dur* j , toelcbe* Den Quotienten — fliebt, Der Diere# 

f 

Ducirte 2>icfe RC auUDrucft. fciefe |u CD aDDirt , gibt , für Die gan»e 3. Fig. 

2>icfe RD, oDer PX, De* neuen Profil* YX ; unDmultiplicirt man Diefe burcb 

Die £6»e YP (b) : fo befommt man Zy- , für Da« in Dem ©etvicbte T,tvel« 

*e« in Der Ottitfe V, Der l inie P X, angehängt ijl, jufammen gebraute Diectan* 
gel YX. ©e^t man nun, eU feo Der D\uj)epunct in X, unD e<$ jiebe eine «potent 
i>, welche wir z nennen wollen, oonR nac&S, fo »tf/in Dem Salle De« ©Icicbge* 

mtt, RX(b): XV [-£-] « T : z , n>el*e* ±£i = z giebf. 

UnD Da 49. oon f o. nur um 1 . unterfcbieDen ift , fo wollen wir a a = z fefcen. 

SBoHen wir nunmebr Die «Votenj Q. [-^-^-J mit Der Motens S wrglei* 

c&en : fo muffen wir fie bepbe unter cinerleo Benennung bringen / woburcb wir 

Qj s *= : ^T' oD< */ na * «WfMtt« «Xebucrion, Qj S t±* ij ; 

10. befommen. SWan fan alfo aul aflem Diefem Den ©cbluf macben / baß Der 
2trm De* Rebele? Der wiDerflebenben ^otenj Defto bortbeilbafter fegn wirD/ je län- 
ger Die ©trebe* Pfeiler finD. 3)?an mufi Daber beo Denenjenigen ©elegenbeiten, 
»0 man Die ©trebe* Pfeiler n6tbig bat/ fie mit Dem Daui beftimmten Wauerroer* 
fe lieber langer / al« Diefer macben/ Damit Da* 2ßerf bejto t>efler wirb. 

11. ©a&. 

Aufgab e. 

44. ®efe$t matt fjat eine $uttermauer einer $!erraffe ABCD, utib eine unD 7« 
5>otenj, Die weit (Idrfer ifr, als baß ir>r Die ftuttermauer , »ermöge Fi * 
if)re$ ®twiä)t$ , genugfamett «SBiberfhnb tf)un f onnte : man »er* 
langt ju miffen , wie lang Die Strebepfeiler, welche manbabenan* 
bringen will , werben muffen , Damit fie mit ber guttermauer j U fam# 
men Diefer ^otenj Da* ©leicfcgewicfct (»alten. 

£iefe Aufgabe reebt iu »erflehen , mu§ man noiffen / Dag Die £*be CE , 
Der $uttermauer, 30. ©cpup angenommen wirb ; unD Dal? alfo / Der allgemeinen 
Siegel nad> / Da* SOJauerrecbt 6. ©cfmb merDen mu§. J^>dtte nun Diefe ftutter* 
mauer €rDe ju erbalten : fo ftnDet man in Der Safel/ Da§ Die tyotenj/ welcbe ib* 
rem 2)rucfe gleia) fimmt/ oDer Die potent P, 52. ©ebub 6. 3oH 4. ^itn ifl ; 

$ 2 unD 
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unD Dafi btc obere CDicfe B C ber ftuttermauer/ wenn fic biefer Wofenj Da* ©(eicb« 
«en?ii)t Bülten follte/ 4. (Schub 9. Soll 8- Linien fcon muffte. 313enn man alfo 
tiefe 2)icfe um etwa* t-erminberte, unb ibr r i- £. Itatt Der 4. ©ebub 9- 3oU 8- 
Linien, nur j. ©ebub gäbe ; Die ^otenj aber bliebe, wie öorber : fo i\\ tlat, bap 
Die frutfermauer mit berfelbcn nicht mehr im©leicbgewid>te fcvn würbe/ weil Der 
Sinn bc* £cbel* I D für^er, uuD Dag ©ewiebt M fleiner wdre , Daber Die ^otenj 
Den ^Bieberftanb Der ftuttermauer weit übertfeigen würbe, Da man inbeffen 
herbe im ©Icicbgcwichte erhalten tüiü, fo entfcblietTt man (ich (Strebepfeiler ju 
machen : unb bie ftragc ifr nur/ wie lang fit, in qjcrqlcicbung mit ibrer Sicfe, 
ober Der Entfernung / in welcher fic t>on einanber ju flehen fonunen follen / werben 
müifen/ bamit fte bat? / wa* ber obern Dicfe B C abgebt/ erfefcen. 

2Bir woßenin Diefer Slbficbt BC ober AE = 1 felsen, CE=»c; ED=d; 
GA=«y; n foU bie ganje 3>icfe AD Des unterften $beü* anbeuten, Damit 
' n = a -f d i(t ; Die ^otenj P aber foll, wit aHegeit/ Durch b f au*gebrücf et werben. 

£>iefe* t>orau*gefefct i|t ba* Gewicht M = ac, unb Da* ©ewiebt N = ^.£a* 

©ewiebt L würbe = cy fepn, wenn Da* SSectangel FA Der Durcbfcbnitt einer 
9)?auer wäre ; Die Idngft Derganjcn $uttermauer hingienge 2>a cc aber nur ber 
Durcbfcbnitt ber (Strebe » ^feiler ift : fo muftnan/ wie bereite; in Denuo.5(bf. er< 
rinnert morben, auf ihre Entfernung t>on einanber/ unb auf ihre 2>icfe, fehen. ©e» 
fefcfnun, baü bie Strebe * ^feiler nur Den Vierten $beil be*D\aum* LMON, f?in# 
tcr ber ftuttermauer, einnehmen ; ober/ Dafj/ wenn DieDicfe BQ ooer E F, je* 
De* (Strebe ' Pfeiler* j. €. 4 ©*uh i|t/ 12 (Schub 3»if*enraum imifeben C 

unb D bleiben : fo f6nnen alle (Strebe Pfeiler bureb ^ / «>ie Die ganje Ritter* 

mauer AB CD Durch »c -f —/ au*gebrücfetwerDen.«D?an barf alfo nur Die ©e< 

Wichte LunD N mit Dem ©ewid)teM jufammen nehmen, unb Darauf ein ein jigc*©e* 
wicht O machen / welche*/ wenn e* mbem ^unete I aufgehangen ifl/ in Slnfebung 
De* SXubepunct* D eben bie «aBirfung thut/ al* (Te »orher thaten/ Da fle H unD 

K hiengen. 3u Dem €nbe mu§ man / befanntermaifen / Da* ©ewicht N [1J 
Durch feinen 2trm De* Rebelt? KD [7] / *™ auch Da* ©ewicht L [^J Durch 
feinen 2lrm De* £ebel* HD [n + «Jj , mulripliciren / unD/eDe* «Probuct Durch 

cyy -j- leny ^ edd 

Den 5lrm ID DiPiDiren, welche* » L. + ac für Dai ©ewicht 



■ 

O giebf. ?0?ultiplicirtman nun Diefet? ©ewicht Durch feinen $rm be* Bebele? ID j fo 
wirb ba* ^robuet bem ^robuete aue? Der fPotenj P ( b f) unD ihrem Slrme be* 

£ebe(<J DQ (c) gleich 1Wt »eiche* Die ©leichung gibt l J JL±J^L + li? 

+ caaj^caji jj^j nwnWeft Durch c, tmD bringt Diefenigeti©(i^ 

Der/ in welchen fieb Di« unbefannte ©r6fe nicht befrnDet/ au* Dem «rflcn ^eilc in 

Den 
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benanbern : fo beWmmt man yy | +i ' y = b I -<!. man 

ferner au$ biefer ©leicbungben SSrucb in bemerken Sheile meg/ unb mitt 
auf beoben (Seiten nn, bamit Der erfl« $beil ein »oUPommeneu ,Quabrat roirb: 

fobefdmmt man yy + any + nn =» g bf - 41a - gtd _ Ü? + nn . 

3ief>t man enblieh hierauf bieQuabrarwurjel, unb fonlxct bie unbefannte ©röffc ab: 

fo Wmmt Die ledere ©leichung berau* y = /"Tsbf - 4«»- 8«d - Üf 

-f n n ) - n , roelche ba* ©efuebte gibt. 1 

<2BiD man bie fdnge ber (Strebe* Pfeifer inßabfen finben ! fo muff man f!d> 
errinnern, ba§ man bie <})ot«n|bf =3 ya. (Schub 6. 30114. hinten angenommen 
hat, a=» 3. (Schub/ d— 6. (Schuh, unb alfo » -f d, obern =• j>. (Schuh 
51 ifo ift ber j ,ulefct gefunbenen ©leiebung ju ^olge 3 b f = 420. g .tus 2 . 3oli 

8« Linien; 4ta = 36, 8 ad =144/ =* $6, unb nn = 8»« fHUtin 

eben biefe ©leiebung jeigt aud) bafi man 8 b f ju n n , ober 420 ©ebub 2. Soll g. 
Linien {u 81. <5d>ubtn abbiren ( welche* 501. ©ebub 2. äoÄ 8. Linien giebt) 

unb4aa, 8»d,unb '-p/ ober ibrenSffiertb, 36, 144/ 96/ (welche jufanv 

men 276. macben ) batoon abjieben f au$ bem.Ueberrefte aber bie »Quabratwurjef 
liehen muff, welche ungefähr i?. (Schub itf. 3i«btman biefconnoeb n, tretchetf 9, 
(&*uf) gilt, ab: fo ifl ber Ueberreji, 6. (Schub, ber SÜBertb r>on y, ober bie ge* 
fucbteWnge ber ©rrebe Pfeifer. ö 

1. 2tnmerfung. 

4?. 9Cßenn man »erlangte/ baf? bie Strebe • ^feiler utibtit ^utfermauer, 
an flott bureb ihren 20iDcr|tanb ber ^otenj P ba* ©leicbgemicbf ju halten, bie 
©eroalt einer anDern 'Potenj, welche um Den vierten $beil turfer, all jene / wä- 
re* aushalten im ^tanbe feon fotlten : fo müßte man bf, niebr $2. (Schub c. 
Soff 4. Linien, fonbern Dielmcbr 6f. <Scbub g. 3ofl annebmen. 2lldDann werben 
bie etrebe» Pfeiler 9. ©cfmb 6. 3oü 4. Linien, nicht aber 6. (Schub lang feon. 

2. 3nmer(unet. p. 
46. SEßir baben angenommen, ba§ ber Üiaum LMNO, hinter ber Jutfer* 
mauer, mit einem Viertel SDJaucrwcrfe unb breo Vierteln €r'be angeftiflet fern 
foll; weil ber Swifcbenraum AB, npifeben jwen (Strebe * Weilern , brcpmal fo 
groftatt biel>icfe BC eineajeben Strebe* ^feilere? i(l. Unb baber baben mir bie 
fange EB barch 4. bioibirt, weil wirtlich bie Änie AC, melcbe »ier gleiche ?:bei» 
le b«lt; al* ber Kenner eine^ ^ruchö betrachtet werben fan, bellen 3äbler Dem 
Sbeile BC, alö bem Viertel ber ganjen Üinie AC, gleich ift. 26oflte man aber 
bie Strebe » Pfeiler ndber jufammenbringen, fo, ba§ \. ^r. ibre (Entfernung Don 
einanber nur jweomal fogrof?, al^ ibre3)icfe,fer»n folltc : fo würbe (ii ber ganje 
SRaum, welchen alle (Strcbe'Weilef jufammen einnähmen, ju bem 9iaume}wifchen 
ben sme» parallel Linien/ LM unb NO,t>erbalten, wie 1. iu 3. 2)iefe« jeigt . 

5 3 M 
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Dop Die unbefanntefdnge Der v? frebe*<J>feiler, ober y, nicht burd) 4.1 fontern biel* 
triebt bureb 3. DiriDiret merDen miifi ; oDer Durch 2, rrenn Der 3tt>i|cbenraum stt»t* 
feben jmeo Strebepfeilern nur ibrer Diefe glcicb fcvn foüte. S ollte ficb cnDlicb 
Der t>on Den Strebepfeilern eingenommene SXaum ju Dem ganzen strifeben Den 
parallel Linien eingejcbloffcnen CKaume mie 2. ju c. t>erbalten: (0 muffte man y 
bureb 2.multipliciren, unD mit f DitiDiren, tveil aleDann bie 9ieDuction Der 

Strebe «Pfeiler bureb — auggebruefet mürbe. Da nun f. ben gangen imifchn 

Den ^aralleUü mien einflefcbloffenen Dvaum anDeut er, unb 2. ben ton Den Strebe« 
«Pfeilern angefüllten : fo bleibt/ trenn man i. ton f. abliebt , j. übrig ; unD Die 
Rahlen 2. unb }. Drücfen Da* Ö3err)dltnifj jn ifeben Der Ä)idPe unb gntfernung Der 
Strebepfeiler au*. %6 ifl ndtbig bierauf äebt ju geben/ ungeaebt ti einerlei- 
nigfeit ifh »eil eö unö in Der folgcnben Aufgabe Dienen fan, Da mir fueben mol* 
len, in ma* für einem Q3erbdltroffc Die 2)icfe Der Strebepfeiler unb ibre £nt* 
fernung ton einanDer fleben. 

III. 

21 u f 0 a b t . 

47- SBenn bie Sange AG, ber (Strebe pfeiler, bic ^Dtcfe BC> ber gut» 
termauer, unb ir)r 9)?aucrrcd)t ED, beftimmt jmb: ju finben, 
wie biete bieStrebepfeilcr in 93erglei$ung if>rcr Entfernung »on ein» 
anber roerben muffen , roenn ba$ ganje 9Jf auerroerf mit ber $oten) 
P > meiere ton C naefy Q_sier)t , im ©Icitfcgeroidjte fenn foll. 

2Bir fegen Her mieberum, mic bereite aeferehen , torautf, baf? bie potent 
P meit ftdrfer ale" Der £ßiDer|lanb ift, melcben Die ffuttermauer ABCD, ter> 
möge ibrer Scbwere, tbun fan; unb Daf man alfo Strebepfeiler macben mufr 
um Der ur termauer bie ermangeln De Stdrfe j u geben. ©Icicbmie mir aber in 
Der torbcrgebenDen Aufgabe gejuebt baten, mic lang bie Strebepfeiler im ff alle 
De* ©leicbgcmicbta fepn muffen : fo fefcen mir bingegen bier vorauf, baß Diefe Mn* 
ge beftimmt ift, unD Daß man bloß miffen miD, in ma* für Sßetbdltniffc Dte£)i' 
efe Der Strebepfeiler unD ibre Entfernung »on einanDer fteben mu§, Damit fte 
iufammen Die $uttertnaucr fähig macben bie ©cmalt ber ^otenj anzuhalten. 

fepGA=h; BA=c; A = aj ED«=d; AD = n; tafaffo n=» 

cd 

+ d; unD Die ^otenj P=bf, mie bteber. £)emnacb trieb - Da* ©e* 

S 

mimtN.unDacDatföemicbtMauSDrücfcn. ^a$ Da* ©emidjtL betrifft, melcbe* 
nur einen $beil De* SXectangeut GFBa torftellenfoll: fo fan man niebt fagen, 
Daß ch Diefcö ©emiebt autfDrücfe: meil ch bureb eine aemiffe ©röffe, meld)eDai 
QScrbdltnif? WMfebenDcr£)itfe Der Strebepfeiler unD tbrergntfernung ton einam 
Der beftimmt, DitiDirt merDen muß. 2Bir mollen Diefe noeb unfcefannte ©röffe x 

nennen : fo mirb Da« ©emiebt L=« c ~feon. bringt man nunmebr bie bre» ©e* 

micbteL, M, unD n, in ein einige* O iufammen, unb multiplicirt Daffelbe bureb 

Den 
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btnflrm bei £ebeW id.- fo toirb batf tyrobuet bem ^robuefe au* ber potent P 
tinb ihrem 2lrme beo\5>ebeHDQ gleid> fan, tvetöe* bie©lei(bunflfli<bf-^~^ 

+ ' ac+ a ' a4c -4- — =» b f a 3$ h>in bier nic$t bie Operationen erf Idren/ n>o* 

burefc man büfelbc berau* bringt/ n>eil e* eben biejeniaen finbi n>e(a)e beo bem 
t>orb<rgef><nben ©afce üorgefommen flnD; fonöern nur fot>ie( Will id> errinneni/ 
bap man/ um benSEBertb ber unbefannten &v6\Jtx ju jinben/ jufdrberfl bura> 

au* mit c bit-ibiren / unb bernacb ** + * d * + 7 au* bem erflen ^beile in ben 

anbern bringen muß, bamit man P . 1 **^ =bf- ÜZiif _ 1? belömmt. 

©ajafft man bier in bem erflem $beüeben S8ru<b weg: fo erbdlt man bh+ 

*nh=ixbf-xtt-2itd -*-~. 2>i»ibirt man nun femer biefe GJIeiftuna 

d d hh -{- 2nh 

bura) abf-tt-atd-— , fobefommt man folgenbeabf-«a- 2 Td^^ 
*=» x, »eltfe ben 2Bertb bon x gtebt. 

2fni»cnbiing. 

& feo bie $otenj P=*6*. ©ebub/ GA ober h= 7 . ®<&ub, ED ober d 
©ebub/ AE ober a=»3.<25a>u&; foifl 0=39. T>ief«tf üoraurfaefcfct itf bie 
in obiger ©leiebung tu bimbieenbe Sab! i7r / unb ber 2>toifor «3- ^olgltcbgiebt 

bie 2>iöi|ion ben Ouotienteni 4- 7/ ober, loeUbe* einerleo if*/ ~*=x: oa* 

beiift/ man mm? ch mit - bfoibiren. 2>a aber m fo »iel ifl alt *— fo fie^t 

man leitft/ bap man ch, al*n>e(cbe* unnufce i(l ; nur »eglaffen, unb ftengdb' 

(er oon bem Kenner abrieben barf/ n>ef<&e< 75 giebt/ unb ba* ^erbdlraig jn>i# 

fd>en ber3)icfe/ n>el<be bie ©reebe/Weiler befommen muffen/ unb ibrer €ntfer* 
nungeon einanber/ auöDcücft. SLßenn man alfo$.€. bie <25rrebe*^)f«ifcr 4$. 
©<b«b biefe maebte / fo mufften fle 8.©c&u& oon einanber entfernt »erben. 

aufgäbe. V 

48, SBenn bieSdnge GA.ber@ttebe*<j>feifer, i&re SDicfe, unb i&re dnU 6. Fig. 
fernung von einanber , wie aud) bie ?inie ED, unb bie £öbe CE , 
bejtonmt jtnb, bie obere SDicfeBC ber guttermauer \u finben, 



48 5Die Sngenif ut t Sßiflenfc&af* , 

wenn fte burcfc i^r ®m\$t ter ^otcnj, wet^e »on C na$ Qjieljf, 
Da* ©leidjgctoicfct galten fotl. 

€* fcpGA=h; ED=d;Die£6beEC=c ; DieDicfeBCoDer AE,=x; nnD Die $o* 
ten^bf.roie gen>6bnlicb. £)a man nun oorau* fefet; Dafi DcrDvaum/tveltbcn Die@rre« 
bepfeiier einnehmen, |td> su Dem ganjen SXaume LM N O t>erb<Mt/ roie 2 . ju 5 • fo toirD 
alfo Die JKeDuction Der Strebe* Pfeiler, ober anDer* ju reDen/ Da* ©ewiebt L= 

— / Da*@en>id)tM=axc, unDDa*©ettüdjtN=3Y geben. ^Bringt man nun* 

mefcr Diefe ©etvidjte in ein einiige*0 jufammen; unD mulfiplicirt Diefe* ©en>i(bt 
Dur* DenSlrm 10:|otvirDDa^^>roDuct/ roieoorber, Dem «ProDue te au* Der ^ofenj 
P unö ibrem »2rme De* £ebel* ü Qjleicb feon: folglich befommt man Diefe ©(ei* 

** c 1 »xhc hhc , ahde ddc r «* • 

cpung Lxcd4- 1 1 =bfc. bringt mau 

* r r f 3 

nun Diejenigen ©lieDer/ in tve(d)en fid; Die unbekannte &xi>\Jt nid)tbefinbet/ au* 
Dem erjlcn $beüeinDen $n>eoten/ unD DioiDirt aOe* Dur* c, fo ift" + x d -f 

b f - y - i~ — y d . (gefct man ab« n==d 4- ~ , fo giebt Diefe* n x 
=dx + *-p UnDtoennnx, flatt feine* SBertb*, in Der torigen ©leidjung ge- 
fegt, unD alle* mit 2. multiplicirt roirD, Damit Der S&rucb " weg römmt; fo be- 
fommt fie Diefe* 2tnf<b«n, xx+ 2 nx= a bf - 4 -~ Seaman 
ferner beoDerfeit* nn binju , fo bat man xx-f 2nx-fnn=2bf+nn— ~ 

4dh idd 4 

— • 3i«bt man weiter au* Diejer ©leid)ung Die -QuaDratwurjel ber* 

au*, unö fonDert Die unbefannte ©r6ffe ton Den bef annten ab: fo giebt fleb <nDlid> 
Die ©leid>ungx= /" b f +nn - , Ul «tül-»J?- n,n>eld>e man fu<fcte. 



Znwtnbun$- 

9)?an fe|e Die Motens b f feo=» ; r . St&ub/ G A ober h feo = f / unD Da* 
$ttauerr<d)t tD=4 : fo Darf man nur Die in Der legten ©leicjmng angezeigten 
Operationen mit Labien »errieten. 2luf Diefe 2lct mirö man finDen Daf? Die£i» 



efe BC oDer AE.= 4. Scbub f. 3oH 4» Linien feon mu§/ toofern Die Butter* 
mauer nebfl Ufn Strebepfeilern Der ^otenj Da* ©leid)gen>id;t r)a(ten fou. 

2tnmcrfuncr. 

49- 2Benn man »ermitteltf einiger Der oorbergebenbenflufaaben Da* ©feidv 
aetvitbt genau beflimmt bat: fo fan man macben, baß Der SDL'ieDertfanDDerftut» 
termautrunD Der Strebepfeiler Den 2)rutf Dcö £rtreicb*überitcigt, wenn man 

fie 
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fie enftoeber oben ef»a* bicfer macbt/ ober t>atW(mtm$t, ober aucb bie üdnge 
bei* Strebe • Pfeiler/ et»a* grdffer annimmt. 3* gebe fein Krempel bieoori/ »eil 
babep gar feine <5cb»ierigfeit ijl 

Pcdfung bei: rccfcfotebcncn Jifluten / wcltfre man btn (BrunN 

^Idcben Der Serebe * Pfeiler geben fan. 

- ro. 3Bir haben ;u 2lnfange biefe* £apitele? gefagt/ baß man ber GJrunD- 
ftldcbe ber (Strebepfeiler/ nad) Dem oerfcbieDenen (gebrauche ber dauern, bei) 
»eichen fie angebracht »erben/ bie gehörige ftigur tu geben bebac&t feon muffe. 
Da et? b»er ber Ort ifl alle babe» oorfomtnenDe UmtfdnDe tu unterfudjen : fo »ill 
icb meine (äeDanfen Daten entbeefen. 

2Bcnn bie dauern feinen Drucf aushalten haben/ Dergleichen bie Um# 
faffung^mauern ftnD/ unD man bdlt etf für notfcig Strebepfeiler Dabeo anju* 
bringen : fo febeinet et! siemlicb gleid^gültig/ tvae man Der ©runD'ftldcbe für eine 
#igur geben »ill ; weil Die ©treue »^feiler in Diefem ftaüe |u »eiter nicht* Dienen/ 
alef Dan bie dauern eine groffere (»runD#gldcbe befommen. UnD Da man g<# 
»obnt ijr 1 ihren ÖrunD- Acut en bie Jigur eined SKectangeld tu geben : fo »irD 
ti niebt übel getban fepn / beo Der ©emobnbeit ju bleiben. 3<b »iö mieb alfo Da« 
beo nicht aufhalten. 

2IQem, wenn bie (Strebepfeiler binter Juttcrmauern angebraebt werben , 
»eld}e Sröreicb / oDcr fonjt eine beträchtliche l'afu 11 tragen haben : fo ifteeJambe* 
tien Der örunb*55ldcbe eine ftigur wie ECDF ju geben/bati beifft/ Den ©d)»eif p . 
C D breiter oXi Die 2Burjel beo E F iu machen. Denn / Da auf Diefe 3rt Der 9 * •* 
©ebroerpunet niebt in Der 9J?itteibrer?dnge liegt/ n>ie inbemSXectangel AB;fon« 
Dem 00m Dvubepuncte »eiter entfernt ifi : fo »irD Der &u Dem Öc»ia5te geborige 
2lrm De« £ebeld länger/ welches bie guttermauer beo einerlei 9)?enge beiJ^auer* 
»erf* einen grötfern ^BiberltanD tu tbun oermogenD maebt. UnD wenn icb beo 
Den oorbergebenDen (Sd^en angenommen babe, baf* Die Örunb'gldcbe Der <Stre« 
be* Pfeiler ein Dvectangel fepn foHte : fo babe icb Damit nicht anjeia/n »ollen, 
Daß fie fo gemacht »erben muffte; fonbern icb babe ti blof? <2Beitlduftigfeitcn ju 
termeiDen getban. 

(g>inb bie Strebepfeiler oon auffen angebracht / baä beifft/ bem Drucf e ber 
»irfenDen v ]>otenj geraDe entgegen gefegt/ »ie bep Den <2ßiberlagen Der @e»6lber : fo 
mu§ man gegentbeiW ihre ÖrunD - fildcben in Der SOBurjel breiter al* im (gebweife/ 
wie iHGfc , machen/ »eil DaDurcb Der ©cb»erpunct oon bem 9\ubepuncte »ei' p« ff 
ter entfernt wirb / unb ber $u bem @e»id>te geb&rige 5trm be$ »bebel*/ eben fo n>ie 9 * 
in Dem oorbergebenDen Jalle/ Docb auf ber entgegen gefegten (Seite , langer wirb/ 
ttelcbeö ben S&iDerlanen unb ©trebe ' Pfeilern weit mehr ©tdrfe giebt 3fc& 
n>i(l nichts oon t>erfcfoieDentn anbern Figuren gebenfen ; melcbe man ber ÖrunD* 
gldcbe Der ©trebe« -^feiler geben f6nnte / um Die guttermauern nod) mehr tu 
oer^drfen. Denn / Diefe Figuren fommen auf gewifle frumme Linien an/ »eiche 
ich nicht allein ben Maurern # fonbern auch felbjt benenjenigen / »elcbe bie ?luf» 
fid>t über fie baben / febwerlico oertfdnDlicb genug mürbe befebreiben f6nnen j unD 
auf Der anDem ©eite finDe icb / fomobl aU fit t an allen Dem / »aö feinen »efentli* 
eben Sausen giebt /feinen ©efaüen, jumal beo foleben Dingen / toelcbe ganj mu 
gefünftelt gemaebt »erben müffen. Damit 
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3)amit rvtr aber genau von Dem SEBiDerflanDe urteilen fdnnen , »eichen Die 
8. unD Butter mauern , na* Der $igur, Die man ihren (Strebepfeilern giebt / )u thuu 
9. Fig. »ermdgen : fo »vollen mir fcfcen , Der £)ur*f*nitt L Y gebort ju Drep verf*ieDe* 
nen Untermauern /. Davon Die erfte lauter folebe Strebepfeiler tvie AB, Die an« 
Dere tvie C V, unD Die Dritte mit HK bat ; Daß Diefe (Strebe * Pfeiler glei* grof» 
fe öber«5läd)en baben; unD Daßaljb jeDe guttermauer gleicb »iel $?auertverf 
erforDerf. Diefe« vorauägefefct/ muß man bemerfen/ Daß in Dem Dvectangel AB 
Der <S*tverpunct in Dem ^puncre O , ale? Der Sttitte Der £dnge LR, (na* Dem 
i. 2lbf.) liegt/ eben fo tvie De« 2)ur*f*nitt« feiner. ?)!it Dem anDern ®runD*9viffe 
CF aber ijt e« anDer« betvanDt i Denn/ Deffen (Scbtverpunct ju finDen/ muß man 
(nacb Dem 10. 2lbf.) Die ?inie LR in Drep gleicbe $beile tbeilen/ bernacb aber Den 
mitreißen *$beil M QJn Demjhinete N Dcraeltalt ierf*neiDen, Daß fl* N M ju N Q 
rvie EF ju CD verhält. <2Benn nun CD jtvepmal fo groß / alt ef, aemaebt 
tvorDen i|t; fo muß au* N Qjtvepmal fo groß al« NM tverDen : folgli* tvirD 
Der *Punct N Der (S*roerpunet fepn. 2Wein, in Dem 3}ur*f*nift tvirD Da* G)e* 
n>td>t/ tvel*e« Den (Strebepfeiler au«Drücfet/ in Nmebr tvirfenal« in O ; unD 
«var nact) Dem QSerbältniffe NZ ju OZ, tvelcbe Strien man al« $ebel / Deren 
üvubepunct Z ift, ju betrachten bat. golglicb tvirD Der (Strebepfeiler C F mefrr 
ai« a b tviDerfieben ; unD itvar nacb Dem söerbdltniffe Der Linien NZ unD OZ. 

Sftebfl Dem tvirD Der Strebepfeiler CF auch viel jtdrfcr tvi De rieben/ alt 
H K, rvenn Die Jinie GK jtveomal fo grof / alt H I , fft Denn/ al«Denn tvirD 
MP jtvepmal fo groß/al« P Qjifepn ; tveil Der<S*tverpunct in P fepn tvirD: unD 
Da« inDemfelbcn aufgefangene (9etvi*t tvirD Dafelbfi nicht fo viel tvirfen/ al« tvenn 
e« in O aufgebangen rvdre ; unDno* weniger / al« tvenn e« in N aufgebangen tvd* 
re ; unD jtvar na* Dem SÖerbdltniffe tvie P Z fleiner itf alt NZ. 

2ßir »vollen Den SEßiberfianD/ tvelc&en /eDe von Den Drepffuttermauern jutbun 
vermag, allgemein auäDrücf en, unD in Diefer ftbficbt R V = • jefcen ; V Z == d j v Y 
= c ; R Z =a q ; L R = h ; unD Den Dritten 'Sfoeil Diefer L R = n, 2)iefe« giebt 
■ic + ,icd + _cd£ f . t ^ fj U(tmt{ RY unD Den SlbDacpungö^rian* 

gel/ tvenn fie um Den ^ unet T herum jufammen gebracht , unD mit Dem Slrme Del 
£ebel« TZ multiplicirt tverDen. Stuf Der anDern (Seite Drucft ch Da« 9\ectan# 
gel Der (Strebepfeiler au«. UnD fe$t man, Daß na* Dem 46. Jlbfl Daes ^auer* 
tverf Diefer ©trebe -Pfeiler Den Dritten $beil De« jtvifeben Dem ^Scbtveife unD Der 

SEurjel befinDli*en 9vaum« anfüllt / fo Drucft ~ Die reDucirfett Strebe* 
Pfeiler aut , »elcpe man Dur* Die Strme Der £ebel ÖZ ['■ <l ^ >a | ; K Z 
[ili/ij / P Z |i!±ii] multipliciren muß. 2)ie ^roDucte tytvon tver» 
tenfepn 1^11+ l^L JLÜLi.iiIÜi 0 _ , M»l±i±L # U nD Diefe 

6 9.9 

muß man Dur*TZ DiviDiren / tvenn man jeDetf ©etvi*fe in Den*punct T bringen 
tut Allein / Da Diefe 0)r6lTen berna* Dur* eben Diefe £inie T Z multiplicirt 
tverDen müffen/ tvenn man mit Den (S)ervi*ten unD ^otenjen ®lei*ungen formi* 
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ren n>iD : fo Dorf man nur jebe* biefer tyrobuete ju ,ac ± aacd + 
abbirem SBennman alfo bie $otcnj, welche ber erffenftuttermauer, beren ©trebe* 
«Pfeiler mie AB flnb,ba*©leic$gewici)t l)dlt,xnennef: fo bat man ^^*-^+ ^ 

+ >hq ^ |h " = * ^ ennt man weiter bie Hofens , welc&e mit ber ftutter* 
inauer, bereit ©trebe» pfeifet wie CF aut-fefcen, im©lci#gewiebte fegnwirb, y : 

fo itf — -i- f- — 4- ^— — es y. (Enbltcb, wenn man bie^o* 

cenj, welcfce mit ber guttermauer, beren ©fret*/ Pfeiler wie HK n,eflaltet finb, 

imöleic&gewic&te fepn fotJ, Z nennt: fo ift ^i-±.ü d - + ü + UütÜLT 

* j 9 

= z. 2Bcnn man bemnach bie Linien, welche bureb bie in ben erflen 3* heilen 
ber »orbergebenben ©leiebungen öorfommenbe SSucbftaben angebeutet werben, 
mit 3ab(en auitxüd et : fo tvirb man Daä 23erbdltnifi ber bret> ^otenjen x , y, z, 
leicht erfennen, unb barauf abnehmen fönnen, um wie t>iel eine biefer $utter# 
mauern tfdrefer alt* bie anbern ift. 

5tu<bem bitter gezeigten folgt, baf , wenn man Jutfermauern, bie tonet* 
nerleo *Ö6be finb, uno gleichen £rucf aufzuhalten haben, md öle icbgercichte brin- 
ge nrai II, biejenigen, beren Strebe Pfeiler tvie HK finb, oben biefer gemacbet 
werben muffen, atef anbere, beren (Strebe- \pfeiler n>te CF ausleben. 

3fcb weif nicht au* welcher Urfaeb« man gemeiniglich bie ©tre&e* Pfeiler 
ber ftutterroauern beo <3QeftungtfwerFen mehr wie HK, alt wie CF, macht : et? 
mfi (fte benn fe t?n , um fte mehr mit ber Mauer j u Serbin Den. £>en n , wenn man 
biefen 95ewegungfgrunb , ber aller Dingt? oon SEBicbtigfeit iß, ?umal wenn man 
feine gute Materialien bat , beo <2cite fegt : fo f an man ohne ;3meifel nacb ber 
twepten Manier mit weit weniger Mauerwerfe eben fo tief ausrichten, alt? nach 
ber erflen. Einige glauben , man wolle babuccb ben &rucf ber 6rbe oerminberm 
aber, biefeö ifl ein^rrtbum, weil fieb biefer ©ruef einmal wie bae. anbere duffert, 
bie ©trebe» Pfeiler mdgen gemaebt feon wie fic wollen ; tvie (icb leiebt ermeifen 
Idfft. Anbere geben tor , t$ gefebebe Deeiregen , Damit fte bie ©emalt ber ?ano* 
nen, wenn 55refcbe gefeboffen wirb, beffer aufhalten f6nnten, unb eerbinDerten 
bai ber Mauermantel eine* 3Berf* niebt fo balö ruinirt mürbe. Xiocb biefer 
fötunD ift nicht beffer, alt ber norbergehcnDe , wie man gleich [eben wirb* 

2ßir wollen fegen, bie Mauer feo bitf an bie2Buriel ber ©frebe *VbHiß 
Ut ruinirt : fo wei§ man garwol, baf?, wenn bie feinblicben Batterien fo weif finb/ 
bie ©trebe» Pfeiler ben Fortgang ber S5refd>e nicht menig binbern, weil manib' 
nen nicht fo»iel,al6' ber übrigen/ anhaben fan, unb ber^einb fte nicht ohne ©chwie* 
rigfeit fo rafiren fan, ba§ bte ^refche practicabel wirb. »?)ierbeo entfleht nun bie 
$rage, »elcher »on ben bepbertep «Strebe* Pfeilern, CF ober HjK, bie ©ewalt 
ber fetütf ' Äuaeln am beflen aufhalten fan. Diefee? ju beurtheilen , wollen wie 
Mifclbcn fo pröftn, als ob fte hon ber ^uttermauer abgefonbert wdren. 

0) 2 - Man 
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10 mb ' an * n 2l° w & e f e » n / öop Die Face FH, wenn fte Dem JetnDe ent< 

„ gegen ficht, eher altf Die andere BC ririnirt werDen wirD; »eil Die fpifeigen SBrv 
«.«g. w F uni) H jucbtöielauobalcenfönnen. UnD Da Der Uberrett De« (Strebepfeiler* 
na* Dem (Schweife ju immer abnimt, Die grfebütterung erber immer ftdrfcr wirD/ 
jemeb*tfcb Die ertfen Steile audeinanDer geben: fo wirD er balD »oüig jertrümmert 
werDen. 

«Diit Der >mct>ten ftigur t»<rr>d(t et? fieb anDer*. T>enn Da Die Face B C 
f (einer ifl : fo wirD ir>r Der fteinD nicht fo t>iel angaben Fonnen ; unD Die ftumpfen 
SGinfcl B unD C tverDen Idnger aushalten"/ al* Die fpifcigen F unD H. <2Beiter 
fönnen Die Facen AB unD BC, weil fle ftd> nur fepief prafentiren., unD Daher Die 
Stücf ' Äugeln an Denfelben nicht ihre röllige ©ewalt duffew Finnen , nur nach 
unD nach ruinirt werDen, nacbDcm Die unmittelbar hinter Der linie BC bcfmDli» 
d>en W)tilt ruinirt ftnD: unD ich griffe f cinedwege* , Daf?/ metin Den Strebe« 
Pfeiler PH jurafiren 40. £anpnfcpü)Te nötbig finb/ Der Strebe* Pfeiler ACnicbt 
über 60. Derfelben erforDern feilte. UnD Da e* mit aKeu Den anoem , nebfl Die« 
. fernstem Idngft Der S5refd>e angebrachten / eben fo geben wirD: fo Fan man nicht 
in 2lbreDe fcpn, Dal eine ftuttermauer / Deren (Strebe «Pfeiler Dorne am (Schwei* 
fe Dicfer nie binten in Der 2ßurjel finb, weit Idnger aus? halten wirD/ al* wenn fte 
nacb Der gewöhnlichen ?ltt gemacht wären.., Übrigen* will td> meine gewiffe* ent» 
fcbeiDen; unD uberlaffe c* anöern, fiep meiner Erinnerungen nach eigenem ©utaa> 
ten .,u beDienen. 21>a* icb ju SÖcrtbeiDigung meiner .äftepnung/ welche Der einge« 
fubron ©ewobnbeit entgegen rfl/ fagen Fan, iftfciefe*/ Dafi icb nicht* obne $e» 
toei* annehme. 

3fd) will biebep, um Diefe 5lbbanblung mit Den in Die fem Hapitel Por* 
«tragenen ®dfecn ju »crbinDcn / nur noch anmerken / Daf? man alle Die Porberae* 
benDen Aufgaben / man mag ftcb nun foleber Strebe * «Pfeiler wj< QF/ »Der fol* 
eher trie H K beDienen ; auf eben Die 9lrt auflofen fan/ ald trenn Diefe Strebe* 
; Pfeiler wü AB wären: weil aller Unterfcbeib nur auf Die J!agebe*<Scbwcrpuncr* 
tanPommt. S&enn fte atfb wie CF ß«D : fo muß man Den Snbatt Der Strebe« 
Pfeiler Durcb Die £inie NZ, wenn fle aber wie HK finD/ Durcb PZ , niebt aber 
Durcb OZ, multipliciren; weil Der 5lrm De* Bebels in Dem erflen $aüc oerlan- 
gerr , in Dem jwepten aber perfürjet wirb. 3 n 2lnfcbung Dc0 übrigen fan man 
nacb Der gegebenen Slnweifung »erfabren. 

^)err 2>ei^rmee bat mir getagt / Da er mieb an Diefem 3&erFe arbeiten ge fc 
btn, er bdtte bemerret/ Da er in Dem (entern Kriege PerfcbieDene ^lä^e De* £er$og< 
ton ©aPopen / al* Ptjtnerol , Vttteiüti f <siwtt, unD Vitüt , gefcbleifet/ 
Da6 alle Strebe »Pfeiler Der j?uttermauern Mefer ^Idfee Durcb einen ©dwibbo* 

Seti; welcber (icb in -Der £6be Deö 9J?auer* SSanDet; geenDiget/ mit einanDer Per» 
unDen gewefen/ unD Da^ über Den ©cbwibbogen unD Strebe »Pfeilern eine ?frt 
ton einem ^3dnFcben bingegangen / auf welcbem Der tmifle $beil Det5 ErDreicbi 
Der 35ru(iwebre gerubet. X>icfcö oat ibn auf Die ©eDanfen gebracht r man Ponne/ 
um Die Jurtcrmaucrn belfcr wiDer Den J)rucf De« ^rDrercbe? unD rciOer Die @tücf# 
Äugeln iu bepcftigenr unD um ju perbinDern'/ Da^ nicht fo bald ^refebe würDe / 
- iwifd^cn Jwep tmD jwep (Strebe * Pfeilern einen ©chwibbogen machen/ welcher 
fängtf Denfelben bingienge, unD Die ^uttermauer Piel Dauerhafter machen würDe f 
obne Dal? man fte oben jo gar Diefe machen Dürfte; befonDer* wenn Der 2ßa« Pott 
einer betrdd>tlid)cn J^ohe wdre. UnD er glaubt / Da§ Dir Jp&bt Diefer ©cbwibbo* 
gen, untw Dem ^chtu^^teinc # wenn man ihwn eine ^onnenw6lbung gäbe, 

* . unge* 
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unge fiifjc jweo T>nttel Der ganzen £ 6 h c Der ffuttermauer ober Der Strebe ; ^feilet/ 
t>on Der Siniiebung fl n bi« an Da« Mauer 'tßanD/ feim muffte. £>er SDortbeÜ 
Dabet> würbe Diefer feyn/ Daf Der $einD / wenn er Da« Stauer* £embDe ruinirt» 
nicht allein nod) weiter gezwungen feon würDe Die Strebe« Pfeiler ju befcbieffen, 
fonDem aud) Die ©cbwibbogen ju ruiniren , welche Da« herunterfallen Der Srbe 
unD Den Fortgang Der SBrefcbe fcr>r oerbinDern würben: fo, Daf er, wenn man e* 
recfct anfleht / jwep ftuttermauern flott einer ju ruiniren hatte. 

Sfd) 66r</ Daf? -öerr Du Vivitr, Ingenieur en Chef Don S&arlemonty feit 
furjen einen neuen Qjorfchlag wegen Der ftuttermauern getban bat/ wobei) er, Di« 
(Strebepfeiler |u DerbinDen,Dier (Schwibbogen, einen über DemanDern braucht; 
unD hicrDurdv trtrö Die Juttermauer fo »eil , Da§ man fle,beo Der £injiebung fo 
wobl al« oben/ nur Drei) ©chub Dicfe machen Darf / weil fle fowoblj>inten al« 
Dorne bleprecht aufgeführt ifl; ohne 3roeife( um Die freite ©eite Der ^jßitterung 
nicht alljufebr au«itifefcen. £ief? ifl eine 93or0cbtigfeit, welche id) / ungeaebt alle« 
Deflen, wa« id? xum ^ort heile Der 2lbDacbungen gefagt habt, allcjcit billigen 
' werbe : Denn id) habe blofj Die Slbflcbf gebebt, eine ^b«orie su geben , wobei) man 
nicht«, wa« einige Slufmerffamfeit DerDienen fan, übergeben Darf ; unD übrigen« 
aüe&eit Dorauögefefct / Daß man fleb/ wenn dauern aufgeführt werten joilcn , 
meiner Erinnerungen nicht anDer«,al« mit Der inDer^rari nötbigen Slcbtfamfeit 
auf Die 55efcharT«nbeit Der Materialien , Die man gebraucht/ unD auf anDere Don 
Der DorbabenDen ©acbe unzertrennliche Umfldnbe / beDienen muffe. 5Curj , wenn 
man ©elegenbeit bat einer Mauers ibrer £>auerbaftigfeitunbefcbabet,eine flarfe 
SlbDacbung ju geben: fo mu&man e« rhun , weil man weniger Mauerwerf braucht. 
SMIein, wenn man wahrnimmt, Daß fte in Der ffolge fcbdDlicb feon fan: fo ifl e« 
hefler ihr eine geringere StbDachungju geben , obne fleh Darum }u befümmern, Daß 
man mebr Materialien braucht, *>enn , man gewinnt Da« / wa« man auf Der ei# 
nem (Seite Derliert, aHejeft auf Der anDern mieDer. 

$ch febe jum Dorau«, Daf? manche feute, welche hon Den ©neben nur oben* 
bin urtbeilen, unD öfter« obne Da§ fte Diefelben Derfleben, wenn fie Da«/ wa« icf> 
hier gefchrieben , gelefen haben , Diefleicht fagen wer&cn , ich hätte mir Die Diele 
Mühe erfparen tonnen , eine ©acbe au«einanDer ja fefcen, hon Der man feit fan* • 
gcr 3cit [eben hm längliche Senn tnifj habe: weil c« mir nicht unbefannt fern fonn* 
te , Da§ Der den Don Pauban ein Profil , Da« (ich für alle Birten ton 2ßdllen 
febiefet, Derfertiget bat. $cb geflebe e« gar gerne/ Daf? Diefe« «Profil wohl au«# 
gefonnen ifl. Allein , e« wir D mir erlaubt feon &u fragen , ob man Don Der 9\ idv 
tigfeit feiner 5lu«meffungen Derfichert ifl? 3)enn, Da e« auf feinen binldnglich he* 
wiefenen ©dfcen beruhet: fo fönnte e« Dieöeicbt nicht fo richtig fcon, al« man flefr 
eingebilDet bat. Übrigen« mitt* ich Demfelben nicht« Don feinem < 2Bertbe benehmen. 
2fcb fchd^e alle«, wa« Don Dtefem erlauchten Manne berrübrt/ aUju boa)/ al« Da§ 
ich mich unferfleben follte Daffelbe auf eine unanfldnDige 2trt ju taDeln. 2IBein# 
Da un« Die Cbrerbietung / welche man DemSlnDenfen gro§er Mdnner fchulDig ifl# 
f eine? wege« tcrbinDct alle«, wa« fleh Don ihnen beschreibt, blinDling« anjuneb' 
men : fo wiU ich .(wifchen Dem Weneral » Profil , unD Den Don mir angegebenen Die/ 
8 ein, eine Mergle iefrung anfUUen. 
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$1. 93ergleic$ung be$ ©enerat* Profite, be$ |>errn »on Dauban t mit 
tcncn in bem norfyerge&enben (Kapitel angegebenen Regeln. 

Da Der #err t>on TJauban bemerket hatte/ bat? öic alten Ingenieur roegen 
Der Sluämeffungen, reelcbe Die ftuttermauern befommen muffen; niebt einig todren; 
inDcm einige Diefelben ungeheuer Dicfe; unD anDere hingegen faum fo Dicfe macb* 
ten / als Die laß Oer €rt»e tu fragen nöthig iff: fo bat er ein ÖeneraU Profil ; für 
«flerlep £6ben Oer SOBdlle/ »on 10. ©d>ub bi* auf 80. »erfertiget. Diefeö ifl 
|mar Demjenigen/ Die fid> auf Die Äncgs > ^aufunft legen , hm [anglich befannt: 
inDeffcn habe ich es Doch mehr für un Dien! ich gehalten, ehe ich mich in eine genaue« 
re Unterfuajung einlaffe, eine folebe €rfldrung Daoon \u geben; D14 04) *>on Dem 
«$)errn »on Stouban felbft beschreibet ; Damit man meine etrinnTrungen prüfen 
fan/ obne Da(i man notbig bat Diefe* Profil anDeremo ju fueben. 

1. 3n Den iänDern, tvo DaeJ Sttauerroerf fehr gut ift, fan man für Die obere 
Dicfe einmal roie Dae" anDeremal 4J ©ebub annebmen. hingegen an Denen/eni* 
gen Oertern/ h»o Da* Sftauerroerf nicht aut ift; muf?manr.©cbub6-3onnebmen$ 
unD fo gar noeb Darüber/ rcenn t$ [ehr fehlest ift. 

a. Die ©trebe / Pfeiler müffen an ibren »orfpringenDen SEßinfefn |u bepDen 
leiten na* Denen geraDen Linien / toelcbe Diefe 2Binfel formiren; an Der 2Bur* 
jel Doppelt fo breit afa am ©ebtoanje jugefebmieget oDer gebroeben toerDen. 

3. ©ie müffen binfen; unD an Den (Seiten, bleorecbt aufgefübref/ unD mit 
Der Sftauer fclbfl reebt oerbunDen toerDen. 

4. Die ©trebe # Pfeiler müffen bit an Den 5Cranj reichen : ja; tt würbe, 
noch beffer fepn , roenn man fie , ju Unterflüfcung Der SSruflreebre, 2. ©cfcube ho* 
ber maebte. 

$0?an mufj Die ftuttermauer beo Denenjenigen SEBerFen/ beo weisen fie 
nur auf Die £dlfte oDerDreo Viertel Dee" SBaM reicht/ Da bingegen Der überrcfl 
mitSKafen befleiDet roirD/ welcher mit ©cbanj' CrDe aufgefangen unD oerpftö* 
efet toerDen muß; Dennoch eben fo Dicfe machen r alä roenn fie Den ganzen SLßall 
hinauf gefübret roerDen foDte. 3- ®- 2Denn man if. ©ebub boeb über Der $ut< 
termauer mit Üvafen belegte: fo müflte man Den f. ©ebuhen; reelcbe fie oben ju 
ibrer Dicfe befommen follte; noa) }. jufefcen, Dag fie alfo Da/ reo fieb Der 9vafen 
an fi enge ; 8- ©chub Dicfe roürDe. 

6. «Jttan muff Die ©trebe / Pfeiler nacb Proportion Der «£)6r>e Der ftutfer* 
mauer böber unD fidrfer macben. 3- €• 2Benn Die SSefleiDuno 37. ©ebub bo* 
todre/ fondmlicb Da§ Da<J 9^auerroerf 10. unD Der SXafen ©ebub bo<fc »dre: 
fo muffte man nacb Dem jf.©cbub boben «Profile regulirte ©trebe* Pfeiler Dabco 
braueben/ unD Die^tirtermauet müffte in Der £6b« »on 2o.©cbuben eben fo Dicfe 
getnaebt »etDen/ aW n>enn fie ff. ©ebub boeb rodre. 

7. 9n Den Orten ; roo man Caoaliere auffübrt r tote tu Waubeuge ; mu§ 
man hat Profil auf jeDe s. ©ebub; um toelcbe Der caoalier b^ber a(* Die^ut* 
termauer ift, oben einen balben©cbub Dicfer; unD Die ©frebe» < pfeiler nacb pro* 
portion ffdrfer macben : toelcbe* Do* nur oon Den groffen Juttermauern Der ^e* 
Oung ju »erffeben ifi, unD niebt oon Denen; Die man juweilen bep Den (Taoalieren 
maebt / unD nur alfDann/ roenn fi* bet ju^ D« Caoaliert Der SSrufiroebr auf 
9. bit 4- $oifen ndbert. 
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8. 2>ie ireep lefcfen SXeifjen Der ^afef jeigen n>iet>tcE Cubif'Soifen / (Jubif* 
©cpube/ unD £ubif*3olk, jcbe Wogen * $oife aller Diefcr PerfcpieDenen Profile f 
nach gegebener DveDuction Der Strebepfeiler, entgdlt. 

9. 3>iefc Profile jjelten nur für Dasjenige SJfauerrocrf, mi^tt groflfe Mafien 
frifcp aufgegrabene* erbreid) trogen fofl : feinetfroege* aber für folebetf , mmit 
man ©rDe, mldx niept frif* aufgegraben roorDen ijt/ befleiDet/ wie Die meiflen 
$uttermauern Der ©rdben (InD. 

£err »on Sßauban fügt ju £nbe Diefer €rf Idrung eine au« »erfcpieDenen 9vei« 
hen befhbenDe $afel bep/ mn>elcber/ na* feinem SSericpte, Die in Dcrftigur ent* 
pal ene Stutfmeffungen jeDe$ befonDern Profil* angegeben, unD Der tafi Der Srbe, 
Die fie tu tragen baben / proportionirt finO. SQjobcp er* ipre 9\icptigfeit ju be* 
weifen, binjufefct/ man babe fie an mepr all* rooooo. €ubif»3:oifen OJtouerrcerF/ 
tt>eldbetf auf SSefepl £uDen>ig* De* Öroffen bep 1 fo. Teilungen aufgefubret rw>r« 
Den/ Perfucpf. 
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£*roirb biebtO/ tote man au* Nr ®eneral*$igur urteilen tm t tooraudge* 
fe&er, Daß aOe tftmer mauern / Don 10. Schuhen bie auf 80. Den fünften $beil 
Oer -£)6be jur ^bDacbung befommen follen. £err t>on <2kuban bat ftcb Diefer 
SlbDacbung beo aOen Teilungen , Die ei" angcleget, beDiencr, ob fle gleicb Diemet« 
flen Ingenieur für aüju gro§ halten. UnD Da ihm , allem 23ermutben nacb/ Die 
Urfacben , Derenbalben man Dicfclben beut \\\ Sage fleiner macht , nicht unbefannt 
flemefen finb : fo muffen jie ibm niebt roiebtig genug gefebienen baben. 

2)amit man fieb bep Dem ®ebraucbe Diefer $afel niebt irret / fo muß icb roe* 
gen Der Strebepfeiler noch erinnern, Dajj Qtn oon Ö3auban Den SDorfcblag 
thut , man |olI fie 1 8- Schub , roie man in Der vierten Dveibe ficht, oDer if. Schuh, 
roie in Der fünften angegeben r-on.einanDer entfernen: Da* hen'fr , roenn man 
befolgt , Die Juttcrmauer eine* Der 'Profile / Deffen man fieb beDicncn roill , fconidht 
fiarü genug Den J)rucf De* grDrcicb* anzuhalten , fo foll man Die ©trebe « pfei* 
ler nitbt ig. Schuh, fonDern if. Schuh roeit tum einanDer, nach. Den bitten ge« 
reebnet / fefcen. Slllem Stnfeben nacb ift feine Slbficbt geroefen / man folle Diefe* 
rbun, roenn Die Juttermauer etwa* mebr / al* Den ordentlichen 2Baü iu tragen 
bat/ j. €. einen Sat>alier / oDer eine ^erfebanjung/ weil er fie bep Den <23e|iung*« 
werfen oon ?anDau/ 9Jeu * Breofacp/ unD Befort, is-^dMr) treit »on einanDer 
entfernt bat SlÜein/ er giebt Den (Strebe «Pfeilern einmal wie Da* anDere einer- 
lei SUuJincffungen: Da* beifft/ jie befommen an Der 2Burjel fowobl/ al* an Dem 
©ebroeife, einerlei Cdnge/ unD einerlei £>icfe/ man mag fie ir. oDer 18. ©ebub 
weit »on einanDer entfernen / wie man au* Der "cafel licht. 

2)a Die ftuttermauern / beo welchen Die (Strebe * Pfeiler if. (gc&ub weit 
Don einanDer ablieben/ mebr Sttauerwerf befommen/ al* Diejenigen / bep roelcben 
fie nur 18. ©ebub weit ton einanDer finD : fo bat er Die jweo legten Reiben in Der 
$afel angehängt. 3n Der legten obne eine finDet man , ( wie er in Dem 8. Slrtifel 
feiner grfUrung gefagt bat/) wie oiel eine hängen $:oifebön Der ftuttertnauer du* 
bie« $oifen, <5cbupe unD 3<>Uc entbält/ Die reDucirten (Strebe • Pfeiler mit be# 
griffen/ roenn fie 18. ©ebub weitbon einanDer jlnD j unD in Der lefctew Den 3n* 
balt einer längen« f £oife »on eben Diefen ftuttermauern, wenn Die Strebe • Pfeiler 
nur 1 r. (Scbun weit bon einanDer finD. StfJan muf- aber biebeo bemerfen , Da§ bet> 
Diefer Wngen^oife nur auf Da*$?auerwerwerf Der Juttermauer über Derginjie* 
bung gefeben roirD : Denn / Der ©runD f6mmt b»er niebt in Betrachtung/ roeit Der* 
felbe, nacbDcm Da* €rDreicb oetfcbieDen ift, an einem Orte tiefer / al* an Dem 
anDern/ gemacht roerDen mu§. 

5?f a n muf uberDieß noeb bemerfen / Daf, roie in Der fiebenDen nnD ach t e n D\et)h c, 

{brool al* in Der €rf lärung De* Öeneral'^ro^l* ange^eiget roorDen, alle^trebe'QJfei* 
er binten an Der 'Sßurjel Diefer al* oornean Dem feefroeife gemaebt roerDen ; unD 
Da§ Diefe Dicfe De* (gebroeife* |roeo drittel Der 35icfe Der ^ßurjel ili / roelcbe/ 
roenn Die 5ntt«mauern um 10 (Scbub bober roerDen / allejeitum 1. ©ebub Diefer 
roirD: wie aua)/ Dag Die l!dnge Der (Strebe * Pfeiler gleicbfaü* nacb Proportion 
Der ^)6ben um t. @cbub junimmt. 
Fi 8 9> 3cb babe beo Den in Dem 1 0. 2lbf. geDacbten ©trebe ' Pfeilern angenommen/ 
Die SFBurjel G K fep jroeomal fo gro§ , al* Der ©ebroeif H I. 2)enn/ Da icb fie / 
au* angeführten Urj<ieben/ »erfebrt/ roie beo Dem «Strebe * Pfeiler CF, fcfcen 
roürDc: f* babe icb geglaubt/ et! fep beffer/Die^inie EFDer halben CD, al* jroeo 
dritteln Derfelben/ gleia) ju macben/ roeil (nacb Dem 50. 5lbf.) Die ^uttermauer 

De|ro 
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befio mebr ©tdrFe bat ,ie breiter Der <5cpweifin^erg(eic&ungmitDerSB$u«el 
SDaper bin ic& Pon De^ £errn Pon Q3auban 2trt abgegangen. 

2Benn man Die jwepte SKepbe betrautet : fo wirb man wabrnebmen , Dal? Die 
mitfer mauean/ man mag fit fo bocb machen/ als man will, oben allezeit nur {. 
(Scpub Dicfe werDen foDen, unD alfo nur in ber Sinjiebung um fo Piel Diefer wer» 
Den, als Das #?auerrecbt, nacbDem Die £öbe beträcbtlicber ifr gröjfcr wirD. 2luf 
Diefe 2lrt aber würDen Die $uttcrmauern Dem Drucfe / welcben fie ausjubaltcn ba* 
ben , feinesweges proportioniret werDen / wenn Diefer gebier nicbt i«m $beile Da* 
Durcb «rfefcet mürDe / Da§ Die Strebepfeiler, nacb Dem feebaten Stiefel Det 
erfldrung-, bober unD fldrfer gemaebt werDen. £ocb / icb babe Das ©eneralpro« 
51 1 bmldnglicb jerglieDert / unD fomme nunmebr auf Die PorbabenDe Merglet* 
ebung. 

Sßennman nacb matbemafifeben ©rünben ju perfabren gewobnt ift/ fomaebt 
man ficf> leiebt ©cbwierigfeiten. 2>aS ©emütb beruhiget ftcb nicbt/ wofern nicbt 
bep allem, was für riebtig ausgegeben wirD/£eutlicbfeit berrfebet: unD Da*/ was 
aller iOelt un&weifelbaft üorfömmt / beunruhigt jumeilen 3ttefifun|tler gar febr. 3n 
Diefer QJerfaffung babe icb mieb lange Seit bep öelcgenbeit Des Öeneralpro* 
fils De* £errn ton SQauban befunDen. 2>iefeS »Profil / babe icb geDacbt/ muß 
gut fepn j weil man (icb Dcffelben alleieit mit gutem Erfolge beDienet bat. £6mmt 
DiefeS Daber ; weil Die Darinnen angegebenen ftuttermauern Dem 2)rucfe Des £rD* 
retd>es DaoÖleicbqemicbtbalten? ÖDer/ iftetwa Die Urfacbe Dat>on/Da§ fte Die|en 
2>rucf Dergefiaft überwiegen/ Da§ (ie niemal« über Den Raufen geworfen werDen 
fdnnen? Sßenn DiefeS Der ©runD DaPon i|l : fo brauebt man PieüeicbrunwnTenD 
eine grolTe Wenge überflülTigcS «Dtouerwerf. <2ßenn (ie bingegen nur Die erfor* 
Derlicben 2luSmeflungen baben ; fo/ Da§ (le Den 2)rucf Des SrDreicpS nur ein wenig 
überwiegen : fo Darf man cd nicbt wagen auf einem Sßafle ; wie man es juweilen 
tbut/ Caoalier/ ^erfebaniungen/ oDerein anDereS SQSerf auftufübren / um fiep 
DaDurcb/ wenn DerfteinD etwa (icb einer 2tnb6l;e bemdebtigte/ |u beDecfen; weil 
Die ffuttermauer/ wenn (ie aH&u febmaeb wdre Die neue i'aft ut tragen, in Den & ra* 
ben berabfebieffen fönnte/ wie man Dafcon Krempel bat.. 35icfe SPctracbtungen 
überzeugten midi/ Dafhnan Den 2)rucf DesSrDreichs ju bereebnen wifien muß, Da* 
mit man Die aufjufübrenDen ^uttermauern Demfelben proportioniren, oDer wiifen 
tan, wa* (ie aushalten »ermogen / wenn man, nacpDcm (ie bereits aufgefübret 
(inD , Die fafl uermebren will. £>a wir uns nun DiefeS eben bier ju unter}ucpen oor* 
genommen baben: fo wollen wir uns an Die feeps elften ftuttermauern DcS Öene» 
ralprofilsbalten/ weil es / allem Slnfeben nacb / mit Den übrigen eben fo ; wie mit 
Diefen/bewanDt fepn wirD; unD im>drDerfl fueben, wtlcber Motens jeDe Dat>on Das 
©leicpgewicbt baltenfan/ wenn man PorauSfefct/ Daß (teDie in Der Safe! an* 
gegebenen SluSmeffiingen baben. 

•^Bir wollen Die fleine Wauer CN, weil (ie in einem Profile wie tnbem an» Fig. 13. 
Der/ nunD überDie§ b<utju ^age nicbt mebr aebrducblicb i|i/ bep @eite fe^cn, imD 
annebmen AC oDer BDfcp|=^ a; Die4i?ohcCD— c; Das Sttatierrccpt HE 
=d; Die Wnge Der @trebe • Pfeiler GB — h; Der StbffanD K E DcS (gd>wer» 
punets Der ©trebc Pfeiler pon Dcm9\ubepuncte = n. ^nMicb DaS Q3erbdltni§ 
Des SXaumS/ weldjen jeDer©trebe» Pfeiler einnimmt/ juDemS^ifcbenraume iwi* 

% feben 
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fcben Utmttt bt« einen unb Der EMte be« anbern, foB bureb au^flebröefet 
»erben. 

Diefe«Porau«gcfe6t,fobef6tmntman, wenn manch mit multiplicirt, 

0 für ben rebucirten <2Bertb ber Strebe Pfeiler; unb wenn man biefen ferner 

mitbem2lrmebe«.£)cbcl« EK (n) multiplicirt, Multiplicirt man nun 

gleicbfall« ba« ©emid)t R [^j burd) feinen 2trm be« £ebet« ME [if] , wie 
aud)ba« ©ewicbtQj (ac)burcb ben feinigen, LE, unb abbirt biefe brep^ro« 

* , .1 P chn i »aed-f-tae . edd K 

buete jufammen : fo befömmt man — 1 • H — f« ben 

<2ßertb DerÖewicbte, P/ Cb R/ wenn flc inbem «Punete L pereiniget, unb bureb 
fen 2lcm be« £ebcl« LE multiplicirt werben; welker (nad? bem 22. $bf) bem 
«Probucte au« bem Slrme pe«£eb«W AB / ober ES, unb ber gefugten jPotcnj, 

gleid) ifi. Steint man biefe x, unb l>tt>iDirt burebau« mite: fo ijl + 

üt±»! + ü = x . fciefe« ifl eine allgemeine ©leiebung, bie ffd) für feto* 

beliebige« ^Profil »on einer ffuttermauer febieft, weil man blo« auft>tn «2Gcrtr> 
ber S3ucbfkben ju fcben bat. 

^Bollen wir nun biefe ©leiebung bep einer iwanjig gebub boben $ufrer« 
mauer braueben: fo muffen wir in be« Jperrn t>on Vauban^afel bie baju gebdri* 
aen Sftaafe futben; unb ba ftnben mir d = 4, a -— h = 6, n = n ®cbub 
S. Soll 6. Linien. Da biekiefe be« ©cbweif« ber Strebe * Pfeiler twep drit- 
tel ber Dicfe ber <2Buriel i|) f unbfolqlicb bie©rumV$ldcbcn biefer^trebe^fei' 
ler $rapejoibe« finö : fo in* \\\ merfen, ba£, wenn mir». €. mit bem Profile CG ju 
tbun bdtten,bie £inie BG (naebbem lo.Slbf. ) in brep gleiche $beilegctbeilef,unb 
ber mittlere Hl, um ben <5d)werpunct ju finben, bergcftolt in bem punete K je* 
febnitten werben muffte, W (i<b » juKH wie bie 2>icfc be« <£cbweife«ju ber 

JDicfe ber Sßurjcl, ba« ift, wie ^. tu 3. perbielte. Demnacb wirb KI ~ von 

H I, ober 1B, fepn. SBeil aber bie ganje GB « 6. ifi: fo wirb HI ober IB 

nur = 2. fepn. Bbbirt man bieju noeb bie ~ Pon eben ber IB : fo befdmmt 

man 2. ©ebub 9- Soll 6. Linien für KB; unb wenn man biefe iu B E (a -f- d) 
abbirt, 1 1. <Öd;ub 9- 3">« 6. Linien für ben Sfficrtb Pon = n. Damit wir wei« 
ter aueb ben SBcrtb »on berau«bringen: fo bürfen wir nur betrauten, baf p 

bie Dicfe eine« jeben (Strebe* «Pfeiler«, unb q bie Entfernung ibrer bitten, be* 
beutet. Slbbirt man nun bie 2tu«mcffungen ber Sßurjel ju ben 5tu«meffungen bc« 
(schweif« , fo wieman [it in ber Safcl finbet, icb mepne 4. ©ebub |u 2:e*ub 
8. Soll : fo bef6mmt man 6.@cbub 8-3<>D ; wo»on bie ^)dlfte, s- @cpub 4. 3o0, , 
bie mittlere Dicfe ber Strebepfeiler, folglicb ber SBertb Ponp fcpnwirb.^)in# 
gegen q wirballejeit 1 8. fepn, »eilbiefe« bie Entfernung ber 9??ite be« einen ©trebe* 
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«Pfcilerd t>on Der Wlittt De* anbern ijl £>eranac& tvirD fo viel ale* ^ ol)<c 
betragen. «Mtiplicirt man Diefe ©r6ffe Dur* Den 2Bertb ton nh, fo finDct 
man für £~ 12. ^ebub SoH/tvie au# für 23 * — 32.©cfc»&6-3oü*, nnb 

für — f. <3cbub> 3ofl. 

9Nmt man nun aüe tief« gabfen jufammen; fo befommf man fo. @cbub 4. 
Soll 10. Linien für x,oDerfür Die ^ofenj/ tvelcber Die 20. &ub höbe Atirrcr matter 
in Dem ©eneralproßl Daä ©leidwn>i*t galten fan. SIDein icb bab'e, nacbDem icfr 
eben Diefe Diecbnung mit aller möglichen (Sorgfalt gemac&t/gefunDen/ Daß Die 10* 
©cfcub bobe Juttermauer einer <potcnj von 28 ^q>uben 10. Sollen DatJ ©leicb# 
gemic^t bdit ; Die 20. (ScbubboW/ einer *Potenj von ©ebuben 4. Sollen 10. 
Linien; Die $0. (Schübe bobe / einer ^Jotenj von 81. (Schüben r. 3olle; Die 40. 
(Scbub bobe/ einer ^orenj von 123. (öebuben 10. Sollen; Die fo. ©ebub bobe» 
einer ^otenj von 17*. ©ebuben 10. Sollen; enblicb Die 6o.@#ub bobe/ einer 
^otenjvon 237. Scbuhen 7 3oDen. 

2>amit man nunmebr Da* SSerbdltniß Ut S&iDerflanDe* j'eber Diefer $ut* 
termauern su Denen Tötensen tvcii', roelcbe Den üDrucf Dci< GrDreicbtJ / Den fte aui* 
jubalten baben, attfDrücfen: fo muß man Diefe >}>otenjen für Die #6ben von 10/ 
20, 30, 40, fo> unD 60. ©ebuben in Der Dritten Dienbe Der im 37- 2tbf-beßnD» 
liefen £afel fueben; unDman tvirDDafelbft finDen, Daßfie if.<Scbub 7- Sou", 41. 
Ocbub f. Soll/ 7*-<5cbub 4- Soll/ "7- <§#iib 8- Soll / 170. (gebub r. Soll, 
unD 233- £dnih betragen, vöerglcidu man Diefe mit Dem 2ßiDer|lanDe Der §11 u 

termauern : fo ergiebt W n< n' Hv H*' B? oUv Bn *«Wfo 7-/ 

7*' T' 7F' T~ 9 ' Ti ' l<iflf/ Dö * Öic I0, e * u ^ ^ $ umrmauer nö * 

Dem ©eneral Profil einen jtvepmal fo gr offen 3)rucf aushalten vermag/ als fte 
orDentlicb aud&ubalten bat ; Daß Die 20. (gebub bobe Daö ©Icicbgcttucbt um Den 
vierten $beü De$ erforDerlicbenSÖSiDcrilanDeeS übei'jleigf; Die 30. (Scbub bobe/ nur 
um Denacbten$beil; Ne4o. ©d>ub bobenurumDenneunjebenDen ; Die ro.(gcbu& 
bobe nur um Den neun unD jtvanjigtfen , unD Die 60 (gebub bobe nur um Den aebr 
unD funfjigjlen. 

Da Die obigen QSerha'ltniflFe Durcb unflreitige Regeln beraurfgebraebt korben 
finD: fo ift ti unjroeifelbaft/ Daß in Dem ©eneral* «Profile DerS&i&ertfanD Der $ut> 
termauern immer geringer tvirD, je böber fte tverDen; inDem Die 10. ©ebub bobe Da* 
©leid>getvicbt um Den gamen Drucf / Den fte orDentlicber 2ßeife auesjubalten bat, 
überfteigt;Da bingegen Der 2GiDeritanD Der 60 ©d)ub boben Da^Wleicbgewicbtnur 
um Den acht unD funftigften c ^beil überfleigt/toelcbertlnterfcbeiDfo geringe ifl/ Daß 
man Diefe ftuttermauer fo anjufeben bat / a\i ob fie Dem Drucfe De^ €rDreicbö Da« 
Öleic4)gen>id)t bielte. Sllfo ift eö iu»ermutben/Daßf na* Den «Proportionen Dee'Öe* 
neral 'größte, bepDcnno6böbern DerDrucf Den^GiDerflanDüberficigenroirD : an 
ItattDafDieSuttermauer alle jeit mit einer Äraft/tt>elcbegr6fTer,al$ Der Drucf ifl/ &u 
roiDerlteben vermögenD fetjn foHte; Damit man vor allen beforglicben 3"Än/ t»on 
eeiten De« Rarfen DicgenC/ toelcber in einiger 3eitDa« ©erciebt De< SrDrei*« be* 

S} i trdebt- 
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rrdcbtlicb vermehren Fan , ober ton Den £rfchütterunaen/ welche Juweilen Durcfc 
SDonnerfcbldge/ ober Durch Die auf Dem SBalle abgefeuerten Kanonen / perurfa« 
cbet werben f önnen / ficber ifi, al* woDurcb eine Face Der 3£etfeüber Den Raufen 
geworfen roerDcn P6nntc. <2ßenn aber auch alle Diefc Bewegungen unterblieben , 
fo würbe man Docb aufferDem noch eine anDere IUI acte haben, Die gurre miaue r 
weit fldrfer ui machen f aiti Der £)rucf De* grDreicb* ifr. Denn, bep einet Belage« 
tung/Wenn Brefcbe auf ein <-2Berf gefeboffen wirb , muß Die ©eroalt Der Kanonen« 
Äugeln nothwenDig einegroiTe Bewegung in Den $ beilen Deel ?9?auerwerf * unD De* 
(£rDreicb*Pemri;ni>en, welche Den Fortgang Der Bref'cbe befcbleunigen fön nie, weil 
Die guttermauer , wenn fte / mie icb oorauefefee/ febwacber al* Der3>rucf wdre/ De* 
fto leiebter über Den Raufen fallen tonnte, söicüeicbt wirD man mir einwenDen, 
Dieß r)ieffe Die Sache aHju phofifalifcb unterfueben. vlllein bep einer ®acbe / wie 
Diefe hier ifr / muß man auf ade* |chcn. 

$?an muß noch ferner bemerfen/ Daß man/ wenn Die dauern oben m'cbt r. 
(Schuh, fonbern an Den Öertern/ wo Da* Oftauerwerf ant ijt/ nur ^.©cbubDu 
efe gemacht würben / wie in Dem ertfen Errief cl Der€rflatung De*#errn ton Vau* 
ban g«fagt wirD/ ton Dem wenigen 2öiDerftanDe Der 40/ so f 60, unD 70. ©ebub 
hoben ftuttermauern aüetfju befürebten bdtte,weil Derjelbe fcbwdcber al$ber2>ru<f 
De* €rbreicb* fern würbe. Denn man muß hur / ine bereits im 13. 2lbf. qe- 
Dacbt / »orau* fefcen, Daß Die 9)erbinbung fo gut als m6glicb ift/ unD nur auf Da* 
©ewiebt unD Die £dnge De* 2lrm* De* £ebel* feben, welchen Die ©runb»$ldcbe 
Der Oftauer oorftellet. £)iefe* foUre einen faft auf Die ©ebanfen bringen / Daß Der 
#err öon Dauban Darauf niebt Siebt gehabt. 

Ungeacbt alle* helfen/ wa* ich gefagt/ fo betrachte ich Do* Da* ©cneral* 
Profil niebt al* fo fehlerhaft/ Daß man ftcb DeiTelben gar niebt beDienen f6nnte. 2)ie 
erfabrung/ roelcbe Da* ©egentbeil beroeifet / rourDe roiDer mieb fepn. 3* wollte 
nur rar hm / Daß man Die nieDrigen ftuttermauern oben niebt fo gar Dicfe ; unD 
Die bdbem / mehrerer (Sicherheit halber, Dicfer maebte. 2)enn ich fer>c niebt/ 
warum man eine nur ieben ©ebube bobe ftutrermauer/ eben fo wol al* eine acht« 
}ig ©ebuh bobe/ oben fünf ©ebub Dicfe macben muß. UnD Darinnen bejteht gera' 
De Derjebler De*©eneral* < proftl*. I)enn/Da Die $u$mcffungen aller $beile einer 
guttermauer nach DemSÖerbdlmiffe $u oDcr abnebmen muffen/ wie Die ^)öbegr6f' 
fer oDer fleiner wirD / Damit Der -ICiDerftanD Dem 3>rucfe aDejeit proportionirt 
ift : fo ifr fein S^eifel, Daß, wenn eine r-on Den Sluämcffungen De* Profil* unoer» 
i3.Fig. dnDert bleibt/ wie bier Die obere Triefe, Der Drucf De* grbreieb* bep nieDrigen Jutter* 
mauern fcbwdcber al* Diefer <3BiberjianD/beob6bern aber fldrfer al* Derfelbe/ feon 
wirD. (r*mu^alfo Der ^Irm De* ^jcbel<L Ein einem ^crbdltnilfe mit Der ^)6be AB 
junebmen/ wenn Die Proportion niebt unterbrochen werben foO ; welche* bingegen 
notbwenDiggefcbiebt; wenn Die Linien BD, AC, be|ldnDig fünf©cbu5 bleiben/ 
imD Die Drep übrigen AB, BG, DE, ab ober tuntfcmen. 

Damit man aber fiebt , um wie Diel Die hohen $uttermauern oben Dicfer/ 
unD Die nieDrigen Dünner gemacht werben muffen/ wenn man fte Dem 3)rucfc De* 
ßröreieb* recht proportioniren , unD Da* ©eneral «Profil reguldt machen will: fo 
wollen wir Die in Der 13. Fig. jum SSeofpiele nehmen, unD GB, = h fe^en/.K B 

= gz BD = jr. Demnacb iftg+ y + d «= KE ; unD wirD Die um 

Den ©c&werpunct K pereinigte e;«be# «Pfeiler a«*Drücf <m Wultiplicirt man 

alfo 
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affb biefe mit bem 2trmc bc* £ebe 1* K E,fe wirb DafJ $robuet pchg + pc q hy+pch<i 

fet>n. 2Benn monnun ferner bai ©emicbt QJyc) mitLE U- + dj, unb ba* 

öemiajt R [-~J mir M E j-^-J multiplicirt, unb biefe breo «probucte jufam' 
mennimt: fo mirb bie ©umme bem «Probuctc au* ber «Petent bf unb ihrem Slrmebetf 
£ebel* gleicb fepn ;melcbe*/n>ennman beoberfei« mit cbiPibirt pl>g+p q y+phd 

+ -r- + Y* + -^=* bf flicht, ©efct man nun n - J£- + <*:foift 

«y = - E ^ jL + d y- Unb/ menn man n y an (latt fein« SBertb* in ber borU 

gen ©leid)ung ftt : fo iß phg ^ phd + ^ + 4- » y - b f. bringt 
man ferner bie ©de Der, in melden fein y iß, au* Dem ertfen $hei(e in Den an Der«/ 

idd 

unb multiplicirt burebau* mit 2: fo Wmmt yy-fany = abf — — ^— — 
■ lhpg 7 phd Berauu; ober yy + *«y + "» - abf - 
n< G p f- nn, menn man auf beoben©eifen nn binjufefct. $olg* 



licyji y = V 2 bf _ 2*L _ 'Mi-'y» +nn -o, £iefe©fci, 



q 

q 

ebung gilt für jebe beliebige $uttermauer in bem GJeneral* «Profile ; meil ber gotu 
{e Unterfcbcib einzig unb allein auf ben ^LOertb ber SSucbjlaben anf ommen miro. 

QBollen mir oermitteljt biefer (Gleichung fueben, mie biefe eine au* bem 
©cneral* «Profile genommene 40. ©ebub bobe ^uttermauer oben merben mu§, 
menn fie ben iDrutf ber €roe um etma* beliebige* überwiegen foll/ $ £ um 
ben feebiten $beü biefe* 2)rucf< / melcbe* binlängltcb ift, mie icb in folgenben jei* 
gen tverbe : fo muffen n>ir in ber britten Dieibe ber «Poteujen bie ÜJotenj fueben, 
melcbe bem 5>rucfe be$ grbreieb* ber SÖruftmebr unb be< 40. ©ebuf) boben SjBaU 
(c* gleicb f6mmt 2)amir nun finben , ba§ biefe 1 xy. ©ebub 8 3oö ift : fo bür* 
fen mir biebon nur ben feebtfen sbeil , melcber 19- ©ebub 7. 3ott 4 Linien 
nehmen/ unb benfelben ?u ber «Potenj fclbft abbiren. £ieburcb befömmen mir 1 57. 
€cbub 3 Soll 4. Linien für ben SGBertb »on bf ; unb menn mir biefen/ mie e*bie 
©leicbung mit ftcb bringt, mit 2. multipliciren/ 274. ©ebub 3oÜ8. Linien für 
2 b f. Damit mir nun auch ben^ßertb ber pofttioen ©rdfle finben : fo muffen mit 
un$ erinnern, ba§ bie ©trebe» '»feiler auf 40. ©c&ub, in ber^afei t>U ®eneral«^ro- 
fiW, in ber 2ßur&el 6. ©ebub finb, an bem ©cbmeife aber nur 4. ©ebub ; unb ba^ 
folglicb bie mittlere Dicfe, ober p=s s ifr. 3)a ber Stbfianb ber dritte betf einen 
etiebe- ^feilere pon ber 9J?itte tict an Dem allezeit 18. ©$ub >0 : fo haben mif 

\)itt f = 77- Unbba *~ + d: fo ifl n « J0 . ©(bub 9 3o0 4. 

3 nktv 
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nie«, ivoton Da*OuaDrat n$.©c&ubi.3olI n. Linien iff. £>tefeju DemSSBertbe 
»on 2bf aDDirt/ geben 390. ©ebub 8- 3oH 7. Linien, fiir f, .eiweü pofititen ®r6flen 
2b f + nn. ©ueben wir nunmehr Den SBJertb Oer tugatiten/ fo werben wir 

finDen, DagDie©urmw ton - — - ,phg ' 3phd - =113. ©*ub 4. 

Linien ifi 3Benn Diefe Don ber obigen 3aM abgezogen werben »fo bleiben 277. 
©ebub 8« 3oÜ 3. Linien übrig, woton bte OuaDratwurjel 16. ©ebub 8- 3»ü 9« 
Linien i|r. £)on Diefet mup Oer ££errb ton n, ober / io. ©ebub 9. Soll 4. £i* 
nien, abge$ogen werDcn/ worauf f. ©ebub n. Soll s- Linien übrig bleiben. Unb 
fo Dicfe mu§ Die 40. ©ebub bobe $urtermauer De< ©eneral^ronK oben werben. 
Wenn ihr SBiDerftonD DenSrucf De* £rOreicb* um Den fecbfienSbe« t>iefeü 2)rucf* 
überwiegen foll. 

Stuf eben Diefe %n wirb man bermittelfi Der allgemeinen formet finDen , Da§ 
eine 10. ©ebub bobe $uttermauer oben 3. ©ebub s- Soll 4- Linien Dicfe werben 
mufj ; eine 20. ©ebub hohe, 4. ©ebub 8. 3oli 9. Linien ; eine 30. ©ebub hohe, 
?. ©ebub f. 3oH 9» Linien ; eine /o. ©ebub bobe^ 6. ©ebub 2. Soll 10. Linien; * 
unD eine 60. ©ebub bob</ 6. ©c&ub 8- 3°U 10. Linien. 

2Cenn man einmal überzeugt ifi, Daf?, n>ie icb bewiefen / bie meiflen ftutrer* 
mauern Deel GJcneral* ^rortl* niebt tu Dem tolligen £l>iDerfianDe termdgcnD finD, 
welcber erforDert wirD/ wenn fie Den 2>rucf Der? SrDreicb*/ unD alle £rfcbütferun' 
gen. Die fieb ereianen f6nncn, ati*baltcn fallen : fo w»rD man fieb ofcne Sweifel 
»erwunDcrn/ Dnß (icbaüe Diejenigen / welcbe man aufgefübret bat/ lange Seitin 
gutem ©tanDe erhalten baben, ohne Dafnbnen etwa* wibrige* begegnet ifi ; wel* 
cbe* meine ©(bluffe / fo erwiefen fre aueb finb, über Den Raufen ju fioflen febet» 
net* 3n&efien wirb man Docb befinDen/ Daf? e* niebt wohl anDer* fepn fan/wenn 
man bemerft/ Da0 Diefe* ton Drei; Urfacben herrühret, enih* fmD Die AJjtfcr* 
mauern, welcbe man bco 33efiung*werfen macht, feiten über bis 40- <9ftib 
boeb ; unD für Diefe £6be überwiegt Der «jJUiDerflanD/ wie wirgefeben baben ; Den 
2)rucf noeb weit. SWDKn*/ Drucft Da* €rDreicb niemals fo febr/ 610 e*fonn» 
te: weil man Die StßdUe/ welcbe man aufführt/ mit ftafefeinen Durcbjiebt / welcbe 
mad)cn Daß (te fafi für fieb feit fi f ölten, dritten* wirD Der 5uj Der ftuttermauer 
mit Dem ©runDe wobl terbunDen , welcher/ weil er unter Der €rDe ift, fieb nicht 
leiebt nacb Dem Öraben ju neigen fan, wenn aueb Der < 2BiDer^anö Der ftutter» 
matier geringer wdre/ al* jum ©leicbgcwicbte erforDert wirb. £ieiu f6mmt noeb, 
Da§ Die ©frebe »^feiler oben mit f. ober 6. ©ebub €rDe# welcbe Die Q3ruftweb» 
re augmacben / beDccft finD. £iefe €rDe bertritt Die ©teile einer Motens / Die Der 
©ewalt tieler anDern ^otenjen/ welcbe Die ftuttermauer umju|bffen fueben, tum 
^beile Da* Öegcngewicbt bdlt. €ben Daber babe icb oben gefagt/ ti fet genug, 
wenn Die ^uttermauer nur termogenD wdre einen IDrucf aufzuhalten / Der nur 
um Den fecpflen ^beil fldrfer wdre/ als Der Drucf/ wclcben Dae: Dabinter aufgefübr« 
te (ErDreicb natürlicher 2ßeife duffert. S5enn / fürs / bi< SrDe Der 55rufiwebre 
wirD Die Strebepfeiler Dcflo ftärfer balten/ je langer Diefe ©trebe» ^feiler finD. 
3e b&ber alfo Die 5"ttermauern finD / Defio mebr werDen fie in fo weit terbinDert 
weröen fieb &u neigen. 9Jur in Dem Salle / wenn Da* St Dreicb Der ^rufiwehre ton 
Dem ^refebefebieflfen berunter fiele / würDe etwa* ju beforgenjktn : Denn / wenn Die 
©trebe« ^feiler oben feinen ^)alt mchridtten/ fofdnnte Die \yuttermauer einfallen/ 
wenn DerSBiberfianD fcbwdcber wdre/al^iumOleicbgewicbte erforDert würDe.SUJenn 
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id) fage , baf5 fich, biefe« ereignen fan, tt>ofern ba* (Erbreid) ber S5c«fltt»e^re nidjt mehr auf 
~ bte Strebe« Pfeiler brueft : fo rebe id) oon Sutfertnauern, reelle fe§r tiefliegen, unb n>o 
bie Belagerer nur ben oberflen Xfytil ber QBerfe befd)ie|Tett fonnen , inbem ba« übrige Oer» 
beef t i|K 2(l(b $at man afleicit Urfacbe bte guttermauern lieber faxt, alt fömd) ju matfeen. 

Da man fttf) allejeit »ofc( ba6«n befimben bat, toeno man Die 30. ober ?^.©d?tir> 
fcefren 3 ut tcrmauern °&*n nur f. ©d>uf) biefe gemacht hat : fo »irb e«am beflenfeijn, wenn 
man ftd) be« ©eneraI«©rofü'e mit aller Sidjerfceit bebienen »ifl, ohne ba§ man ftd) er|lbie 
»or§er angefügten Dtedjnungen juniadjengcnorfciget fie&ef,eine 10. ^djufc ^o^egutfermauer 
eben4.<5d)u& tiefe ju machen, eine 20. ©d)u£ fpo^e 45 , eine jo. ©d)u& l>o(>e f,eine 40. 
©d)u£ fjohe f| , unb fo fort j fo , tag bie Dicfe um6„3otl junimt, wenn bte ^»ötpe um 10* 
Sd)u(> roadjfet. Die übrigen ?(usme|]ungen fonnen fo befhmtnet »erben/ »ie fie in ber $a« 
fei brt ©enera(<9>rofü« angegeben finb 2(l«bann »irb aüe«.»o&J proporrionirffenn, unb 
mit bem, »a« bie genaueren Regeln geben / fafr t>o(lfommen überein fornmen. (£« ifl »oc)l 
tt>a£r, baß bie 10. ©djul) ^ob/ Jurtermauer oben ein n>enig biefer »erben »irb , ata e6 
n&tbig »äre. »ber, hingegen mirb fte auch, bte ®e»alt ber Kanonen befb langer au*> 
galten ffotnen. 

Da« bt«t)cr angeführte bienef ntd)t afletn ju {eigen , wo« man oor unb mtber ba« 
©eneral»tproftl benfen fan ; fonbern aud) bte £rieg«»S3aumei|ler in ben Stanb ju fefcen, 
baß fte bie <Sad)en genau unb burd) fidlere 3Dege unterfueben f innen, bie ihnen ben Die» 
len anbern btefcr gelangen Dingen Wenen »erben. Hlfo würbe biefe 21bhanbftmg niefc 
o&ne Titusen femt, »enn man aud) bei) ber ?)Jei?nung bliebe, fid) be« ©eneral • ^Profite, fo »ie 
«6 ifl , ohne alle Söeranberung ju bebienen. SJian »irb mir alfo mir feinem <6d)ein« 
. ber SBJarJei* wrwerfen fdrmen , baß id) überftöfFige Dinge fä)reibe. 95en ber Wlat fcema» 
tif ifl aüejeit ber {Sortbeil , baß fte fi«b , wenn man fte aud) juweilen ben Dingen , bte 
t*on feiner befonbera (rr^bltc^ffit ju fenti fd>einen , brauset , »enigften« burd? bie ge» 
gebene ©enbuug uot^roenbig maebt. Unb eben ju biefer ©djarffidjtigfeit fud)e id) bie je» 
nigen an;ufüf>ren , rot(d>e emft(id) Unterricht »erlangen, unb in ben ©ranb fornmen »o(« 
len , \>on allem , »at it)nen oorfommf , nad) flaren unb beutlwften gegriffen ju u*» 
Etilen. 

3rf) ^6«, wa^renber 3eU, ba id) biefe« erffe 95udj gefdjriebm, iftert baran gebaut, 
ba§ leute, bie nur eine mittelma|J'ige 5fennmi§ oon ber Algebra ^aben, otelletcbt nicht roif 
fen »ürben, »arum, wenn ade ©lieber, in roetdjen ftd) bir unbefannte ©rijfe bejwbef^ 
auf eine Seite gebradjt worben ftnb, auf be^ben Reiten ba« Quabrat beö falben doeff teien- 
teil bee (weiten ©liebe« abbirt »erben muß, bamit auf ber einen Seite ein »oüfommcne« 
Duabrat ju flehen fimmt. Dab^er ^offe id), baß eine fleine Erläuterung biefe« $)unrt« 
»id)t unangenehm feon wirb, unb baß bie folgenbe Xmnerfungiu befferm Sßerjlanbe brt 
22. 2?» 26. 2lbf u. a. m. bienen »irb. 

.52. Sfametfung über Vit ^uflöfung Ut Aufgaben Dom jnjepten ©raoe. 

©enn man jmen burdj ba« 3«d>en -f- ^ber - tjerbunbem ©r6|fen, wie y + a, 
§at: fo wirb ba« üuabrat, biefer beoben ©rÄflert herau«fcmmen, »enn man )u ber ©um» 
me ber üuabrate benber $^eile ein^robuet au« bem einen jweqmal genommen in ben anbern 
abbirf, ober baffewe bat»on abjieb/. Diefc« ifl flar : beim e« fornmr yy + 23ky-+~ a» £er» 
au«, »orinnen bk üuabrate wn y unb a , unb bo* 5>robucf au« y unb 2» enthalten ifl 

€b<« 
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&m fb giebt au* N« Quabtat, wenn «ine t>onben begben @rtyfen mutripßchtob« 
bfoiWrt wäre, wie j-gj+u, y+^f , y + y /j*«W"yy + 4»y + 

4«, yy+s*y + vyy+f«y+ ,J p\ yy-'-~- y +^; »orinnen «Hebet 

ta« anatme beißet t&eile, unb ein ^tobttet au« Dem einen Sfceile jwetmia! genommen, 
taten anbent/ enthalten ifl. I)enn, »ennmanaa, , -^- / ~, Ä -^-m»f 2 muftiplieirt, 

fo fömmt 4 1, 3 « , f «/ ^ , bie $)toD«rte ou« benfefben unb bem onbetn 

S&eife y, futfMty, 3ay, My> 

SHJeil We (Eoeffieienfett noeimialfo gtoj},aI« bieSDurjelnbe« jnjenfen üuabtat« ftnb : fo fan 
man fd)ltefl*en, fcaft altyett, wenn man ba« Quabtat einet unbefannren ©raffe/ unb baben ein 
$>robuct au« e&en tiefer uubefanntenQttMfe unbitgenb einem doefficicnfen.mif bem Seieben 
-f- obet — bat, biefet (Eoefficient al« bie iroctjmal genommene ©urjel beljenigen Quabtat« 
angehen roerbenfan, in (Jrmangelurigbeflen bie unbefannte@r6ffe in feinem »oUfommenen 
Quatratc enthalten ijt. Unbaffo t>avfm*nninaütstitbit4>&l1['t< t>ee ioetficienern 
See jweyten <B\itb» für WetDutjel öfefe« <Duat>rat» annehmen. 

®<nn b*t Goeffident efiwaueinekn^Iieberajulämmengefe^r rjt, fo barf man biefeU 

6en ade jufdmmeunut einem einigen gteid; fe|en. 3. £. wenn man fcotfe y y+ — l 

- 2 dy-f frf*«» Ii- } -^ d + ad + £ = * Unb 

gleichwie man, wenn man biefe©teutung butefc £ muftiplicitf , ±11 - -f- *dy 

_|_ b -£l =, n y befommf : fo fanman n y jtatt feine« ®etf&« fe$en.Huf biefe 2ftt 6ef6mmr 
man , ftottbe« zotigen, y y -f n y ; n>et$e«man ju einem Quabtate marben fan , wenn 
man ba« Quabtat be« falben (Eoeffidenten, obet ba« Quabtat wm , bajufefct, roelcbe« 

y y _|_ n y 4- — giebt. £>ie 93tw&e jn oermeiben fan man au* ben jufammengefeg' 

(en Soefficienten Hebet = ana!«=> n fe|en. £etm ba al«bann 2 ny ftotl n y fdmmf, 
fo tottb ba« Quabtat yy + any 4- nn feim. 

€nt>c t>e* erften 23u#$, 
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außufüljren&m $ejton$<2&tfett. 

^Botinnen »ort fcer SDte^antf Ut ©efwlbet ge&an* 

Dcft , un& gdc&rct mirD, auf roae 9lrt Die Oicfe t&ret 

$äS*£8k SBibtrlagen &u bejliramtn ifh * 

M^Jß^emt man baaj'enige, wa«icf> in bcra üorfcergefcenben &uet}e vorgetragen, 
$FSj6»V* begriffen fcat: fo wirb man ohne ^weifcl lugeftcfce«/ bo§ man 
bie ju ber i»au.£unft ge|origen <3ttkf« nadj einer gemiffett «Dietfcobe 
betrachten f an / bei? wetdjer man vor eßem^rrfhume fielet ifl , wenn man ftd? nur 
bet fcurdj bie tDiatfytmatif erlangten Cf efentni^ gehörig bebienen weiß. 2Meoa* 
rinnen enthaltenen ie^tfaft« / unb befonbert bie mee&anifdjen , fmb fo fruchtbar, baß 
fte f»<fr beo allen «eiegenfceiten anbringen faffen. <E« i(l uergebfi^ / bajj man un* 
bereben tviff/ bie gravis fönnc fnr ftd? allein bie grojtc SBoflfcmmenfcelt erregen. 
X) le (Erfafcrtmg beweifet efters bau ©egent&ell ; unb icfc will bavon ben ©efegenfcett 
ber ©ewol'bcr ein SSeijfpict jclgcn , woraus fUrtlch, trfceflen wirb/ wie notcjlg e0 ifl 

2t bajj 
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tafj man fTcf? nldjt Mtnbflng« na d; ben einmal eingeführten SHepnungen rietet. f- 
Icl» / t> orb er muß ^ $ f ^ cn / wie (er Drucf (er ©eaolber gefd^lefect; bamit 
mir fe$en / 06 fid? bor begriff; fcen man fid? bauen machen muß/ mit ber 2t rt, 
wie man blefelben insgemein aufzuführen pflegt/ vergleichen (äffet. 

S)a id? mieb. bep ber »orfcabenben Ttb^anblung t>on ben ©ewälbern wieber ber 
2ftgebra \u bebienen gejwungen fepn werbe: fo werben tücfleidjt »ie(e Uvttt, mU 
rf)c biefetbe \\\dn »erflehen , übet bannt jufrieben fenn t baf id> fte , nad?bem id? 
fc&on ba* ganje erfie 23udj bamit angefüllt/ nodp wieber in bem jwepten brause. 
2t Hein / icb bitte fie es mir ju vermeiden / unb biefes fcltitcr einanber bur d; ju lefen, 
bamit fte pdj biejenigen ©fetten, weldje leidet ju »erfreuen finb, wie bie Untren» 
bungen unb bie meifien Sfnmerfungen / tu Stufte machen. 3"r Vergeltung / unb 
ifynen jti Gefallen / miß id; in bem IV. Capltel allgemeine tDleffcoben beptringen/ 
bie Dicfe ber 9Bibertagen beo allen 3rfen t>on ©ewdlbern/ bfop burd? SKedmungen 
mit B'ff«"/ °(?» e *Üt Sßermifdjung mit algebralfc&en gjjaracfent, ju befHmmen. 
Unter bleferSSebingung »erben wir un« ; »er^ofentlid;/ mit einanber »ergleic&en, 

S&cjfc* Kapitel 

w SBorinnen aejeiflt foirfc, wie Ut ©ruef Der ©efoölfcet 

SVßenn man baö au$ einer ?D?enge gleitet (5ewoIbc/8tefne jufammen gefefc* 
te©em6lbe YAZ betrac&tet/ fo weif? man, bog biefe ©ew6lbe*<2feine, 
bep einem Tonnengewölbe, fo juge bauen finb/ baj* ir>re verlängerten ftugen ftcb 
in bem bittet *q)uncfe be* falben Sirfeii febneiben. 35a alfo biefe ©ewilbe* 
©feine am;JCopfe breiter, alrtam©c$wanie finb: fo Fönnenfle alSÄriie befracb' 
tet werben, bie auf einanber liegen/ unb einanber tragen, unb wecbfeWweifeber 
Sraft iljrer (gc&were, welche fte nieberwdrt* treibt/ wiberfteben. 2)enn, wir fe> 

ßi pier, um bie 2ÜicFung ber ©ewdlbe'(Steine bellet eingehen, tum vorauf, 
§f?e bureb Fein dement tniteinanber verbunben ftnb, fonbern frep auf einan# 
ber hingti tfdien Finnen/ nieb t anber*/ cAt wenn ihre flachen poliret waren. 
wollen noq> ferner feften / baf? bie ^unete O, A, D, F, u. f. w. bie Odynew 
punete ber ®ew6fbe-löteine finb, unb baf* man von bem ©cblu§*<3teine angefan* 
gen , unb bureb bie punete A unb O eine ^Perpenbtcular^inie A V auf bie vgeite 
C, bura> bie punete A unb D eine anbere A P auf bie @eite B , bureb Die ^>un« 
cte D unb F wieber eine anbere DQ_auf bie (Seite E, gezogen/ unb fo forrgefaly 
renifl, bamit man eben fo viel bergleicben $erpenbiculat » Linien altf ©ew6lbe< 
(Steine/ bat. 3>iefeö poraue? gefegt, mw% man bebenfen/ baß ber Setiufj* 
Stein, weil er auf^tn jweo naebften ®ew6Ibe*©teinen / wie auf jwen fd?iepie# 
genben ^Idtben liegt/ eben bie 2Birf una / wie ein Reil tbut/ ber ; wenn er in 
einen Äorper binein getrieben wirb/benfelben mit einer Statt/ bie ftct> na* ben 
3iicbfungen AB unb AC duffert/ welcbe aufbit beoben ftbiefiiegcnben ^(defoen 
BiunbClperpenbicularfieben/tniwep^tücfeiutbeilen frad)tet: Denn/ man Fan 
{jer baö WewicbtbeeJÄcilö at* bie ^otenj betrachten, welcbe i^n hinein treibt. 
Sttfo muffen bie jwep potenten/ »ela)e bie jwep eeitenfU*en/BI unb Cl,mit 
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Der ©eroalt be<£eil* im ©leic&gerotc&te erbalten , nacf> benen auf eben Diefe ©ei* 
ten perpenDicular flehenDen DiicbtungtJ'ftnien, AP unD A V, roirfen. UnDDa Die* 
feOviefetungeMlinien einanDer in Dem ©ebroerpunete A fd>naDen, in reelcbem, roie 
man annehmen f an, bat? ©eroiefet De* Seil* beofammen ift: fo fan man faaen,ba§ 
Diefe 0)otenjen einet De|b großem Äraßt benotbiget fepn toerDen, je großer Die 
2Binfe( PAI unD VAI JinD; oDer, triebe* einerlep ift, je weniger ftebbie 
©eiten BI unD CI gcaen Die fenfreebte £inie AI neigen. 2)enn, trenn ftc fiebun» 
enDlieb wenig gegen Dtefelbe neigten, oDer auf Den »£>orijont meifl fenfreebt fron* • 
Den: fo mürben Die SKicfetungen Der *Potenjen P unD V einanDer gerabe entgegen 
0<f((|t leim ; unD bab« würben Die Tötensen eine überaus groiTe 5Craft nötbig 6a* 
ben, wenn fte Den ferneren kirnet A, Der Dem ©ewolbe* ©reine gleicbfommt, 
erbalten follten. hingegen braueben fie Defto weniger Äraft, je fpiöiger Die2Bin# 
fei (TnD, welcbe ifjre uviefetungovfinien mit Der fenf rechten finie AI macben; nxil 
alrfDann ibre SKiebtungen einanDer felbß weniger, unD folglich Der ©(fernere De©* 
©ewiefettf Deflo mebr, entgegen gefegt ilnD. 

2Bae? wir bie?b« »on Dem ©cblujj* ©reine gefagt baben , gilt au* Don Dem 
©ew6lb*©teinen D unD O. £)enn, weil 3. €. Der ©emdlb>©tein D ebenfalls 
Die ftigur eine* Reil» bat : fo wirb er Die bepDen ndtbft (iegenDen ©eiten eben* 
faüö audeinanDer tu treiben fudberi, ob er gleicfe auf Die ©eite E nid)t fo ßarf, al* 
Der ©cbu{?>©tein A auf Die ©eite B, wirfen wirb; weil Die ftldcbe e 1 mit Der 
fenfreefeten €inte AI einen größern SBinfel maebt, als" Die Sidcbe n 1/ unD Da* 
ber Der SBinfel QDK, weTcfeen Die 9vitbtung<»£tnie D K , unD Die DiicbtungS* 
?inie DQj Dertyotenji Die Der Gewalt, roelcbe Der ©ewölb«©fein D gegen Die 
©eite E dußert, DaS ©leiebgewiebt bdlt, miteinanDer macben , fpifciger als Der 
2Ginfcl Pa 1 jjh €ben fo wirD Der ©cmölb» ©tein F noeb weniger ©eroalt ge* 

§en Die ©eite G duftem / alö Der PorbergebenDe gegen Die ©eite E dußerte; weil 
er SBinfel R FL noeb fpifciger als Der Sföinfel QP K ifr. Da nun alle Die ^o* 
tenjen, welcbe Die öewolb* ©feine erhalten würDen, Pon Dem ©cblu|j* ©feine 
an bis an Die <2ßiber(agen , allejeit natb 9vi(brungen roirfen, roelcbe mit Den 
aus Dem ©eferoerpunete Der ©ewdlbe*©teine gejogenenjinien fpifcigere SEßinf ei ma* 
eben : fo roirD alfo ibre Äraft immer mebr unD mebr abnebmen. UnD Da Diefe 
*Dotenjen Der ©eroalt , welcbe Die Öewölbe-©teine dußern, angenommener maf* 
fen gleicb fommen: fo folgt r)ieraut? , Da§ Diefe mit einer ffraftDrucfen, roelcbe 
Pom ©cblu§©teine biö auf Die QBtDcrlagen immer abnimmt. 

3nDeffen, Da Der ©eroilb*©tein D jit gleicber 3<«t auf Die bepDen©eifenE 
unD B roirft: fo fiebt man leiebt/ Da§ er niefet auf Die ©eife B Drucfen fan# obne 
Da§ er einigermaßen Der ©eroalt, roelcbe ber-©cbluf?<©tein roiDer eben Diefe ©eU 
te auifert, roiDerjlebt; unD Daß folglich Die Ärdfte Dee? ©cblu§<©teine? unD De« 
©ero6lbe»©tein$ D einanDer einigermaffen perniebten. 2)a nun Die bepDen ©^ 
ro6lbe»©teine F unD D, in Stnfebung Der ©eite E, einanDer ebenfalls* entgegen 
roirfen; fo muffen aud> Diefe beoben ©eroolbe*©teine ibre .Gräfte einigermaßen 
perniebten : unD eben fo gebt t$ au* mit Den folgenDen jtretjen unD »roeren. 3a> 
fage elmgermafTen : Denn, roeilDer ©cblufi' ©tein mit mebrer Äraft auf Die 
©eiteB Drücft, ale? Der ©erodlb*©tein D jum ©egenDrucfe bat; fo fönnen Die 
^rdfte niebt oWMfl perniebtet roerDen, fonDern Der ©cbluß»©tein bebdlt aüeseit 
einen geroißen t^eH Äraft übrig: aber Diefer roirD Docfe niebt fo Piel betragen, 
a(* roenn Der ©ero6lb*©tein D auf Die ©eite B gar niebt Drücf te. ©leicbergetlalt 

21 z roirt 



4 3M< 3ngcnieur i SEBifle nftaft, 

»trb Der ©ewdlbe*<$5teiuD,ob er gleidj Durch ben anbern Fjurücf getrieben wiib/ 
Rod} «inen g<iroitTcn £ heil 5vraft übrig behalten. Unb fo fem man überhaupt fa« 
gen/ ba£ em©cwölbe*©tcüi/ Der über Öcm anbern ift, Den untern mit mehrerer 
£raft bruef et , all biefet {um ©egenbruefe hau 2>a nun Die ©ewölbc lg rei nc, 
Ponbem©cplu|j»<Stcinean bit? an 6ie 3LBiberlagen / immer einen geringem $petf 
ihrer (Schwere gegen Die unmittelbar Darunter liegenben duffern : fo nimt auch 
bie Öemalt/ mit welcher jeber Okwolbe -<g rein Dem obern entgegen brueft/ immer 
mehr ab , nach Dem Waafe / wie |kp bie 5 (vi eben £! unb Gl weniger gegen Den 

f orijont neigen; weil biefe flächen atebann einen grötfern ^ heil ber ?öfl tränen, 
olgücp thut berjenige /mit welchem ber®enj6(b</t2teinh«ninter|uglitfchentracb» 
tet / wibet Die ^otenj , welche ihm aufhalten will , weniger S&irfung s \o, bafr 
man fag^enfan r ba§ bie Öewalt, welche allc©cwölbe»©ccmc pon unten nach oben 
hinauf auffem/ Pon bem <6cpluli»©teine an gegen bie <2ßiberlagen in eben bem 
<3Qerh,dltni<fe ahnimt/ wie bie ©ewalt bie ft«P W» oben nach unten äufiert. 

©leiepwie Die©ewölbe'@teine/ rechte? unb linft Deö ©cpltH? ' ©teintf, ba*/ 
was ihnen wiberfrepen Eau , bafpeifft/ Die '•JBiberlagen , mit (bemalt autfeinanber 
|u treiben traepten : fo nennt man bie pölligc ©ewalt aller biefer Öcwölbe» Steine 
iufammen bin fcrud 1 . Doch duffert (ich bcrfcibc nicht Pöllig auf bie von mir an* 
gegebene 9irt. ift flar/ ba{? fiep aOe bie ©ewölbc@reine / au< »eichen ein ®t* 
wölbe befkpf / unmöglich für fiep (elbft erpalten fönnten / wenn fie nicht burch 
dement ober \Wbiu\ mit einanberperbunben wdren : benn,babre obern ©ewölbc- 
Steine mit einer gröffern $raf< auf bie untern brüefen , ai? biefe >um Weiert* 
bruefe befifcen ; fb ijj e4 aufgemacht/ ba§ bieienigen / welche bie wem alle £raftba« 
ben / (Ich heben mülften/ fo/ ba£ bie obern frep herunterfallen formten, woburcp bie 
gante örbnung ber ©ewölbe # ©teine aufgehoben werben/ unb folglich Da* ©e* 
wölbe felbft cinftörgen würbe. Unb man fiept alfo leicht* batf / wenn ftcb bie Ge« 
wölbe*@teine/ ohne ^cpbülfe einiger Materie/ welche (!c perbdnbe* im©leicbge* 
Wichte erhalfen foCten,ber3)riKf burcbgdngiggleicb fcon,unb folglicp ipre©*we* 
re Pon bem (Schluß* ©reine an gegen bie ^Bibcrlagcn immer junepmen muffte / 
öamitteoer burch feir*©ewicpt Öefto lidrfer wiber|ier)en fönnte, je fpifjiger/ in 
93ergleicpimg mit bem obern/ ber 3ßinfel wdre/ welchen bie ftldcbe, auf welcher er 
fdgc/ mit bem ^orijonte machte. 3)a nun ein ©ewöfbe/ wie batf in ber Jigur Por* 
ÄfjlelTte f jicb nicht ohne dement erpalten fönnte : fo pat man nicht bie wirflieben 
strafte ber 0)ewölbe* (Steine, fonbern nur ihr SSeftreben ju wirfen, in SEctracfc' 
tung jusiepm. 

3)a in bet ©runD'$?Idche iefcer SEßiberfage ein <J5unct fepn muf / auf we£* 
eben ber (ich red>ttf unb linfet duliernbe 23rucf gerichtet itf : fo mug man bemer* 
Un, ,ba§ biefe gurtete nothwenbig mit betr (Spipen ber £ßinfel S unb X überein* 
fommen/ bie man alt 2Vut>rpuncre pon <bet>eln betrachten ta:\, welche j war in ber 
Qbat nkht in bie $ugen fallen/ aber bettoegen boep niebt weniger wirf Ucp (TnD , 
wie auf Um folgenden erheüen wirb. 

2ßenn Der 3>rucf einrt ©ewölhef nrchf horch lebe* Viertel bee? Sirfefet, 
A Y unb AZ/ wrtheilet , fonbern in jwep gurteten / wie Y unb Z ; pereinigt wäre: 
foifleä offenbar , baf man auf bepben Reiten efcwi geboaenen 4>ebfl/ YSH 
snb ZXYf,pdtte/ bep wtlcptn bie Potenjen an ben £nben1 Y unb Z r ber Slrme 
SYunb ZX, Die (&mi i>tc aber / welche bem 2l>ibcrftanbe ber ^üiberlagengleicp 
tarnen, an Dm &uen H uno ber Strme SH unb XM ; angebraebt waren, 
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Slllein, ba fo Piel *£etenien al*©ewölbe» ©feine ftnb; biejwcp, Y unb Z, au*ge* 
nommen , als welche feinetfwege* bruefen: |b muf? je De '"Poren; ihren eigenen £c bei 
baben, ober, biefer £ebcl mu& bureb ein« linie au*gebrucfet werben, welche an 
beffelben ©teile gefegt roetben fan. 2>a nun biefe Linien feine anbere , al* Die 
tycrpenbicular» Linien SP, SQ^ SR u. f. w fepn f innen, bie au* bem Dvt*f>c 
punete S, auf bie Dvicbtungcn bet ^ofenien , welche bie ©ewölbe»© teine erbat* 
ten würben, gelogen ftnb : fo fleht man fldrlicb worauf ber ganje hier obwalten* 
be *Ö?ecbani*tnu* anfömmt. Wan muß affo, um bie Dicfe ber SBiberlagen 
bem 2>rucfe be* ©ewölbc* s« proportioniren, bie ©cwalt, welche j'eber ©ewöfbe* 
©rein in SSergleicbung feiner abfoluten ©cbwere dufferf, unb bie ^erpcnbicular* 
Linien SP, SQ^, SR n. a. m. |u jtnben wiffen. 

«Man fan auf? bem bi*ber angeführten perfc&iebene Folgerungen jieb«*> 
35ie erfte ift, baf? ein (Gewölbe, in welchem, wie r>ter üorau*gefe&t wirb, bie ©e* 
wölbe» (Steine butd) fevn dement lufammcn gehalten werben, befto mebr bruefr, 
je fleiner ibr Äopf ift. X>enn, ba biefe ©ewölbe* ©teine al* Äeile befrachtet 
werben : fo werben fit befto mebr Äraft baben, je fpitjiger ber SBinfel ift, wel* 
eben ibre öerldngerten ©eifen ma«ben. Va übrigen* bte ^erpenbicular» Linien 
S P, S Q_, SR u f. w. bie benen Tötensen, wekbe bie erften (Sewölbe * ©teine er* 
halten, correfponbiren , befto langer werben, je fpifcigere SBinfel bie ©eiten bie* 
feröewölbe' löteine mit berjenfre ehren tfnie AI machen: fo werben Die Slrmeber 
£ebel langer, welche* bem Brucfe ber ©ewölbe* ©teine beforberlicb ift. 

3Die jweote ifl , ba§ ein (Gewölbe befto ftdrfer bruft, je biefer e* ift ; weit \ 
bie ©ewölbe* ©teine ftärfer wirfen, wenn fie langer, unb folglich febwerer wer* 
ben. 

2)ie bfttfeenbficb iftr baff bie SOBiberlageu, auf werben ein ®ewölbe ruber, 
wenn fte ben 2>rucf au*balren follen, befto biefer gemacht werben muffen, je beber 
fie ftnb. 2)enn, ba bie l 2ßiberlagen niebt fönnen höher gemacht werben , ohne 
baß jugfeieb bie «PerpcnDieular* Linien SP, SQ_u. a. m. langer werben : fo folgt 
baraue? , ba§, weil bie ben >]>otenjen , ober anber* ju reben ,bem 2)rucfc jebe* &o 
wölbe >©tein*, correfponbirenben 21rme ber^jebd länger werben, aHe jufammen 
mebr Äraft baben werben bte 2ßiberlagen nteber ju febnteiffen. 

Ungeacb t ba* bisher angeführte gaui natürlich ift r fo baben boch bie 35au« 
meifter, welche Bon ©emölbern aefchrieben, feine*weae* barauf gefeben. Unb 
bamit ber £efer felbft bacon urt heilen fön : fo will ich nur be* $tvm ölonöel 
£ßorte , au* feinem Cours d' ArchitecHure, welcher mir juerft ooe bie ^)anb ge* 
fommen ift, anführen. ,» ?D?an muf, fpriebt er, bie SCBtDeriagen , welche ®e» 
n wölber tragen, naebbem ber 2)rucf oerfchieben ift, »on oerfchtebener 3^icfe ma* 
„ eben : unb biefe* fan nach einer prattifchen Dvegel auf folgenbe 2irt gefcheben. 
n Wtan theile ben QSogen in brep gleiche ^heilc , liehe Durch ben ^unet, tn 
«» welchem ber SBogen auf bem Äampfer aüfftehet , eine ©ebne , unb oer* 
n Idngere biefelbe nach airffen, fo lange bi* ba* duffere ©tücf ihr flleicfr ift« 
„ fo wirb bie burch ba* Snbe biefer rinie aejogene ^erpenbicular >S!imt bie 

25icfe ber ^ßiberlage beftimmen. 3. g. 3* theile ben «Sogen AC BD f . e5. un5 
,. in ben ^uneten C unb D in breo gleicbe^bdle , unb liebe burch ben j.Fig. 
„ ^unet B bie ©ebne DB. 2U*batm barf ich nur pon eben biefer oerldn« 
w gerten geratat ^inie au*wenbia ein ©tücf B E, fo gro§ al* BD, nehmen, 
n unc/ bie jwep ^>erpenbicular Linien EG anb BF liehen : fo werben biefe 
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„ Die bem Erucfe bei SSogeni A C D B proportioniefe 3Dicf e bet SBiberlag« 
w BGEF beflimmen. 

3Bie man ficht roirD in tiefet Üvegel mcöer Der 35icf e bei ©etrölbeeJ , noch 
bet £dbe Der SßiDerlagen/ gebaut : auf welche btoDe UmjidnDe man Do<b, aui 
Den obgeDaa)ten örünDen/ notbroenDig (eben muß. 

2u8 öec tYlt&am? genommener; ©atj. 

2« 3n ber SDftcbanil rotrb beriefen / bafj breo potenten P , Q/ R, bie an 
einem *)>uncte A, nacb ben SXicbtungen AP ; AQ^ AR ; lieben* ob« brueftn, 
«inanber bai öleicbgeivicbt halten »erben , roenn / naebbem man bai tyaralfelo* 
gramm AB CD gejeiebnet/ bie potent P Dura) bie (Seite A b, bie^otenj QDurcfr 
bie ©eite AD, unb bie Motens K Durch bie 25iagonal*finie CA auigeDrücfet 
rturD : ober/ roelcbei einerlep ift/ roenn jeDe «potenj Durch eine Don ben (Reiten bei 
$riangeli ABC oorgefjeOetroirD; »eil man ftatt Der ?i nie AD bie £inie BC/ 
roelcbe Derlerftern gleicb ift, nehmen fan. $Benn man öon biefer Sßabrheit bin« 
idnglicb überjeugt tft : fo Idfft fta) folgenDer junDamcntaW8ad Darauf herleiten. 

3>reo ^otenjen, P ; Qj_K, roelcbe alle Dreo lualeicb an bem «JJuncte A jie# 
ben / ober bruefen/ roerben einanDer Dai ©leicbgeroicbt halten / roenn Die Straft, 
mit roelcber jebe roirft/ Durch eine ©eite bei $riangeli E F G auigebruefet roirD/ 
toelt&e bie ftiebfungi^inie jeber potent reebtroinfliebt febneibet. 

IDiefei ju bereifen , muj? man bemerFen/ Daf?/ tuenn Die finie AO auf bet 
©eite EF perpenbicular liebt/ unb Die iinie CT auf ber ®eite EG ; (roie roir 
»orauife^en ) bie beoben Triangel AOF unb FT E einanDer ähnlich fepn roerben : 
roeil in jebem ein reebter SQßinfel/ unD Der 3BinFe( OFT bepDen aemein / folglich 
auch Der 2£>inFel E Dem SGinfel O A F gleich itf. 2)urcb einen ähnlichen Schluß 
fnDetman,DafjDer Triangel FAS Dein Triangel F TG d&nlicb/unDDer 2BinfelG 
bem2£infelFAS gleich ijt. 5Wein/ ba biefer festere auch noch Dem Sßecbfeliroinfel 
BC A gleich ifl: fo ifl folglich Der Triangel ABC bem Triangel EFG ähnlich, 
demnach fan man Die Drep ©eiten Deigrofien $riangeli ftatt Der ©eiten Dei flei* 
nen nehmen/ unD folglich Durch i«De ©eite Dei greifen! Dietyoreni/ Deren 9vicb> 
tungi#£inie fte recbtroinFlicht DurchfchneiDet/ auiDrucfen. 3>a roir nun qefehen 
haben/ Daf Diefe Drei) ^otenjen einanDer Dai ©leiebgeroiebt halten/ roenn ihr 
söerhdltnip gegen einanber bureb Die (Seiten Dei Fleinen $rianacli ABC auige« 
brueft roirb : fo Fan man fagen ; Daf fte einanDer auch Dai ©letepgerciebte halten 
roerben/ roenn ihr Sßerbdltnifl bura) bie Seiten bei Sriangeli EFG auigebruefet 
roirb. 9B.I.C.2B. 

?. ^)teraui folgt/ bai man, roenn Drep potenten V, Q/R/ an einem «Puncre 
H jiehen ober Drucfen/ unD einanber Dai ©icicbgcivicbte halten/ Dai Verhält» 
nifi Diefer Dreo ^otenien gegen einanber allejeit fnDen Fan/ roeil man nur jebe 
fKia)tungi'^inie Durch eine in beliebiger Entfernung oon Dem tyunete H gezogene 
^inie rea)troinFIicht burcbfc&neiDen Darf. 3)enn , Diefe Dreo sufammcn|bijenDe 
nien roerDen Die ©eiten Dei ^riangeli IKL geben/ roelcbe Dai 'Serhdltniß Der 
9>orenjcn aui Drucfen : Dai heifft/ roenn man annimt Daf Die ^Jotenj P Durch 1K 
auigeDrucft ifl ; fo roisD bie <Potenj CLDurcb KL , unb bie potent R Durtb IL 
auigeDrucft roerben. 
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2. 5o faß. 

4- ferner folgt bar au*, baf man / t»enn Die bre» leiten bei» Triangel* Fig. }• 
IKL, neb|t einer ton Den Dretj <})oten$cn/ befannt (inD, Die jroei) anDern tyoten« 
len finDen f an. 3>enn / wenn man j. & Di« 'öotenj P n>ei§/ unD Die jt»e»te Qwif* 
fen ipitt» fo Darf man nur f*lieffen : roie il* bie ©eite Kl »erfcdlt ju Der Seit* 
K L , fo Mftafi fl<fr N< ^otenj P ju Der tyotenj Q ; t»el*< man Dcfrer na* Der 
9vegel 2)etri/ fo m\ al< Die Dritte $otenj R, finDen tan. 

f. 3)a fl* in Den Triangeln Die ©inu* Der 2öinfel t»ie Die DenfelDenge* pie a 
genuber fkl>enDen©eiten »erhalten : fo Panman no* oinjufefcen, Daß man,n>enn ** 
in einem Triangel IKL, Helfen Dre» ©eiten fidr> gegen einanDer t»ie Die<poten* 
len P, Qi R, »erhielten / Die ©eiten nicht befannt mdren , nur Die i&nen geaen* 
uberflebenoen $ßinfel tviffen Dürfte. 2)enn, Da Die ©inu* Diefer SBinfel flatt 
Der (Seiten felbfl genommen merDen f innen : fo tverDenfie Da*SQerbdlmi& in3cu> 
len / unD folglich Die potenten , genauer au*Drucfen. 2Benn alfo Die $oten| 
Qj unD Die Dre» 2Binfd I, K, L, befannt fmD : fo fan man »ermittelff Der ©i« 
nu*tafeln Die jt»e» anDern tyotenjen, P unD R, finöen. 

4. 3 u fa ß. 

6. €nDH* folgt no* Diefe*, Daf man, t»enn Da* Q3erWlrni§ Dre»er 
tenjen , Deren jeDe j»e» tufammen genommen gröffer ö |$ Die Dritte jinD, befannt itl, 
betfimmen fan, na* nxl*er <Xi*tung m : Wenj jie&enoDer Drucfen mu£, t»o> 
fern fie einanDer Da* Ölei*germ*t Galten foDen, t»enn fie alle jufammen an einem 
«Puncte jieben ober Drucfen. 2)enn, man Darf nur Dreo Linien annehmen, welche 
gegen einanDer eben Da* ^erhdltnifj, n>ie Die Dre» gebachten Bremen baben, unD 
au* Diefen Dre» Linien einen Triangel ma*en. 3ief>t man a(*Dann au* einem in 
Dem Triangel na* belieben angenommenen ^unete ^erpenDicular Linien auf 
Die@eiten : fo tverDen Diefe Die 9vi*tungen, oper,t»el*e*einerle» ifi, Die SBinfeU 
t»el*e Die «Potenjen mit einanDer ma*en muffen, befhmtnen. 

i, Sbmiftl ung. 

7. €* ijt ni*t nitbig , Da§ Die Dre» ^otenjen, P, CL R, alle bre» jufammen 
an Dem *J>uncte H Drucfen oDer jieben, roenn fie einanDer Da« ®(ei*gen>i*t halten 
foUen. €* f innen Deren au* nur jroe» jie&en , unD Die Dritte fan na* einer ent- 
gegen gefegten 9ii*tung Drucfen. 

2. Brnnerfung, 

8. SRan mu§ fetner inj 2l*t nehmen, Da§ Die Dre» ©eifen De* Sriangef*, 
n>el*e Da* <23erbdltnif? Der ^otenjen beftimmen , eben ni*t not^menDia »on Den - 
9vi*tung* Linien Diefer Tötensen Dur*f*nitten t»erben muffen ; alei*t»ie au* 
Der^unct, in t»el*em Dicfe Q3otenjen xufammenlaufen, mct>t: notbiuenDig in Die* 
fem Triangel liegen muf. 2>enn, e< i)t genug , Da§ Die »erldngerfen (Seiten De* 
feiangeltf te*tn>infli*t bur*f*nirten »erben. 3- €*• »rnn Die ©eitenDe* ^:ri# 
angel* MKH Dergeilalt liegen, Da§ eine Da»on, t»ie KM unD KN, t»enn fit 
«a* I unD L, »erldngert t»irD, Die 9vi*tung* Linien , HP unD HQ, re*tt»inf# 

li*f 
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8 £>ir Sngemeut^iffenföafr, 

lic&t fcfcneibet , unb baf Die 3\i<bttmg$' ftnie HR, nenn fie na<& O wrldnaert 
roirD f Die ©eife MN ebenfalls reebtroinf liebt fd?nciD«t : fo roerDen Die Reiten 
Ui Triangel* MKN ebenfalls Daö Q3erbdltnifi Der ^otenjen be)timmen, ob* 
gleich, Der -Punct H titelt in Diefem Triangel liegt Denn, unter Den angenom* 
menen UmjtdnDen roerDen Die Linien M N unD IL parallel feim, toeil fte Durefc Die 
Üinie O R bepDe reebtroinf lieft gefebnitten werDen. folglich roirD Der Triangel 
MKN Dem $riangel iKLdbnlicb feon. 2ßenn alfo Die leiten Diefe* ledern 
Da* Qjerbdirmfj Der Dreo <Potenjen P, R ; au*Drücfen / roie mir porber ge# 
icig t baben : fo roerDen Die ©eiten De* anDem MKN ebenfalls Diefeö Q3err>dltniß * 
aue&rücfen. 2>emnad; f an Der f leine Triangel Die ©teile De* gr öfter n Der treten. 

3. ?tnme rf unfl. 

9. SBenn ein Ädrper F auf einer fc&iefliegenDen $(äcf>< BC liegt: foifl ti 
aufgemacht/ Da§ erCroa* er auch für eine ftigur baben mag) unmöfliid) ftill€ lies 
gen f an / roofern ihn nicht eine tyc ten| erhalt, 2BiU man nun Daß <23et hdltnifj 
iroifcben Der Motens unD Dem ©eroicfcte in Dergleichen $alle roi(fen : fo muß man 
sufdrDerft betrauten , Daf man fid? ftatt einer ^otenj Deren Drep borfteOen faru 
2>ie erftere ifl Die abfolute ©chroerebe* Äörpertf , treld>c ihn nach Der SKicbtuna 
FG, Die Durch feinen (Scbroerpunct binDurcbgebt/ unD auf Dem.£>orijonte fenf» 
recht liebt, nach Dem ©?ittelpuncte Der 6rDe treibt. 2Die imepte ifl Die ©emalt/ 
roelcbe Der Körper gegen Die gldcbe duffert : unD roenn man DieXinie FD btfJ na* R 
verlängert , fo fan man ficb Die linie DR alt? Die Ducbtung einer ^otenj rorjiel» 
Jen , roelcbe »on Pnacb D Drücff/ unD Der ©ctoalt/ roelcbe DiefcbiefliegenDe Jyld* 
d>e aushalten l>at/ Da* ©leicbgemicbte bdlt. JDie Dritte ifl Die «Potcnj Q, ntU 
cbe Den SCörper ju fallen »erbinDert. 2ßenn man Demnacb Die 9iicbtung* • #ni« 
GF Des (yeroiebt* bits in O verlängert/ unD Diefelbe Durch Die Jinie Hl, roie Die 
DuchtunqtJ ' Jini« F. Q_ Durch Die finie, I K , recbtroinWicnt fcbneiDet : fo be* 
fömmtmanDen$riangeTHiK,DelTcn ©eifeHK, in Dem Salle Da alle* im ®leicf# 
aetoiepte ift, Die ^otetu P audDrucft/roeil fie Die CKicbtutigc «Jinie R FrecbtUMnf» 
liebt DurchfcbneiDct; Da hingegen Die (Seite HI Die abfolute ©eproere De* ©eroiebr* 
F, unD Die ©eite I.K Die 'ßoreni Qau<Drücft. $o(gli^ Fan man fagen. Daß fte!) 
Die abfolute <S?d)reerc DeiJ ©emicbwF ju Der ^otenj Qverbdlt/ roie Die ©eiteH I 
tu Der (Seite IK. 5lnDem ^b«il^ t>erf)dlt fi* Die abfolute ©ebtvere De$ ®en>icbt« 
luDer ©eroalti welche Die fcbiefliegenDe §ldcbe auUjubaltcn bat, oDer Der ^o* 
tenjP/roie HI ju HK.2Detmman alfo Die©cbn>ereDeö©ttoicbWF,unDDie ©i* 
nu^ Der SBinfet De< ^rionaeW H IK roeifj s fo fan man au$ Die ©eroalt t» iffeo, 
welcbe Die jroep <}>oten|en f unD CfcamoenDen. 

^anmufftcb angelegen fe»n laffenDiefe le|te 2lnmerfung, in Slbficbt auf 
Da</ roaiJin DenPorbergebenDen$lbfd|engefagttt)orDenijt/reebtiu t>erfreben,toeil 
fie tielejf ju beferm SQerftanDe DcJ folgenDen Dienen fan. 2)enn,toenn Da* ©emütb 
auf Dc<; nai man ifom benbringen roiU/ vorbereitet ifl/ fo roerDen ibm felbftDie* 
jenigen ©acben , D.ie i^m am »erroirrtejten fc^tenen/ Deutlich/ fö balö tt nur eini- 
«eö ^ia)t befommt. 
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II, $8ut& , »im Ut Wttynit bc r ® en>6t&er. 9 

Bmm Sapitel. 

3Bie bieöi cf e ber^i berlagen bei) Jonnr n* © ettuMbern ju 5c# 

re cf)mn iff, roenn fie turef) ihren 'SSiDerjfanb mit tem ^DrtKfe, i»el# 
djen (Ic attfuiljaltfn f)abcn, im ©leid; gcnnrfjre fepn fcücn. 

,0, ^jaman beo SDJauerwerfe , unb befonber« beo ©ett>6ib«rti/ Aur Q3crbtn* 
Dung Der (Steine Hörtel ju gebraueben «Inningen ift : fowürDe e« unnd* 
tbig feon / Den &rucf jeDeö ©en>elb« (greine« befonber« &u berechnen. 6« ift ge* 
MQr eine gemiffe Stnjabl Derselben fo tu betrachten, al«ob fre jufammen nur ei# 
nen einjigen ^ettolb .(Stein au«macbten; Damit man Der ungemein n>cir [dufti- 
gen Rechnungen überhoben ift, Die man fonil anfallen muffte. Denn Diejenigen 
©egenftdnDe, »eiche in Die <Prari« einfcblagen, muffen fo betrautet roerDen , n>ie 
fie roureftid? finD/ unD nicht r>6Hig fo wie fie un« Die €inbilDung«*£raftt>or|telIef. 
3-£r. Sflan beobachtet, Dafj einöewölbe, wenn Die 2ßiberlagen allju fcbwacbfinD, 
unD Daher DeffelbenDrucf nicht au« &u halten vermögen, fich gegen Die SttitteDer Hib- 
ben, Da* b<ilft/ jwifd&en Dem Rdmpfer unD Dem 0d?lu£« Steine, Don einan* 
Der giebt. 3Üenn man Demnach ein kennen * ©ewdlbe B D 1 bat, in welchem je* 
DerOuaDrant, B D unD D I , in Den «punetenC unD H in iwep gleiche ^beilege* "B«7» 
tbeilet i|i : fo lehret Die Erfahrung, Daß fieb Da« ©ewdlbe allejeit an Den Oer» 
tern FC unD H Äc t>oneinanDergiebt,wenn fein2>rucf ftdrfer al« Der ^GiOerflanD 
Der *213iDer(agen ift. 35a nun ein 06 ercolbe gegen Die SSlittt Der Hibben am 
fcbwdcbften i|hfofanman mit gutem ©runDe annehmen /ba§ fieb DafelbftDie ganje 
SLBirfung De« Drucf« duffett, unD Die jweo Sbeile De« ©ewolbe«, CG unD CE, 
( ir eiche mir (Brwolb» Steine nennen wollen ) fo betrachten , al« ob ieDer nur ein 
einiger Stein wdre; unD al« ob Der eine CE mit feiner , 2BiDerlage PB auf« ge* 
naue|le perbunDen wdre, Da hingegen Der anDere CG wie ein keil wirfte, Des 
jwifeben Die jwep flachen FA unD G A hineingetrieben wdre, um fie Pon c man Der 
tu trennen. Oder, man fan auch Da«ganje obere (Stucf CGHDe« ©ewdlbe« neb« 
men, welche« Die *wtp ftldcben A I unD A& n>te ein Äeil Pon einander ut trennen 
trachtet : unD in fofern wirD Diefe« <Stücf Den ganjen 2>rucf perurfacben. 5Die £dlf# 
teCG wirD Den3:beil PF CS (roclcber, obgeDachtermaffen, au« Der 5lßiDerlage 
PB unD Dem ©ew6lb' (Steine ECbeflebt) roeg ju Hoffen traebten; unD al«Dann 
Darf man, wenn man DiefenDrucf berechnen roill, nicht mebr al« Die'^dlfte De« 
©ewdlbe«, pon Dem SXubepuncte P an, bi« oben hinauf in dg, in Betrachtung 
neben, »eil man fi$ Die (Sache bep Der anDern£dtfte eben fo porflellen fan. 

Betrachtet man Den obern©ew6lb-® tein F D fo, al« ob et mit Dem übrigen $?au* 
erwerfe in Peiner QSerbinDungftünbe; fo wirD Der auf Den 9vuhepunctP ftd> duf ernte 
SDrucf Der gröfftemdglicbe fepn: Denn, Die ©ewöib'<Steine wirfen bep einem ©ewälre 
niemal« fofiarf, al«gefd>ef>en würbe, roennibre$ugent>oOroinmen glatt »dren, unD 
»ennibnenmeDerDer^örtelVnocb Da«SRciben/ einigen ^BiDerflanD thdten. 20enn 
man alfo Den3BiDcr|}anDDer2BiDerlageP B Diefem|ldrfern3)rucfe ju proportioniren 
fucht : fo mu§ man Der wiberflent nöcn ^otenj eine etwa« ftdffereÄraft geben, al« fie 
ixt ©ewalt De« ©ewdlb/ ^tein« FD au«juhalten eigentlich n6thig bat, wofern 
Derfelbe mit Dem übrigen SbeileDe« ©en?6lbe« »erbunDenijl J5a nun, wenn man 
Die <Sacbe auf obgebaebte 2lrt betrachtet, Die gßiDtrlagen Defio beller »erben : 

B fo 
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fo erhellet Darau«/ Da§e« in Der ttrari allen erwünfchten SJortfteil giebf, wenn 
man fcier alle« na* Der fchdrfften $f>corie nimmt. 

2ßenn man, Diefe« Porau«gefefet / mitten auf Der $u$e F C eine ^erpenDicu* 
lar*£inie LO aufrichtet: fo wirD Diefe <PerpenDicular'?inie (nach Dem i. 2lbf.) 
Die Richtung Der Motens Porftellen/ welche Die ©ewalt «uralten Ibmt, Die Der 
©ewölb><Stein FD auf Die fchiejhegenDe gläcfce FA duifert. gben fo wirb eine an* 
Dere in Der «Witte Der ^uge GD aufgerichtete ^crpenDicular^^inie HW eben* 
fall« Die Dichtung Derjenigen <Potenj portfeüen , welche Die ©ewalt au«haltcn 
fonnte, Die Der 0ew6lb*(Stein roiDer Die {entrechte ftldcbe G A duffert. gnDlich , 
wenn man au« Dem 'PuneteX (welchen ich für Den@cbnjerpuuctDe^©en)AIb*©teiniJ 
annehme) eine ^erpenDicular * ^init XY auf Den ^örijont siebt: fo wirD Diefe 
Die Dvichtung »orjtellen / na* welcher ftch Diefer ©ewolb« (Stein gegen DenWitrel* 
«punet Der erbe ju bewegen trachtet (na* Dem 9. 2tbf. ). folglich haben mir hier 
Drep ^otenjen/ welche, im $aüe De* ©leicbgewicpte« , Durch Die Dreo (Seiten 
De« Triangel« ALK (nach Den 2. unD 3. 2lbf.) eorgeflellet merDen. 35enn Die 
(Seite LK, welche auf Die Dichtung« *ÄnieXY perpenDicular ifl, Drücft Dieab* 
folute (Schwere De« ©ewOlbflein« FD au«. €ben fo Drücft Die (Seite L A , wel* 
che auf Die Dichtung« *£inie LO Der <Potenj O perpenDicular fteftt, Die Äraft au«/ 
mit mefcher Diefe q>otenj Den 2)rucf auf Die $uge p C au«halten fan. gnDlich / 
Da Die Dichtung« >£inie H W, Der tyotenj w , auf Der £inie G A perpenDicular 
fleht: fo Drücft Die. (Seite K A Die ©ewalt Diefer ^otenj au«. 2111cm , Da Diefe 
hier nicht mit in Die Rechnung f6mmt: fo wollen mir fünf tig Darauf nicht {eben, 
unD nur Die einzige <J>otenj ü betrachten , Deren 2lrm De« £ebel« Durch Die au« 
Dem Dvuhepuncte P auf Die 9iichtung«*£inie LO gezogene perpenDicular* £inie 
PO t-orgetfellet mirD. SKJenn man alle« Diefe« wohl begriffen hat/ fo wirD man 
»erhoffentlich Die in gegenwdrtigen Kapitel PorfomroenDen (Sdfce oljnc (Schwierig* 
feit perftehen, 

LCtat. 

Aufgabe. 

3u ftfttftl 1 wie tiefe DieSBiDcrtagfn her Sonnen*® emöl&cr werben muflen, 
wenn fte buref) tyren SBiberftanb mit Dem au«jur>alrenben £)rucfe im 
QMeicfcgewi$te fenn follen. 

1 1. $?an jiefje Durch Den ^unet L, af« her $?itte Der üinie FC/ Die linte 
MK mit ZA parallel/ Perldngcre PZ bi« in M, unD tiefte auf AB Die Kerpen* 
Dicular*£inie LV. jerner fefee man LK oDer KA=a, LA=b, BV==;c; 
Z?=d, ZBoDcr PS=y. demnach wirD ML oDerMN=y-fcfepn, unD 
MP=a-fd, folglich NP=a+d-c-y. UnD fefct man a-f d -c=»f, fo iff 
f - y =NP. SRan fefce weiter Den Jl^cbcn^nhalt j'eDc« ©cw6lb»<Stein«CG UnD 
CE=nn; unD enblicb, wenn man au« Dem (Scbwerpuncte Q^, De«@ew6lb# 
(Stein« CE; Die ^erpcnDiculacfinie QR. auf Die ©runDlinie PS gejogen, RS=g; 

foiftPR=y-g. 

35icfe« r.orau«aefefet , muß man juüörDerjr Den $rm De« £epef« PO au«ju* 
Drücf cn fuchen. 311 Diefer Slbficfct nun mu§ man betrachten / Dafj Die Triangel 
LK A unDNOP/ weil n<«*troinflicttunD8leichfchennicht/einanDerd()nHch ßnl» 

unD 
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II. 33uc$, <8on ber Wet&omf her ©m>616er. u 

unbbaf foWLA(b):LK(i)=»NP(f-y): Po(i£^). 2tufberanbera 

jg?eite ift ju merFen, bctf (ich bie abfoluf« ©cbmere be* ©em6lb<<Stein< E D tu ber 
©etoalt meicbe bie$ugeFC kibet, ob« Der q>aum o, n>ie LK JU LA (<!3(iß 

t>erhdlt, ober, ba^: b=nn: ^J. satan man alfo^ (meicbe* bie qjoteni 

Ofluöbcücft) bureb ihren Slrm be« £ebel* PO mulfiplidrt: fo beFömmt man 
nnf-nny für bcn3)rucf b« ©erodlbcö in 2lb|icbt auf Den 9iubepunctP. Unööa 
mir biefen Srucf mit bem Sffiibertfanbe ber SBiberlage unb De* öemolbrtdntf EG 
jufammenaenommen in ein ©leicbgen>icht bringen motten: fo mu0 ber^nhaltbee: 
ftectangdii PB, melier dy ift, Durch ben 2lrm be< Rebelt: P T (-f) , 44 

£dlfte bon PS, multiplidrt merben, mdc&e< ^flieht 3>a mir nun noch ben 

©emdlbjlein EC haben, betfen &icbtungtf*£inie QR. , mdebe auö bem ©cbmer* 
BHf PttPOtotoüU auf PS gejogen ifl, ameiget , Da§ P Rf y-g} ber arm be* 
£ebel<$ iU,on melc&embiefer&ewolbxetein feine SSürFung dutTert ; fo muffen mir 
nn Dur* y-gtnulripl.oren, mobureb mirnny-nng befommen : melcbei, menn 

ti mit jufammen genommen mirb, bie miberftebenbe Votenj au*brucft. $ola* 
lieb Ijabertmir bie ©leicbung nnf-nny= J^-f nny-nng. <5ringtman 
in biefer Dasjenige ©lieb be* erflen Sheil*, in mdebem bie unbefannfe ©rofieent. 

^^JSlijn^S£^^ *«*mtt, mdd>e«bie unbeFannte 
©rdffe mebt enthält, m bem erflen: fo beFömmt man, naebbem man mit 2, muU 

tiplidrt unb mit d bit-ibirt bat, % * nt + tan * =jj+wi. 2(u* Diefer ©lei* 

ebuna aber Idfftficb bie unbeFannte ©r6ffe gar (eiebt fnben, menn man auflebet 
©eite baö Suabrat be* halben Coeftcienten bei jmepten ©lieber bin;ufe&f, 
Damit in bem jmepten «Shetle ein ooDFommenetf Suabrat herau* fommt. $uf 

m m ifl *Z*p^ + £~ 7y + 4 -^ y + £ . Sieht man frier, 
au« bie Quabrat'SBurjel, unb bringt bie unbeFannte ©r6(fe auf eine ©eite aU 
lein: fo ifl /(^+^ + ay . 

,^ ^ nn ma t n ei 2" Äl ein<n ^«^ruef gefunben f>at , melcber bie unbeFannte 
©r6<Te gtebt : fo braucht man nur ba*,ma* bie (entere ©leicbung anjdgt, mirSah, 
Jen ju Herrichten. 3nbeflfen, ba bie «Kecbnungen, fo leicht tfe auch finb, fcenenie* 
nigen, meicbe nicht Darinnen geübt finb, bennoeb ein menig $u thun machen mddy 
ten : fo miu icb / mie in bem vorigen 25u<be, bie Operationen autfeinanber fegen. 

55 z 2B, C 
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12 $>it 3n8enicur # ^Biffenf^apt, 

3Bir »ollen fefcen ber #albmeffer ab feg =3 12. ®d)ub / unb ber «gmlr* 
tneffer AE =» ij- ; folglich »irb batf ©e»6lbe 3- ©cbube bicfefegn. 2)emnacb 
ift AL(b) ij.e*uf) 6.j3oU, LK ober KA(a) 9 . @cbub 10. Soll/ unbBV 
(c) 2. ©cbub 2. Soll. 2Üir »ollen ferner ZP (d), ob« bie .ödbe Der 2ßiber« 
lagen/ if. ©cbub/ unb RS (g) i. ©cfcub fefeen. 2)emnacfc i|U -f d - c = 
f =3 22. tgcbub 2. 30D, unb f+ g = 23. (gcbub 2. SoH» 2>a »ir atfo nur 
noch n n ju roiffen n6thig fraben ; fo burfen »ir nur beo ftldcben * 3nbalt 
ber i»ep Sirfel fucben/ beren £albmeffer AC unb AF, ober iz. unb if. 
(Schub ftnD / ben fleinern »on bem gr6ffern ablieben , unb Den achten $beil 
bcs Ovcttö nebmen / »elcber ungefehr 32. (Schub i(t/ unb ben Sßertb ton nn, 
ober jebem ©<»ölb* ©reine/ CG ober CE# giebt. £>a »ir nun gegen»drtig 
ben 2Bertb aller 93ucbtfaben miffcn : fo burfen »ir nur nocb biejenigen Operation 

nen macben , »elcbe in ber ©leicbung /[ ' Pnf ^ >nng - + ^L] *1S- 

■= y angejeigetflnb. SQ3eil in ber fc Iben t 4- gmit 2nn multiplicirt tft / unb 
f-f 2j.@cbub 2. 3oH , nn aber 32.©cbub gilt/ »elcbe* j»eomal genonv 
tnen 64. gibt : fo multiplicire tcb «4- burcb 23. (Schub 2. Soll , unb bitibire bas 
«Brobuct burch ben L 2Gcrrb von d ober burd) 15 / »eiche* ium Quotienten 9g. 
©cbub 10. Soll gibt. €n blieb bcmcrfe ich / Daf baö Deute ©lieb meiner ©lei« 

d)ung bat £uabrat hon -^j— ift/ bat ift /hon 64, bibibibirt burd) if/ »el* 

cbe* 1 8. gibt. 3)iefe* ju 98. ® d)u& 10. Soll abbirt gibt 1 1 6. ©t&ub 10. 3oD : 
»orau* bie Quabrat»urjel gelogen »erben mu$ t »riebe 10. ©a)ub 9. Soll 

nien tft. 2>a man aber au* ber ©leicfcung flebj!/ baf hon biefer SBurjel 

abgejogen »erben muß : fo muß man beffen SBerrb/ bat ift/ 4. (Schub 3. SoS/ 
t>on 10. (Schub 9- 3oü 7- Linien ablieben , fo »irb ber Dielt , 6. (Schub 6. SoD 7. 
Linien, ber 2ßertb »on y , ober bie £icfe P s fepn, »elcbe bit 2Biberlagen be* Qt>t* 
trölbe*/ »o»on t>tcr bie 9vebc i|t / befomnun muffen/ »enn (i< bem fcruefe ba^ 
©leicbge»icbt bölten foDen. 

9)ton mu§ bier bemerfen, ba§ icb gar nid)tber Dünung bin/ baf man 
ben <2Biberlagen einetf ©ercölbe*/ »elcbe« bie bier angenommenen Sürttneffungen 
f>atf aueb bie b»« gefunbene 2>icfe geben muffe. 2)emi/ ba »ir nunmebr gefun* 
ben / »ie biefefteauf* »enigflefeon muffen/ »enn ein ©leid)ge»icbt fepn foO: fi> 
mu§ man/ um DoHfommen flcber lu geben/ »ie bereit* tnbem&origen&ucbemebr* 
malt erinnert »orben ijt, bie »iberllebenbe ^otenj alleieit ftdrfer machen / alt 
ber £>rucf ijl 3)iefe< gefebiebet/ »enn man bie SCioerlagen 5. bi* 6. goU biefer 
mad)t/ alt bie Dvecbnung erforbert ; ober (Strebepfeiler babeo braucbt/»ie»ir 
anber»drw jetgen »ollen. 

1. Snmerfanej. 

Fi 8- 12. 2Benn man einmal einen algebraifcben Slufbrucf gefunlxn hat, »eN 

cber ben £rucf eine« @e»dlbe« anjeiat s fo fan man gar leiebt oielerlep ^dlie 
«rdrtern / »elcbe beu ©ebduben/ in »eichen ©e»6lbe gemadrt »erben muffen/ tor* 
f ommen f 6nm n. Scb »iß bier einen anbern anfübren / ber ficb oft ereignet. 

©tfefet/ man roill auf ben SöiDerlagen E A unb MN ein ©em6lbe ELM 
«utfu^ren, unb auf bal Wmfoi ein ©ebdube feften, ent»eber um baffelbe t>or 

ber 
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fcer SBitferunaju te wahren/ oder um (ine SBobnung barinnen su machen , tvfe 
man ober Den ©taDt » Thoren ju tbun pflegt. 3" Diefem (SnDe mug man recht* 
unDlinf* jmep ©iebel* dauern IG unD OP auf Den 5BiDerlagen auffübren, 
treibe / menn ftc mit biefen jmep neuen ©tiefen Sttauermerf befebmeret merDen, 
nicht fo Diefe gemacht merDen Dürfen , a(* mennfie ihre natürliche £6he bitten. 
Sflan »erlangt alfo/ menn Die £öte IFf unD Die £icfe Il^melcpe Die dauern/ Die 
man jugletcp mit Den SSSiDerlagen aufführen ttitt/ befommen foOcri/ einmal t>cfl ge« 
fe$t fmD, Die £i<fe AB ju n>iffen / wenn alle* im ©Icicpgemic&te fepn foO. 

2ßir wollen/ mehrerer Sei cht ig feit halber , fefeen / Die ©lauer I G feg mitten 
auf Der SEBiDerlage aufgefupret/ fo/ Da§ Die ©eproerpunete H unD Q/ Der bepDen 
dauern IG unD D B, touDe in Der Ante HC liegen / melcpe auf Die Sittitte Der £i* 
nie AB fdlit ; unD babep ferner annehmen , Da* ©wölbe / »ooon bier Die SKeDe 
in f habe eben Die 2Ju*me|Tungen , mie vorher, unD Diefe merDen auep mit eben Den 
Bucbfiabcn anaeDeutet. 2)iefe* Porau*gefefct/ ijt e* gen>i§ / Dap/ wenn man Die 
flauet I G, n>te in Der Porigen ftigut/ niept in Betrachtung $oge / Der 2BiDer* 

flanb Der SCBioerlage Durcp — — 4- nny — nngau*geDrucft merDen murDe. 

SHfcin, Da man Da* Durch Den ?irm beö £ebel* AC multiplicirte ©emiept Diefer 
Stauer Da }u nehmen muß : fo finDet man, mennlF = h gefegt mitD/ unD IK 

«= r, für Den SSSiDerflanD einer SBiDerfage De* ©en>6lbe* —4- nny-f -^ r - 

- nng. 3>a Diefer mit DemDrucfe im ©leiepgemiepte feon foO : fo gibt fiep 

folglicp Diefe ©leiepunfl -~ 4- nny 4- 2^ - nng = nnf - nny, 

toelepe pon Der obigen nur in Stoftbung M einigen ©lieDe* — [-^untetfcpieDen 

ijt. SBenn man alfo Die unbefannte ör 6 jfe Durch eben Die Operationen , tpie 
t orber t abfonDert/ unD ihren iSerth in Böhlen fuebt , fo rcirD man/ menn DU - 
2tu*me([ungen/ h unD r, beflimmt iinD/finDen/ um wie PielDieSBiDerlagfn fcpnxU 
eher werDen Dürfen/ al* in Dem PorbergebenDen Jane. 

a. Snmerfang. 

i). < 2Bir haben angenommen Die duftere Jldcpe De* ©ewdlbe* , welche* 
wir Por un* gehabt / fep jirf clform ig , weil man einige Pon Diefer §igur finDet. 
3>a aber bep Den ©ewölbern Der Souterrain* unD^urter^agaiine in Q}efiun»» 

Sn Die duftere ^flauer allejeit luaefpifct gemaebt wirb/ Damit Da* Segen -SßalTer 
ffer ablaufen fan/ unD Damit ue bep einer Belagerung Der ©ewalt Der Bomben 
belfer wiDerjteben : fo wirDe* nlcpt unDienlicbfeon/ un* bier einen Stugcnblicf auf* 
juhalten/ unD ju jeigen/ Dag man DieSMcfe Der <2BiDerlagen bep Diefer Brt ©e» 
wölber auf eben Die 2lrt , n>ie in Der Porigen Aufgabe, finDet« 

2Bir trollen j £■ Den^rofil eine*^ulPer-^agatin*Por un* nehmen. #?an 
muß aber hieben jum porau* mitten , Ca§ man , Damit Diefe Sitten ©ebäuDe Bonu 
benfrep merDen, Da* ©emölbe gemeiniglicb in Der Glitte Der [Hibben 3« @d)ubDi/ io.Fie. 
efe ma*t. »iWan tb<Ü<( nemlicp Den £uaDranten BD in Dem ^3uncte C in jroep 

' xl I gleite 
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14 5Die 3ngem*ur*^iffenf(&aft, 

aUi&ttWU, unb wrldngert Den£atbmefier ACbi* in F,fo, ba§ CF|.<gcbu& 
tritt). ferner fefct man Diesten, GH, Gl, Damit ftc re*t ju hegen fommen, 
fenfrecbt auf ben £albmeffer AF, fo , Daf fte oben einen regten Sßinfcl HG I 
macben, wclcbe« Der betfe 2£inFel i(i/ bamit Da« SWagaiin weDer aüjubocb noa) 
aüju nieDrig wirb. 

2)iefe« »orau« gefefcf, nebme man ben £albmetTer AB« i2.^*ub an; 
Die £tnie AF = ir ; unD Die £6be Der SlßiDerlagc Z P ebenfafl« = u. Stuf 
Diefe $rt babcn wir eben Die Linien, wie torber, unb Finnen jeDe Dur* eben Die 
CBu*ßaben unD Sabien , wie »orber / au«br ucf en. 2)er Unterf*eiD wiro bloß auf 
Die jwep gleiten $be«e, CFGD unD CFHB , Die weit betrd*tli*er finD, 
ankommen ; reelle« Den SBertb »on nn dnDert. 

SBeil Die Triangel LKA unD NOP einanDer dbnli* finD : fo ifl LA 
(b) : LK (a) =NP (f- y): PO [ ' f ~ ,y ] . UnD Da Der tfceil CFGD 
De« ©ewolbe« allejeit gegen Die $uge FC , ober Die Motens O , wirft / Deren 
35i*tnng O L auf Die S&Wte Der ftuge» F C perpenbicular (lebet : fo wirb — 

wieDerunr Diefe Motens au«Drucf en. SBirD Diefe Dur* ibren De« tybefe 
PO multiplicirt: fo beEömmt mannnf - nny für Den 2>rucf De« ©ewolbe« 
in2lbtf*taufDen&ubepuntfP. 

3uf Der onDern ©eite wirD Der 2BiberflanD Der SBiberlage Da« 9>robuct au« 

ibrem Snbalte unD Der balben©runb**inie PS fepn, wel*e« —-^-giebt. Sftmt 

man bieju Da« ^roDuct au« Dem 3nbalte De«$beif« CFHB unD feinem $roie 

De« £ebel« PR (y — g) : fo bot man — -f nny - nng für Den 2lu«# 

Drucf Der roiDerffebenben «JJotenj* Soigli* Diefe ©lei*ung , n nf _ n n y = 

ill. + nn^ -nng. 2>iefe« ift eben Die- ©lei*ung,wet*e wir in bem t>or- 

bergebenben ©afce gefunben ba&«t / »*l*e fl* * n fotewbe »erwanDeln Idfft 

/| >Mf + + . 4n d ° 4 ] - = y : roorau« (t* ber 2Bert& ber 

unbetannten ©roffe , na* b« in ber 2tnwenDung gegebenen Stnweifung , finben 
Idift. 

«Jan mu§ Wer t roie i* bereit« erinnert babe , bemerfen , Da§ man für n n 
einen anbern SBertb fueben mu§; wel*e« febr leidjt i£ Senn, Da fo wohl Die 
(Seiten A F unD F G De« re*tWinFU*ten Triangel« F G A , a(« au* Der £alb. 
meffecAC, beFannt finD : fo Darf man nur Den <2tu«fc*nitt ACD »on DemSr.an- 
gel Rieben 2>er überrlfi wirD Derweil CFGD, oDer, DerSBertb »on nn 
fepn, unbf 6, <£*ub betragen. 

<Wan mu§ au* in 9l*t nebmen , Da§ Der mit Der 2Biber(age bereinigte 
$b<U De« ©ew6lbe«, FHBC, von einer anDern &w i at« in ber uorbergeben* 
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II. 23uc$ / wm fcet Wltfy amf bet ©ewolber. 1 5 

ben Aufgabt itf ; unb baff folglich ber ^chrrerpunct Q^gegen Die ©runb*£ime 
PS eine andere Üage hat, »eifbie finie RS notbwenbig gröfar a\i in Der 7ten 
Fig. werben nuif. ^o(dlid> fan g mehr / wie mir norkr angenommen baben/ nur 
1. ©cbu& feon : unD icb fchäfce es aticb Daher ig. 3od. 2öenn man nun aller? 
bttlbec gebaebte in 2lcbt nimt, fo n>irD man, wenn man bie Diecbnung mit Sablen 
anfallt, pnDen, Dag bie 2>icfe PS ^er SBibcrlagtn, im Salle Öleicbgewicbt*/ 
7. ©cbul) 8> 3»tt * Linien i(l. 



3. 2tnmerfunej. 

• 

14. Reifte man aber ein ©ewölbc BDH, trelched oben eine horizontale n 
$ldcbe Q X begrdnjete : fo ifl etf auägemacbt/ ba^ wenn bie .öalbmelTer a C unb 
A Y ( welcbe bie Quabranten D B unb D H in jwep gleicbe Sbeile tbeilen ) biö an 
bie ftnie QX »erldngert »erben, nur ber obere $beil CWIYD be* .©ewölbe* 
auf bie Slüiberlagen bruefen wirb. SBifl man nun wiflen, n>ie biefe fa »erben 
muffen: fo »erldngere man SB bitf in R 1 unb betraute ba$ Üvectangel PQRS 
ale? bie |u bem ©ewdlb * ©teinr CWGD gebär ige Sßiberlage. Allein , wirb 
manfagen, ber gan \t Triangel FWR, ber äBiberlage, gebort ja jum ©cwölb« 
©teine: folglid) wirb bie $BiDcrlage gröljer, altf notbjg i% 2>ie§ i|t wabr. 
Allein/ tcb will Dagegen au* oen gemifebten Triangel B FC nicht in Betrachtung 
Sieben a ber natürlicher SÜSeife ju ber '•IBiberlage gehört; um bie (leinen Umfldnbe 
$u oermeiben , wobureb bie Aufgabe aHju terwirrt werben tonnte. 3)amit wir 
bep bem gegenwärtigen ftalle ben t>orberge(>enben ©öfce braueben f dnnen , fo »ol- 
len »ir batf ©tücf C F gleicb D G macben/ unb in ber #?itte beffelben L bie perpenbü 
cular^inie L O aufricbten,welcbe bie SKicbtung ber ^potenj O anjeiget. ferner »ollen 
»ir bie Linien MK unb LV,»ieöorber/jiepeni unb fa/ebenfo»ol altf bicanbern/init 
eben benen $Mid>ftaben/beren wir und »orber bebienet baben/ benennen/auffer baß M P 
iefet f beiffen foll. Siefen »orautfgefefct, mu& man bemerfen, baf? bie dbnlid>en$riangel, 
LKAunbPON/ folge nbe Proportion geben/ L A (b) : LK (a)= PN(f-c-y): 

PO / unb baß fafr bie abfolute e*»ere be* ©ewcMb * @tcin* 

CWGD(nn)ju bem Drucfe, ober anbertf ju reben, &u ber ©e»alt ber^otenj 
O/ noeb immer wie LK (t) ju LA (b) »err)dlt: »ela)e$ für ben 2lu$brucf bie» 

fer Motens noa> allejeit^ giebt. 9)?ulti>licirt man biefe burefc ibren Slrm betf 

•frebeltf P O , fo bef ömmt man fnn-cnn-ynnjum «Probttcte : »eldM/ im #au*e 
be< ©leicbgc»icbti f bem^robuete au$ ber @cbwere ber 2Biberlage PQRS unb 
tprem 2lrme be* ^ebeleJ Pt / gleicb f«»n muß. ©e^t man alfo Q.i i =d / unb 

PS==y, fo bef6mmt man — für ben 2Bibertfanb ber 2Biberlage , unb folglich 

biefe ©leiebung fnn-cnn-ynn = «0?ultiplieirt man biefe mit 2 , unb 

MtiMrf fa mit d , fo befommt man folgenbe ifon - icnn « y 7 + ~L y :unb 

wenn 




ifan-scnn 
d 



©efct man nunmehr baf ber £a(bme!Ter AB = 12. ©<f>ur> ; GD» 3 : 
BS = ie; fomirbQP(d)== 3 o.@chubfepn; LK obre LV(a) = 9. ©djufc 
10. 3o0 ; M P (0 = * 4 . @cbub 10. 30O ; B V ( c) =3 2 ©cpub 2. 3oU ; unb 
n n= f 6. ©d;u b. UnD wenn man alle in Der Ickern ONeicpung angezeigte Opc 
tationen perritptet: fo finbet man/ baß Die 2>icfe PS Der 253iD«rlofl«/ ober 7,7. 
(Schub 6. 30B fepn mufj/ wenn fte Dem Dtucfe De* ©ewdlbe* ba* ©leicpgewicbt 
halten foB. 

if. 3f<& »in bier imSÖorbepgeben noeb errinnern, baf/ fo oft n>ir Den Slu** 

touefber^otenj O, oDer 1 ^, miti&rem3(rme be*£ebel* PO [- ~"-' y ] 

multip Itcire t haben, bie 55ucp(toben »unbb »erfcbwunDen finb/ unb baß allein 
fnn-cnn-ynn; ober/ ein »probuet au* f-c-y unb nn, übrig geblieben if?. 
3Da nun f-c-y bie .£)opotbtnufe N P be* recptwinFlicpten Triangel* PON/ unb 
nn ben ^nbalt De* ®ew6üv (Steine* CWGD auebrtiefet : fo fan man barau* 
bie^olge jieben/ fo oft ber Triangel LK.A Dem Triangel PON ähnlich i|t/ 
n barf nur bie abfolute ©fitere De* ©cwölb* (Stein* mit ber £ppotbenufe N P 
„ multiplicirt werben , wenn man ben £>rucf be* ©ewdlbe* in Stbficbt auf Den 
n 9vube**J>unct P wiffen wiB/ Gaß man alfo feine 2tna(ogte$u matten not 
„ efcig pot. „ üDiefe* woUen wir in folgenDen, um bie Operationen ju oerfur* 
ien, in Siebt nehmen. 9*ur mu& man bemerfen/ Daß Diefe* allein bep Tonnen* 
Öewolbern gilt. 



16. SDton muf ferner Bemerfen / baf/ wenn man ein ©ebdube aufführen wiff, 
in welchem Piele ©ewdlber übereinander fommen , unbboeb auf einerlcp 2ßiDer(a* 
gen ruhen follen f Die 3)icfe Der SBiDerlagen eben fo (eicht , ai* in Den Porberge* 
benDen fallen/ ju befhmmen ijt ^ur wirb bie SXecbnung ein wenig weitläufti* 
fler werben/ wie au* folgenben erfüllet. 

I* 2Benn man ba* in ber 2. Fig. porgefleOte Profil betrachtet , fo wirb man fc* 
f>eri/ Daf? barinnen jwcp<Stocf werfe angenommen werben- 2)a* erfte, welche* 
mit jweo®ew6lbern, oon gleicher ©r6|fe/ beDecfetift/ fan man, wenn man Witt/ 
al* ein ©outerrain betrachten/ über welchem fieb ein «Ütogajin befinbet , welche* 
ba* jwepte ©toefwerf macht. Unb ba biefe* $?aga$in mit einem ©ew6Ibe be* 
becftilt/ welche* mit Dein {Souterrain auf einerlep SßiDer lagen rupft : fo wirb 
man für Den 2)rucf bepDer Öew6lber einerlep 3\ubepunct P annehmen fonnen. 
$beilt man ' alfo Die Quaoranten / BD unD WO, in jwep gleiche ^^cile, 
unb richtet in Den ^uneten L unD X Die { PerpenDicular*Tinien LO unD XE auf : 
fo werDen Diefelben, wie gewöhnlich / Die SRicbtungen Derer ^otenjen porftenen, 
welche Dem2)rucfe ber ®ew6lb< Steine LG unb XQ^ ba* Gleichgewicht bal* 
fen fdnnen. 3Benn man Demnach au* bem SKubepuncte P auf Diefe fKiebtungen 
bic <Perpenbi(u(at' Linien PO unb PE jiebt: fo wirb auf einer Seite Der $rian# 
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II. 25ud&, »oti Ut 9tte$miif Ut ®cn?6I6er* i? 

dd L K A bem Triangel P ON, unb auf ber anbern Der Triangel X IS bem an* 
Kern PEH, dbnlicb fetm. SEBiü man bemnad) ben 2>rucf bet bepDen ©emolb* 
@te ne, LG unb XQr fmben : fo barf mannurDenfJnbaltDe* etflerti LGDurd) 
bie £gpot!>enufe NP De* red>tminf liebten 'Srianael* PO N, unb ben gMalt Deö 
iroeoten X CLDurd) bie 4bDpotbenufe P H De* Triangel* PEH, multiphciren , unD 
b.obe tyrobuete jufammen aDDiren. ©efet man alfo LV ober MZ = t ; BV 
= c ; Z P =» d ; fo wirb MP = * -j- d fepn ; unb/ weil ZB aßejeit = y ift, 
fo ifl ML Cm. 2lbf.) ober MN = y -f c, falglicb NP = a+ d_c-y. 
(gefct man nun , Der Äürje weaen, a -f d - c = f : fo iftNP = f - y. J)ie* 
fe Durcb nn, ben gnbalt 0cwolb'@tein* LG, tiuwipücirf, gibt nn f — 
n n y für Da* erlU'probucf , ober, für ben 3>rucf De* obern ©ewdlbe*. Wenn! 
man weiter WY =» b ; unb R P = h : fo ifl RX ober RH «= y + b : folg* 
lid) HP = h — b — y, Unb / fefetman wieber / Der Äürfce trugen , h - b 
= p, fo ifl H P =a p - y. 2)iefe gibt, wenn fte bur* ben 3nr>oIr be*(5>ewdlb# 
(gtein*XOwelcfcen wir qq nennen wotten,multiplicirt wirD, pqq — qqyfür 
Da* tweote <proDuct, ober, anöer* tu fa**n für ben £rucf De* untern ©cwolbc*: 
weiter, wenn er mit bem $rucfe De* obern Mammen genommen wirD , nnf- 
n n y + p q q — q q y für Den X>rucf auf bie 313 Berlage P B gibt. Unb ba Der 
SBiDerflanD Der mit Dem öemölb* (Steine ZLB tufammen genommenen SKJiDew 

läge/ wie wrljer , burd) + nny - nngau*geDrucfetwirD: (bennwie 

febtn hier niebt auf ba* ©tftcf X W De* ©ew6lbe*be* (Souterrain*, weil biefe* 
©tücf bepnabe t>ööig in ber SBiberlage eingefcbloffen ift) fo befommt man fol* 

genbe ©leicfcung nnf - nny -f ppq-qqy «» -f nny» nng. 

bringt man fner Diejenigen ©(icber , in melden fld) Die unbefannte ©rofie befm« 
Det, au* Dcmerflen Sbeile in Dem twegten,unD Da* in Demtwe0ten3:beife,in frei« 
<fcem Die unbefannte ©rolenic&t mUmmtt au* Demfelbcn in Dem erflen, fo b<* 

tmmt wm onf + ^t+ZSa - -H. + ^pSL, na$tan m«, 

mit d Dimbirt fcaf. ©efct man aber fern« * qq *= r, multlplitiit Die 

gante ©leid)ung mit 2 , unb maebt au* bem tmetfen Steile ein boüTommene* Qua* 
Drat: fo befommt man 2nng -j- annf -f 2pqq -f- rr = yv 4. 2 ry 4- 
rr ; unb/ roenn man bie unbefannte ©rdffe auf eine @eite allein bringt, enbfid> 
2nng -f 2nnf + 2pqq -f rr - r = v, moy burd> lauter befannteörölw 
fen au*gebrucfet ift. W» barf man nur Die $u*meffiingen Der ftigur nad> belie- 
ben bejlintmen, unD Den55u*(iabenDaDurd) einen aemijfen Sßertlj geben i fomirö 
man, mennmanmit Den Bahlen Die in Der öleicnuna angeteigten Opcrarioneit 
»erriebtet, fnben, mie biefe Die^CiDerlagen merDen muffen, menn fie Dem J)rucfc 
Der bepDen ©en>6iber Da* ©leid?ge»id;t batten foOen. 

®inD Die ©ew6lber mit einer bori$onta(en ^(d*e bebeeff , welcbe Dem bat» 
über bejinölieben öefeboffe tum ^SoDen Dienet : fo braucht man Da* ©emiefct De* 
€rDreid>*, oDer Der anDern Materialien, womit man Die Hibben bebeeft, um Den 
leeren SXaum au*iufülien,nicbt inS»etra*tung tu jieben. J)enn,roeil biefe Ware« 
tialien naa) einet fenhedptenSvicbtung mitfen : fo mirb babureb Der 2>rucf in tu 

€ ma* 
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m$ tcamifotttr weit fte ben SÜBrberlagen bemfclben wiDerflebcn Reifen. Sllfo 
kram&t man Da* ©ewölbe, wenn man Denselben <2BiDerlagen finben null, nie&tan« 
•er* $u betrauten , ah* ob tief« neue €afl gar nicbt Da wdre. SDafcer babe ic& Der* 
fclbtn in ben obiaen Dvecbuunaen aar mcbt aebacbt. 

5» änmerfang. 

Ta £r f" Q5eo maucben ©ctDÖlbern foringt Der Sdnwfer übet Der SWaiKt berfcor, unb 
* bergleicben ©ewilbe tvtrö ein erowdrro kbvotbtnbf genannt, »eil cl auf tfei# 
Bern Vorlagen rubt : Dergleichen Da* Tonnengewölbe BDH, rrelcfceö auf Den 
Vorlagen BE unD HX ru&et , bereu <23orfprung EB unb HX ungefdbr ber 
jDicfe De* ©ewdlbe* gleK& ifl. Da Dergleicben SEßerfe nicbt r>e|l finö , fo will icb 
fie feinetfweatf jum Sflutfer wrfcblagen : unD am aflerwenigften beu Qöejlung^ 
Herfen ; afo wo Die ©ewdlbe eine gewiflfe Dicfe baben unD r-eft flefren muffen. 
Cheine Slbjlcbt i(l bloß tu jeigen , Daß Dergleichen ©ewölbe beo weiten niebt fc flaccf 
Drucfen/ a\t wenn fie, wie gcwobnlicb , geraDe auf Den SGBiDerlagen ftünben ; unD 
bat? man fic beo bürgerlichen ©cbüuDcn gebraueben f an / wenn man einen Ort roöl* 
•ben, unD tu Den SBiDerlagen dauern braueben will. Die bereite (leben/ aber all» 
,fu febwaeb (inD/ weil fte etwa fcor Der 3eit, obne Daß man DU Slbficbt gehabt ein 
©eredlbe Darauf ju fefcen, aufgefubm worDen fmk 

Damit man aber urteilen Fan, wieciel weniaerbergfcic&enemwdrWfcbwe» 
benbe ©ewcWber bie ^ßiDerlagenbefcbweren : fo wollen wir Die Linien, wie gewibn* 
«Jicb/jie/jen/unbCV = cfe$en; ZCoberPs = y; ZP= d; MP=*fj 
SR.= g. SllfowirDMLober MN = v 4- c feon, unDfolglicb NP =» f - 
,c -4. y. UnD Da wir annebmen, baß ber ^ngalt jeDrt ©ewölb'^teina / LGD 
•Der LCB, allcjeit burd) nn autfgebrueft wirb : fo folgt au* Dem »f. 21b f. Daß/ 
wenn nn mit NP(f—c — y) multiplicirtroirD, Dad^roDuet fnn — enn — 
■n y Den Drucf De* ©ewolbe* giebt. Sluf Der anDern ©eite roirD Der SBiDerfianb 



*er SEBiDerlagen aflejeit =» -t 2 - feoiu Slimt man fjieju Den SBiberjlanD De* 

* , • 

©ewilb' ©reine* CLB, reelcber Durcb Dad ^roDuct au< n n unD Dem Slrme Del 
£ebel* P K (7-f g) au*gebrttcft »itD : fo befimmt man folgenDe ©leiebung, i n n 

-cnii-nny= ill- + y na + gnn, ober au* ,f ° n " >C ° n " gnn 

**YY + •^5 LL / naebbem man bie erffere rebutirt/miti. multiplicirt, unD mir 

d biDtbtri baf. ^erroanDelt man nun Den jn?ep«n tbtil in ein »oßFornmene* 
45uabrar, unD bringt Die unbefannte ©riffe auf eine ©eite aöeine, fr Wmmt 

4 afnn - >c ; n " gBn + ^ - -tt = ^ 

2Bir wollen / ben SBertb ber unbefannten ©r&ife lu finben fje^en/ Der 4balb* 
Bieffer AB ift 12. <ed>ubr Daö ©ewilbe itl 3- ©ebub biefe , Die 2ßiberlagen fmD 
«.©ebubbo*, unDDie «mie SR. (g) ifl a.@cbub : wirD M P (f) 24. ©cbu5 
ig. 3oD r unD EV ( c) f . ©ebub 3. 3oD betragen. 2>a man alfo Den ^ßertbaU 
Her in Dem erden ^beti De* obigen ©leic&una entbaUenen SSutbUaben weiß , fo 
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»irb man nad), t>errid)tefen barmnen angezeigten Operationen , fmben, bat? Wer 
gßiberlagen ©dbub jvSoB bicfe »erben muffen. Unb ba twr in bem 1 1. 2lb£ 
gefeben haben, baf? Die 'JBiDetlagen eine* ©e»olbe< , »eiche* eben bie Slutfmefftm- 

E»ie ba* gegenwärtige bdtte, aber nicht auf 93orJagcn tutete/ 6. <^d>af> 6. 
7. Linien Dtcfe »erben mufften : fo erbeöef barautf, Dag bie S&iDcriagen eine* 
4rt* fcb»ebenDen ©e»ölbe* i.@d)ub *• 3ofl 7. Linien bünner feon Dürfen, 
sjftan muf, »etm man eimodrto* fd)»ebcnbe ®t»6lber aufführet, barauf fe» 
ben 1 ba§ bie Sßlberlagen mit einem guten «Mauerwerk I Y befct>tveret »erben* 
bamit ber ©d)»anj ber ©teine, aue? »deben bie Vorlagen befielen , recht oejt 
Hegt, unb einen 2ßiber()a4t W 1 »eldw bem Drucfe be* Öe»olbe* ba* m& 
fletoitfrt i)Mt. 

11. ©äff. 

a uf gäbe. 

3u ftnben , wie tiefe bie SEBiberlagett eine* ©ewätbe* »etten imiffm, , 
wenn fte eine beflimmte ^tbbac^ung fyaben. 

17« 2B« fcaben biihet angenommen , ba§ bie 'jJBiberlagen anf beoben^ei* 
ren blcorecbt aufgeführt finb ; »eil man fie feiten anber* macht. 2ßenn man* 
ftcb inDeffen erinnert , »a* in bem erften ^iicpe gefagt »orben iß : fo »irbtna» 
leicht leben , bat* man fie mit »enlger ?J?auer»erPe ben Drucf beö Q5eti?ölbeeJ auu* 
iubalten oermogenb mad)en fan , »enn man ihnen auf ber bem Drucfe entgegen 
(lebenben@eite eine f leine 2lbbacbung siebt. Diefe* motten »ir bier Deutlicher jei* 
gen , bamit »ir nicht* übergeben, »a* beb ber oorf^abenben Materie oon einiger 
SLßicbtigfeif fepn fan. 

Die Dicf e Z B , ober P 8, ber SBiberlage P B , ju finben, ber man eine btrrd) _ 
FZ ober P X »orgeftellte Slbbacbung geben »iH, jiebe icb aUe Diejenigen Linien, 3» "fr 
bie in ber oorigen ffiguc gelegen »orben finb ; unb fejjeK A ober MF =» a ; FZ 
ober PX « b ;*V = c; ZX ober FP =. d; ZB= y. 21lfo »erb FV, 
ober ML, ober MN = b -f c -f Yt »nb M P = a -f d feon. $olglicb»trÖ 
NP=sa -fd — b — c — y; unb, »enn man a-fd-b — c«=» f fe6et ^ fo 
ift NP = f — y. Da nun bie Triangel LKA unb PON einanber dbnlicb 
finb : fo befämmt man, »enn man f — y mit 00 , ober mit bem ©e»dlb/ <ötei* 
ne LGD, multuHkiret, nnf - ony färben Drucf be*Öe»olbe* inSlbflcfctauf 
ben SXubepunct P. 

Damit id) numnebr ben SGBiberflanb ber Sßiberlage pnbe, fo betrachte \$ 
ba§ — ber 3nW be« recbt»inftid)ten ^riangeW PZXifr , nnb baf, »emt 
bie ftnie PY j»eo Drittel oon PX ift, Y ber $unct feon »trb f in weid)emma« 
ben3nf)alt be« Triangel« tafammen bringen fan. SDtottipficirt man affo 4^ 

mit fober6mmtman,nad> angefleDterSvebncfion, ^~ für ba* $re* 

buet au< bem Brote be< Rebele? P Y unb bem 3nt>o<t« be* ^riangd*. €oen fo 

& 2 multU 
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20 Ä)ie3n3enieur^ifienf*aP, 

multiplicire id> ben Inhalt be* JXec langete xZBS(dy)mitbem 5irmc bei 

be$ PT (b + -L),n>elcbe<bdy 4- ilL aj«bt. Cnblitfc / ba ber ©cbmer* 

j)um( be* ®<n>dlb*@tein< ELB über beut tyunttt R In ber «Perpenbicular'&nie 
QR liegt : fo mulfiplicire i* beffen 3nf>oU nn burcb ben 9trm be* £ebel< PR, 
ober , burd) b + y - gr (benn icbfefee auejeit RS = g) tt>elcbe4bae' { Probuet 
bnn-f ynn-gnn aiebt. 9limt man nun biefe breo «probucte lufammen, fo 
$at man Den gBifcertfanb ber SEBiberlaae, folglia) Die ®leia)ung fnn — nny « 

J±L + bdy + JIL + bno + n», - gno, rttr, '■-*■+'■■ 

4. iL » -IL 4. > ° py . -f by (nHnnmanmit dbibibirt, unb bie/eniaen 

©lieber, in mitten (t(b bie unbefannte ©röff« fabcr, auf erneuerte bringt, ©efct 

man ab« ~- + b » P/ unb p an Die eteüe fein« SBertbl : fo fan man 

«u* bem imebten Sfceile ein boflfommentfaQuabrat macben, unb Die unbefannte 
föröffc / nacb ber aemöbnlia>en 3lrf , bon Den befannten abfonbern ; roela)e* enb» 

»4 * ®w*un 9 + •«;■ - ,b °° - JiL + P p j - , 

g- y 

Sßirroottenfefcen bie£6beber2ßibertageFP (d) fa> if.©<fcub,unbibre2lb/ 
bacbung F 2 ( b ) fep |. ©*ub ; fo toirb K A ( a ) 9. @dbub 1 o. 3oO, unb B V ( c ) 
Soll feon. SUfo ifla 4- d — b — 9 ober f, 19. ©cbub 8- 3oD, unb ber 
Smbalt be< ©en>dlb< (Stein* L G D 32. @*ub. Damit id> nun ben 3Bertb bon 
p finbe, meldet* ber einige nod) nitbt betfimtnre 23ucb|iabe ift : fo erinnere ia> mid? 

M ^r - + b =* P «H J unb, ba ^~ * ©*ub 3. Soff, b 



ober 3. <5a>ub/ befrdgt : fo ifl palfo 7. ©dM 3. 3oD". Da ia> nunmehr 
ben 2Bertb aller S»u*jtaben roeii , fo berric&te itp bie in ber ©leicbung 

/ [ >fna + T°^ bDn ~"^T + pp ] - p « y anaejeigtenöpe* 

rationen mit3oblen, unb (tobe ba* y, ober bie Dicfe ZB, 3. ©cfcuh, 9. 3off, 
|. Linien ifl : Da« beifft, wenn man ben SOBiberlagen j. ©cbub 2lbbacbung giebt , 
unb jte oben 3- ©<bub 9« 3oH 3. Linien bicfe macbt, fo werben fte burcb ihren 2Bü 
DertfanD Dem Drucfe De* ©emolbe* ba* ©Uicbgeroicfo baften- 

t. änntertung. 

18. 9Bennmann)iflenrtrtH,rote bielmenigerfttouetwerf bie 2B(berfaaen be# 
ie(ft berecbneten©emölbegerforbern/a(ö bie in ber ertfen Aufgabe: fo barfman nur 
bieDicfe beö^rofiK ber einen mit ber 2>icfebetf «Profil* ber anbern »ergleicben, n>eil 
j\t einerleb ^>obe baben. 3n biefer äbficbt nehme i<b bie Linien 2 B unb P S, ober 3. 
e#uf? 9. 3oD 3- Linien, unO 6. tocbut) 9. 3»H 3« Linien/ julammen, unb bie halbe 

©umme 
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Cutnme / weld* t • ©cbub 3. 3o0 3« ftnien »tf / föt bie rebucirte £i cf e an. QJec 
gleicbtman biefe mit 6.^crub 6. 3oB 7. ?inien,al« ber Did e Der SGBibertoflen ber 
<r|?cn Aufgabe : fo wirb Der Unterlcbeib 1. ©cbub 3. Soll 4. Linien betragen. 2>ie* 
fee? ieigt/ boi man / wemt man ber 2Biberlage eine folcbe Slbbacbung giebt / wie 
wir angenommen haben, ungcfdhr ben fünften $beil $?auerwerf weniger brauet, 
al* wenn man Diefe SOBibtrlagen auf beoben eeiten bleprecbt mac&t. 

2. <Anmerfnfi0« 

19. 3B<nn man, wie in ber ertfen Aufgabe, gefunben bat/ wie tiefe bie 
SBiberlagen eine« ©em6lbe« werben muffen, wenn fie Dem £)rucfe ba« Öleicfcge* 
wicht halcen foüen : fo fan man / orme jld> mehr ÄoHen tu »erurfacben, ben 2ßi* 
berflanb ber Sßibcrlagen weit tfdrfcr machen, al« ber Druf itf ; bamit man (tcber 
üb ba§ bie SLÖiberlagtn in aüen ftdlicn unbeweglich bleiben. 3u biefer Wicht 
barf man nur bie£icfe ber 2öiberlagen oben etn wenig t>erminbern, unb hinge» 
gen unten um eben fo viel t>ermebren. 3. £. wenn man aefunben bat / ba§ bie 
Verlagen 7. e*ub biefe werben muffen ; fo barf man jte nur oben 6. (gebuh, . 
unb unten 8- Cdwb oicfe machen. 

2ßeil bie «Kauern/ welche ber SECitterung aurfgefefct Unb, unb eineSlbba* 
rtung haben / mehr al* anbere unten febabbaft werben : fo wirb man obne 3weü 
fei einwenben/ baj? man in ber $rari auf ben 93orrbeil / weichen id> batwn tcr* 
fpreebe / wenig fe!-en werbe, fljjan mag ee barinnen hatten , wie man wiO : warf 
icb biöbcc gefagt habe, beeilt Deswegen hochfeine Diicbtigfeit. 

m, ea«. 

aufgab«. 

gu ftnben, wie biefe bie Sßiberlagen ber ©ew6I6er werben mäffen, wenn 
biefe SBiberlagen mit ©trebe « Pfeilern »erfeben fmb» 

$cb fe$e (um torau« / ba§ man ein Gewölbe aufführen will , beffen £ßi* 
berlagen bur* Strebe »Pfeiler unterfhtyet weiten foüen; ba§ man wegen ber 
fdnge unbDicfe biefer Strebepfeiler, wie auch wegen ihre* 2Manbe* »onein* 
anber, bereit* einen gntfcbluf? gefall ; unb baf? alfo nur noeb bie (vrage übrig ifi, 
wie biefe bie S&iberlagen gemacht werben muffen, wenn fie, mit ^ei^ülfe ber ^rre» 
be* «Pfeiler / bem X)rucfe baö ©leicbgewicbt balten foüen. 

SSetracbtet man bie fünfte $igur, fo wirb manfeben, baf? ber Dvubepunet, wef# 
cber bie »döige ©cwalt be< £)rucf* be* ©cwölbe* auöbdlt, nicht mehr wie borfrer 
an ber ©teile Y, oer®runb'$ldcbe ber 9U>iDerlage, fonberu t>ielmebr an bem&v 
be P be* ©cbweifes M Strebe * Pfeiler« YPQC liegt : welche« jeigt, bag bie 
auf bieSKicbtung LOber «Potenj gejogene ^erpenbicular' ^inie PO oen ju biefer 4 i ^" nDf " 
potent gehörigen 51rm bei ^ebel« Dorweiler. J>iefe< »orau<gefe|t, wollen wir F ' Ä * 
WeanbUn Linien, wie gewibnlicb, lieben, unb KAober MZ=*feften;2C 
0berPY=b; BV=c; CY=d; CBoberYS=y. Stlfo wirb ML ober M N 
= b-f c-r-y , unbMP=a4- d, folgli* NP = »-f d - b-c-y,ober = 
f - y feon/ wenn «-fd - b-c=af gefefct wirb. 

€i 2)a 



22 2)ir Sngettmit * ^Sßiflenfd&ap: , 

2>a Det Stiangel P O N Dein ^rianflci LK a dbnlUp tfl : fo ift Hat , Dag/ 
toenn man Den Snbalt De* ©emolb < etein* L G D ( n n ) mit N P ( f- y ) muU 
tiplkirt , Da* «jTroDurt fnn - vnn Den Drucf De* ©etvölbe* gibt ( is.Slbf.). 
Z>amit i<fr nunmehr Den «■JBtDerftanD Det2BiDerlagen unD (Strebepfeiler finDe: 
fo betraft« i$t Da§ Die Strebe • Pfeiler , Deren man fim Die ©emölbe ju untere 
jliißen beDtenr , oben m Q.C allein aW>dngig gemaebt merDen, Damit Da* SLGafTer 
Dejfo leiebter ablaufen fan. 3* liebe Dab« Die $etpenDicular 'ilinie QH auf C Y, 
unD tbeile C H in Dem ^unetc 1 in jmep gleiche heile , Damit td> Die finie IY 
befomme, irelc&e mit h nennen mollen, unD melebe/roenn fie mi( P Y (b) mul* 
tiptititt Witt), bh für Den 3nbalt De* Durcbfcbnitt* De* ©trebe * ^feiler* 
P OC Y gibt. 2Cir mollen un* corfteOen/ al* wenn Derfelbe in Dem mitteilten *Pun* 
cteTDer Irinie PY bepfammen mdre: (nitbt^nDer*, al* ob Diefer 3>urcpfcbnitt 
ein SXectangel mdre ) Damit mir un* md?t mit&leinigfeiten aufzuhalten gejtrun/ 
genfinD/ mie gcfcbe&en muffte, menn mir alle* genau nehmen trollten. UnD 

»enn mir alfo bh mit Pt[— ImulripUciren, fo ifl — Darf «proDtict au* Dem 

©erntete 4« unD feinem 9rme De*£ct>el*. 

<2Bir fefcen nemlicb Porau* , Dag Die ©runD * $fd<be Der (Strebe * Pfeiler ein 
Üvee tangel i\l £a mir aber auf Da* Qtobdltnifr jmifeben Der 3)icfe Der ©tre» 
bt'QH'eiler unD ihrem 3lb(tanbe pon einanDer &u fehen haben , Jb moDen mirfefcen/ 
Dag fiep Diefelben gegeneinanDer mie 1. \n x. »erhalten : Da* heim , j. £. Dag Die 
©trebe * ^feiler, menn fte Drep ©dmb Dirfe fmD, 6. ©ebnb meit Pon einanDer 
öbfleben. äßeil fie alfo Den Dritten $f>etl De* hinter Den SttiDerlagen begnDlieben 

9vaum* einnehmen : fo mug man — mit3.DiPiDiren, moDurtfc man ^ für 

s o 

Den SEBiDertfanD Der ©trebe « Pfeiler befommt/ mie in Dem 46. 2lbf. Dt* ijten 
95u<b* erfldret moroen ifl 

3db Jomme nunmehr auf Die ©trebt* «Pfeiler YB , Deren 3nbalt> oDer, an* 
Der* ju reCtn, Deren ©erciebte 5 = dy ijl. öftultiplitirt man Diefen Dura) fei« 

nen Sinn De* £ebtl* P x | b + L J , fo bef 6mmt man b d y -f ill . enbliefc 

multiplicire teb nod> Den Inhalt De* ©emdlb*©tein* CFB (n n) , oDer Da* © cm i d> t 6, 
Durcb feinen $rm De*^ebel* P R( b-f y - « ) : moDureb i* Da*$roDuct n n b -j- n a y 

— nng beromme;melcbe*mitDen jmeptor^ergehenDenjufammen genommen Die mi* 
DerflebenDe^otenj au*Drurft. UnD bergleicbt man Diefe mit Der mirfenDen,fo ergibt (icb, 

im Säße De* ©leic^gemicDt*/ folgentt©lei*ungnnf - nny=.£-ii+ bdy 
4. + nnb + nny -nng. 2BirD Ditft reDucirt, fo ifl — ^ on *- DD . b 

— -jj- =• — 4- -5 h by- UnD fefct man -5 — h b= p/ bermanDelt Den 

imepten ^eilineinPoMommene* £uaDrat/ unD fonDe« Die unbefanntt ©roff« 

pon 
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ton Den Wannten ab : fo erbdlt man ent>U$ bie ©teiefcuna. / j^ Bf +'" a * 
-j^nb - bbh + pp j _ p «y, »e^« ten gefaxten SEBertl? t>on ygi^t. 

HnxvtnbünQ. 

9Bh?h>ou*enje$en ber£albmeffcr ABfepu.©cbube; unDAFifcp j^.KA 
Ct) fofl aUtuit 9. <©a>ub 10. 3oü, B V (c) x. <g*ub 2.30&*, unb ber ©emdlb* 
©tein LGD (nn) 56. ,Quabrat*©cbub fepn. Stuf Der anbern ©eite tvoCIcn 
mir annehmen, baf* bie Sänge P Y ( b) Der (Strebepfeiler ©cpub, unb Die 
•SM« ZP (d) bet SBiberlagen n>ieb« if. ©d>ub ift, n>k au* bag CH g(eirf> 
H Qifl gotaiid) »itb 1Y 12. ©a)ub 6. Soll fepn : gleicbmie man aua) weiter 
fnben mirb , Da§ f « 17. ©ebub 8- 3<w/ unD p = 12. ©cfcub 6 3off ifl. 
feö iporaut? cjefefct , barf man nur mit ben Labien Die in Der ®Ui$un§ 

->°p ^±. - ~r + PP ) - P - 1 angejeiaten öpc 

rationen macben / fo toirb man finben/ baj bie 35itf« YS ber 2Giberfanen 3. 
©ebub i- Soll f. Linien fepn muf , wenn (te mit SSeobülfe ber ©trebc*<Pfeiler 
fcem 2)rucfe be* ©emölbe* ba< ©leicpgemkbt halten fönen. 

1 2lnnmfunp> 

st. «Jßenn man roiffen will » »KPiefmananbemSftaaermerteerfoart, toerm 
man ©trebe Pfeiler braucht: fo mu§ man |tct> errinnern, baf mit in bem jj, 
2lbf. aefunben haben, man muffe bie SSBiberlagen eine* bem gegenwärtigen dbtu 
lieben Gkwölbeo* 7- @*u1) 8. 3oö Linien biefe machen , roenn fie bem SSrncfe 
Da* ©leidjgenncbt balten follen. «Mtipliciret man alfo biefe 2(utfmeffung burefr 
if. <A6 bie £6be bet 2Bibcrlagen, fötvirbba* ^robuet, m. fcebub 7. 3ou\ 
6. Linien/ ben^nbalt eben biefrr 2Biberfagen aeben- «ÜMtiplieirt man nun auch 
tte oben aefunbene £)icfe, ober 3.©cpub 1. 3oH f. Linien , mit 1? , fo finbet 
man/ baSbie^Ciberlagen YB ungefdbr 47. ©ebub *.3oH haften« SDa aberauefr 
bie ©trebe «Pfeiler berechnet »erben muffen, fo muftipticire ich i'bre rebucirte 
£obeIY/ welche 12. ©cbm) 6. Soll beträgt, mit berfdnge AY, welche {.©cpufr 

unb nehme ben Dritten $beil be< tyrobuet*, »eil bie ©rrebe* Pfeiler nur 
Den britten $b<il be« binter Den SBiberlagcn beftnbficben Diaum< einnebmen. 
33ie 10. ©c&ub io- 3oö/ bie id> bierbureb nnbe, abbire icb ju 47« ©a>üben c. 

toDen/ jb ift bie ©umme 6g.@cbub 4. 3ou\ ^ergleicbt man nun biefe mit 1 if. 
5*ub 7. 3ofl 6. Linien / fo Hl ber Unterfcbeib 47. ©*ub 3. 3oD Linien. Die* 
.fei jeigt; baf man / roenn man folebe Strebe* «Pfeifer, roie toir angenom* 
men baben, babep anbringt, ungefähr 2. fünftel «Jflauertoerf roeniger braucht, 
<\\i man aufferbem gebrauebt hätte- 2Ueim man alfo bie @trebe# Pfeifer nicht 
<. ©ebub/ jbnbern ft. ©ebub lang machte: to mürbe ber 2Ciöer|lanb ber 2Gi> 
berlaaen meit flärfer afc ber3)rucf ttS ©eroilbetJ fepn, unb beo bem aüen roürbe 
man Diel SWauermerf erfparen. Ober, man fdnnte aua? bie ©frebe »Pfeiler laf» 
fen, toie fie finb, unb bie 9a3iber(agen 3s-<Sa)ub biefe macben; mcföf* bep na> 
auf einwJ hinauf Uutfen roirb. 



% anmcifung. 

32. Man Fan bep btefcr ©elegenheit bemerren, ba§ man Die (Strebepfei* 
et/ roerin man ibren 2lb|tand Pon einander beftimt , niebt allzuweit Pon einan&er 
fefeeny und fie auep niept alljulang machen muff, damit die Süiderlagen nieptetwa 
alfjuicpwacp werden. 2)enn, manmu|?auf DiesÖerbinbung Der Materialien f<r>en/ 
Die man bep Der Warf niept al« Pöllig un$ertrennlicp betrauten Darf. 3* mepne 
|. g.roenn man bemerft, Daf man Die »Strebepfeiler allzulang gemaebt/ unb 
Daß Die SGiDerlagen, roeil y alijuElein roirD, niebt Die gehörige £)icre bekommen/ 
fo/ Daf* daber ju beforgen t|f, Der 2)rucf De« ©ewölbe« m6cpte Da« Mauetwerf 

fwifepen jwep (Strebe* Pfeilern au«einander treiben; fo ifte« ratfcfamet Die (Stre* 
>e ' Weiler Pürier ju maepen , Damit Die SEBiDer lagen Dtcfer roerDen. 21 u« eben 
Diefem ©runde ifl e« ratbfamer, Da« Mauerroerf , welche« man Die ^ßiDeriagen 
tu unterflü&enbcltimmt, |u tr>eiteti/ iwDUeber mehr (Strebepfeiler, al« wenigere 
unD Dello öief ere, ju macben. 3cp mepne, wenn man j. €• ein ©ewölbe mit ©trebe- 
Weilern unterllüfcen wollte, Daoon Da« Mauerwerf Den Dritten $beil De«Ü\aum« 
iwifcpen den <2Biderlagen unD Dem ©Aweife Der (Strebe * Weiler einndbme: fo 
wird man helfet ipun, wenn man Die (Strebepfeiler nur ^.(Scpubdicfe macht, 
unD 6. ©cfcuh roeit ooneinanber fefct, al« wenn man fie 6. (Schub Dicfe maebt , 
unD 12. (Scpub weit PoneinanDer fett. £enn da« <2?erP wird deflo beffern satt 
paben, je mepr SXubepuncte Die 3Biderlagen haben. Man (lebt leiept, Daß kfr 
(Strebepfeiler mepne, Die beo SQeftung«*$BerPen gebraucht werben. £enn, td> 
wei§ gar wohl/ Daß man bep andern ©ebduöcn , wo man auf DieQSefligfeit und 
(Scponbeit jugleia? ju fepen bat/ wie bei? Treben, Die (Strebe W<ü« nicht nacb 
belieben Pon einanDer entfernen Fan, weil man auf Die breite -Der ftenffer, wel« 
cbe jwifeben federn ^aare angebracht werben, unD auf Diejenigen Öerter De« ®e* 
wölbe« ju fepen bat, welche »orjuglicb bor anDern unterfrufcet werden muffen. 
2)enn, bep dergletcben ©ebduben Drucfen die ©emölber niebt allenthalben gleich, 
ftarP, fondern ibr 2>rucf pereinigt fleh, in gewiffen ^uneten, welcpe felbfl die 
ge Der 2Biderlagen anjeigen. 

3. Hnmerfnntf. 

2i. Man mu§ noeb ferner bemerfen, da§ der X>rucf eine« ©ewölbe« fldrFer 
oder fcpwdchcr wirb, nachdem der SXubepunct P, ton tenpunete Sj al« dcm€n» 
De der 9>erpenbicular'£inieBS, entfernt ifr. 2)enn , wenn man fteb er r innert, 
Dafr Dieter £>rucf eon dem $roDucte au« Det rclatioifcben (Schwere De« ©cwöU 
be* «Stein« LGD, und Per Wrpendicular'finie PO, dependiret: fo fiept man 
flleicb, Daf?die Wrpendieulaf£inie PO defto Purjer feon wird , ie weiter Der 
Dvtibepunet P oon S entfernt tft. $e breiter alfo Die ©rundfläcbe der <2Biderlagen 

mit defto geringerm2Biöer|kndef an DcrDrucf au«gebalten »erden. 2Bdre 
nun Der 9vuhepunctPpon s fo roeit entfernt , Da§ die 9\icbtung« '£inie LO 
Durch Den ^unet P gienge, oDet, ander« }u reden, Dal? die ^uncre O und P ju# 
lammen fielen: fo wurde der ©ewiilbflein LGD gar feine 21$irfung auf Die <2£i* 
Derlage du§ern. 3)enn Die £inie M P roürDe^ufl werDcn : unD mit n n mul* 
tiplicirt fan niept« al« 9hi0 geben. 

4. anmerf untf. 

34> SOßeil aOefKubepunete, aufwelcbe ein ©ewölbe btueft, ohne Siu«nab< 
mti unter Dem ©cproeife Oer (Strebe Pfeiler liegen: fo ficht man leiept, Da£ man 

Diefe 
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tiefe Stellen, wenn man Den örunD legt/ niept »e(l genug machen Fan. T>& 
her wollte ich rathen, Dal; man Die größten O ua reffte me Daju nähme/ unD fte 
auf jwepSc&icbtcn SSolen legte , n>enn aueb DerSSoben, auf melden Der ©runt) 
iu liehen fommen follre, oe|l \u feon febiene. Denn eä i|1 fein Zweifel, ba§ Da* 
(Gewölbe 1 wenn etf ftarf iß/ Durch feinen Drucf Perurfacben roirD / Dafi ftcb bic 
(Strebepfeiler ju auferft fenfen. Sa/ allem Unfebennacb würDeeä, mehrerer St- 
eberheit wegen/ niebt übel gelhan fepn/ wenn man Den ©runD bec Strcbe-W' 
Ux \ \ ober 2Sdnih langer, alö Die Strebepfeiler felbfr/ wie aueb an ben ©ei* 
ten eine itarfeßinjiebung machte/ Damit fie grotfe ftüfe befdmen, aie welche ben 
21rm bei Bebele* Perldngern, unD ben SXubepunft beteiligen. 3<& habe ein Hil- 
ter *9!flaga$in gefeben, Dejfen ©ewölbe auf bepDen Seiten in Der Sttitte DerSKib* 
ben/ Bon einem ©ewolbbanbe (um anbern, furje 3eit naa>bem es gebauet roor« 
ben / einen 9vi§ befommen hatte / obgleich Die Slugmeffunaen Der 9ZBiDerlagen 
unD Strebe «Pfeiler weit gr6f?er waren/ alä Deffclben Drucf aushalten notbig 
gewefen wdre, unb obgleich batf Ottauerwcrf" lehr gut mar. Da icb unferfucbte> 
woher Diefcs? gefommen rodre / fo fanD ich , Dan fieb Der 95oDen über Dem ©run* 
De De* Schweife* Der Strebe * ^feiler gefeger hatte, welche* niebt gefaVben fron 
würbe / wenn man jur 93eoefiigung De* 9\uf)epunfte^ iwep bie* Drep gute Pölert 
ubereinanber geleget härte, 

erfahrne 3rt$cmeur werben am heften einfeben> wie wichtig biefe (Jrrinner* 
ungi|r, unD wie Biel, nicht aUein bep Den Strebe* Pfeilern, fonDern üherbaupt 
ben allen an Der n fallen/ Darangelegen ifl, wo man einen ©runb legen will / Der 
tum SKubepunf te Dienen foll. Daher hat auch Der £err Bon Pauban bei) Der 
55eBc|ligung Bon **fteu*93repfacb Den ©runb aller ftutter* dauern au f Der Seite 
mit einer Schicht« SSolen berwa&rt, welche um jebe* SBerf heimgehet. 

Littel Kapitel- 

Süßte bie Otcf e Set SEBtberlaflen bet) flebrüeffeft , gebärde* 

ten, unb geraben ®eroölbern, rote au$ bie Dicfe bet be» freinernen 23ru> 
cf en auf beöben leiten beS Ufers anjubringenben SSBtberlagen, 

)u beftimmen ifr. 

rVcb glaube in bem vorbergehenDen Kapitel fo ausführlich bon ben Tonnen * ®e« 
<0 w6lbern gebändelt $u haben , Dal? ich mich nicht länger Dabep aufzuhalten 
notbig haben werbe. 3d> will Daher/ in Dem gegenwärtigen, Die geöroefren oDec 
eUipnf t en , Die. (Bocbifcben oDet gebörfteten , unD enDlid) Die fogenannten 
©d>ieOrcd>e*(ßewp6lDfr/ oDer geraben/ pornebmen. ^nbtfftn ; Da wir an* 
nehmen, Da§ Die geDrücften ©ewölber/ Bon welcben wir r eben werDen, poUfom* 
meneüiptifcb/ nicht aber nach 3nfel • 5Sogen gejeiebnet finb/ wie bie meiflen 
^)anDwerf er thun : fo muß icb bem fefer jum Porau< Pon einigen €igcnf*aften 
ber Äegelfchnitte unterrid)ten/ auf welche wir une* in bem^olgenDen werDen beru* 
fenmüifen/ Damit icb nieb« annehmen Darf, wooonman nicht fo gleicfr Den ©runö 
einftehet. Sllfo mu9 man jtd> Daö folgenDe wohl einprägen. 

i. icbrfaQ aus bec bobern (Biometrie. 

2f. & wirb in ber höhern ©eomerrie erwiefen , bap , wenn man eine Se» Fig. 7.' 
miorbinate GH auf Die groffe 5lre AB einer (?''*pfe perpenDitular lieht/ Da^ fXcct- 

2> angel 
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*6 £>ie 3ngem'eut t SBijfe nföafr, 

gel au« AG unbGB ficb ju bem Ouabrate pon GH Mt^t, wie ba« Oua* 
brat hon AF tu Dem £>uabrate pon FD. @efct man olfo AF = a; FD « b; 
GF=x; GH = y; fo i|l aa- xx: yy = aa: bb. 

*• lebt faß. 

2<r. Sben fo wirb auch bafelbfi erwiefen, baß/ wenn FI bie Dritte tyropor* 
final ' ginie ju FG unb FA itf, Die £inie Hl Die güipic in Dem fünfte H 

berühren wirb. 2>iefe* flieht Fl = i?, unb alfo IG = 

3. lebrfatj. 

17. 2Benn man in bem fünfte H, in welchem eine gerabe X?tni< HI bie £1* 
fipfe berühret / Die Kerpen öicular^'i nie HK aufrichtet / welche bie 2lre AB in 
bem fünfte Kfcbneioet: fo perbdlt (ich FG ju GK wie Da* OuaDrat pon AF 
tu bem QuaDrate pon FD, ober, welche* einerleo i|t/ wie Da* Diectangel hon AG 
unb G B ju bem Ouabrate Pon GH, 

■ 

3)iefc«jubcn?eifcn/ muß man betrachten/ baß bie Triangel IG H unb GHK 
cinanber äfcnlicb {mb, unb baß folglich IG [ """ ]: gh (y) « GH(y): 

f yy 1 vvx 

GK | »a - xx j ober/ welche« einerlei iftf baß GK = ^777 . 3>a wir 

ben 5tuibrucf für KG fcaben: fo ift weiter nicht« |u beweifen übrig / al$ baß fief) 

G F (x) ju GK \^~^, her&dlt wie batf SXectangel hon A G unb G B (aa - xx) 

ju bem QuaDrate ton GH(yy). liefet? aber tfl fehr War. 3>enn bie tyrobuefe 
her bepben äuferflen unb ber bepben mitteilen geben bepbe y y x; weil Da« jwepte © lieb 

m -*m mit ,a ~ xx niulcipttciren/ eben fo hiel beißt/ att etf nicht bureb eben biefe 
©rdße bihibiren. 

3>a bie €Dipfe beflänbig einerlei) Cigenfcbaffen behält / bie Tangente mag 
bie verlängerte größere AB, ooer bie ebetitaUef verlängerte flcine DE, fchnet* 
ben: fo wirb man bureb einen bem Porigen ähnlichen 95ewcieJ finben. Daß/ trenn 
bie auf ber Tangente 1 0 aufgerichtete -perpenbieularrCinie Die flcine 2lre Eü in 
bem fünfte L fchnitte/ wieDcrum DaeOuabrat Pon EF fich &u Dem O »abrate Pon 
AF perbalten wurDe ; wie bie Slbfciffe MF ju Der Üinie ML 

■ 

* 

i. 5 ufa 3. 

*8- 5(u< bem erfren Cebrfafce fliegt , baß wenn man bie jwep Durchmeffer 
AB unb E D einer Eflipfe / unb bie Entfernung De« $?irtelpuncr$ F pon Dem 
fünfte G, amJw elchem man Die ^emiorDinate G H aufgerichtet hat, weiß/ c icie &o 
mtorbtnatealieieit in 3nhlengefunDen werten fan, wenn man fcpliefit: 2Bie fleh Da* 
Qumat Dctf-Stalbmeifer* A Fju DemQuaowte Detf £albmeifer$ FD ptrbält, fo »er» 

bau 
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II. 23u$, wm ber^cc&amf bet©ett>öl6er. 37 

bdlt fi* ber ttnterfcöeiD ifoif*enbem £uabrate »on AFunbbemOuqbratefaonGF 
ju Dem Quabrafe Der gefugten £inie GH. £at man biefeU gefunDen, fo Darf man 
nur DieOuaDrat'SBuriel berau* iief)en,mel*e Die$erpenDicular»£inieGH fepn wirb. 

* ■ 

29. Stttf Dem Dritten £e&rfafce aber folgf/ Da§ man/ wenn man bat (gtücf 
ML 511 timle n ndtbig bitte , roelcbee' jt*if*en Der ©emiorbinate HM unb Der 
auf Dem €nDe Der Tangente IH aufgericbteten $erpenDicular*?inie HL liegt; nut 
f*lieffen Darf: < 3Bic fi* DatfOuaDrat uonEF ju DemOuaDrate t>on FB t>erbält/ 
I »erbdit Ii* Die iinie FM ju ber ftnie ML, roel*e man alfo Dur* bic SKegel be 
Sri finDen fan. 

*yi mm m+M i^Hil mm, 

««nmctning* 

50. 2>a man Dur*£ulfe ber Algebra bie gefugten ©rdffen ni*t anbttt, alt 
termittelft an Derer bereit* be Fanten , jmbet: fo muf" man notbroenDig , wenn man 
Die 2)icfe Der SOBiDerlagen beflimmen will/ wel*e Die €Biptif*en ©ewölbe rra» 
gen/ gewiffe Linien Witten/ Die man ni*t anbttt, a\t me*anif* ftnDen fan ; Da« 
Beißt/ Dur* 33ef*reibung einer halben £iiipfe / Die Derjenigen/ na* wel*er man 
bat ©ewilbe macben will/ dbnli* ifl UnD Da Die eiJipfen in Dergleichen fallen 
niebt grof? genug werDen f6nnen/ wenn man bat ©efu*te genau finDen will: fo 
will icb Her je igen , tote man tt anzufangen bat. 

©Jan jiebe auf Den $u|?boben eine* Simmer*/ oDer auf einer grofen ^afel/ 
eine £inie AB, Die?, bit 6. @*ub lang unD Die grofeSfce abgeben fo&. Diefe 
tbeile man in Dem fünfte D in iweo glei*e tbeile , unD ri*te au* Demfelben eine 
^erpenDicular^ime CD auf/ Deren fange ft* ju ber flnie AB eben fo Derbdltf 
wie bie £öhe btt auf lufübrenben ©ew&lbe* lu feiner Greife, hierauf muf? man 
Die Linien CE unb CF bergeflalt lieben/ Da§ jeDe Der balben groffen 2lre glei* 
jjt, Damit man Die fünfte E unD F, wel*e Die 93rennpunf tt Der gllipfe ftnD,beFdmmt. 
«Jüan ne&me tjierauf ein ©tücf Dünnen unD glatten 33inDfaDen/ oDer feiDene (3*nur, 
wel*et* geraDe fo lang alt Die nrofje 2lre AB ifl/ beöeflige tt an Den beoDen gn* 
Den in Den fünften E unD F, fpanne Den jffaDen vermitteln* eine« (Stifte* aut, unb 
iei*ne juglei* mit Demfelben Die frummefinie AGHB, inDem man ihn r-onA na* 
C unb »on C na* B fubret: Denn tt t>er|tef>t fi* »on fi* felbfl Da§ bitftt<5tift G 
an Dem #aDen l)inglitf*en/ unD Der ftaDen allejeit glei* tfarf gefpannef feon mug. 
"Diefe Lanier eine €Uipfe aufzureihen i(l meine« 2ßijTen« Die aOerbequemOe:unb i* 
babe fie Daber biet anfübren wollen / ungeaebt fie f*onbefannt genug ijl. St f*a* 
Det ni*ttf / menn man einer ©a*e geDenfet/ mo fi* öelegenbeit grebr fie ju 
brau*en. 

3ft Die Sflipfe aufgerufen/ fomu§ man einen 9)?aa$J}ab ma*en, unD Darauf 
[eben wie r-iel ©ebube bat ©erodlbe breit roerDen foü. ©olle< \. & 24. ©*ub 
breit roerDen/ fo tbeile t* Die finie AB in vier gleiche heile, unD einen Dar<on in 
©*ube, 3oöe/ Linien: foroei^ id) wie gro^ Die Linien merDen muffen/ Die i* in Der 
gUipfe ju neben babe. 3- & Vßtnn icb Urfacbe hätte aue" Dem in Der frummen 
^inte angommenen^unete H auf Die ^Ire AB Die ^erpenDicular^inie HI m \\u 
he n; 10 fan icb/ t>ermittel|t btt ^JJaao'liabcei/ Die 21b|cnfe DI, unD Die(SemiorDinate 
IH, in ©cbuben ; Rollen, unb Linien, fo genau finDen, alömaii in Der Drari 
nur »erlangen fan. "iütr »verDen aüeö Dicfcö brau*cn. 

3) * l <6afc 
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28 £>i* 3ncjemeur t SBiffenfcfcaft , 

L ©ö&. 
Aufgabe. 

gu ftnben , wie £)icfe hierherlegen ein** <5liiptifc()en®en>6tbe$ gemalt 
werten muffen. 

3t. $>a Der Drucf eine« ©ewölbee" aOe&eit na* benen an Die Frumme hinter 
n>el*e ti formiret , gesogenen Tangenten geflieht : fo mu§ man jufdrDertf oen 
bierten 'Sbeil Der gUipie B D, in Dem punete L, in |wep glei*e Sbeile tbeilen, an 
Fig. 8- tiefem ^unete Die Sangente LO jiehen, unD an Dem (SnDe L Die ^erpenDicular* 
2 inie LA aufrichten , »eiche» wenn ftc bitf na* F »erldnaert rnirD; Da* halbe Q5e* 
wölbe gewöhnlicher #MT«n in jweo bepnahe gleiche $beilc tbeilen wirD, ?lld« 
Dann Fan Die Sinie FA al* Die fcbiefliegenDe flache betrachtet werDen, aufweiche 
her ©ewölbflein FG DL Drücft; unD Die «inie OL, alt Die 9\i*tung Der ^o- 
tenj , welch« Dem£rucfeDicf<*©ew6lb*©tein$Dad (Gleichgewicht bellt- Vielleicht 
wirD man fi* wunDcrni Da§ Diefe Richtung nicht auf Der #Jitte DerftugeFL 
perpenDicular fleht / wie in Den bongeji Aufgaben. Allein/ Da fie notbWenDig Durch 
Den «)>unct L geben mußte. Damit wir Die Linien LK, LV, KA, heFommen: fo 
haben wir eä fo machen muffen/ um Defto genauer ju geben; De* wollen wir beo 
Der SlnwenDung Darauf feben. 2ßir wollen nunmehr fefcen / Daß Die anDern Linien 
wiePorber otogen (inD, unD Daß LK=i; KA = b; LA»c; BV=d; 
BS^f; MP=;g; ZB=yj unD Der ©ewolbtfein CGoDer C£=nni(l. 

X)iefetf t>orau«aefe|t / befrachte ich baß Die Triangel LK A unD LMN, weif 
fit einanDer dbnlich flnD/ folgenDe Proportion geben: AK (b): LK(a)=» 

LM(y + d ): ,M N ]/ unDDaß folglich NP - gb "* d " ,y iff. 

UnD Da Die Triangel LKA unD NOP dnanber wieDerum dbnlich finD / fo bat 
' man wieDerum au* Diefe LA (c) : AK (b) = NP p »— «— *j . PO 
fgb-id-tyj f unö a |f 0 C i n en aurtruef für Den^rmDeiJ^ebel« PO. 3>amit 

wir nunmebr au* einen ShrtDrucf für Die «JSotenj O finDen ! fo befra*te i*/ Daß 
Dieabfolute e*were De* öttvölb-föteineJ LG D fid> ju temem fcruefe auf Die $ugt 

FLberbältwieLK(a)juLAcc),unDDaßalfo ^ Dur* Den 2lrm Detf £ebeltf 

PO multiplicirt werben muß / wel*et? nnd - nnyför Den 2>rucf 

De* ©ewälbe* in 2tbfi*touf Denüxubepunct P giebt 2>amit i* aber auf Der an* 
Dem €eite au* einen «Drucf für Den £t iDerltanD Der mit cemöcwolb-^ feine 
FB lufammen genommenen »Derlage P B jinDc: |o mulfiplicire i* Da* Diectan« 

gel Pß(fy) mit PT j-fj / unD Den ©ewölb-e fein FB (nn ) Dur* Den 2lrm 

Dcö •ftcbclö PS f y > ; ( Denn/ ich fc£e jum SDoroutf / DaG Die Dur* Den <^4>wer# 
punci CLgcjoflcne ftoQtmfi» ?ime ungeiatr auf Den q>unc* s rallt, weil Diefcr 
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IL S3uc&, »on Ut 9ttec$amf her ©cwölber. tg 

©ett>dlb*©tein weit fcbiefer liegt/ alt t><t> Dem Tonnen » ®ew6lbe) . «ftimt man 
nun Diefe bepDe ^robucte lufammen/ um fi< mit Dem Drucfc De* ©ewdlbe* ju 

terg leiten , fo befimmt man folgend ©fettag - d nn - n n y =a Ii/ 

4- nny; unD (tatf berfelben, wenn man fte reDucirt, ^urct> f Dit>it>irt r unb mit 2. 

«„Wicirt, i^- ^=.yy - ip. csermonödt man ferner 

Den jmeofen $beil in ein PoOPommene* Quabrat/unbfonbert Die unbefannec©rdf* 

fe Don Den bekannten ob, fo beWmmt man / - ^~ + - 

^ = y, welc&e ©leic&ung DenSGßertb Don y giebf. 

Znwtnbunfr 

. Ä ma ? bic Wö öb < in Die^uaübung bringen, fo muß manjuförberft ei- 
nc gre-ffe €üipje, na* Der im j6. >2lbf. gegebenen Slnweifung, aufreden ; unD war 
fo r Dablieb Die jwep. halben 2lren gegen einanDer wie Die Linien H B unD HD f 
»erhalten. 2. n>enn Da* auftufübrenDe ©ewolbe 24. ©ebub breit werten. 
unD Die £6l>e DH f Der breite fepn foüte : fo wdre Bto « „ ©LT^inD 
DH=-8. ®lan Darf alfo nur Den pierten Sbeil Diefer gffipfe in am ahitit 
Sbeile theilcn, unD au* Dem Sbeilung* *$uncte eine qjerpenöicular > Cinie wie 
k£' VtyVj* 8* 1 Dcr l" tlbc " ^ dn ^ fo n>o&lala Die fange Der i'inien 
JTiiu 0 ^ ^5 ' 9« ,e >*< ee I m, "# ^ Saicbbie* 
fe* felbflPerfucbet, fo babe 1* gefunDcn, ba£ LV oDer KH 6. ©ebuh Dre» 
3oawar,unD!-KoDtt^ UnD Da icb au* KA wiffen muß- 

te i fo habe ld) nfld> Dem 19 . $ b f. «fcblofFen . c^« öafi ^y^, ;„ n D A 

Derbdlt iu Dem ÜuaDratc Don HB, fo Derbdlt fleh Die «nie KH »u Der £inie K A 
£ieDurd> babe id> gefunDen; Da§ Diefelbe 14. (Schub 9. Linien mar. 

Sßeil icb anqenommen, bafj Da* ©ewolbe ?. ©ebub Dicfe fepn fol'te : fo habe i*. 
um Den 3nhalt Der ©ewölb-eteineFD oDerFB iu fmfccn,ten «Watt «offen 
unD f leinen gtlip|e gefacht, Die ledere Pon Der erllern abgejogen, unD Den achten $heil 
De* Ueberrefl* genommen, welcher 27. © chuh war. ©efct man alfo Die SM^ht Der 2Cti# 
berlaacfep i<©chuh: fo «ff Der Sßerth aller in Der obigen ©leidumg enthalte 
nen <£ucb|mben benimmt; inDcm LK(a) 7. ©emm 6. Soll* K A f b ) ja. 
eebub finien, BV ( d 4.e*ub 6. 30II, ZP (f) If . eebub, MPr«) 
2 t. ®cbuh3. 3o» Jft. ^ieju muß man no* Die habe Dicfe Dee? ©emölbeg nehmen/ 
welche* 22.©chuh 9. 3oü gibt. CG (nn) enDlicb i|l 27. ©chuh. SiacbDem icb 
olfo alle in ter legten ©leichung angneigte Operarionen mit 3aMcn gcmad>t, fo 
habe 1* getunoen, Da& y, oDer Die »icfe 0« ^iOerlaacn, 8. eebub 3oD 
fei;n mup. 

. ^ y° fi \ 3™ ^w 4ebel» OP ffirjfr wirb, wenn man bie Zanqtnte 
LO ftm ^K }\i<1>funtje ber Poren; O annimr., ul» wenn Die Äid)# 

tunrif «8irtf Mefrr porenj uuf MelT?f-rr^r Jfwerr F Lperprnötcular fiunDe, 
u?ie *■ CX : fo b. bt t<b bit £Im> M P um bif balbe fritf e Dce <!ieif 6<bef 
lanaer angenommen, Damit bü|e Aurlöf.nfl unßefabr mit Den önbern oor^ 

2) 3 



30 SDie Sngetwur * «SBBtficnfc&aft , 

feerfler)ent>en tibettinl&me, weil bie Unit POnm Stfitf XO/ welche* 
C Lg leid? lßj langer wirb. 

<• 

i. 2tnmccCung. 

ß ' 8 * nen#©ewölber. £>enn, Da Der SBinfelOLV, toetctxn Die 9vi*tungö-€tnitOL 
unD Die <perpenDieular'£inie Lv mit einanbet machen, griffet ifl, altf in ben bor* 
bergebenben «Profilen : fo wirbber 2lrm De* £ebel* PO langer; welche* Die @tdr« 
fe Der wirfenDen^Potenj bermehren muf. X)a nun Der 2lrm De* #ebel* P O De# 
ßo mehr perldngert tvirD/ je fleiner Die halbe Site DH in <23erg(eicbung mit heran* 
Dem HB jß: fo folgt Darau*, btf ein ©ewofte Dejro tfdrfer Drucft/ jeme&r e* ge* 
Drocft ifr. 

X Snmerfung. 

33. ©Jan muß hiebet) ferner bemerfen, baß bie©ew6Ib'(£teine,au* welchen 
ein georüefte* ®ew6lbe beliebt / notbwenbig berfebiebene SOTittelpuncte haben müf* 
fen ; unb ba§ alfo einberiefen ©ewilbe beo weitenftiebt fo flarr ifl, al< ein$on# 
neu* «ewolbc, weil beo Diefem Die Öcw6lb» Steine alle na* einem einzigen ^unete 
Dracfen, fict> einanber Da^er gegenfeitig beteiligen/ unb befto eher eine groffe ?afl 
tragen, ober einen gewaltigen ©to§, wie j. £r. bon bomben, ausbauen fönnen. 
Qßenn alfo bie SKeDe t>on (Souterrain* iß, roetc^e SSombenfrep feon follen: fofinb 
Die Tonnen * 0ew6lber Die heften. 

II. ®Ö$. 

Aufgabe. 

3u jtnben wie biefe bie SBiberlagen ter gebürdeten ©ewol&er werben muf* 
fen, wenn fic Dem £)rucfe tiefer ©emölber ba* ©leic&geroic&t f)nlten 
follen. 

Tab. 6. 34- $tan M/t lti<5)t, ba§ ein gebürdete* ober ©otbifebe* @ew6lbe, weil e* 
1. Fig. au* 2. Sirfelbogen begebt / notbwenbig jweo «Olittelpuncte baben mu£, betend 
ge bon Der £6be abfanget/ Die man ihm geben roiü. 3« & 2ßenn bie frnie BI 
bie breite De* ©emolbe* benimmt : fo tonnen B unb 1/ oDer irgenb jweo anbere 
«Puncte, G unb H, welche t-on ber Glitte A gleicp weit entfernet finb, bie €0?it* 
telpuncte fepn. Sftimt man nun bie <J>uncte B unb I für bie Sttittelpuncte an : fo 
wirb bie breite BI Der -DalbmelTer/ mit welchem man Die swep $3ogcn befebreibt; 
unb al*öann wirb ba* ©ewdlbe fo hoch/ alet man fie bep einer Äircbe, ober einem 
anbern bürgerlichen ©ebdube, ',u machen pflegt. SiUein, wenn man ein 9)?aga&in 
bauen roilf / welche* por Den bomben fteber feon foü : fo macht man et* beo wei* 
ten nicht fo hoch / weil e* allju febwaeb werben würbe. 91m bellen ift e* , wenn 
man bie Linien AI unb AB in ben ^untren H unb G in jweo gleiche $"heile tbei« 
(et/ Damit man bie 9)Nttelpuncte fmDet , worauf man bie ^ogen B D unb DI, 
mit ben £albmetTern HB unb Gl, betreiben fan. ©efe^t al|o, ba* ©ewölbe, 
roelcbe* wir auffuhren wollten/ wäre auf biefe 2lrt aufgeriffen : fo muf man ben 

23o* 
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II. 23uc&, öPtt t>er W<$anid ber ©ewölbcr, 31 

5?ogen B CD, in Dem fünfte C, in jmep glei*e ^heite tbeilen, unb herna* Die 
£afbmeffer HF, HT, Die ©ebne B D, unD Die öbrigen Linien/ mie gemdbnli* 
jieben. 

€* fep LK = a; KQ ■= b j LQ = c ; BV =s d ; ZP = fj MP 
=1 g ; ZB = y : fowirb ML = y -f d fepn. Diefe* t>orau*gefe£t, muß 
man bemerfen/ Da&Die$riamjelLKQjinp LMN cmanDcc 4J}nlid? finb, unö 

Da£fo!gli*KQj:b) : KL 00*= LM(d-f y): MN l 2 *-^—-]- Betti- 
na* mirD Die Unit NP = b ? 'l*'* 7 feen. Unb ba Der Triangel LKCL 
ebenfall* Dem Langel NÖP dbnli* ifl ♦ fo itf ferner LQ(c) : KQ.(b) Q 

NF [ t '-; < -"j :Fo j t '-; < -^ 

©egenmdrtig muß man in 21Af nehmen/ ba§ mbem re^minrMren Srian* 
gel LKt^Die (Seite LK ote abfolute (S*mere De* ©emölb* (Stein* LD Tt>or* 
lallen f an, roeil Die au* feinem (S*werpuncte gezogene 9\id>tung** £inie Ourcb 
biefe (Seite recbttvinflicbt gefebnitten toirD. eben fo fan bie (Seite LQ^ meil 
bic 9vicbtung*'£inie OL Oer Motens O auf biefelbe perpenDicular (lebet; bie Äraft 
au*Drücfen, n>e!*e Der ©eroolb* (Stein auf Die $uge FC duffert. SOJan nenne 

alfo Diefen ©ercolb* (Stein nn : fo mirb feine ©emalt fepn. $?ultip(i* 

cirt man Diefe Dur* ben Sinn be* £ebel* PO : fo befommt man bgnn - dnn 

— nny für ben Brucf De* ©emdlbe*, in 2U>fl*t auf Den SKubepunct P. <Se$c 
man weiter Daä Die au* Dem «SAmerpuncte De* ©emdib* (Stein* LFB gesogene 
9\i*tung**£in.ie ourd) Den $unct S gebt / Damit Die 9ve*nung Defto leiebter 
mirD : fo n>trö Der 2BiDerftanD Der 3ßiDerlage unD De* Daiu gebörigen ©etvolb* 

©tein* jufammen , wie »orber, Dur* ~- + nny au*geDrucff. «23erglei*t 
man Diefen mit DemBrucf e De*©etp6ibe* : fo tjl; irnJaDe be* ®(ei*gett>i*t*, —™ 

- dnn — nny a iH. -f nny. QBorau* man , wie gem6bn(i*/ 

v t g + —7— + Tf -j — jj—T * nUt - 

Biefe Aufgabe in 2lu*uoung ju bringen , wollen wir fefcen, bie finie BI fep 
«4. ^*ub. 2ßenn Diefe* i|t, fo wirb HB oDcr HD 18. e*ub/ unD AH 6. 
<S*uh fepn. 2U|o wirb man in Dem re*twinfli*ten Triangel ADH, pon wel* 
*em man »wen (Seiten wetö , leicht Den <2ßinfel AHD finDen fönnen , wcl*cr 
70. ©raD 30. Minuten fepn wirb. Bie £4lfte Dam ift Der Sßinfel LH vi, 

De* 



32 . £ie Srtgemeur^ijTenföaft/ 

• * ' 

De$ red)twinFlid)fen ^riangeto LVH, beffen ©erte LH beFannt i(f ; Denn , ba 
Da* öewölbe breo ©d?ub Dicfe ift, fo wirb biefc ©eite 195« ©cbube fe»n. £)a 
wir alfo biet einen rec&twinFlicbten Triangel Üben , in welchem jwe» SBinfel 
unb eine ©eite befannt finb : fo tt>irD man bureb bie gewöbnlicbe Övedjnung fin< 
ben , Da§ L V 1 1. ©c&u& 3. Soft / unb V H ungefähr » 6. ©ebub ifr. Siebt man 
nun biefcon AH, ober 6. ©cbuf>, ab ; fo bleiben ro.©d>ub für VA, ober LK. 



35a alfo eine (Seife De* recbtwinFlicbten Triangel* LKQ/nebft bem fpifcigen 
Sßinfel LQK, (a(U bem Komplemente bei SBinfeleJ AHQJ befannt i\\ : fo 
wirb man finDen , ba§ bie ©eite K Q ungefdbr 7. ©ebub ifL SRimt man Dem* 



nacb an / Daß bie Jpobe ber ^Bibcrlage wieber if. ©d)ub ift : fo bat man ben 
2Gcrtb aller SSucbjtaben / bit auf nn. 3)ecn LA (•) wirb 10. ©djub, KQ 
(b) 7, BV (d) 2, unb ZP (0 if. fepn. Unb wenn man ju Z P noeb Lv, 
ober UZ , nimt, reelle, wie wir gefunben , 1 1. ©d>uf) j-3oU ifl/ fo ijl MP (g) 
16. ©ebub 5. 3oO. 

2)a wir nod) Den QQBertr; ton nn finben muffen : fo fuc&e icb Den 3nba(t 
Der 3irfel / Deren £albmetTer HB unD HE , ober 18. unb 21. ©ebub, ftnD^ 
jiebe ben^fnbalt bti erflen »on bem ^nbalte oeö anbern ab, unb nebme »enlln« 
terfd)eib , melcber 368. QuaDrat'©d>ub beträgt, unb ben $nbait bei Äranjei 
gibt, woöon Der ©ewdlb. ©tein L DT ein ^cil ift X)iefen ^beil nun ju fin* 
Den, fcblieffe id> : wie ftd> 360. ©rabe (ober bie ganje 3irfcl«$eri»bcrie) »erbat« 
ten ju 3?. ©raben if.üttinurcn, (ober Dem SSogen FT) : fo »erhalten fieb 368. 
©ebuh, alfJ Der Unterfcbeib beyber 3irPel , &u Der ftldc&e CFTD, weld)e alfo 3*. 
©cbuf> 9. 30« 4. Linien fepn wirb. <2)erric&tet man nun bie in ber ©lei# 

* u "3 ^[^T - "TT" + "Tri - -r- = f *W*totn Opera- 

tionen 1 fo wirb man finben , Daß y, ober bie 2)icfe ber S&iDerlagen, f. ©d)u& 
3. Soll i|t. 

Ungeacbt bie ^erpenDicular'finie AX, unb ber £albmcf[cr HT, einan* 
ber in bem ^uuete D fdmeioen, unb ben <2BinFcl TDX machen , welcher einen 
Fleinen 9\aum entbdlt , um welchen ber obere ©cwolb* ©tein LX größer i|t , al* 
ber untere LEB : fo babe icb boeb be»be ali einanber gleich betraebtet , weil bet 
Unterfcfreib aüju gering ift, al* baß man in Der ^rari barauf ju fe.ben &dtte. 

r. änmerfuwr, 

2f. 9)?an muf? bier bemerPen , baff Die aebörffefen ©ewölber weit weniger 
Druifen, alö Die Tonnen »öewölber, weil Die yücbtunge? • £inie O L Der ^otenj, 
wcld^e Den ®cwölb*©tein LTD «balten Fönnte, mit Der fenFrecbfen JinieL V 
em.'it flcincrn 3öinEel al€ be» Dem Tonnen ^Öew6lbemacbt ; Dabcr Der Slnnbe* 
^L-belö PO notbwenbig fürfecr fe»n muß, ali wenn Da* ©ew6lbe nidjt fo bod> 
w irf. de ,(i a ||o f ( ar , t> fl g man öic ^„lagen ocflo febmdeber madjen Darf/ 
|t groffer Der ^albmeffer HB bei «Sogen* BD i|t. 

2, 2tnmcrFung. 

e . , J 6 ' ?Benn bie dufere 5^*« Der geburOetcn ober gebrueften Ökw6lber ab* 
WOtJig wäre : fo Fann man bie 2)icfe ibrer ^Diberlagen allejeit auf ^ben Die 5lrt 
wiein ij 2tbf- finDen. 3Denn/ Die Operationen werben »oüig mit Dencn/enigen, 
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. II. 93uc&/ 95on ber OTcc^anif ber ©ftt>dI6er. 33 

Me man in ben iweo öorberaebenben ®dfcen gefeben bot/ ubereinrommen. Wut 
Der 2tu«Drucf nn ix« ©emolb*©tein« fan eine grifere Sunabl QuaDrat« (Schuhe 
bedeuten. 

< 3£ßoHte man aber ben biefen jweo SIrtcn ton ©ewdfbern Strebe *$feifec 
an Den 2ßib er lagen anbringen: fo Dürfte man ebenfalls nur fo »erfahren/ n>ie im 
20. 2tbf. gejeiat worben i|L 3cb babe e« nicht für ratbfam gehalten, Das/ wo.« 
icb bietton gefagt/ tu wiDerboien/ um feinen €fe( ju erweefen. 

- Hi. 

Aufgabe» 

3u ftnben f tote biefe bie SBiberlagen werben muffen , bie ein a^be* ©e> 
wölbe tragen folleru 

$7. 3ubörbertlmu§manroi|Ten, Da§man,umt)ie 2<hu ju ben ©ewfllb ^feinen 2. Flg, 
ju befommen / aut? weisen ein geraDetf öcroölbe j u lammen gefegt werben fall, einen 
gleicbfeitigen $ciangei ALF,aufDer?inieLF/ welche Die^5reiteDe«geraDen©ewdU 
be« öorfteHet / betreiben mnf. hierauf tbeilt man Diefe breite in fo t»iele glet* 
cbe^heile,alö ungefähr ©ew6u>(gteine Daraufgehen; unb jiebt au* Dem «Duncte 
A ; al« SMittelpuncte/ hinten, roetebe Durch jeDen $heilung«punft geben/ Die?inie 
Gl fcbneiDen, unD Die $\Q\it unDSrdfjeDerÖewälb'^teinebeflhnmen. ©efefct 
aifo/ Daj* Da* geraDe 0ew6lbe DEFL auf jefctgeDacbte 2trt eingerichtet worDen: 
fo »ollen mir Die Hälfte Daoon/D CKl, ale einen einjigen<Stein betrachten* weU 
cbemacb21rteine«£etltv Deffen (Seitenflächen DA unD CA wdren, auf Den tyunet 
L wirft, um Die SGBiDerlage MS umzuwerfen. SOfan mug a(fo au* Dem ^untte L 
bie <perpenDicular»?inie L O auf DA lieben/ U m Die 9vicbtung«»?inie Der^o* 
tenj |u finDen/ welche Die ©eroalt De« halben geraDen ©ewolbee DK aufhalten 
Fan; unD aläbann roirD Die ^erpcnbtcular» Vinte PO, wie gewöhnlich/ Der ?irm 
De« £ebel« Diefer <J>otenj feon. 3>amit wir einen SluUDrucf für Denfelben jtoDen/ 
wollen wir LK«=at fe|en. folglich roirD LA= 2 tfegn/ weil/ roegen De* gleicb- 
feitigen Triangel«/ LA jwepmal fo grofi/ a.tf LK, tjt. ferner wollen roir K A 
c=bfe§en/ LM=:y, MP=f/ unö Den ©ero6lb> (Stein LDCKr=n tu Die* 
fed twrau« gefegt/ mu£ man bemerfen/ Da§/ roegen De« rechten ißinfeiö OLA, 
Die Dreo Triangel AKL/ LMN/ NOP, einanöer ähnlich flnO/ unD Dafjfolg« 

(icb K A(b): KL(«)=LM( 7 ): MN 2Uf 0 jftNP« f ±ZÜ; unö 

AL(20:AK(b)«P N fJ^]:Po[^ 

SBenn man bebenft t baf ficb bie abfotute ©cbwete betf halben geraben ©e* 
wölbeä LDCK \u Der ©eroalt , Die e« rot Der Die 2Bi Der läge duffert/ roie LKiu 
LA »erhält: fo roirD man (eben, ba£, roeil LA jmepmai fo grog a(« LK tjt, 
Die ©eroalt/ welcher Die tyoteni O »iDertfebt/ Durch 2tin au*geDrucfef werben 
muß. SBultipliciret man alfo Weft ©roffe Durch Den 2brm U* £ebel«PO: fo 

Wommt.man (na* Der j^bucrion) til* _ nny för ben £>rucf b^f geraben # 
• € ©ewtt* 
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Gemüht* in ?lbfi*t auf ben«KubepunctP. <2Öerglei*t man biefen mitbemSBiber* 
PanbelxtSBilxtlaflen/öa^^etamit-^-: foift, imffaDe be< ©leiebgewiebttf, 

Jfi*. _ nny = ilL . ^ „ 7 y 4. -1^ na ^ mmftJI 

mit multiplicirt/ unb mit f bimbirl hat. SSerwanbeft man nun Den jwepfen 
$b<il in ein PoWommene* Suabrat/ unb fonbert Die unbefannre ©riffe ton ben 

bc!annten ab : fb ftttf man + - ^H. a y . 

©ton fe|e bie #db< LS (f) ber SBiberlagen fev if- @$ub J bie breite 
L F be* ©emölbeö fco 24/ unb feine Dicfe CK feo 3 : fo wirb man fehen , bag 
LK (•) 12. @cbub / KA(b) 20. <5d>ub 9. 30Ü 4. Sinien, unb bie Jtdcbe 
LD CK (na) 38- QuaDrat* kSc&ub 3. <Quabrat* 3oQ ifl. Qjerricfctet man al« 
(0 bie in ber (eitern ©leiebung angeieigte Operationen / fo f nbet man ba£ y / ober 
lie 2)icf e ber 2ßiberlagen / 9- <S*ub ». 3«ö ift. • 

gnmerfunrj. " 

58- Daö gerabe ©ewdlbe brueft unter allen ©ewdlbern am meiden* unb 
W am fcbwdcbften. £>aber ifl e< bep Q3eflun0t5it>erfen nicbtgebrdueblicb / fonbern 
ttirb nur beo groffen ©ebduben gebraust, Uberbief »fl e< wegen ber eifernen 
klammern , beren man fieb ju grleicbterung ber SOBiberlagen, unb bie ©ewdlb# 
Steine tu perbinben bebient/ [ehr Foftbar. 

fdre bie $Xebe ton einer £aupttbur jur £infartb/ fomuf? man/bamit ba* 
wölbe niefct bie ganje ?afi ber barauf aufgefubrten «JJtouer ju tragen 
Ut, tur Crleic&terung einen blinben SSogen fprengen, ber auf ben SBiberlagen 
rubt. 

IV. ©flfc 

Aufgabe. , 

«fScnn baS ®ewid)t beS (Schlug t ©tein$ eine« kontiert '©enÄS 6e# 
frimmt ifr, &u ftnben , um wie piel »an ba* ®etoic$t jebe* ©emölb» 
©rein« perme&rfitmufi, bamitjte einanberütfgefamt felbfrba*©lei($> 
cjmu$t galten. 

39« SGBir haben in bem 1. 2lbf. gejeigf/ ba§ alle ©ewölb Sterne, wot* 
aUi ein ©ercölbe befiehl/ mehr ober weniger oruefen, naepbem fle näher beo betn 
©ebluf »©reine/ ober weiter bafton ftnb j unb bah ba biefer 2>rucf immer mehr 
abnimt,/e fpi$iger ber2Binfe( ifl/ weieben bie $ldct)en, aufweise biefeöemolb- 
'(greine roirfen/ mit bem£orijonte matben, bie obern®ewdlb« ©reine bie unmit- 
telbar barunter liegenben ganj gewif »oneinonber treiben würben / wofern fienicbf 
WxM infammen bieUe. Snbeffen/ ba e* bie 53e(liaf eit ber ©ebdube febr 

befor- 
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beförbern roürbe, roerm aüe ©eroölb» ©feine, au* roel*en ein ©eroölbe beflebf/ ' 
mit gleicher Sraft einanDer Drücften, fo/ Daf? fie einanDer Dur* ihr eigene ©e* 
roi*t , ohne Q*e» hülfe einer fremDen Materie/ ermatten fönnten : fo hat £err bt 
(a <bire unterfuebt , um roie Diel man fie fernerer a(* Den ©*lufi*©tein motten 
muffte / Damit ibr ©eroi*f Da* roieDer erfe&te / roa* ibnen/ beo irjrer £age, an Der 
Äcaft abgebt. 2>iefe Aufgabe ifl fo artig/ Daß i* glaube / man roirD e* ni*t un# 
gerne fe&en/ roenn i* (le Ijier anführe. 

gBenn man in einem Tonnen '©eroölbe A B C, roel*e* au* tiefen gleiten 3. Fig. 
©eroölb» ©reinen beflebt/ Dur* Den oberflen «DunctB De* ©*lu§» ©tein* Die 
£inie B O auf Den £albmeffet G B perpenDicular |ier)t/ unD alle J^albmeffer^eU 
*e Dur* Die ftugen & ec ©eroölb»©teine P ; Q, k, 8, unD a.m. r)inDur* geben/ 
biet an BO verlängert : fo roerDen aüe Diefe ©croölb »©reine im ©lei*getri*t 
feon / roenn if>re abfolute ©*roere Dura) Die Linien H K, KL, LM, MN u. f.ro. 
autfgeDrucfet roirD. 

©i* Dabon tu überzeugen, mu§ man bemerfett / Da0 Die Dre& <Potenjen/ roefc 
*e ju Dem ©eroölb* ©reine P gebären/ Dur* Die (Seiten De* Triangel* GHK 
borgeflellet roerDen ; unD Die $u Dem ©eroölb» (Steine (^gehörige Dura) Die ©ei» 
ten De*$:rianael* GKL i gleichwie au* Die ^otenjen Der übrigen ©en>ölb*©teU 
ne R unD Sauejeit Dur* Die©eiten Der Triangel / in roel*e fie eingefcbloffen finD/ 
»orgefrellet roerDen : roeil Die 9ii*tung*»£inien Diefet tyotenien auf Die ©eitenDer 
Triangel/ oDer ihre verlängerte ©tuefe, p/rpcnDic ular (leben roerDen. SLBenn nun 
Da* ©eroi*t De* ©eroölb» ©rein* P Dur* Die Jlinie H K r>orge|Met roirD / uno 
Da* ©eroi*t De* ©eroölb »©rein* Q^Dut* Die Ante K L : fo m e* gerottf Da§f?e 
im ©Iei*geroi*te feon roerDen» »eil Die©eite K G, roel*e Denen ju Den ©eroölb- 
©feinen P unD Qjebörigcn Triangeln gemein ifl / juglet* Die Äraf t / mit roel# 
*er Der ©eroölb « etem P Den ©eroölb - ©rein QDrucft, unD Die 5lraft, mitroeU 
*er Dieter jenem entgegen Drucft/ borfrellet. ©leichergcilalt roirD au* Der ©e* 
roölb» (Stein R, roenn fein ©erci*t Dur* L M »orgetfeflet roirD/ mit Dem ©e* 
roölb« (Steine Q.im ©lei*geroi*te fepn ; roeil Der untere Dem obem mit eben Der 
5Craft entgegen Drucft, mit roel*er er bon Demfelben geDrucft roitf) ; inDem Diefe 
Straft bcuDerfeit* Dur* Die finie G L boraefteUet roirD/ unD Diefelbe ebenfaQ* Die 
gemeinfcbaftlicbe (Seite Derer tu Den ©eroölb» (Steinen Q unDR gebörigen$rian* 
«cl tfl €nDH* / roenn Da* ©eroi*t De* ©eroölb * ©tein* s Dur* MN &orge« 
jtellet roirD : fo roirD man Dur* einen dbnli*en ©*luf pnDen , DafiDerfelbe Dem 
©cn>6lb Steine R- Da* ©lei*gemi*t balten roirD / roeil bepDe ©eroilb' (Steine 
mit g!ei*er Sraft G M gegen einanDer roirPen roerDen. hingegen Da* ©eroi*t 
De* ©eroölb ■ (Stein* Ti Der Uber Der 2ßiDerlage liegt / fan ni*t beftimmet roer# 
Den, roeil Die parallel» Linien BO unD GC nie jufammen fioifen fönnen: root« 
ou* erfüllet/ Daf Diefet ©eroölb#©tein unenDli* f*roer (epn müffte/ roenn er Der 
©eroalt aller anDern roiDerOeben foQte/ roofero er auf einer unenDli*en glatten 
gläcbe hinglitfchen fönte. 5lDein / Da in Der ^rari feine Dergleichen $(4*en vor« 
fornmen, fonDero jeDerieit ein flarfe* SKeiben entftebt : fo ifl e* genug / roenn man 
Diefen ©tein fo f*roer / al* mögu* ifl/ ma*f. 

$tan muß t>iev bemerfen 1 Daf Die t>erf*ieDenen ©eroi*te Der ©eroölb 
©teine Dur* DenUnterf*eiD Der Tangenten Der SEßinfel au*geDrucft roerDen fön# 
nen; roel*e Die 5ugen ; mitten in Dem ©*lug#©teine aniufangen/ mit einanDer 
ma*en i roeil Die Cinkn bk, kl, LM, Mn, roei*e Da* ©en>i*t Der©e»ölb# 

• ©teine 



f Steine P,Q, S au*Drucfen,DcnUnterfweiD ber^angenten Der2BinfelBGK, 
GL,BGM,unDBGN, anzeigen. £>a man nun , wegen Der gemachten €in* 
fbeilung De* halben 3irfel* , alle Diefe Sßinfel roeif? , unD ihre Tangenten in Den 
<£inu*tafeln finDct : fo folgt Darau*, Da§ man Dicjclben nur ton einanDer atyie* 
ben Darf , wenn man 3<tblen fürten n>iö , welche Die QJerbdltniffe Der ©croiebt« 
fcer ©eroölb« ©teine au*Drücfen. SEBenn man alfo Da* ©en>icbt De* ©cblug* 
©tein* weif? : fo fan man / nach Der SKegel De Sri/ Da* ©ewiebt jeDe* ©eroöuv 
©tein* finDen, unDfeben, um n>ie Diel einer länger al* Der anDere werDen mufj; 
fca* beifif / wie grof? man Den ©cbwanj bep jeDem machen muj?, Damit fit unge* 
fdbr einerlei ©eroalt duffern. 3a) fag< , ungefdbr. Denn, Da man fie orDent* 
licber^Geife mit Hörtel »erbinDet : fo brauet man e* mit Dem Q3erf>ältniffe ib< 
ter ©ebroere nicht gar ju genau ju nehmen ; unD c* ift genug Dafi man Darauf 
f eb«t wenn man rtc&t txffc ©ebduDe aufführen will. 

Aufgabe 

gu ftnben r mi für eine $igur ein ©ewolbe baben mu§ , wenn alle ©e* 
wölb* Steine, wofern fte oon gleichem ©cmic&te (mb, im ©leicfcge* 
wi$te feon follem 

t Fi*. 4°« ®<«n man auf einet fenfreebten &M$< eine getaD« ftnie ab mit Dem 
.£oriwnte parallel liebt / b«na* aber in jroepen in Diefer ?inie entnommenen 
$uncten, C unD D, DielZnDcn einer au* fleinen ©elenfen betfebenDen Äette be* 
pe(uget, unD Diefelbe freo herunter bangen (äfft : fo roerDen alle Diefe ©efenfe w 
fammen eine frumme finie CFD formiren, welche eben Diejenige ftigur porjtelletf 
Die man einem ©ewolbe geben mufj, wofern aOe ©ero6lb* ©reine, ob ftc febem 
in*gefamt Pon gfert&em ©ewiebt« finD, einanDer Da* ©leicbgeroicbt halten fouen. 

#ton tbeile Die ?inie CD in E in twep gleite Sbeile t unD stehe Die ^er* 
j>enbkular<£inie E F. SDiefe wirD/ obne <2BiDerreDe, Durch Den nieDrigjten^unet F 
ter frummen iinie geben : Denn , weil Die $ette biegfam ift, unD angenommener 
Waffen alle ©etenfe einanDer gleichförmig ftnD,£o roirD Der $beil CF Dem tbeile 
DF gleich feon ; fie roerDen aueb beoDe einerlei ffigur baben ; unD alle Idngtf Dem 
©tücfe CF unD DF, in gleichen Entfernungen »on Den gnDen C unD D, genom* 
wene ^unete, roerDen gegen Die *J>erpenDicular«J?inie EF eine gleite ?age baben. 
folglich formirt Diefe Äette eine reguläre frumme üinie , Deren 2tre E F itf. T)a 
nun »orauögcfc^t wirD/ Daß alle ©elenfe , au* roela>en Diefe ffette beilebt/ gleicp 
" unD gleich febmee ftnD : fo werDen fie einanDer Dae ©leichgcrricnt halten/ 
h jeDe* befonber* Dem 9J?i trelpuncte Der €rDt na* einer folqSen 9\i*tung*' 
|u ndbern trachtet, Die Durch feinen (gebroerpunet gebet, unD al* fenfreebt 
wxf htn ^)orijont betrachtet rrerDen fan. 3fa, Diefe ©elenfe würDen allejeit in 
ibrer »origen J?age bleiben , roenn man ibntn auch ein ungleich gröffere* ©e^iebt 
beplegte, al* fie »on ^atur baben , wofern nur eine* fo febroer ai* Da* anDere 
itmrDe : inDem fein ©runD PorbanDen ig, roarum ein* Da* anDere au* Derjenigen 
SKicbtung bringen follte , Die ibm feine ©ebnere gab. 2üenn man e* aber fo ein* 
richtete, DaP Oie ^elenfe Dergeflalt mit einanDer vereiniget würDen/ Da§ f»e ein 

• einiige* 
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finiigta t?6ffi<j unbicgfamed @rücf aufmachten : fo würbe Daburch weiter nic&W 1 
gcänDcrt wer Den, oie ba§ ftc befuinDig in einerlei; i'age gegen einanber bleiben 
mufften / man ui odue Die Sctte wenDen wie man trollte. UnD fo lange fie an den 
Runden C unD D behelliget bleibt , wu b eei einerlei fei; 11 , ob alle ©clenfe tt\\ 
an einanber anliegen, ober nicht ; unD ob man fie febwerer macht , oDer ftc wiesor* 
her killt. 3ftan fonnte au* fo gar an alle Diefe ©clenfe unten gleiche ©ewichje 
anfangen, ohne Daj? Die frumme finic CFD babureb geändert werben roürDe. 

SBenn man biefe* einfielt/ unb bafxfl bebenftr ba§ bat? ©leic&gewicbt Der 8. Kg. 
^otenjen baDurcb nicht aufgehoben wirb, wenn man ihnen blofj eine entgegen gc« 
fegte iXicbtung giebt : fo begreift man leicht/ ba§ alle ©clenfe , wofern ftc berge« 
tfalt »ereinigt waren, ba§ fie bie frummlinicbtc $igur , tvela>e fte tufammen ma* 
eben, behielten/ wenn man auch bie Serie CFD über bie finie CD, wie über ei* 
ne 2Hre, herüber feblüge, unb fte in eine jwar entgegen gefegte« aber aUeicit fenf» 
reebte jKicbtung C FD brächte, in ihrer vorigen läge gegen einanber bleiben, unb 
fid) bem 9#ittelpuncte ber €rbe, nacb eben ben Diicbtung*» f inien, wie Dörfer, ju 
nähern (neben würben. Sben fo ifi f (ar , ba§ fit/ man mag fie nun fernerer ma« 
eben ober nicht , worern nur eines nicht febwerer als Da* anbere wirb/ aUcjeiC int 
©leicbgcwicbte bleiben , unb fiebeben fb wenig iu fallen beflreben werben /al* wenn 
fie ftcb angeht nDcrt ton einanber abfonDern f dnnten. 

2Bir wollen nunmehr feigen, bie frumme Cinie CFD Hellet bie innere 2Bdw 
bung eine* ©ewölbe* AB C vor / welche* Durchaus gleich biefe ift ; unb un* flatt 
ber ©elerifc febr f leine Öewdlb'©teine einbilben/ welche honalelcbctn (gewichte 
finb, unb beren Düttling*' Linien, Die, roie aüejcit/ bureb ib« (Scbwerpuncte bin* 
Durch geh.cn / mit ben Öucbtung*. Linien ber ©clenfe überein fommen : fo werben 
biefe ©ewolb# (Steine , eben fo wie »orber bie ©clenfe / im ©leicbgcwicbte bleu 
ben ; unb folglich, wenn fie Durch (Temen t recht »e|l mireinanDer berbunben finb, 
bcrgcftalt , baß fie nur ein einsige* ©tücf aufmachen, jufammen ein ©ewölbc ABC 
formiren , befjcn Arbeit« in*gc|amt im ©leichgewichte fcpn werben. 

^BoDte man fieb biefer frummen €inie beöienen : fb glaube icb/ man würbe c. Fig. 
acn6tbiget fepn if>re beoben £nbcn, G unb H, jufammen ju rücfen, Damit fie wie 
£ A unD FC, nicht aber wie EG unb FH, ja liegen fdmen : aiö welche« he» ber 
2lu*fül)rung nicht ratbfam wäre, weil bie 9HüDcrlage beo bem2lnfa&eb«*©ewc>h» 
bc* über Daffelbe borfpringen würbe ; welche* übel au*fcben würbe. Wan mu§ 
(ich ba*jenige/ wa* bie Theorie lehren fan, ju 9?ufce machen : aber beo ber 2lu*» 
fühuung tan man ohne S&eDenfen ein wenig Daten abweichen , unb ftcb nach ber 
©ewobnbeit richten. SOton finbet in bem II. Qknbe ber Analyfe ber % Reyncati 
bie ©leiebung für bie Seitenlinie, wie autfr bie %xt biefelbe auftureiften : bafcer 
1 cb mid} Dabei) nicht aufhalten will. 

HnxöttibvitiQ* 

^Benn man ein natürlich* ©ew6(be »on gegebener Wnge unb Greife auf* 7 , Hg. 
führen will : fo mug man auf einer fenfreebten ^uiche eine fl[erabe ^inie C d jiehen, 
welche ber greife bee? ©ewölbeö gleicb »R ; in Der «Ofitte biefer Üinie eine Kerpen* 
bicular'linic £F aufrichten, welche ber vorgegebenen i:öhe gleich fömmt ; unb 
enblith in bem ^uncteC Daß €nbe einer Äctte behefliaen. Da* anbere £nDe aber ae< 
gen D führen : fo, baß bie $ette, bie man nach ^efmDen verlängert ober »er für- 
|et/ wenn fie in ben ^mieten C unb O beheiligt ifi/ herm6ge ib.rer eiflct]<n@*n)e* 

€ 3 u 
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ce Dura} ben tytmct F a«hr. Stach Diefetn Fan man mit SKotljflefoe, IdngflDer £«tte 
(Doch ohne fi« tu b«rrücfen ) hinfahren / Inn D auf Diefe 2lrt eine frummc fime |cict>« 
nen / worauf man bie?ehr«tu D«r2ßölbungunD tu Den ©«wölb« (Steinen/ unD Dal 
übrige/ beflimmen fan. 

3fc& alaube Da§ biejeniaen/ w«l$« gewohnt fmb©ewdlb«r aufführen tu (af# 
fett/ ohne alle* fo genau tu nehmen/ aus Den jweo bor hergebenden (gdten menig 
mac&en werben : unD ich habe Diefelben aueb wurf lieb nur tum beflen Der 2B$ bp 
gierigen angeführt , ali Die an allem, roa« in ihre «profeffion «infcbldat, 93er* 
gniigen finDen. Sfnbejfen fan man fic Dennoch brauchen / »eil ber erfler« teigt/ Dag 
man, um Die ©«wölber bauerhaft tu machen/ bie Diibben, unb befonDcr« gegen Die 
SttiDerlagen tu/ fo Diel al« möglich beoefiigen muß; bamit Der £)rucf Der obern 
©«wölb * ©teine / fö ju fagen / ein ©<g«ng«wicDt« b«f ömmt. . 

vi. ©afc 

Aufgabe 

3u ftnbeti/Wt« tiefe bie Verlagen ber fleinerne n SBrucfen ju&enDen ©ei* 
ten ted Ufer« werben muffen. 

4i« £ie Lanier bie 3>icf e Der SOBiDerlagen tu beoben (Seiten De« Ufer« beo 
Den SBrucfen ju beflimmen iji eine Aufgabe/ Die in Diefe« S?ueb gehöret. 2>enn 
Die Erliefen beliehen au« ©cbroibbogen / unb Die <£cbrtMb bogen finD nicht« an* 
*Der« al« ©eroölber. 2)aher fliegt au$ Die Sluflöfung au* Den bereit« gegebenen 
Siegeln ; ober fie tft Vielmehr nicht« anber«/ a(« eine «äßieDerholung Derfelben/ 
bep welcher nur noch «in unD DeranDere befonbere UmflanD, Der Den (leinern 93ra# 
efen eigen ifl/ in Betrachtung f ömmt. 

3ch f«&< »orau«/ Daß Dir Jrag« bon einer Bröcfe ifl / tvclcie au« <in«m ein* 
tigen Schwibbogen oon einer Tonnen* SBölbung beflebt/ Dergleichen Die Fig. g, 
leigt; Da§ bi( T>icf« G D, roi( auch D(r 3)urcbmeffer Bi , unD Die £öh« Bs bon 
Der (entern giniubung De« ©runbe« bi« an Den 2lnfa§be« (Schwibbogen«/ b«* 
ftimmt finD; unD Daf? man nur Die 3)icfe PS/ ober m Qj miffen wiH, melcbe Die 
<2ßiberlag« MS b«fomm«n mufj, wenn ji« DemSDrucf«, welchen fic au*jubaft«n 
hat/ Daö ©leiebgemiebt halten foB. Diefe« oorau«aef«fct, muf? man willen/ Dag 
Die SJBiDerlagen ber ^rücfcn tu bepben ©eiten De« Ufer« auf jweperlep 2lrt gebauet 
werben f Annen. 2>ie erfle ifl/ Dag man ein ©emduer wie sz in Der 9. Fig. 
aufführet, DetTen £öb«, Z P oD«r BS, nicht über DenSlnfafc De« ©chwibbogen« reicht. 
2)te anbere ift, Da§ Die 2ßiDerlagenbi« gegen Die «Witte Der Dvibben De« ©dwib« 
bogen« aufgeführet werben, Damit fie bermögenD werben Den 2>tucf De« obern $b«tl« 
Depo bejfer aufjubelten : wie in Der $ig. 6. an roelcbc mir un« aucD/»eil fie am 
gebnXicblicDjlen ifl, halten wollen. 

Cftan fljeite Den DuaDranten B D in Dem tyunefe C in tweo gleiche $h«if«/ 
nnD ti«5« b«n£albm«ffer AF ; gleichergeflalt tfrtil« man auch Die gerabe ftnieFC 
in bem tyunet« L in tweo gleiche $b«i(«/ unb liehe Durch Denfelben MK mit Dem 
2)urehmeffer BI parallel, welche Die £6be Der QBiberlage beftimmen wirb. £jer# 
auf verlängere man Die €inie SB biß an Den <punct Ober Peripherie / unD jiebe 
Den^albmeffer AQ,/ ^«gleichen Di« anDern^inunLO/LV/unDOP/wi« gewöhn* 
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£)amitwirben2)rucf be<©*»tbbogen<unb Den gBiDerfiant) Der 2BiDerla* 
gen in eine ©leicbung bringen : fo wollen wir L K ober KAsa fefcen 1 B V = c, 
MP = d,S Y=g,PS = y. 2)ie ffldcbe CFGD foD« nn, unbbaftStucf 
BQJ^C = hh feon. $olgli<fr Wirb MN ober ML= c+y, unb NP — d - c 
- y fecn. Unb roenn man d - c = f fefct, fo t(l NP=* f - y. 

Cftan weif* au< Dem 14. 3bf. ba§/ roenn man Die #ldd)e CF G D (nnl mit 
ber £t)potbenufe N P (f- y )be< recfctwinflicfcten ^rtandeld NOP multiplieirt, 
wenn Die Diebe oon einem Tonnen- ©emdtbe, ober einem tScbwibhoaen t>on einer 
Tonnen- gßdlbung ift, tat *JJrobuet bie Eoteni auabruefet, welcpeben SDrucf 
be* $f>eil* QFGD au*balten roütbe. Sllfo wirb biefer Drucf =>nnf-nny 
fepn, welcfeer mit bem 2BiDerflanbe ber SUiberlage PMQS unb be< ©turfet 
BQFCmfammtnfltnommen inbae* ©leiebgewiefrt gebracht werben muf; ba* 

^eifft / mitdyunbhh / bicmitb«ii2(rm«be<^eb<Ie'PT [-1] unbPY(y+g), 

burd) Deren Wen / T unb Y, Die aud ihrem ©ebmerpunete gejogenenSKicbtungf' 

dir 

Linien geben ,ba« beifft/ mit -^-/unb hhy+ hhg, multipliciret werben muffen. 

2)iefe< giebt alfo folgenbe ©leid)ung fnn-nny=^-{- h h y -f h h g. 

bringt man frier biejenigen ©lieber/ in welchen fieb bie untefannre ©roffebe» 
finbet/ auf eine ^eite allein 1 fo bat man, nach angeftcDtcr Dioifion mit d, 

fnn + ghh yy , nny + hhy „ . nn + hh 

• — j— * — == s -p--r — 3 • Unbwennman — ^ *=p fefct / bie 

gante ©le icfcuna mit 2. mult iplicir t, unb auf bepöen (Seiten p p abbirt/ Dami t aui Dem 

j»eoten^NiUeinooIirommene<«Qnabrat»irb:fo oeWmmtman *'***+' * hh 

•f P P — 7? + apy + pp. $ittaM mu§ man bie Quabrat*2Burjet iiefren/ 
unD bie unbelonntc ©rdffe auf eine ©eite aDein bringen: fo befdmmt manenblicfr 

j ti nn - *g hh + P r_ p=3y , treibe Den SBtf$»M ygibt. 

^nxrenbunff. 

SBir wollen, nm bie unbefonnte (Stoffe jufinben, fefeen ber XMircbmeffet BI 
feo=»7* ©cbub/bie2>icfeDGfe©==e;©cbub,unb bie-pdbe BS = 12. Xtm* 
nad> roirb bie Cinie ALaif fepn , wie man auch ferner ftnben wirb, bai B V 
(c) = 8. ©*ub f. Soll/ unb LV« 27. ©ebub 7-300, folglid) MP(d)=i 
29. ©<bub 7» 3oD •(*♦ Unb ba wir d — c =» f gefe|et haben; fo wirb alfo f = 
gl« ©djur; x. 3oB fecn. ©leicberaeftalt wirb man pnben/ baß ber $f>eil 
CFGO (nn) 184. Üuaörat* Sc^uD beträgt. 

X)a mir aud) bie £rigurBQFC brauchen : fo muffen mir bemerfen , baf bie 
^inieEQDie mittlere proportional * finie tu ben feilen E B unbBH, brt 
XlW^nmti E H i|l. SWultiplicirt man alfo ibren 2Berrf>, ober 6. @d>ub/ mtt 
78 : fo wirb man , menn man au« bem «proDucte bie ÜuaDrat • 2Burje( jiebt, 31. 
e^uf) , 6. 3 c Ii , 6. im icn für bic Kerpen Dicular* {inte BQ^unb »er mitteilt Der fei- 



AO $ic Sttgem'eur^ijTenföafr , 

ben ben Sfn&att btt Triangel* A B Qfinben, roeltbe 389. ©*ub t. 3o!I iff. ©u*t 
man nun au* Den 2lu<fcbnitt E a 1^, welcber 477. ©*ub 3. goU ift, unD jiebt 
Den Triangel AB Qj> fl Pon ab : fb n>irö DcrfRcjl 88. ©cbuboen 2lbf*initt EBÖ 
geben. Unb toenn Diefer wieber pon EFCB, ober 184. ©rtuben, abgezogen 
wirb : fo roirD Der Ueberretf, 9«. (gcpub/ bat ©tücf BQFC, ober ber <2ßert6 
Pon h h fepn. 3)a nun weiter ber ©droerpunct Diefe* (grücfu inX ift: fo wirb 
man [eben / Daß Die 9>erpenDicular# Arne X Y ungefähr z.ed)ub 5. Soll weit Pom 

«Puncte S fdfft. €nbli(&, ba mir ZL+}± = p fl <fa f &flDCn: fo mfltl 
♦»nben, baß p ungefähr 7. @*«b i-3<>n befragt. 2>a alfo nunmebr alle 25u<&* 
ffabenbeuerf?en^e«uber©(ei(bunfl / - LÜi +PP - p==7 j„ 

SaWen benimmt roorDen finb : fo mirb man bureb bie barinnen angejeigten Ope* 
rationell Jnben, baj y, ober bie£>icfe PS ber gBieberlage, 1 1. e*ub fetjn muß, 
n>enn fle bem Srucfe De* baju gebor igen SSogen* ba*@leia)gett>id)te balfenfoD. 

1. Ztnmerfung. 

. _ 43- 3fn tor $ra*i braucbt man bat etücf BQFC nirtt in SSefracnfung tu 
lieben, welche* bitfe Aufgabe jiemlid) weitlduftig macbt; fonDern man barf nur 
auf Den ©emäU» ©fein CFGD unb bie SBiberlage ms feben. Slübann wirb 
bie @leid)ung tuet einfacher werben, weil man, im Salle De* ©leicfcgewicbt*, 

fnn-nny=lH baben wirb, weld)e ©leid)ung nad)ber Ovebuetion, unb wenn 



bie unbetonte ©rdffe oon ben befannten abgefonbert wirb, /['JiL? + ^j- 



na 

3- = y flicbt. Diefer Idfft f?d) gar leicbt mit Sa&len autfred)mm; weil man, 

um ben 3ßertb aller SBucbftaben ju finben, nur bie f inien LV, VB, unb ben 
3nhalt bei ©tucfc C FGD fm&en barf. g< ift wabr, baf? bie Liberia« ein 
wenig Diefer werben wirb, atö ju einem ooüfommenen ©leicpgewicbte erfordert 
wirb; toeil tct> Durcb 2toe?re*nung biefer ©leicbung gefunbcn babe, ba§ jie 13. 
e cbub 2. 3oU 8- Linien ftatt 1 1. <Sd)ub , für y giebf. Allein , ba man frier aud> 
nicht batf ©leicbgcwicbt fucpt, fonbem bie wiber|tebenbe Sötern Pielmebr aüejeit 
jtarfcr alt Die mirfenbe fepn tnuf, fo ifl ti mit beffer, roie id) bereiw gefagt ba* 
U, bat man auf bat (Stücf BQFC gar ni*t fielet/ Damit man bie gefugte 
Emvm leicbter finDet, unD Pon Der ^eRigfeit De^ ^aue* Deflo mebr oerfi- 
cpert i|t. 

4 ? • 1 r baben hier beb berUnter fu cbunq, mie bicfe bie 2Bi ber läge n aemad}f tot t« 
ben muffen/ nicht auf Die falten gefeben/ttotnitber ©d)tt>ibbogen, über fein eigene* 
©etoicbt/t>on ©eiten berCWaterialienr am melcben Dae;55rücfen^fla|lergemacbt 
werben tnug, unb Der Darüber gebenDen$ubmerfe/befcbrüebret tverDen fan: unD 
id) überlaife et? Denenjenigen/ toelcbe Dergleicben ?Sauju fübren babcn ; biefelben 
nad> eigenem ©utad)ten Diefer (u macben. Weine* £rad>ten< Darf man fie auf* 

MM 
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' 44. SBfrbaben toorau* gefegt/ ;Wi\i^urfc> f ;^J^#et'hfir.jete6«t:f fcabe 
nur einen einigen ^ebroibbogen: meil man, ivenn (I< au* Deren meljr härte / 
nur Den Drud! Ded etflettt'unD Ickern in ^ettacbtung ju $ie! >en , unD Dcmfclbea 
SGiDerlagen entgegen. ju fclkn hat; inDem Die anDern jreifeben Diefen beßnOiid>ett 
jfiuanber auf Den 'Pfeilern, auf n>elcr>en fie rubert/ gegenteilig Da* öleicbgcnud^ 
halten, wofern ni«$t etwq Diefe ©ebroibbogen rbeitgröfler ti alt Die an Den gnD<« 



Den £rucf i 

4. 2lnmtrrung. 





^ 2Jrmitrf ung. 

46. 2Benri maif ftatt eine* ©c&tr.ibbogen*J>on te^onntm^fbiing einen 
heften f>ätte: fr rWue man nacb&em 3a tmb 3^ Wfto&en/ mieDrcf^bte 
^iDetlagen gemacht »erDen müfitn. IDenn f metm man ; einige befbnDere Vw* 
itiD«/ melcbe nur biet/ aber nicht beg öeh>6lbetn »orrommen/ ben (£*tite fett: 
bleibt alle* abtige einccleo.' ■• • ~ ^ • , 

. . . • . i .. in. . . t. .xi mW.] * 

ro .. , » i*a-j'f lSzrvtt.j ..vitjV hwi »• nwii 



Ii " k i'»i.;.s.:rm;. 



SDte Sandtet ©eW6Ib6©teitie »on beto Äöpfe tu* an fceti €5($t»anj ; im& 
, bte SStreitc^er Pfeiler für ©^aibbagen »an atter&anb Ghofi«, p 

ftnben« P ' ' "' ! W/ H>'»i3fl nu\ :•.»". v .n :> It'.wjfi uJ'sil-S -lö 
».., Ij . . .;• 1*: j -j : : j i): rr - , ,)•; • '•.(.! . •/ . . i" j<unif» J 1 * 
4?. «Olan mu§ bet) aßen öebduben, in meltben MmM gemacht werben 
foflen f eine geroirfe Proportion in Denfturfraeffungen ihrer ^beile beobachten, n>e* 
tauf ibte ganje SÖelrigf eit beruhet. J. €. 2Btt nahen gefeben, bafrbe» MriSStü» 
efen smifeben Dem SßiDerllanbe Der "SßiDerlagen unD Dem 3>rurfe Der QSogwi ei* 
dt GNeicbbeit fcpn mu§. 2>a aber Dtefe ™©qen »on fcerfebiebena ©rcVfe!|eonf6fU 
tun; fo muf ü)tt Dicfe burenaoö ibcer S^wite im bebten prpjttrtioiutt fe^nr ta# 
mit einer v>on 1 2. oDec 1 s. £oit* n Der Za\\ ber Materialien nnb. guhrwerfev wo» 
mit et etroa befebwertt roetben f««/ ebem^ n»obi miDet(W)eV<» aW- ein anbetet, 
»et nar la. oDet if . ©a?ub bat allein/ Die Sluftöfimg buefex Siafgabe Verübet 
mehr auf Oer <5mftd>f beretieniacn, »ekbc.Den Q)au f übten/ al* auf Der $kome# 
tnt. f^eint 4l(b am bcjUn ,M» ^0/ ^ jjaA.DctJißifabniiig |tti*ten: 
üw: $ ba* 
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fcaü beifft/ Die alten Denfmdlcr tvon Diefer 2jrt forgfdltig ju unter fucf- en, unbaur 
Die 3?efchaffcnbeit Der Dabeo gebrauchten Steine , wie au* auf Die £dnge Der 
©ewölb* «Steine bep t>iel«cfei> 35ogen uon herfchieDener ©r6ffe,$d>t &u t>aben# 
Damit man eine Tabelle aufrechnen tan, meiere in allen üorfommenDen fia'Qen w 
brauchen in. Diefeö hat £err (Saurier getban: unD niemanD mar ju Derglei* 
eben Unternehmen aefcbicfferale* er. Da er Die febemtfen Q5rucfen; welche in 
ftranfreieb/ fo wohl in alten alt neuen 2t\ttn, gebauet worbenflnD/ gefeben 
unD betrieben hat. 36 begnüge mich alfo Die von ihm für Die fange Der ©e* 
wölbe- steine berechnete $abeiiean tu fuhren. CDton wirD jutDen, Da(i er auf Den 
UnterfcbeiD jwifchen »e|ten unD mürben Steinen gefehen hat, Damit man Och Der 
SKeihc beDienen fan , in welcher Die Steine mit Denen/enigen, Die man braueben 
Witt, überem fommen. Diejenigen, welche feine groffe tfenntnitJ Don Derglei* 
chen^ßerfen haben , werDenftcb t>ermutblia> wunDcrn, wenn fie in DerOJeibe, in 
welcher ton mürben Steinen Die DieDe ifl, 8. bi* 9. Schub lange ©ewölbe* 
Steine jinDen, weif t$ ihnen aOjufchwebr fcheinen wirD, (Steine hon folcher 
©äffe wtefomraen. 2Wein r Diefce* i|t au* nicht fo ju wftehen, att ob Diefe ©e* 
»dlbe/Steine Durcbau* autf einem einjigenStücfe beliehen mufften 1 Denn, wenn 
ttan feine »on Diefer töröiTc haben tan, \t> verlängert man )\e f im 0 macht fo ge# 
uannte vnlobtnt £>oac rrettme. Sc hat man e* beo Dem $5aue Der foniglU 
eben SBcücfc in Der SbutUene ju Partei gemacht. 

3Me breite / welche Die SBrccfen* Pfeifer , in <23ergfeicbunfl mit Der SSreu 
.fc-Dcf^Scbwibboger* im .fiebten / r hefommen muffen/ nccurfactrt eme neue 
Kftrokrigf ei t, worüber fk& Die 5?aumeiiter nicht begleichen fännen, unD Welche 
Di'e'©eomctrie, wie es febeintr nicht erörtern tan, weil alle* Durchaus auf Die 
SÖefiigfeit Der ©teine anfommt. Denn , Da man Die Pfeiler fo ftar! machen 
flftlf > Dal? fte Die £afl Der Schwibbogen , unD aüeö not noch Darauf fommen 
tan, tragen f6nnen : foijt fein 3weifel , Da§ ein «Pfeiler , Der nur t»on mittel* 
mäßiger Greife t|r, unD ant guten unD groffe^QBerf-Stücfen befiehl nicht eher 
einen £?ogen hon ij. $oifen im liebten tragen foflte, afö ein an Derer Pfeifer, 
Der jwar jweomalfo breit» alt Der. ertfe> a£cf.nur auffen mit heften CuaDertfei* 
nen gemauert^ inwenDig hingegen mit fchfechferr^auer^rocfenau^gefäHet wäre» 
SnDejfen i(l tt fer>r ndthia. (ich guter (Steine tu beDienen, Damit man Die Pfeiler 
nichfaüju breit ju machen gezwungen tftr weil fbnft, wenn Da< SSetfe De« jtuf» 
ftt r ftbte welchen man eine SSrücfe bauen wifl r enge i|r, ju .besorgen ftetet, Daf 
Der ©trom , wemt er nicht genugfam fnpen fanf hat, bep groffem ^Baffer , nie 
»ft genug gefchiehet A Die 55rücfe nieDerreiffen möchte. UberDie^ ifl bep alTjubrei* 
ittt Pfeilern nocD Die Unbequemlichkeit r ' Dag ihre ©egen» Pfeifer gröffe ©erten* 
Stachen beFommen» welche Dem <£ife» wenn et? aufgeht, aflju fehr aufgefegt fmt>; 
Daher Dann Die gewaltigen (Stifte , Die fie aWDann befommen/ Die Q5rücfe in 
^©eifohr fe^en Ednnen; wie fich Da* ben Der «Marien/ QJrücfe |n ^arii ereignet 
*k*!ti 2ßiB man aber Die SSreife-Der Woier nach- 'tone c gewitTen 9i erael beflSiim 
•Bieni: fo glaube ien^DaM am ben>en i|t tftnen^Den fünften $hcil Dee freite Der 
Schwibbogen ju gehen r Da« heifft f 3- © n>«in «ne Q5rücf e auji fünf ©chwibbor 
gen befteht, unD Der mitteilte 60. Schah inuicwen naii ■ |o munen Die Pfeiler, wo> 
:rauf.He ruhet,.i2. betit feprrr unD wenn ton Den 9?eben«Q5ogen ieDer reeptt und 
>\\nlt 10. Schuh im Siebten hatr fo mütfen Die Daju gehörigen «Pfeifer ra befbn»' 
* men, i ^nöeffen Datünan Heb Do* an Dtefttüroporrion mcht fo flar sitnaa hinten* 

%t)i r 6 ; Da? 
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II. $u<$ t m^ti SWr <&anif 6er &*>htbtt. 

tafiman nidrt bot>on abgeben tinntt, twfnettpa einUmftanb erforderte Die Pfeiler 
fcbm dttr oDer breiter ju mac&en/ nad?Dem e$' Die gute oDer üble QMcbajTenbcir Der 
W&trialmmrubbtiDVU'' M , . .... ,. tt~ 

3* balte tt nitbt für unWenfid) fctebeo ju errtnnjirn* taf ifc &(bftibM<ir 
Der ^>rücf<n aUejeit 1 in ungerader %nab[ fern minfcn, Damit in Dir €CWttt tin 
grolfer fommf L Onrrf? melden .Der (^trotn fza) Durchlaufen fapüflktf 
«ait'SSs^jifie Dctio Icicfcter binDura) fönnen/ je {»ober er ift. 



: 4&p »tel babe id) I)iYrj>on Den Briefen gcDcnftn woBta; in,£ bfo£»o/ W 
Ibfi&r, einige allgemeine Regeln, Die firt auf Die öereölbcr blieben , anjufüb' 
- 1. £)enn, Da Der prüden* 93au »ielmebr €infl#t erfordert/ ale ju Den ge> 
men ©ebäuDen narbig ift: fbft>ifl i* in Der fertaauUfcfecn £>au»Runtf tvei* 
'-DötwibanDelny-unD Denjenigen/ rot !cfc tornämUd) Daten Sßiffenfebafffoii» 
benmuffen/ genug ju ibun faeben* f , s > .? .': .-Vi* o ; 

- ^)ier folgt Die geDa<&te$afelj »ebeo tntfn b«Oba*tefl mü^fcafrbie erflr* unlV 
uierDte 3veibt W« greifen Der ©d>mib bogen jm listen enthalten / ivel$t in Der' 



OrDnung Der natürlichen Sailen ju nehmen. 
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46 »r. . lDie3t^ettittir<S!EBiflVttf(^aft|- * 

fZBelAe* iKcflcm enthalt, nact) me!*cn bieieat'öcn, melche 

tff Sttgebra nic&t üer|fef)enj #e SDtcfcfrr .^Derfageir&eiMUen Sit» i 
ten t>on Betreibern bloj; Duwt» SRedbnunqcn mit Labien pnDcn föniicn. . 

48- 3* habe ju Anfange tieft* jweoten 58ncbt? üerfprocben Regeln ja it* 
btn i nad> welc&en-Dii 3>kft Oer 'äBiDerlagetrDer Ötwdlber gefunDen »erben tan : 
Damit Diejenigen <J>erfonen> »elcbe fli>ar fonft fon>ol in Der Kriege? > alt* bargerli« 
eben 35au'5Cun|t fcr>r gefa>icftfinD/aber ftcb nictr auf Die atgebraifeben Diecbnon* 
acngelegt l>aben, Derfelben intubriat fepn fonnen, 2ßenn man für Da* «pttbli' 
cum icbretbt; unD ineibefonDcre ein 2B«rP roie Daf gegenwärtigem fo mu§ man fid) 
Wenigtfent? äffe mögliche Sttübe geben , Dafc man ron je&erman DerftanDen wirDJ 
bortmDetn aber Pon Denenienigtn/ rcelebe mit einer practiften Äenntni* üon Den 
2)ingen jufrieDen fmD/ imDeinen <gcbrift|ietlcr auf fein 2ßort trauen ; wie jeDer 
' numadngli* tljun muff/ wenn ier Die ®ad>en niefct felbjl ju ijeurjfjeilen im^fan* 
e ifl Denn, Da et unenDUcb Diele X>mgc giebt , Die man , ohne gert>iflfe t)orl<iu< 
ge 5Cenntniflfe, unrho^litb einlegen fan : fo liegt Die ©cbulD niefct afleje t an ihm, 
erin er Denefiienigcn, m(d>e D<< (2 pra.be, Deren et flef (a bedienen gelungen ifl, 
cht ßertkl)efi/«nt>er|lctnDlid> »orfdmmt/ unD brp Den fldrficn 5lu?Drücfen Dun# 
l m fcbreibth febemet, ' Do* PerbeffentliaYwir& eini Seit fomftten/ba! Die >&J<§* 
mfMer,Die ^aturfbrfcfer/ DieÄrieg*- unD^urfcerlicben^aumcitter, bei) nahe 
inerten ©innet? fan werben. QSor so fahren Wuffte man f aum etwa* ton Der 
Hlgebra. £eute ju $age treiben bereit* wenig Seilte Die Sßiffenfchaften/ obnefo 
piel Daöon ju »erflehen, baf? fie ficb-Derfeiben-mit gutem Sftatjen bebürnen föhnen. 
Unlieb »weifte reineawegt?, Da(* mdftfie fünffig fo Dure&gdngig/ al* Die gemeine 
SKecpenfunjt/ lernen wirb, .ci >8 - 1 •* 

3)amit ich nun Den gefaffren <23orfafc In bftfem Qtop. twlTfommen aueifub* 
ie ; fb rt»iü i*,obne9iücfpcbUuf Da* »orber abgeftmMte/1b »erfahren, alt; ob jd> 
trfbonöewdlbernyi reöen anfienge } welcbe* mieb abej unwrmeiDliaVju lieber* 
Ölungen ndtbiger. $a ich aber nicht mit Denen reDe /^ie feintn Unterricbf 
weiter benöthiget fnb : fo werDen fTe fi * öücb nicht! mit ^lllrgfeitbarubef be* 
febmeren tonnen ; unD um fo »iel Weniger/ toeit^ fie :jtcb DielleKbt Die geaebinm 
practifeben Regeln ganj gerne iu Wü|e flatotn iurt jltb DaDurcb tteulauftiget 
fKccbnungen |u ßberbeben fuxben u>«tDetu X)errh muh mu^ wiffen, Dag leb auf 
Die im folgenDen borfommenDen Operationen Durch Die }u €nDe j'eDtf <ca§et in 
Dem Ii. unD Iii. ^ap. befinDlid)en algebraifcben Wormeln aeftbret »orDen bin, 
unD aufferDem gar niebt Darauf n?ürDe gefallen fe»n. ^nDefftn |tnD Die 9\ecbmm^ 
cn Dabei; fürjer, atö Die/ »elcberotr in Den 2lnn?enbungen flcDacbtcr (Tapire! ge# 
ibt ^aben : weil ich einen unD Den tmDern entbebrlicbtn ilmflanD übergangen ha* 
t. UnDtui Diefem ©töcfe bin icb ein wenig üon Der grollen Scharfe / Die man 
>njt in Der Öeometrie erforDert/ abgeroieben : aber / jeDerjeit jum QSortbeile Der 
Profit? j Da6 beifft/iu 55ef6rDenmg Der SQelhgfeit Der au^uführenDeti ©ebduDe. ; 
>nn Die SßiDerlagen, wtlcbrwir fmben werben / fnD jwc» bw 1 Dre^ 3oU Dicfer» 
alö,unt: Die fcDärfflen Siegeln angegeben Daben »urDen. 
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IL #u$, wn txrUHtt&anif ber ©rmolDet. -47 

(Je mit bcni au« ju&alre nbe n fcrutfe üi ©.ei(&actmc&te fegn (ollen. 5 

49- SLBenn man finDcn n»iff f wie Dicfe Die 2L>iDerlaqcn einetf ©ew6lbe*Pon 
(inet beliebigen $igur/ al*entweDei eines Tonnen * Öew6lbe*/ oDer eine* €flipti# 
fd>en/ oDer eine« gebürdeten u. f. n>. wer Den muffen : fo muf? man sum Poraue riet 
mefemliäe ©tücfe wnjen : i.) wie breit unD boa> Da* aufjufübrenbe ©ew6lbe 
merDen foli ; 2.) wie Dicfe ee in Den D\ ibben werten fall ; 3.) mal e* für eine auf« 
ferlicbc fr'gur befommen fbü j 4.) wie bo(b bie ^ßiberlaaen werten follen. 9*eb|t* 
tiefem muf man nodb ein wenig praetifebe ©eometrie »er^cn /un&tie QuaDrat« 
wurjel au*sujieben wiffeni wenn man /Wie au* Den folgenben SSepfpielen erhellen 
wirD,ba* übrige tjnbw »40. 

1. &mpel 

ra ©efefttman bdtte ein Tonnen /©ew6lbe aufsufubren m f beflen dufle> Tab. 4. 
re SKunbungjirf eiförmig/ wie in ber 7ten üfteur / feprt foflte/ beo mehber man auf 7. Fig. 
Die SSeDeuruna Dcretjenigen Linien/ Deren wir nid)t gebenfen werben / nicDt su /eben 
bat. , 2ßir wollen feßen Die Mbt BS Der ^BiDerlagen fep 1 r. ©*ub / Der £alb* 
meffer A»iz.©aw/ imDDie Dicfe De* ©cwötbe* 3.©*ub : tolglicbber|)al6> 
meiTer A E oDer AF if. ©tbur). Diefe* Dorau*gefe|t mu§ man/ um Die löicf« 
PS ber ^Bibetlagen &u ftnDen; folgenDcpier Operationen oerriebten. 

ftaj* erjU'muf man Den Snbalt Der bepDen S-ffel fueben/ Deren £albmefl«r 
Aß miD AE (Da* beifft/ ra. unD ir. ©ebub) (inb / einen ton Dem anDern ab^ie* 
ben/ bierouf Den tierten^eil Der Diferenj nebmen/( melcber ^Quabrat^cbub 
ift) unD benfelben Durch Dte £öhe ber SBiDerfagen (ndmlicb Durch iO DipiDiren. 
Den Quotienten/ welcher 4. (2cbuf> 3» 3oU 4. Linien fepn wirb/ wollen mir Da* 
erite ©lieb nennen. • i 

#ar* jwepte muß man Den ^albmeffer ACunD Die balbe Dicfe De*©ewol* 
betfjufammen ne&men/ Damit man Dte£inie AL (13J. ©ebub) befdmmt. Die 
fe muff man quapriten/ pon Dem ^ProDucte Die #dlfte (91. ©ebub 1. 3o0 6. Iii 
nien)nebmen/ Darauf, DieOuaDratwurseICweIcbe9.©(bub ia3oII fepn wirb)i.e* 
ben, onb Diefelbe ik Der £dhe ber 2BiDetlage aDbiren. Die ©umme y toelc&t 04- 
€$öb rA^irjeplf witD/tbDT>(l<JtWpfe©rteDb«(fert. . »r,.: .; »i-j 

Jürt Dritte muf man Da* jwepte unD Dritte ©IteD {ufammen nebmen/ndm# 
Iicb4.©*ub 3. 3oD 4. Linien unDa4.@mub 10.30D/ welcbe jufammen »9- 
©ebub i.3oÜ4^inien geben )unD Die (Summe bureb tat uftt (4.©*ub 3 3ott . 
4. Linien wultipliciren: Da* «ProDiirt, 124. ©(tub *> : #off 4^ hinten / gtebt Da* 4 . . 
Dritte ®lieö- 'iLai j > ^ 

JnDlid», fu^ piette/ muji manDff Quabrafwur^cl au* Dem Driften ©liebe 
(itb mepne au* 124. ©ebub 6. goa^imen) sieben, welebenn^efdbr ir.<5$uft 
1. 3oU g. Linien itt/ unD Da* erfte (4v©4ub 3-3o u 4^mi'en) DaDon absieben« 
Der übcrreji , 6. e«t>w> io-3ott 4. ftnien/'tPirD Die gefugte 2)i(fe Der SBiDerla* 
%m Uv*b* •• ••• - • v.j v- i.i.X.« MW6 1 * ••'••^'»'* 
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T »*>. 4. gcenn man ein Tonnen» ©et*6lKJbat /Jeffen duftere ffldcbe nicbt »je t>or> 
10. Fig. fjer jirfc iförmig i|t / fonDern au«"j»reiJ ebenen flirten GH unD G l , n>\c ba6 in Der 
10, Fig. befielt ; J>»irD man Die £icfe feiner SBßiDerlaaen ebenfall« Dur* 4. Den 
ftorigcn dhnlkbe Operationen finDen, inoenj nur Die erfte/ »etfDa* ©ettilbe an* 
Der* -al« oorber ein »ema anDentf t|k i M ' ,; 

9Dton fefce Der £aibmrffer A B i». @d>ufc , Die £6be BS Der SBi'DerfO' 
jen is, Die Dicfe FC in Der Glitte Der Ovibben ? t unD Der -2ßinPel HG I feo ein 
redncr Sfiinfel l fotKUman DatfQuaDcatAFG^DeiFen ©eitt AF M ,£a)ub 
fepnmirD. , ; -»| * \ K -,• : . 

©iefe* toran« gefefcf, muff Wan föf « erfli Den ^nfaft De« >Quabrar« GFAW 
fuefcen/ Den OuaDranten CAÄc. Dat>onab$ieben, unD Den Uberretf C»elcf>er iij. 
<S*ub fe&n n>irt>) Dur* Die £6be BS Der <2ßiDerlagen (oOer Durcb ijj ©cbub) 
DiMiren. 3)er Quotient, 7. ^dvub f .30D 7. Linien / »irD Da« erfle OlieD fron. 

$ur« \mw muß man Die £dlfte Der Dicfe FCbe«©e»örbe« ju Drm.£>alb- 
meffer AB aDDiren, »oDurcfc man Die<ßmie L A ( 13I. <2^a>ub) befömmt. Qit* 
, fe mu§ man onaDriren, berna* au« Der £a r lfte Dee ^roDtuK.Die jQuaDratmurjel 
liehen/ (»eta>e 9.©(bub 10. 3o(l feon mirD/) unD Dicfelbe $u ber £6be Der ^13U 
. • wrlage aDDiren. jDie®umme, 24.<gd>ubio.3oll ifl Daef jmepteGMieD« 

$ür« Dritte mug man Da« erfte ©lieD (7. Scbub f. 3oü 7. Linien ) jutn 
Itte^ten (z^ ©*u& 10.30H) aDDiren, unD Die Summe ( 32.©cbub j.3oQ 7.8» 
nien)mitDemerrten(7-©*ub* Soll 7.£inien)muttipliciren: fomirD Da«$roDuct/ 
i4i^*ubi.BoO 3 -fmien, Da« Dritte ÖlieD fe»n. 

5ur« oierDte cnDlid) uiup man au« Dem Dritten ©licDe (241. £*uh 1. 30a 
Linien) Die OuaDratmurjei ( meldbe i*. <2>cfrub 6. 30Ü 2. Linien (eijn mtrD) jie* 
f>en, unD Daeon Da« erlte©licD (7.<^ct>ub f. 3oH 7- Linien) abjieben. herüber« 
teP/ 8. e*ub 7. Linien, ijt Die SDitf e ; »eltfce Die SBiDerlaaen Wommen tnüfTen. 

Znmtttunet. 

f 2. 3* babe angenommen Der 2ßinfel H G I fco ein reAter 20infd. 2Bd< 
re er aber llumpf / ober fpiljig : fo muffte man noeb Den %nha\t Der bierfeinaen 
ftiqur AFGW Jutben, unD Den OuaDranten C A& ebenfall« Daton abgeben. 
3)cnn Diefc f ierfeitiae j^iaur mag befebaffen fcon, n>ie fie rcill : fo »irD manDocb 
ohne 3n>«ifc( Die Dicfe G D ^n Der <3:j?i(je De« ®e»6lbe« / folglid) Die Tinie Ga, 

rÄSÄtr Wa,< mhm FAG ' ^ w 8 ^ 

•5*1* ^ ,mrf;- ->•• r-virt;; 1 • 'n\r<) vr.yl »S?ö'?n hu -nTW: mrpi'sMbQ 

3» l£tcfiipel. 

X* b ' 5 1. ^ßeun Da« Öeroöibe oben ganj platt »dre, »ie Da« in Der ». Fig. fo ijt 

ng. ix. ti Qenu g, »renn man Die DicfeGD Diefe« ®en>6lbe« beo Dem ©*(u§» Steine/ 

Den^albmeifet ABr unD ö»e4)öbeBa-Der ^BiDerlagen/nje^. 2>etm bierau« fan 

man Dur* 4. Operationen »ieDerum Die 2>icfc P S ftnDcn. 

5ür« «tfte muß man Die finie G A, »elcbe au« Dem ^jalbmeffer unD DerDi* 
efe De« Q)en>6ibe« iu Kimmen ge(cget j|t 7 quaDrircn, von Dem "ProDucte Den Qua* 
Dranten CaY abjieben/ unD Den Überreit Dur* Die £6be Der ä&Derlagen Di»i- 
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biren : fb "Wirb ber Quotient ba* erfle ©lieb aebe n. Die bret) übrigen Operationen 
»in reb nicht wieberboleti/ weil fie benen he* ben t>orifl<n iwct>€rempeln mim* 
imn dr/nlicJ) jolft. 

n. etat» 

2 ü f fl a b e. 

3u fabe n wie tief e t>ie SBfoert««*« Ut (SHipttföeii ober gebtutftfn 
»Mbcr werben muffen. - 

U. ^neweniflm/WelAeba*twberg^benbe Capttcf fliegt Im&mm&n 
ßnb/tatbe icb/ Damit f»e bie ^tufejabe toOfornmen t>erflef>en / D<n soften Slbfafc mit 
tSttfrtKtf f«tnfeit burchiulefen , al< in welchem bie «Manier eine €Uipfe aufsureiffen 
btfebrieben rrirD- £ierbur<b »er Den fte f? inldngiicb in Den ® tanb gefegt werben^ 
mir tu folgen. 

SBenn man ein €fltptifcbe* ©ewilbe, wieba* in ber 8. Fig. bat , befien bal« Tab. r 
!* $ren BH unb HD befannt tfnb: fo muß man juforberft Den Ouabranten ber g. Fig. 
CDipfe B D in bem^uncteL in iwe» deiche $beile tbeilen/unb au« eben Dem $un* 
cte L auf DH unb HB Die T>erpenbicular hinten LK unb LV jieben, bic man 
mit bim Waaßfiabe meffen fan. ©efetf BH fu? 1 *. ©4>ub, unb H D feo 8? 
fo wirb man finben baß LK ober VH 7. ©*ul| » 6. 3o0 ifhunD L V ober KH*. 
©ebub i ■ 3oü. ©efct man nun noeb baß bie £6f>e BS ber SCiberlaae 1 s . ©chu& 
i&, wie aewobnli* : fo muß «mm, um beten fckfe m nnßen, fünf Operationen 
fcerritbten. 

Mtittßt muß man fcblicffen t wie tf* bae* Ouabrat ton DH ( tum 64. 
®*uben) »erlftdlt p ÜuaDrate Don B H (oon 144- > / fo terbdlt fieb bic £inie 
KH (6. ©ebub j. 30U) tu ber Cinie KA ; welche <rffo 14. ©cbnbi». hinten ; urÄ 
Da« etile ©lieb fepn witDf ba« wir ndtbifl baben. 

Sweoten« muß man ben 3m>art bei beoben CDipfen fuäen, baöon ber er- 
fttn ihre $weo halben 2lrenBH unoHD ( «.©ebub unb8.©cbub) unD ber jweo> 
ten ibre HE unb HG ( i<.©dmbunb 4.©chub-f weil wir annehmen baß Da«©*' 
w6lbe wieba 3. ©ebub biefe itf ) jinb. 9)ian muß fern« bie f leinere ©iirfe oott 
ber ar6ffern abiiefxn/ unb ben tnerbten Sbeil Dti Überreife (welcher T4> 
hm rotrb) burrb bie £6be ber Sßiberlage bioibirtn. 5)<t Quotunt, 3. ©ebub 
*. Boll 4- Linien, wirb ba« iroepte Öheb \a>n. 

3)ritten< muß man Die ttnie LV (welche man «. @cbub ^ 3oD «efunben 
bat) »über ^beba ^ßibcrlage abbtren, (welche« n.^cbub 3.3»Uflebenwirb). 
^biefe (^umtre nun muß man burch Dan erfte ÖlieD ( 14. ®*«b 9- ftnien) mul* 
tioliciren / unö ba* ^robuet mit LK (7. ©chub «• 3»U) bioiöiwn. Txv Quo* 
änt, welcher unget^r 4^ eebub 10.300 fron wirb, i|t batt brüte ©lieb. , 

<28ierbten« nwß man ba< jweote unb Dritte ©lieb^ufammen nehmen, (wefr 
41. ©<bub 10. 3öü aiebt) unb biefe ©umme mit Dem jweottn (3. ©chuba. 
„ 4.£mien ) multipliciten. Daö ^robua, welche« ungefaßt J44. fe»nwirb # 
batf »ierbte ©lieo. 



5o SDie 3ng«iieut^ifienf*«fit, 

CnDli* fünften* mu£ man au* bem t-ierbren ©liebe bie Otwbratiwmel # 
(wela>e 12. <5cbul> fepn wirb) liehen ,iunb Da* jmeofe ©lieb ( 3. ©cbnfra. SoO 
4- Linien ) Daoon abliefen. XXr tXefl , 8- ©*u& 9. ßoö 8- ftnfen, ifl Die 5>t* 
cfe Oer SBiDerlagen. 

Slnmerfong. 

8 Hg« f f. SBenn ba* © ewöl bc ton auffen ni&t en ipt i fc& wdre, Jönbern bon {wen 

ebenen $ld#en f. 6. unb f. 4. begrdruet mürbe, rote man beo *Puioer -«Dtogajinen 

• unb unterirrbifeben ©ewölbern ju tbun pfleget : fo muffte man/ flott beffen , wa* 

beo bec iwcoten Operation angegeben worben, Den 3nbalt Der »ierfeitigenftigut 
A F 5. 3. fuc&en , ( welcfre Der Sfßinfel F 5. 3 , unb Die beoben Linien Ar unb 
A 3. formiren, Die auei Den mitteilten ^uneten L unb *. Der Quabranten ber €flip# 
fen D B unb D 7. an Den Durcb Die erjle Operation gefunDenen ^unet A gebogen 
worben ftnb), bie gemifebte Jigur ALD 2. Daoon abliefen / unb ben SXeft Dura) 
bie £öhe Der 2Biberlafle Dioibiten. awbann mürbe ber Quotient Da* iwepte 
©lieb aeben* ÜDie übriaen Operationen finD mit ben obaeDacbten cincrleo. 

Aufgabe. 

Su {toben, wie tiefe bie 9BifcrtIa0en be» ge&urffrtett ©ew6l6etn Werten 
muffen. 

Ta ^-. f 6. gßenn man fit ein gebürdete* ©ewi Ibe bte Dicf e Der SBiDerlaaen fin* 

* tl & ben WtD : fo muf? man jufdrbcrfl roiffen , tt»ie roeit bie SMittelpuncte G unb H , wel« 
cbe bie jwep S5ogcn bc* ©cmolbe* $u betreiben gebienet haben/ t>on Dem dunere 
A , a(* ber ©litte ton B I, hegen. £>a ihre £age »illf übrlid) ifl / unb ton bei 
grdffern ober geringem £6r;e abhangt, Die man bem©em&lb« geben n>iH : fomuft 
man mitten , roie fie befiimmet morben finD. Unb nebfl bem muffen fte aüejeit in 
berlinie BI liegen : Denn, menn fie barüber ober barunter Idgen , roie icb e< ber? eü 
nem fehlest angelegten SGBerfe aefeben fcabe , fo würbe fco* ©ew*lbe fel>r fehler* 
fcaft feon / unb ber ©eroalt ber ^Bomben roeit weniger roiberfleljen fonnen, wenn 
man e* ein *Puloer ' SlÄagajin ober fonfl ein JCrieg$'©ebduDe ju bebeefen brau» 
eben wollte. SGBir wollen alfo fefccn , Dag fte in ber OBitte ber Anten B A unb AI 
liegen 1 unb/ wenn jebe Derselben 12. ©d>u^ ifl, fo wirb HB ober HD 18, unb 
HA 6. feon. <2Benn man nun ferner annimt/ bat« ©eroilbe fet> 3. ©a>ul) biefe, 
unb bie £öhe ber ^Biberlagen BS fco 15. tBa)ul) : fo wirb man tat übrige bunt) 
folgenbe <. Operationen finben. 

Jürö er|le mu§ man bureb bie Trigonometrie ben 2BinFel AHD M tt$U 
toinfliebten Triangel« DAH fua)en # beffen ä. ©eiten/ DH unb HA, befannt 
finD. Unb man wirb finben Dag berjelbe fcier 70. ©rab jo« Minuten ifl 

ftürs* anbere mup man ben ^nbalt Der jweo 3Wel fueben, beten *J)albmeffer 
H B unD HE ( 18. unD n« ©ebub ) finD, Diefelben oon einanDer abjiel^n, (Der 
Überrcfl wirb (jier 368 QuaDrat'©d)ub feon;, unD hierauf fcblieffen : 2i3ie fia> 
360. ©rabe Oerbalten ju Der 2ln|abl Der ©raDe Deo* SS>infelt) DHB (welker, wie 
wir beo Der erjten Operation gefunben f>aben, 70- ©wD 30. OÄin. ifl), fo cerbdlt 
ga> ber UnterfcbeiD Der beooen 3»rfel (368.) ju einer oierten 3obl/ ( wela>e 71- 
ea>ti^ 6. Soll 8. «inien feon »Irl», .tiefe muß man Dura) Die Ufr ( i^Hg 
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SBiDerlagen bipibiren : fo »irb Der Quotient/ 4* ©$uh, 9. 3o0 3. ttnien / Dal 
«rtfe Öl ieD fepn. 

•Jure Dritte muß man Die linte HF, Dur* bie 8Wtfe C, Del 55ogenl B D, 
(tt>el*er für Den £Binfel LHV, oerraoge Der erflen Operation, »r. ©rab if. 
«Minuten aicbt ) unD aul Dem $uncte L, all Der glitte Pon FC, Die $erp«nDt# 
cular«£ime L V, sieben. 4pieDurd> befommt man Den recbtttinflicbten Triangel 
LVH, Deffen SBinfel, nebft Der @eite HL ( 19 j. ©*ud)/ befannt finD. 2iuf 
Diefe 2lrt wirb man Dur* Die gert>öbnli*cn «Xc*nungcn für Die©eite LV n. 
<5*ub 3- 3oD, unD für Die anDere V H i«. ®*u!> finDen. UnD Damit roir Dfefe 
|me» ©röifcn in Den folgcnDen 9ie*nungen nicht Pcrtoirren : fo trollen tote n. 
<54u() 3. 3oü Dal jmepte ©lieD/ unD 16. feepub, Dal Dritte nennen. 

$ür* pierDte mu§ man Dal jtoepte ©lieD C 1 1. ©*uf> 3. 30B ) |u Der £öf>e 
Der SBiDerfage aDDiren , (n>el*el 29. <S*ub 3. 0»ebt) unD Die ©umme 
Du cd> Dal itt>ept< QNieD felbjl ( Dur* 1 1. ® *u& 3. 3oll ) multipliciren. Dal v ])co 
Duct ( 29? • ©*ub 4- 3o0 ) mu§ man Dur* Dal Itittt ( 16 ^*ub ) DioiDiren, Den 
Quotienten ( > 8-^cbub, r. 3o0 ä. Linien) jju Dem erflen ©lieDe (4. ©c^ub 9. 3oB 
3. Linien) aDDiren; unD Di« ^umme ( 23. fertub 2. 3o0 3 Linien) Dur* Dal er« 
fleQMieD (4. ©*uf> 9-3o0 3. Linien) multipliciren. Dal <DroDuct (n>el*clun* 
gefdbjr 1 10. ©*ub 9. 3«>0 9- Linien ift ) 0 iebt Dal bierDte ©lieD ab. 

€nDli* fünften! muf? man aul Dem bierDtcn ©lieDe ( 1 10. fed)uf>9. 30Ü9. 
Linien) Die Quaörawurjel lieben, (roel*e unaefdpr 10. ®*ub, 6. 3oll 2.?inien 
fepn roirD) unD oon Derfelben »iDer Dal erfte ©lieD U-@*ub 9- 3oD 3. Linien ) 
abliefen. Der SKefl/ i/.®<puh, * 3oD «Linien/ ifi DiegefucpteDicfe Der 2Bü 
Derlageru 

3nmerfung. 

f7. 3Benn Dleduffere ftldcbe Del ©emdlbel ni*f , fpie n?ic angenommen/ 
gebogen rodre, fonDern el würbe uon m>ep ebenen $(d*en r. 4. unD 6. begrdn* 
|et : fo muffte man bep Der imepten Operation Den 3npalt Der pierfeitigen ftigur 
QF 5. 3. fu*en, t>el*e Der <2Binfel F f. 3. unD Die bepDen Linien QF unD (X 3. 
formiren , Die aul Den Sttittelpuncten G unD H gebogen toorDen flnD, unD Die^oo* 
gen DB unD DI in imcp gleiche $beile theilen) DUgemif*te ^igur QCDs Da« 
»on ablieben, unD Den 9ve|t Durch Die £6he Der^iDerTage teilen. 2t(IDann würDe 
Der Quotient Dal erfte ©lieD fepn. Die übrigen Operationen bleiben rote PorDcr. 

iv. 6a». 

Aufgabe. 

3u ftnben , wie btefe bie ^EBibetlagen werben muffe«, auf wetzen ein ge* 
rabel ©twölbe rutjt, 

c8. Sin geraDel @en>olbe roirb Dalienige genannt / roet*el roie tintfitU T . , 
Der»Decfe aulfiebt. OrDentli*er roeife »iry el nur bep groffen ©ebduDen , too ' ?[ •• 
©dulen ■ ©teDungen fino,nne in Dem atten fouore |u <Parii, gebrau*t } oDer man *' r * 
beüienet fi* Deffelben au* bep ^)aupt« Sbüren , Die jur €mfartb Dienen. UnD Da 
Dteiei öemolbe allDann tfarf Drucft : (o fan man / um ibm Die n>el*e <i 

© % tragen 
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tragen muH , tu erlebtem , einen bhnDen Bogen fprengen, tote bereit oben er* 
rinne« »orDen. £err 2U>riUe , Ingenieur De« £anal« in Der qtaarDie, bat eine 
|ef>r ftnnreicbe 2rrt geraDe ®e»ölber aufzuführen erbaut. Die ©e»dib» ©reine 
»etDen auf eine ganj befonDere %u jugebauen, »oDurcb Der Drucf, »elc&en Die 
SßtDerlagen aufhaken bätten, febr »trrainDert »irD. 3a> bdtte febr gerne eine 
SBefcbreibung Daöon einfleruef t / wenn icb t\)ti, al« Die «platten iu Diefem i»eoten 
9Buche ablochen »orDen , Nachricht Dat>on gehabt hätte. 

2Benn man ein geraDe« ©e»6<be LD E F aufreiflen »iB, fo Sefcbreibt man 
auf Der £ime LF, Die Deffen Brette bejhmmt , einen gleichzeitigen Triangel LAF, 
beflkn (gpifce A jum?üflitrelpuncte Dienet/ Die 8ebre ju Den ®en»dlb'©teinen jufin» 
Den aijo aeben Die tinien LD unD £ F (meiere nicht«! anDer« al« Die »erldnger» 
teq ©eiten De« 3:riangei« finD) Die ffugen Der i»e» lefctern ©e»6lb »(Steine ab, 
»eiche auf Den Jan ert reinen ruhen : Da Demnach Da«$raptjium I D E F Den Drucf, 
»elcben Die <2ßiDerlagtn au«jubalten baten, »erurfaebt. <25e$t man nun e« fe& 
LF »4. <6*ub, Die Dicfe CK aber 3/ unD Dte.ödbe LS Der 2ÖiDerla9cn i; : fo 
mu(? man , um Derfelben 3>ecf e ju ßnDen / »ier Operationen »errieten. 

' fturterfle mu§ man Die ^erpenDicular»^inie AK termitteltf Dei^riangeto 
LAK ftrtben. Da nun Deffen ©eite L A j»eomal fo gro§ al« LK iß , fo »irD* 
»eil LA 24 / nnD LK 12. ifl , K A 20- ©cM * 3o0 4. Linien fe*n. Dieff 
twllen mir Da« erfle ©ReD nennen. 

3»eoten« mujj man Den Sfnbaft De« $rape*it LDCK fueben, (»elcbt« 
unaefdnr ?8. <§5cbub 3« 3off balten »irD) unD Denfelben Dur* Die£6be Der 
«ZBiDerlage (»etebe i<. ) DttiDiretw Der Quotient / 2. ©a)ub & 3»D 7- £t* 
nien / ifi Da« j»eote ©lieD. 

$ür« Dritte muf man Die£inre AK (e>ber 2a©cbub 9» Soff 4» Linien) Durcb 
ein Viertel Der breite LP De« geraDcn Öc»6lbe« (oDer 6.) DiöiDiren ; unD Den 
Quotienten ( 3- ©cfcub 3»0 Linien) Dur* Den 3nbalt De« Srapejti LDCK. 
( »elcber, r-erraöge Der jroepten Operation/ 38. ©dbub * Spfl i|t) muitipliciren. 
Da« s ]>roDuct , 2. ©ebub 1- 3oli 4. Linien / ifl Da« Dritte GMieD. 

$ür« »irrte enDtttb mu§ man Da« $n>e^rt <3)lieb ( 2. @d)ni) 6. 3oD 7^i* 
irien) (juaDtiren j Da« «ProDuct C 6. ©a>u^ ^-3o0 9« tij») J« Dem Dritten 
GlieDe (2. @chuh 3. 3oü 4 ttnien) aDDiren; au« Der feumme (»eiche 138. 
€>d>u& 9* SoXT 1. Cime i|t) Die Quaorat»arie( au«iiehen ( »cUhe tu ©ebub 
9. 3oU 4. Linien feon »irD)/ unD ton Derfelben »ieDer Da« {»epte ®lieD (ich 
mepne 2. ©*ub 6. 3ofl 7. Linien) ahjiebm. Der Üvefl/ 9- ®cbub 2. 3o&* 
9. Linien / ift Die Dicfe / »eiche Die L 2Q\ Der lagen befommen muffen , »enn fie Den 
Drucf De« geraten <S)en>6(be« Da« @Ui<bflett>i$t halten follen. 

■ 

2tnmrrr*untj^ 

s%. Ungeachf Die ^BiDerfagen, na* Denen in Den tier torhergehenöen Öuf* 
«oben gegebenen Regeln/ ein »enigDicfer »erben, al«Daju erforDert »irD, »enn 
fie Dem au«}ubaltcnDen Drude Da« Ölei<bge»icht halten foUen ~ fo muti man Doch 
in Betrachtung jiehen , Da§ Diefer Fleine t»erfchu§ in Der ^)rari nicht hmldnghch 
t$t ai« n>o Die »iDerOehcnDe ^oteni aßejeit »eit fidrfer a(« Die »irfcnDe fepn 
«u| / Damit Da« 2ßerl Defto tefler »irD. Dap« itf e« tatbjam^ fie um Den 6ten 



Digitized by Googl 



IL 53tf* , wn Ux «Die <&am'f bet Q5cw6f6er. %% 

$beil Dicfet jn ma#en , aW tue SXecbnung cycbt. Ober allenfalls fair man aucb 
Du: ^ÜiDerlagcn, ebne 1 tc bicfer SU machen, Dur* Strebepfeiler behelligen ; 
melcbetfam betfenunb am gebrducblicbßeniit/ roeniaftena bep QJeflung^SEBcrfen/. 
all worauf ich hier einjig unD allein fche. £>cnn , ich bdtte i»ar in Den fcorber» 
gebenDen Capitctn, fo rool als» in Dem gegenwärtigen/ von Den ©etrölberrt bep 
ÄircbenunD anDern ÖebduDen/ »elcbe teixbt unD auf gereifte SEßeife fübn fepn 
muffen/ reDen fonnen: unö »leUcicbt »urDen meine ©eDanfen Docon DieSluftnertV 
famfeit Der SGiffbegierigcn, befonDer* Der S&aumeilter, baben »erDienen Wnntn. 
Stilein td> babe fein« tejchreifung machen , unD mid? mebt ber> einet Materie 
aufhalten rr-ollen, Die tmc)^ r»on anDern tütfen , n>elcbe in Dem 33 erfolge meinet 
Sßerfe? abgebanDelt »erben feilen , baue abbringen f innen. 

€ben fo menig miß id> etwa* t>on Derart utro^eifeerrwifrntn , rote Dil Wn> 
ge Der ©rrebe» Pfeiler in 33ergleicbung mit ibrer £>icfe unD ibwrn SlbftanDe Don 
einanDer iu beftimmen ift j tteil Diefe* niebt arrbert? , aii Dur* febr roeiftdufnge 
»Operationen/ batte gefcDcben tönnen. 2lUem, Da Diefeti ttnat enrbcljrlicbet; if! / in- 
Dem Diejenigen feuter mekbe Deren t>iele auffubren laflen/ gememiglicb febon " 
fid> Dao reefcre OJJaaf? ju finDen raffen: fo f6nnen Die Pier 
linldngii* für fte fepn. 

Aufgabe 




• * * " ■ '- 'I 



gu fmben, wie biefe Me SBiberfooen bet frejiterrt SSrürfett ju 6eöten 
ten De* Ufers werben muffen , baroit fie ben £t«(f bet ©djrotbbrjgcri 

aushalten rönnen; »■ 

1% 2Benn man eine Q5ra(fe ^auen roill/ bie du? einem <^rw'bborjen BDI Tab 6. 
•on einer Tonnen * Wölbung bt\Ut)U fo mu# man au* Dem SDfittefpuncte A Die Fit c 
«Derpenbicular^irtie AGaurriebten/ unD Den OuaDranten B D DUrcb Den £alb* 
meflfer A F in ifoep gieitbe SKeile tpeilen. ferner mm5 man Df< ftnie MK mit 
E A parallel lieben/ fo, DaS pe Duwb Den mittelflen^unct DetfDicfe F Cm ©ebroib* 
bogen* binDurcb gebt: unö atebann miiD Diefetbt Die befie £d&e beflimmen, Die 
man Der 2Bii>erlage M P S ergeben fan. ©efet man nun Der ^albmefter A B fco 
26.©cbuf), Die3)icfe FCoDer GD feo unD Die^)6l>eB8 «: fo »äD man Die 
2)icfe PS Der ibieDerlage Durcb folgenDe t>iet Operationen ßnDen. 

gfürtf erflemu« mairDieJimeÄLr»e{<be J9»©*w)i(l) auaDriren f nnb au* 
Det£dl|te D«J<ProDucW Dw^ßurjei iie^en, (roelcbe 27-^cbnb. 7-doU feijn reirD.) 
j^ierDurcb befommt manjeDe ^.eiteLV ober VA Oetf recbtminflicbten Wem 
m w LAV/ unD jugleixb Da^ ©ruef B v (mtkbeo* 8- ©*u^ f. 3oll fepn mirD, ) unt 
DefonDer* geicbneben fcerDen mu^, meif mir e« be» Der Dritten Operation braueben 
»erben.) SEBeiter mu^ man Die bepben Sinien L V unD BS Mammen aDDiren , 
Damit man Die £6be M V Der SBiDerlage befdmmt! metebe 39. ©ebuo 7.3oU, 
imD Da< ertfe GWieD feun »irD. ^ ^ 7 Ö0U/ 

^ 8»<0tenö muf man Den 3nbatt Der 6e*Den gitfef fneben / beten £afbmefet 
AD unD AG ( } 6v ecbw> unD finb, unD Dtefefbtn m einanDer abgeben. 



54- X>le Sitgenicur < «SBiffenf(*aft f 

7>tn achten $beilDt*Unterfa}eiD* (»el*er i84.QuaDrat*@*ub feon wirb, mug 
man Dur* Da* erflc ©licD (i*roepnc Dur* 39«<S*ub 7.3oU)Dit>iOircn: fo rcirD 
Der Quotient , 4« £ Aul) 7* 3oH v- Knien/ Da« iweote (9iieD feon. 

$ör* Dritte mug man Da* ©tücf B V (ttd^tlf n>ie »ir in Der etilen Opera» 
fion gefunDcn/ 8. |6*ub f. goO i(t) Don Dem erften ©lieDe (39- ©*ub 7. 3°«) 
ablieben, unö oen Uoerrei* Doppelt nehmen. £ieDur* bettmmt man 6a. ©*u$ 
4- 3oÜ für Da* Dritte (»HeD. 

£nDli* »ierDtcn*/ muß man Da* streute ©HeD (4. <3*ub 7. 3oD 9. Linien) 
lu Dem Dritten (62. <g*ub 4. 3oD) aDDiren. 2)ie (Summe ( 66. @*ub 1 1 • goß 
9-finien) muß man Dur* Da* |n>cptc©lieD multiplicircn/unDauti Dem^roDucte (3 1 1. 
©*ubj Die QuaDtat'^burjel au*jicben (n>el*e 17« £*ub 7- 3oü 9- Linien fei n 
ttirD.) 3icbf man f>ict>on Da* jrorpte ©lieD (4. <5*ub 7. 3ofl 9. f inien) ab: fo 
»irD Der Ueberrejl (it. <g*ub) Die SDicfe Der £ßiDerlagen fepn. UnD wenn man, 
Der PorbergebenDen Erinnerung ju $olge, Den 6ten^i>eil Deffelben noch Daiu ai> 
Dirt : fo finDet man, Daß fie if. «Schuh 2. Soll Dicfe roerDcn mu£/ Damit fie Die 
Jafl Detf93rücfen« l>j]a|ier* unD Der «N?m>erfe/ roel*e Daruber geben, Dejio bcl> 
fer au*ba(ren f an« 

3nmetfung. 

Ungea*tbie »orfjergebenben SKechnutiqen fehr (eicht finD: fo bdtfe ich Do* 
Diejenigen, meiere Darinnen ni*t geübt finD/ Derfelben gern überleben »ollen, menn 
e* mir mdgli* geroefenmdre Tabellen beotufügen, »ermitteln Deren man Die Dicfe 
Der SBiDerlagen Der öemdlber bep allen uorfommenDen ftdllen fnDen Bimste 911* 
lein/ Dicfe* hat mir unmöglich gef*ienen: weil bei? Den ©ebduDen/ mobci? man'ITc 
braucht, unenMi* piele PerftbicDene UmtfdnDe porfommen, fo ftobt vonseiten 
ibrer $igur/ alt ifcrer93efrigfeif, na*Dem man (ie |u Diefem ober jenem ©ebraiu 
et* bcilimmt. UnD »enn man muffte , mie f*n>er c* mir gefallen ifl Die $beorie 
auf Die bt*her angezeigte 2lrt in Die tyrarin m bringen: fo murDe man erFennen , 
Daß man, trenn man e* recht genau anficht, feine Urfache hat ft* über mi* ju 
f*n>eren. ©emtf, i* babc alle* mogli*e getban, um mi* na* Der per» 
1 SMtfcit meiner fefer tu ri*ten/ »ie man im Verfolge no* 
befferertennenwirD. 

Cnfcc M iit>epfen 35uc&*. 
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aufiufüjjratöm SScfiun^ Herfen. 

1 ©ritte« SBucfc 

SSon Ut ScfdnntntS l)et 2Äatettalien/ t&ten @<jen* 

fc6 aften , Special #Umftänben , unb ber 21 et unb SBeife 

roie folcfcf gehörig ju gebrauten. 




>lje wir nerf) »ort ber Confirucfion ober Wurf fidjen Crbauung ber Jorf Ift« 
carioni*2Berfer, dg bem $auptt ©egenflanb tiefes QJucÜ«, fcanbem ; 
4 4 jvirb c5 Mcnllcf) fem , von benen $u ifcrcr Ttucfü^run^ neigen SHaferia* 
lien b>lana,Nc$e Crf anntniff ju geben , bamif man ii)re guten unb bofen (Eigen* 
faaften tr ol »on elnanbct $u unterfaelben weif. grunbet jht aber ber $aupt# 
$b>U ber Äunfr wol ju bauen / auf gewlffe einjelne ©tilcfe ober @t>eeiaf»2Rad)rtd?# 
fen / weldje miteinanber genau verbunben finb , unb bie wir Her grünbttd? ediu • 
fern; unb getjorlg ausemanber fefjen »ollen, ig« werben jwar blefe Q(b&anbfungeu 
teufen bie flrfj mit bem 95aueu nie mala eingelaffen / ganj gering unb »on f(fctea> 
ter OBi^tigfelt ju feyn fi;etoen : wenn fie aber bagegen in (Erwegung jicfcen, baf? 

3t |il 
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3 $ie aftflenifut^ijfenföaf*, 

|tt Ausführung eine* ^re/ecr * Q3<m< Anfrage gemalt Werben muffen , \x>t\<S)t fo# 
t»ol bie (Elgenfc&aften ber S35«H#3WateriaII<n , a(« ouc$? tyren reifen (Sebraucb, et« 
Mren unb anjeigen ; fo »leb man von fetbfl bU ölet&wenblgfelt elnfeb.cn , m be# 
mnXb^anblungen, ble ben 3«&«lt bet folgenben Capiret «tt«nw(bai , grünblia} 
unterliefen ju feun, 

Scfte* Sopitel. 

93on ben ©flenfebaften t>erfcfciet>encr Slrtett t>on 

$8au< (Steinen. 

QRketl unter ben Materialien , Die mir un* ju betreiben borgefefct , bie ©fei» 
ne ben obertfenüiang einnehmen ; fo muffen wir alleröing* mit ber €r* 
fldrung ihrer SRatur ben unfang machen. Man unterfebeibet fie aber na* 
jmoen berfebiebenen €igenfcbaften , unD tbcilet fie in fcarte unb meiebe Steine 
ein. 3 cne finb obnftrittig bie heften : jebennoeb finben (ich jumeilen au* bon 
tiefen / ba* ifl bon ben »eichen/ einige / biebemjroft meit beffer mieberfrehen / al* 
bie harten. Da aber biefe* nicht alleieit aefa)iebet unb Zutrift ; fo bat man fia> 
hierauf nicht iu& er lafan ; Dann/ Da Die £beile ber harren Steine meit engere 
unb Heinere 3mifcben<9idumlein haben , unb a(fo bon ^atur febon Dichter unb 
fefter finb / alu Die £ heile ber meieben ; muffen fie notbroenbig aueb grölfern 2ßi<* 
berfknb ju tbun bermdgen/ fomol ben <2}crdnberungen be* fetter* / alt auc& 
bep < 2Baffer*©ebduben bem anfpielenben 2Balf<r. Um aber bie 9Jatur ber ©tei# 
ne überhaupt mohu erfennen/mirb e* nicht unbientieb fenn / bie llrfache anjujei/ 
gen i marum bie harten ©reine fomol al* bie meid en , bem ftrofi ober ©efrie» 
ren untermorfen f?nt>/ mobureb fie reiffen, fieb febiefern/ unb enblicb fiuefmei* au*> 
cinanber fallen. 

35cn ber 3ufammenfefcung oberQSerbinbung Öcr «Sbcile, bie ben ©fein au*' 
machen , finb unb bleiben unmerflieb l feine 3mifcben* Dvdumlcin ober £öhlen, 
bie mit Gaffer unb #eucbtigreit angefullet finb. S&ann e* nun frieret / fo 
rrerDen Durch ben $rojt bie Ibalfer'^hcile auöeinanber getrieben/ alfo/ baf? Das 
gefrorne ^Baffer nun mit ©emalt einen aröiTern 9\aum einzunehmen fuebet/ 
a(* ber i\\ t in melcben e* fieb in biefen £6Men eingefcbloifen brjinbet. £)a nun 
ber ©rein biefem triebe niebt \n miebcrjteben vermag, reifet er auf / unb fallet 
autfeinanber. ^emebralfo ber ©rein au* leimiebten unbfeifien $b<ilen befiehet/ 
be|lo mebr mirb er nothmenbigbon ber fteuebfigfeit $b«il nebmen , unb folglich 
um fo mebr bem Öefrieren untermorfen feon. 

€* itf aber ber $rotf niebtbie einige Urfacbe/ melche bie ©reine lerfWref: 
ti toll auch/ mie man glaubt, be^Monb bie ©teine berdnbern unb verberben fön» 
neu, melcbe* abfonberlicb ben einer gemiffen 2lrt bon ©teinen gefcheben foH / mo 
bie MonD**©trablen bie meiebflen unb locferfien^bfilcburcbbringen unb jertt)ei» 
len. (^efebabe Dicfe*mür?licp/fo fönte man glauben,ba0 bie9??onb^©trahlen feua> 
ter ^aturmdren/ bie/toenn fie in bie fohlen De 3 ©rein* eingebrungen / berur« 
fachen, ba0 geoacbte^tbcile bon einanbergiengen, nach unb nach in ©tücfen jer* 
fielcn/unö enölid) ganj jermalmet erfebienen. Man maa übrigen* bieröon galten, 
ma* man miü, fo bergnüget mieb Öp* Öabeo Dicfcö # Dafj/ menn ja ber Monb bi< 
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HI. Eiufc, &cg aufiufü^fttbett ^efrung^Sßerfeti. 3 

(Steine jerfrtfl unb jermalmet/ unfere £rce, Die ein noch tveit gr öfterer 3J?onD 
fcpn foll, 0<b reebtfebaffen rd(t><n , unD alfo Die Steine oben in Der£d$t föt 
übel juriebten merDe. 

2ln Den Orten / m man ;u bauen (Ich vorfcfcet / Fan man am beflen ton Der 
SStfcbaffenbcit unb gigenfebaft Deö Steint au« Den Dafelbfl berumliegeriDcn 
Steinbrüchen urtbeilen / n>enn man nemlicb Die ©(eine unterfuebet/ aue tveU 
eben einige alte QebduDe erbauet tvotDen. Sollte man aber Steine au« einen gani 
neuen Steinbruch jumS$au anroenDen, Dergleichen man (ich noeb niemals be* 
Dienet ; mütfeman einige Stein 'SBlöcfe nehmen , Die au« verfcbieDencn OJcgcn* 
Den Dcö Steinbruche" gebrochen roorDen / folebe auf einen feuchten SBoDcn le* 
aen ; unD fte atlDa Dem $rojle einem guten $hcil De« Wintere au^efebc (evtl 
latfen. galten fte nun biete «Probe au«, fo Fan man »er lieber t feun , Da§ jic von 
einer guten 2lrt. QEan Fanaucb noeb um ju erfahren/ obfolcbe Steine niept ohne 
Sftacbtbeil unD Schaben ju gebraueben fron möchten/ ju vergebenen anDern 
obaebtungen feine 3"flucpt nebmen; jum Krempel / man pflegt Denjenigen Stei- 
nen niebt mol tu trauen, Deren ftarbe Dunfel gelb iß, maffen Diefe $arbe oftmal« 
blos" Davon berrommt , baf? Der Stein ju feilt oDer fett ift, oDer fein Steinbruch* 
Süatfer noebniept von fieb gelaffen. • S&an trauet aueb foleben" niebt / an Denen 
man braune oDer rotbe SIDern erblicfet ; ^>ie eine allju grofle Dicfe von öceüv 
JUnbe, Sttin * Äcu(le , unD Stein # SBSeicbe baben ; Deren ^beiU jicto noch 
niebt fe|l genug jufammen gelebt/ Den Drucfungen unDScbldgen ju mieDertfcben/ 
Die man etrvan mit einem Steden oDer Jammer auf fie tbun möchte. Die 
fomeieb feift flnD/ Da§ fte gleicbfam febwammiebt oDer murmjuebig |u fron febei- 
nen ; Die jicb fo gar leicht febtefew unD blättern , fo balD man nur mit einem 
Cammer an fte fcbldgct ; gnDlicb verwirft man aueb folebe / welche noeb fo gar 
frifcb au« Den Steinbrüchen berau« gelogen rvorben ; festere folte man über* 
baupt niebt eher gebrauchen , wann fie aueb gleicb Die erjt bemerften $eb(er 
niebt harten, al* bifl fie einen <2ßinter über , Dem $rotfe auigefeijt gewefen / jol» 
te e« aber Die 9*otb erforDem# mup man alle folebe Steine wenigen« niebt eher 
gebrauchen , ale tu SnDe Deä ftrüblingtf, Damit Die "-üödrme , Den Sommer hin/ 
Durch / Diejenige fteucbtigFeit auöDdjnpfe/ Die in Denfelbcn enthalten , mitbin Die 
Steine im StanD f ommen auch Die raubejten 3ahrs5 'Seiten au« jubauren. 

Die ©utc Der Steine tvirD erFannt , mann fte Durcbau« gleicb Dicht, 
von gleicher ftarbe/ opne SJDern / von einem feinen unD gleichen Äorn (inD; 
wann if>re abgefprengten Rümmer fein glatt unD eben , unD Dabep einen Slang 
von fieb geben. 

Q}eo Dem würFlicben ©ebraueb Der Steine/ bat man Dabin ju feben, Dag fie 
auf ihr Jager ju liegen F ommen ; icb roiD fo viel lagen / Daf fte in Dem Omaner' 
roerf / eben roieDer Da« Jäger bef ommen / Da« fie im Steinbruch gehabt : Denn in 
Diefer Jage Formen fte / fo viel nur natürlicher weife möglich / Der Scbtvebre Der 
grötfen Mafien / mit Denen fie beldfliget tverDen mdchten/ mieDer|kben ; Da t>itu 
gegen fie in Der verFebrtcn Jage / gar (eichtlid> (erfpringen i unD ben Ivetten niebt 
|o viel ©egen * ©eroalt baben. $>ie mebreflen guten 2BerP »Jeute Fennen jmar 
Da« Steinbruch«' Jager augenblicflicb ; gibt man aber nicht mol acht auf fte/ 
foflnD fte niebt allejeit aufmerFfam genug/ Die Steine fo ju feijen/ al« e« gcDacfc' 
termqffen fepn foll. 

2Benn man ein ©ebdube aufführet, roo man getroungen ifl/ Steine von 
verfcbieDener 9lrt unD Watur / }u gebrauten ; fo muji mol in Obacbt genom« 
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4 £»e 3«9<nieut * Sßifienföaft , 

nomttien werben / baf? man bie heften unb harteflen unb bie bem Jrofle am befielt 
ttieberfteben/ anbiejenige öerter »erroenbe/ melcbe Oer freoen £uft ou^gefefet finb/ 
anbere aber/ »elcbe man nicht oon fo guter gigenfebaft $u feon eraebtet / fan man 
iu bem ©runb» ^au unb an txrbecfte Detter gebrauchen. 

3n ben (Steinbrüchen ifl ba* 2ager Dtt ©tein* gemeiniglich 55anF* ober 
f$icbtn>eif? georbnet. Die Dicfe ober £öl>e biefer SSdnfe , ifl febr txrdnberlicb / 
nach ^efebaffenbeit ber ©egenben unb ber ^atur be* ©teimJ. 3um €rempel: 
Der (Steinbruch JU Arcueif , nab« beo <£ari* / f)dlt eine S3anf t>on ia. bi$ if. 
3 du £obe. gibt um eben biefe ©tobt herum, noeb anbere (Steinbrüche, ton 
anbertbalb bid breo ©ebube SSanf '£df)e. 2Bir »ollen un* burbeo niebt Idnger 
aufhalten , fonbern nur biefetf erinnern , baß < »enn man in einem üanbe bauen Idf* 
jet , »o man von allen biefen befonbern Umftdnben feine genaue ßrfdnnfni* unb 
€rfabrung bat , man folcbenfaW an ben Oertern felbfl genaue Stocbricbt tti» 
halben eingeben muffe/ Damit man in ben 35au« Slnfcbldgen hernach/ genau unb 
umftdnblicb anzeigen »erm6ge ; au* nxlcbem ©teinbrueb i bie (Steine genom» 
tnen »erben foUcn , baj? biefelben ju bem 2Berf / fo man au Zuführen horbaben*/ 
um fo »olifommener aefebieft feon mögen. 

SOßann ber (Stein; Deffen man fieb inm SSau bebienen will/ au$©tücfen 6c* 
flehet t bie arof? genug finb / felbige nach einer beliebigen ffigur jujubauen ; fo 
nennt man fte, noeb rob »eg; Tt>ert* Slöcfe ( Pierre de Taille) jugebauen aber/ 
©uaber*Srucfe, TXJeif »ötücfe ober i>inb» Strafe, unb jmar Diefeö inlinfe« 
bung Derjenigen SSlocfe / »onbenen man nur bie ©tcin*$rufte/ ©tein«9iinbe 
unb SZBeicbe »egnimmt/ unb nur awbnxg ineJge&ierbte jubauet, um fte bernacb 
}u Befüllung biefer dauern, unb im WrunD* Q\iu, ju gebraueben. 9#an nennet 
biefe Untern gemeiniglicb Srudj» Steine / ( Moeion ober Moilon) unb jieljet fie 
aus (Steinbrüchen /beren SSänfe niebt hoch genug ftnD , bap fie fdnntcn juge* 
bauen unb an ben 33or * IGänDen gebraucht »erben. 

Um ^ari« herum bebienetman ficb eine* SSrucb*©teinei/ ben mantnublfWn 
(Pierre de Meuliert) nennet ; berfelbe ift febr bart unbpord*/ unb macht ein tor» 
trefliebeo' ©emduer; »eil ber «Öldrtel an bemfclben beffer Rafftet / alt an einer an« 
bem (Stein* 2lrt. Unb ba< ifl eben auch eigentlich bie Urfacbe, trat um Der ^ranb> 
ober SBacf *©tcin/ »amt er #ut ifl, ficb hiel beffer ju ber SSinbung bc* Stauer* 
»etW febiefet/ ait bie meillen harten ©teine ; toeil nerniid) ber «wortel in feine 
Höhlungen tief einbringet; unb bafelbft febr feft r)affet. 

CWan nimmt auch ju ben ^unbamenten noch eine anbete 2trt (Steine, bie noeb 
^drter al< ber SSruaV ©tein finb. 9)?an nennet folebe öroef • Stetne, ^eibwi* 
cfm ( LibaReX ©ie finb nieb« anbcreJ a\$ gleicbfam bte obere2)ecfe ber©teiiv 
trücbe , ober berftlbtn oberfte ©tein*fage. «Olan braucht fie robe meg / n>eil fie 
»egen ihrer irregulären unb unförmlichen Öeftalt, ficb nicht jierlicb juhauen laffen. 

Der Äteß. (Brff^ober eanb 'Stein, (Gres) fo eine 2trt öon Reffen ifl f 
firröct (leb fall aflenthalben ju ^age ober unbeoeeft/ »oelcheö m feiner ^)drte »iel bep* 
trdgt ; betm ti finb überhaupt alle ©teine / n>eld>e gefunben »erben / obne tief 
in bie £rbe ju graben / »iel fefler unb bäxtit, alä folebe/ bie aiK bem örunoeber 
©teinbrüche berairt gejogen »orben. Die Gilten bieten hierauf fel^r fefte / maf* 
jen fie / um ihre ÖebduDe recht Dauerhaft }u machen / Peine anbere ©teine gebrauch« 
nn, alt folebe bie aut bem Obertbeil btr entöecften (Steinbrüche genommen ober 
ausgegraben »orben. ?0?an unterfebeibet ben Äie§ * ober ©anD»<5tein in barteti 
»nb mityn. 2f««r ifl fönft ju nid;« bienli* / aW bie ©äffen unb groffen ^anb* 
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III. 6ty miföufuire nben 3frjhing* * ^Berten. 5 

^fr allen damit &u pflaflern ; biefer ober wirb fluge&auen / unb eben fo berfauft, 
wie Die anbern gemeinen (Steint «Jftan braucht fie jum örunb« &au Kiefer 
SOtauern, Pornemlicb bep Denen, Die unter SOaffcr fteben. 3br gebier ift, baß fit 
feine gute SSinbung machen, baper man auch furchen ober f (eine Vertiefungen 
in ibre $ugen einbauet , bamit ber Hirtel leiebter unb beffer eingreife. Jfciefe 
#ugen werben aufferbalb mit Cement ober Äütte aufgefüllt unb betrieben/ bie fia) 
an bie borten ©teine weit beffer anpdlt aus ber gemeine Nortel. 
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93on Den €tgenf(f>aftcn Der 35ranb# ober 33acf* ©(eine, 

unb wie foldje |u »erfertigen. 

Sfyr $acf '©fein iß eine 5lrt Pon einem Sunft* ©feto/ unb wirb ju %xt%* 
t3 *s rung ber ©ebdube, pornemlicb ber Q}efc|ligung$' Werter, febrflarf ge« 
braucht. SBirmoüen benfelben bi« umftdnDlicb befebreiben. fcbeinetjwar 
eine fcblecpte Materie ju fepn ; fie \\\ aber bennoeb benjenigen ju wiffen febr nufy 
(icb unb nM>ig, bieben SBau unb bie Arbeit fuhren. ©oleben «Pcrfoncn müf* 
fen bie geringften üDingej nid)f gleichgültig fepn, wann folcpe »u ber SQolIfom* 
menbeit ihrer &unft unb 2Biffenfcbaft, etwa* beo&utragen vermögen. 

£i muß aber bie £rbe, welche jum ©rein* brennen tüchtig ift, feiff, ftarf, unb 
t>on weifjlicbter ober grauliebter Jarbe fepn. ©ie muß auch feine f leine Wiefel/ 
ober groben ©anbbep flcpfübren. €<finbet ftcbfonfr auch eine begleichen rotbe£r* 
bc, bie jwar ju eben biefen ©ebraueb Dienlich/ jeboeb aber feine ber bellen ift. T>\t 
au* biefer (frDe gebranDen ©teine haben ben gebier , bat? fie fiep fo gern bldf 
fern, unb bureb ben ftroft tu ^ulöec jermalmet werben. $Wan hat aber eben fo 
gar febr auf ibre $arbe , niebt ju feben ; fonbern man bdlf eine erbe , um ©rei# 
ne Darauf &u brennen , fepon pot gut unb tuebtig, wenn man nach einem f leinen 
Övegen »«nimmt , baß, fo man über biefelbe weggebet, jieficb an bie ©ebupean* 
t, unb an benfelben ju groffen Snollen unb Älumpen anwdcbft, opne bafl 
fo leicbrlicb oon ben ©cpuhen wieber herunter ju bringen ; ober wann bie* 
>fü in ben Rauben gefnetet wirb, mit Ottüfre foum ft«p »on einanber tbei« 




toepbemman ein©tücf Srbreicb, baeHu biefem^orpabengefebieff unb gut 
ift, auierfeben , tdffet man e* mit bem Äarft ober $aue umbauen ober um« 
wenben. £at man nun bie erbe felbft an allen Orten burcbgdngig gleich gut be# 
funben,fo erwartet man bie Diegen*3eit ; wenn fie burebau* wol angefeuchtet, Idj» 
1er man fie mit Äarften ober Ärucfen reebtfepaffen unter einanber arbeiten, urtD altf* 
bann einige Seit liegen. Diefe* Umwühlen unb Untereinanbcr» Arbeiten, fängt 
man alfbann wieDer hon neuen an, unD wieberboblet U , ju Pier, fünf unterfcbieo* 
lieben malen, ©emeiniglicb fdngt man biefe Vorbereitung im SNonaf €0?er| 
an : €f wdre aber Piel beffer, wann folcbef im ^OBinter gefchdhe, weil bie f leinet! 
grolle in Ableben auf bie Untereinanber-Sttifcbung portreflicbeDienftetbun. T>it 
rechte ^tit, <Sranb*unb 5?acf« ©teine ta machen, ift ber «Jttonat w?ap unb^u* 
niu«. 3n biefer 3abr« -Seif, fan bie erbe, reeptfebaffenauatroefnen, unb wirb 
lugleich Defa gefcbicfter m bem «5renn/Ofen eingefefct ju Werben. «Watt mu| 
mit biefer Arbeit bie (pdte 3ctpr<>3<«* fo »«t tniglich/ tu hermeiben fucfctn, weil 
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6 £>ie Ingenieur t SBiflenföafr, 

bfe im ®pof-£3faf>r terfertiate S5ranb'©teine be& weiten m'cbt fo gut finb aftf 
Die/ tvclc^e im ©omiror terfertigt roorDen. 

tfl aber nicht genug / ba£ mir hier Dasjenige err innert haben, n>a$ lu Cer 
Verfertigung guter SoranD* ©teine bebolflieb fepn fon ; wir mülTen au* Die gu- 
ten unD b6fen Sigenfcbaften Derjenigen/ Dieftcb aübereif im 9)?agafcin befinDen, 
ftof ju unterfebeiben »iffen. «33itru» erjeblet/ baß ju feiner 3<tt in Der berübm* 
ten©taDt Urica Der SWagiftrat/ um allen bdfen folgen torjubeugen/ nicht er« 
laubt/ mich nur ju einen einigen ©ebduöe SSranD» ©teine eher ut gebraueben, 
altf fie ton bemfelben unterfuebf t/ unD al* tikbtig befunben worben. 2>a man / wegen 
De* unorDcntlicben Söerfatren* Der gntrepreneur*/ tdglicb mit bem Untergang 
unD Umfturj foleber ©ebdube bedrohet WirD/ Die/ fo ju lagen, noch nicht einmal 
t>6Uig ausgebaut finb/ fo iftflar genug/ baß biefe weife $olicep beoun* niebt 
mehr gebräuchlich »tf. 

DerSBranb« ober SBacf .©tein, ber feiner $arbe nacb/ gelb/ unb ein wenig in« 
bleich» rotbe fallt, i|t aut: Denn ee" ift foleber gemeiniglicb au« einer foleben guten 
fetten Cr De jubereitct trorben , Die wir Fürs torber befehlt eben haben. Qftan er« 
fennet auch ben guten 93ranD#©fein au« bem & lange. 2)er am bellten 
flingt/ bat ben Vorzug tor Denen / bie eine« tauben unb tumpfiebten Slang« 
finb. £t gefebiebet febr oft, Daß SSranD * (Steine , bie au« einerlei guten grbe, 
unb jugleicb mitemanber gemacht WorDen, gleicbwol ton fehr ungleicher Jarbe, 
unb folglich auch Don gar terfcbieDener ©üte fmb ; £« jeiget (ich biefe« Deutlicb/ 
wenn man ©reine fielet /bie rötber al« anDere, beebalbcn aber feineomeg« bef' 
fer/ »ielmebr ton einer febr bdfen Sigenfcbaft finD / roelcbe fie Daher befommen / 
weil fie im 95renn#Ofen, an foleben Orten geftanoen, wo Da« $euer nicbt©ewalt 
genug gehabt , fie Dollig anzubrennen unDjtetnfefl ju baefen : Daher fie auch ber« 
nacb Weber bem j?r oft, noch Der Call, bie auf ihnen lieget, lieber liehen tonnen , fon* 
Oern tielmebr in ©tuefen jerbreeben, unD gar leiebt ju ©taub unD 50?e^I unb au«* 
cinanDer fallen. 

2)ie ftcherffe ^robe,bc« gebranben ©teinsJ ©üte ju erfahren / mann e« ein 
2ßerf ton ^ßtebtihfeit betriff/ beffen QJolIjicbung ein lana Slnflanb haben 
tan, ift enDlicb Diefe : $?an leget Die ©teinc ; welche man jum öebraueb anwen* 
Den will, Den SBinter Durcb / auf Die frepe €rDe / unD Idffet fie Dafclbfl Den ftrofl 
auelflehen ; Die nun foleben aufgehalten, (tcb nicht jerbjättert unD fonfl feine 
fonberlicbe QSerdnDerunn erlitten haben / fonnen in alle* ©icberbeit ; unD ohne 
©efabr, jum Q5au angewenbt »erben. 

2)ie gemeine unD orDentlicbe ©rdffe Der QSacf » ©teine/ ift/ 8. ober *3on 
lang, 4. bi« ?}. 3oU breit/ unD 2.30K Dicf ober hoch. X)ie|e^?aafefinD ammei/ 
ften im ©ebraueb / n>eil fie Die ©teine tum 5? au felbft febr bequem machen. 

2Bann Die ©Jauern nur t»on einer mittelmdfigen X>icfe finb/ fo giebf man 
ibre X>icfen Dur* Die2lnial)l Der S?acf / ©teine an , Die man haben muß / um 
bamit ihre breite ju bemerfen. $6 gibt alfo dauern ton iroeen SBacf / ©teinen, 
ton einen unD einen halben/ unb ton einen einigen 55acf*©tein; ber lefctern 
beoient man ficb )u ben Littel * dauern/ ober aueb $u ben ßinfaifung^ 
dauern. 
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®rttt«ö Kapitel. 

93on Den Ciflenfcfeaftcti be* ÄalW unb n>te tr abjul&fi&eti, 

a Der Äalf vor Die ©eele Der Mauer # Arbeit angefehen merDen fon ; fo ift 
es t^on duferfler Sßicbtigfeit/ von allen Dem/ ma< ihn angebet, mol un* 
fcrrricfcn ju ferm, Damit man bep feinem (gebrauch , Den €ntimecf murflicb er* 
reieben Fan, Den man ftcb bep Errichtung Der öebduDe Dörfern muf? , nem* 
lieb / Die £ inrieb tung fo jti machen , Daß Die Materialien / fo mol unD gut jufam*- 
men vereinbaret merDen/ Daß fie gleia>fam nur einen einigen (Stein w$iuma* 
eben febeinen. 

Der Äalf ifl nicht*? anDere / al* calcinirter ober gebranDer ©fein, £r 
mirD mit Süaffet unD ©anD untereinanDer gemifebt/ menn man (inen guten 
Mörtel machen tvitt. Um guten &alf ju erlangen , muß man ficb Der bartetfen 
febmebrften unD meifetfeu (Steine beDienen; unter allen aber, Die man hierju an« 
roenDen fan / ifl feiner, Der einen beifern £alf giebt ; al* Der Marmor / mann man 
Denfelben fo bequem haben fan/ al* in Denf dnDern , mo er gemein ifl. Der noch 
gans frif* ausgegrabene ©rein ifl meit beffer |um Salt brennen, al* Der febon 
cinige3eitinQ}orratb VorhanDene/unD tornemlicb Derjenige / Der au* feuchten unD 
febattiebten (Steinbrüchen/ unD niebt au* troefenen, genommen morDen. Dieäie* 
fei » ©teine/ Die auf Den bergen/ oDer in Den ftlülfen unD ©trdbmen gefun* 
Den wer Den / mie auch gerrilTe harte unD febroammichte Steine , Die ftcb jurrcilen 
auf Den ftelDern fnDen laffen / geben einen febr guten £alf/ unD mirD Die Arbeit 
Davon febr meiß unD glatt : Daber man ficb auebgemeiniglicb Deffelben ju Dem 21b' 
»ufcen Der Mauern / \\x beDienen pflegt. <£$ giebteine 2trt eine* gelblichten Atting, 
Der in ftranf reich , um Boalogne herum / gebrochen mirD / Der macht auch einen 
* er tre fliehen SCalP/ unD bot unter allen Den halfen Den SÖorjug t Die man in Der 
Picardie unD Artois gebraueben fan/ mo er gemeiniglich unD jmar Darum niebt 
fon Der lieh gut ifl/ tveil er Dafelbft autfeinem weichen <5rud> » ©rein gebranD 
mirD / Der niebt viel von Der tfreiDe unterfcbieDen/ melcbe* Die aOerfcblimmfle 
genfebaft unD 2trt ifl/ Die ein ©rein {um Mit brennen haben fan. 

Die ©tein^Äobien/fcbicfenficb meit beffer ium£alf'95rennen/ al* Da*£olj: 
Denn Der 95ranD gebet nid>f allein gefcbminDer von flatten, fonDern (iemacbm 
aueb Den 5Calf vieljetter unD 6blicbter. 

Q£enn Der Jtalf au* Dem Ofen herausgehoben morDen, unD man min ihn 
fiernacb geborig abI6fcben ; fo muß man tvol ad?t haben / Daß Die Arbeiter Die nd* 
thige Menge Ißaffer* jugiefen; Denn ju wenig 2Baffer verbrennet ibn ; unD Die 
anjugroffe Menge erfdufet ibn. 2lm beflen ifl e*, Daß man Da* SBaffer nacb unD 
nad? bmjn giefet. 

Man erfennet nacb Dem Philbert de Lonne Die ®ute De* Äalf* au* foU 
genDen gigenjebaften s mann er nemlicb mot au*gebranD, mei*unD fett; mann 
er nicht vermittertiifl/unD mie ein irDene* Öefchirr Hinget, fo man an ihn fcMdgetj 
mann ferner bev feiner 35enefcung Der SKaucb Dicf unD ftarf erfebeinet, unD er ficD 
enDlicb inmdbrenben ?lbldfcben flarf an Dem Äarfl anhänget. 

Die 21rt unD SBeife , DenÄalf moi abjuldfcben/ unD vorrreflieben Mörtel 
Darau* ju machen beflebet nacb Diefem SSaumeifler Darinnen / Daß man nem* 
lieh in einer (Srube eine folebe Menge ungelifebten Äalf* iufammen fammle , al* 
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man DcfTen <ttt»an nötfcig haben möchte, folgen altfbann überall gleich hoch, nem< 
Ii* einen ober gftccn (gcpube f>od>, mit ^uten ^anD beDecfe/ unD entlich ihn mit 
ewergeougfamen^enge^tferesübergiefej Damit Der <5anD mol Da»on befeuep* 
tet merDe/ unD Der Darunter befinDlicpe ffalf gebörig fcbmelje oDerfliefe/ unD 
olfo Durchaus ebne Verbrennung aufgelöfet merDe; Diefe Verbrennung mürDe 
notpmenDig gefebeben / tvenn man ibm niebt SßSaiferd genug gäbe, ©iebet man 
nun hernach , Daß Der anD bier unD Dar fidt> öfnet oDer fKiffe befömmt, unD af« 

{b Dem 9\aucb frepen Durchgang »crllattet ,* fo fott man alfobalD Die SKiffc mie* 
)erum t>crftreid>en ober perDecfen. 2)urcp folebe Vorbereitung tetmanDelt ficb Der 
#al! in eine Dicfe fette 5Me# Die, wann fie na* Verlauf ton imep oDer Drep 
Sabren eröfnetoDer angegriffen n>irD/ einem fetten Ädfe gleicb erfebeint; 3a/ 
Diele Materie i|t fo feifh jähe unD leimiept/ Daß man Den £arfi oDer Die £aue 
nicht anbertf alt: mit OJfube berauf lieben tan, maehet alfo einen Hörtel / Der jum 
bewerfen Der ©Jauern unD ju Denen ©tueatopr» Arbeiten portreflieb iu gebrau* 
eben. 

Virrup hat angemerff / Dal Die STalf * ©feine notbmenDig lange 3««t »or* 
ber abgelöfcbet merDen muffen/ Damit/ mann in Denfelben noep einige ©tücfe 
renken / Die meniger gebranD fepn möchten a\t Die onDern / felbige , mann fie 
fiep nacb unD nach abgelöfcbet/ eben fo leicht aueb, roie Die anDern/ genugfame 
Seucbtigfeit an fiep iujiepen permögen : 2)enn in einem foieben Äalfe ; Der »er* 
braucht mirD, Da er räum auf Dem Ofen Fomincn, unD che er noch voll ig abgelö* , 
fepet bleiben eine «Wenge fleiner ^tein(ein# Die in geringem ©raD gebranfc 
finD; Diefe macben auf Der 2lrbcit gletdbfam flattern oDer Völafen / meil fie fiep 
fpdter abl6fcben,al$ Der übrige $beil btiSattit unD finD alfo Urfacb/ Daß Der w 
fturf Diiffe befommt unD (iscbaDen leibet, er fuget auch noch hrnju , Paß/ menn 
man »iffen molle, ob Der Salt mol abgclöfcbt/ unDgenilgfam gefeuchtet morDen/ 
man ein Keffer in Denfelben bineinftecfenfolle; trdfe man nun f leine ©teinlein an/ 
fo mdre Diefe* ein 9)?erfma(/ Daß er noep nicht gehörig abgelöfcbet; jöge man 
aber Da* Reifer fauber unD rein mieDer beraub/ fo ieige folcpef an, Daß er nicht 
ffeuebtigfeit genug erbaleen ; menn aber iinöegentbeil DerÄalf fleh an Dat? Oftcf» 
fer anhanget/ fo mdre fieber Darauf abjunebmen, Daß er fett / $dbe, flebcricbf, 
unD ^Baffere" genug/ in ficb gelogen babe. 

Qnjmifcben finbet fid) Dannocb noch eine 5lr t Äalf von einer porrreflicben 
€igcnjchaft/ Der ficb in&nfepung Def Slblöfcbenf unD Der Befeuchtung, gar niebt 
fo Perbdlf , mie Der gemeine; maffen er niebt flielfenD unD fobmcljenD mirD. Von 
foleber 2lrt i{t Der ju Wieb unD Den Dafigen umliegenDen öcaenDen. trug fiep 
eimsmal* Dalelbjrju, DaQhutt, Die Diefe* Salftf ©genfebaft niebt gemujt unD 
penlanDen/folcben in ®ruben unD Webern/ mit (2>anDmolbeDecft/ abgelöfcbet/ Den» 
fclben aber DaeJ foIgcnDe^abr Darauf, fo bart alt ©tein/angetroffen haben. SOfan bat 
Diefen t>crbdrtcten £alP mit eifernen teilen öoneinanöer fchlagen , unD wie Dengcmei« 
nen ^rueb' tötein / nu^en müifen. SEßenn man Diefe $rt Kail gebörig ablöfcben 
miO/ fo bcDecft man folcben mit aöen Dem@anDe/Derjum Hörtel erforDcrlicb ift; 
al^Denn mirft man nur mit Der £anD ^Öaifer über Den ©afc/ unD befprengt 
folcben gleicbfatn nur mätfiO/ unD Diefet? ju »erfcbieDenen malen. €r löfchet fiep 
ob / ohne Daß Der minDcfle Dvaucb aufflciget/ unD gibt einen fo guten Hörtel/ Daß 
|u 9J?e§ fa|t aDe Äeller auö Demfclben gemacht ftnD/ obne Die gering^ 533eo* 
mifebung anöerer Materien/ ales Deü groben 5luß»@anDei oDcrÄicffe*. €ö fom# 
men meDer ©teine noeb^aef-^teine Darju/ unD Dennoch wirD eine fo barte Äitte 

Darauf 
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taut, Dal? &ic rccf>r flu t befid bltcn Riefen oder £auen berfelben nichfrf anhaben 
f innen/ mann Die £drtung DiefctJ Mörteln einmal billig erfolget ift. 

5lutf allen benÖVeobaAtungen /■ bie in Slnfebung betf Äalftf gemalt morben/ 
bat man enoliefr erfahren/ Daß, iefrifeber berfclbe ift/ je mebr er, mann er ab* 
gelöfcbet mirb, ausgibt / je mehr er ©anb Der träge r , unb je einen beifern unb 
fettem OTdrtcl er macht ; je länger erferner nacb feiner äbldfcbung inSÖermabruna 
gelegen/ (info fern folcbe$ anöera nur in ©ruben mit ©anDe mol bebeefet, ge* 
febeben ) befto beffer ift er. ÜDaber bann auch bie Börner nicht sugaben , Daf? 
man anbern £alf ju ihren ©cbauben gebrauchte, dt ber imep ober Dreo $abt 
Porber fenon abgel6fcbet morben. 9flan bat aueb angemerft/ ba§ Der ni ©taub 
unb tfttebl serfallene tfalf gar ju nicht* mebr tauglich fep/ maffen Derfelb«, metf 
fein ©als feine Statur unb $ugenb »611 ig perdnbert bat/ bie Sigenfc&aft/ bai 
©touermerf re#t feft jufammen )u binDen, »erlobren. 

®utm Sapitel. 

93on Den gigenf*ofteti &e* ©ante* , 9>o$joton$ unb 

©ipfe*. 

SWacbbeme mir in bem borbergebenben Kapitel/ bie gigenfebaft De* Salti an* 
gejeiget/ fo motten mir nun auch Don bem @anb banDeln; um unfere h* 
fer Pon beeben Materien mo( ju unterrichten, unb fie alfo im © tanD ju fegen* ein* 
$ufeben/ mie Durch beren sBermifcbung ein auter Hörtel bemürfet merben 
fonne. Sfflan muß Porber einen Maurer abgeben Utrntn, ehe man ein guter Qku* 
metfler mirb. 15a biefe* feine gute Öiicbtigfeit bat/ unb auf feine 21rt unö 
£Bcife }u umgeben ift : fo bitte 16 Diejenigen/ Denen bie ertfen Capitel biefe* 
^Buchet; ju ©efiebt fommen ; über Die 3)rocfenbeit Der Materien/ fo man in Den« 
felben abhandelt/ nicht ungeDuttig ju merben. ©ie haben ftcb in Der £ hat glucf* 
lieh ju fehlen, Daf?eä ibnen meiter feine SDiübc, ale? Da* Durchlcfcn, gefojlet 
bat. 

Sflan tbeilet ben ©anb/ beffen man fi* tu ber 3«bereitung be* Hirtel* be* 
bienet/ injmo klaffen ober ©orten ein; 3)ie eine ©orte ift ber gegrabene Sant»; 
9)?an nennet ibn De$balben <0ruben*©anb, um Damit ju perjtebcnsu geben t 
Daß man ibn burd? Eingraben in Die €rbe finbe. 2>ie anbere ©orte/ mirb JhiM 
©anb genennet/ meil man ibn mürflid) au* benen ©runD'SSceten ber $lüffe 
unb ©trdbme beraub ju beben pflegt. 35en ©ruben «©anb/ fnDet man mebr 
aifJ su oft / obne DetJbalbcn fonberlid) tief in bie £rbe ju graben, £r formirt faft 
allejeit^dnfe/ beren grflrecfung unb £>icfe/ nacb bem Unterfcbieb Deröerter/ 
febr oerfcbieDen finD/ Daber er au* gar mancherlei) Farben bat. 2ßeil c* aber 
in Slnfebung feiner hüten ober bdfen €igenfcbafren auf bie ftarbe gar nicht an* 
fommt, fonbern aüe<J fchlecbterbing^ nur auf beffen $orn berubet; fo mu§ er/ 
mann er anbeuS ;um ©ebraueb tüchtig unb gut fepn foU, meber fett noch erbiebt 
ober ibubiebt fepn ; ba^ ijt/ er mup mit feiner €rbe permifebt/ fonbern Pollfom« 
men fein unb rein fepn/ fo ba§/ menn man ibn jmifchen benen Ringern reibet # 
er gleicbfam fnirfebet ober fnarret. 25er meife ©anb ; tfl gemeiniglich am menig» 
(len mit grbe Permenget. 5Wan fan folgen fleber gebraueben j nur muß man Dar* 

95 auf 
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rauf feben/ ba§ feine Börner »on einer gewiffen ©r6ffe fmb; bemt/ wenn er 
gar ju fein unö unbegreiflich $art ift , mac/>t er mit Dem Äalfe feinen feften &6v 
per, unD Der au* Denselben »erfertigte Hörtel lerfdUt, unD tt>irD fremaeb ju 
©raub. 

2)er $luf? * ©anD ift Dem ©ruben'<2>anDe weit Porjujieben; Denn er i|l 
nicht fo feiit unD weit beficr $utn Einwurf uuD (um S^ccfen, a(« jener ; trenn 
man alfo Welchen bei t bat / Stuf** vSanD ju befommen , muß man fo biet nur im« 
tner möglich, Diefen 33ortbeil nicht öcrabfdumen. ©olte e« fid> jurragen , n>ie 
ei ficb Denn öfter«! ergibt/ Da§ man bep Dem ©runb«©raben auf ©rubem©anD 
fwifet, fo möchte manmol Denfelben, juinal wenn er gut/ gebrauchen; weil in 
einem foleben $aQ Der ©anD febon Da , wo man ihn haben will/ mitbin Die So* 
(Jen erfröret werben f innen, welche auf bie£erbeofcbaffung eine« anDern unD frem* 
Den/ wie aueb auf DieSSBegfübrung De« würflieb febon *>orbanDenen@anDe« notbwen* 
Dig geben; e« foD unD muff aber Doch Diefer95eweg»©runD/fo wichtig er aueb Denjenigen 

Icbcinen m6d>te Die ui Der ©parfamfeit geneigt finD, auf feine 2trt unD SBeife, 
Iber Den<5cbaDen unD 9iacbtbeU Die ÖberbanD gewinnen. Den man ficb DaDura) 
lujiebenmürD«/ wenn man 511 Der Zubereitung Oer? #*6rtel«, an itatt De« ©an« 
De«/ (n>ie oft ju gefebeben pfleget,) eine gelbe CrrDc anwenDen wollte, blofc Deö* 
wegen, weil folebe etwan hart unD fau Dicht gefebienen. 

3>er $luf*«@anb wirD au« Denen $lu§* Letten oDer Deren ©runD'©erüt' 
nen mit abfonDerlicb hierzu eingerichteten ©cbaufeln heraus? geboben. £)er an 
Denen Ufern liegenbe ©anb ift niebt gar fo gut, a(« erllaeDacbter, weil er gern mit 
2Bafen , ©cblamm unD SDfober untermifebt unD beDecf t ift » me l eher nichts an* 
Der« alö eine 2lrt oon einer {arten unD fetten £rDe , Die jur Seit bober Finthen unD 
ttberfebwemmungen im ©anDe baften bleibet. $rift man inDefTen aber ©anb 
an, Der mit Dergleicben niebt untermifcbet ijt, fan man Die \V?ühe erfparen, foU 
eben glcicbfam herau«fifcben ju laflfen. ÖDer, wenn aueb aÖenfaüo* DieOberffd« 
ebeDe« Ufer« mit ©cblamm unD SWober beDecfet war«, Darf man nur furj unD 
gut, Die obere Ärufle oDer Qtdt, Die gemeiniglich Dafclb|t anzutreffen, abheben, 
unD Den unter Derfelben befinDlicben guten ©anD berau« lange« laflfen, fo bat 
man ihn al«Dann gut unD rein. €« finDet ficb noeb eine anDere 21rt oon ©anD , 
Der Rieß ober (Briee genennet wirD; wann Diefer ton allen Dem/ wa« ibn 
mangelhaft machen fan, gereiniget wirD; ift er aueb febr gut ui gebraueben. Der 
anDere gute ©anD/ wirD ibme aber Dennocb oorgejogen. (Zi i\\ Der Äiefj ober 
©neö niebt fo jart unD fein/ oielmebe mit fleinen Riefeln untermifebt, Die mit 
Dem Äalf feine gute 55 inDung machen ; Daber Dann auch Der mit Demfelben ver- 
fertigte Nortel ui Der <33erbinDung Der ©teine wenig ober aar nicht gefdncftifr / 
Weiler oerurfacbet, Daß Die ftugen groffer oDer breiter unD febr ungleicher 3>icfe 
werben. #?an fan ficb inDelfen Dennocb DelTelben v.i 2tuffür;rung Der ©runD «unD 
anDern Harfen dauern gar wol bebienen. SWan finDet au h an Dem Ufer De« 
Stteer«, wie auch auf Dem feften fanDe, einen febr jarten ©anD, Den man Jen« 
©anO (Sablon) nennet. Sroii beDicnet ficb Dcifen juweilen, wie De« gemeinen 
©anDe«, ift aber nicht fogut. 3njwifcben trift man aueb einen febr oortreflieben 
©anD in Denen Qtordjtai an, wenn man nemlicb/ inDem man über Denfelbcn weg* 
aebet, wahrnimmt / ba§2ßaffer au« Demfelben berau« Dringet/ Daber er auch 
Ben tarnen, (Sable bouillant) eoe^enberSanb/ (DucU-6anD/ oDer oielmebr 
fcrieb'Banb ehalten. 

Um 
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Um aOen <Sanb/ Don Dellen ©nrc man niebt poflfommen i erftchert gc» 
hörig |u heurt heilen ; muß man einen £f)al beflelben in ein ©efdfe werfen , Da« 
mit fiaren reinen SBajfer angeftillet ift , unD ihn aläDann mit (er .panD unferein* 
anDer rubren; £r Hebet man nun/ Da§ Da« äßaflcr febwarj unD Forhiq wirb; 
Joift <« ein #eicben/ ba§ er feilt unb mit €rDe untermifebet; bleibt bwgegen Da« 
SßalTer faft eben fo flar unD rein/ wieborber, oDer ift e« nur ein wenig trübe 
worDenj fo ift man überjeugt genug , Da§ Der ©anD rein unD gut fe». 

9J?an maebt aueb Hörtel au« jwcperleu Slrfen Don «BulPer. £>a« erfte ift/ 
Die fo genante «}>ojiolan*£rDe/ (Ii Pozzolane) Deren ftarbe rötblig ifl- ^iefin* 
Dct fieb in 3talien/ unD in Dem £anDe de Bavcs. 3)icfe 2lrt ton £rDe, ift jum 
Stauen ungemein gut ; unD niebt« in Der $Ge(t binDet Die Steine beifcr, alt 
Der au« Derfelben gemaebte »Mörtel, niebt allein an Dem Sttauerwerf Der ©ebda* 
De/ Die man an troefenen Orten erbauet/ fonDern aueb unD jwar bauptfdcblicb an 
Denjenigen Herfen/ Die im ©runDe De« «Meer«, unD an anDern wdflcricbtenOr* 
ten aufgefübret werben ; er wirD aleid) nacb feinem ©ebraueb ein feiler £drper, 
maffen er im Gaffer eine groffe^drte gewinnet/ wie mir anber«mo weitlduftiger 
erf fdren wollen. 3fd? balte Diefeä ^oj$olan'*Pult>er cor nicht« anDer«, al« Por Die 
£rDe/ oDeruor Den ^uff'ODer^off^tein, welcberDurcb Diejenigen unterirDifcben 
$euer Perbranb morDen/ welcbe au« Denen bergen unD ©egenDen ausbrechen/ 
wofelbft man Oiefe *J>ulüer'mdfnge @rbe benimmt. UnD Diefe« febeinet mir aua> 
Die Urfacb ibrer fo munDerfamen unD um>ergleicblid)en ©genfebaft ju fepn. 

©leicbwie Der 3icqel-3<wi/ Dereine (Tompofttion Pon €rDe ift/ t>or Dem 
öfen»55ranDe niebt Diegeringfte ^ugenD unD £igcnf*aft bat/ mit Dem Salfe 
ftcb ju Dereinigen/ fonDern al«Dann erft mit Demfelben einen t>ortrefIid)en «Mörtel 
maebt/ nacbDeme er juoor gebranD unD ju tyulber jermalmet worDen : a(fo »er* 
halt e« fid> aueb mit Diefer fetten / bar* unD ped>artigen (SrDc imÄonigreicbSfca' 
poli«. ^acbDem nemlicb Dicfelbe Durcb Die unterirDifcben $eucr perbranD wor* 
Den; madbenDie Darau« entliehen ten f leinen $ heile, Die man gleicbfam vor ei* 
ne 5lfcbe an leben Fan, Diefe« «PojAolan*«J)ulPer au«/ welcbe« Dann alfo anDcngi' 
genfebaften eine« dement« oDer Äütte« tbeil nebmen muf. €« fan aueb noeb über* 
Dem Die Statur De« grDreich« oDer (rrDboDen* Diele« bierju eben fomol beptra* 
gen/ aii Die ^Burfung , melcbe t>on Dem $euer berfommt. t& febeinet man heu 
U Diefe« «}>ulper De«balben Pozzolane, weil ftcb folebe« in Dem ©ebiete Der 
©taDt Pozzol befinDet/ Die wegen ibrer ©rotten unD mineralifeben Gaffer fo 
berübmt ift. 

©ie anDere 2lrt ton ^utoer/ wirb au« einer £rDe gemaebt/ Die ftcb nab^am 
Unter^Ovbein in 2)eutfcHanb, unD um C6ln b<rum/ befmDet. 9J?an brennet foU 
che wie ©ip« ; al^Dann jermalmet unD mahlet man fie mit ?0?übl« ©teinen 
ju 4 |>ulöer. ^ie ift in Denen 9ticDerlanDen fo gemein/ Da§ fi« f'öcon Den ^a* 
men befommen/ maflfen fte De«balben ^>oUint>i(ct}t'Terrmfseo\xt ÖJcOegenen* 
netwirD. ©ie ifl grau »on fiavbt, unD Dienet/ wann fie rein unD unperfdlfcbt ift, 
(fie ift e« aber febr feiten / ) Portreflid) ju Denen Sßerfen , Die unter 9U>alfer ju 
fteben fommen. ^ie wieDerftebet gleicb ftarf allen unD jeDenUngcmdeblicbreiten 
Der 3fabr«jeiten. SüeDer ^eucbtigFeit noeb Srocfne fcbaDen Derfelben/ unD fie 
fdffetoDer binDet Die eteine fo wol, al« anDere «Materialien , mit einer unüber* 
toinDlicben etdrfe nnD Stiiialtit lufammen- De«balben brauebet man Diefelbe 
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in ftranFreicb unb in Den el>cr lanben / &u Aufführung Der SGTMer 'ÖebduDc, 
um fo m:hr , meileo* febwebr halt, um billigen v ^rei& ^ojjolan ;u befommen. 
2)ie Tournayifcbc 2lfcbeifl auch ein munDerworbige* SEOefen, wie wirfolebe<in 
Dem folgenben Kapitel seigen wollen. 

Wlan bebienet fleh au* an ftatt bee? ©anbea, eine« gewiffen Durch Äunfl jti* 
bereiteten «JJulPera, baä ebenfalls &u Denen öebdnben |ebr gut }u gebrauten 
ijt. SWan nimmt nemlicb Die ©tücfe ober krümmet oon allerle» icDenen köpfen 
unD ©efebirren, Dergleichen aucb@tücfe oon*Ei|eivödjlacfen, Die Pon Denen in 
Den ©cbmieb'CffenperbranDen<gtein* Sohlen bekommen / unD Idfiet folebe ftof« 
fen, Diefe ju <Pul»er jermalmete vertiefe »ermifebet man noebüberbeme, mit einer 
gleiten Wenge dement »on #lüblflein* artigen Steine unD Äalf , unD macht 
alfo bureb Deren Sufammenfefcung einen »ortreflieben Hörtel , Der Dem SOBaffer, 
wann Die Sßerfer, an Denen man foleben gebrauchet, mitfelbigen n>ol umgeben 
(tnt>/ »ollfommen wieberflebet; altf jum Krempel, bep ©cbleufen, Brütfen, eifler» 
nen, 2ßaffe^ebdlter unD Dergleichen. 0)?an fammletaucb aHerlep£iefcl»<^tei» 
ne Die |id> auf Den $e(oern befinDen, oDer auch Die an einigen Orten fogenanD« 
lentPacfeUoDerwacf^öreinr, (Salets) welche an DenUfern berftluffe anzutref- 
fen, unD tbutfle in einem 35renn»Ofen, n>o man fle wol autfglüen Idifet, altfbann 
nimmt man fle herauf unD \U\nt fie ju'jMilper; Da man Denn ein ^ulperbefommt, 
tat jutn ©ebrauch fo gut unD Dienlich ifti alt bie £olIdnbifche'Terrasre oDer 
€rbe. 

9tun ifl noch übrig, »om ©ip* &u banDeln Da* if! pon einer Materie/ Die, 
wann nur in Die pbpflcalifcbenUrfacben i&rer Cigenfchaften einbringen wollten, t>or 
fleh allein eine weitlduftige SlbbanDlung erforDerte. ScbfinDe mich aber miber mei- 
nen 2Bißen gen6tbiget/ Piele curiäfe unbbefonbere^tnmerfungen, mit(8titlfcbmei* 
cicn ju übergeben, abfonberlicb Darum, »eil id> Diefe« 2Uerf unnötiger ■aBeifc 
nicht »ergroffem mag. 3* babe fo »iele unD »erfebiebene Materien abjubanbeln, 
ba§ id> befürchte, ti m6*ten , mann ich mich beo gewinn fruchtbaren ©egen* 
fldnöen |u lang aufbalten motte, mir anDere SOtoterien entfallen, Die boeb m 
Der SÖonfommenbeu De* £3orbabentf, fo ich autfübren will/ tüchtiger unD nü&* 
1t eher fepn fonnen. 

2>er ®ipt wirb au* einem ©rein gemacht Der grdulicher Jarbe, unD fleh 
nur in gewiffen fdnbern befinDet, »ornemlicb um <J>ari* l>erum. C0ton brennet 
ibn im fteuer, wie Den Salt. Cr itf aber »on Diefem fefrr unterfcbieDen; Denn 
Der Äalf fan nicht obne 3"fa(* gebraucht ober genutet werDen , tt mu§ ibm 
eine anDere Materie beogemifchetmerben, bureb welche er einen £alt ober eine 
Jeftiqfeit geminnet/ unDalfo ttmat mebr c6rperliche< erhalt, alt er natürlicher 
2Beife »or fi* hat; Da hingegen fan man Den ©iptf , pur tor fleh aöein perbrau* 
chen; man Darf ibn nur mit %Oaffer anfeuchten menn man ibn »erarbeiten mill, 
ta* aber alfogleich nach feiner Befeuchtung gefebeben mug; fonjl pertroefnetet 
unDperbinbetfid>al<Jbenn nichtmebrmitanbern Körpern, noch weniger aber nimmt 
er Die perfchleDene BilDungen an, Die man ibme beojulegen Perlangt/ um 
«Derlei? arebitectonifche gierathen ju machen. Da nun Die|e< feine £aupt«€i# 
genfehafft ifi, nemlich in Dem augenbfief , Da man ibn »erarbeitet, giciebfam ju 
einen harten eorper jufammen iu gerinnen ; fo gibt tt fa\\ auifer ibme (eine anDe» 
re gflatene, welcher man fleh |u '2luffübrung Derer ©ebdube nü^licber bebienen fdn. 
U ; tt i(t aber «u<h beo nahe feine SSBaterie / bep Deren ^rfauffung man - 
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fo betrogen mirb , al* be» eben tiefer. 93alD ift Der Q3ips nicht* nufce , weil er 
ausgewittert ; balD, weil et übel gebranD worben, Da* lefccre gefebicbet jum 
oftcftcn : Dann Da Der ©tp*, Der an Denen duiferften feilen ober jundcDii an 
Denen '•JßdnDen Deö SSrenn »Ofen* lieget, nicht £ifce genug empfinDet, fo fan er 
bifi auf Den gehörigen ©raD nicht gebranD werDen ; mitbin n>irD nur Derjenige, 
Der in Der glitte liegt , fo au*aebranD, wie e* fepn foU ; Den £alf* Brenner aber 
i\\ alle* gleich gut , unD milchet Daber wann Der QMranD gefebchen, ©ute* unD 
&6fea unter einanDer. 2Benn Denn nun Der Äalf fo oermtfebt / gefchlagcn oDer 
}u ^ wir er gemacht worDen , fo ift Der an Den Ofen'3£dnDen gelegene / mit 
Dem, Der in Der Sttitte gewefen , untermifebt , unD notbwenDig affo Dtefer lefce* 
•Kj Der oortreflicb gewefen fetjn wurDe, mann er cor fidh allein Perbraacbet wor* 
Den wdre, Dura) Die a/febebene ?8epmifcbung febr »erdnDert, unD bep meiten 
nicht mebr fo gut, wie porber. 2)aber foUte man bep Herfen Pon "Sßichtigfeit, 
Die mit ©ip* gemacht werDen, ftd> feine* anDern beDienen, al* Detfen, Der in Der 
9)?itte De* Öfen* gelegen; ja man foflte an Ort unD (Stelle felb|t,gewiflc£eute 
Darju be| teilen , Die Den guten 00m bdfen abfonDerten. 9Wan fdme mol am he* 
ften Dorren , wenn man fo leben benothigtenfalld, etwa* t heitrer besaMte, alt 
Denjenigen/ Den man in ©defen r-erfaufet- 51m allerbeften wdre e*, wenn man, 
weil fieb Doch auf Der Äalfbrcnner SKeblicbfeit nicht &u ocrlaffcn , Pom 2ln* 
fang bi* jugnbe, bepm £3ranDfelbft, gegenmdrtia wärt, unD genaue Sicht hatte, 
Dan Die ©reine im Ofenwol eingefefcet, unD forgfaltig oerbütet wurDe, Dafj nicht 
einige, wie Die fo nahe am fteuerfaef , t»on Dem fteuer t)6üig umfcbloffen wür« 
Den, anDere hingegen, Die weiter weg Jeben, Die gBurfung öe« feuert, unD 
$war Darum faum empfinDen, weil Da«? tfeuer au* Langel genugfamer öefnun» 
gen unD fattfamen 3uge* , ftcb nicht bat in DerSvunDe herumgehen , unD alle Oer* 
ter Durchgeben fönnen. Überbeme, fommt e* aueb bepm SÖranDe, wenn« an* 
Der* gut gerat hen foü, auf einen gewijfen ÖraD Der £ifce an, welcher, inDeme er 
nach unDnacDDie{?eucbtigfeitDe*@tein< au^troefnet, hernach aud> Denjenigen 
©cpwefel, Der im ©rein enthalten, wegtreibet unD au*Ddmpfet, unD Den ©rein 
t>on Denen €rD> *^r>ei(en reinigt,mit Denen er etwan rermifcht fepn mächte : worbep je« 
Do* abermal* in ObaAtju nehmen, Da§Die^)eftigfeit Derftlamme, nicht etwann 
gar eine gdn jlicbe Stoätrocf nung bewirf e ; Denn , Da e* Da$ $nfeben bat , Daß Die *£u* 
genDDe*©ipfe*, Pon einem ©ali berfomme ,welc&e* macht, Dafl feine ?heilefid> 
wie £acfen aneinanDer bdngen; fo muf} nothwcnDig feine $inDung iinD>fein3u« 
famraenhalt mehr PorbanDen fepn , fobalD Diefe* ©aliaüjufebr au*aeDrocfnetwot- 
Den. UnD eben Diefe* babe ich ju rerfcbieDenen malen »on ©ipö • Arbeitern fetbfK 
angemerft gefehen unD erfahren , Die ftcb nitbt wenig perwunDerf, al* fte warnah- 
men, Daf fte gans frifchen ©ip* nicht lu »erarbeiten oennochten, Pcm Deflfen ©fi- 
te fieDocb gdnilicb »erfiebert ju fepn glaubten, weil fl< gewig Wullen, Dafjbe» 
Diefem ©ipfe feine SWifcbung Poröegangen iffc 

£t \\} aber leicht tu erfennen , Daß Der tSranD wol toHjogen worDen; Denn 
al^Denn bat Der ©ip* etnegewiife OehligPeit unD^ette, Dieficb an Die Ringer 
banget , wenn man mit ibm umgebet. M er aber tibel gebranD , fo ift er ftreng, 
raub , unD f lebet nicht fo an , wie jener. C* mag aber Der SöranD fo gut tol/iogen 
worDen fepn, al* nur immer möglich > fo gebet Dannoch alle De*halben angeman» 
De €D?üh« unD (Sorgfalt gdnjlich rerlohren, wenn man öip* brauchen will , Der fepon 
lange 3<it tn gSerwaotung gelegen ; Denn^e* f^elnef, Da| Diefe* Wen, mit 
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benjenigen fdfllichtn SEBaffern übereinfomme, bie nur fo lang if?ren ©efd&macf ober 
©crucb behalten/ alä lange man Dafür beforgt gemefen/ ihre ©eifler , melcpe bie 
©üte unD <Sortreflicbfeit einig unb allein aufmachen, nicht auäbdmpfen ju lallen. 
2Benn ber öipt$ nicht recht rool in Jdffern ober Tonnen eingefcbloffen; unb an 
red>t trocfenen Orten permabretmirb; wittert Derselbe pölüg autf; ba* iit, ba< 
<Salj, melcbetf berÖrunb feiner ©üte unb $ugenb itf/ bdmpfet aui, unb bleibet 
nichts übrig , alä eine 5irf ton 5tfd>C/ bie bep ihrem ©ebraueb feinen cörperhehen 
Aalt bat. Portbeilbaftigfte SBefcr-affcnheit, in trelcberman ben©ipe brau* 
den fan / ift alfo Die je , ihn (o gleich, wenn er aus Dem Ofen fommt , ju verar- 
beiten, roann tiemlicb, folebeä ju trieben, Q}equemlicfrfcit unb ©clcgcnheittor* 
hanDen. £ß iß auch noch biefefl hier mit anjumerfen, ba§ niebt alle ^abnljei» 
ten, |u ber Verarbeitung bee 1 ©ipfetf/ fd>icflid> ftnb. SÖebienet man Od? öeffen im 
SGinter, ober juCnDc bc4 Jpttb\\tt; fo fmb bie mit betreiben gemachten 2lrbei* 
ten ton geringer Dauer, unb bemllmiianbe unterworfen, baß fte gern ftücfmei§ 
abfallen, meil jolcbenfatte ber $to\\ ben ©ip* gar ju fcbleunig unb fafl äugen* 
blieflid) ertfarret/unb Die freuebtigfeitbe* Gaffer*/ momit berfelbe angemacht roor* 
Den, gefrieren macht. Da bann folcbergejfalt ber ©ci|t betf©ipfe$ gänjlicb getöbet 
ttirb/ fo bal* unmdglid> mehr eine 3ufönimenhaltung bep bemfelben flaft haben 
fan. holten eCenDlid) bie Umjldnbe nicht erlauben/ alle jefct berührte «fttafr 
reg« In / um (ich ber ©üte bed ©ipfee" poüfommen ju Per|tcbern/ roolju beobacb' 
ten ; fo fan man menigflene" ben bellen Pon demjenigen anliefen , ber in ber 
©ip$«.£ütte porbanben mj man barfum folcbe$ ju erfahren, nur erroa* roeni* 
aetspon benfelben in ber jpanb befeuchten , unb aleDenn ben ber am geföroinbr* 
jten ju fammen gerinnet unb erhärtet/ ben ^orjug Por Dem anbem/ ber nur eine 
wt Pon Hörtel macJbt / fo feine €onftjienj unb Soinbung hat/ geben. 

Sänfte* SttttcL 

Sonber Subercitung unD 3ufammcnfcJ}img t><$ ÜRörfeM. 

SJftir haben albere it im Driften Kapitel, ba vom tfalf bie SKebe geroefen, ange* 
führet, ba£, nachbem Derfelbe in ©ruben/ bie abfonDerlid) fcierju in bie 
€rbe gegraben werben ,abgel6fcbct »vor Den, etf aleDenn fchr bienlicb unb gut fepe, 
ihn Iange3eit fo liegen unb ruhen ju laffen/ ohne ihn noch roürf lieh mit ©anbe \\x 
termifchen / um ben Hörtel ju machen. £6 ift aueo in ber $ hat nichts moburefc 
bie ©üte De* Äalfa fogut PerbelJert merbenfan, ate biefe fluge SQorflcbt ju ge« 
brauchen. 2)a ti aber faft nicht mehr möglich ift , alfo ju Perfahren / meil man Por# 
je&O; Poller 93egierbe unDUngeDult/ Da* faum oroiectirte 2ßerf gleich alfobalb 
auch ber&u|telien fuchet; fo miU ich bie allergemeinfte ?i r t unb ???e t h oDe befchreiben f 
nach ire [eher ber 5Talf alfo ^bereitet roirb/ bag man unmittelbar Darauf OTörtct 
aut bemfelben machen fan. 

9>?an macht eine fleine ©rube in bie €rbe / unb jundchfi an biefe noch eine, 
bie groifer unb tiefer ifl. 3n bie fleine/ tbut man eine aemiflfe 9J?enge Äalf / auf 
roelchen man 2Baffer giefet , unb if>n hernad? mit ber ÄalC* oDer Hörtel * Ära« 
efe rool umrühret unb untereinanber arbeitet. 2Benn ber Äalf nun flüffig »or* 
ben, laifet man ihn in bie groffe ©rube hinunter (auffen, ba er bann hernach ju 
einer Waffe mirb / bie einem roeiffen JCdfe gleich fieljet, QJob f>ierau« nimmt 
* • man 
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man bernacb benfclben / unD vermifcbet ibn mif ®anb. £>iefe SEWfcbung gefc&ie* 
hct gemeiniglich mit &wev Dritt heilen ©anD, gegen ein Drittbeil Äalf/ nn.qc« 
löfcht gemeffen, ober mit Dre» fünftheilen v£anD, gegen ;n?cf? fünftbeile $alf> 
nacbDem foleber mebr ober weniger ausgibt : Denn wann er fett/ unb au* guten 
£alf*®leinen gemacht iß; fan man fo gar bi§ auf Drei) Viertbeile ©anDe*/ 
ju einem Viertbeil SCalf {uferen. Di efe* fan aber Fei nee weg* aHcjei t gefch c ben, weil 
e* wa* feltene* ifl t einen fötalen fetten Äalf tu befommen/ Der fo t>ie( <2>anD fallen 
und binDen f dnnte. 90lan mu§ auch Den ©anb nicht eher heraus heben ober au** 
graben lalfen/ alö bi{? er verbraucht wirD/ obne fange vorber febon einen gro* 
fen 93orratb Deifelben berbev &u febaffen; Denn e* bat Die grfabrung aelebret, 
Da§Die@onne Denfelben verdnDert/au*trocfnef, unD ibm eine gewifle tfettigfeit 
benimmt, worauf Docb Deffen ganje ©üte herüber. £*fan auch Der JXegen fein 
flüchtige* ©alj auflöfen / fo Daf er ficb bernacb in eine 2trt »on £rDe verdnbert/ 
Die/ n>enn fie mitflalf vermifebt roirD/ an Dem OJfauerwerf weber eine edrperli* 
tbe ftefligfeit / noeb ©fein '&ütDnnfl macbet. 3fnjwifcben ift hierbei jumerfen/ 
Da§ in foFcbem $all/ mann ei nur auf bewürfe/ Die gemaebt werDen foüen/ an* 
!6mmt/ ei weiter feinen (ScbaDen naebfub liebe, wenn man (ich eine* (Sanbe* 
beDienet/ Der nicht ju fei fl ift, m äffen er fontf gar jufd>leunig troefnet/ unD verur» 
fachet / Daf? Der Swrtel Svifce beWmmt, folglicb verbinDert, Dafi Der Bewurf 
nicht fo glatt unD eben bleibet. 

Die Äutte oDer Der dement * ©a&, wirb ebenfafl* aueb mit SCalf vermifebt, 
unD jmat in weniger oDer^r6fferer Spenge, nacbDem legerer mebr oDer weniger 
auägibr. Die Proportionen oDer SDtaafe ftnD unD bleiben eben Di efe, Die wie 
Vorher gemelDet baben. 3njwifcben maebt man Denm>d) aueb öfter« Hörtel, au* 
Der Reifte ©anD unD Der £ elfte dement oDer Äüttc, Deffen (gebrauch \u Denen 
Herfen febr gut ift, Die jwar von feiner fonDerlicben Sßicbtigfeit ftnD/ Docb aber 
einige Rettung vetDienen. 

Der ^ojjolan* Hörtel wirb bennahe fafl eben fo gemaebt/ Wie Der mit 
<5 anD. €r Dienet/ wie wir allbereit febon im vorbergebenben gefagf / tu Dem 58au 
foleber 2ßerf er , Die im Gaffer errichtet werben. 

2lu* Der £olIdnDifcben» Terraflc Hirtel |u macben, erwählet man Den be> 
flen ungelöfcbtcn ÄalF. 9flan nimmt Deffen fo viel/ al* man in einer 28ocbe 




£age Äalf, mit einer an Dem non Terraüe, obnge< 
fdbr einen ©ebubboch oDer Dicf. liefen vorbereiteten 2lnfaj|, Idffet man jweo 
oDer Dreh Sage ruben ; um Den Jtalf ju feiner 2lbl6fcbung 3eit ju laflcn ; al*bann 
fommen Die Arbeiter mit £auen , tfattfen oDer Äalfcbbauen , vermifeben ober 
vermengen Die TernlTemit Dem Äalf /unD formiren bernacb Daraus einen grotfen 
Raufen / Den man ungefebr jween Sage lang unberubrt liegen Idffet. 5ll*Dann ar# 
beitet man t>on neuen einen Sbeil Diefe* vorbereiteten Slnfafce*, re*tfchaffen un- 
tercinanDer/ befeuchtet folchen von 3eitsu bi§ man fiebet/ Da§ Der Hörtel 
von guter ^eifle oDer ^onfiitenj i(l. UnD wann man Dann fo weit fommen / ver* 
brauchet manibn alfobalD ju Denen 9ffierfen, vor welche er gewieDmet ifl «Oian 
bat ficb aber hierbei? wol ju hüten , Da§ man Den Hörtel ia nicht eher in erft ge« 
Dachten ©tanD verfeme/ al* bepm 51nbrua> Demjenigen ^age* / Da man foleben 
SU gebraueben wiDeni/ aueb Deffen ntebt mebr/ oDer in gröffercr «Wenge Durch* 

ein« 
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einander berarbeitf , a(« man liefen $ag über, nörfjig baben mJcbfe. £bcn We< 
ffc* <2Öerfabren beobachtet man aueb t>or Die folgenDen Säge* fo lange nur itmtier 
*on Diefem groffen 2lnfafce ober Raufen nod) etwa« öotbanDen. fjn »erfebiebenen 
^roöinjen bereitet man Den gemeinen Hirtel / auf eben Diefe Stet unDSEBeift/ 
Die mir biet t>or Die Taxafle angeroiefen. Diefe Q3roticf ifl an fi4) ganj gut. 

Buffer Der IjolIdnDifdjen Tcrraffc , brauset man au* in JlanDern (in tttlU 
tttfbai man Tournnjif^t af<ije(Cendr6e dcTournty) ju nennen pflegt. Sie 
machet \\\ "äßaiTer'ÖebduDen einen febr guten Hörtel; Da noeb niemanD/(mieid> 
glaube) ibre £igenfcbaften nebfl ibten ©ebraua) re<bt erPldret bat # roiö i<S) füri* 
lieb bier anführen / n>a« mir Dauon bewufl Eft. 

Die ©egenDen um Tournay herum, führen einen blauen Stein / Der fe&t 
r)art ifl/ unD einen i>ortrefli*en Äalf gibt. 2Bann Dielet Stein im Öfen ifl, 
unD gebtanD mirD , fonDetn fid) fleine Stücflein von ihme ab, Die unter Dem SKojt 
De« Ofen« fallen , aBroo fie ficb mit Der 2lfd)e Der Stein * Noblen uermifeben. Da 
nun Diefe $fcbe niebt« anDer« ifl/ at« fleine $fteile »on Denen t>erbranDen<bfiU*n/* 
(Hoiiille ) ; fo ifl aud) Die bier gefebebene SBermifdmng niebt« anDer«/ a(« Da«/ 
morau« Die Tournayifcbe 2tfd>e bef lebet. Sie mirD Pon Denen tfaufleuten per* 
lauft, fo mie fte au$ Dem Ofen fcwau« gesogen roirD. 

21>eil e« Die Erfahrung genugfam bei? dhre t , Daf Der harte Stein allejeif 
ßufen Äalf / unD einen portreflteben Hörtel bot Die 2Baffer'©ebdiJDe gibt/ mann 
er mit Dem -$u|per permifdjet mirD, Da« Pon Dem Sohlen *2ßerf unD eifen« Sin- 
ter oDer €ifen» Scblacf / au« Den Sd)mieDe*£f[en berfommt / mie icb folebe« in 
Den pierten CapiteJ erf Idret babe ; fo ifl e« gar niebt ju bemunDern/ Da§ Die Tour- 
nayifcbe 2tfd>C/ tu eben Diefem ©ebraueb / nod) Fojllicbcr unD Portreflieber ifl/ Denn 
fie nimmt auf einmal unD jugleicb/ an Den ejigenfebaften Diefer bepDen Materien 
>fcbeil. 3Bie mir Dann gar niebt jmeifelbaft »orförnrnt/ Dap Die f (einen Pohlen* 
$beile# Die ft# b«er mit Diefer 2lfd>e Pertnifcbt befinDen/ Da« meifle ju Der grbdr» 
tung Diefer Materie im QBaffer beitragen/ wie mir roeiter unten erfeben merDen. 
3fd> mift* mich aber beo Der wftealifeben StbbanDfung niebt aufhalten/ fonDern 
lieber Den ©ebrauefc Diefer 2ifcbe fogleicb befd)reiben. 

25a« erfle/ moraufman/ebeDiefefbenod) jubereitet mirb/a<fct haben muf?,ifl,ba§ 
Da« SrDreicb oDet Der SrDboben/ mo man fte binmerfen mill, mit 55efen wol unD 
rein abgefebret merDe. 2Benn Diefe« gefebeben/ lifebet man fie in einer 2lrt t>on ei* 
«et ®rube ab/ unD i»arnurmitfomel2öaffer/al« ju ibrer3erflieffungunDQ3ermi* 
fcbungn6tbig itl ; hierauf Idffet man (te Dur d> ein ton meffingenenDratb geftoebten 
bitter faKen/melcbe« 25ratb*®iffer oben/ auf eine abfonDerlid; unDau«Drürfli<b ^iep 
}u gemaebte Rettung oDer ©rube gelegt mirD/ Die mit fo genannten planem ober 
platten ebenen Steinen gepflallert/ unD mit eben foleben Steinen aud> an Den Sei* 
ten oDer 2CdnDen befefct ifl. 2!De«Da« nun,n>a«Durd> Diefe« 2)ratb'©itfer niebt 
Durchgehet/ mirD meggemorffen ; n>a« aber in Diefer au«gemauerten ©ruhe ent* 
balttn/ fldmpfet man ju öerfcbieDenenmablen / ief>en bif jmolf '-l'age binter einanDep 
mit einer ^anD*Ädule ; Die 30- ^funD febmebr/ unD unten mit €ifen beklagen, 
fo lange, biß Die Materie einen redbt fetten unD |arten^:eig au«mad)t : vJlan t>er* 
arbeitet ibn alfo g(eia> ; Dod; Fan man ihn au$ einige OTonat liegen Caffcn / unD 
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aufbeben/ er verlieb« nicht Da* minbetfc von feiner Sigcnfcbaff/ wenn er nutfoftt/ 
faltig verwabret unb bebeeft wirb ; aulTer bem $all aber Fan ibn Die ©onne/ Der 
igfaub unb ber SXegen verberben. 9#an bat acht ju baben , baj*/ wenn man 
ihn mieberum umarbeiten unb gebrauten wt0 , man nur febr wenig SBaffer, 
ober wol gar feinet / wenn e* anber* gefebeben Fan / bepraifebe ; SDenn Dura> 
fieiifige £anD'9lrbeit wirb er von felbjl weich/ flüfiig unb feift/ obne bafjman no* 
tbig bat / ibn von neuen ui befeuchten, £0 ge| d uhet atfo nur au? Faulheit ber 
Arbeiter, unb Feinedweg* auä 9totbwenbigfeit, Daß beo ber neuen Umarbeitung; 
fo viel 2ßaffer iugegoffen wirb/ ba* ibn verDeibet/ unb nach unb naa> feinerftet' 
tt mit allen feinen guten SugenDen beraubt. 

. di ftnb einigt t tue ju feiner 3ubereitung (ich jwoer Gruben ober ÄeiTe l be> 
Dienen/ bie eine (Srube, (lebet etwa* b6ber/ al< bie anbere; bepbe aber (inD ge> 
pflajlert / unb an ben (Seiten eingefaßt unb wol verwahrt/ fo Daß Da* , wa* in ber 
obern örubc befinDlicb / in bie untere hinunter lauffen tan, unbjwar burch einFlei* 
ne* ©ittet/ t>or welche* man ein ©cbu6*9$rett (teilet, wonn biefe Slfcbe abgelo- 
febet unb untereinanDer gerübret wirb. ®o batb aber foldt>eö genugfam gefcbc# 
ben in fetm erachtet wirb/ thut man Da* &rett cor bem Witter weg. <2l$a* nun 
Durch folche* nicht gegangen , wirb verworfen ; wa* aber in bie untere ©rube 
binunter gelauffen/ Da* ift Da*jcnige/Wa* auf eben bie Slrt unb SQJeife, wie wir erft 
angefübret/ su verfebiebenen malen umgearbeitet unb gleicbfam untereinanber ge< 
Fnetet werben muß. 

SMan bebienet fi# biefer 2lfcbe überhaupt ju bem SBauetwerf an ©cbleufen / 
^rücfen, SBaiferlettungen unb tfeinernen dämmen, unb Dergleichen/ ferner bef- 
allen unb jeben 9}lauerwerFen/ wo man £ie£«$e(D unb 5elfen»©crtein aufeinan' 
ber fefcen/ unb ibnen DaDurcb eine fe|te£5inbung verfebaffeu will. SDicfee* muß ge» 
febeben vom Slprill an/ biß ;u €nbe be* 3ulii/ Denn, wann er in biefer £eit ge# 
braucht unb verarbeitet wirb/ fo fpringt er niemaln ab/ welche* eine merfwürbige 
unb folebe gigenfehaft ill bie ben meinen dementen ober Kütten fehlet / al* Die gern 
reiifen unb övi^e beFommen. Sllfo i\\ jum 55epfpiel / ber um Boulogne berum be* 
finblicbe £alf, wenn er im 2Baffer »erbraust wirb/ vortreflich/ bingegen aber an 
troefenen Orten gar nicht* nufce. 

Sftan vermifebet auch biefe Tournayifcbe Stfche juweiten, \n mehrerer SBor* 
(lebt/ mit Dem fecblten $beil von getfoifenen unb burebgefiebten 3iege(*9)?ebl/unD 
glaube ich, baß/ wann man biefelbe mitDer£olldnbifcben Terraffe vermifebte, man 
fid> berfelben mit einem wunbern*wurDigen guten Erfolg/ bev bem Willemen «SBau 
würbe bebienen tonnen ; wie ich Denn ver fiebert bin; Dai biefe im Materien ui» 
fammen genommen/ ben au*nebmen(ien dement ober bie aücrbc|ie Äütte/ bie nur 
|u erfmnen möglich, geben Fönnen. 

3n ben Jdnbern / wo ber gute ÄalF rat ifl / verfertiget man helfen auf ben 
groffen <2DcrEjtdtten jweperleo Srten ober ©orten. 2)ie eine , wirb au* guten 
harten/ bie anbere aber au* gemeinen Steinen gemacht. £>ie erfle 2lrt vonÄalF/ 
als' bie belle / gibt einen guten Hörtel, ben man ju Herfen gebraucht/ welche Sicht* 
famFeit verbienen ; von Der anberrr 21rt aber beFömmf man weifen Wrtel / bei 
von Feiner fonberlichen Wüte ifl , unb Daher nur ju Den ^unDamenten / unD iu Den 
innertlen ^peilen Der Dicf en unb tfarFen Wauren gebraucht wirb. ?)tan machtauch 
noch einen #f6rtel, ber S3atlarb» Hörtel genennet wirb ; biefer beflebet au* gu- 
ten unb fa)lechten Äalfe iuglcicfr, unb Dienet ebenfaü* auch iy Mauren / Die von 
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anfe6nlt*<rX)icfe ft"J>; bep Sßerfen aber, Die unter 2BalTer }u (leben fommen, 
iß « n i cht $u gebraueben. 

9Ran Fan ft* ohne UnferfcbieD, aller unb jeDer ^Baffer jum ÄalF 'SWofcfcen 
bebienen/ auffer nur Derer nidn , Die trrorafHg, Fothiq, ftillftcbenD unD faul finD. 
2)e«balben muß man Denen Saurem auf feine 2lrt unD Steife »erwarten / Das 
SßaflTer &u nebmen/ n>eld>ed in ben ©troffen läuft/ unb (icb mitten? einer f leinen 
<23erDdmmung fammlet; maffen folcpe 3Baffer , ba fle mit allerlep Unratb belaDen 
ftnD , unnmglicb guten «Mörtel macben Finnen. Normale; piclte man ba* S0?eer# 
SCatfer »or ganj untäcbtig ju Dtefer Arbeit / unb glaubte/ DaJ megen feine« ©al* 
je* Der Nortel nur [ehr lang tarn troef nen F&nne. heutige« Pagets aber miü" man 
folebe« Por einen 3«töum ausgeben/ unD tielmebr bebaupten/ Daf? Daffelbe eben 
|b gut / mo niebt befl«/ al« ba* $lu§> Gaffer fei). 3* roiH aber Diefe $lepnun# 
gen pier mcDer gut oeiflen / noeb permerfen , meil icb Feine grfabrung unD *l>robe 
Datjon habe : fo Diel ab« weiß ich , Daf? an einigen Orten Durcb baffelbe ein tor* 
treflieber «Dtörtel «balten morDen ; in anbern «Propinien bingegen f unnte man Den 
mit SSfHtf 2ßaifer angefeuchteten «Hörtel Faum mit Der gröflcn OTür>< jur'SrocF* 
ne bringen. 3* glaube Dai>er / Da§, mann Der ÄalF (torf unD fett ift/ man ficb fol' 
cbenfall« De« $Jeer*2Baffer« bebienen Fonne ; menn er aber t>or ficb febon t>on e(# 
n« bofen gigcnfcbafi ift/ mirD er Durcb folefre« SBaffcr , nur noch mebr gefepmä* 
tfet unD terDorben ; Dann e« ift ein cbpmifcber ÖrunD<©afc, Dafr unt« jmepen 
lufammen gefegten unD PerbunDenen ©aljen/ aflejeit ein« ficb ocfinDe, tr eiche« Da« 
anDere Detfruirt unD perFebret. €« fepeinet olfo/ Daß / mann Der Äalf Pielc ©alle 
fubret , Diefe Diejenigen an ficb Sieben/ Die Da« <Ö?e«'2Caffer in ficb entpdlt / unD 
ledere in folgen fetanD perfekt , Da§ fie , |u Der (Serinnung unD H r här t ung De« 
Sftortel« , Da« ibrige ebenfaö« aueb mit bcotragen ; menn aber Der ÄalF gar «u me- 
nta mit ©alijen »erfeben , fo gewinnet al«Dann Da« ©ee*oDer ?)Jeer* Call Die 
Ober banD / unD r e r u rfacbe t a(fo ein gan j an Der n Effect. 

2Bann DerSCalF jebon tor einig« 3eit abgeldfcbef morDen/ unD man fofeben 
fcernacb mürElicb mit ©ante Pcrmifcbct ; fo muf5 / mann anDer« guter Sttdrtel 
Darau« erfolgen foD ; fo menia Gaffer jugegoffen merben/ a(« nur fepn Fan ; man 
Darf ihn nur fleiiTig mit Den tfalF* ober Hörtel * Ärücfcn umarbeiten unD mit Der 
Arbeit anhalten, fo mirD er febon t>on (icb felbjt flüffig unD meic^/ er rroefnet aueb 
tiel eber, al« mann er mit überhäuften ^Baffer befeuchtet morDen mdre. ?Wan 
mu§ aber merfen.Daf / mann Der Hörtel mit Steinen »erarbeitet merDen foD , Die 
leiebt Gaffer faugen/ man al«Dann Denfelben flüffiger macben muffe / als menn man 
ficb Deffen }u Der SBinDung unD Sufammenfeijunfl febr barter ©teine bebienen 
»ifl. 

£« gibt einige/ melcbeDiet^inbung unD Erhärtung De« ^6rfe(« \ u befcbleu* 
nigen fueben/ unD De«balbenUrin unter Da« 2ßaff«inifcben/ melcbe«ju feiner 
feuebtung unD Umarbeitung angemenDet mirD. Aieröon meifj icb nun fo »iel au« 
Der €rfabrung : menn man @almiac in 5fu«j*5ßaffer ^ergeben IdflTet/ unD mit 
felbigen Den Äalf anmacbet/ Der au« guten $<IDmacFcn 0 Der StBaDel* Steinen ge# 
brannt morDen ; fo gibt Diefer tfalf mit Dem <5anDe einen Wrtel , Der eben fo ge* 
fcbminDe gerinnet unD erhärtet / al« Der ®ip«/ meiere« in Denen WnDern/ moDte« 
fe Materie rar unD feiten iß; ton t>ortref)icben 9hi^en fepn Fan. liefen miü icb 
noeb bepfügen/ Dap, meim man an |mtt De« ©anDe«, puloeri(irten ©fein / unD 
imar wo eben Dem/ au« melden Der ÄalF gemaebt morDen, nebmen »ölte, (b 
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würbe ber frerau* lufammen gefefcte Märtel fia) baffer al* ber <W debtaudrm 
laßen. 

£>ie £aupt * Stgenfcbaften t>cö Mittele! befielen tote befannt , barinnen : Sc 
foll nemlicb Die (Steine aneinanDer binben , unb vereinigen : balD nach feinem ©e* 
brau* hart »erben/ unb aläDann mit Denen übrigen Materialien, gleich fam ei« 
nen einigen Körper aufmachen. £>a tt nun lebiglicb Der ÄalP ijr, Der &u biefer 
befonbern SBürfung baö mebreftc beptrdget, fo fragt fleb*/ roarum ber©tcin/ 
ber boa> im tfalf'Öfcn feine £drte »er lehren , folebe hermitteltr Dcö 2üafTerä 
unb ©anüeä wieber erhält ? Da biefe* unu ju einer BbbanDlung 2lnla§ gibt/ Die 
am 6$ genug ijl , will ich mich noeb etwaU babep auf ha Iren, unb Die Urfahr bier* 
hon angeben. 

&ie Cbomrften haben Die Mepnung / baß Die J£>drte ber Cdrper Don benen 
©aljen berfomme / Die ficb in bemfelben jer|heut befinben/ unb eigentlich ju niebtö 
anbertf Dienten, alö Die Körper* $ heile an einanDer ju binDen ; baf? alfo nach biefem 
Üebr'öebduDe Die 3erftdrung, Die mit ber 3<it benen bdrtcfUn (Eorpern mieber# 
fahret, Durd) Den 23er lull unb Abgang ihrer ©alje gefcbiefcet, alt welche ganj un# 
merflicb autJDdmpfen oDer auörei trern ; gibt man bingegen / einen Körper Die »er« 
lobrnen©aliemieber, fo nimmt er au* Durch biefe neue Bereinigung feiner ^bei« 
(e feine eflie£drte lieber an. 2ßeil taufe nD Erfahrungen PorbanDen/ rrelcbe 
biefe Mepnungbeftdrfen/ fo mad>e icb feine ©cpwürigfeit / fie mit Den meiften 
» ^aturfünDigcrn aueb anjunchmen. 

Sßann Der ©tein Durch Die#eftigfeit Dee" Seuerd gebrannt worben ; foftno 
feine flüchtigen unb fa)weflicbten Steile meillentbeilfJ Pertrieben unb autfaejagt 
roorben ; nun waren aber Die ©alle Die 95anbe feiner Steife : ti mufi alfo ber 
gebrannte ©fein porie?/ löcbericbt unb Heinartig werben. £ier baben mir nun 
tollfommen Den Sutfanb beä ÄalW/ ber au6 Dem Ofen fommt. 9iun n>oDen mir 
weiter ju erforfeben fucben, Durd? toat t>or ein Mittel er wieber }u ber £drte ge* 
langen fan ; Die tt, ehe er gebrannt worben/ gehabt bat. 

$Bann ber Äalf ju reebter 3<it unb geb6rig abgelöst worben/ unb man 
ir>n bernaep mit ©anb Permifcbt ; fo gefebiebet eine Fermentation ober ®dbnmg r 
welc&e bureb Die fcbwefelicbten $bci(e Die im Äalf jurücf geblieben , gewürfet ober 
perurfaebt wirb. SDitfe $beile treiben au< bem ©anbe eine Menge ©alje ber* 
au«* / welcbe / inbeme ftc ficb mit bem ÄalP Permifcben/ Deffen hoble ftdumlein er* 
füllen ; (Denn ber ©anb i|i eben wie bie an Dem (Xötper Poll pon flüchtigen ©al* 
Jen.) Unb ba$ fmb bie nemlicpen ©alle, bie ficb balb in gr6iTerer, balb in geringe* 
rer Menge , in ben©anb'$rren befinben/ unb welcbe eigentlich Den UnterfchieD Der 
guten oDer böfen €iaenfcbaften betf ©anbe* aueJmaäen. %tt$ biefer Theorie i\\ 
nun leiebt ju begreifen/ warum ber Mdrtel eine beflo griffe« £drte unb $etfig* 
feit bef ommt/ unb um fo Piel beffer wirb / je mebr man ben £alf unb ©anb unterein« 
anber gearbeitet bat; e< treibt nemlid? DatJ betfdnDtg wieDerboblte Mifcben unbllnu 
arbeiten au* bem ©anbe / eine griffere Menge ©alj r;erau«J. Unb ba ferner eine 
" gewiffe Seit m bem Ubergang Der flüchtigen ©alje aueJ bem ©anb in bie «£)df)lung 
DeeS Äalfö erfordert wirb: fo tan ber Mörtel, ber ganfc warm herarbeitet wirb, bep 
weiten nicht fo gut unb nüglicb fepn/ alt} er erß nach einigen 'Jagen wirb. &ocb 
mu§ er auch nicht aar ju lange unherarbeitet liegen bleiben, benn er troefnet enb* 
lieb a\U , unb fan feine SSinDung mehr machen , wann ifjm auch gleich hon neuen 
SBaffer lugegoffen wirb ; bie ©alje ftnb nun einmal au^ge&dnmfct/ mitbin bleibet 
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nicpfeUurucf , alt? eine troefene, magere unb bon aller ftettigfeif entfebigte $?ate> 
rie. 9u$enn aber im ©egentheil Der OTdrtel ju rechter 3eit »erarbeitet wirb, fo 
bleiben Die ©alje nicht nur bepfamnien / fonDern er treibet auch au* Den ©teinen 
«ine grofle Spenge ©alje heraus , nxlcbe in Die Höhlungen De* Äalft? übergehen/ 
binnen Der Beit Da er felbji in Die Höhlungen bee ©teintf einbringet. Obgleich 
bei) Der Verarbeitung Deä Oftdrtele? feine 2Bdrme borhanDen ju fön febeinet , fo 
Dauret Dannocb Die Durch Die fehwe fliehten £ heile De* SalN unterhaltene Hermen* 
fationoDer ©dhrung lange 3eit/ aueb nachteilig bergc|lcllfen ©emduer, fort; 
welche* man allerDingä [ehr merflieb au* Der !öart« fduiefen fan , Die Der SDWr* 
fei bon $ag = u $age erhält , unD Die mit Der £dnge Der Zeit noch gröjfer wirD, 
unD jwar Durch Die neuen flüchtigen ©al&c, Die au* Dem Steine Durd) eine 2to*« 
Dämpfung in Den Sttörtel überleben , welche bon erfl gcmelDter $ßdrme im $?dr' 
tel , unterhalten wirD. UnD Diefe* i|t auch Die Urfacbe bon einer Gegebenheit, bie 
ficb beo Dem ginreiffen alter ©ebdube jujurragen pfleget ; wo Durch Den Nortel 
Die ©teine fo feft jufammen gehalten werben , Daf man |7e nicht nn&crö als? mit 
grofter^ftübe bon einanber bringen / /awol eher unb leichter verbrechen, al* bon ein* 
anber löfen fan ; e* gefdiebet Diefe*, ; borncmlicb bei) etwa* febwammiebten ©feinen, 
wenn jic »om Nortel DurchDrungen worben. geh halte mit Dem Philibcrt de 
Lonne bar-or / Da§ man Die Vereinigung öce? ©fein* mit Dem Nortel , fafi un* . 
öufldölid) machen f6nnte, wenn man Den Äalf au* ©teinen bon eben Der ©üte 
unD Eigenschaft machte, al* Die (tnD, Die man ju Dem »orhabenDen ©ebduDe ge« 
brauchen n>iU ; Denn e* würben al*Denn Die 1 flüchtigen ©alsc, Die au* ihnen her* 
au* gehen , wegen ihrergefebieften $orm oberjigur Die £6blungcn auffüllen, Die 
im Salfe , Durch ben SQerluft ber feinigen juruef geblieben fin& , woDurch Denn 
nothwenbig Der Hörtel mit Dem ©tein , einen Durchaus bollfommen gleichfeilen 
Cörper aufmachen müiie. 

<2ßit fehen alfo au* Dem, wa* wir bijber gefagef haben, Deutlich eiu,Daf? 
Die f leinen $h«ile »on Steinkohlen , Die (ich mit Der Tournayifcben Slfcbe ber* 
tnifcht befinDen, eine wunbern*würDige$ßürfung thun muffen, mann biefe^fche,mit 
ein wenig Gaffer angefeuchtet,. unD unfereinanber gearbeitet worben ; benn ba 
Diefe Äohlen mit fcbmefelicbten $h<ilen unD flüchtigen ©alje angefütlct finb ; fo 
aefchiehet eincUbertretungbiefe* ©alje* in bie£6hlungen be* gebrannten ©fein*; 
hieburch wirb eine Dicfe unD feifte *Patfa oDer 9J?afla formiret, in welcher eine an« 
haltenbe ©dhrung erfolget, Die au* Dem©cjteine, Da* mit Der Tournayifcben $fcbe 
gebraucht wirD, neue toalje herauftreibet, Die eine SSinDung machen, unD ba* 
*0?auerwerf jufammen halten. 

SOton glaubt insgemein, Da§ Der Äalf , weil er ifter* |u Der 3er (Ion; ng Der 
Cörper ©elegenheit gibt, Die Eigenfcbaft, gewiffe ddrper gfeiebfam .»u fcna,cn unD 
$u brennen habe ; man muf? aber nicht benfen, Da§ biefe3erjtorung Durch Die^alf« 
^>i^e ober 5ßdrme berurfacht werbe ; ed fommt vielmehr Daüon her , Da§ Die 
©alje, welche gleichfam Die SSanDe unD Äetfen Der $heile Diefer Körper waren, 
in 2>dmpfe refolbirt unD aue?geiaget worben, woDurch Denn nothwenDig Diefe Cdr» 
per* iheile, fo balD nur ihre ©alje auägeDdmpfet , oDer Der 5Calf folche jich ein* 
»crleibethat; aue^einanDer fallen müffen, unD feinen Sufammenhalt mehr haben 
fönnen* 

3)a nun gar fein Zweifel borhanDen , Da£ Der groffe Uberfiuf bon ©aüen , 
Den gewiffe ©teine bep fich haben, Die eigentliche Urjache eine* guten Äalftf finb, 
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fo gibt unß tiefe ßrfdnntniß ein fcb 6 neti Littel an Die £anD, bortreflic&en Äalf 
iu machen , au* fo gar in SdnDern, wo Der Äalf »on fcf)iccf>tcr ©ute ju fepn pfleget, 
welche* ich nun weiter anjeiaen unD ausübten will. 

Man mu# jwo grojfe üruben haben/ Da»on Die eine böher |lef>ct atö Diean* 
bere , bcpDe aber wol aepflafterr» unD Die ©eiten«2iüdnDe mit Mauerwerf per* 
f leibet jinD. Die obere ©rube füllet man mit Äalf an , unD (6fcbet ihn gehörig 
ab. 3Bann Daßgefcheben, Idffctman ihn in Die untere ©rube hinunter laufen / 
unD wenn ec unten bekommen iftj fo gieffet man SBafler Darauf, ungefebr eben fo 
Diel, ale man ju feiner 2lblöfcbung angcwenDetbat, unb arbeitet ihn her na* mir Der 
Äalf'oDer Partei » Ärücfe wol unter einanDcr. hierauf Idlfet man ihn 24. 
@tunDen lang ruhen. 2)a er nun folcbeigeftalt 3eit genug gebabt , ficb tu fe|en ; 
fo jinDet man ir)n alßbann mit einer Menge 2ßafferß bebeefer > baß grunlicbt t>on 
ftarbe barum irt, weil eß fa|t alle Die ^alje in ficb enthalt, Die Der Äalf bep ficb 
gebabt bat. !üiefeß Gaffer nimmt man nun , unD giefet eß atteß in eine $onne 
, pberineinfta&jufammen, Den Äalf aber Der in Der örube ifi, bebet man herauf, unb 
tbut ibn wea , alß ein 2ßefen , Dar ;u niebfß mebr Dienlicb ift. hierauf tbut man 
tvicDer frifepen Äalf in Die obere ©rubc , unD anfrort , ibn mit gemeinen 2ßaf<» 
er abjulöfeben, beDiener man ficb De* Süafferß, Daß man bomerften Bblöfcben in 
>er -tonne aufgehoben. SCann Dieter nun abermal aHgelöfcbet worben, Idlfet man 
bn wie ben erften in Die (grubt a^lauffen. 2!uf folebe $rt ijl nun Diefer Äalf , 
weil er Doppelt mebr (Salj in (ich enthalt , alß er natürlicher weife in fid? hatte, 
ungleich beifer, alß ber fo nicht auf folebe $rt jubereitet worDen. 

3ßenn eß ein ißerf Pon 2Bid>tigfcit betrift, Daß im Gaffer erbauet werben 
foO, möchte man, um Den Äalf no* beffer ju machen , in Slnfebung Diefcß jwep# 
ten Slblöfcbenß, eben Daß wieDerboblen , waß man inSlnfebung Deß erften 2tblö' 
fehenß aerhan bat ; Daß ift , man fönnte in Die untere ©rube wieDer eben fo ßiel 
26affer hinein gieffen , alß man porber auß benfelben b«duß gehoben, unD Den 
Äalf gleichermaßen »on neuen wieber umrühren unb umarbeiten , um auß Demfeü 
ben Die ß aUe herauf« &u sieben- QBann nun alleß sufammen auch wieDer 24. 
(gtunDen lang geruhet, fo fönnte man ficb alßDann Deß oben Daruber flebenDen SBaf* 
ferß, jutn Slblöfcben eineß neuen ungelöfchten Äalfß beDienen, woju man aber Die 
obere 19 r übe nimmt. 9Q3aß Den in Der untern ©rube juruef gebliebenen Äalf an« 
belangt, fönnte man fo leben iu groben, Dicfen unb foleben Herfen gebrauchen, ben 
benen eß fo genau nicht Darauf anfommt , m allen berfelbe Doch nicht fo gar Pon a(< 
len @alj entlebiget feon fan, ba§ er nicht noch foßfe genutet werben fonnen. 3fcj> 
fenne gefchiefte reute , Die biefeß, waß ich hier gemelDet, jum öftern praetictrt, unD 
ficb wol Dabeo befunDen baben. ©ie »erfteberten mich, Da£ fie nach Diefer Wetbo« 
De beffern Äalf gemacht, alß Der Boulognefifcbe i|t , unD iwar mitDeraOerfchlech' 
flen Materie Pon Der SBelr. €ß fojlet jwar Dergleichen Äalf weit mebr, eß mufi 
aber Die oeconomifche ©parfamfeit feineßwegß ben Mitteln Porgejogen werben, 
Durch welche (Sachen unD Materialien fo gut iu macben unD jujubereiten finD,alß 
eßnur möglich ifl ; unD Diefeß abfonDerlicb alßDenn, wann eß 2Berfe betriff, 
Die mit aller sSorficbt unD Slufmcrf famfeit aufgearbeitet werDen muffen. 2llfo 
fönnte man, ium55epfpiel, anOrten oDer ^Id^en, wo ber Äalf febr böfe ifl, unb 
wo man warnimmt , Daf* Die SQor'Maucrn Der SBerfe, na* Verlauf einiger 3ab« 
re nicht mebrsufammen halten wollen , fonDern ficb außcinanDer begeben, weil Der 
Mörtel nicht ©tdrfe , £drte unD gefligfeit genug bat , Denen Ungemdchlich* 
feiten Deß 2Betterß unDfcblimmen Sabreß- Seiten tu mieDertfeben : An folgen Ör* 

C 3 ten/ 

* « * 



Digitized by Google 



21 $ie SwtnltuxtWifitnfäaft', 

ten/Jage i*/ f innre mon jroeperlep ©orten pon Äalf jubereifen : £)ie eine na* 
Der 95orf*riff/ Die ich erft gegeben , roel*e man allenthalben/ $u Der Erbauung 
Demjenigen gebrauten fdnnte / roa* an Die frepe £uft {u flehen fommt. SDie anbe« 
re ©orte/ Die nur na* gemeiner 2trt gema*t trieb, möchte ju Dem übrigen 
Sbeilber 2)icfe Der Mauren/ unD tu Denen Strebepfeilern ober Contrcforts 
Dienen. SCurj / Die ittoth mu£ f*arfjinnig ma*en/ unD jum 9la*Denfen aufmun« 
tern. ©olte etroan eingeroenDet roerDen , Dafi man an Orten / roo DieMaterialien 
f*le*t / unmogli* gute« Mauerroerf machen Pdnne ; fo oerfl*ere Dagegen , Daf?/ 
wenn man fi* nur Die Muhe geben roiH , fi* taufenD Littel finDcn roerDen / Die 
Stotur/ mit SBephülfe DcrÄunjt/ ju »erbeflem. 

Stifte» Sapitel. 

SJon &em33au, Defiel&ett ©nric&tuttd, »nfoflc unbSluf' 

fityrung De* SDiauenpcrfeV 

SlJacbDem in Den PorbergefjenDen dapiruln , Die SSJaH getebret roorDen/ Die 
mit Denen Materialien überhaupt anjuflellen; fo foünunmebro in Diefem 
Capitel umftdnDli* ange&eiget roerDen/ roie man fi* ju ocrbalten babe/tt>enn man 
Pon Den Sofien Der Sßcrfcr urthcilcn / unD berna* mit Denen EncrepreDeurs 
in UnterbanDlung rretten roill. 2Bir roerDen aber bier nur oon Mauerroerf re* 
Den / behalten un* aber por / au* PonanDern ©pceial«9(a*ri*ten MelDung 
|u thun; Damit roir uni aber nicht mit Dielen Oege nfi an Den auf einmal einlalTcn 
D6rfen ; foll fol*e$an ©teilen gefcbeben ; rooeeifUbam f*icfli*flentbun Idffcr. 
33on Den greifen roerDen roir Darum ni*t* geDenfen/ roeil folebe Pon 3«'t 
unD Ort abfangen , ob nemli* Die Materialien rar ober gemein/ nabe oDer ent* 
fernt finD. €ö fin& Dicfeo* obnebin lauter ©a*en/ nacb Denen man fi* bep porfal* 
lenDer ©clegenpeit/ leieb tlicb felbjt erfunDigen Fan. 3* roerDe mieb all o nur be* 
muhen/ Den eigentli*en S&rflanb Pon Dem bepjubrmgen / roae* Die ©pecial* 
Uberf*ldge betrifft/ au* feine lanaroeilige Krempel geben/ w$ Denen man ohne» 
bin ni*te: fonDerli* roi*tigca erfahren unD erlernen Fan. 

93 or allen fingen muf man Pon Denen ©e gen Den tut anzulegen Den Ort*, 
in Stnfebuna Dees QtoDen*, ni*t roeniger au* pon Denen Materialien/ Die im 
£anDe gebrau*li* finD/ genaue £enntni$ eingeben. Man mu§ fi* ferner na* Den 
©teinbrü*en erfunDigen/ na*DemÄalf/ unD Den S5ru*»@teinen/ roie ni*troe* 
mger na* |ol*en, Die ft* iubauen (äffen / obfelbige nabe ober roeit entfernet 
finD; Detfglei*enau* na* Denen Orten oDec (»egenDen/ roo man Den ©anD unö 
Die f*icfli*e€rDe &u Denen ^acf'unD Sieget' ©reinen haben fanj roeiter na* Dem 
Simmer^oU; unD überhaupt/ na* allen Dem/ roooon manf*onium»oraueroei§/ 
Daf e*tum95aun6tbi$ unD erforDerli* fepn roerDe. 2UIe* Diefeämufj forgfdltigun* 
terfu*et roerDen/ Damit man in Stafehung Der ©üte / €igenf*aft unD entlegen* 
hat Der Materialien/ richtige unD fi*ere Beobachtungen anfieüen fonne. 

3>ie Unterfu*ung De* Perf*ieDenen SEoDeni / roo Der 93au binf ommen foll/ 
gibt ungefebr tu erfennen/ roie Deffen Siatur bef*affen/ ob Der ©runD gut/ fi*ec 
ober jroeifelbaft/ ob oorber *pfdble su f*Iagen nothigoDer ni*t, ob man Detf 
^ßafer'2lufJf*6pfenö m6*te entübriget fepn rönnen ober ni*t ; unD no* Perf*ie* 

Dene 
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bette Dergleichen llmfldnbe mehr, »elc&e Die Sollen ber 2Berfe oftmaW niebt wo 
nig toermebren lober üerminbern. 3* n>ei§ nur aDjutvol / ba§ Die SSeurtbeüung, 
bie man t>on ber Sflatur De* ÖrunDeö machen unb r-orftellen möchte/ man« 
eben $ebl« unterworfen/ unb Da§ eö niebt* leiebfe* fepe/ »orbie gigenfebafft ei* 
neä foleben UcDrcidjö ober Stoben* gut ju lieben , ba* nicht aufgegraben ifl/ unb 
in Defien gfnnerfle* man nicht feben fan ; tn&n>tfc|>en fan man bennoeb/ mit ein 
roenig (Srhabrung au*bem bioffen Sinfcbauen/ unb atd ber £age be* Ort*, gleich 
affobalD ein tiemlicb fieberet Urtbeü fdHen. 2ßa* bemnacb bieienigen $r)ciTe an« 
belangt, bie auf Reifen erbauet »erben foüen, obertoo man termurhet, baj? fte 
auf jelfen«©runD werben ju flehen fommen/ ba bemerf et man unaefepr; wieviel 
£rDe ober $elfen*©teine tregjurdumen / ebe man auf b<n fefren ©runD gelangen 
fan j wie bie 9iatur Diefe* ftelfen* befebaffen, ob bie ausgegrabenen (Steine ober 
fetten *©turfe/ tu bem innern £bcü tsets $Ö?auem»erf* Dienen formen / ober ob 
fie fobefebaffen, Da0 man fte ju benen SÖorrödnDen gebraueben titmtt, rcelcbe* 
jeDocb feine berer bellen 9)?etboDen ifl/ wie ficb folchetf in berfd;iebenen Wdjen 
bureb ^er (uebe getriejen/ e* feo bann / bap man ihnen tum au*rrocfnen geit 
genug (äffe/ unb juglcicb aueb babureb ibre aute ober bdfe ©genfebafit erfabre. 
9J?an mu§ aifo »ielmebr/ebe man folebe bei) fcblammicbten ober morafligen Orten 
gebraueben will/ au* einigen angeheilten grforfebunaen be*©runDe< bie SQorficbt 
gebraueben unb alle* ju erfahren fueben, n>a* in unfebung ber ©runb = grau- 
ten, ber <Pfdbl'©runbung ( unb ber SDtoafe tum £olt'3Berf / ju beobaeb* 
ten ifl. 



Transport ober bie ^erbepfebaffung ber Materialien/ bureb einenjjluft ober bureb 
einen neu antulegenben Sanol/ tu erleichtern , unb ob ftcb niebt ©cbn>ierigfeiten 
bervortbun mdebten , ba* Gaffer bmufebaffen/ bat tu ber Zubereitung be* 
Worte (e not big ifl/ ttie folebe ^5efebn?ebrniö offt genug an hohen Orten t>or}ufal* 
ten pflegt. £ur| / man bat alle* unb iebe* forgfdltig tu unterfueben, unb mu§ 
über icbe ©acbe unb über jeben Umfianb t>or ficb atiein folebe Q>efracbrungen an« 
flcOen, bie »ornemlicb batu ndtf>»ö unb unenfbebrlicb |mb , ftbon tum *orau* et« 
nen riebtigen unb ftcb<rn SSegrif »on allen ju erlangen/ n>a* tu ber Sinricbfung 
unb tu ber Erbauung be* Orte* erforberlicb fe$n miebte. 

SBoferne man in einem ?anbe nur etn>a* roenige* bat arbeiten ober bauen 
(äffen; fdüt e* niebt fcbtre&r tu erfahren , tvie boeb eine £ubic»Toife »DJauer* 
roerf tu (leben fommt; itb »erflehe aber §ortification*J#©emduer. $?an barf 
fieb nur um ben geroöbnlicben ^rei§ beö SaiffJ , be* ©anbeeJ, beel 55acf'@teineJ 
unb ber t>erfebiebenen Birten ober Korten bon (Steinen erfunbigen/ beren man fieb 
etn>an be Dienen roiO, unb tn>ar war: ba* ade* foflet/ naebbeme e* aDbereit auf 
bem ^au*^Mafe ober auf Die SGerffiatt/ geliefert tvorben; Dcegteicben traf etf 
etroan noeb rollen meebte, um bie Steine »olIenDU tu juber ei ten / unb mit tf?nen 
bernacb ben Q3au &6Qig tu »oUjichen. Ober/ roann aueb ja ein Ingenieur ober 
Äriegö»^5aumei0er/ in ein Ort fommen follte/ mo er noeb gar niebt gebienet; 
wirb eeJ ibme bennoeb roa<leicbte* feon/ biefe5»rten »on Snflructionen oberer» 
lebrungen t>on ^erfonen tu erfahren , bie ficb febon geraume 3eit an biefem Orte 
aufgebalten. ©oDte man aber bennoeb an einem Orte arbeiten laffen. n>o man 
»on allen biefen Urfdnntniffen noeb aar niebt benaebridjtiget rodre; mufle manaW* 
bann notf)n>enbig alle biefe Farben in genauere €roe£unj tiefen / Damit man 
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afle* unb iebe$ felbjtmdge beurteilen fdnnen / unb nicbt ndtbig l?ab</ ganj unD 
aar ftcb auf Die Entrepreneurs unD auf Diejenigen $u wlalTcn/ Dieteren SftufccnunD 
öewinn DaPon haben/ unb gern feben/ wann Die 3ngcnieur$ Pon einer Menge 
(Special 'UmftdnDe nur obenbin €rfunDigung eingeben/ Die jwar anfdng* 
lieb batf ^nfehen haben, als" Perlohnete ee* (ich nicbt Der Mübe / fic genau }ti 
erwegen, in ber $o(ge aber ton größer Sßicbtigfeit werben ; jumal fo etf Die €r# 
bauunaeinetiganjneuen^lateäanbetrijfywo man eine reebt guteÖeeonomie beobach- 
ten mup, wenn man anberö nicht in gro(Teunbunn6tbigeUnfo|Un wfallenwiU. 3>a» 
mitmannunponDergleicbenUngemdcblicbfeitcn »ölltgfrep unD entleDigetfepn möge/ 
Will icb hier für» lieb anzeigen/ »vorauf man eigentlich aufmerffam lern muf. 

2ßir wollen ben Anfang mit bem c £rantfport ober Der Sufubr ber Materia* 
Ken machen, unb ba muj man benn wijTen/ Da£ (leb folebetf gemeiniglicb nacb ber 
Menge riebtet/ Die ein ftuhrweif ertragen, ober mit melden etf bclaben werben 
tan, unb nacb bem 2ßeg/ ben eö tdgltcb mit foleber faDunn stiriuf; »legen »er« 
mag. i|t aifoju merfen, Dal? ein ftubrwcrf mit bren werben SÖorfpann, 
eine fabung pon iroo. Livres (ober franjdjtfcbentyfunDen) fuhren tan. ©o balb 
man nun alfo weiß/ wie weit bie Materialien bergehoblet werben muffen / wie 
febwebr fie fmb, wa$ fie auftulaDcn foften r unb man je^et bewarb aueb Dae'iyubr' 
j?ohn feffc/ was" jeDcd ftubrwerf tdglicb Perbienen foll , fo fan man aläbann gar 
wo( übcrfcblagen, wie hecb ber Stanäport ober bie 3"fuhr einer Cubic^oife 
ober eine* (EemneröPonjeDerSlrt ber Materialien, ju (leben fommt. 3njwifcbcn 
tbut man fajt beffer , wenn man ftcb um aDe bie Äleinigfeiten unb Spe* 
ciaMmftdnDe/ bie bieten Slrticful betreffen/ nicbt fo gar genau befümtnert, fon< 
bern lieber ben Srandport ber Materialien, ber 33orforge unb Verwaltung De* 
Entrepreneurs überldffet; malfen co" Die Erfahrung an perfcbieDcnen Orten gewie* 

fen, baß e<* bie Reifte weniger gefoftet, alt« in ben ftdllen , ba man fparen wol* 
en / unb felbtf baoor geforget'; weil bie Entrepreneurs eine Menge ©acben in 
ibrer öewalt unb ju ibrer Difpofition baben, bie weit mebr fo'ten würben/ wann 
anbere alä fie, (icb mit foleben fingen einladen woDten. 

SSSann an bem Orte/ wo man bauen will/ ein febiffbarer fr(u(j Porbanbcn; 
fdnnen bie Materialien mit weit leichterer Mübe unb geringem Unfofien berbep 
gefebafft werben. €<s gefebiebet fo gar juweilen / wann cp anbere* Das" Terrain 
ober Die ^efebaffenheit betf €rDreicbi5 erlaubet/ Dafj man iu Dem S*ran#port Der 
Materialien / einen abfonDerlicben CT anal anlegen unD ausgraben laßet; wie fo(* 
(bei bep Dem S5au ju CTeu«&reyfa<t> praetteiret worDen; unb aWSDann werDen 
bie Äoften Ded (Tanalö überhaupt , mit ;u Den Soften Detf Mauerwerk gefcblc 
gen/ gleicbwie aueb ber übrige Slufwanb auf bie ©ebiffart fo wol alt auf Das" 
ein>unD SluelaDen Der Materialien. 

"SBenn man (Selegenbeit bat, (icb eine* ^tuffeö ober (Tanal* ju bebienen/ bie 
Materialien berbet? ju febaffen ; müfte man folcbenfaHö aueb bie fabung wiflen / 
welcbe bie ©ebiffe in Slnfebung ibrer ©rdfe unb $igur, $u tragen Permögen. 
>£>ierPon aber eine genaue Srfdnntniei ju erlangen; rar he icb bem fefer/ Da^ 
jenige nacbjufeben/ wao' icb in meinem matbematifeben €urfu/ unD jwar im je* 
benDen ^beile / »on biefer Materie angefübret babe. 

9ZBeil man Die f aDung Der $ubrwcrfe , nadb Der ©cbwebre Der Maferia/ 
lien Die (ie führen follen, reguliren mu$, fo babe Por Dienlicb eraebtet/ b»er eine 
^SSw^nfflS! 1 ^ ^'«^^Drebep^aupt'Materialien/ nacbSubie* 
* ^a# 
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93on ber ©cbmere wrfcbt ebener «Materialien, naefc ffiu> 

€ifen. • 0 $ fgo, 9>f 
9)2cf?ing. < / 0 ^4g. * 
Supfer. * 0 . 648. # 
£5lep. • * # S28. 0 
€rb*(3anb. # 0 # no. 0 
örober ©anb. 000 125. # 
2r| u §*©flnD. * * 0 ijx. # 
(Scbiefer. # # * 0 if6. * 
0 0 0 $ 86. * 
©rein mtf Saint Leu. * # 1 1 r. / 
(Stein <xU Liais. 0 t $ 166.0 
flauer ©rein Pon Tours. # ur 



öftarmor. * # # »;2. 0 



Unflci6fcbtcr £alf. * * 59. $f. 
2)obn ober $ßaffer*£etten. t i3f- * 
Jett« (ürbe. • 0 . 0 0 ..iif, 0 
Extraordinaire (£rbe. * * 95- * 
Sftörtel. 0000 120. # 
SSacf^tein < * # 130. 0 
Siegel. 00t 127. * 
^Bciben^olj. * * * 38. * 
Srlen^olj. * 0 0 yj\* 
Örün»€icbenA&0lS. * 0 80. » 
^roefen Sicben^olj. * • 60. * 
9)fe<r*2ßalTer. * 0 71* 0 
©ü^2ßaffe*. ' ' #70.* 



2We biefe oerfebiebenen Materien Wnnen nacb S8efd)affenj>eif betf fanbe*, 
»0 man fic finbet/ s»ar et»aeJ mebr ober »eniger »iegen/ al* biet bewerfet mor> 
be« ; man bat aber in biefer SabeQe, «ine folc&e ©cb»ere angenommen / bie fie 
flcmeiniglieb baben. 

3* glaub« »on bem^ranrfport bet ^Materialien genuggemefbet ju baben; 
baber icb miefr nun ju ben (Special >9*ad>ricbten/ »elcbe |u 55au»5tnfc^lagen er» 
forbert werben / »enbe. 3$ »ill aber mit bem Äalf unb ©anbe ben Anfang 
machen. 

® peeial * SJac&r testen t>om Äalf unb ©atibe ♦ 

$?an fefcef jum PoraufJ, ba§ jufolge ber angefüllten tyrobe, eine Sub»V$oi' 
fe (£tein 10/000. tyfunb (Milliers ) ÄalC ausgibt. 23a man nun gemeiniglich 
aebt Cubic'Coifcn ju einem Öfen ©afe amoenfet/ ober foleben mit jo Picl ©teil» 
nen anfüaet ; fo muffen notb»«ibig au« biefem Sinfafc, 8°/ 000. «pfunb( Milliers) 
Salf erfolgen. & Idffctficb alfo leiebt ber Uberfcblag macben/ »aä folebe foften 
möchten/ bififie auf bie S&crflktt felbfl geliefert »orben ; man überfc&fdgt nem« 
Ii* Diejenigen Soften bie per»enbet »erben muffen; bie@teine autf bem (stein* 
brueb berau<jujieben / ftc bi§ an ben SSrenn'XXen ju fübren, in ben Ofen ein* 
jufefcen, unD bernacb bif? an ba« Ort $u bringen/ mo man ftc jum 55au anweru 
ben miß. 

"SBa« bie 9)?enge £alf anbelangt # bie tu einer Cubtc^oife ?Wauetn)erP er* 
forbert meroen moebte/ icb meine aber folcb^auertoerf / womit bie #ortifieation$' 
Slßerfc befleibet »erben/ unb Die fogenannten Rcvöccrocns auömacbet ; fo i|1 tt 
febreer gentig/ folebe anjugeben/ »eil etJ r>ierbet> auf \>ti ÄalW gute ober b6fe£i* 
genfdjaft^ niebt »eniger auch auf bie ©üte befi ©anbef?/ mit »elcbemer Permifcbet 
»irb, anf6mmt. ©emeiniglicb aber / erforbert eine €ubic# $oife ?Wauer»ert 
12. Zentner jfalf. 



£bea 
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€ben fo Fan man au* bie Soften einer Cubie*$oife @ant> erfahren, trenn 
(in Uberfcblag gemacht roirD t>on Den Sofien melc&e auf baö Sluabeben ober to* 
graben / unb auch auf bie 3ufubr big auf Bern Bau * «JMafc felbft/ geben. 3Bobc? 
bann ju bemerren, baft ein gemiffe* Mao* ©anD/ ungefebr Doppelt fo fcbmer wie- 
get/ ali ein gleiche* Mao* Salf : Daher bann notbmenbig bie Soften ber 3ufub* 
Doppelt fo hoch fteigen muffen. 

3u einer £ubic«$oife MauerwerF, werben ungefebr 3o.€ubic/©d)u^e©anl> 
terbraucbt. 

©peda!«9tacfcrtc&ten t>onöacf* ober TOauer* ©feinem 

Um bie Soften Pon taufenb^tucf Bacf » ober Mauersteinen ju erfahren/ 
n ad>beme fte auf Dem B au* »plag geliefert wotben ; mutf man einen Uber \& tag ma* 
eben / t>on Den Soften , bie erbe auf «unb ausgraben, fte untereinanber ju arbei- 
ten/ in bie MoDel ju brucfen, auf bie Banfe ju tragen / fte aOba iu orbnen unbor* 
betulich aufzulegen , mit Btrob' Decfen ju bcDecfcn , um fte trocfnen |u laffen/unb 
fte hernach in Den Ofen |u fchieben. 3$ hätte balD pergeffen ju erinnern, baff 
auq> r>icr noch Derjenige ©anb in grwegung ju jieben / Den man auf Die Sornu 
Fretter au*juftreuen pfleget. Cr muf einer Pon Den beften fepn. Man 
brauchet roenigftent; 100. Barreaux }u einer ©efreune ober Jobrif Pon 470. taufenD 
©tücfen. 2ll$Dann Wiroman »ol feben / ma* ti foftet fte ju beennen ; au* Dem 
Ofen betau* \u langen / nnb an Den Ort binjufübren ; wo mit ihnen Dernau ju* 
Mieten ift. ©Jan Jagt / ba* -öolj febief e fid) beffer Bacf • unD Mauer » Steine 
tu brennen/ al* bie (Stein 'Soften, weil oier ein hellet; fteuer erforberf wirb/ 
ba* allenthalben DurcbjuDringen permag. £eraegen foüen Die ©tein * Sobfen / in 
Dem Salf 'Ofen porttejiiebe X>ienfte tfcun/ roie folcbe* im potbergebenben allbereit 
angeführt babe. 

3u einer £ubi*C'$:otfe Mauerwerf pon gebrannten Mauer* ©feinen/ werben 
erforberf, Piertaufenb unb fecb* bunbert Mauersteine Pon 8-3» 11 Muffe* 4.30K 
Breite / unb 2. 3oD £)icfe : Unb 520. ©tücf ju einer Ouabrat- £oife / bie einen 
einigen Mauer * (Stein, folglicb 8- 3*> n i ur $*he ober X)icf e haben. £>ierau* er« 
feben mir nun alfo/ Da£ Der Mörtel / ungefebr Den fünften £beü einer £ubic$oü 
fe ; einnimmt. 

€in Sfubrwerf mit Dreo Werben Sßorjpann/ fdbret 4°o.<^rucf Mauer* ober 
Bacf« Steine/ Die etwa* mebral* ifoo. Livresober<Pfunb wiegen ; bemvwenn 
tin Bacf '©fein/ au* guter €rbe unb babeo rool gebrannt ift/ wiegt er ungefebr 
4. «PfimD/ nemlich na* Den Porbergemeften Maafen. 

©peciat * 9i<ic&ric&tett Dom SJru* « ©feto. 

Um Die Soften einer Cubic »$oife pon Brucfc» (Stein* Mauerwerf ju erfab* 
ren, bat man acht tu baben / auf Da* / wa* Da* Abräumen / ba* »u feiner €nt< 
Decfung ndtbigift/ Daö ^)eraufueben aue? Dem©feinbrucb/ bat» 5luf-unb2lb(aben/ 
batf Jubrmerf unb bie Bearbeitung beffelben foften mdebte. 

2ßann ber Brucb' ©fein raejonnirt obertugebauenmerbenfoB/ Damit ee 
lum Bau felbft angcmenDet merben fönnc ; muß man uberfcblagen/ ma^ bae3u* 
hauen unbnad>malige< ©e|en, in Slnfebuna einer £ubie«3:oife/ foften möchte, 9U« 
(e bie anbernUmftdnbe/ roelcbe mirfurjporber berübret haben/ muffen hierbcp aber* 
mal* roieber »ol ermogen »erben. Eben fo mag man au* bie bloffe $oife ( Toi- 
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fc courance) pon ^gehauenen ©teinen in Uber fch lag bringen/ wann man folche, 
tum Tempel/ Pon einem M^t; unD ungefebr Pon 15. Sa)uben £ager* 
^tincjc cinnintnit* 

<^enn Da$ Mauerwerf jugleicb au* gebrannten Mauerfteinen unb auiSbtufr 
Steinen aufgeführt wirb/ wie an Denen Rcvficemens ober Mauer *Q3erflcibun* 
gen Der ftortificationc!'2Berfe/ fo nimmt Der Hirtel ungefehr Den feebfren $beil 
einer €ubic*$oife ein : Denn Der Struth« ©rein Idffet weniger Höhlung alrf 
Der S3acf'@tein ; mithin brauchet man folcpenfalle: weniger Mörtel , al* wann 
Da* Mauerwerf ton lauter 33acf # (Steinen aufgefübret würbe. 2ßenn man nun 
Durch #ülfe Der Porbergebenben Berechnungen / Die Sofien Pon j'eDer ©acbe ab* 
fonberlicb erfabren bat/ fojinbetficb aläbann feine ©ebwierigfeit mebr/ alfobalb 
aueb Die Sofien pon einer gubic^oife Mauerwerf in SXicbtigfcit ju bringen/ fo 
ba(D man nemlicb feftgefett/ wiePiel Pon jeber 2lrt Materialien ju einer eubic* 
$oife angewenbet wer Den fofl/ welche* leicht ju oolljieben / roenn man in Den »er* 
(cbieDenen fdnbern wo man flcbbefinDet/ eine genaue unD fdbarfe SerglieDerunaDer 
Profils ober 2)urcbfcbnitte anließet/ Die Den mebre|lenS5epfafl baben/ unD am j!nn> 
reiebtfen autfgefonnen (inD. 

Man erweget bemacb auch noeb/ wie boeb jebe £ubic*$oife in folgern $afl 
tu Heben fommt / wenn man ft* genötbiget feben follte / einen ffanal anjulegen. 
Man i|t aueb Der aufferorbentlicben UnFojten eingeöenf / Die Denen Entreprcneurs 
juwaebfen f önnen / Da fte Die ©ewdffer / Die fiep unpermutbet berfür tbun / muffen 
autffcbdpfcn laffen : UnD fo aueb noeb Perfcbiebcner anDerer tyarticularitaten unD 
Special 'UmltdnDe mebr , Die in eben Diefen Uberfcblag mit einaefcbloffen fet?n müf* 
fen. üDurcb alle Diefe befonDern Senntniffe/ Die faft aüe< in ftcb begreifen /Wa* er* 
wogen werDen muf?/ Fan mangarwol noeb Porber Creeution ober würf lieben S3on« 
liebung Der^Berfe wiffen/ ob Die 93orfcbldae Der Entreprcneurs, riebtig oberuiu 
richtig fmb/ unD an Wae: man ftcb eigentlich ju feiner ©icberbeit ju halten ; ja/ 
wann aueb würf lieb Die ^rojecte albereit fdjon executiret ober in* 2Berf gefegt 
worDen finD ; fan man aueb wiffen/ wae; fie Dabeo perlobren oDer gewonnen baben/ 
unD watf Porjeine ßrrfcfcung M ©cbaben* Der &6nig ihnen aecordiren ober bt* 
willigen fan, wenn fle eine fcpjimtne unD fdjdblicbe UnterbanDlung getroffen bdt* 
ten, oDer fleh in Der ftolge Der Arbeit / eine ©cbwierigfeit berfür aetban bdtte/Die 
porber cinjufeben unmöglich getreten mixt, weichet* oft genug gefebiebet. 

2>ie 3eit/ Die auf Die Errichtung De?; Mauerwerfe; ju PerwenDen ; iflaucb ei- 
ne febr ndtbige Äenntnie?/ wenn man fieb anDer* in Dem (SfanD fefcen will , Die 
3Bcrfc in Der Porgcfcbriebenen Seit ju erecutiren oDer bersuftellen/ unD Denen 2lb» 
ficbten De* -ftofe* ©enuge &u (eiften ; Daher man Dann wiffen muf*/ waö jeDer 2tr- 
beiter täglich ju arbeiten nermaa. 

5tn einer Mauer / Die 10. bi§ 12. ©ebube bief ift / fan ein guter Maurer 
täglich &wep2)rirtbei( pon einer Cubic*^toife Mauerwerf berfjellen/ wann nemlicb 
Da< Parement oDer Die ^ÖorwanD raub bleibet ; hingegen nicht mebr ale? unge* 
febr eine bolbe ^oife/ wann Die <3Borwanb facionmrt oDer jugebauen wirD. ^oD 
Diefe 9\egel odllig ftatt haben ; mup Der Arbeiter allerbingu einer Der bellen fern/ 
unD feinen Slugenblicf 3eit müffig porbep ftreieben laffen. Man fan alfo XAt%x» 
beit gar föglicb , bep rauben ^orwdnDen / auf fünf 5lcbttbeile / unD bep Dem fa«jon- 
nirten Parement , auf Drep Slcbtbeile berunter fefeen. 3eDer Maurer mufl twep 
ÄanDlanger ju feiner 95eDienung haben , wenn Die Materialien 15. biß so. £oi» 
fen weit ton Dem^erf'SSau felbfl entfernet finb. 

$3 2tn 
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2ln einer Stauer/ Die jmeen ®*ub bief ift, fan ein fol*er Maurer , tdglicr) 
gar letcf>t eine QuaDrat'Soite aufmauren/ wobep er jugleiefc au* t>or Die @e* 
rüfie ju forgen. 

Um etwa« wenige« Pon Der SSorftcptigfeit Der Ingenieur« ju melden / Die fie 
f)aben muffen /in 2lb|'ebenauf Dtc yriwot-^perfoncnunO Dcrfelben&inDercpen, wel* 
che do 11 Den tfortification« - Herfen eine« neuen 'piafce« betroffen unD eingenom» 
men werten ; will ich frier anfuhren , wa« mir in Diefem ® tücf am billigjten unD 
raifonabeltfen gef*ienen. 

SnSlnfehung DerJBriPat»$erfonen unD tf)ret £rb»©üter ober Cigentbü* 
mttr reelle Dur* Die i35efe(tigung«*3ßerfer oecupiret unD eingenommen werten 
muffen / fan man m*t aufmerefam genug feon / iJ>ncn Da« 9?e*t wieberfabren *u 
(äffen, Da« ihnen geboret / unD fiebe« Q3ertruffc« r>alb«n, Den fie über DenSÖerlufl 
ihrer $<lDer unD WnDereiKn empfinben , einigermaßen f*aDlo« &u fefcen. Wian 
muß Daher feine«weaö gar )u f*arf aegen fie »erfahren ; »ielmefrr Die ©*dfcumj 
fo wol unD gut reguliren, Daß fo wol Der Kdnig nicht in ^cbaDen gefegt werte, 
al« au* Die ^riDat* <)}erfon ni*ttf Darbep Perliebre. 9*a*bem nun um erfi-ange* 
fübrter Urfa*e willen alle Erbgüter / Die tnan nehmen rnuü, wol bemerfet Worten/ 
muß man Daöon einen 9iiß ma*en, Der Dur* gewiffe unter f*ieDene3ei*en, wa« 
einen jeDen juge höret , an Deutet / welche nebfl Dem tarnen De« 55efujer« jugleicb 
au* am iXanDe t>erjei*net werten muffen. £«muß aber Der S5efaer Den &eweiß 
Daß Diefe Erbgüter ibme |ugchoren , Den 9ie*len gemäß / »orber geführet ha* 
ben. hierauf wir D Die (&*d$ung Diefer ©üter t)on Den Ingenieur # ffrieg«* 
CommifTario, unD Denen 37fagi|trat«''Perfonen oDer SÖor|lebern Der (Gemeine/ 
»otogen. 3)iefe erwählen jeDe« Ort« »or ji* allein , erfahrne $crfonen , welche 
alle« unD jeDe« eiDli* f*d|en, unD Den greift jeDer @a*e fejrfefccn / worüber Die 
9ftagiftrat«'<l}erfonen unD Diejenigen/ Denen Diefe Unterhandlung angebet / eine 
<5*rift anfertigen. SOßann Die @*dfcunggef*efren ; fpeeificiret man alfobalb 
Die Raufen ©arten, liefen, JelDer unD toaum« Warten, allen unD jeDe« na* 
feinem ri*tmen ^Berthe, unD fertiget Darüber einen f*riftli*en 2luffa| au«, in 
wel*en Die Gahmen Der €igenthümer/ DieSlmabl Der ?lecfer, borgen oDer $a* 
aewerfe / unD Der 'J)reiß wie bo* jeDe« €rb'©tücf gef*dfcet Worten , autffubr« 
Ii* angezeigt (tnD. $)Jan führet au* ein abfonDerli*e« Diegifler über Die 21njabl 
fdnDerepcn, wel*e Dur* Da« 2Bafen *2tu«(le*en/ Abräumen*/ unD Dur*« 2lu«* 
graben Der 3iegel«£rDe, unbrau*bar gemacht - unD auffer 2Bertb gefegt Worten, 
gleichwie au* über Diejenigen, Die gef*leifet, oDer Dur* Den (£*ut beDecf t unD 
eingenommen Worten. ©Jan ma*t au* nod) einen Dritten f*riftli*en 2iuffaf</ 
Der Die 9)?enge WnDerepen entbdlt / wel*e mit SXocfen^Äorn, Reiben/ ©ertfe/ 
-Daher unD Dergleichen bei teilt aewefen , lammt Der <©*dfeung Diefer ,y rächte, 
na* Dem greift be« laufenDen äabr«. ?IUcs Diefe« Wirt untertrieben unD be* 
frdftiget Dur* ben Maire unb Dur* Die öef*worncn De« Ort«, gleichwie au* • 
Durch bie Erfahrnen, Dur* ben Ingenieur unb tfrieg« • Commiflaire. @nD(i* 
wann alle biefe sQcriei*ntffc gefcPloffcn/ überfenbet man fol*e Dem 3ntenDanten 
Der ^rouinj, wel*er fie Den befehlen De« £ofc« jufolge/ Dem @*afcmeitfer De« 
^3la$e« juruef fcnDet/ unD Die S?e$ablung PerorDnet , welche jeDer Particulier am 

övanbe neben Dem 2lrtieul< Der ibn angebt/ bejei*net/ unD Darbep bejeu« 
get, Daß er folebe in ©cgenwart De«Ärieg«*Commif 
farü empfangen 5abe. 

©icben# 
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Hieben W SöpiteL 

SEBdcbe* t>erfcf>iebrne antoeifutwen unb 9>acbrict>ten in 

ftd) enthalt, weltfcc t>ic Stoorbtrung , Slufjtdjt unb 9(u$fü(>rung ber 25au* 

Arbeiten betre|fen. 

ie Slnorbnung unb ftübruna gwffer unb meitldufftiger 58au*©efcbdific bV 
greifft fo Diele hatten in ftcb/ Dafl man mol fagen unD behaupten Fau , <d 
*tt>ärc Dick» ein 3$erf nur Dor Ingenieure" Dom erften Diana, ftcb ncmlicb mit 
allen unD ieDen <2 peciol Hm|tanDen alfo unD Dergejtalf abjugeben * Da|? Dabep Die 
roefentlid>e #aupt»unDö5egenftdnDe De« aueiufubrenDen ^rojec« niebtauä Der 21 cht 
gelaffen »erben. 2)ae* war eine Don ben grofen €igenfcbaften De* $tnn «War* 
fcballe" Don 3Qauban; man Fan an* faum bie Wglicbfeiteinfeben/ mie ein Wann 
Der unaufhörlich auf alle? aufmerFfam mar/ ma* ju ber lieber hei t De* <Btaati f 
unDju Der ÖlücffeeUgfeit ber Golfer etmae" beitragen fonnrc/ fleh 'fo meit habe 
herunter (alten tonnen, unjdblig Diele ÄleiniaFeiten abfonDerlicb }u unterfueben, 
Die feiner 2lufmerffamFeit gar nicht mertb ju feon gefchienen. Slüein, hohe unb 
erhabene ©emütber befürchten niemal* / Da§ fie jicb etman gar iu meit beruntet 
lallen mochten, 3bre Sluffübrung mirt) aüejeit Durch Die fruchte gerechtfertiget / 
Die. man au* ihren Betrachtungen siebet. Öttan Fan gemifj nicht« flüger* unb 
febarffinniger* erfinben/ al* DieReglemens oDerQ3erorDnuugenfmD, Dieun* Die* 
fer groffewann Don einer Wenge (fachen hinterlaffen bat; Dornemlicb ma* Die 
OrDnung unb Da* Verfahren , fo man ber ber €on|lruction oDer Erbauung Der 
fforrificatienen befolgen foü, angebet. ^Beil icb mir nun oorgefefct habe, in bie* 
fem Capitul bierDon ju reDen ; fo mill icb ju feinen (gebrifften meine 3uflucbt neh- 
men/ um auch. meine*ört*mit Derjenigen Hochachtung übereinjuftimmen/ meU 
a>e Dag publicum gegen alle* Da* bejeuget / fo Don ihm berfommt. 

3)ie$ortijkationen/ fägt er/ merben gemeiniglicb au*gefübref/ entmeber 
burch ©eneraUDer^articular^Unternebmungen/ oDer Durch 2tbrheilungen/ ober 
Durch 3mang*unD $robn»£)ienft*/ bie Dem fanDe aufgelegt merben, ober enDlicb 
auch, unb jmar jum dfftem, Durch eine ^crbinDung aller Diefcr Sanieren ju' 
gleich- 

"2Benn man Entrepreneurs beFommen Fan/ Die mol jahlen Fönnen/ auefc 
©efcbicflicbfeit genug bejtfcen/ eine General Unternehmung \u behaupten; fomirD 
man nicbtübel tbun / menn man mit ibnen traetirt. £* iftaber ma* febr feltneo^er» 
fonen Don fo ftarFen Srdfften amutreffen, Die eine folche fchmerc fatf einer ©e# 
neral'Ubernehmung ertragen Fönnen; Denn Die Übereilung/ mit melcher gemeinig* 
lief) bie £9erf er angefangen tverDen; unb Die lange 3eit/ melche ju folgen Unter* 
nebmungen crforDwt mirD , Derfefccn oftmal* Dem Entrepreneur in folche llmftdn* 
De/ Da§ er gar nicht mehr meifl, mo er ju £aufe ifl. 2)aber möcbtc e* molun» 
gleich helfet fenn , menn man ficban Die ^articular<Unternebmungen hielte/ al* 
rrclche in für jer Bett au*gefübret unD \u gnDe gebracht merDen fönnen. 

9Äan bat auch Darauf mol aebt ju haben / Daß / menn man SGerFe Don2Bi#' 
tigFeit überhaupt juDerDingen, millend ifl/ man Deehalbcn einen förmlichen Clon* 
rract fchlüfe/ folgen aber nicht allen cnihänDigc, Dieficb etman melDen möchten, 
»hn um geringem «preifj }u übernehmen ; Denn man mug nicht allem unterfuchen , 

2) t ob 




ob Die Entrepreneurs SJetmdgen genua fcaben Den h8orfr)eilen ©enüge ja leiflen» 
Die man ibnen jufommen &u f aiTcri / fi* fl<n6tb»flet feben mdcbte; fonDern man 
mufj au* tvilTeti/ obftc^infid^tgcnug f>aben &ieUntccnef?nJungg<böcia aufführen. 
X)ie ßimoilligungen muffen unter raifonnablenunD; billigen ^oeDinaniffen unD3uf> 
namen gefchehcn , ohne ihre 95 o tc ober öebote Dur* ubjüge auf einen geringem 
tyreif/ alt? ec* fron foO/ herunter ju feijen; Denn fo Daö Unternehmen etwa* jtarf 
unD roid}tia iß, unD man überleitet es" armen oDer unwrfldnDigen beuten; fo un» 
terfangen fie fi* jmar Deffen , Der 4 J>reiß mag au* fepn roie er »iß/ in Der #ofnung, 
m ni*t auf Diefer Do* auf Der an Dem fee i re Dabei) ju geroinnen. 9)*an hat aber 
nicht nur allein gar feine ©iefrerbeit mann a ju Der Vollziehung fommt; fonDern * 
man Darf fi* au* juüerld^ia feinet! anDern »erfchen , atet Daf? fie fi* einer, theütf 
fo t>iel Profit ju ma*cn fu*en als fie nur immer f innen/ anDerntljeite aber aU 
le Arbeiten in lauf er QSerroirrung unD UnorDnung bringen : roenn ihnen nun 
Daruber berna* DerÄopf f*roinDli* roirD; geraten (ieinUnglücf unDQQerDer* 
ben, oDer laffcnallee* iuglei* mit einanDer Rehen unD liegen/ roenn man ihnen nicht 
fclbii juuor Fommt. €ntfler;et DiefetfUnglücf nun roürf lieb, gebet es mit Der Arbeit 
re*t langweilig Der, unD Die Stoe** unD Aufführung Der SBerfer leiDet unglaub* 
li*en sSerjug; aDee* j]l in UnorDnung unD £ onfuflon/ DieUnterfmnDlungen oDer £on« 
tracte haben feinen Erebtt/ $reue unD (glauben mehr/ Die neuen Enrrepreneurs 
Die man anzunehmen gelungen ijt, rooDen Die Arbeit anDerö ni*t cAi unter ei« 
nem aufferorDentli* bohen übernebmen; Die "3SB<rfe toel*e in einem Sab* 
re »ollenDet fepn fönten, fdnnen faum in ^roetjen fahren juSnDe gebra*t roerDen, 
Die Arbeiter geben roegen Der f*lc*ten SSe&aMung auf unD Daton, oDer edfinDef 
fi* Deren nur eine geringe Slnjabl ein. *Mtt DiefeU macht Den Sngenieurn erftaun* 
!i*e «Jttube unD Arbeit , fo Dap fie ni*t anDerft alo* mit duferfter Q5ef*mebrli*' 
feit Die@ad>cn roieDerum in guten ©tanD beriuflellen vermögen: worauf} »on 
fe(b|t leicht abzunehmen, Daß fa|ini*tf}gefdbrli*er<J unD nachteiligere" fene, all 
ein Derglei*en rooi>u*eilerQ[ontract; unD man fan Daher nicht na*Drücfli* genug 
Die falfdbe Meinung fol*en beuten benehmen , Die allen ftleif? unD £Mbe anroen* 
Den, fo rooblfeile UnterbanDlungen ju fcblteffen, al* if>nen immer mogli* , ob> 
ne Dabei) auf Die folgen ju geDenfeni oDer ju unterfu*en, ob U rool mogli*, 

SWan muß alle unnüöe unD bef*roerli*e SSeranjialtung allezeit bermeiDen/ 
infonDerbeit aber Die Arbeit na* Dem'fcage^orm; unD Diefrt roegen Der UnorD» 
nungen unD SSetriegereoen Die Dabeo begangen roerDen. 3)er Arbeiter Der feine* 
f obnl t>erfi*ert ifl , arcifft fi* fo frefftig ni*t an , mann er bmqcgen ni*t mehr 
terbienet, ales er arbeitet/ fo brau*t er aWbann feinen anDern Antreiber als* fei' 
nen eigenen Sftufcen. <3Qon glei*er 2ßi*tigfeit ifl tt au* / alle 3n>ang*unD 
iJrof)nDien|le )u oermeiDen/ »ornemli* beo fol*en Arbeiten/ Die gute £mri*' 
tung unD 55ef*leunigung erforDern ; maffenSlei^, < 23erftanDunD®ef*icfli*feit 
nieunile" bep feilten anzutreffen , Die (U Der Arbeit gelungen roerDen/ unD Daher/ 
auf ni*tu anöerö bc Dacht (inD , alö nur Die Seit (u pafiren. 3(1 man aber ge« 
jungen fj* ihrer unumgdngli* ju Dem Wegräumen Der €rDe ju beDienen; fe> 
mu|5 man ihnen alle« auflegen / DaD man bon ihnen roiU roegrdumen lallen, unD 

{ie in ©emeinf*afften einteilen. 3)aDur* roerDen fie bewogen/ miteinanDer in 
Interr;anDlung ju treten^ ober ftd> mit Den Enrrepreneurs ju fe^en/ um Die ©a^ 
*e }u £ tanDc ju bringen. €* gef*che nun Diefe* wie eö immer roolle/fo mu§ man 
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alle jelt DaPonÄenntni« baben/ unb milbreicb unter fudjcn/ ob Diejenigen/ mit De« 
nen fie £anDlung pfleqen / fie nicht wegen befJ*pteif« oöer wegen Der 3lu«metTung , 
betrügen/ unb ob fie niept Diefen ibre^ube alljutbeuer PerFauffen muffen. 
Überhaupt aber, wenn man Die (Bache genau erweget/ foDte t>icfe Strt &u arbei* 
ten nirgend fonft alö bepm guhrwerf, oDerbep febj grober Arbeit, unDallejeit 
fo feiten al« e« nur fepn tan, gebraucht werten. 

2Bann man Die Arbeiten Denen hieju gewiebmeten ober beflellt en beuten au«« 
tbeüct; mußman wol Darauf acht haben, Daß man einen ieben Arbeiter Dabin 
ftelie , top er fich am bellen binfebiefet/ unb Diefe« por eine £aupt«SKegel halten/ 
beftdnlfcf einen getreuen unö in Den Maurer* £anDwerE »ol erfahrnen 9)?enfcben 
tu haben , Der beildnoig auf Die Maurer aufmerffam fcp : 2)enn eil finD Die meh> 
rejlen wenn fie niemanD ju befürchten baben/ in 2lnortniHigunD ©efcung DerSDta- 
terialien ertfaunlicb forgfo«/ tbeil« au« Wacbläßigfeit/ tbeil« au« Unwifienbeit/ 
ober auch n>o( gar au« betrug. ©Jan muß auch niemal« leiben ; baß fie in Den 
©tunDen arbeiten/ Da fie nicht arbeiten follen, noch weniger ju ber Seit ba Die je* 
nigen niebt gegenwärtig finD, Denen Die ©orge aufgetragen Worten/ auf fie acht 
; e«fai 



iu baben; e« fan in Torheit bei? Den 51rbcitö Q3cr anHaltungen nicht« fcbäDlic 
unD nachteiliger« al« Diefe Birten pon 9}acbläßigfeiten fepn. 

Wt Die in Der 95au Sunfl Erfahrung haben, »ergeben niemal«, Diefe S3e# 
Dingni« , wann fie De« 35aue« wegen Aanblung pflegen , au«Drücf Ii * mit anju« 
führen , gleichwie auch Diefe« beobachtet wirb % Daß ohne (Gegenwart eine« 
Gommiifani fein Hirtel gemachet werte / DennDiefer £ommiffariu« muß Denen 
SSau» 9lnfcblagen gemäß/ Die gehörigen SOiaafe Daju angeben, unD oor Die ©üte 
Der Nortel beforgt fepn. £r hat auch nicht weniger Darauf wol ju [eben, Daß man 
fo leben nicht eher oerbrauche/ a(« biß er PoWommen erfaltet ifr ! £iefe« muß auf 
feine Slrt unb SöBeife unD jmar t>arum oerabfdumet werDen/ weil einig unD allein 
Die ©üte De« SDlauerwerf« pon Der £anb'3W>eit/ unD Pon Der ©üte De« hortet« 
abbangef. 

9J?an brauchet notbwenbig eine gewiffc2üijabl2luffeber ober ^erfonen/ Die**« 
heiter anzutreiben : 2)enn e« liegt fehr ciel Daran / treue f c ute |u haben/ Die Den Ar- 
beitern auf Die .£)dnbe fehen/ ihre Verrichtungen warnehmen , nnD Diefelben jum 
gleiß aufmuntern, gjton muß aber folebe fennen unb wolau«lefen/ auebeben fo be- 
reit unb willig fepn Die ju befebenfen, welche Da« ihrige tbun,al« Diejenigen weg&u« 
febaffen/ Die e«an gleiß, 2tuftnerf famfeit unD $reue ermangeln laffen. rieb nehme 
lumcrempel, einen 2tuffeher ui Den Maurern / einen anDern ju Den £rt 'Arbeitern/ 
wieDer einen anDern ju DemMrwerf/ unD noch einen jum 2lblaDcnDcr Watttia* 
lien. SBdre Die Slnjabl äer Arbeiter pon einerlep 2lrt fehr groß ; müfte Die Einrieb' 
tung fo gemacht werten, baß einer über bunbert anbere Die «uffiebt bätte : mebrere 
fan er nicht überfehen unb befreiten. .fcierbep ift noch ju merfen. Daß man weit 
mehrere Stuffeber bep Arbeiten brauchet / Die <^tucf Por ©tuef gefebeben / a(« 
bep Denen , Die überhaupt unternommen werDen. Q5ep le&ern ift febon genug/ 
wenn man Swfftber bepm Stftauerwerf / unD bep Den €rb * weiten bat. 95ep 
ten entern aber werDen nothwenDig bluffe her über alle unD ieDe abfonberli« 
Äe Arbeiten erforDert Won Darf nicht Denfen / Daß iwo ooer Drep *Per* 
fönen genug (epn foßten 100a bi« rioo. Arbeiter anjuführen unD folcp« iu bt» 
obaebteu. (©ie finb / ich weiß nicht ju wie Piel perfebiebenen Arbeiten abgethei* 
(et t Daher e« nicht anDer« möglich iß / a(« Daß unjahlig Picle ^ißbrduche 
unD ^acbldßigf ci ten Darbep begangen werDen muffen. Unterläget man nun h, ier * 
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auf 2(d>f su haben; werben DaDurcb »iele unnötige Unfoflen r-erurfaefcet / unb Die 
SBerfer gewinnen ein fehlere* Slnfeben; ja i ti übertfeiget alle Die 2lrbeit Die 
auf ungebührliche unD ungefa)icf te 2lrt gefdnehet / butiDertfacb t>en SlufwanD 
auf Diejenigen 55eftaliungen , Die man DaDurcb ju erfparen »ermeinet , trenn 
Dreo oDec t>ier «perfonen weniger gebraust merDen / a(* ti bdtte feon follen. 
2luf mein 2ßort Dorf man frier allein nicht geben ; Die ©acbe bat i&ren unumflöß* 
lieben ©runD/ unD i$ bin ber fiebert , Daß jeDerman, Der nur ein wenig hat bauen 
loiTen/ mit mir übereinflimmen unD behaupten werbe/ Daßt>ier «perfonen/ wel* 
cbe gute Sluffeber fraben/ mehr Arbeit »errichten , alo* fea)<J anDere, Die ^ne 2luf' 



veoeb eine t>on Den allernotfrwenbigjien 33orficbtett/ Die man nur »orfchrei* 
fren fan , Die Arbeit wol ju fceranftalten , ift Dicfe , Daß man ja nic&t eher eine Ar- 
beit t>or Die jpanD nehme » altf biß oorber alle unD jeDe Materialien unD alle*/ 
waä ju einer fcbleunigen SÖoHtlrecfung gebäret, intfgefamt frerbeo gefebaffetmor* 
Den. 3>iefe Materialien müljen nahe an Denen Orten/ wo fie gebraucht werben 
follen / ihren ^lafc einnehmen. 2)ocb ift aud) Datauf ju feben, baß fte Den $ub* 
ren unD Arbeitern nicht binDerlicb finD. €fJ ifl bep ftortificationfJ • Unternehmung 
cjen nidjtö fo ndfhig , alt* Diefer $leiß, unD nicht? fo nachteilig aW Die groffe Über- 
eilung, mit melier man fie anzufangen pfleget/ aueb wol 6fter* ofrne genugfa* 
men Dorath t>on folgen Materialien ju haben, Dicfaft unentbehrlich finD/ unD oh* 
ne Der Slnjabl »on SDßerfleuten t>6üig uer fiebert 5:1 femt, Die tu Diefer Arbeit follen 
gebellt werben ; wa* fan aber bernacb aue? Diefer unbeDacbtfamen Übereilung an« 
DerjJ erfolgen/ als Daß man ehe noeb Die er f er f au m halb fertig, feborv ich weiß 
niebt/ an wicöielerleo dachen Mangel leiDet. Äierautf entfteben weiter alfejeit 
Gefährliche Verzögerungen. 2)ie Unfoftcn waebfen erftaunlicb an/ weil man ju 
an Derzeitigen aufferorDentlicben .Öulfd > Mitteln feine Suflucbt nehmen/ unD fol* 
<i>e oftermalö tbeuer genug bejahten muß. 2ßir wollen bier Den ©cbaDen unD 
Sftacbtbeil gar niebt einmal berübren , Der Dem £anbe DaDurcb juwdcbfct/ Da man 
gelungen ift/ $robn* Arbeiter unD ftrohn* Rubren tu forDcrn, unD jwar mehren* 
thci Ii ju Der Seit/ Da Da« £anD'33olr mit Der €rnDte befcbdftiget ift. 2Bir wie« 
Derboblen Daher noch malt!/ Daß man niemal eine Arbeit aufangen foll, ohne bor he/ 
CO/ wa< Die £erbcöfcbaff.ing Der Materialien anbelangt/ fiebere Maaß'Üvegeln er* 
griffen ju baben. & muß febonein foleber anfebnlicber SÖoratb t-orbanDen fcpn/ 
Dap Die 2lnjabl Arbeiter / Die man anbellen entfcbloffen , nie Mangel baben fön* 
nen. UnD Diefedmufjum fo »icl febdrfer beobachtet werDen,weil nicbtfjfo gefdbr* 
lieb einem *)Mafeifi/ alö Die L Seri6gerung Der Arbeit. @o lange Die ^ortifieatione:* 
2BerEe niebt poüfommen bergcjkliet ftnD/ fo lange ifl Der Ort beftdnDig in Öcfabr ; 
al$ Der wegen Der eigenen.Unooürommenbeit Der allbereit erbauten ^ßerfer/ wegen Der 
UnorDnung Der hier unD Dar!au$geibeilien?8au' Materialien, roegen Deröefnung 
feiner beDecf ten 9GBege/ Denen^ubren freoen 2lutJ* unDCingang su »erfebaffen/ unD 
wegen Der SlufJfullung Der ©rdben ungleich fcbwdcber ifl £ae ftnD lauter SufdOe/ Die 
Denen unöollfommenen $ortificationcn eigen finD; unD wpraue? folget/ Daß fo lange 
ein 3Berf7 e* fen auch welcbe« tt wolle / nicht Döltig fertig Da (lebet/ fo HtetJ allejeit 
wiDer Den Ort felbft/ Dae? ift/ ti fan ihm leiebtlicb eber fcj>aDen,aliJ ju feiner Q>er* 
tbeiöigung Dienen. Unglücffeeliaer UmflanD ! Der Diejenigen in $ur$t «"^ 
Sittern fe^en folltc / welche Die weforgung fDlcber Arbeiten b^en/ mit Denen 
ti mebt r'ort will, unD womit eö Darum langweilig hergebet/ weil man &u ihrer 
fötfehicunigung nicht recht fiebere <&eranftaltungen gemacht hat , jumai in 
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£rieae , '3eifen/ ba Der ffeinb aü> Slugenblicf Slnfcbldge formiren Pan, Den Ort ja 
überfallen. 3n Der £i|torie Der »ergangenen Ärtege ifl niebtö fo gemein , al$ Der 
93er!u(l foleber Ehingen, Die unperfebem! überrumpelt roorDen/ ober Die man 
bat uerlaffen muffen / meil i&re95efeitigungevS©erPe noeb niebt in geb6rigen 93er* 
rbeipigung4><gtanDgen>efen flnD. 

Man mag eine ganj neue ftefhing anlegen/ ober anDerf/ Durdt) neue 2BerP* 
in einen beifern <33ertl)eiDigungö • ©tanb tu fefcen fuc&cn , fo muß man afleuit trrit 
Den beöecf fen 2ßegen Den Anfang macben ; bernad) aber Die dufferfren Muffen* 
SDerPe »ot Die «öanD nehmen , um roeniglrcnä eine Barriere oDer iGchr ju haben* 
Den $ einD aufjubelten. 2>iefe SÖorftcbt itf aliDenn um fo nötiger, roenn man ge« 
tvungen ity eine ganj neue £infaflung ju bauen/ oDer SlutfcnrcerPer ju demo« 
iren/ um ibnen eine portbetibaftcre Sinricbtungju geben. Sine ftertungju dfnen/ 
ijlgefäbrlicb , aueb im be|kn »rieben; unD Die#efe|{igunge:<5Cuntf begreift Diele 
<§ad)en in (leb/ auf roelcbe man Darum fcr>r aufmerffam fepn muß/ roeil (?e n>ia> 
tige folgen nacb fieb sieben. 

, . %>cb ein roicbu'ger Umflanb/ Der aDe 2lufmerPfamPeit Derbienet/ fährt Dft 
-fterr MarfcbaQ oon Vaubaa roeiter fort/ iü i Die 3$eDienung<n fo au$iutbet« 
(en , roie e$ DU Arbeit/ unD'Die ©efcbicflicbPeit eine* jeDen Arbeiters nofbroen« 
Dig erforDern, Damit man nicht £eute Darju gebrauche/ Die nicht tauglich unö 
rool gar unnötbig jinD/ aud) niemanDen etroaä auftrage/ Dad er nicht terftebef/ 
unD alfo nicht }u »ofliieben treiß. iß eben Der gebier/ welcher/ fo er niebt 
rool wrbütet wirb, Der Urfprung unD Die «Quelle aller UnorDnungen i|r, Die bep 
Der 3lu0fübrung Der S$efe|tigungen Porjufallen pflegen. 

<3e ifi nur meb* aW ju geroiß/ Daß Die oftmalige QJerdnDerung / Die man 
mit Den -per fönen poraimrat/ roelcbe Die £aupt * 93eranflaltungen bepm $ejtungä' 
Q5au ju beforgen baben, powemlicb mit Den Ingenieure: / ein UmftanD ijl/ Der 
fo rool tvaU Die ©parfamfeit alet Die 'Sefcbleumgung Der Arbeit anbelangt / Den 

Sr6|len ©cbaDen unD Wadjtfcil nacb fieb Jiebet. 2)ie folge Der oftmaligen Q)er* 
nDerungen (tnD/ Daß Peine oon Dielen ^erfonen oon ©runDau* belehret roirD; 
man ift hier befldnDig nett unD fr ernte; Die Cigenfcbaften Der Materialien/ il-ren 
fBreiß, mieaueb öie ®efd)icflicbPeit Der 2Cerfleute/ erfennet man jeljr unpoü* 
f ommen ; man n>eiß meDer Die Mittel unD <2Cege Die Jubren ju peran|talten/ nod> 
roeniger/ mie ftd> ju r -erhalten/ um allenthalben gute OcDnung herjufklfm. 3_n* 
DeiTen finD DiefeK lauter StücFe unD UmOanDc/ Die man tmumganglicb ronjen 
mu§ / unD Die mdu anDerö ale mit Der 3cit erlernet roerDen Ponnen. $a, icb un* 
ter liehe mich fo gar ui lagen , unD in auch an fieb febon gcn?ip ; Daß roenn audb Die 
£eute noch fo viel ©orge, Mübe unö $lci§ anroenoen / in Diefer £un|i unD '21>if# 
fenfebaft reebtfebaffene grfabrung unD Sinflcbtju erlangen/ fo mu§ Dod) Der Mo* 
nard)/ auf Deffen UnPoften man lernet/ Diefe Erlernung allejeit tbeuer genug bc 
jablen; Dann roenn ei roahr (rote gar nidjt Daran ju troeifeln/) Daß aud> 
felbfl Die allergefcbicf fejlen unD DerftdnDigflen ^erfonen / fo groffen Jleil? fte aueb 
immer anroenDen m6gen, Dennocb bep jeDen Anfang groffer Arbeiten niefet wrbim« 
Dem Pinnen/ Da§ Der 2tufn>anD nicht allezeit Den richtigen ^reiß um ein ^ünftbeil 
oDer ©ecbötbeil überflcigen follte ; rnae? muß Dennnicbt erfl bep Den 35efejtigung$# 
Arbeiten gefepcben/ roo man aDe 3tobr Die Ingenieure; PerdnDert/ unD roo feinet 
Pon ibnen jemalu 3<»t gfnug bat/ Da<ju erlernen unD (u erfabren / tvtot er ununu 
fldnglicb tpiflen muß unD foll. ■& Panin2Bar(>eit nkbtanDert fcpn, Die 1©<n>erf fteU 
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ligung Der Werfer mu§ übel unö fcblecbt auafallen , unö Die UnFoflen mäffen et« 
fiaunlid) hoch anlaufen. Sic fem Übel ift nun nid>t beffer abjubelfen , als" ein hör 
allemal unter Den beuten, Die man ju foleben Arbeiten anroenDen will, eine gute 
2ßahl ju treffen / fo lange in ©eDult ju flehen, biß fle (ich Die nötbige G)cfct?icf Ud>* 
feit , sinflcbt unD Erfahrung juweae gebracht/ unD fie hernach beftänDig unD fo 
lange in £>ienflen $u behalten/ alö man ihrer nöthig ha*/ unD fie ftd> wol ber> 
fcaltcn- 

Riefen Dißcurö , fyait icf> wn ®Otf m ^3 ort aui einem f leinen «JBerfe t>on Vio- 
ban ^eraitfgeiogen , welch« ben $itui führet : Lc Direlteur - General des. Forcifica- 
tions, b. i. SDer <9cncroI> $Directorbe6 SBefhinge . Sau». 

93om £r<m$pott unb 33erfr§cn ber (Erbe, 

^^at? BuäarabenDer €rDe unD ihr $tan$port finD beo groffen Arbeiten au<& 
ein wichtiger ÖcgenftanD, Der febr groife Slufmerffamfeit unD eine »orber 
recht rool überlegte grünDlicbe Unterfucbung erforDert/ Damit man Den JJreifr in 
Snfefjung Der CrDe fo wol,al$ auch in Slnfebung Der Entlegenheit Ded Ort*/ IM 
Diefelbe hingebracht werben muf,, auf einen fichern unD jiwerläl igen $u§fe$en fön' 
ne. SßirD Der Uberfchlag Der Äoften nur einigermaßen |u nachlafHg qefübrer, 
unD wa« Die Relais oDer unterlegten Rubren/ Die grDc wegjufcbaffen, anbelangt, 
Feine recht gute SlnorDnung unD vlbtbeilung gemacht; fo »erfdüt man in erflaun* 
liebe UnFotfen; Söerwirrung unD UnorDnung berrfebet überall, Die Arbeiter Fla* 
gen, Die Entreprencurs murren, unD Da* Übel wirb öfter* fo groß, Da§ Der 3n* 
gern e uv / fogefchieft er auch immer feonmag / enDlich nicht mehr weiß, ju wa$ 
er fich entfchliefen foH. Um nun Diefen SSefchwerniffen, Die mit erfrgemelDe* 
tenUmftdnDen »erFnüpft feon Finnen/ »6öig abjubelfen; batDer£err#?ar|"chalI 
Vaubanftch Die SDJübe gegeben, einen weitläufigen Unterricht fcbriftltch abjiu 
fallen. £amitman aber Die ©rünDlichFeit feiner horgefchlagenen Littel Deflo bef« 
fei einleben möge; bringt er Die Slbfcbrift einer SÖerorbnung ben , Die tormale in 
€lfaß »orgefebrieben worDen,unD Denfobn anzeiget, Den Die Entreprencurs Denen 
©olDaten geben follen, welche ju Dergleichen Arbeit gebraucht werben. £r jeigei 
auch Die $ef>ler Diefer <23erorDnung; unD gibt Die allerfcbicflichfien Littel an, Die- 
felben ju oerbeffern. €r hat ohne allen gweifel Diefe SSemübuna blo* De*balben 
«uf fich genommen , ju »erbinDern , Daß Diejenigen , »eiche Die JfrQupt * 2!u*füh* 
tung Diefer Arbeiten auf fiep haben, nicht in eben Diefe gebier »erfüllen möchten. 
SlÜeil nun eine folche Schrift fich nirgenD wohin beffer, a\i in ein <2BerF »on 
Diefer 2lrt fehiefet, fo habe geglaubt, Daß es* Feinem t>on meinen fefern unange* 
nehm fepn möchte, au^ Derfelben einen furjen 2lu6jug hier anjutreffen. 

SmSiSi i* 3Bö n " gemeine unD orDentliche ErDe ausgegraben roirD, bejahlt man 
utvSr » auf Dem Arbeitt • «JMaft felbfi jroölf ©oW »or eine €ubic * ^oife. <33or< 
u sttmtr» SluflaDen unD Sßegfabren legt man öor jeDe^oife noch jroeen(£oltJ |u,unD iroat 
»röRung, >t » on jehen ju jeben fangen » ^"oifen/ fo weit Jich Der 2Ceg erpreeft/ roohin 
MdAribie " ^ rö< fl e f* Ä ^ »eröen foll, in fofern Derfelbe eben unD gleich »tf- SBenn 
EnS^ tt # aber bergangehet/ DaerDenc Warten oDcc ^cücfen erfliegen roerDen mü|- 
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III. 55u4 , U 9 aufoufttyrenben QSefhmflfc^erfe tt. 3? 

„ fen n>irb an flaft ber ie«t gebauten jtpeeti ©ol« Por jebe €ubic« Wey M te« v» 
„ benjujebenSo.fen <22?eg<?dnge Drep©olemebr geilet. ^»""ri 1 ^ 0 ^ S u« «e» 
„ Daten in Den ©runD > oDet ftunDament * ©räben, Da e« »bnen febt ; bcfcbwerlicb g foa * 
„ fället, tvirD ibnen Der £or)n um jroeen ©ol« »or jeDe Soife Por« ttußaDen, W tub^m 
» auf $n>6lf ©cbub Briefe permebrt , unDeben Diefe.3ulaa e, mirD ibnen au* pon |ea)« Q3ctiung<. 
„ |u fed>«©cbuben,biG auf Die »dllige OBcrticfuna ibrer Arbeit Wltanton, alfo, «ju J« 
, Dahnen unter 12. ©cpuben ,• bifcauf eine tiefe Ponfecb« anoeen ©Au^eiu. JJj* 
„ auf Der 2Ubeif«|Wtte 14. ©ol« bejablet werben; wenn fie aber 18. Q^ITib 
„ arbeiten ,n>irD ibnen 16. an flatt 12. ©ol«, welcbe« Der John oon orDentuc&en f&^tnum 
» Sirbeiten ift, bejablet ; unD fo pon einer Vertiefung |ur anDcrn gergm 
„ SÜcnn Die ©olDaten im Sßaffer arbeiten, unö mit Den Suffen im^balfer ggg 
„ (leben mülTen , e« gefebebe nun folebe« in Den ©rdben , ju Den ©runD dauern, ggJJ* 
oDer in Den Vertiefungen Der Ve)lung«' ©rdben ; (0 wirb ibnen über jeftt «e* 
Dacbten Mn, Por jebe $oif* auf Der Slrbeittffldtte felbit , f. ©ol« juge egt, 
fo fca§ ibnen alfo an tfatt Der 16. ©ol«, Die ibnen »orö 2lupaDen bewilliget 
worDen, nacbDcmejie 18. ©ebupe tiefe errciepet, it. fcol« bejablet werDen,. 
unD jwar Diele« tt)dbrenDen Monaten OJierj, 2lpril,s9top, 3uniu«,3uliu«, 3u« 
gu|l 1 ©eptember unD Öetober. "260« Die übrigen hinter * Sftonate aber anbe* 
langt; wirDibreSulage, an flatt Dergemelten f. ©ol«, noep auf ro. ©ol« 
erbebet, nemlid) auf Der ©teile felb|t, wobei) jugleicb aueb Die ©olDaten unD 
, Arbeiter binnen oDer f leine ©rdben anlegen muffen, Da* Raffet au« ibren 
rt $rbeit«|lätten abjuleiten, unD jwar unter eben Demüobn unö mit eben Den 
„ gcmcIDen «eDingniflen. 2>ie <2Baffcr fünfte oDer Rupien betreffenD, muf/ 
„ fen Diefelben inögefamt auf Sollen Der Entrepreneurs berbep gefepaft werben. 

„ 9ßeilDie55efd>affenbeit De« Seifen« ungewiß ift, »irD Der Mnjolcbenau«* 
„ jubauen, Dem ©utaebten De« Ingenieur« überlaffcn , Der oor Die ^eoefligung 
„ De« Ort« ju forgen bat, wo Arbeiten pon foleber 2lrt borfommen. 903a« aber. 
„ Da« -IBegfübren De« ^5rua>'©tein(J anbelangt, Der bierau« folget, toirD Denen- 
„ ©olDaten,uor<2tuflaDen niebtmebr, Denn 10. ©ol« bejablet, in Demftaü, roenti« 
„ er febon au« Der $iefe beraufgejogen trorDcn , unD Die Slrbeit, oljne mebr 
einen ©cblag mit Dem Wiefel oDer Äar(l De«balben tbun ju Dürfen, gefebeben 
„ fan. Die 'äBeite De« 2üege« aber, n>irD auf eben Den tfu§ bejablt, n>ie Die 
, €rDeunDDer ©ebutt, jufolge Der VerorDnuna, Die rregcnDe« 2ßcgfüf)ren« 
\ befagter €rDe »orgefebrieben toorDen. ©ef^eben ju ©tra^burg, Den 2. 3u* 
* 1688» 

" „ Ü)er erffe merf toürbige gebier biefer VerorDnung , berubet auf Dem ^or)n SfWÄ 
11 por« 5lu[laDen , Der fieb bier auf 1 2. ©ol« belauft ; Die Urfa*e i(l , toeil Die grDe t>j# r »Bfr« 
n pon gar mancberlep ^5efa>affcnbeit, unD Die obere Pon Der untern, Die 4 »St 6, orbnung 

bi§ 7.©cbube tiefet lieget, aüejeit febr merflieb unterfcbieDenifl, DaberDieDve« JjJ^J« 1 
r gul unmöglid) gut fepn fan. £at man rocid;e« ^rDreicb oDer einen SBiefen* wEL 
» feoDen, roo ji*« leia^tlicb au« Der erflen ^)anD auflaDen IdlTet, Da fan gar mol <f . ^ 
» ein einiget Sttenfd) genug fepn, eine gett>iffe2lmabl oDet SXeiben Pon ^ubten ju 
» belaDen, toorju abet in einem anDetn grDreicb räum jrro oDer Drep^erfonenju* 

reiben ; Da nun aber bepDer einen trie bepDer anDern £rDe,Der£obn einerlepiff^ 
w fo folget notbtrenDig , Da§ Der Ä6nig ju !urj fömmt , wann bep guten 6cD* 
n reiepe nur ein oDer jroo «JJerfonen jum SluflaDen PorbanDen finD ; anDernfaW 
,» aber leiDen Die©olDaten, roann bep fa>limmen S5oDen i^ret mehrere gebraust 
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n €< ifl auch eben fo tvenig gut unD n&^Iiü?, rcann Der Cohn Borg Sluflü&en 
„ ^oifen* weiflauf 12. (gol* ge|>$ttt>orDen,unDman fefcet/ Daf? ein einiger ftfenfeb 
Pon mittelmäßiger Starre jtoo €ubic*$oifen £rbe täglicb follte auflaDen ton» 
„ nen. Die Srfabrung leerer un*/ Da|? e* bep aller moraftigen unD ^Siefen« £r* 
„ De ml gegeben fan , n>o man au* Der ertfen #anD mit Dem ©rabfcpeiD au fj U , 
„ laben oermag/ ohne De* $icfel* oDer ffarjld Darben not Mg ;u haben. Diefcr 
„ einige ^enfcb/ fage i*/ PerDienet alfo 24. vr ol*. 21$enn man aber an )latt 
„ eine* einigen Mengen/ jmeen Davor binftellen mu§/ fo DerDienet eine ^erfon 



tyerfonen nur 6. ©0«/ unD fo fort, 2ßie Die SlnjabJ Der SluflaDer groffer roirD/ 
„ um fo geringer tvirD ibr $age*fobn. 

Die folgen Davon finD/ Da§ erjllicb mann nur ein oDer jfceenSluflaDerPow 
n banDen geroefen/ Der ftdnig [ol ehemalig übernommen ttorDen : Dann Der $ag« 
h «obn ifl ju foflbar. Q5eo Drep ^erfonen PerDienet Der ©olDat ein billige* unD 
,, raifonable* $age • £of>n. S5ep mehreren aber fällt Der ^öerlufl auf ifm : unD 
„ läifet fteb bi erben gar nicht tagen , Daß Die $ubr» Arbeiter/ «oelcbe Die €rDe mit 
„ 3vaDebdrenoberDiaDebdrlen »egfabten (nemli* Die Don Denen granjofen |oge» 
„ nannten Relais) ibnen bierbep noch einiger maflTenju flaften fommen : Denn mir 
M »erben in Dem folgenDen jeigen, Dap aueb bep Diefen Arbeitern eben ter gebler 
w gefunben werDe. 

r » 3»<öt<n</ M? bie Zulage t>on 2. <^ol* cor j'eDe ^roife in Den befcpmerlicben 
„' unD mubefeligen ®runD * ©rabungen, bi§ auf 12. (gebube tiefe / feine*n*g* 
„ an allen Orten/ n>o fieb folcbe* finDet/ riebtig unD fo n?ol angemenDet |ep, Daf? man 
v niebt Dabei? Pon ©cbaDen unD ginbulfe reDen Fonnte. eben fo menig itf aueb 
„ Die ßulagegut/Die einerieo fojjn »on 12. @cbub an $iefe/ biß auf 18. <S#u> 
„ iulaffet/ noebaueb Die Zulage ron jmepen ©ol*/ pon 18. bif auf 24. Schuhe, 
„ unD fo fort pon 6. lu 6. ©cpuben, bi§ auf Die ganje $iefe. Ottan unterfcbci» 
„ Det bier nieb t febarf genug , unD fucbct Den gebler bc»m 2luflaDen mehr abju# 
* Deifen/ Der mit Der 3"lage De* Üobn* 6fter* niepf proportionirt fetjn fönnte. 

„ Dritten* / Da§ Die sSerme^rung De* lohnt? Der SQBaflTer 'Arbeiter eben fo 
,« n>ol nod) fef>r mangelhaft fep. Denn / n>ann e* ba(D mehr oDer weniger be« 
„ trdgt/ unD ungleich \\\ f Da i|1* unmöglich / einen allezeit gleichen lohn beo Die« 
„ fen Arbeitern }u fefeen / unD ju Perbuten / Da§ nid>t Daher/ auf Diefer oDer Der 
„ anDern ©eite , ®cbaDen unD €inbu§ entfpringen foOte. <2ben Diefe* merfe ich 
„ aueb beo Den folgenDen an, obne mid) bep Der griffern oDer geringem ^"iefe auf« 
„ iubalten/ weil i* bier ni<t>t pou Dem2lu*fct>6pfcn / fonDcrn Pon Dem SlußaDcn 



H SBierbfen*, Da§ Die <33erorbnung unD Einrichtung Der Relais oDer gub* 
$t ren mit Den fogenannten DvaDebdrlen eben fo mangelbaft fen , unD }mar Darum/ 
»> freil je mehr ihrer (tnD. Defto weniger Der Arbeiter perDienet. 3um Crempcl, 
*» n>enn PorDie $oife aufjulaDen/ 12 @ol*/ unD »orba* ^ßegföbrcn/jrpcp^ol* 
>» bejablt merDcn/ anbeo Diegubr nur auf eine gcroifie fange ober QSSeite gefebe* 
n 1)tn Darf, fo femmt Die $oife auf 14. <Soi* $u (leben. Sßann nun fo(d>enfaß* 
» ein einiger 9)?ann 2. ^oifen auflaben/ unD ein anDerer fien>egfübrcn fan ; fo finD 
t K Da* alfo imeen^enfeben, Die jn>o ^oifen^rDe auftulaDcn unD fit megjufübren 
' aebrauept n»erDen. 55ej?Der ibrf obn maebt 28 . ©ol* ; e* tcrDienet alfo einer i^. 
©ol*. Da* ift ein gar lu fofrbarer ^age*fobn ; muf* aber Die €rDe 20. $01» 
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«1 fcn weit gef&bret merben, fo moflcn |met> Relais oDer $ubr»©tationen angelegt/ 
»» unD folglich noch ein 9)?ann su Den jmegen binjugetban merDen ; Do« finD Drep 
»» Sflann. Slßeil nun Oer £obn oor Die ^oife nicht mebr al« um ». ©ol« junimmr; 
n fo macht Der Sohn »on 2. fcoifen nicht mehr al« 33* ©ol« , Der unter Drcn 
it $erfonen au«getheilt , bringt Por eine 10. ©ol«, 8. Deniers. £s ift alfo Pon 
» Der jwepten ftubr'@tarion on Der Sohn febon um 3 ©ol«4. DeniewaeriiM 
» ger. ßrtfreefet fid> Die 2Ceite auf ?. ©tationen oDer ?o. $oifen ; muffen on 
» ftatt Drep 3Ratm oier 'Wann gebraucht merDen 2. Wolfen €rDe megju fuhren/ 
»1 Die $oife jii 18. ©ol« Gerechnet, Do Dann bepDe $oifen jufammen auf 36. 
». ©ol«, unD Der $age*&>hn w jeDem Arbeiter oDer Ädrnerouf 9. ©ol« ju fte* 
» ben fomtnen. «£>at Der Sran«port 4. Relais oDer ©tationen / fo braucht man 
»» f. Storni, 2. $oifcn €rDe forool auftulaDen, ato tDegjufur>ren / mann nun fo!# 
»» che fort unD mit gleichen ftletf arbeiten, PcrDienet jeDer tdglicb 8. ©ol«, Dann 
» Die €ubie«^oife fommt nicht hoher / al« auf 20. ©o(«. ©teiget enDlicb Det 
*» Standport Pon Dem Ort an, mo man auflaDet, auf eine 2Beite Don to. $oifen 
« oDer f. R-eUis ; muffen 6. SDIann beftcllt merDen , 2. £ubic$oifen ßrDe aufou' 
»» laöen unD megjufübren. ©ie foften folcbenfaD« 44- <Sol« ; roerDen folcfce 
» unter 6. Wann ausaetheilct ; beC6mmt einer 7. ©ol« / 4- Deniers. !2>a* 
»» i{t ein etwa« geringer $age'£obn / unD Der noch befldnbig fcfclecbter unD ge* 
»» ringer »irD , in Der Proportion tjfa Die $ubr* ©tationen an DcrSlnjabl $uneb> 
** men, fo Da§ enDlicb, mann 10. ©tationen finb, Der $oge>?obn (Ich nicht hoher 
« al« auf f. ©ol« unD 9. Deniers belauft, melcbe« unerlaubt ift. 3f< roeitet flc& 
» alfo Der $ran«port in Die fterne erftreefet ; DeflofcbmdcbermirD Der$:ag<Mn/ 
»» obgleich an ficf> Die Arbeit immer einerlei bleibet. 

n 2Bo(!te man auch febon ieDe #ubr*©tation um 6. Deniers ober um 1. 
©ol«, oDer aua) um noeb mebr crbob«n oDer Derfrdrfen ; fo mürDe man Derne 
ii ungeachtet noch niebt eine ©leichbeit jumegbringen , Die beo einer mol georD« 
„ neten 93eran(ialtung Der Arbeiter unumgänglich nörbig i(r. 2>cr Ä6nig litte 
„ allejeit beo Den erflen bepDen Jubr« ©tationen ©cbaDen, unD Der ©olDat beo 
„ Den mebrelien übrigen, unD e< mdre anbep inSlnfebung D«^age»robne5 bejldn« 
„ Dig fort groffe Unglcicbbeit. SBelchee; nicht raifonaole, »ielmcbr unbil'ig i|?. 
ti Die Arbeiter, Die beo einer unD eben Dcrfelben Arbeit zugleich miteinanDer unoinit 
n bereinigten Ärdften arbeiten, mülTen auch einer mie Der anDere gleichoiel »erDie* 
„ nen. Uber Derne Fommt auch allenthalben , mo mebr alc 10 unterlegte Suhr» 
11 ©tationen finD, Die Ctnbuife empjinDlicber herauf ; Denn in eben Dem Waafc, 
„ mie Die Slnjabl Der 5ubr» ©tationen junimtnt, nimmt ter $age*£obn ob. 
„ €ö fuiD alfo Die ftebler Diefer «SDerorDnung fo überjeugenD Dargefban, Dag an ib* 
rcr yviebtigfeit unD 3Barbeit gar niebt iu peifeln. J)er anDern ©pecial* 
Um(idnDe»ill icb gar niebt gepenfen, weil fie niebt« ali Folgerungen aut Den 
angeführten beoDen örunD * ©d^cn finD. 3)a nun Diefe felbjt mangelbaft ; fo 
mu§ notbmenDig alleö Da« , roaä »on ihnen abbonget, falfcb fcn n. 

„ X)a Diefe ^c hier »on niebt« an Der t als »on Dem groffen ^)rei§ De« 5lufIaDcn«, S>tt fcf?nf - 
unD Den geringen £obn »or Die 5ubr* ©tationen, ferner aueb Daber rübret,Dap Ü$t f !} h{# 
»eDer Diefer nod? Der anDere £obn, nach Dem $ag»£obn reauliret morDen, Den vm!„ 
man Den ©olDaten geben miß ; fo ilt e« fef>r leicbt , Diefelben ju perbeffern. u %<tH 
?0?an Darf nur Den ©olDaten einen mdffigen £obn geben, niebt in Der Slbficbt, fern* 
Da^ (Ie mürflicb auf Diefen $up arbeiten fpflten/ fonDern Pielmebr Oorum / Dal? 

£ i man 
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man Den ?of>n bor eine (Tubic* $oife, befto richtiger beftimmen tonne, träger* 
», nach Der Arbeiter mehr »erDienen will unD f an / Da* roirD feinem ftleiß unD fei» 
» nen Ärdften überladen. 

m ift gar mol mdglieb Den ©djmierigfeften abjufielfen, unD Den ©olDa* 
„ fen aDen ÖJorwanD {um f lagen ju benehmen r mann an jtatt/ Daß fonft Das Stuf« 
„ laDen unD Die ; yubr- Stationen gleicbfam biinDlingd ohne alle genaue grFdnnr- 
„ nie De* 4?obnö »or Die €rDc, unD ibree? UnferfcbieDö in 2lbfcben auf ir>re 2Ö3ei> 
„ $t, £drte unD $rantoortev reauliret merDen , ti Dem £6nigc gefiele ju befeb' 
„ len/ wai Der (golDat taglicb üeroienen foO. Denn/ n>enn jum erempel Der$a*. 
»i gcMn aufs. <£olö gefegt mirD/ melcbe* sn>ar eingeringer unD maffigerfotyn 
t>or teure ift / Die na* $agewerfen arbeiten/ unD gemeiniglicb alle ihre £raf< 
., re anftreefen , feincetvegä aber t>or i'eute / Die öor anDere Diente foniglicben 
„ ©olD jieben/ unD ju Diefer Arbeit nur auf eine gereifte 3cit gebraust merDen/ 
„ fo Darf man in Diefem Ja» nur Da* 5tufJaDen unD Die jubr* Stationen nacb 93e* 
h febaffenheit De* Sage > i'ohnö Der {eure rariren. ©efefer alfo , Daß ein 9Jlann2. 
„ €ubie*$oifen aus Der erften ^)anD unD ohne Wiefel oDer Kar fr auflaDct ; fo er« 
,» ftreefet ftdb Der $age»£obn Die(e* SOtanne* auf 8. ®ol*. Die £elfte Gereon 
„ gibt 4. @ol* bor Das SlurlaDcn leDer SubiC'S&ife €rDe. 2BcrDen aber iroeen 
,1 O^ann erforDerr/ fteiget beeDer $age'£obn auf 16. ©ol* , mirljin befdmmt ein 
„ jeDer üor fieb 8. ©ol* / unD Dreo Oflann jufammen bef ommen 24. ©olö. Die* 
>. feabermal* mieDer in jmep $:beile getbeilet , geben 12. (goles »or /eDe £ubic> 
» ^oife / unD fo fort; in fo ferne nemlicb allejeit* ©ol* jugclegt merDen/ fo oft 
n ein neuer SluflaDer binjugetban merDen muß. 

w 3n Bnfebung Der Subr» (Stationen ift fein beffer Wittel/ fie.mol ju re* 
„ guliren/ al* folebe auf ebenen unD gleichen S?oDen if.-$oifen meif t>on einan* 
„ Der/ 10. ^oifen weit aber/ menn Der Qßeg SSerg an gebet anjuorDnen, nebft 
„ Dem aber auch Den dobn jeDer 5ubr»©ration auf 4. ©ol* t>or jeDe Cubic^oi* 
je fef*jufe|en, tvorauä fia> allejeit Derjenige ?:age • €obn t>on felbjl ergibt/ Der in 
„ Snfebung Der ^ßerorDnung De^ Slrbeirer *to\)ni, feine^meg^ aber in 21nfebung 
» Ded &erDtenjto Der ©ol Daren / {um @runD Dienen muß. Diefer DerDienet fol« 
„ cbenfallti 10. biß 11. ©oto ; ein anDerer bingegen bringt faum 6. oDer n. <&oli 
„ »or ficb, nacbDem er fieb nemlicb angreifet/ unD fleiffiger auf unD ab marfebiret; 
„ biefetf muß Denn febr mol öon fratten aeben/ unD ift aueb Der 55illigfeit gerndd/ 
„ Denn ein jeDer bringt um fo mebr »or ftcb je mebr er arbeitet / unD feiner t>on aU 
n (en Diefen teuren bat Ur lache über jcmanD anDer^ alc über ftcbfelbft/ ju flogen. 

h ^QBir müffen aber Dem erftbefagten noeb ein unD anDer* beifügen ; mir 
„ baben erft(icb/ Die ^Beite Der Relais oDer Jubr « (Stationen/ auf ebenen 2Uege 
„ auf is- Wolfen/ überaß aber/ mo man S5rücfen unD 5lnfartben binauf fabren 
H muß/ auf 10. Reifen feftgefe^et/ unD Diefed/ mie febon errinnert morDen/ ohne 
M Den fobn |u re ran fern. Die Urfacbe ijl Diefe; cd bat Die €rfabnmg aud uic 
„ (en angeftelleten groben gen>iefen , Daß eine €ubk> ( £oife (frDc / in 2^0 D\aDe* 
„ bdrlen/ unD &tt>eo €ubie*^oifen in soo. fortgefübret merDen f6nnen. UnD Da< 

ift aueb Die eigentlicbe gemeine ^"age^rbeit / Die mir einem Arbeiter Don mit* 
„ telmdßiger ©tdrfe auflegen. Um fblebe an Ort unD (gteüe ju fübren ; muß 
n er auf Der €bene einen 3Beg öon mooo. ^oiferi/ mobep Die Reifte Der 2lrbci* 

ter auflaDen/ berg an aber, einen 2ßeg»on 10000. ^oifen juruef (egen/ Datf 
„ ift |e^ Ö?ei(en j'eDe in De* €bene wn a;oo. Soifen/ unD ungefebr 4- teilen 
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a « berg on. SRun wirD aber wol fein Arbeiter anzutreffen fenn , Der m'cbt eben fo 
„ gerne/ if. $oifen in Der ßbene/ al* 10. $oifen/ berg an }u gehen, €ufl baben 
„ foüte. 

„ 3tt>^<n^f<^t man i um SCrbeifcn tdglicb auf 10. ©tunben/ unD 
tie3eitjum2lu*r üben auf 3. ©tun^n fefte. Da* machen jufammen 13. ©tun* 
„ Den 1 um Dienjt. $?an tritt Deö borgend um |« Uhr Die Arbeit an , um halb 
„ fecb* Uhr itf man in »oller Arbeit begriffen- Um 8- Uhr hört man auf, unD 
„ frübltücf t eine halbe ©tunDe. Um halb neun Uhr gebt man wieDer ju Der 21r* 
n beit/ unD fe^et folche bi* 1 1 Ubr fort: al* Dann wirD Da* 3tti ttaamabl eingenom- 
„ men. <23on r. Uhr an gebt man wieDer jur Arbeit , Die bi* halb t>ier Ubr Dau* 
„ ret. Um 4. Ubr fl<bt 0« wieDer an r 2lbenD* um 7. Ubr aber i|l fteperabenD. 

n 3* glaube/ Daß (td> auch Die Arbeit auf folgen De Strt einriebten fiejte. 
»1 CD?an fienqe folebe, jum Krempel, De* borgen* um r. Uhr an / unD ar* 
beitete biß um 8- Ubr. <2ion 8- biß 9. wdre 3Rube*©tunDe. <2)on 9. Ubrar* 
( . beitete man wieDer biß um ia. Ubr. Um 2. Ubr fienge man wieDer an, unD 
,» feste folche fort bi* auf Den 2lbenD um 7. Ubr. Da* waren 10. ©tunDen De* 
„ $age* in Arbeit unD 3. ©tunDen in DCute jugebraebt. 

„ 2luf Diefett $uß idiTet ft* Die Arbeit gar wol aebt Monate im 3abr au** 
„ (leben, nemlid)/ tm9J?erj/ 3prü/ Sftap/ 3funiu*/ 3uliu*/ Slugujl, ©ep* 
„ tember unDöttober. 2Ba* aber Die t>ier übrigen '•JBinter'Sttonate anbelangt, 
fan man Dieje 3eit über Die ©tunDen jum ftrühe* ©tücf unD Q3ifper»55roD 
„ einrieben / unD Die 3«t Jum Arbeiten auf 7. ©tunDen fefcen. 3cb bin gewiß 
„ perfiebert, Daß wegen Der Ädlte unD De* fcblimmen 2ßettcr* Die Arbeiter Dieje 
n Seit über nicht Piel über einen balben ©ommer'3'age'Mn Perricbten werben. 
n Ultimi brachten* muß man Dem ©olDaten Eeine*weg* n od? ein mehrere* auf« 
>. legen/ Der obneDem feine Poraefcbriebene $ag* Arbeit hat. Denn e* in gewiß 
>, unD richtig/ Daß bep einem Arbeiter » Der fein eigen ^nr ereile 5 um Antreiber 
» bat/ 10. ©tunDen Arbeit wenigften* eben fo nie! gelten/ al* if. ©tunDen bep 
» einem an Per n / Der feine Porgefefcte $ag«5lrbeithaf. 2Boüte man fie noebfebdr* 
m fer angreiffen / wdre fold>e* übertrieben , unD man roürDe nur ©elegenbett 
t> geben/ Da§ (tefranf werDenmütfen, unD niebt lange au*balten fdnnten. 

n Dritten*/ n>ürDe e< niebt unDtenli* feon/ Die 5tnjabl Der SluflaDer no* 
n um einen Wann gu vermehren ., rcann in Der Arbeit ^Baffer PorbanDen iß, Da* 
„ au*gef*6pft werDcn mujj. Sißenn ftcb Diefe* im ©ommer jutrdgt; Fan man 
>( in ftnfebung Der Rinnen Die man haben muß/ Da* Gaffer gegen Dte©cb6pf< 
,1 Äünjie oDer ^afaSinen hmjulcitcn, Die folebe* auelfcböpfen, ferner au<b in 2lb* 

feben auf Die Reinigung Der Hinfahrten unD QBegraumuna Der (fr De , Die unter« 
„ weg* perlobren mirD/ nicht weniger auch in Dem ffaD/ Da Da* ^Baffer fo gar 

überhaupt ftchhert-or rhut , Da§ ein einiger Wann nicht Damit gu reebt fommen 
,» fan; in allen Diefen unDanDern Ralfen fage ich, Fan man/ aar wo! ein unD ei* 
„ nen halben oDerjween Arbeiter mebr nehmen/ ja aud> Diefe 3abl nacb Der tyt* 
„ febaffenbeit Der ©cbwicriafeiten / Die fi* etwan jeigen möchten/ noeb weiter* 
„ Permebren. 3fi e* aber im Sßinter / unD Der ©olDat liehet mit Den Hüffen 

tm^BaiTer, fan man in Slnfebung Der 5?dlte/ foer au*fleben muß, no(b einen 
rt «Wann mehr jur Arbeit ftellen ; e* muß Diefe* alle* mit Dieter SÖorftcbt DurcD 
„ Den Ingenieur cn chef oDer Ober»Ärieg*»55aU'^eijier angeorDnet werDen. 
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» Sßierbtena, mos au* aar rool jum Sluflaben einet garten Srbe/ ein ober 
'„ aua) jroeen / ja rool Drei? Wann mehr genommen werben ; naebbem nemlicb bie 



„ Reifen* unb ba«5 SBegrdumen ber $elfen<<Stücf auf Diefem Juf?, f<r>r orbentlicb 
„ unb richtig ju peranftalten, maffen bie größere ober geringere 2ln$abl bet 3t* 
„ bettet jum 2tu$btucb De* Jelfen* unbbe* auflabend Den ganjenUnterfcbiebauf> 
)f machet / batein ftcb bie ©ol Daren t>on felbft febon am bellen ju fepiefen reiften. 

„ Jünftentf/ mag man alle @onntage> aber nicht bie Jefttdge, fepren: benn 
„ tt iftgeroif?, ba§ man pon ben ©onntagö» Arbeiten feinen ©croinn bat, mil 
„ ein Wenf* ber fecb* Sage hinter einanber betfdnbig gearbeitet / am fiebenben 
ber Dvube benötiget ift. 

„ <Seebften$, mag man Jroifcnen ber ©egenb reo gearbeitet roirb, unb ber* 
., jenigen m man bie erbe beibringet, bie Littel* 'SBcite Der Jubr* (Stationen 
», in etwa* feft ju feigen unb alfoganf unb (Streit ju oermeiben Tuchen / ber allen* 
i, falitf hierüber entheben f 6mm. Unb roeil bie (2 . olDarcn gemeiniglich ihre Ju hr* 
„ ^ßeiten oberreUis nach ibren belieben oerldngern ober oerfürjen, fo fan man 
„ allcjeit bie ganje 2ßeite ober 2>i|tanj betf Ort*/ too man auflabet/ bif? an ben 
h Ort roo abgelaben rr-irb , abjeblen ober abmeffen, unb aläbenu bie rdais ober 
» (Stationen triebet fo einrichten / roie »orber, ba man nemlicb entroeber jugibt 
ober abnimmt/ nacbDemDer ©olöat bie .öalb«<Station »erfurjet obet Perldn* 
,» gert ; unb auf fo!(be SBeife tdumet man alle* au« DemSßege roarf jur Detroit' 
>, rung unb Unorbnung Stolap geben fan. 

,. ©iebenben*/ foB man auch beo jeber$KeibePon Jubren bemerfen, mfit tt* 
n roann berg auf ober berg unter geben tmiffen, unb in folgern Jall bie fleigenben 
., Jubren auf io. Wolfen (n>ie tjorhero fd>on erinnert roorben) bie Jubren auf 
m ebenen 2ßege aber, auf i^.^oifen feftfefccn, obne roeber beo bem erlern noch 
n (entern ben robn Deöbalben im geringen j u terdnbern. 

•i Achten*, foD beo ber JelfemArbeif nicht* Perdnbert »erben; benn roenn 
„ man-rool aebt bat, fo fan bie größere Anjabl ber AuflaDer oDer JelfemArbei* 
„ ter unb bie aerinaere 3abl ber Arbeiter beo benen Juhren , Den £obn Por biefe 
„ Arbeiten richtig beftimmen; man fan aueb »ol noep einiae Arbeitet mehr neb» 
M men , welche bie jum 95auen tücbtigen SSrucbjteine/ in Anfcbung ber Entoifa- 
„ ge ober (Schlichtung nach £ubic» Soifen beforgen muffen. 

„ & muffen ferner bie Entreprcneurs perbunben fepn , ben Arbeitern bie 
„ $ur Arbeit febief lieben Sffierfjeuge iu t>erfcr>affen # bie ©erodtfer auf ir>re Unfo* 
„ (Jen aitffcbipfen ju lalfen , allenthalben, roo ti nofbig 55rucfen ju erbauen/ bie 
„ Fretter hierin ansufcbalfen, bie (rrDe aue'jutbeilcn unbnieber Hampfen ju (af* 
fen, unb in benen ibnen angeroiefenen 95öfcbungcn, Cln»ober Auffahrten an* 
^ juorbnen/ als roclcbea fie ebenfalls befotgen mutfen. 3n Slnfebung biefet93er* 
„ binblicbfeit ber Entrepreneurs, roelcbe Dem Äönig in noch anbern Umftdnben 
ii mehr abfonberlicb obligat finb, a(6 jum Krempel/ bie Arbeit in einer gemilfen 
n Seit gut unb feft herju|leüen / unb ju Jolge Der Q}ertrdge ihre* gefcbloifenen 
n Äauf«5, barfür gut ju flehen/ roirD ihnen Por bemCobn einer (jubie^oife fecb« 
n ©olo* mehr gegeben/ al^ ben ©olbaten, unb jmar blo^ in Slnfehung aller ib' 
„ rer Pflichten, bie fie genau ju Polljieben perbunben ftnb, mit biefer 51nmerf ung/ 
N baß, ie mehr Juhrenporhanbenfinb, Deflo fotf barer ibreQ)ertvaltungen,rt)e* 

ii m 
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,> gen Der 9rD<f<n^«nocNr9vabcbdr(enunbS©«rFjtuö(bieiie^mu anjftaffen 
„ muffen/ au«sfdt>lag<n. %i3obep Dann au* no* Diefetf ju fmegen/bapDemSEßinter 
„ Out*, Die Unfoften fon>ol wegen Der furjen Sage/ alt? au* wegen Der 55e# 
„ f*mer(i*feit Der jfubren, ni*t weniger wegeitOer Diel bdufigern ©ewdffer, 
„ ©*lamme$ unD 5r6jte notbwenDia febr bo* fteigen müffen / Dergeftalt Daf 
„ au* Dicfe ©ote nicht allejeit jure i eben , woferne man nicht beforgt ift , ibnen 
„ Ditrcb leiste, bequeme unD wenigere Arbeit Dabei) unrer Die Sinne ju greifen. 
„ Sae" ftcber|te i)l; fic ju Diefer Seif/ fo wenig altf ti nur immer fenn fan ; |u gro# 
„ fen €rD» Arbeiten iu jwingen : Denn wann fte au*f*on DenSommer binDur* 
„ einigen ©ewinn haben / fo formen fie Doch Die groffen hinter * Arbeiten febr 
„ leiebt ju©runDri*ten. <ti itf unD bleibt alfo Diefeä eine ©a*e/ Die wol unter« 
„ fu*etwerDen mufj: Denn bep Denen ©ommer * Arbeiten/ wo wenig Rubren 
„ unD Aufgang ift/ (mD Die Unfotfen au* um fo geringer/ mitbin Der sQortbeil 
„ Detfo aroffer wel*er nacb £5ef*affenbeif Der öerter unD na* Der ?ei*tigfeit 
„ oDer Q5equemli*feit Der Arbeiten / gemdfjiget werDen-fan. 

t« 2tu* Diefer einmal beftgefefcten <23erorDnung entfprmgen betf&ieDent 
,> 9la*ri*ten unDSlnmerfungen/ »or fol*< ^erfonen / Die atbeiten (äffen, 

Crftli*/ wann Der £opn t>or Die CubicSoife/ bep leDer ffubr* (Station/ 
t , um4.<5ol*erb&1>efwirD/ unD Der Mnbor Dae? SluflaDen txfrgeje&et worDen/ fo 
„ Darf man nur Die 2tmabl Der ftupr* Stationen unD Die Unfojten De< Entrcprc- 
„ neu« inllberf*lag bringen/ wenn man Dtn Cobty Dert>or Die£ubic#Soife ge* 
„ geben werten foD / juber idßig erfahren will. 

» 3wtttten6/ Da§ man nunmehr allezeit obne SfoftanD Den eigen t lieben w<uV 
„ ten Jobnweif / Der bor Die £ubic»$oifegrDe bejablct werDen muß : Denn, wie 
w Die Slnjabl DerBuflaber/ unD Die SmiaplDet $ubr * (Stationen gröffer oDerflet« 
„ ner wirD/ eben fo geigt unD fdllt au* Diefer £obn. 

h Triften« /Daf Der Sönig/ Die2ln&a&l Derßlrbeiter maa fo grofj fepn a\4 fte 
.. will/ niemal* mebr at* 8- ©ol* bor eine« jeDen Sage / John bejablet/ wel*e< 
„ jeDo* feinetfwegä na* Dem $u§ De« $age'?obn< au^getbeilet wirb/ fonDern 
„ Piclmebr na* Dem/ wa*fle am Sagewetfen juöollbringen berm6gen. UnD auf 
„ fol*e2Beife wirD au* DerÄdnia febr fleißig, woblftil/ unD obne TObe unD 
H ohne jemanDen mit Oewalt }ur Arbeit an ju treiben, be Dien et. 

« 3}ierDtenä , Da£/ wenn man Dtn9*u$en Diefer ^orf*(ag< genau uteri t* 
get/ man fol*en febr borthjeilbaftig fnDen wirD, anerwogen f Da je^oDerfini* 
„ olicbe ^age*£obnauf io.<öoleJ gefegt iß /feiner bon Denjenigen/ Die auf ^ag^ 
,t 5Q3erfe arbeiten/ ni*t ebenjo wol is- ©ol< bor feine arbeit »erDienen foDte, 
n alt Diejenigen / Die auf io.©o(* ^age^obn (leben; imwiföen begebret man 
n pier feinen jldrfcrn ^age^obn/al<8.©ole;/ Damit Der<öolDataDe feine 5Mf» 
„ (eanltrecfenmoge, 

H fünften« / Da^ Der ©olDat De^balben niebt mehr betDienet/ wann ernt*t 
w (b weit |u fabren bat/ aber aü* ni*t weniger/ wann er weit fabrenmuf»; Denn 
n Die €ubic*$oife Wmmet aOejeit auf Denjenigen <J>reig sufleben/ Det na* Der 
• ©lengefubr Nationen/ unD Derftlben bef*webrli*ern SluflaDung/ propot- 
P tionirt ift. 
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P #erbeofcbaffung 55rett«t/Q5rücf en,SKaDebdrlen unDSKJerfieugl/ wie nic&t we« 
„ niger aucb ju Auefcbdpfung Del Öemdfferl/ unD ju Der Anlegung Der Auffahrten 
„ u. f. f. ; fo t|t DiefelDennod) nur Don folgen Orten |u verliehen, wo fchr oiel 2£cil» 
„ unD Arbeitljeug darauf gebet , (Da nemlicb / wo oerfcbieDene ffubrftatio* 
„ nen, öorbanDen finD / wo man gejwungen i|t Den hinter binburcb beo ftarfen 
ffrojl ju arbeiten/ ober Da Die CrDe feua?t unD fchlammicbt iß/mit einem 2Bort 
„ aQentpalten/ wo »iel9Äub< ift/ unD Docb wenig Arbeit gef(biebct. AnDern* 
„ falle" fan man ihnen nur 3.4* big f. ©oiö mehr reiben Taffen, naebbem nenv 
„ Ii4> Die UnPoften/ DieöemäiTer auijufcbdpfen/ unD Der übrige Aufgang, oonge« 
„ ringereroDer 'größerer ^Bicbtigfeit IftnD. 

hierbei) ift noch Diefei tu bemerfen; Daf Der $age ■ £obn |u 8. @oll/ »or 
©olDaten ju Derzeit/ Da Diefe ©ebrift nieDergefcbrieben worben/ feiner Dcrge* 
ringften mar, oorjefco aber, Da Die 3Run|en erhöbet worDen* unD Die böfen 3ahre 
alles" oertbeuret baben , fan er niebt mehr juldnalia) fern, el f ömmt auch auf Dal 
fanD an/ n>o man arbeitet/ ob nemlicb Dafelbft Der ©olDat um billigen tyreif? jeb* 
een unD leben fan. hierauf muß Der Ingenieur en chef oDer Der 2)irecteur/ f raft 
feiner €>#ulDigfeit, feben, unDwolacbt baben/ Daf? weDer Der Äonig ©cbaben 
leibe/ nod? au d? Der ©olDat/ unD Die Entrepreneurs :u furj fomrncn. Oh- 
ne uns (vinger her* Diefem Artif ul aufju halten / r-erweifen wir Den lefer auf Die 
öftere" genannte ©cfcrift/ wo er üiel gute unD n übliche Sfacbricbt fürten wirb/ 
welebe aueb oon allen alten 3ngenieurl all eine Der bellen gehalten roirD/ Die in 
Diefer Artberaul gefommen jinD. 

3ngeroi(fen £dnDern ; unterfcbeiDet man gemeiniglicb bepm <23erf auf oDei 
CßecbanDlung Der Arbeiten/ um Den <Brei§ unD Arbeitslohn fefljufefcen/ Drewer* 
Ieo Arten oon £rbe/ nemlia>Dieweitfe 6rDe / ofcne ©teine »or Dic^arapetl/Dal 
f leine ©teinwerfV unD Den Reifen felbft. 

Sine €rbe/ bei> welcher man nur allein Dal ©rabföeiD jte aufjubeben no* 
tbigbat; wirDtor gemeine £rDeangefeb<n. jDati toDte <25tein*2Berf/ Dalmit et* 
wal 6rDe Dermifcbtttf/ unD tt>o man weber (gcbldgel noeb #eb • €ifen brauset/ 
fonDern Äarflunö Wiefel febon jureieben/ wirb »or greifen * crDe erfannt. fjfeber 
lebenDiger '&nin, wo man ficbDcl $icfell/ Äeill/ ©cfclägell/ unD Der mniv 
StaDel beDienen muf?/ wirD Reifen genennt. 

gn Den WieDerlanDen/ »0 man weber Reifen no* ffelfen «ßrbe antrift/ un* 
rerfcbctDet man beo Den tfaufunterbanDlungen jweoerlepHrten t>on€rDe. 2)ie 
eine mirD genennet £rDe auflfer 2Baffer/unD Die fan troefen bearbeitet »erben; Die 
anDere aber beifl €rDe im Gaffer , tvelcbe jtcb nid?t anDerl all mit »ieler ?3?e* 
fcbwernil beraulbeben Idjfet. 3)iefe »erfcbieDene grDen f önnen naeb Del Aerrn 
von ^auban Inftrudtion in Anfcblag gebraebt »erben; man Darf fkb nurfcbled)' 
terDingl an Die Anjabl Arbeiter bfllten/ Deren man bendtbigtt ijt/ eine eubie* 
Joife £rDe wegführen ju laffen/ unD an ibren ^age# fobn/ fo fciel fie oerDienen 
foüen. 

^5eo gemeiner grDe / fan eine 9Q3erf jlatt, »on 4. ©olbaten / Deren einer mit 
Dem Wiefel aufbauet/ ein anDerer aufjaDet/ unD Die übrigen mit 9iaDebdr(n fahren / 
in einem ©ommej^age jroeounö ein Drittb«il€ubie«^:oifen 10. $oifen roeUi»on 
Der <20erf|}att tvegfübren , im hinter aber nur etwal über Die Reifte Davon. 

£a Die Reifen '€rDe ; wie febon gefagtworben/ niebtl anDerltfl/ all ein toD* 
M Qellnn/ Dal mit &Dcw«nifa>et ij?i fo fällt autböal Aufgraben weit befebwer* 

lieber 
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firtcr, a\t bei) bergemeinen €rbe / ttnö muff baber au* bie Arbeit weit höher bt* 
lohnet »erben. €ä fommt biet alle* auf bie Älugbeit urtö 33orftcbt bet? 3nge> 
nieurtf att/ ben £or)n fo ju erhöben, ba§ Die ©olbaten ibre SKccbnung babcp fm* 
ben. UnD ob tt gleich febreebr a einig ift/ anjujeigen / tvic tveit fla) tiefe £rh6huncj 
ertfreefen (off; fo fan man boeb überboupt fagen/ baß bieSubic » $oife Reifen* 
€rbe ungcfdbr boppelt foboc&in Slnfcblag ju bringen; al* bic £ubic c <toifege# 
•meine £rbe. 

2Ba* ben Reifen anbelangt, muf notbn>enbig auf feine 2lrf/9?atur unb.£>dr* 
te gefehen werben, Sftan bearbeitet tbn Seinen * ober ©preng ©angs weife, wor« 
\\x 4. $?ann gesellet werben/ bie fieb in gemeinen Reifen fun? ©ebubetiefeinfen» 
fcn. 2>a aber Der SDtarmor Pon cincrweitbdrtcrn9ktur i|i/ fdnnen (te 04) in ben* 
felben nur auf 4. ©ebube Pertiefen. T>at gibt aufö bdcblte ungefdbr eine balbe 
(Tubic »Soife auMnb erforbert etwan jroep^funb ^utPer, bictöcfarben |u (aben. 
2>iefen Pfer Arbeitern gibt man noch jwep£anblanger JU, bie burcbbiegjfine erfebüt' 
terten ©reine fcerauljubeben/ unb bie abgefprungenen ©tein» krümmer wegjurdu* 
mcn. 2Beiß man nun, Wae? fotvol bic einen all bie anbern pon biefer Sltbeit tdgliä) ba* 
ben follcn/ unb mt fowol bat WulPer alc Das hierui ndtbjge ^ftrfjeug fotfet; 
lallet fi$ alöDann lei du erfahren, wie hoch eine <£ubic* $oifeju fteben fommt. 

3u ber 2lut?tiefungbe$Selfen$ bebienet man flrt einer 2trt eine* Reifen »S$ot> 
rerö; (bie $can30fen nennen tuefe^'lniirument Aiguille ) nemlieb einer eifernen 
©fange Pon guten oie n>ol wMfjbt unb fornenan bem einen &\bt, wo 
£< fpi^igjutduft; flarf befldblct ifr. ©ie ift ungefdbr 6. ober 7. ©ebube lang, 
gween Sflann mac&en mit berfelben ein focr> in ben ftelfcn , in ftorm eines Fleinc« 
SSrunnenS/ber einegewi&e$Jenae<pulPerinficb jufaffen permag. 2Cann nun biefe 
f leine 9?iine gelaben worben/ perjtopfet man bat ?ocb mit einem Sapfen ober «Pfropf/ 
ber mit aller ©ewalt bineingettieben roirD/ bamit baStyuwer betfo groffereSBur* 
Fung tbun möge. Diefe 9Eine wirb/ permittcljt eine« ©tuef* €un6c angeiünbet, 
weldje bat <PulPer niebt eher ergreifet , ale bit bie Arbeiter fleh retirirt , ober 
Pon bem Ort roegbegeben baben. 2Bann nun bie ?D?ine gefprungen/ unb bie ©tew 
ne erfebüttert unb at>ael6fet n>orben ; fo fc&reitet man |u ibrer ättegrdumung/ 
unb r»ieberbol«tbicfe vlrbeit fo oftalöman tt Por nötbjgeracbtef. 

&c man noch ttürfUcfe bie €rbe auszugraben anfangt/ ift tt höchff nöthia/ 
ibren Transport allenthalben rool anjujeigen unb ju peranflalten; man mu§ aueb 
bic eigentlid>e «Wenge €rbe miflfcn/ bie man ju ber Contfruction Dtt «Pro/ec«, fo 
man auöjufubren ttiOen« / ndtbig baben möefcte. 2)ie <J3erfonen roelcbe biefe^ro* 
iecte maepen/ muffen bierpon fcbrirtliefoe ^a4)ri*ten ausfeilen/ bamit/ roennbie 
Profils ober £urd)fa)nittc »orbero rool erfldret roorben/ man ftcb beom Slurfgra« 
ben niebt tiefer einfenfe/ alä na^ ber Proportion ber Rcmblais ober €rb«£rbd- 
bangen / roel^e mit ber ausgegrabenen 6rbe gemaa?t werben muffen, ©emei* 
ntglicb jeiget tt bie ^aturbeö erbreieb« Pon (elbli an roie man (icb biebep juper* 
balten. San man troefen 18. bit 20. ©ebub tief graben/ ill man ni*t gejroun« 
gen/ bie ©reiben fo gar breit ju macben/ roeil bie ^iefe adejeit Srbe genug gibt/ 
unb aud? bie 5Berfer felbfl/ roeil fl< mebr ^5cbecfung baben / pon einer roeit belfern 
3)efenfton finb. SDSenn aber gegentbeile! bie €rbe Polier ^alfcr i|l/ unb man |»c| 
roegen beräueommobitdt beö ^ßaifert?/ niebt fo tief einfenfen fan/ ait man gern 
wollte/ fo muß bie breite erfefeen / nat aut ber ^iefe niebt ju erhalten ift- 3* 
ipieberboblt b>« nochmals / m alle bie S?etrac&tungcn Pom ^roject felbjl 1)ttau 
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leitet Ivetten muffen. bt rnacb Mc Crecutton anbetrift # Fömmf allesf auf 

Die gute £ircetion Der 2lrbeiter an. 2>iefer Slrticul erforbert febr »tele 3>orfj*t. 
UnD obglcid) Die ©a*e ron fein- geringer "2ßi*tiafeit su fem f*einet: fo glaube 
i* Denno*/ unD e* wirb mir au* jeDermannIbew>jli*ten/ bafi no* niemals grofTe 
Arbeiten aufführet worben, obne Dafj ni*t in ber Bearbeitung ber €rDe einiger 
CEttifwerftanD ju<8*ulDen gefornmenfecnfoOteyentweDer /Da& man »erabfaumetdr« 
be genug beofammen tu haben/ unb man alfo/ ehe no* bie Revetemens ober ©tauer* 
QkrfletDungen eleviret roorben, (leb f*on gejwunaen gefeben/um bie Arbeit PollenD* 
fcinauöjufuben/ bureb lange unb weite Umwege erbe berbepfAaffen tu (äffen, wo/ 
Dur* bie Stnjabl ber $uf>r* (Stationen fowol al< au* bie Unfoften ni*t wenig 
»ermehret werben ; ober aber/ Da§ man auu Una*tfamfeit mehr €rDe herbe* 
führen laffen; attf man brauset, bie man herrm* anbete wohin, ja wobl felbfl 
wiebtr an Da* Ort, wo man fle anfangt beigen ommen bat/ trantfportiren (allen 
muffen, Daf alfo eine €ubic$oifCf Die nur tweumalDur* oie£dnbe bdtte gehen 
folltn , nemlicb einmal beo ber erften <2Begraumung , Da« anberemabl tu ibren 
würf lieben ©ebrau* nun fol*enfaU* obne allen SRufeen herum gefübm wirb/ mit' 
bin wo! tweo ober breomal höher tu flehen f ommt. Übrigen* ift mir aar wo( be< 
fannt/ bafl biefe* feine*wea* ^erfonen begegnet, wel*e eine groffc €rfdnntniiJim 
Arbeiten haben/ unb glei* im Anfang ber Slrbeit bie folgen einluden im ©tan- 
De ftnb / welche au* Die geringen <5a*en haben fonnen. 

Tab. 7. Um nun aber au* tu teigen / auf mi $rt unD 3Betfe bie Wenge ©rbe# 
wel*e ju ber £on(truction ober Crbauuug eine* ^Berte* erforbert werben mo*fe, 
tiemli* genau in uberf*lag tu bringen ; wollen wir hier ben 'Sali fcfcen , man bdt« 
te auf einen geraben unb ebenen £rDrei* ; wo man ft*ti6Uig troefen eingraben tan, 
eine jront Don einer <Polßgone ABCDEF traciretiberen ©raben Dur* DieCon. 
trefearpe GHI Determiniret würbe/ unb wo ber %Baff/ ben man elebiren wiQ", 
&ur* bai Profil abd KMX angegeben woroen. £>a nun in Dem ff all Die€rDe> 
lit na* Dem tnnern $ heil De* <)Ma$eä hinein gcf*affet werben muf / unD Die hier 
in Der frigur Dur* Die 53u*flaben KKK &c. angezeigt tu fehen, »ön Der Eleva- 
tion oDer Erhöhung De< SBaM abhanget ; wollen wir bier anoehmen/ Da< Re- 
▼Äeemcnt ober Die SRauer* S3erfleiDung foOe »on Dem 93oDen De* ©rabentf cm, 
an an ben Cordon 30. ©*ube ho*/ ber ©raben felb|l aber 13. <S*ube tief 
toerben. 9Bann nun jufolge biefer ^aafen / alle tytilt tot ^rofK wol propor* 
tioniret fenn follen ; mup bie $6b,t Deö ^Gall« BC, gegen Den tnnern $b«il Der 
gefrung 12I. @*uh/ DieRtmpc ober B6f*ung<* Anlage AC i9j-^*uije/Die 
lörcireCE 30. ©*uhe/ Die »g)dr>e ED i4.<ö*ube/ bie Rampe EG »or Die Ban- 
quecce ober^Banf 3 (S*uhe/ Die^reite GL di. (g*ube/ bie ^öhe FG ober HL 
ifj. @*uhe/ enbli* ba* Parapcc ober bie Vöruflwehre 4j.^*uh ho*/ folg* 
Ii* KN 20. @*uh ho* / unb LN 1 J. ®*uh breit fepn. ^ßenn wir hier au* 
auf bie Concreforts ober (Strebe * ^feiler weiter gar ni*t fehen wofletv fonbern be* 
Itebrer Äürfce halber / nur alfobalb jum Krönt) fe^en, baö Revfitemcnt folle tu obcrfl 
t- ©*uhe Dicfe feon ; fo würbe alfo MI is. ®*uhe ; unD VI it. ©*i* ho*. 
©ud?cn wir nun Den £uaDrat'3 I] bätt aller ^hcilc/ Deren Waafe wir angeg<ben 
Jiaben ; fo ftnDenwir/ Daß Dicf:r 3nf*alt jufammen genommen/ ^07. QuaDrat* 
©ebuhe betrdert ; £iert>on mtJtf.u wir aber ben Sbei! Derer Contreforrs abziehen/ 
t»el*er über Die £orijontal *^ime A.T hinauf gehet. ^EBann wir hi« Diefe $&t* 
re*nung eben fo BoHjrebcn/ wie im 46- Urticur Detf crflen S?ud>eö gdebrt worben; 
SnOenmir oorDiefenerirgemctDcri ^bcil *^ -Cuabrat'^cbubc 3ier><n n>ir fte 
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»on Den 907. QuaDrat* ©(frühen ab / bleiben noch 88 i.<Quabrat'©cbube übrig/ 
unD fo t>icl OuaDrat'<gcM>e enthält DaS Profil nur in Slnfebung feiner $läcb<. 
e^balDroiraber DaS Profil tinen<^cbubDicf annehmen ; roerDen auSDiefenÖua* 
Drat*©cbuhen EubictScfcube WM man alSDenn nifon, roie biel Cubit-^oü 
fen ErDe man nacb Der Courtnt- oDer £dngen*$oife nötbig haben möchte ; (0 xt» 
Ducirtman Die 881. ;QuaDrat'©cbube auf OuaDrat' Wolfen, Die ungefebr mi- 
OuaDrat* $oifen aeben. «Mtipliciren mir Diefe Durch 1. $oife ; gibt Das $ro# 
Duct 24! . Eubicf oifen. 2>aS »in fb »iel fagen : mann Die Face eine* «$ 0 fU 
roerfs, fo, $oifen (ona iff; braucfrtman ju Der Formation Diefer Face ungefebr 
122;. EubicSoifenerDe. 

Ohne ficb aber fo aar genau iu befummern/ rote biel man bor jeden $ be 1! Der 
Frone an ferDe notbjg haben mochte ; Darf man nur Die ftldcbe ober Den-QuaDrat» 
Snhalt Des Profils ab D H K MI fueben , bon Diefer ffldcbe Die $lda)e Der rebu* 
ctrten ©trebe* ^feiler ablieben/ alSDann 88 j« QuaDrat'@cbube Durch Die £öbe 
oDer c £iefe DeS©rabenS hier 18. @<frub DioiDiren, fo finDen roir ungefehr 4?. 
♦Schuhe/ uor Die breite Der Tranchec RS, »eiche/ roannfie 18. ©chuhe tief ifl;Die 
SÜJengeErDe herber; febaffen ttirD/DiejuDerElevationDeS 2ßaDS nöthig i|l;roir tra> 
ciren alfo eine ttnie LMNOPCL Die mit Den ^heilen Der Front ABCDEF 
parallel täuff/ unD Jroar fo / Daf? fic »on Dem £intertbeil Der SWauer 49. jjfufj roeit 
abgehet; alSDann haben roir Den Diaum, Den unfere erfl angeroiefene Ttanch6e 
einnehmen mu§/ maffen eine Courant-$oife Des ausgegrabenen ÜiaumS/ ju einer 
Courant- $oife <2ßall genugfame ErDe ausgibt ; welches an fiep febon flar genug 
if!/ roeil 6. ©efrube Wnge, 49. ©(buhe Greife, unD «8. ©ebufje titft juff 24I. 
€ubw#^oifen betragen. 

^ad> Dem r-or hergebe nb< n Uberjc&lag fc|e ich borauS, eS beträfe nur leere 
SMroerfe / Deren inneres Terre-plain' oDer ErDreicfr mit Den übrigen Erbboben 
Des ganjen <)Ma&eS in einer Ebene fortlauft. 2Benn man qj>er Urfacb haben jbüte, 
in Diefem ©tuef eine anDere Einrichtung ju machen/ es feoe nun entrocDer/ Dop man 
innerhalb Dem ^oüroerfe Souterrain« oDer unterirDifcbe ©eroölber anlegen/ oDer 
auch Dafelbft EatalierS errichten wollte $ fan man aOejeit/ wenn man (ich nacb Den 
Profils rool richtet/ genau genug roiffen / um n>ie biet Dcebaibcn Die breite Des ©ra* 
benS bermchret roerDen mufr um eine sureicpenDeSttenge ErDe Darauf $u erhalten: 
ich fefce aber jum cor aui / Da§ oor Errichtung Der S^auerberfleiDungen fa)on Erbe 
genug jufammen gefammlet morDen iß. 

3n eben Der Proportion alt Die ErDe ausgegraben roirD muf fte 8* bif to. 
^oifen roeit »on Dem Ort felbfl roeggefbaffet roerDen. 3tl Die ErDe bon foleber 
^efngfeit/ Da0 fein 4)erabroDen ju befurchten , fo gibt man Den Banquettcn OP 
Die ficb himer Dem Rcvötemcnt befinDen/ Die m6glichfl grdjle ^)6he/ aber nur fe» 
viel breite/ als fte ju ihrer Erhaltung nothig haben ; Damit/ rnann Das dftauet* 
n>crf aufgeführet roorDen/ man alSDann um fo weniger SXaum roieDer auSjufuüeni 
habe/ rooDurcb Das treiben Der ErDe gegen Das Staermcrf nicht roenig unterbro* 
eben roirD. 2BaS aber Die anDem Btnquetten ST anbetnft , Die man gegen Da* 
$elo }\\ anlegt / muffen folebe biel breiter als bod? gemacht roerDen / Damit Dit 
Arbeiter auf folchen bequem auf unD abfleigenf innen. 

2ßenn man bif? auf Die $iefe PS , Die Der GJraben haben foB/ ficb eingegra« 
ben hat ; machet man t»or Die ffunDamente Des O^auerroerFS noch einen neuen 
©raben p QJ.X. 2)ie bitt ausgegrabene Erbe »irö gegen Das $tlD ju aetoor« 
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Digitized by Google 



4 6 ÄHl Snamifttr^iflenftaft , . 

fen , unb i yü ! alle anbere Srbe, bie im ©raben jurucf geblieben / an Die Oer* 
ter tyWWan, Die ju ber €on|rruction Der 2lurTenwerfer bemerfet jtnD. Sttan 
gibtaueb acht, Daj?, roie nacb uno na* Das* 2tu*graben pon flotten gebet/ oon 

Da "^oinren KebenVan 6m ° inS **** mvUn ' ^ D<nm 

gseunfce« Kapitel 

S8on ber 2frt , mic bic Sunbamenüe Der ©ebäube an t)cr# 

fcfciebenen Orten, infonber&eit in b6fen (Srbreicfc rool anzulegen ftnb. 

£V cb bdtfe jwar Por Der 2lnweifung jum ©runb<23au etwae* Pon Den «Ö?aaare* 
cO guln fagen follen, welcbe man nimmt; n>enn man an wdffericbten Orten un' 
gefjtnocrt arbeiten will, eben fo kitte icb aud> Die Fa<jon oDer QWcbaffcnbeit 
Der B»cardeaux ober^erbdmmungen erfldren follen , welcbe aufgeworfen »erben, 
umfid) t>or freinben ©ewdffer in (Eicberbeit ju fe|en ; begleichen, wie Die ©e* 
wdffer aue^ufebopfen, unD jwar mit$?afcbinen, Die auöbrücflicb ju Diefcn ©ebraud) 
erfunDen worDen (tnD. 3d) l>dtte aueb enblicb Die £igenfd)aften Diefer 9&afcbinen 
auefübr(id) betreiben füllen , Damit man Die nu&barflen Den übrigen oorjujieben 
wujte. 3* babe auch aUee" Diefeö würflieb in einem umlicb langen Capttel ju« 
fammen gefaffet, barf unmittelbar Diefem Kapitel Porbergeben folte ; na$Dem icb 
aber in ermegung &oge, Da§ ftcb folebe* in Die £ßaj]er*$5au*£un(t, nemlicb in 
Dem jwepten &anDe Diefet? SEBerfU, bejferfcbicfe, fo babe id; etf Dabep bewenDen 
(allen / unD Den i'efer Dahin et rmeifen wollen. 

Die erfle (Jrfdnntnid , Die man in *Mbfer>en auf Diefe Materie haben muft, 
betriff Die iftaturDeaSrDretcbev welche* beo Dem ©runD* ©raben angenoffen wirb. 
Ob nun gleid; Der UntcrfcbieD febr groß ifl ; Idffef etf-fieb Dennoch in Drcp 4baupt* 
Slcten abtbeilen. Sie erfle 5lrt ifi Der Sufftein unD Reifen i legerer ifl (eiebt ju 
erfennen, w eil er wegen feinet? 2Bieberflanb$ Den ©rdbern niebt roeiter {u arbeiten 
erlaubt- 
ste anDere £rb*9frt ifl ber ^anb. (Er wirb wieber in jwo abfonberlicbe 
Siefen abgetbeilet. Sie eine iß Der fefle unD barte ©anD , auf welchen man Die 
$unDamente anjulegenTeinen 2uiflanD nimmt. Sie anDere 2lrt betrift Den weichen 
unD locfern ©anD, Den fogenannten ©taub*<5anD, Der roegen feiner fcblecbten 
unD geringen £onflflen$ ober Jetfigfeit nicht erlaubt, ©runb« Mauren aufutfübren, 
ohne nia)t Porber einige 93orfi<bt ju braueben, unb ben üblen Jolaen oor&ufommcn. 
9#an unterfebeibet unD erfennet Den cStaub*@anD oon Dem feflen oermittelii ei* 
ner eifernen®tange,Dtean ibrcm^nDewie einSobrer eingeriebtet/ womit man Die 
^atur unD ^Sefcbaffenbeit De6©runDe« bepDem ^erauöiiebenDiefeö®runD^ob' 
rewJ erfennen fan,nacbDem nemlicb Porber tiefgenugeingebobretworben. 2Tennc« 
beo Dem ÖrunDbobren Piel S02ur>e unD Arbeit brauebet, fo ifl ein Seichen, Da§ Der 
©anD barter Statur iff. ©ebet Der ^obrer aber leicht ein , fo gibt ftcb Da* Öe* 
aentbeil pon felbjt ju erfennen. ©icbet man fieb gen6tbiget febr tief §u graben, 
bi^ man auf guten ©runD gelangt ; wirD Der ©runD>S5obrer oermitteljt perfchie* 
Dener eifernen ©fangen, Die an ihren €nDen ftcb Mammen febrauben laifen, Per* 
längerf. 9fn naffen ober wdjTericpten Orten trift man 6ftert einen (Sanb an, autf 
welken 9Sflfe b<rau<JDringt, wenn man über tbn weggebet. & wirb be^baiben 
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mich von ben ^ranjofm Sable boüillanc, fod?enöer Qanb benennt r tfl ober 
fein anDerer, all Der fogenannfe Irieb*öanb/ mithin bon bemlocfern ©taub» 
(ganD ganj unterfebieben , ifl aud) öfter« (bgut/ baf? man auf felbigen fehr flute unD 
fefle ftunbamente aufführen ton , wie folebe« au« Den Ifolgenben ju erfeben fecn 
wirb. 

2)ie britte £rb*2lrt ifl bie orbentlicbe SrDe. Sflan theilef fie in biererle» 
©orten ein / nemlicb in bie gemeine; fette / £b*n#unb Corff* £rDe. 2>ie gemei* 
ne (Erbe finbet f?(b an troef enen unb erhabenen Orten. £)ie fette unb feifle €rbe 
beilebet fall aflejeit au« ütfoDer unb ©eblamm; ifl ohne allen gufammenhalt, unö 
finbet fieb nirgenD« al« in ben ©runDen unb nieDrig liegenDen Orten. & Idffet 
fieb in berfelben nicht anber« al« mit bieler SÖorficbt grünben. 2Ga« aber Den 
fetten unb Die $hon*€rDe anbetrift; finbet fub Diefelbe fott>ol an Soften al« nie* 
brigen Orten. $frnn fie fefl i|l, unb eine iimlicb biefe «San! führet, fan man ob* 
ne äffe ©cfabr auf biefelbe einen feflen ©runb,<$au aufführen ; man muf aber 
Doch Dabei) fieber lepn / bap fie uberaU gleich. fe(l ; unb nicht etwan an einigen Or* 
ten locferer f» al« an anbern ; fonjl müjle man folebe «Maag'SXeguln ergreifen / 
Wie e« beo biefen Umjlanben bie 9f otfjwenbigf eit erforDert. 2£a« Die ÖEf# €rbe 
anbelangt; finbet fieb folebe leDiglicb an wdflTcrigten unb moraftigen Orten. @k 
ifl eine 2trt »on einer fei flen/ febwarjen unb harjigten (Erbe, Die, wann fie »orber ae# 
troefnet »orben ; fieb imfteuer »erjebret; unb in ^ieDerlanben fehr flarf im ®e# 
braueb ifl. einige behaupten/ biefe erbe fomme ton ben berfcbicDenen Suwacb« 
ober ber Anhäufung her, Den einige Oerter baDurcb befommen; Dag fie mit Der Glin- 
ge Der 3eit an ibr £dhe jugenommen. 3)a in einen ^orf / ©runb ; SSdume »on 
anfehnlicberöröffe; unb überhaupt alle SWerfmale eine« Ort« angetroffen werben, 
Derbormal« »öüig blo« unbunbebeeft geflanDen/fo erhält DaDurcb Diefe?0?einunq 
einige* ©emiebt. €« ifl übrigen« biefe €rDe bep weiten nicht fefl genug $unt>a* 
mente Darauf ju fefcen, wenn man nicht feine gufJuchtju ber Äunll unD ©efebiefcr 
liebfeit nimmt. 

Ohngeacbtet aller ber borgen; bie man anwenben muf, ein: »oflfommene 
Senntni« »on DemörunDe ju erlangen/ auf welchen man bauen will, fo ifle« Den* 
noeb au* noeb fehr gut; bie in bem fanDe wohnhaften Arbeit« »feute Daben m 
9\athe ju liehen. €« finb aHejeit einige unter ihnen bie »ermög ihre« guten 93er* 
ftanbe«/unD in Slnfehung Der guten Senntni« bie fie »on einem Ort haben/ wo 
fie befliinbig arbeiten, allerlei gute Slnmerfungen unb groben gemacht haben, 
g« ifl fehr nufclicb unb gut/ wenn man hiebon benachrichtiget ifl; weil biefe fem 
te öfter« in einer' cQiertelflunDe mehr Unterriebt unD €rFdnnfni« geben Wnnen, 
al« man Durch, auferft muhefeelige Unterfucbungen in Dieter Seit niebt ju erlangen 
»ermag. 

2>a wir entfcbloffen finb bie 3frt unb Sßeife auf allen arten bon grbreieb tu 
grunben, anzeigen ; fofönnen bie mancherlei Littel unD 2Sege; Die wir hier* 
»on bepbringen werben, auf bie Errichtung ber ©ebdtiDe überhaupt twar fchr 
gut angewenDet werDen ; weil aber unfer Wehen bauptfdcblicb auf Die ftortif ca/ 
tionü'Öebaube gerichtet ifl; woOenwir un« angelegen fepn laffen folebe Krempel 
|u geben / bie fieb »iel eher auf Diefe alt auf eine anDere 2(rt bon OebduDen febi» 
efen. UnD Daher fieDen auch bie 3««cbnungen auf bem zun Äupfer/ blatte/ 
nicbw<wber«al«^urcbf(bnitte»on^d«en»or. ' m } 
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3inrtw 2)i< (JunDamenfe bie an trocf enen Orten gemacht »erben / boben ibr ©runb# 
Ti'L ^ ct cnm, eDer ««f 5<lf«V oDer auf einen anDern guten unD feiten S3oDen. 2ßenn 
Tab t fflön au ^ ^ d,<en arönDet, c W (t mön c * mil ten<n ©tenwogenfo ein; Daf pe 
Fi , naä) 2tb|a&en ju liegen fommcn, fo wie man ncmltd? förda an , oDec abwart*/ 
'* grunDen muß. SÜ?an macht Diefe 5tbfd|e fo breit, al* e* nur möglich fepn will, 
unD gibt ibnen anbep rucfwart* ein ober anDerhalb 3oll Slbbang/ Da§ 0< nemlich 
Dornen um fo Diel hoher finD, Damit Dae ©emduer, fo man auf Diefelben auffüh* 
ren will, De|h> fefter unD fixerer flehen m&ge. 3fl Der ffelfen febr glatt unD eben/ 
unD man befurchtet, Da* Sftauerwerf mächte hier feine fixere ©runo-Cage gewin* 
nen ; pieft man folgen mit Dem gr offen ^pi^ammer raub ju / unD trenn al*> 
Dann Da* abgefprungene f lerne ©e|tein wol weggerdumet/ unD Der Ort rein ab* 
gepufcet worDen, fangt man Da* Sflauerwer! mit guten TOrtel aufjufübren an, 
unD jcbneiDet folcpe* einige 3«>ü tief in Den Seifen ein. 3fl Der Seifen/ ÖU f hmI« 
eben man grünDen will, fo befebaffen/ Dafi er feiner #6be na*, auf eine gewiffe 
^lÜeite felbfl Die ©teile ein« ©emduer* Pertreten fan ; aDoffirt oDer jidffet man 
Da* ©tauerwerf an Denfelben an, unD macht bicr unD Dar ginfebnitte in Den 
fen, Damit Da* SEttauerwerf mitDemfelben eine reebt fefle SSinDung oDer <g>cblie* 
jung befomme. Qum Krempel, nacbDem Die ©rdben einer fteftung ausgegraben 
worDen reveurtman DerenEfcarpcunDContrefcarpcDaman ibre innere unD dufte« 
re SWfchung mit 9)?auerwrrf befleiDet, unD anftatt Da§ man in einen jeDen an* 
Dem €rDrei# Die ©runDfldche Der ©lauer 10. bi* 12. (Schübe Dicf gemacht bdt* 
te, macht man fie bier nur 4. oDet f. ©ebuhe Dicf / nacbSSefcbaffenheit Der 2lb# 
fd&e, Die man De*balben angelegt hat. 2Ceil nun Der SXautn, Der hinter bentiftauer* 
werf au*gefüllet werben mujj Hein ift, fo baben Die Revecemencs folchcnfall* Pon 
Daher feinen fbnDerlicben $rieb/ äffter* wol gar feinen/ unD (leben alfo De|h> 
icjter. 

£iefe Birten Pon Rev£temens ober Suttcr'Sftauren/ ob (je gleich, weil auf 
leiten De* ©runDe* nicht* ju befürchten / lei(&t ju bauen fcheinen, fübren Den* 
noeb iffter* bep Der 2tu*fübrung felbfl niebt geringe ©cbmierigfeiten mit fid>, 
wann t£ nemlicp Darauf anfdmmt, eine $e(rungaufDem ©tpfel eine* jdben ^el« 
fen* anzulegen, mo man faum Pier ^oifen tveit Arbeiten pollführen fan / Daß man 
nicbtbalb aufnaxt«, balD untermar« bauen, unD Da* Profil trol 1 . oDer ia. 
mal PerdnDern mülle/ um nur ein einige* ©tücf Der $e|]ung aufjufubrcn. ^ur3n# 
genieur*/ welchem Der Öraffcnaft DCouftüon, unD in Den übrigen beraiebten Orten 
arbeiten (äffen/ mdren gefebieft/ un* gute $a<bri<fct ju geben, wie fi* in Derg(ei#. 
eben Terrains eigentlich ju Perbalten. 3cb glaube fo gar/ Daf? e* rool niebtmog* 
Jtcbfepe/ Die fo mancberleppractifcbens^erandaltungen/ Deren man (ich an folgen 
Orten su beDienen genötbiget finDet , anoer* al* an Diefen Orten felb(t pollfommen 
Suuberfeben. Vlotbr unD einige* Überlegen geben taufenD OÄirtel an Die.£)anD 
alle ginDernifTe/ Die fl<b berfürthun, glucflicb &u überfleigen. 3cb habe je unD al» 
lejeit unter allen Capiteln 1 Die icb mir abjubanDeln porgefefet , Diefe* por Da* 
fcbwerefle gebalten/ ju Deren Pollfommenen SlbbanDlung unD 3lu*fertigung , mir 
Don allen in unfern Wertungen befinDlicben Ingenieur* en chef mol unD grünDlicb 
abgefaßte fcbriftlid?e yfödhrtebten notbig aewefen »dren. ^* ifl Dabeo aueb febr 
perDrüflicb/ Da§ man Pon feiner unfererjveflungen in eine anDere ubergeben fan, 
ohne niebtin Der 2lrt ju arbeiten einige SÖerdnDerung anjutreffen , mdcbe*fon>ol 
Don Dem UnterfcbieD De* 33oDen* al* aud? Pon Der ganj anDern 2lrt unD ^atur 
Der Materialien btrf ömmt. äßenn icb mieb in ^lic it;cile einer fo roeitlduftü 
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gen $b(>anblung »ie btcf« fodtte cinfofferi/ unb eben fo auefc mie bem übrigen 
»erfahren »ollen/ »ürbe i<t> gendtbiget »orben feon/ er|touolic& t>tcle unDtveitlduf' 
tiqe Beitreibungen t>or Die £anb ju nehmen , jb ba§ ich an |latt eine* ^ud>c*/ 
vielmehr eine ganje SSibliotbecf harte machen muffen. 3d) babe mid) olfo nur 
an Die bauptfacfclicfcften practifeben 2lu*ubungen gehalten/ in Der £ofnung , ba§ 
man mir ju gute galten »erbe, »enn i<& alle* »eggelaffen/ »a* fo gar Diele $luf< 
merffamfeit ni4>t rerbienet. 

2Benn man auf einen fchr ungleichen unb böcf ertöten freuen/ ber noch Dar* 
|ubalbbartbalb»eicib befunben »irb/ SCttauren aufjufubren gelungen ifl; fefcte* 
Die gr6{ke ©d>»ierigfeit bie erften ober unterftenc3teinlagcn am Sttauemjerf/ Da* 
eigentlich juin ^unbament Dienen fo(1 1 auf eine ge»iffe £dbe in gute (Gleichheit 
}u bringen , unb fte au* jugleid) mit ben Reifen felbftalfo juDerbinben, bog fte fc(l 
lufammen ich liefen. Unter allen Den Mitteln bie mir befannt fmb , unb Deren 
man fid) in fold)en fallen bebienen Pan, iß ein* ba* mir am bellen gefällt/ »el* 
d)e* aud) bep Erbauung Dcrfcbiebencr groffer 2Berfer al* fepr gut befunben »orben. 

9Jad)bember ©rbboben auf bie $rt/ »elcbe man am Dorrrdglicbflen tu fepn 5 urtta# 
erad)tet/ rorber jugeriebtet unb bearbeitet ; nebft bem aud) bie 2)icfe WfreJSJ 1 " 
gefefjet n>orben / bie man ben frunbamenten in ynfebung ber Erhöhung ber^n-rober 
datier geben »i0 ; muß ber SXanb ber abgemeffenen unb mit ©d?nüren euia» 
befefcten tfutioamente mit boljerncn «Südnben ober Q3crfd;ldgen befefet oberpörtet. 
eingefaßt »erben/ fo ba§ biefe '■ißdnbe $ufammen gleicbfam einen (Eoffre ober F, 8« 
jCaftcn formiren/ beffen oberfter Öianb red>t borijontal ijt. SGBa* ben untern unoia. 
$beil anbelangt, muf? berfelbe ber $igur ber Slbfdfee unb benen Derfcbiebenen * 
(gebmiegungen Dollfommen folgen/ bie man bem Reifen hier unb Da bat geben 
muffen. 2Rad)bem man nun einen groffen SÖoratb t>on Keinen ©teinmerr" ju# 
fammen gefammlet bat ; muß folcbe* mit Hörtel untereinanber gemifebet »er* 
ben. 3|t ber ftelfengut/ fann man ftd) beffen felbft bebienen/ unb bieabgefprun* 
genen groffen krummer in Eleine ©tücfen mittelmäßiger ©rdflTc/ nur niebt fleiner 
alt? eine Jault ift/ jerfcblagen lallen. 2)en$ag barauf/ ober auf* poebfle j»een 
Sage barnacb/ ba man Derfd)iebene£äufen ©tein« Hörtel jubereitet bat/ muffen 
eine |iem(id>e 2tnjabl Arbeiter bep ber #anb fepn; Deren einige bie Durber gcmcl* 
beten boljernen Ääjlen mit ©tcin«3)J6rtcl anfüllen/ ba inbeffen bie anbern in eben 
ber SOlaafi »ie ba* $?auer»erf an ber Aobe junimmt/ biefen ©tein Hörtel/ 
mit 90. *j>funb fcb»ebren unb unten miteifen befcblagenen ©tampf*©d)ldgeln 
fd)(agen unb fefhammen. (^d> glaube c* »irb nicht not big fepn hier ju erinnern; 
Daß biefer @tein*^6rte( unmittelbar auf bem Reifen aufgefegt/ unb noch uberbe« 
me in bemfelben# 7. bi* 8« SoD tief gleict>fam eingefenfet »erben muf.) ^jl ber* 
felbe nun hernach erhärtet / unb genug troefen »orben; fcblaqet man bie 9ftauer< 
^dljen au*einanber/ unb bebienet ftcb berfelbenwieber »0 anber*. f »ill nur 
biefe* b«er nod) binjufügen/ ba§/ »enn mangejwungen ift/ Cafeaden» förmig/ 
ba* i|t/ Don einem $bfag }um anbern)u arbeiten/ e* fei? nun auf ober unttrmdrt*/ 
man fold)enfaü* biefe* grobe ©tein/©emauer an benen @eiten »ermitteln anberer 
böljernen Sdtfen / bie ltuffen»ei§ angeorbnet fmb/ in tollfommenen fejlen ©tanb 
ju terfefcen fuebet. ©olcfeergeftalt uberjleiget man ben Reifen / burd) foldt>e $un* 
Damente/ benen man eine $orm unb $igur giebt/ »ie man »ill: benn e* i|l tu 
»iffen/ baf id) b«er nidjt* anber* ^unbament nenne/ al* ba*jcuige 2Wauer»erF 
ba* bem Öemduer $um Empaccmcnt ober ^u(?.©eftea bienen foll/ »eid>e* bec 
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no* naeb orbentlicben (Steinsägen aufgcfübret wirb , obgleich bicfer Eflauer'ftuß 
ganj unO gar nicht fo »errieft unD eingegraben ift, wie Die gerne inen ftunbamcn» 
te. £ie£db« biefe« Sttauer'ftuffe«, laffe id> unberührt, ©ie fan nacb^Selie* 
ben , balö mehr ober weniger al« 3. biet 4. $uß fcvn, naebbeme cd not big ift. 

JDamit aüe^beile be« ^unbament« ruol jufammen berbunben/ unbjugleicb 
auch mit bem 5<lf<n felbft »ollfommen öercinbabret fewi mdgen; muffen Die böl* 
lernen Ädften/ ohne Unterbrechung , Idngft ber ganjen VBtut, bie man auf ein» 
mal bor bie 4><mb ju nehmen oor gut erachtet, angefuQet »erben. 3Ran muß 
forgfdltig Daf)in feben/ baß flc allenthalben gleich ftarf gefcblagen unb feft geftam* 
pfet werben, oornemlicb im Anfang , bamit ber Hörtel unb bie ©teine ftebauf« 
belle in bie <23ertiejfungen ober furchen einfcblieftn, bie ftcb im Reifen ftaurirt be» 
ftnDertf e« feo nun bon ungefähr/ oDer baß man bor gut befunben, Dergleichen au$> 
brücflicb borber in ben Seifen einbauen &u (äffen; Damit nemlicb ba« Qttauerwerf 
ober ber ©teimSBörtel fieb befto beffer an ben jelfen anfcbliefen m&ge. 

3ft ber Seifen fef>r f!ei( unbjdbe/ barfman/ um bie 2lu«fuüungen hinter ben 
SunDamenten tu erfparen/ nur einen einigen dauerhaften an ber oorbern ©ei» 
te anorbnen f bamit Da« (Gemäuer red>t feft erhalten werbe / unb altJban n ben 
Svaum jwifeben biefemOTauerwerf unb Der ^clfen#S8dfd>un9 / mit f leinen ©rein* 
Stßerf au«füDen/ woDurcb. ba« 2ßerf noeb mebr ©tdrfe unb^eftigfeit erbaiten 
wirb. 

SDGenn man mm biefe $unbament<$?auren nach ber ganjen fange fo weit alt 
man nemlicb folebe auf einmahl unb lugleich auf&ufübren unternommen/ nacb ber 
tortrdalicbften $bl)t, unb jwar unter einerleo Arrtffemenc, ober aflentbalben 
gleich noch/ erbauet unb bergeftellet bat; feget man biefe Arbeit auf gleiche 2lrt 
unb S&eife weiter fort; fo lange al« ba« ganje £tferf werben foO / unb gibt bar* 
bei) forgfdltig acht, baß Da« neue öemduer mit bem alten auf« aüerbefte jufammen 
»erbunben werbe , nemlicb/ Daß Da« feit einiger 3ctt berfertiate ®emduer 
an Das? neue fo man bemfelben beifügen will , boUfommen wol anfcbliefe. Da« 
ber muffen folcbenfall« bie dufferften '3"hetlc ber unDamen tc, bon Denen man 
borber febon weiß/ baß fte »erldngert werDen muffen / atlejeit 2lbfafc » ober gleicb» 
fam ©tuffen<weiß angeorDnet werben. 3)a« alte ®emduer muß mit <2BatTer bo 
soffen / unb ba« neue/ fo wie auf ba« alte aufgefegt wirb/ wol aufgeftampfet 
werben. 

2luf biefe $rt unbSDBeife wirb man nun ftunbamente machen, bie/ wann 
nach unb na* erhärten, burebau« gleicbfam nur einen einigen€6rper au«macben, 
rfofeftunb unbeweglich ift, baß man beo bemfelben gar nicht befürchten Darf, Daß 
er in Der Solge ftcb etwan fegen ober Diiffe befommenfolte/ aefefet auch, Daß 
Diefe ^unDamente oon Der Saft ber flauer, bie auf fte aufgefübret worben/ 
fich ungleicb beldftiget befdnbe/ ober aueb ein gewiß ©tücf grDreicb/ ba« niebt 
fo feft al« ba« übrige ift/ nachgeben ober fta) gar abfonDern unb lo«reiffen foQtc / 
wie folebe« juweilen gefebiebet. 

3fcb bin gewiß oerftebert/ baß wenn man in einem üanbe ift» wo fieb guter 
£alf beftnbet , man unter allen ©emduren feinbeffere« unb bortrefiieber« antref» 
fen werbe al« biefe« ift, fo ich erft befebrieben babe. €« ift beo febr bieten ®clc* 
genbeiten/ feine« fo bequem al« biefe«. Offtmal« grdbt man ffunDamente in 
ein SrDreicb/ baö an einem Orte feft unb gut/ aber einige ©ebritte weiter/ 
febon ungewiß unb unfteber ift. 2ßenn nun &tcr bie SunDamente nacb ber ge« 
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w5'nfic|en$rt mit rechten ©feinen angelegt »orten / fo wirb Die SWauer ficfr 
bernacbmal* ungleich fenfenoDer fe|en. 5Diefe*aberi|r bepunfererSlrtfDfauerwerf/ 
wenn cö einmal feine gebörige unD gewiffe £>icfe (?at / nicht ju befürchten; e* bc» 
f ömmt niemals SKnTc / wann mich gleich mürElich ganje ©tücfe an Denselben bc 
pnMicb fecnfolten/ Die falfcb trügen / oDerr)obl ItünDen: welche* aber wie gefagt / 
ton Den gemeinen Sftauerwerf nicht ju erwarten/ |umal mann e* au* greifen 
S teinen gemalt worDen; maffen Der Hörtel an Diefen ©reinen weit fcbwdcber 
bafftet, auch Da* gemeine ©emduer Dem 3ufaQ ficb an einem Ort frdrfer ju fe# 
gen ober ju fenf en/ al* an einem an 0 t rn, iveif mehr unrerworffen. Statten fagt 
auch Vitrup/ Dag Da* au* Keinen Steinen txrfcrttate SNauerwerF, Diel fe|ler 
unD ftdrfer/ altJ alle* anDere fepe. ÜDer^errPerrault, Der Diefen ©cbriftfieller 
erfldret / jeiget in feinen Sinmerfungen nicht feiten / Dag Die 2llten dfffer* 
©emduer Don Steinen aufgefübret/ unD 5 war nicht allem beo febr befebwebr* 
liehen unD unfiebern ©rünbungen / fonDern aueb bep unjdfllig Dielen anDern ©elc* 
genbeitenmebr/ Die eine folebe erftaunlicbe #drre erbalten haben/ Dag fle auch 
Die $e|ligfcit unb^drte De* $?armor* überrroffen, wie man au* Denen Monumen- 
ten, Die übrig geblieben, ganj fleber fcblielTen f an. 5U?an mug auch jugelleben. Dag ein 
jcDer©rein fo bart er au* immer fepn mag/ Dennocb verbrochen unD leiebtlicb $u 
Prummern gefcblagen werben fan; Da hingegen ein ©rücf ©emduer, Da* au* 
Hörtel unD P leinen ©teinwerf jufammen gejefcet worben , nicht anber* al* ©rücf 
Dor ©rücf oon einanber gebracht unD abgefonDerr wirb. 

3ß man in einem üanbe / wo ber borte ©tein rar itf; formte man bafelbf?/ 
Wie ich glaube/ in aller (Sicherheit Die $un Damen te, Die frerj an Die £ ufft &u fle- 
hen fommen, unD worauf Harfe Mauren aufgefübret werDen foQen/ Don guten 
©rein » Hörtel machen. SDie ©cbwierigfeit ifl (>icr nur/ wo reebt guter 
£al? berjunebmen. €* ifl wabr / Die auiferorDentticb groffe9ttenge j Die man r>icc- 
ju baben mug/ maebt Diefe 2lrt Öemduer fehr t heuer , Da* mug ihr aber an 
ihrer SÖortiefucpfeit unD ©üte nicht* benehmen / Wann e* ein SJBerf Don 2Gich< 
tigfeit betrifft. Sittan flehet Dergleichen tdglich ju © runDe geben / blog allein Da« 
cum / weil man beo ihrer Errichtung gar ju genau auf Die ©parfamFeit gefehen. 
9J3enn man fte aber bernachmal* wieDer repariren mug, empjinbet man Die&e* 
fehweel ichfeit nur aüjufpdte/ Die au* einer übel Der entfalteten Öeconomie ju er- 
folgen pflegen. 6* wirD ficb auch nach genauer grwegung gar wol jeigen/ Dag 
Da* »TUauerwerF Don groben ©tein -Hörtel niemabl* fo hoch tu flehen fommt, 
a(* Da* Don gehauenen © feinen. 2)a* einige/ wa* ht erbet) einge wen De t werben fönn- 
te/Wdre Diefe*/ Dag/ wenn man auch wür flieh Diefe* grobe ©rein'9)?drrel öemduer 
|u Denen Soubaflemens oDer gan j frei; ftehenDcn ftunDamcnten gebrauchen wollte/ 
Da* 2luge DaDurch fehle cht oergnügt werben würbe/ al* Da* befrdnDig ein 
fol* grobe* unD ungeftalte* <2Öor * ©emducr Dor fi* baben unD anfeben mug, 
E* fan aber Diefem ubelflanD (eichtlich abgeholfen werDen ; man Darf nur alfo* 
halb jweverlep Birten Hörtel machen laffen/ wie wir furj Dorher angewiefen ha* 
ben; Die eine itnit groben ©tetnwerf Dermifcbt/ Die anDere/ au* groben ©anb 
ober Äicp. 2Benn man in einem lanDewdre, wo man iweperleo ©orten Don 
Äalf baben fan, müfte man (ich De* beflen iu Der^Sereitung De* ledern, unD De* fchlech« 
ten ju Der Bereitung De* erflen Hörtel* bebienen/ bepDe Srten Don Hirtel aber 
fo gebrauchen / wie wir gleich je feo melDen wollen. 
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$Benn man auf Reifen mauret ; fangt man auf DemSSoDen oDer ©runD De* 
b6ljernen 9)?auerFa|tcn* an ; ju erfl eine üage »on feinen unD guten «Mörtel auf* 
jumerfen / tt>eil folcber belfet am Reifen haften bleibet/ al* Der (flechte. 2!l*Dann 
nimmt man eine geroiffe 2mjabl »on Leitern/ Die Die Ottauet'&dtfen ausfällen 
füllen , unD beneblet ihnen, feinen Hörtel berbep ju tragen/ mit Der au*Drucf lieben 
Cnnabnung/ folgen gegen Die innere SBdnDe De* Äajlen* anjumerfen/ icb »er* 
fabtt gegen Diejenige innere <2ßanD*5ldcbe De« Saften*/ Die Da* Parcment oDer Die 
<23ormanD De* ©emduer* beDecfet oDer aufbdlt / Den übrigen SKaum aber Pol* 
IcnD* mit groben @tein* Hörtel auujufülien. 2Gann fold)e* gehörig »eran* 
galtet unD mol »otogen mirD ; DerbinDet ftd> nicht allein Der feine Hörtel mit 
Dem groben auf* befie / fonDern formirt auch an Der innern SßanD* ,?Uiche 
De* 9j}auer«£a|len* eine foldpe ebene unD glatte ^ormanD/ melcbe , mann fie ein* 
mabl «ebt erbdrtet itf/ eben Den Effect tbut/ al* eine orDentlicbe SOJauer. 9)ton 
Fan au* aar mol noeb überDiji , naa> Verlauf einiger 3eit/ Dem orbentlid)en ©e* 
tnduer Defto bellet naijjuabmen/ in Diefe* gefcblagcne ©emauer/ Die fonji gemobn« 
fielen ©tein* jugen einfiguriren oDer emfcbneiDen. 

diejenigen ftunDamente, Die in einem nicht allein troefenen fonDern auch 
guten feilen Q5oDen angeleget merDen # unD fonjl auch weiter feine groffe unD febtver 
tu beben De @ch frier taftitcn mit (ich fuhren , merDen leicht unD ohne groife ©ebeim* 
niffe aufaefübret. «Wtan prdpariret Dorber Da* Terrain / fo mie in Dem »orberge» 
benDen eapitel gelebret moroen. SftacbDem man Die Tr»nch6c oDer Den ©runD* 
©raben fo breit unD fo tief/ al* e* Die Porgefcbriebenen «Profile mit ftcb bringen/ 
au*gegraben bat ; gibt man Demfelben Pormdrt* eine 556|a>ung/ Die nach Der Di* 
efe proportiom'rt mirD/ welche Die JunDamente bekommen follen. 3um Krempel/ 
auf i2. S chuhe Dicfc / gibt man 6. 3oHe 336fcbuna oDer Talud : UnD fo auch 
nach Proportion Den Dicfern9)?auren/Da§ allezeit Die55ofcbung obngcfdbr Den i4ften 
$b«ü Der ftunDament* Diefe au*macbt- Die erfte ©runD*?age maebt man au* 
groben platten <3rucbfleincn in guten #?6rtel eingelegt oDer cingefeftt/ (ob gleia) 
Diele »erlangen / folebe lieber fiocfen auftufefcen/ unD bloß nur ibre ^inbfugenein* . 
lumdrteln.) 2tuf Diefe erfte £age febet man noeb eine anDere / Deren fagerfugm 
oDer AIHgncmcns au* fogenannten $unDfleinen jufammen gefegt merDen/ Die ftcb 
über Die untern ffugen in ihrem Littel binüber binDen , fo Daj? niemal* Juqe auf 
ftuge ju lieben fommen f an / überDem mu§ auch noch mecbfel*mci* / ein SßunD* 
&tein nad? Der fange /Der anDere nacb Der Diefe Der datier Die SBinDungfcblief* 
fem Die SSunDfleine / Die nacb Der Idnge Der flauer ju liegen Fommen / nennen 
• Die ftranjofen P*mreffes % \u teutfcb/Die fcanej'öün&e ; DieanDern SBunD»@tei' 
ne aber / Die ihrer fdnge nach in Die Qftauer bmein gehen / nennen fie Bomti/Jrs ju 
teutfeb / Jt><df • 25unb oDer t£ in t S u nö / B<t> Ii« p * Sunt). Diefe feiern müf» 
frn meniaften* i8- 3oü tief einflecben/ oDer i8« 3ofl lang unD Don einer anfebnli* 
eben Diefe fepn ; »ornemlicb Dornen am Raupte : Denn ma* Den $beil hinter Dem 
Aauptc Der datier anbelangt/ tfr man fcoon jufrieDen/ menn foleber mit Den grd* 
ften groben ©tein»SI6|en befefet/ unD Der 3mif*£n«$Xaum Derfelben-.Durcb lau» 
ter Fleinc* mit Hörtel mol Perrriengte* $8rud> • ©ejlein au*gefüllet mirD. #?ad^t 
man Da* ©emducr t>on rohen unD unbehauenen «greinen/ merDen an Der 93or» 
manD Die 3mifcben*5Kdume oDir trugen mit Fleinen (^teinmerF befeftt , Die fomeit 
in Da* ©etnduer hineingetrieben merDen / al* e* nur fepn Fan. Da* ©emduer 
muß anbep mol arrafiret oDer am obern ibcile mol abgeebnet morDen fepn. 2luf 
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eben Diefc 2frt unD <2Bcife fefcet man noch me&Nte ©fein «e*agen aufeinander auf/ 
fo viel al* Deren fenn muffen. $Ran bat biebep auch fo Diel al* e* nur immer 
Venn fan / Darauf acht ju haben , Daf; Da? ganje <2Berf Durchaus / fo lang ei 
aueb immer fcijn mag , allcjeit fein gleich bod> unb SBaffer'eben aufgeführet wer* 
De. 9)?an tragt au* ©orge / Da§ Die Maurer auf Der ©eite Der? ©raben* Die 
Rctraites , ginfcbmiegungen oDer Sibjdfce »ol in Obacht nehmen / Damit nicht et« 
man her nachmaß Die verlängerte SBöfcbung Der datier; Die man aufführen will, 
über Die ftunDamente binau*ftecbc unD moFgar hobt ju flehen fomme. UnD Da- 
mit fie ftcb nun aueb Defto beffer nach Demjenigen Profil ju richten vermögen / Da* 
t>or Das vor haben De Wert ausfertiget woroen ; ifl e* febr gut / ihnen Dar>on ei« 
neu Diif? oDer eine üebre im ©roffen jugeben / Diegenau unD fevarf abgemeiTenoDer 
cöcirt ifl, worau* fie Die £obe unD freite Der ftbfdfce obne SlnftanD wiffen unD 
in* 2B«rf fefcen f atmen ; an Diefem ©tücf Der SSoIIjiebung ifl febr tief gelegen. 

Obgleich Der gute *Q3oDen gemeiniglicb viel eher auf erhabenen Terrains , 
als in nieDrig liegcnDen unD wdfferigten Orten/ anzutreffen; fo finDetftcb Dennod) 
öfter* in Diefen ledern Orten ein bomefli eher &oDcn«@runD, wiej. & Der tief* 
figte ^oDen/Der ^cbmergel'55oDen# Der leimiebte oDer tboniebte 95oDen , unD 
noch anDcie mehr/ t>on einer gewiffen blaulichten SrDc ftnD, Die oftmale niebt we» 
nig feft unD bart ifl. gd> rechne aueb noch Darju Den $rieb«(ganD Der febr 
gut/ trenn man ficb gefebief t Dabei? |u reif alte n weifj. 2tuf alle Diefe Urteil von 
CrDboDen / Idffct fich gar rool guter ®runb«93au auffuhren, Dabero icb mich 
aueb bierbeo nicht Idnger aufbalten will. 

futv eilen ifl man gelungen febr tief &u graben / ehe man guten ©runbfm«. 
man Daher niebt anbei** al* mit auiTerorDentiicben UnFoflcn Die $unba» 
mente bi§ auf* Hcz- de Chaufle ober auf Dem $clb'35oben aufeufubren »ermag. 
3n folebem <£all tbun Philbert de Lorme, Scaroozzjr unD nad> ibnen »erfcbieDe* 
ne anbere S&aumeiftet Den3)orfcblag/ ^feiler/ Die in einer jiewiffcn Weite von ein« 
onDcr ablieben/ auftufuhreii / unD auf Dtefe bernacb Dura? vßogen »olienD* jugrun- 
Den, um folcbcrgejkit mir geringem Soften au* Der $iefe De* ©runDc* Da* frepe « 
ftclb ju gewinnen. 

Weil ftd> aber Da* Srbreitb/ worauf man Die Pfeifer gränDet / t>on febr W' 1 »'«' 
ungleicben WieDerftanD befinDen fan ; fo ift ju befürchten / DaG mit Der 3<if> Da* JJ* ' JjP 
unter ibnen befinblicbe grDrei*/ wenn einige Pfeiler (ich etman fe&en oDer finfen ot>tt 
foüren / an Denen 33ögen/ unD folglich aud> an Denen Mauren jclbft/ Die Darauf fie* Dechar- 
ben/ ftarfe DUffe t>erurfacben möcbte. 2)iefem Übel unD Uubeü »oriuf ommen / g«. 
bdlt man »or Da* fid>er|le Littel/ jroifcben Denen Pfeilern umgefebrte SlrcaDen . 
oDer ^36gen anzulegen / Damit , roann ja ein oDer Der anDere Pfeiler / unlieberer 
a(* Der anDere fiebert tollte , er menigften* Doa) oon Den neben flebenDen &ögen surc- 
boutirt ober unter|lu|et roerDe/unD eine ©egenfhebung habe, roelcbe Darum niebt 
roeieben oDer naebgeben tonnen , tveil fte t>on Der unter ibnen befinblicben €rDe gen 
tragen unD feft gehalten werben / mitbin unmöglicb ijl; Dai Der Pfeiler rucfenoDer 
tveia>en follte, gefegt au*/ Dag er fa(fd) tragen oDer in etwa* hohl Heben möcbte. 

Oftmal* gefebiehet e*/Daf?, menn^unDamente angelegt roerDen, man QutU Die 
len antritt / welche Die Arbeit febr befebwerlicb machen. Einige wollen fic»erttO"OurUcn 
pfert/ inDem fte eine groffe #?enge Slfcben mit lebenDigen Äalf »ermifebt / auf Die "22 8utw 
«WünDung werjfen. SlnDere Wolfen Die «öcber , au* Denen Da* Waffer quiUet/ «,32 
mit Quecfftlber fußen , wela>e* Durch feine ^cbwebn Da* ©ewdffet l»ktgen fol 
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nach einer anfern (Seife feinen »lauf ju nehmen, 2Wein ich glaub? , Daß tiefe 
AülfS* «Wittel nur Der €inbi(Dung nach , nicht aber in t>ern>ürf lieben SltiSübunggut 
finb. 2>aS belle Littel ijt, wenn Die Arbeit fein hurtig unb fcpleunig ponogen 
wirb ; Damit man aber nicht et»an aüjufebr unter SBaffer gefc |t »erbe , muß Da« 
©e»d|fer bureb fleine ausgegrabene binnen abgeleitet »erben. 2)iefe 9vinneh 
fahret man inSgcfamt auf einen SBrunnen \u / Der auSbriicf lieb DeSljalben außerhalb 
Dem $unbament'©raben angeorbnet »orben, unb aus bemman bernacb baS2ßaf' 
fer/ fo »ie es fiep in bemfelbcn fammler, bureb Sftafcbinen berauSbebt. SEJ?an Idf» 
fet ihnen oon ihrem Urfprung an, biß )u Dem Brunnen/ ben frepen £auf, befeget 
Die f leinen Dvinnen an ifcren (Seiten mit 55acf* ober Siegel* (Steinen, um gleich* 
fam fleine (Tändle ju formiren/ unb bebeefet ftc alSbann mit ©cbalen ober platten 
(greinen. (Solcbergeflaltmirb nun ber ©runb DeSjunbament-ÖrabenS inS$ro« 
efene gebracht. Um aber tu bereuten, ba§ bie Quellen nicht et»an mit ber Seit 
Denftunbamcnfen felbft fcbdblicb werben mochten, muffen in baS ©emducr fleine 
Gaffer 'Leitungen hmein gebracht »erben , bamit fie ibren freien Ablauf , unb 
«war naep ber (Seite (in, »o man es am portrdglicbften ertastet , fcaben 
tonnen. 

9mbmm ^ gefchiehet Ju»eilen, baß baS Terrain , auf »elcbeS man grünten »iC, 
u mit m< flar bdfe ijt. Ördbt man tiefer, in ber Slbficbt bejfern ©runb ju fachen, fo finbet 
ffe«. man einen, ber »ol noch fehl immer ijt, als ber borljergebenbe. 2Benn Heb Die« 
fcs jutrdget , ifl es am beflen , fid> fo »enig einzugraben, als es nur immer fepn f an, 
unb lieber gleich nach ber DÖUigen £dngc ber Junbamente einen guten SKojt tu Ie* 
gen , ber aus langen ©runb* (Schwellen unb f leinen Quer» Stfdnbcrn jufammen 
gefegt »irb , bie 9. biß 10.30U bief (tnb. Die leeren sQierecf« ober (Teilen, bie 
biefeS ©runb - ©cfcbjvcllc formirt, »erben hernach mit einem guten 9ttauer»erf 
ton 9?acf'0ber QSrucb» (Steinen ausgefüllt. Einige beefen Dergleichen ©runb* 
©efdnvelle üorber mit einem bdljernen $uß*55oben aus flarfen $>ielen, bie auf 
Dalfelbe mit eifernen, Dem2)iel»erfe febnur* gleich , ohne Porjlebcnben Stapf, ein* 

fiefcblagenen Scdgeln »ol befefh'get »erben. 2ßeil aber ein folches bebiclteS ©e# 
cb»elle ganj unnöthig ui fern | Cheine t, unb alfo biefe Rollen erfparet »erben fön* 
nen ; »irb es febon genug fetjn , »ann man baS ©emduer gleich alfobalb unrnif* 
tclbar auf biefen ausgemauerten ?Koft aufführet, unb babep in 2lcbt nimmt , Dal? 
baS Pirement ober bie Sßor»anb ber SJtouer, big an Den freuen $e(b'35oben, 
ja »ol noch höher , »enn es baS QBerf »er Dienet , pon guten jugebauenen (Stei* 
nen gemacbet »erbe. SEBeil biefe Slrten pon ©rünbungen gar $u groffe unb brei* 
tt Eropatteraens. $üffe ober ©runb < Öefdwelle brauchen unb befommen muffen; 
»;rb es fer>r gut fepn, »ann ber SKoft anbertbalb ober j»ep (Schuhe breiter ange* 
legt »irb, als bie junbamente breit ober bief fei>n follten, »ann fle in einem gu* 
fen©runb»Q5oben erriebtet »orDcn »dren; Damit man aber allen an ber n unglücf> 
Itcben 3ufdllen torbeugen fan , »irD es fehr »ol get han fenn , auf Dem fXanbe Des 
SXotfeS an Der (Seite Des ©rabenS ein Ötemm*(Brfcto welle , »entgftenS öon 8. 
biß 10 3oD ju befefligen ,(Die ^ranjofen nennen Diefe ©cb»elle, Heurcoir) wel- 
ches, Da es Idngll Den ^unDamenten burcbauS fortlauft , folcbergeftalt t>er(>inDert, 
baß Der bes Revecemencs ober ©emduerS nicht auSmeicben fan ; suinabl , 
»enn es auf einem gebielten 9vofle flebet , »ie man Dergleichen (Jrempel fchon bat. 
3u Berguc Sr. v inoc , »0 Das grDreicb ober Der Q^oben » ©runb febr boß iflr bat 
ficfcs iusetragen, baß baS JLevctement ober Di« ^auer^erflcibung Der Face? 
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eine* halben SDJonM fleh abgelöfef, unb miretaanber fo meit aufgetrieben Daß 
l>ie ganje >B?auer Oer Face biß in Die SQNttc Dce ©rabene* ju flehen fommen, unD 
ba* i|t mit fo befonDern Umfldnbcn gefepehen, (mie ich pon Dell äfngenieuro* 
»ernommen, Die (ich Damals in Dielen Orte aufgehalten ) baß man biefenSufaü* 
n>ie ein halbem jjßunbermerf angefepen bat. 

£>iefe 2!rt ju grünben, ijt nicht aHejeit bep allen unb jeben ©rbrei*en gut. Sunt»«' 
©?an bebienetfia? auch Derfelben fonfr nirgenbe* alt? nur bepf (einen ^heilen ber mt . ntt 
©runölegung bie niept fo gut finb / a(i bie anftoflfenDen, aueb niept ertauben, ohne ^ ltx 
groffe Stifte unb ^efepmerniö tiefer ju graben. Snjmifcpen f an man fle in mdf* 
feriebten Srbreicben Piel pollfemmener unb beffer machen : <£o balb Per StM 
gclegetmorben, fcpldgt man in beffen <23ierecfe ober Sellen/ 3uefpliunc|5 ober 
Sufammenprrdunge * Pfiple( Pilots dcrempUgcou&s compreßon)\xx(b «mar 
burebau«/ ldng|tbemganjen $unDamente. $?anbarf in i'ebeDvoft« Celle, ber 2lniabl 
nacb,nicpttnebral«ein ober imeen «Pfdble einrammen unb jmar übereef. Um Die 
ftunbamente noch Pefter unb fieberer \u legen; fan man auch , fo ets por nötbig er* 
achtet werben folite/ »öllig um Pen 9\anb berum, berauf ben ©raben jufieper, 
nabe aneinanber, OvanD * «Pfdple ober Pon benen ftranjofen fo genanbte Gar- 
de*, einfcblagen, unb biejelben langhin mit aneinanber ftoffenben Brettern bena* 

ifeln, um babureb ben ?auf ber ©emdlTer ju Perbinbern, mann einige PorbanDen 
epn follten, bie bao* «mauermerf jmifeben ben ^fdblen megfoublen möchten. 2>er 
eere Diaum um ben Obern * Sbeil ber ^fdfrte berum mup mit igioben ©ellcin 
au*gefullct merben. <2Benn nun folche* mol abgeebnet morben, fcfcef man Da* 
©emduer auf Dicfcö ftunDament, na* orDentlichen ober regulirten ©tein*fcu 
gen nad>einanber auf, Damit 1 alcpe* allenthalben fein gleich trage unD peft fiepe 

noeb, baM nicht ubel getbar 1 fepn mürbe, eine* unb batJ anbere noch tu »erdn- Ä 
bern , unb biefelbe baburdb noch pefter unb PoWommener ju machen. fönte Sirtaauf 

«f M9<nb«j2Ut Wtätb™- <23or allen muffen erfllicb Perfcbiebene «Reihen » u 
pon Wblen emgefcblagen merDen, fo meit Heb nemlicp bie {funbamenfe erflrecf n F nl><B - 
möchten, ©efe^t, t- §.ti foUtebaif Revecemcnt ober bi? 9}?auer eineffinS & U 
fjergefleOet merben. 9(achbeme nun Porber bieienigen liefen oDer Waaftttaci, m 2 ' 
ret ober abgewertet morben, melche bie ^unbamente unb bie Contrefbrts ober 
Strebepfeiler baben fönen , muffen alöDann oier Reiben <j>fdble eingefchfagen 
merben, unb jmarfo tief, ba§ fie bur* ben «Kamme! niebt tiefer einaefcbSn 
merben fdnnen. eine Dieibe fömmt auft>\t dufferfie abgeflecfte «nie ob« auf 
ba< dufferfte Alligncment; bie anbere, aufDit innerfle abgeflecf te finie; turfklS 
hepben anbern n bie itte, fc >W biefe Wdble ungefähr jmeo e*u I eme 
»oneinanber abtleben. 3meen <J>fdl)!c pflantet man unter bie SBinfel Der @fnfaZ 
«Pfeiler, unb mieberum jmeen anbere , jmifepen bem ©cpmanj unb ber 2ßuriet 
. mie folcheö au* bem erflen Profil ju erfeben, in mclcbem bie ^öpfe bieferOJfffi pj» 
punetiret finb. Wacbbem nun alle «pfdble nach ber <5e6* 3Daage abienommin 8 ' 3 ' 
morben ; applicirt man auf biefelben, bie in bie Wnge laufenDen fecbmel/en oDe 
ed>meU;«aume,unb auf biefe mieberum emeöveibe Quer^cbmeüenTum fo eher, 
oeflalt einen orbentli*en Öiofl ju förmiren, beraüentbalben, mo er fieb creufemei' 
fe burcbfcbneibet, auf bem Äopf M baftlb|t befinDlichen ^fabltf mo aufaenS 
unD ftarE bet-efuget mirb. $uf biefe 4lrt unb SBeife mirb nun De 1JS 
„leiep peflerunb bauerbaft^altinacbberporbergepenb n ^et^bemerbtn. 1Ä 
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gebenD» f*ldj|f man au* no* poffenb»Die %i»füüungev WMe ein/ unb bann Fan 
man in aller <bi*erbeit/ na* unb na* Da» ©tauen»« f / fo wie e» fepn foü/ auöfüb« . 
ren. 

2ßenn man ^fdble einf*ldgt, ift a*f ju beben/baß man aüejcit Die läng* 
flen unb llärfftcn an Dem SKanDe Der ^unDamente gebiau*e : Denn wenn na** 
gebenD» bep Dem Sßcrfe einige ©cfabr ju befürchten ift; fo wirD e» weit cber auf 
Diefer ©eite (6*aDe nehmen/ al» in Der Glitte. 2Ccnn man t>orft*tig arbeiten 
will/ bat man, in Sinfebung Derart unD 9£ßeife Wble 511 fchlagen, auf aller* 
lep tfleinigfciten unD $cben *UmftänDe ju feben, unb bierinnen nicht» ju t>er# 
na*läffigen. <D?un wollen wir aueb anjeigen, na* n>a» oor einer länge/ unb in 
wa» por einer Dicf e/ man na* S5ef*affenbeit De« Srbrei*», wo man arbeiten 
muß/ Wdble gebrau*en fan unbfoll. 

€in ^fahl muß fo tief eingef*lagen wer Den , bi» Der Hammel ihm ni*t» 
mehr anhaben fan ; man wirb au» Dicfcm UmflanD ernennen/ in wa» vor einer 
$iefe Der ©runD fatrfamen $BieDcrftanD leiflet / unb Der ©pi^e De» «Pfabld auf» 
(Idrflle wieDerf tehet. "2ßeiß man nun , wie weit er eigentli* bmeingetrieben wor« 
Den ; fo erfäbret man baDur* ungefdbr Die länge / Die er baben muß. 3* fage, 
ungefdbr: Denn Die übrigen, muß manein wenig länger/ al» Den erften machen/ 
mit Dem man nur Den©runDerforf*et bat; muffen man gar wolau* no* £>crtcr 
antreffen fönnte, wo Da» £rDrei* wenigem S&ieDerfknD tbdte y unD alfo Die^fdb» 
!e ft* no* tiefer einklagen liefen. 

2Bann nun foubergefralt Die länge Der <J>fdble gefunDen worDen; muß ifcre 
£>icfe na* Diefer lange/ proportionirt werDen. €» foD aber ir ; r Diamctcr, im» 
aefdbf Den 12. $beilibrer länge betragen / ba» ifl/ ^3fdble/ Die 12. <g*ube laug 
finD/ mülfen ungefdbr 12. Solle Dicf fepn. €» f*icfet ft* aber Diefe Siegul nur 
t>or Die t leinen $fdble / Pon (>■ < chubcti bi» auf jwolfe. Denn, wann fie \%- bi» 
20. ©*ube lang ftnD/ fo ift e» f*on genug ; wenn flc 13. bi» 14. 3»He Dicf wer* 
Den ; fon|t mü|ie.man fi* hierju gar ju au»erlefencr$3dume beDienen/ wcl*e Die 
Unfoften ni*t wenig Pcrgroffern. 

€» ift be rannt, Daß wann pfähle cinge fchlagen werben feilen, fo(*e porhero 
na* Dcrftorm einer Diamant* ©pi&ejugefpifet werDcn.9)?an bat in$l*t w\ neb' 
men, Daß Diefe ©pifce weDer $11 lang noco |u furj werDe : Denn / wenn fie ju furj 
ift, gebet) fie ni*tj willig ein, ift fie aber }u lang/ fo wirD fie f*wa*, unD (ei*t(i* 
ftumpf , fobalDftenurauf^beilefidffet/DieibrwieDer|lcben. äm bellen ifl c», fie an* 
Dertbalb/ oDerau**mcpmal fo lang ju machen, al» Die pfähle Dicf finD. <2Bann Die 
€rDe feinen fonDerii*en 2BieDcrffanD r hur, wir D Diefe ©pifee im$euer nur in et' 
wa»gefcnget oDergebrannt/umfol*eDaDur* einigermaßen j,u erhärten , eben Diefe» 
gefebiebet au* an Dem obern c Sbcile De» ^fabl»/um ju Perb»nDern,Daß Die SKammeU 
@*ldge/ Den Äopf De» ^fahl» ni*t auffpalten. ^)at man aber ein grDrei*/ wo 
©reine unD anDere (Sachen Porfommen# Die fear E wieDerfteben j unD Die ©pü 
|e flumpf ma*en ; fo armiret oDer befeh läget man Diefelbe mit einer eifernen 
fepifcc, oDermit einem fogenannten ©<tub. (Die ^ranjofen nennen Diefe <Spi# 
U, Stbor, juweilen au* Lardoir.) tiefer Scbub/ bat Drep oDer Pier eu 
ferne %xmt, mit Denen er an Dem Wable angenagelt wirD. €ben fo bef*ldgt 
man au* Die obere Äante De» Wfabl» mit ©fen/ (Die granjojen nennen Diefe» ci# 
ferne 55ef*ldge Frctte) Damit Diefelbe Denen Dvammel * 6*tdgen Dc|w beffee 

wie* 
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wieberfleben mctge/babe f*on oben erinnerte baß bie äwif*en>^ettebetjpfdly 
le na* Derjenigen 9#engc proportionirt wirb , wel*e man nadb S5ef*affenbeit 
De« @rDrci*« ndtf>ifl boben md*re. ©0 nabe man fie aber au* immer einf*ld« 
gen mag , muffen fie Danno* wenigen« fo weit PoneinanDer abtleben , al« einer 
t>on ibren Diametern beträgt/ nemli* fo weit al« ein Wahl Dicfift, bamit fte 
no* €rDe genug baben, Die fie t>eft jufammen ^>d(t. 

2ßenn man bie Borbet' $beile Der $unDamenfe mit SKanb ' tyfdplen ein* 
fcbliefen tviO , fo faljet man folebe jumeilen geraDe na* Dem Dur*meffer na* Der 
Glinge ber unter au«/ unD treibt berna*mal« in Diefe Jalje ober Bulben DicfeSPref 
ter ober Noblen ein. SWan erwdblet bierju Die geraDtfen pfähle / bauet folebe 
ine' geoierbte ju , Damit fie fol*erge|talt Defto bequemer ju gebrauten. Die ^rei# 
tc ol>er <2ßette Diefer ftalje , riebtet fi* nacb Der Dicfe Der fielen oDer Pohlen. 
9)?an gibt ihnen aber noch einen 3oll ju, Damit Die Dielen fi* miliig in Die$al$e 
binein f*ieben (äffen. <26annalfo bie Dielen sroeen Soll Dicf ftnD; muffen bie $aU 
je Drep %o\l breit unb jween Solle tief feijn- Sftan bat alferDing« au* Darauf ui 
[eben / Daß Die Dicfe Der Dielen na* ibrer £dnge proportionirt werben. 3« & 
^Gann Die Dielen 6. ©*ube lang finD , muffen fie wenigfien« 3. Soll Dicf fepn ; 
ftnD fie aber ia. @*ube lang, wel*e« gemeinigli* Die grofle fange pon DieferSlrt 
#olj i|t, müffen fie »ier Solle Dicf weröen. 

Die Bereinigung Der ^fdble mit Denen Noblen gef*iebet folgenDer maf* 
fen. £11 erft , werDen jween Pfühle lotbre*t eingef*lagen , unD jwar fo weit t>on 
einanber/ al« e« Die breite Der Noblen erforDert, wel*e öftere? 12. biß i^3ott 
iu fepn pflegt. 9UAann f*ldget man au* eine Pon Dicfen ^fabl * Noblen mit Dem . 
Üvammel cm. ©ie muß mit ©emalt in Die bepDen tyW* 5alfce eingetrieben wer- 
ben/ Damit fie bie ^fdble in etwa« fettwdrt« treibe. ^Oenn tiefes gef*eben, 
f*(dgtman wieDerum einen neuen IMahl unD eine anDere yfabi* Q5oble ein / unD 
fdbret fo fort. Daß man we*felewci« balD einen tyfaM balD eine SSoble einramm» 
let. L 2i3ieDer)lebet Da« £rDrei*Der(SpifceDer\|>fabl' Noblen tfarf/ bef*Idgt man 
fie ebenfalls mit eifernen @*uben ; unbumfdffet fie au* ju oberft mit eifernen 
55dnDern/ wie Die Wdble felbft. 

Ob man fi* nun glei* jeDerjeit Der Wble bebienet bat / ein bdfeö £rD* 
rci* jubefeftigen , fo fommen Denn** oft genug ftdlle -u f*ulDcn/ wo eOgefdbr* 
Ii* fepn würbe / ^fdble einjufdMagen. 3um Krempel / wann e« einen mdffcriaV 
fen Ott beträfe, wo febr PieleOuelfenluorbanben waren ; ereignet ft* Diefer Sali/ 
fo Darf man ni*t« weniger glauben / al« Daß Die *Pfäble Pon JonDerli*en duften 
bep ftunbamentenfeon werDen. Denn man bat angemerft, Daß Dur* Da« Wbt* 
CinfcMagen Denen Quellen ruft gema*t worDen , alfo Daß Da* ^Gaffer in fo er# 
ftaunli*er «Olcnge berpor gequollen, DaßDatf ^rDrei* DaDur* unglci* fcblimmet 
geworben / alö Porber gewefen. Daä fonDerbarfie biebep ift noeb/ Daß s l>fdb* 
k f Die mit aller TOhe reebt JXammelfefi cingefcblagen worDen, glei*wol Den an* 
Dem ^ag Darauf / ober wi^l gar einige (gtunDcn Darna*/ Pon fi* felbjiwieDerin 
Die^6be gediegen finD/ wel*eöuon Dem Quelle Gaffer berfam/Daö Die^fdb* 
le mit aller ©ewalt wieber juruef getrieben bat ; man bat alfo »on Diefer Arbeit 
ablaffen, unD ju anöern Mitteln feine 3"fl«d>J nebmen muffen , Die weit f*wcrec 
$u Polliieben waten / ale* Die/Wel*c man alei* anfdngli* bdtte anwenDcn follen 
unD f6nncn/ wenn man nur an ftatt tu ^5ef*wcrli*feiten fclbti 2lnlaß iu geben, 
»ielmebr fol*en Doriufommen beDa*t gewefen wdre. 2llleö Diefe« wirD un« nun 
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tur©enüge t>on ber SlothmenbigFeit ber$$cratbfd>lagungen überzeugen/ bie man 
»orber unD ehe man an ba* '-itferf £anb leget , forgfältig anjufleflen l?at. 
ereignet (ich aber Dtefcr befd roerlicfce UmftanD , Den mir er|t angemerf t haben ; 
fehr oft an Orten / roo trieb* öunö angetroffen roirb. tiefer $rieb» ©anb 
ift eine 9trt ton Grbrcicb/ batf man rool fennen mufh Denn/ ba bae GJeroäffer /ba$ 
ane bcmj'elben berauf tritt t roenn man über biefee" £rbreia> binmeggehet; ton 
nichts 1 anberä herfömmt/ ale* ton ber groffen Menge ber Quellen/ Die in bemfcl* 
ben torbanben finb ; fo hat man rool acht vi haben / ba§ man biefen Quellen 
ben 2luegang ober $uefiup* nicht nod) mehr babureb erleicbtere / ba§ man et# 
n>an fieb infokb £rbreicb jum ©runb> 53au }u rief einfenfet. 3e hartnäcfi« 

Jicr man ift, bie ftunbamente in balTelbe in graben , beflo roeniger oermag man 
olebe roürf lieb ju ©tanbe ju bringen. £e ift baber am bellen , bap* man fieb fo 
»enig einfenfe / al* ee" nur immer fern fan / unb hernach aifobalb berjhaft Darauf 
grünbe/ ohne auf etroae* anbete / ale auf Dasjenige jufehen, ba* roirljicr fo gleich 
anführen rooüen. 

©rdnbnng (g 0 halb man bie Junbamente abgeflecfet , unb bie nötigen Materialien in 
elnV 5 em 'flfa m " Menge berbeo gefebaffet hat , räumet man nicht mehr ftunbamenf 
Oirunb aue, ale man nach unb nad> an Mauerroerf aufführen will; gefegt/ man 
Jonnte etroan täglich 6. hängen* ^oifen Mauermerf ju ^tanbe bringen, fo räumet 
man auch nicht mehr Örunb aue , fonbern leget mit möglichen Jlcifw unb ohne 
alle 3ett'3}erfdumni0, bie erfie fage ton groben platten Qfrucbfteinen / unb auf 
biefe mieber eine anbere/ mol aneinander gefuget/ unb mit guten Mörtel einge« 
fefeet , ber mit hollänbifcber Terrafle ober Tournayifcber $fcbe »erfe&et itf ; auf 
tiefe jrcepte £agc / leget man mieber eine dritte , uno fo fort / unb jwar mit gröfler 
4)urtigfeit / bamit bie Quellen feine Seit geroinnen , bie. Arbeit unter ^Gaffer ju 
fefeen / n>te folebee mehr ale ju oft gefebiebet. Suroeilen fömmt ber Umfianb iu 
jcbulDen / ba§ bie erflen ©fernlagen Dennoch »oüig unter Stßaffer gefegt wer* 
Den; hier febeinet ee nun jrcar, als? fönnie auf folche 2lrt bae Mauerroerf fehltet* 
(ich $u einiger $eftigfeit gelangen : man barf aber beebalbcn auffer (Sorgen feim, 
nurgetrofl fort arbeiten, unb bae ^urmauern/ fotiel nur immer möglich/ ohne 
Unterbrechung be|Uinbtg fortfe^cn 2)ae Mauerroerf mirb bod) , unb bem unge^ 
achtet / mit ber 3cit eine ,^eftigfeit unb ©chliefung erhalten / nicht anbere?/ aUob 
es auf Reifen au rge führet roorben roäre. Man fan Dabei- auet) ben Uberreft tet 
©emauere? tolIenDe? aufmauren / ohne im geringO<n ju befürchten / bap ba< 
£Cerf an bem untern ^heite erman Schaben nehmen / ober baß $unbament 
ficb tiefer fenfen möchte , alt* ei$ torher unb ehe et? noa> feine töllige ^a|t crt)aU 
ten / geroefen i|l. Man hat hierbeo nur herauf rool acht ju haben / 
nicht um bie Q)egenb biefeß ^unbamjtnttt aufgegraben roerbe ; benu alßbenn tx>ä* 
re *u befürchten / ba§ bae? ©cmdflTer einer Quelle (i* bahin tieftet! , unb baß ®e* 
mäuer burcbfpüblen , mithin oielen ©chaben unb 9?achtheil anrichten möchte. 
2>iefe ©rünbungß » 2lrt $u rechtfertigen, fage ich nur fo toiel/ ba§ man ju Douay, 
Lille unb Bethune gan& unb gar nicht anbere: oerfahret , roann ein $e|iung0> 
9ßerf / in einem folchen ^riebfanbigen Crbreich/ roelcheß bafelbft mehr ale ju gc* 
mein itf/ rcvßciret ober mit Mauerroerf »erf leibet roerben foll. 

3u Arras unb Bethune ftnbet Ach noch ein anberee? torfgetl Orbroich/ roel» 
d>eß man norhroenbig rool fennen mti§, roenn man anöertJauf felbigeß ju grünben 
(ich unterließen will, hat biefe befonbere Sigenfc^aft/ ba^/ fo balb man nur ein 
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wenig in baffelb« graben wiu* , alfobalD eine aufierorDentlicbe Menge 2Baf* 
fere? au* Demfelben berauelduft. Man bat in Slnfebung Dtefcf Uin|Uuibf> al* 
lerlep Littel unD2Bege terfucbet ; enbiicb aber »ore' FürjcfleunD ftcberjtebefunben/ 
gleich alfobalD FecFlicb mit guten Materialien Darauf ju grünDen^ fo wenig al* 
ef nur möglich fepn will ficb cinjufenfen , unb weDer9vo|l nod; ^fable ju gebrau« 
eben. 2)af 2ßerf credit ficb fe|l unD unwanoelbar , of>ne im fleringflen Daher; itt 
@efar)r ju lauffcn. 

2Benn man SrDreicbe antrifft , Die man nicht twlIFommen wol Fen* 
net / ifl ef fcbr gut / fie nur in einer gereiften Slßeite »on Demjenigen Orte, wo 
man jie bearbeiten will, ju fondiren , oDer Den ©runb ju probiren. 3)enn, wenn 
man ja allenfalls ju tief graben follte, unD eine groffe Menge ^Gafferf herauflie- 
fe ; fo bat man Doch feine ^efebwebrnif DaPon- UnD hier, glaube icb,Fonnte man 
ficb mit roeir belfern iöortbeil, aßan allen anDem Orten, Def ©emduerf auf gro- 
ben (Stein * Mörtel bcDienen, Deffen ia> im porbergebenben gebaebt babe. 2)enn# 
weil Diefc 2trt jumauren gefcbwmD Pon flatten gebet, unb alle ^beile ficb wol ju« 
fammen binöen, fo fan man folcbergejlalt, wenn man noch überDeme bolIdnDifcbe 
Tcrrafle unD Tournayifcbe 2lfcbe mit untermifebte , einen fer>r portrefflicbcn maf* 
flpen ©runD*S3au führen , Der, fo man ibn aueb nur jwep ober 2J. (Schub hoch 
oDer bief machen würbe, eineStrt Pon einer SSanf ober ©runD*£age formirte,auf 
welche man Darf ©emduer t>iel fteberer aufführen Fonnte, alf wenn man etwan ei* 
nen d\o\\ geleget , ober gar einen guten unb feflen ©anD ober Äiefj angetroffen 
beute. Q&enn man aber auf biefe 2trt arünDen will , muß man bem eigentlichen 
©runb* ©emduer eine anfebnlicbc breite geben : Denn, je breiter folcbef ifl,De* 
flo feller unD unwanoelbarer (lebet alöbenn Da* ganje MauerwerF, welcbe* auf 
Diefem ©runD aufgefübret wirb. 

Man bat noch eine anDere 2lrt mit koffern ober £dften ju grünDen, welcfc« 
Pon Der biöber gebaebten 2lrf abgebet, £f wirb biefelbe an Den Orten ge* 
braucht , wo Daf (SrDreicb Feinen £a(t bat, unD wo man ftcb hör Quellen unD 
por Dem Slbflürjen Der €rDe »orfeben mu§. Man fangt an, einen Pier ober fünf 
©ebube langen DJaum au* juaraben , unD jwar fo tief, al6 ti Portrdglicb feon 
mag. 2>ie freite riebtet ficb nach Der 2)icfe, welche Die JunDamenre beFom* 
men foHen. SllöDenn nimmt man fielen oDer Noblen, Die ungefdbr jwep <$oü 
Dicf jtnD , applicirt oDer fldlct (le gegen Den innern beoDerfeitigen ?Kanb Dee> 
©runD'ÖrabenfJ, um Die @rDe DaDurcb ju erbalten, beteiliget anbeo ihre (6teU 
lung Dur cb Quer * ©preisen , Die in gewhfen ^bjldnDen im ©runD * (graben 
quer« über angebracht werben, unD (leb mitiljren bepDen SnDen gegen Die einan« 
Der überjlebenDen Noblen anfpreifcen, unD aueb Dafelbfl mit aller öewalf einae* 
trieben werDen muffen. 9taebDem man nun Die Reiten De$©runD' ©rabend fo(« 
ebergeflalt mit £3of>len umfaifet, unD jwarfo tief, a\6 man bat fommen Finnen, 
obne unter 'SBalTer gefegt ju werDen ; fo füllet man Dielen eingefallen ©runD * ©ra» 
ben mit guten MauerwcrF autf. ©obalD Die Noblen mit foleben ©emduer be» 
feijt jltiD, nimmt man Die Quer * preisen herauf, unD granDef auf folche 3rt 
nad>einanDer fort ; nemlicb,fobalD Diefer £offre oDer ©runD«©raben mit Mauer* 
werF wol auf gefüllet i(l, grdbet man feitwartf einen anDem Dergleichen. SBeoDie* 
fem fowot alf bep Dem erilcn , Fdmmt ef in^lnfebung feiner ^ange (eDiglicb Dar* 
auf an, ob <6 fo leicht gefebeben Fan, eine griffere ober geringere 2ßeite auf ein* 
mal bot Die £anD &u nebmen, obnepon Raffet • Quellen einige iSefcywernutf in 
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babtn. tyUfltn gefebiehet <ß nurmebr alc (u oft/ Da§ Da« SBaffer obnge ad>tet 
«ller ^Öorfic^t , Die man in Diefen fallen anwcnDen mag , plö^ltcb berfürgefcbofc 
fenfömmt. i|l aber Dennoch öiefer UmtfanD leicht tu überwältigen. £5a* £rD* 
reich/ wo man grünDet/ i|t hier noch feinc«wegtf Durchgängig gcöfnet. «Durch 
Gurtige« Arbeiten fefcet man fieb Dalmer gar balo au« aller s&erwirrung. £ßoll« 
tc man aber anDer« »erfahren, würDe man Durch «ine Spenge Quellen, Die jugleicb 
miteinanDer freien Slutffluf? befommen/ allenthalben unD auf allen leiten gdnj* 
lieb unter Gaffer gefegt werDen. 3a, man würDe folche Quellen faum mit Der 
grölten Mühe/ unD hielleia}t wol gar nicht, ju (topfen hermögen. 

SBann Drei) ober hier folche CofferoDer ©runD'Ädflenhergeftellet jinb/ unD 
her erfleh ibr©emduerftcb wol gelebt hat/ fiebet manju/ ob Die fielen oDer Pohlen 
wieDerum beraub |u bringen/ um fi* ihrer anDerwärt« roieDcr ju beDienen. (gol* 
te e« nidjt angeben/ unD man Fönnte Die unter tien auf Dcm©runDe nicht berau«be* 
fommen, ohne nicht in Oefabr iu laufen, einer Quelle/ Die man aQbereit fchon 
überwältiget/ DaDurcb freoen $u«gang ju geben/ löffet man fte lieber gar fah- 
ren- 

<2Benn man ein ©ebduDe im SCaffer aufführen will/ Da« man nicht au«fcbö' 
yfen tan, roie 5. (£r. im 9)?eer/ nimmt man feine 3"flucbt tu emer 2lrt tu grün* 
Den, Die anfänglich t>on fcblecbter33eftigfeit ju feon fcheinet , Dem ungeachtet aber 
hon nicht geringer Dauer itf, wenn anDer« aüe nötige <2}orficbt Dabe» forg* 
faltig angewanDt worDcn. Diefe 2lrt oon ©rünDungen heilfet : (Brünhe mte 
verlohnten Sttinen, Fonderoens d Pierre ferdue ober Enrochement unD »er* 
Den folgen Dermaffen oerfertiget : 

Gnmtxn.* Man füH«t juerft eine groffe Menge ©ebiffe mit ©feinen an, unD führet 
»frioor«n fie an DenOrt bin, wo man f« gebraueben will. Man macht ftcb auch Die Seit 
er cm» toohu nui-e , reo Da« Meer nieDrig um Die Linien oDer Allignemens abjufte* 
* CTf * cf en ober ju bemerfen. Man fuebet, fo »iel nur immer möglich/ Den ©runD/ auf wel» 
eben man Da«©emduer aufrichten roill/ Durchgängig ton einerlei? ©leiebbeit unD 
c^tdrfe her 5 ulielien; unD enefeo mufjftcb nicht aliein foroeit er|trecfen / a(« Da« 
gamc oorhabenDe ©ebduDe Diaum einnimmt/ fonDcrn noch weit über folche« hm* 
au« / Damit man eine recht anfebnlicbe kernte oDer ©runD* 556fchung habt, mel# 
che, wannfie runD um DieMauer herumlauft/ Den fiu$ ober untern $heüDe|to mehr 
in©icberbeit fettet. "-JUann nun alle Materialien in 53ercitfcbaft finD/ Da§ fie 
toürf lieh f önnen gebraucht werben / unD man hat auch Die bequemte Seit hierzu 
erwählet; wirft man eine Hage oon groben Spruch« (Steinen fo wie fte au« Dem 
Steinbruch fommen / oDer auch nur xiefelficine, in Den ©runD. Uber Diefe macht 
man eine anDere Hage oon Salf/ Der mit <J)ojiotan* ©anOoDer £oUdnDifcber$er* 
raffe oermifchet ifl. stuf Diefe Hage/ wirft man wieDet eine anDere »on$8ruaV<5tei* 
nen ober Riefeln, unDDecfet folche abermal mithalf unD^ojjolan'^anb. UnD fo 
fähret man wechfel«weißfort, balDeine Hage oon ©e|lein, balD eine Hage SalPunD 
Pozzolan- ©anD ju machen. *2ßorau«Denn alfobalD eine folche Äütte entliehet/ wel* 
eht Diefe« Mauerwerf eben fohart unD oe|le ma$t, al« einanDer«/ Da« mit mehre- 
rer sBorjlcb! gemacht worDen; unD Diefe« blo« wegen Deroortrcflicben ßigenfehaft 
De« Pozzof*n~©anDc« unD £ollänüifcbcn ^erraffe. Ob man nungleiä) wegen 
Der ftürmenDcn ©ee nicht immer in einem @tüi fortarbeiten tan, auch oftmal« 
Di« hoh<$utr)/£mbernnJe in 2ßeg leget i fofan man Dennoch Die Arbeit hon 3eit 
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tu 3eit metter fbrtfe^en/ ohne Da§ folcbe*Dem «^CBetP« felbft an ferner ©üte einigen 
Sftacbtbcil bringen follte. 2Cenn Die ©reine im ©runDe ae|cnfct merDen/ muf 
man beforgt feon/ Da§ Die groften gegen Den SXanD au*ge|treuet tverDen, unD aU 
fo Dafelbft eine ©rein * SSdfcbung entftebe/ Die meniglien* jtveijmal fo breit / al* 
Die £öbe Diefe* verlohnten ©tein* ©runDe* ift. SRachDem nun Diefer ©runD fo 
b*h erhöbet tvorDem al*mane* in$bfebenaufDem5uft'S5oDen unD auch in 21nfe* 
bung Der Sicherheit nicht überfebtvemmt ju tverDen, vor nöthtq erachtet/ ift e* 
febr gut, tr>n einige gabre lang/ Denen (Stürmen De* Meer* jur >probe au*ju< 
fefeen / binnen Diefer £eit muß man ibn mit allen Den Materialien beldftigen, Die 
ju Der Erbauung De* ©ebduDe*, Da* man auf Diefen (Stein * ©runD aufführen 
tviu", nöthig fmD: 3a, tt>enn e* fepn fan, foll man noch ein mehrer* tbun, unDFig. 6. 
ibmaüc Die ?aft auflegen, Die er fünftig tragen mufj, Damit er fieb an a Utn Or*unD 7. 
teil/ ivo Der ©anD etwa nicht fo lieber fei;n möchte / fein gleich fenfe oDer fefce. 
(Siebet man nun nacb einer getviifen $tit f Da§ feine wichtige 93eränDerung mit 
Demfelben vorgefallen / fo belegt man ibn al*Denn mit guten SKöften/ beDecfet 
folebe mit ftarfen Pohlen / unD führet ; Da*©ebduDe voHenD* auf. 

<2Benn man runD um DenSvaum herum / Den Diefer verlohnte Stein • ©runD 
annehmen foll/ pfähle einfchlagen fan; fo tvirD man ein febr gute* Empatte- 
ment oDer ©runD • 55 ette haben/ rooDurch an Dem untern $beile De* (Steitu 
©runDe* Da* ?lu*fpüblen De* (ganDe*, Da* in Der Jolgc gefebeben fönnte, verbü# 
tetivirD. Durch Diefe* Mittel fielet Da* SBerf Dcfto ficbcrer unD veftcr/ unD 
tvirD man getviffer maffen nicht* Dabei? jii befürchten haben. Man ift auch ferner 
beforgt/ an Dem $uffe Der Mauer eine RMerme von Jafchinen unD Diöften ju 
machen/ tvic man an Den 2)dmmen in (See £dfen &u thun getvohnt ift/ um nem* 
lieh DaDurch tu oerbinDcrn , Daß bco einem (Sturm nicht ettvan ^Bellen Com* 
men mochten, Die Da* ©emduer ftpiren oDer untergraben. Obngeacbtct aber al* 
ler Q3orftcht/ Die man Difjfafl* aniumcnDen vermag/ ift unb bleibt e* Dennoch je* 
Derjeit jiemlicb gcfdhrlicb, in Die ©ee tu bauen. 2)od> haben tvir in $ranfrcich 
verfchicDene Dergleichen ©ebduDe, Die lange Seit fa)onftel>en, ohne Daß ihnen etni- 
ger gufaK begegnet rodre. 

SBi*ber &abe ich beftdnDig nur von Dem terlohrnen ©rein * ©runbe gereDet, 
in fofern er in* Meer gelegt tverDen foll, unD auch geieiget, tvie Die gröjten unD 
befcbmebrlichftenjDinDernilTe, Die beom ©rünDen vorfommen, Dennoch übcrftiegen 
tverDen fönnen. e*g»bt aber noch gar vielanDereOerter mehr, mo man (ich Diefer 
©rünDung** %ii mit Dem gröftens&orrbeil, unD mit tveitbeffern Fortgang, bcDie« 
nen fan, al* J. <£r. in DcnftiuiTen, ©cen, deichen unD allen anDern Orten, tvo e* 
auf feine 2lrt unD SZBeife Dahin |u bringen , Daß man im ^roefenen grünten fan. 
CQitruv in Dem 12. (Tapitel feine* rten$$ucb*,Da er von Den Hammen rcDef, Die 
in Den (gee * Adfen aufgetvorfen tverDen, erfldret Diefc* ©emduer mit verlohnten 
(Steinen jiemlicb gut. 2Ba< aber mich anbetrift, hdtte i* in Slnfebung Die# 
fer unD anDerer Nachrichten mehr. Die ich von Diefer Materie sufammet? getragen/ 
gar tvol noch grünDlicher al* hier gefcheben/ «Den F6nnen ; roeil aber Diefe Slrten 
von ©ebduDen in Die Sßaifer * 55au * Sunft gehören , fo tvill ich in Dem jn>ci?ten 
55anD umftdnDlicher Daoon hanDeln/unD »a* hier verfdumet tvorDen/ Dafelbft 
nachholen. 3* bdtte auch hier nicht einmal MelDung Davon getban/ mann ich nicht 
vor gut erachtet / in Diefem Capitel , einen aügemeinen begriff von aßen ©rün> 
Dung* * Birten &u gehen. 
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Stfgibf no* ein anbercä Riffel/ an ben Orten pon benen wir f>tcr banbeln, 
lieber ju grunben, n>e(d>e^ barinnen bejt«het. $?an bebienet fi* groffer biljerner 
CailTons ober Ädjlcn, unb mauert in bcnfclben mithalf unb ©anbe. £>icfc $fo 
(len ftnbnicbw anber<J aUi Pon 3immcrhol$ errichtete «Sßdnbc, bie wol ealfatert 
werben muffen. Wan crri*tct jte juerftan bem Orte/ wo mangrünben will/ unD 
»• fkUet (ic na* ber ©*nur an einanber weg, wie ee* bie abgetfeeften SWaafe mit 

ft* bringen; befeftiget fie au* bafelbft mit 2lnPer*®cilen , bie bur* eifernc fKin» 
ge burdnjeben/ wel*eman »orber febon an biefe @5runb<$dften feft angemaßt 
Bat. 9ta*bem nun alle bitfe £d}len in eine gute ©telltmg gebracht neorben , flel« 
let man Maurer in bicjelbcn, Welcbe fte mit guten $?aucrwerP auffüllen müf* 
fen« 3e länger nun biefe Arbeit bauret, befto tiefer treibt bie £a(t ber Steine bie« 
fe ©runb'Suiten na* unb nad) in* Gaffer , bifr fic enbli* gar ben örunb errei* 
eben. 9)?an proportioniret bartr auch bie .^dhc ber Ääflen, na* ber jenigen Sie« 
e bei* Gaffer*, bie tt an bem Orte, wo man arbeitet; bat. 3a/ man ma*t 
te wol no* 2. ober 3- i8*ufce böber, um bie 2BerP £cute babur* Por bem SHJaf* 
er in v£i*erbeit ju feljen. @olte aber bae" ^ßalTer fo aar tief fcpn / ba§ man 
?en ©runb m*t anbert ju erreichen permng , a(6 Dur* berg(ei*en fehr bobe 
©runb*Ää|fcn i entf*hefet m in fi* aUbenn, biefclbcn bur* boljerne Shiffdfce 
ober grböbungen na* unb na*, fo wie man auf bem ©runb gelanget, bober ju 
bauen. 

Fig- 4- «Man fefeet juwcilen au* fol*c Mafien auf berlobrnen (s^fein- ©runb, wann 
unb 5. &a$ ©runb«&ette, worauf man grünben will/ ni*t gcrabc unb eben ift, eä fco 

nun, Da§£6*er ober f leine ^anb^nfe »orbanben waren, oDer 1>a$üat ©ewdffer 

gar }u tief fepn follte. 

$13cnn alle unb iebe üerf*iebene ©rünbungtf* Birten, in Slnfebung ber »er« 
f*icbcnen Jdlte, bie oorPomtncn tonnen, erjeblct werben füllten, würbe i* ba* 
mit fa|t nie |n £nbe fommen. 3* balte tni* Daber lebigli* an bem #aupt» 
^egrif, ben ich bif>bcr anaeacben, behalte mir aber Porz no*mal* Pon 
Dicfer Wateric |u banbcln , unb in folcbcn fallen, wo t$ ber 9)?ube wertb itf/ et* 
wag fpecuiller ju geben ;al* sum Krempel bcp.bcm ©runb.9?au ber tfeinernen &rü* 
efen, <^*leufcn unb anbern 2ßerfern mehr, Die groffeSlufmerPfamPeitcrforbern/ 
wann fie anberg feft unb bauerhaft bergetfeüet werben foflen. 3* babe bifj alle*, 
in bem jwepten ^anc-e grünblich abgehanbclt: Da* wenige aber n>aä i* biet 
eingef*altet, wirb inbeffen hinldngli* genug fepn , bcnj'cnigcn, bie fi* auf bie 
5Bau'Äun|t ju legen wilientf (inb, eine lol*e Äenntnitf ju Pcrf*affen, bie (ie im 
<Stanbfe|ct, »orfi* felb|t mit weniger <JJractiP unb eigenen 9ta*|mncn, eine 
gute unbf*icfli*e ^Ißabl/ unter benenjenigen Mitteln, bie i* hi« »orf*lage , 
ju treffen. 

3* babe bigber no* gar ni*tö pon ber eigenfli*en ^iefe ber Junbamentc 
gefagt, ti i(t au* fo lci*t niebt, biefelbe gebörig ju determiniren , alö bie gc# 
whfer mafien pon ber 9vatur beö ßirbrei**, wo man arbeitet, abbanget. 3* 
will aber wenigilcnö nur fo »icl anmerfen: DU mebre|lenQ>aumei(rer perurfacben 
in biefem StücP febr unnorbine Sofien. <&it ma*en bie gunbamente febr tief; 
unb baö trdgt 00* ju ber ©olibitdt unb ^cOi^Fcit beU-©ebdubeö gar ni*M bep. 
&cnn unter innren Itmfldnbcn ijt einer riebtig unb unträgli*. £)a($ Crbrei* 
nemlicb, ober ber ^oben, ifl entweber gut ober b6fe. 30 cr Ö ut ' ^ fln mn m 
aller ©i*erbeit bauen. 3|ter aber boß/ f6mmt man am bellen barpon, wenn 

man 
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man a(fobalt) Den abgeebeneten BoDen mit einem guten BoM'oDer $fel'3Berf 
beleget, oDer einen 3io|l (plaget. $?an har nicht nötr)ig tiefet; ;u grasen, uno 
einen bciTcin ÖrunD <u lachen / aie bei jmeifclhaft / unD rool gar nicht anjutrefen 
ift. Da« ^rDr«ict> gar ju weieb unD moraflig/ |o l>ac man nod> weniger 
Urfacb jicb tiefer in Den ©runD ju fenfen, man nnrD am &iDe Doch pfähle ein* 
(klagen muffen, mitbin trägt in allen Diefen$düen , Die ?iefe Der ftunDamcnte 
tu Der$e|iigfeit Der Mauren , Die man auf Dic|elben aufführen n>ill, ganj unD gar 
nicht* bcp. (&J beruhet alle* IcDiglicfc auf einer feften unD mol »erficbcrtnGJmnD' 
ftldcbe. ftinDet man fie nicht mit man ti gern roünfcbet, muß man feine ,3ml uebt 
ju Den £ulfc$?itteln nehmen, Die ivir bipher arme führet haben. UnD alfo bat 
man allenthalben ben Den erflaunlicb groffen ©ebauDen, Die febon feit t-iclbun* 
Dert fahren , unmanfelbar flehen, »erfahren. Die ftunDamente an Der ftrauen* 
Äirehe tu -}>arie 1/ welche« c inee Der toicbticjllen öebdube ifl , haben faft aar feint 
$iefe, ob e« gleich auf einem fehr b6feu CrDreicbe erbauet tuorDen. Stile 5unDa> 
mente an Den 93rücfen Der nemlicben igtaDt, finD ebenfalls t>on geringer $>'efe/ 
unD erhalten ftcb Dennoch oollfommen rool; Da man gegentbeil« Dafclbjl nur fehle cb* 
te Käufer antrifft/ Deren ftunDamcntc fiebcn bi« acht (Schübe tief finD. £Eo« 
Un gar nicht in €rn>egung gebogen roorDen, Daß ibreoier (Reiten/ Die ein Paral- 
lelepipedum formiren, Durch ihre eigene i^chtvchre |ich erhalten müifen/ man 
muß alfo nicht glauben , Dali roenn man fic junmlen ju unrerfi weichen ftebet,Die* 
feU »on Der fcblecbten ^iefe ihrer ftunDamente Ijerfomme; cd rühret vielmehr Da* 
her, Daß ftc nur nach unD nach erbauet roorDen; ich will fo Diel fngen, man hat 
nur jlucfweiß Daran gearbeitet, unD DaDurch t>erur facht, Daß Da« eiltere (Gemäuer 
mit Dem neuen in feine gute SSinDung oDer ©cbliefung hat fommen f6nnen. 
£)enn eine $?auer Die ju er|t erbauet worDen , fefeet fich auch eher feile , al« eine 
anDere ; Die fpdter aufgeführet worDen. «2Bann nun gemach Diefe Mauren ju* 
fammen bcldftiget »erben, fo muß frepliefr, Da Die fall ungleich feilen ÖrunD hat, 
unD Die ffunDamente unqleicb. tragen / Der fcbwdcblle £beil nachgeben unD wcü 
eben. €« fan auch ferner gar wol gefebehen / Daß Die eine (©eite au« guten 
Materialien erbauet / Die anDere aber in Diefem (Stücf mit weniger SOorftcbt 
hergelleOet worDen. €« fommt Daher Der Jehler , Den man in Den JunDamen* 
ten fuc&et/ meitfen« ton Der b6fen Faconnirung oDer Bearbeitung De« Gemauert 
&er, 

<2ßenn man aber beo einem öebdube Die ©runD*©rdben ju allen unD /eDen 
C0?auren audgrdbet, folche aleDann recht geborig abebnet/ Daß fie Durchaue: ei« 
ncdei) £orijont formiren / unD man führet al«Denn auf Diefelben ein gurc«@emdu* 
er atlejeit in einerleo ^)6he auf/ fo Daß alle $heile eine rechte 3ufatnmen * Q3er* 
binDung unD feile ©cbliefung befommen , unD errichtet enDlicb auf Diefe« ÖrtmD* 
©emduer, jugleid) miteinanDer fomol Die ©iebel* alö 3n>ifchen* Mauren auf; 
fo fan man gemiß cer fiebert fron, Daß rnenn auch Die JunDamcnte h6ch|len« 
nur jmeo oDer Dreo ©ebu^e tief feon follten / Da« ^Öerf Dieferwegen Doch 
nicht im geringflen inöeiahr laufen merDe ; bearbeitet man <$ hingegen nur|iücf' 
tveiß, balD f)ie, balD Da, unD »erfdllt alfo in Diejenigen fehler , Die ich erfl ge# 
melDet habe, fo »irD Diefe« ©ebduDe , wenn aueb Die ^unDamente n. bie 20. 
Schuhe jur ^iefe baben follten, Dem ungeachtet allen Den Ungemdchlichfeiten un» 
termorfen fe»n, Die au« einer böfen^unD nacfrldffig boHjogenen Stauer Arbeit nur 
alljugeroiß erfolgen muffen. 
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©oll eine grofle bicfe 5urtcr'#?auer , ein Sßerf Damit ju umfaflen / ober 
au* cm jteinermr Damm oDer fteinerne« 2ßebr erbauet werDen , fo mug man 
m*t nur allein alle* n>ol in £>ba*t nebmen,wa«wir bi« bemerfet baben , fonDern 
c« mug au* no* Darauf gejeben werDen / Dag Die ftunDamente auf Dem ©runD* 
Jager Piel ebenDer re*t breit, al« tief gema*t werDen / Damit ibr ©tanD »oll* 
fommen grunDfejt fep. UnD Dieter breite ober weite QÖorfti* Der ©runD* 
SWauer unterhalb Dem obern ©emduer mug bauptfd*li* an Der entgegen flehen* 
Den <£eite Dur*au« flau boben, wo Da« obere ©emduer einen gewaltigen 9ia** 
Drucf ober (S*ub au«jufleben bat/ e« fep nun entweDcr ton Der£rDe,oDer Pon Dec 
Drucf ung eine* ©ew6lbe& Daß Diefe« bo*fl> notbwenDig fep , i fl t>on felbfl (e *t 
au« Dem abjunebmen , wa« i* in Dem erflen &u*e angemerfet babe. 9)Ian i|t 
aber Denno* juweilcn aejwungen, Den gunDamenten eine anfebnlicbe $icfe ui 
geben, ungea*tet Da« eiDrei* üollfommen gut ifl ; nnD Diefe« al«Denn pornehm* 
lieb, wenn man an Dem Ufer eine« ftluffe« arbeitet, wo man tiefer, al« Der©runD 
De« .ylulTe« etwan jcpn mag, grünDen mug, au« $ur*t , e« mö*te Da« ©ewaffer 
mit Der 3<it Da« €rDrei* wegfpüblen oDer wegfebwemmen, unD Die jJunDamente 
untergraben, wel*e« porncmli* *u befürchten, wenn man nab« an einer <S*leu* 
fe fl* bcfinDet, wo ein flarfer SBaflTer^all »orbanDen. 

SUBeil bier »on Der Diefe oDer ©tdrfe Der JunDamente Srwebnung gefebe* 
b«n, fo wirD e« fl* n i*t übel febiefen, ein oDer anDer« Dafton anjufübren, jumabl 
Da e« febeinet, Dag au* bi« ©*wierigfciten ju f*utoen fommen fönnten, Die ei« 
niger Untcrfucbung nötbjg baben. 

Die frunDamente einer SOtauer flnD Der ©runD über Die Bafis, worauf fle 
aufgefübret wirD. €« febeinet allerDing«, Dag Die breite Diefe« ©runD -93aue«, 
ni*t allein nach Der Diefe Der$?aucr, fonDern au* nacb ihrer £dbe proportio* 
nirt werDen mü(fe, unD Dag man fld> alfo na* einer gewiffen 9ieaul ju ri*ten ba* 
be, Dur* welche Die Greife DerWdf^e am <£oDcn»©cf*og feflgefefeet werDen 
fdnnten. Da« baben aber, meine« •äBiflen«, Die SBaumcifler dnjugeben unterlaß 
en. (gie baben jwar r-on Der Dicf e Der ftunbamente gebanDelt , aber nur in 2tb* 
eben auf Die Diefe Der Mauren, wel*e auf Die ftunDamente aufgeführt werben 
ollen, Die £6be Diefer Mauren aber ifl gdmli* au« Der 5l*t geladen worben. 
3um Krempel, Scamozzi perlanget, Der vlbfa^ Der 9)?auer auf jeDer @eite fol* 
(e Den achten ^b<i( Der Dicfe Der 9)?auer betragen. Sr will fo oiel Jagen / 
wann Die Sftauer »ier ®*ub< Dicf wdre r müften Die ^unDamente fünf ©*ube. 
Dicf werDen. Philbert de Lorme ma*t feine ^unDamente Diefer. €r gibt 
auf jeDer (Seite »or Den 2lbfafc, ein Viertel üon Der £>icfe Der ?}?auer, mitbin 
ma*t er bep einer Pier ©*ube Dicfen ©iaucr Die ^unDamenter fe*« ©*ube 
breit. PalUdio. macht fie no* Diefer ober breiter. £r Perlangt fol*e Doppelt 
fo breit, al« Die Dicfe Der «D?auer. UnD wo« bierbep am meiden ju bcwunDern, 
ifl, wie ich erfr erinnert, bag weber ber eine no* beranbere in Diefem J?all »on ber 
£6be Der dauern au* ni*t biegeringfle Reibung tbut. ^nbeffen ijt in2Babr* 
beit ferne Urfa*e üorbanben , bie ^unbamente einer €infaiT»ng«^auer Pon mit* 
telmälfiger £ö.be, bie ni*t«frdget/eben fo bief ober breit ju ma*en, al« bie^un« 
Damente Der Pfeiler eine« febr boben unD maffwen ©ew6lbe«, oDer einer anDern 
Ö?auer, Die etli*e groifeunD (larfe, ja mit ni*t geringen fallen bcf*webrte 
J?ugb6cen tragen fofl, wie fol*e« hep Den 3<ug • ^dufern unD ©etraiDe* Stöben 
W täMtn pfleget : ß« fan gewieg fein ©ebdUöe fepn , Da« ni*t einige e*ie# 
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bung ober 3)rucf ung an ben Saucen autfjufleben haben follfc ; woher ti eben 
Fommf / Daß f:c Diel eher beraud'alei btneinwärte überbdnaen. ^ft nun eine$Q?aucr 
febr boeb, unb nur »on mittelmdffiger 2)icfe/ bat! örunb'&iger i|t auch in 5lnfebung 
feiner breite nacb Dicfcr Jööbc tudn Proportion irr, unb bic Darauf ftebenbe Stauer 
fangt nur ein menig an fich ju neigen , fo gewinnet Die lange Deel .£)ebel * itatJ 
einen fo groffen Q3ortbeil über ben «äBieberftanb benbiejunbamente r-on feiten bc$ 
€rbreicb0 antreffen formen , baß biefe« €rbrcicb von einer aufferorbentlicbcn ©o# 
Ii Di tat unb Zeitig Fe t t feon müfte , menn e« nic&t we 1 eben unb nad)geben foüte. 
ift hier mol in ermeguna &u sieben, baf? eine 9)?auer mit ihren ^unbamenten alö 
ein einiger <£6rper angefeben unb betrachtet werben muffe ; ( ob ich gleicb in Dem 
1. unb 2ten SSucb ba« ®cgentbeil angenommen; wenn nun ber feile SSube* ober 
Unterlag* »tyunet nicht mit bemffu Groben (Rez de Cauffe-e) übcrcinfhmmt, 
fonDern ju unterft am dufferften SKanb ber erfttn (Steinsäge bee? ftunbamente'bei' 
finblicb ift, fo muß aflerbinge?, wenn eine hohe 9J?auer eben fo fc|T liehen foll / ds 
eine niedrigere , jmifeben ihren «Junbamenten in 51bfeben auf ihre breite eine ge« 
wiife Proportion ftatt f>aben , bie man nic&t uberfeben Darf. Unb biefe tyropor* 
tion ift bauptfdcblicb in folebem ftall ein mefentlicbce* (gtücf , mann Die höhere 
Qftauer nur mi ttclmdffig bief ift , wie \. alle Giebel * Mauren tu fern pfle* 
aen. [Damit man nun wiflfen m6ge , woran man ftcb hier eigentliche halten/ 
ohne eine einige ton Denen 3Keguln ber im »orbergebenben geinelbeten^oaumeifler 
anjunebmen , fo Wollen wirium©runbfc<2en,efi tfünbeeine#?aucr»on2o.©cbu« 
ben £6be, auf ibrem gemauerten ^unbamente »ollfommen ficber , wenn man bie» 
fem # unbamente auf ieber ©eite »ier 3oll mehr 3)icfe gdbc, alfJ bie 9)fauer fclbft 
bief ifl ; ich me&ne, wenn bie SWauer imeen (Sc&ube bief ift/ fo fofl ihr ftunba» 
ment jween ©ebuhe 8- 3<>n bief ober breit ferni. ©efefct nun , man motte wiffen/ 
mie bief ober breit bie Sunbamente einer 50. (Schübe hohen SOJauer merben mü- 
flen , fo laffe ich bier bie Düte ober <£ tärf e Dicfcr datier auf einen 2lugenblicf 
fahren / unb febe fcblecbterbingtJ nur auf bie Retraites ober 5lbfdfce welche auf 
jeber ©cite angebracht merben follen, um babureb biefe Proportion würflicb her« 
juftellen. 3* fcbliefiealfo : 2Bann eine 20. ©ebube bope9)?auer auf jeher ®ei# 
te 4. 3»ß »bfafc brauchet f mie Diel SJbfafc befommt eine so. (Behübe bobe 
Sttauer ? ©0 finbet fia) nacb ber SXegel Serri, baß ieber Slbfafc, leben 3oll breit 
fenn muß. folglich', mann bie 9Rauer breo Juß bief merben foU/ fo befamen ih* 
re ftunbamente öier ©ebube unb acht 3oU jur breite; unb eben fo herfdb« man 
auch btv einer 80. ©d)uf> hoben 9)?auer / gleichmie bep allen anbern : ba man 
nemlicb 20. ©ebube »or ben erflen Terminum, unb 4. 3»öe »or bem jmepten 
Tcrminum in ber *Proportion$»9\egul annimmt. 

2ßenn man Mauren aufführen miD/ bie einigen ©ebub* ober©eiten»Dru» 
cf ung aufgeben haben , ifl efJ nicht nitbig t fie in bie SJfitte bed ^unbamentfJ 
|ufe(<en. ijl t>icl beffer, wenn man einmal ihre 2)icfe gefunben / bemjenigen 
abfafte eine groffere breite ju geben , ber mit bem 9\ubc« ober Unterlag« ^unet 
übereinflimmt. 3* wollte fo gar biefe breite lieber hoppelt fo groß machen. 
Sch will mich beutlicher erfldren : nachbem nach ber »orbergebenben Övegul ge# 
Funben morben , ba§ an ben ^unbamenten einer 50« ©ebube hoben datier / bie 
mit einem groffen ©tebel belanget / unb »erfchiebene^uß-^dben ju tragen f>at ; 
bieSlbfd^e auf ieber (geite 10. Soll breit gemacht merben foüen ; fo nebme ich bie* 
fe benben Slbfd^e jufammen,bie atfo 20. Solle betragen , unb gebe bem duffern 5lb* 
m / 13- bif 14« 3° u< / bem innern aber nur 6. ober 7. 3olle jur breite. 2)a nun 

3 folcber* 



66 SDie Ingenieur ^ilTenföaft, 

folcbergejtall Derjenige £ebelt;*2lrm/ Der mit ber n>iel)crfl«l>cn&en ^raf( ob« ©e* 
walt übereinfhmmet , in ^tn icfmtni dcö 2lbftanD* Pom 9ttittelpunct Der Schweb* 
re Der datier um fo mehr »erldngert worDen / fo lieber Da* ganje ©emducrDeilo 
fixerer/ unD Die Jehl« , welche an Den mehreren öebduDen wabrjunebmen finD, 
werDen niebt ju faulDen fommen. 

BttynUl Kapitel. 

3n ftekfer m Unterriebt aeaefcen wirb , itne unt> auf wa$ 

21rt Die Materialien beS Sftauerwerf* gebraucht werben follen. 

Unter allen $lauerwerfen ift unD bleibet unffritttg wol bat? belle", to<Idr><t? au* 
lugebauenen (Steinen gemacht mirD. 2)a aber Diefe Stein* 2Irr / Die fieb 
juhauen laiTet/ fo gar gemein nicht tft , fo ifl eö auch Daher nicht fonDerlid) ge* 
wohnlich ganjc ÖebduOe mit foleben Steinen aufjufübren. 93?an ift febon lufrie* 
Den, folebe ju Den ©runD* Magern Dicfer unD flacfer Mauren anjuwenDen, gleich* 
wie aueb an Den Siefen Der £dujer , unD an Den SBinfeln Der ftuttermauerru 
mit welchen man Die fteftungtf * <2JBerrer ju befleiDen pfleget. 9J?an bereitet ab<r 
jum ©ebraueb imeperlep Slrten Don folgen QtiaDern 0 Der OuaDer*Stücfen. 
2)ie er|le Slrt , welche 4>atipt*(DuaDer, tbAupter oDer aueb <&aupr * erüefe. 
genennet werDen ( auf frangöftfeb : Carreau oDer Pannarefle) ift Die, Deren SBrei* 
te Die fdnge übertrifft. 2>ie jmei?t€ $rt aber / Die 2>lnD* (Duaber, S5in&fr , 
oDer auch öinfvetucPe , Boutifles ) hciifcn, finD alle Diejenigen, Die langer all 
breit finD. IDie ^dupfer oDer £aupt • QuaDer * ^tücf machen ibr Paremenr, 
oDer flehen mit ihrer Polligen breite fornen an Der freien 33orwanD , DatJ Mi, 
man fan ihre breite Döllig überfeben ; DieöinDer oDer öinD« (DuaDer aber fle* 
ben nur allein mit ihrem Äopfe fornen an Der freuen 93orn>anD, unD ihr Scbwanj 
bilfft ober tragt ju Der Sicfe Der flauer Daö feinige mit bep , nacbDem fo!* 
ehe 53inD * Stücfe lang oDer furj finD. UnD fo tbeilet man fie aueb würf* 
Ii ch ben jeDer Stein * ?age au*. O.Van giebt nemlicb wol ach t , Daß neben einem 
<5>aupt* (DuaDer allejeit ein SfnD»etucr* |u liegen fomme, unD fo fort ; unD 
iwar muß Da« £ager eine« #aupt$ unD eineeJ SSinDerö, allenthalben folcbergeftalt 
bemerfttelliget werDen/ Daß fie über Die ffugen orDentlicb hinüber binDen, Da* will 
foDiel jagen, Daß Die {fugen oDerOerter, wo Die Steine in Der anDern Steinsäge 
fefcwdgig iufammen fiofien, j'uft auf Da<$ 9??ittel Der Steine in Der untern (Stein* 
läge ^treffen. UnD eben fo »erfahret man aueb mit aDen folgenDe» (Stein* Ja* 
gen. 3>efShalben macht man aueb Die wol georbneten Steinsägen nicht an* 
Der* i alä Daß Die £duprer unD 35inÖ!Srücfe Durchaus einerlei £äbe haben, 
Damit Die horijontalen #ugen, Die IdngflDcr t6lligcn Wnge tcr^auer fortlaufen, 
laufer parallelen unD Gaffer * ebene Linien formiren. Sbie nun eine ton Diefen 
Steinsägen bergeflellct wirD , eben fo »erfe^et man aueb Den Uberrcfi »on Der 
!£>icfc Deö ö)emduere;imit^?acffleincn oDer rohen £3ruaV Planern, mit guten 
Oportet eingemauert ; UnD, mann Die9J?auer nurPon mittelmdiTiger 3)icfe ijr, 
bemühet man fieb um ^3inD*OuaDer pon folcper Cdnge, Daß fte Die 9)?auer Durch* 
auö t)6llig überbinDeii/ unD an bepDen Seiten Der Omaner ihre Stopf' oDer ^aupt* 
flächen geigen, mithin Doppeltet Paremenr formiren. Durd) Diefe Q}erbinDung, 
welche folcbergeftalt mit Dem Raupte unD Dem übrigen Ui Qemduerd ge* 

fliehet 
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fcbier)et, mirDba* aaitic 07?ou«rtverf überhaupt Piel fefler unb foliber. 5Bann 
folcbets roürflidj aljo practiciret roirD / beillen Die 2MnD*©tücfe , bic auf bepDcu 
©eiten btr SJorroanD in* ©eficbt fallen / Doppelte öinö * <Duaber , doppelt« 
ed>lu0.etucfe (Parptias ob« Parpaignes 

2ßenn man ein 9)lilitdr'©ebduDe aufführet, heften Mauren ton einer an« 
febnlicben©icfefepnfollen,al*i.£. bi§6. ©cpupe i bebienet man ftcb am Pt- 
remenc obet .Öaupte Der flauer, bifj auf eine actriffe^öb be* groben ©anb* 
ober Äief^Öe|tein*,(GraiiTerie) in bem innern $&eil De*©cmduer* Dcr^acf* 
(Steine , unb ben Ubcrre|t Der Dicfe füllet man poBenD* mit rauben Q3rud>* obet 
53ri)cf' ©feinen au*. 2)amit aber alle* Diefe* ©cflein eine gute Sufammen* 
Q3crbinDung befomme , brauchet man Pornen am Raupte , roie id) erjt gemclDet/ 
«ißerf * ©tücfe Pon ©anb *©tein ober aueb anbern ©fein »Slrten. 2Jßa* aber 
bie 93acf <©teine anbelangt/ macht man m erfl eine Jage Pon 2. unb einen bat* 
ben * ©tein ,eine jroeptepon jroep $8acf« ©feinen, unb eine Dritte t>on an* 
bertbalb Q5acf* ©feinen. 3ebe faac roirD mit $5rucb* ©feinen ober «pianern 
tvol arrafirt ober abgeebnet. 2ll*Dann maebt man roieberum eine fagtPon jreeen 
unb einem halben S3acf'@tein, eine jroepte,Pon jroeen SSacf «(Steinen, unb ei« 
ne Dritte, oon anDertbalb SSacf «©feinen, alfentbalben mit bem ^ruavöeftein 
unb £duptern ober Öuabern roobl jufammen perbunben unb abgeebnet. SRcnn 
man nun bis auf Die legte Sage, fo roeit als nemlicb Die QuaDer geben foDen, ge* 
fommen ift , unb man alöDann Den Dveft Der #6pe De* 9}?auer'.paupt* ton pu* 
ren 5?aef * Steinen gar aufführen roiQ ; 1 0 legt man je De £age in foleber Orb* 
nung an, mie mir e* iefco por Dem tnnern ^heii Dcö öenniuere angeroiefen haben. 
Damit aber Diefe QMnDungDe|lo oollf ommener werbe , f an man ton brep ju Dr co 
lagen eine Äetfe , jroeen vBacf * ©feine Dicfe , Durch Da* ganje 2ßerf Durcbau* 
fortlaufen lallen , unD jwar fo, Dal? 0* Diele ÖWf * ©feine fein orbenflict), 5u* 
ge Por Jage übereinanber roegbinben unb fcblieflen. 

<2Bann bie frep ftebcnDen JunbamentePöOig hergeftellef finb, unb man er* 
richtet hernach ben SXeft De* Wauer^aupt* mit $>rucp' ©reinen ; fo bat man 
forgfdltig Dabin &u feben, ba& biefe ©feine pon ihrer ©rein 'deiche ober ©fein* 
Ärulie rool entleDiget/ unD bi§ auf Da* lebenbige fefte (öeftein jugebnuen werben. 
$ftan beDienet ftcb bier abermal* ber .£)aupt*Quaber unb 55inD ©tücfe, unb 
gibt Dabei? rool acht, Da§ fte einanber allenthalben , roo fte ficb fugen, unten unD 
oben rool überbinben : Denn e* würbe einjebr grober ftepler fepn, wenn man jmep 
unD mebrere $ugen, in eben fo oielen ©fein * £a.cen , lotbrecbf aufeinanDer fte* 
penb / fernen foüte. Da* ©emduer mürbe allDa nur Defto fcbwdcpcr fepn , unb 
biefer Umftanb febr übel in bie Slugen fallen, £5ep ben ©ebduben ober 2Ber* 
fern , Die man fepr nett unD proper fjerfleUen roill , Hebet man Darauf , Da§ 
nicht allein ade Die ©feine, au* Denen Die Jagen formirr roerben feilen , Durch- 
aus einerlep .f?6hc befommen, fonbern Da$ fte aueb auffola^e ?lrt jugebauenroer« 
ben, Daf? Die breite Der 4Ddupter, Doppelt fo gro§ fep, a(* Die breite De* jtopf* 
Der Q3inb«©tücfe : Denn folchergeftalt roirD eine gute 95 inDung, unD eine g erruf* 
fe ÖrDnung in Slnfebung Der ©pmmetrie ober Ubereinftimmung beobachtet, roel* 
che* b«nach febr angenehm in* ©eflebt fdOf. 

3)ie Sllfen liefen ftch* angelegen fepn , bie Sßorrodnbe roichtiger ©ebdube/ 
[ehr nett unb fauber aufarbeiten, ©ie machten an Denenfelben Die fingen fa|t 
unmerf lieb. 2>aper man auep auf bie fep r roabrfcpeinlicbe O^epnung gerathen , 

3 a Da^ 
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baß fte juroeilen ohne OT6rfcl gebauet / unb Die Steint fo fcbatf unb accurat $ucje> 
bauen haben , baß ihre genaue 3ufammenfe$ung unD (Scbroebre fchon vorfiel) a(* 
lein binreiebenb gctr>efcn, Dem ^ßerfe alle mögliche fteftigfeit ju »erfebaffen. (Sie 
bebienten ficb auch noch überbeme einer ziemlich fitmreicheri QMtie, tie Paremem 
ober Malier -paupter recht febön unb glatt berjutlellen. ©ie bauten nemlicb Die 
©eiten'ffldcben Derjenigen (Steint / bie aneinanöer ju liegen fommen folIten,febr 
nettunD Tauber &u, unD Heften an Denjenigen Steinen / trelcbe bie freue Q5or* 
roanb formiren foOten , einen Soll breit raube* ©eftein flehen. 2ßenn nun batf 
<2Gerf gdnjlicb »oOenbet war, bebaneten fie öollenbe? biefe (Steint, unb pufeten bie 
Q)ormanb recht fauber unb febön ju. tSeo foleber SÖIübe unb Sorgfalt fabe 
frenlicb bat? ganje QSSerf niebt anber*au* , alt: ob tt nur au* einem einigen (Stein 
be|tünbe, unb man funte feinen Hirtel marnebmen, gefegt aueb/ baß ftc ficb bef* 
fen murflieb bebienet bitten. 

SlulTer ben (Steinen jur "Sorroanb, ton benen roir bi« bonbeln, unDroelcbt 
bie TDecf # St nef sum £aupr*obtr paraDe Oemäuec ( Pierre degrand apa- 
reü) genennnet merben, unterfebeibet man noeb jw»o anbtrt (Sorten. Die eine/ 
ifl eine 2lrt Scucfcfieine, bie |U or betulichen QuaDern »on SRatur nicht hoch gc» 
nug finD , unb baber aueb nur örud? / planer ( Libage ) benennet roerben. 
sjWan bebienet ficb beren beo ben gunbamenten. Die anbere (©orte befiebet in 
bem f! einen £>ruct? * (J5r|iein ober W.Iben <ßeflein. (le moilonagc oDerle peric 
moflon) Dtefe* brauchet man, bat Littel ber (tarfen unb breiten dauern autS* 
tufuOen. 3*eo biefen ledern ergibt ficb eigentlich bie £aupt * Gelegenheit, n>o 
bie Encrepreneurs ihren 9cu§en unb ©etrmn / trenn man nicht »ol Sichtung gibt, 
ju jieben nicht t-ergeflen ; fie finb febr beforgt , Hat <2*orgemäuer recht febön unb 
torrrcflich herjulieüen , Damit bat 2luge gleich beom er|len Bnblicf gletd>fam in 
S3ern>unberung gefegt rrerbe. Der übrige $heil beä ©emduert? aber / roirb au* 
lauter £otb unb unnügen Äalf * ©ejeug jufammen gebaefen. 9cun gefebiebet 
jwar biefer Unfug bep ben ^eftung* • Öi>crfen barum nicht mehr; »eil bie Herren 
Ingenieur* mit foleber (Schärfe unb unermüDetcn (Sorgfalt Sicht barauf haben; 
ba|5 tt febmehr hergebet/ fie ;u betrugen* £* roifltn auch ubtrbiß ade biejenigen 
benen tt \x>ai geroöbnlidje* ift / bergleichen Arbeit volijichcn }u laffen, auf eige* 
ner Erfahrung mehr alä ju rool, mie gefährlich et fepe, ficb in biefem (Stücf 
fehle cht er bin.fifi nur auf Die Sreue unb SXeD lieh reit ber Slrbeir* <Ütütt ju »crlalTcn; 
ba ich aber hier bauptfacblicb uor biejenigen fchrcibe, Die bierinnen nur SInfdnger 
finb, unbalfo feine fonDerlicbe ffenntnit. in Arbeiten baben: fo rriü ich hier fürj# 
lieb eine Anleitung geben, unbändigen, rvat man eigentlich rohl in Obacht 
nehmen mufj, »enn man ein 2ßtrf reebtfebaffen gut unb pefl aufführen lalfcn 
roitf. 

Oftan mu^ nicht lugeben, ba§ bie Maurer arbeiten ju einer Seit, hafte nicht 
arbeiten foDen. Dergleichen , bat fie nicht ohne Slbflecf » Schnuren , fotrol tot 
alt hinter ber 9)?auer, (Steine feften. €bcn fo wenig muß man erlauben, baf? fle 
ihr 2lbmdgen bep biefen (Schnüren, erman höher alt* ein ober anberthalb (Schuhe 
hoch machen, ober ihre Plombd-es etman höher abfteefen ober abjei ebnen; beUglei* 
eben muß man auch feinen Hörtel iulaffen, ber nicht richtrg ciercirt, ober aut ei- 
nem Drittbeil ungclöfchten Äalf unb au* jmeoen Drittheilen ©anb angtmachti 
unb babco rt>cnig|icitf itreen -tage alt ifh 0?lan muß ferner nicht jugeben, bap 
man troefenunb unange feuchtet mau«, n>ufo(a)e* oft genug }u gefebeben pfleget , 
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«0* Matten, baß pe auf eine anbere SluiJfcbweifung »erfüllen, unb bie^öAer 
fmt Gumpen Hörtel, an itatt ber 3«d<I • ©tnef e ober anbern abgefpumgenen 
v2tein* «trummer auffüllen. 

SDton muß an ben Orten, »0 man bie Arbeit wieber hon neuen anfangen 
wiß, bie ©feine wenialtene: einen halben ©dtmb weit oorfieeben (äffen; unb 
wenn man bafelbft wurflieb wieber &u mauren anfdngt , foU ti nicht eher ge* 
febeben , altf biß biefe oorfiebenbe ©feine mit 2ßaffer wol angefeuchtet ober be* 
fprenget worben. 

£6 fott* ferner niebt erlaubt feon Heine böljerne Seife ober Unterlagen unter 
bieOuaber*©tucfe, Cordons, Tabletten unbanbere (Steine an bem «JDtouer* 
Raupte unterzulegen , noeb weniger , biefe ©feine ju gebraueben, ohne ihnen ein 
binlanglicbetf unbüoüfommen fieberen £ager iu geben. 9??an muß auch niemals 
©teine jum SEOerf gebraueben, bie erft aunbem©fein*$8rua)beraung'joqen wor« 
ben, unb noch niebt ibrer ©rein* Ärujte ober (Stein* QBeicbe entleDiget fmb, n>eil 
ficb Oer Hirtel an biefe ledere nict)t anbringen, unb eine SSinbung machen Fan 
SOJan muß rool &u »erböten fueben, baß be» ber ©e&ung ber ©feine feine S&ucfcl 
unb £öcfer enttfeben# bie ben Sßaffer * ebenen ©fanb Dti Sßerfn überhöhen. 
Q)ornetnlicb aber muß man feine ©feine gebraueben, bie »on einer Äiefel * ober 
£orn«©tein artigen Slatur (inb, roeil ber Hörtel an foleben ©feinen niebt haf- 
ten roill, ti fe» nun, baß ibre fleinen Höhlungen gar ju eng unb gefchloiTcn finb/ 
oDer baß fie wie bie anbern ©feine fein foleb <balj »on fid> geben, woburd) Der 
Hörtel erbdrfet unb aufJtrocfnet, Die belle 2lrt unb Stfeife bie dauern aun* 
jugarniren unb aufzufüllen, ifr alfo biefe: 9)7an gebraute feine anbern als" $8acf* 
©teine unb SSrucb * planer barju, man orbne foiebe rool, unb jefce fit alfo in* 
einanber, baß alle unb jebeftugen barf Littel ber untern ©feine aliejeit lofhrccbf 
überbinben , nnb forge enblid) be|tdnbig baoor, Daß batf 2ßerf, fo »iel nur immer 
möglich/ fowol nach feiner ganjen Wnge als auch ber Dicfe burebau* fein 2ßaf* 
fer > eben aufgefübret werbe. 

SEBenn man in fcnfebung biefer SBorfc&rift nacbldffig i(l , gefebiehef e* 
gemeiniglich, baß Hai ^orgemduer ober Jpaupt, weil ti mit bem übrigen ^hei- 
le ber #?auer * SDitfe nicht rool jufammen »erbunben, unb nidne" anbern if}, 
ait gleichfam eine abfonberliche Oflauer, bie an eine anbere angemauerf ill, 
in ber $olge mit jener nicht mebr jufammen hdlt, unb in furjer3eit fieh aanj unb 
garabfonbert, ba bann enblicb bie »öOige SSefleibung miteinander abfallt, nnb 
nichts jurücf bleibt, altf ein unförmlicher klumpen, ben man mit »ieler Arbeit unb 
9Mbe roieber oejt unb bauerhaft bertfellen muß. Um nun biefem »erbrießlieben Um* 
ftanD »orjufommen / braucht man an ben $?auer • SSefleibungen bei) ÖeSrag* 
SIScrfern eine 2trt unb €on|rruction »on »tfiauer *2Berf , bie, roie ich baför haltt 
rool nicht beffer gemacht werben fan. ©ie wirb mebrentbeiW aui ÖWrteinen 
unb «5rud> * planem gemacht; weil er? aber SCunft brauset, biefe be»Den 
©fein* 2lrten wol mtteinanber |u oerbinben, fowiDi* 6i«anjeiaen, wie fol* 
cbeo* bewerfflelliget wirb. 

9lachbem bie Junbamenfe nach ben 5!J?aafen ber «Plan* unb $rofift? fraei* 
refober abae|lecfet werben, fowol »or bie ^)aupt*«Wauer, al^oorbie Contrc- 
forts ober ©trebt* ^feiler, ti fci> nun oor eine Face einen ^ollwerfe", Flanc ober 
Courtine, unb au4) ferner biefe ^unbamente mit aller berSQorjjcbt, bie in bem oor* 
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^ergeben Den (Tapitel angeteiget worben/ würflieb feergefUHetfinb; mit einem SEBort / 
nacpDem Da* SZßerf biß an Den 4?orijont De* SÜeftung* * ©raben aufgemau» 
ret ift/ bereitet man olfobalö Dreperlep Birten Don Hörtel iu. SDie er|ie Slrt/ befle/ 
her au* einer dement * ftütte, Das i ft , au* mol gefcp lagenen Riegeln unD einem Dritt« 
tpeil De^ allerbeflen Äalcbe*, womit man Die $ug<n Der <33ormanD au* QuaDern 
ausfället unD »erflreicbet. Die jwepte 2lrt begebet ebenfall* and? au* einem Drit> 
tbeil guten Äalcb* unD au* jwep Drittbeilen feinen guten ©anbeti / Por Da* übri- 
ge forcerfte ^aupt • ©emducr. £at man nun etwan jwo Birten Pon .Half/ 
nimmt man Den geringem }u Der Dritten $rt Pon S076rtel/ unD »erfertiget foleben 
mit groben ©anD oDer Äiefi, wenn Dergleichen an Dem Orte felb|l porbanben 
fepn follte / unD brauset folgen al*Denn ju Dem übrigen groben ©emduer. 

€ben fo ruftet man fsd> aueb Dreperlep Birten ober ©orten ton (Steinen \u. 
Die ertfe, Por Die frepftebenDen ftunbamente unDSBinfcl; Diefe ©reine muffen in** 
gefamt na* ibren gehörigen Reigern unD ftugen jugepauen/ unD mit Ditn Ofteifel 
unD Dem f leinen ©pifc *• Jammer nett unD fauber aufgearbeitet werDen. 3bre 
©eiten* ^Lieben muffen nact>ricbtiacn£et>renunb Regeln Dreffiret oDer abgewin* 
feit/ unD Dabep ihre $ugen / gläcben raup weggclaffcn ober frauß jugepieft wer» 
Den, Damit Der Nortel Dajelbft eine De|h> beffere SBinDung babe. Die jwepte ©or* 
te ©teine ftnD Die $?acf * ©ttine / Die jum Stauer» ^oupt gebraucr-et trer* 
Den. Die Dritte ©orte aber, finD Die ^rueb* planer ober SSrucb* ^cbalen. De* 
. renman jicbiu Dem Littel De* ©emducr* unD ju Denen ©trebe Pfeilern ju bebte 
nen pfleget. 

Die erfle ©tein Jage be^arement* oDer $?auer*.paupf*/ maebt man or# 
bentlicb au* 23inD*©tücfen unD £aupt';QuaDern. (g m D Die SSinDerrar , fefct 
man Die 95inD*©tücfe fo 7 Daß ein Drittbeil auf smep Drittbeile £aupt/ jQua« 
Der ju liegen fommen. €* muffen Die Häupter, wie DieSBinDer in 2lnfebung ib* 
rer 93orwanD*»$ldd>en nach Der QHfcbung De* Revdtements oDer Stauer* SÖer* 
f leiDung jugebauen fepn. hinter Die|er erlten ©tein * Jage beleget ober beDecfet 
man Da* ganje SfunPament* * ©emduer/ fowol Da* Revirement felbjl/ al* aueb 
Die ©trebe* Pfeiler mit einer Jage Pon 35acf (leinen/ unD jwar Drepfacb aufeinan« 
Der. SO?an leget folebe auf Die flacbe ©eite / mit $?6rtel wol umgeben unD befeueb« 
tet- Der Anfang Diefer Arbeit erforDert piele ©orge unD Q3orfidbr. ©obalö 
Diefe erfie Jage bon 93acf fteinen bergejlellet ifl / maebt man pinrer Den ©teinen 
De* frcpjtepenDen $unDamcnt * ©emduer* noch eine anDereDerglci eben QWftein* 
Jage / Die aber nur Drep unD einen palben Sßacftfein breit iji; auf Diefe mieDer ei* » 
neanDere/ Die fid> um einen palben Q5acf|lein weniger auf breitet ober er|rrecfet; 
anf Diefe jwepre f6mmt eine Dritte , mieDer einen bnlben 35acf|lein fcpmdbler, unD 

i'olcbergeflalt fdbret man fort ^aeffteinc ju legen/ biß auf Die fünfte Jage/ bie 
ich mit einer breite »on einem unD einem balben 55acftfcin enbiget. 5nDem 
Diefe Jagen Pon ?Sacf!leinen aufeinanDer geleget werben/ ifl man forgfdltig be* 
mübet/Den ganjen übrigen ^beil DerDicfe De*©emduer* fomol al*aucb Die^tre* 
be«pfeiler/ au* guten SSrucb » planem mit Hörtel eingelegt / PoflenD* au*ju» 
mauern/ unD \ war fo/ Daßfolcbc* ©emduer Durcbau*/ fo weit e* pcb autb erflre* 
efen mag/ fein geraDe unD poafommen 2ßaffer*eben/ mit famt Den ©trebe» 
Pfeilern allejeit in einerlep ^»öbe aufgefüfjret werDe. 2fn Die , 35?inFelDer©trebe* 
Pfeiler muffen Die Odrfflen ?Bru** planer ju liegen fommen/ unD bat man auep 
noeb übcrDieß Dabin jufepen/ Daß ibre ^Burjel mitDem RevetemcntoDer£aupt» 

©e* 
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(Omaner fo mot unb genau jufammcii perbunben fct> / Da§ aife^ miteinanDer 
gleicbfam nur einen einigen Körper aurmacbet. SBann Da* ©emauer bifj an Die 
le&te fagepon S5acf »(Steinen/ Pon Denen mir jefeo t>ier reDen ; febnur geraDunö 
SU>aiTer*eben aufgeführt morDen/ pfleget man alSDann ju fagen/ mic nunmebro 
• ein öurrt)|irei(^cnCer öaef |hune * £>unö i une Levcc ) PollenDet fiepe. £>io 
fen 93acf|teinS' 55unD, Der/ mie geDacbt/ mit ^3rucb' planem auSgarniret 
mirD/ Decfet man Pon neuen mieDer mit einer Pdlligen Dreifachen Söacfflein* 
£age/ Die (ich Durchaus/ über Da«? ganje Gemäuer erftreefet; unD Diefen<Btein« 
SXang nennet man bernacb Die MircbftretctoenDe Recte / (chiine) meil folebe 
gleicbfam aöe $b"le Des SttJerfS Äetren * förmig jufammen binDet unD fcbliefef. 
■En er auf fängt man nun mieDer ton neuen an, einen neuen Qkcfilein* QJunD/ 
fünf ?agen f>ocf> anjuleaen/ unD jmar fo/ Da§ man Pon Der erfeen £age an / inv 
mer um einen Dalben 95acf * (Stein abnimmt/ unD Die fünfte oDer le^te mit ei* 
nem unD einem halben 33a<f #©tein enDiget. Der $beil hinter Diefen S5acf> 
Steinen mirD eben fo / mie beo Dem er|ten Durcbftreicbenoen ^3acf(leinö# SBunD/ 
mit SSrucb 'Wanern/ in gleicher £öf>e/ PollenDS ausgemauert. 

Jbierauf fdljret man meiter fort Da* Paremenc ober frepe4baupt»©emduer 
mit^5inD#unD Äaupt'@tucfen £agenmeifeaufjufübrcn/ {0, Daß Die SSinDer in 
Die Dicfe Der DJtauer mol eingefcblojfen , unD Die £dupter jmifeben Diefen SSin* 
Dern feil eingefettet unD febarf eingemauert merDen / Da Dann allenthalben ihre 
<2)orwanDd'$lacben Der Stauer» $ofd>ung aufe! genauefle folgen müiTen. 2)ie*- 
feS dauern mit £uaDern gefebiebet fo lange/ bi£ Da« Soübaifement oDer $ut# 
ter*©emduer im©raben Diejenige ^)6f?e erreichet hat/ Die man Demfelben ju geben 
t>or gut erachtet : fte richtet fieb gemeiniglich nach Der Aöbe Des ^ßerfe? felbfl, 
unD betrdgt balD mehr oDer meniger/ als c. bis 6. ©ebube. Der obere $beil 
Der leiten Sage pon £uabern an Diefen ©raben * ©emduer / mirD fo jugebauen / 
Daß fie J" unterft um l»*o 3»U t>or|licbt/ alSDann bis ju obent f*rdg julaufft/ Tab. g, 
mie eS Die ^ofebung Der SJJtouer erlaubet : folcheS nennen Die Jranjofen , Die Fig. 9. 
Steine (em ebsmp frmi») zubauen : Diefer $b«lDeS.£)aupt'©emduerS oDer SWauer« 
Haupts mirD/ mie mir albereit erinnert haben/ miteiner £ement'$ütte pon #01' 
IdnDifcberTerrafle, oDerTournavifcberSlfrbe fabriciret/ aDeS nacb^3c|cbaffenJ)eit 
Der MnDer/ mo man arbeitet. ÜnD eben fo perfdhrt man auch beo aOen anDcrn/ 
au * 1 ol eben Öe mau er n Die unter SBatfer flefe&et merDen. 

SEBann nun Das ©raben*©emduer hon Ouabent/ mie erft gefaat morDen/ 
billig hergefleOt i|l/ fahret man fort/ Den Ovcfl Des *5)?auer*£aupts PoüenDSaufr 
juführen. 2>iefeS gefchier)et mit S3acf tleinen ober auch mit lugepief ren 9?ruaV 
planem , mehrentheils aber mit SSacf (leinen. 3>edhalben fe&e ich hier Das in 
Der 10. ffigur PorgefleHte Profil auSDrücflicb mm ©run&e/ als melcbeS unferer 
angemiefenen 3ftetl)oDe gemd§/ pollfommen ausgefertiget ift. £s erprimiret Daf* 
jelbe Die 2)ifpofition Derjenigen QuaDer*^agen fehr mol/ Die Das 9#auer».£aupt 
im ©raben ausmachen/ mie nicht meniger Die Durchaus JlreicbenDen Letten pon 
53acf »(Steinen/ melcbe auf jeDen nach Der Wnge fortlauffenDen ^5acf|lein»?BunD 
tu liegen fommen / gleichmie auch Die fünffachen Leihen oDer Dvangu pon 5^acf » 
(leinen/ pon Denen mir abfonDerliche ^elDUng qcthan, unD Die aueieit in ihrer 
breite, um einen halben ^Sacfflein abnehmen. 25a nun alfo Dicfc 3*icbniing 
(ehr ticleö ber traget, Die donjlruction oDer Q}oD|lrecfung DeS ©emduerS mol ju 
»erflehen/ Die ic& mir &ietHu befc&reiben »orgefeftt/ fo merDe icb Der 9Mf)t über* 
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boten Um f innen, noch einige anbere fleine Weben 'Umfldnbe ju berühren, auf 
Die man fcbon öon felbft oerfallen mu§, wenn man anber« alle« unb jeDcö in ge* 
naue €rwcgung stehen tvtrD. 

<2Bann Der übrige $beil be«9flauer'#aupt« oberhalb Dem üuaDer'öemduer 
im ©raben au* ^acftfeinen pollenb« aufgeführt wirb, fängt man an eine?a« 
ge (Steine ju legen , unD jwar auf Die flache ober platte (Seite / Deren Ädpfe bor* 
wart« jteben; auf biefe 21rt legt man wieDer eine anbere/ ebenfalls auf Die flache 
(Seite, Doch abet fo/ Darbte laugen leiten borwar« tu liegen fommen; unDfo 
fahret man wecbfel«wei« fort, eine £oge al«95inber, unb eine anbere al«£äup' 
ter na* einanDer anjuorbnen < fo baf? fte $uge por $uge einanDer wol überbin# 
Den ; unD gibt Dabep genau acht, Dafjfie allem halben mit Der 936fcbung febarf 
üfcerein fommen / Die Da« öorgefebriebene Profil mit fieb bringet / unD jwar alle« 
|eit bi« an Den Cordon un&erdnberlicb; Da« #üuertbeil De« ©emduer« aber / fo 
wol al« Die Strebepfeiler/ foüen polifommen lothrecbt aufgemauert werben. 

SöefjrenDer 3eit al« Da« SOTauet *£aupt ober Pareroent aufgeführt wirb/ 
trmirt oDer befefcet man Die berfürfpringenbenStßinfel mit jugebauenen Steinen 
Die ober ilj re ftugen anDertbalb 3oB weit »orflecben / fo wie nemlicb Da« fogenanD/ 
te fleine Poflagcober auegefetjte öteinwetf iu feon pfleget/ j'ebocb unter regu< 
litten ÖunD'iijgen. 3)ie bepben SQotfldcben Diefer ga> (Steine, Die an Den 
Q3orwänDen in« ©efabt fallen/ muffen alfo iugefjauen fepn ; Da§ He accurat Den 
SHSinfel formiren/ Den Da« ^erE haben foll. Sttan bat bierbep auch Dafhuf ju 
fchen, baf? Diele bepben £cf >#ldcben, eben Die SJSofcbung führen / Die Die Stauer* 
Tab. 8. QJerHeiDung haben foO/ wie folche« hier in Der 9ten $igur porgeftellt ju fehen. 
Pig. 9« 2Benn man enDlid) mit Dem ^tufmauern Die £öbe erreichet hat / Die man Dem ©e< 
mduer ober Revdeement geben will/ fo entiget ober fcbliefet man folebe« mit t\* 
nem Cordon, pon eben Dem (Stein/ einen ©d>ub hoch/ nach einem balben £ir* 
cul juflehauen, unb mit einem QDorfprung t>on ungefeh. r fünf bi« fed;« Sollen. 3)ie» 
fer Cordon beliebet «benfall« auch au« Häuptern unb S3inbcrn. 3)ie £duptcr 
muffen wenigen« 24. Soll tief l'ager haben/ ben 33orfprung nicht mitgerechnet; 
Die S^inD* Stücfe aber müffen breo Schübe tief in« ©emduer hineinreichen / an» 
bep foü Der SKaum hinter ihnen wol au«gefüUet unD in einerlei) £öbe aufgefüb' 
ret werben. 9D?an errichtet juweilen ui oberft auf Diefer ^flauer noch eine anbere 
fleine Stauer/ forn unb bjntenfotbrecbt/ 4. Schübe hoch / unb 3. (Schuhe bief. 
2)iefe bienet gleidbfam jum Revötement ober iur ?}?auer* L 23erfleiDung Der "Sani* 
wehre. <Sinb bie Üuaber ober (Stein * SBlöcfe gemein / frönet man biefe fleine 
9)?auer burchau« mit einer Tablette ober mit (Stein platten/ an benen iu ober|1 
ein cSaum herum Idufft/ ber 3. ober 4. £oll mcitjjerau« flicht. Ober, manbeeft 
auch wol ba« ganje ©emduer überhaupt mit einer ?age Pon SSacffleinen/ bie 
wechfel«wei« (ich in einanber binben / bie Reifte in Äante / unb bie anbere 
Reifte a(« 55inber/ mit benen man &u obertf ebenfall« auch einen Saum ober flei» 
ne« ©eflm« formiret/ fo nur ein ober anberthalb Solle überflicht / man fielet ju» 
ßleid) aud) barauf / Da§ biefe Ordnung eine 4- 3oü Harfe ^?6fchung befomme/ 
ober einen Slbbang / ber hinten um 4. Soll b6f>er ifl al« fornen/ alle« eng gefugt 
unb wol »erfirieben unD perbunben. 

3)ie ^)alb*Revfitemens ober (jalbe Stauer * 93erfleibungen werben ebenfo/ 
wie bifiher gelehret worben/ gemacht; man errichtet nemlich ba« ©emduer, com 
le&tcrn 5lbfa5 Der gunbamente an / biß auf Die -£>dl>c Der 2l3afferpafj * 2init , 
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ober bif an Die Fldcbe be* grb&obene?/ Den übrigen Sbetl bet ^)d^e revÄtirt obet 
bef leibet man mit ausgeflogenen 2ßafen ober SKafen/ ober au* mit einer abfon* 
berlich bienu tüchtigen gebe (welche 2lrt Don Fütterungen/ nach Derftranjofen 
SSenennung / Das Pfocage Revhement genennet wirb ) unDricbtetficb bierbep nacb 
bem fünften Slrtieul De* <5>eneral'1>refU$/ Da* ber ^)<rr Pon Vauban angege* 
ben. 

SHSae? bie RevÄtemens ber Contrefcarpen / Wie auch bie Revdtemens ber 
Gorgen an ben Veflung* #2Berfen anbelangt/ wirb bat ©emduer bitt ebenfalls 
mit eben ber Vorfielt wie bie^Bdüe aufgefübret/W»e fola)etf au* ber 8. Figur iu Tab 
erfeben. Fie. 

<2Beil man ficb nur mebr ale? ju oft genötbiget fiebet / alte* ©emduer mit * 
neuen ;u perbinDen / will ich mieb hierbei? noeb ein wenia aufhalten, unb eine^Jra« 
etic lebren , meto)* man mit guten erfolg ausüben fan. £ie Maurer pflegen gemei* 
niglicb hierauf wenig Achtung ju geben/ baber ti fa|t mebrentbeile gediehet, 
Dafj ihre Arbeit an Diefcn Orten mangel • unb fcbabf>aft ifl 

Stacpbem man «inen $b<il btt alten ©emduert abgel6fef obet detachiret 
bat, um DaDurch orDentlicbe Slbfdfce ober ©tuffen ju befommen / muß aOer ber 
Hörtel / ber fleh auf benen ©feinen befmbet/ abgefragt ober abgepieft werben/ 
alfo baß nirgenbtl feiner mebr alU an ben Fugen wahrzunehmen . 2Ue*bann wirb 
aller Unratb fauber unb rein abgepuftet; Damit aber nicht Oer geringfle ©taub ju* 
ruef bleibe , mu|? man auflfer bem Äebr-^Befen noeb grofle unb ftarfc dürften ha* 
ben/ Deren ^Sorften in bie aflerfleinetfen SXdumlein hinein reiben / unb allen sar* 
ten ©taub, ber in benfelben enthalten , berauSbringen. 2>enn bie Urfacb / war* 
um ber Hörtel in bie f (einen £äblen btt ©teint: niebt einbringen unb guteQMn* 
einig machen fan, ifl mchrcnthetltf in bem aur ben ©teinen ausgebreiteten jarten 
©taub ju fachen. Wach biefer Donogenen Vorbereitung / muß bat alte ©emduer 
mit SBaffer (larf begoßen werben / unb jwar iu »erfcbiebenen malen / bamit tt 
burebaue: wo! befeuertet werbe / unb baburcp/ fo ju rcDcn , eine anjiebenbe Äratt 
erhalte. Stlabenn muß man alfobalb ein groifee Faß Poll wol abgelöfchten Mit 
ber recht feitf unb febmierig i|t/ bep ber £anb haben, ginige Arbeiter ober 
SffierHeute nehmen Sürßen, tunfen folebe in benÄalE ein / unb bruefen biefelben 
auf bat ©emduer / unter oftmaligen (leinen ©tdfien / bamt ber s a( f foleberge* 
ftolt in Die Fugen unb £oblungen btt ©leine" einbringe/ unb fahren bamit fo 
lange fort/ biß bat ©etfein mit bem Äalfe aufa bejle befeuchtet worbeti/ unO fo 
Picl 5Calf an ficb gesogen, baß Die Salf < 3)ecfe Die Über »Jldcbe btt ©emduer* 
3. biß 4. Linien hoch überfleiget. $uf biefe Z>ecfe appliciret man btrnacb einen 
guten 9#6rtel/ unb mauert aiSbann, wie et fonjt gew6bnlicb ifl giebt aber bar' 
bep wol acht / baß ber ©tein ober Ö*acf|lein mit benen alten ©tein* Jägern wol 
überein fomme/unb eine fcharfc ober folebe 33inDung mache / wie ti bie Verbin« 
bung Der ©teine überhaupt erforbert. 2>er Salt/ Der ficb f)ier jwifchen berat* 
ten unb neuen SWauer befinbet/ vereiniget folebe auf* hefte. @r haftet an Der ei* 
nen wie an ber anbern ; unD tt gefebiebet wenige 3«<t Darnach eine folche t>efle 
Sufammen' Vereinigung, baß Da* 3ßerf an bem Orte/ wo bie berben (Gemäuer 
aneinanber flotTen/Piel pefter iufammen halt, ait fonfl an einem anbern ; wie foU 
d>c6 bie Urfahr uttg aütitit gewtejen/ wenn man biefer 9)?etbobe gefolget i|t. 

UnD biefeö ift Denn alle« wa« i6 Pon bem 9)?auerwerf ju fagen unb tu ban* 
Dein mir Porgenommen. 3* babe mich bep bem ©emduer, bat bep ben Ve* 
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flungS* Herren in Slnfebung Der ftuttermauem üblich tf! , efwaS länger Darum 
aufgebalten, weil folcbeS »ornebmlich ju meinen StbbanDlungen gehöret. 5Bcnn 
ich aber alles, was tu einer tyarticulat'Conflruction nötbig ift, unD iwar inSin* 
frhung Der gar herfcbieDenen möglichen ftctOe , eben fo ausführlich hätte abhanDeln 
foüen i würDe ich niemalen }u SnDe fommen fepn. 3* habe mich Daher hier le* 
Diglicb an Den 4baupt-93egrif Diefet Materie gehalten / jcDocb mit Dem QBorfafte/ 
Da§ id) in Dem folgenDen Die (belegenheit feineSwcgS Meabfdumen werDe # wo ich 
auch üon anDern unD folcbenDingen gute gr Kenntnis beobringen f an, Die ich »or nö# 
tbigunD unentbehrlich hatten werDe ; als iiemhcbber-^rücfeii ©ewölbern/ ©(bleu* 
fen ; unD anDern nichtigen Herfen/ Die eine ganj abfonDeriiche oDer eigene 2lrt unD 
Lanier erforDetn/ roann fie anDerS »ollfommen wol bergetfellet werDen foHen. 

£ tf Mrung vaiebitbtnet (LabtUtn , bit tffaafe Ober £)imen(Io< 

nen t>on alkrlcy Äreen »on ITTauer * Vtvt icibungrn ooer Querer» 
mauern rtctjrtg anzugeben. 

SBon Der Seit an / Da ich Da* erfte Söud) nieDergefcbrieben/ bin id) öfter* 
auf Die ÖeDanfen gerathen , Dajj »tele t>on meinen ?efern fepn möchten , welche Don 
Den $Xeguln/ Die ich Dafelb|t t>orDie £)icfe DerRevÄtcmcns oDer Suttermaucrn ge* 
geben/ feinen fonDerlidjen duften haben werDen: weil Die Berechnung nicht nur 
langweilig , fori Der n auch Die an stifte de n De Operationen ziemlich abitrat t finD. X) i e» 
fem Übe! nun abhelfen / unD aüe meine fefer |u befricDigen , wäre freplieb 
fein beflerS «Wittel / als Tabellen ju machen/ au* Denen man alfobalDDie ffliaa» 
fe hör aOe nur mögliche "profilS heraus nehmen f an , unD jwar nach Befchaffen» 
f>eit Der herfcbieDenenTaluds oDer Böfchungen/ Die man etroan Den RevÄcemens 
geben will/ es fepen nun entweDer folebe Profils , welche iüälle mit ihren 53ru|i< 
wehren $u tragen paben, oDer auch anDere,Die/ weil fle mit feinen SSruflwebrenbe* 
Idfliget fmD, |tcf> auch feprgut bep Terraflen/ ©ee»3)dinmen ( Quays ) , ftutter* 
mauern bep ©cbleufen unb Behren, nicht weniger auch an Denen Contrefcarpen 
unD Gorgen oDer Äehlen Der ^efrungS/^ßerfer ic. gebrauchen laffen. Da aber 
Die £on)truction folcher Tabellen/ wie ich es mir $u er ( r porftellte/ ah? eine ehr 
groffie unD mühfame Slrbeitmir öorfam/ fofunte ich mich lange 3eit nicht entf* ief* 
fen/ folebe wurflieb *or Die £anD ju nehmen. €nDlicp entDecfte ich mein 2>or* 
nahen einigen meiner guten renn De / Die mich perfieberten / Da§ Dergleichen Ta- 
bellen/ Das nüfclicbfte unD wiebttgfre in meinem ganjen L ißerfe fepn rourDen. UnD 
Das mar febon genug/ mich ju einem ^ntfcbluf? tu bringen , allen £cf el, Den ich tot 
Diefer Arbeit hatte , ju überwältigen/ unD mich mürfltcb auf eine langweilige unD 
fo'^e Arbeit juapplitiren/ oon Der man öfters fchlechten 3)anf aufhebt ; Denn man 
mußaüerDingS eingegeben, Daf? DaS publicum nicht aUejeitfcbarf unD richtig, wenn 
»on Dem^rei^ unD SöBertb einer ©ache Die9ieDe ift/ fcblieffet; offtmals beur* 
theilet es Diefen ^Gerrh nur aus Dem , was Der (EinbilDungS * S'raft wol gefällt/ 
unD achtet Diejenige 9}?übe wenig oDer gar nicht/ Die ein 2iutor allein auf ftcb nimmt/ 
ungeachtet er gar wol berechtiget wäre, Diefelbe mit Dem Publico ju rheilen. ds 
wirD mir erlaubt feon , Diefen f leinen Q3erweiß hier anzubringen , um fo mehr , Da 
man in meinem ^Gcrfe Dieles antreffen wirD / wo man (ich rächen fan. 

3* habe ju £nb« Des 37. ©a^eS erften ^u*S/ aübereit ^abeBen »or Die 
Dicfe Der Revdtemcns oDer $uttermauern angeführet. 9?un mödte man »ieU 
leicht Denfen / Daf Dicf« fafl hon eben Der 2lrt waren; als Die gegenwärtigen ; fi< 
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ftnb c* aber nicht , fondern fcielmebr biete Pon jenen fehr unterfebieben : Denn Die 
porbergebenben entbalten lauter Durcbfcbnitte ober Profil* , Deren SSöjcbung alle* 
ieitoen fünften $beil ber£dbe bctrdgt, Die Contrcforts ober ©trebe* Pfeiler 
aber ftnb Dabep gar niebt berübret worben. 3fn Diefen neuen Tabellen bingegen, 
finbet man eine ganje SXcibe oon ftuttermauern , pon 10. ©ebuben an , biß auf 
100. ©ic fubren aueb niebt nur Den <ten $b<il ber £6be jur 53ofcbung / fon* 
Dern auefe Den 6ten, ?tcn , 8tcn, oten unD ioDen £bci( , baß man alfo unter ihnen 
cined au*lefen fan, Da* am beften gefdUt. €* ftnb au* noeb überbiß alle Diefe Sut* 
termauern mit Strebe Pfeilern begleitet, Deren Sftaafe vor eine jebe beliebige 
£öall*'4i)dbe angejeiget finb ; wie folebe* au* Der Crfldrung Der 9t«n unDioben 
Tabelle noeb beffer ju erfeben ifl. 

Die 9te Tabelle enthalt Die 9)2aafe Pon aQen ftuttermauern , Die 2B4I* 
(e unD 95ru|tmebren jugleid? tu tragen hoben. 2ßeil man aber Diefen R.e- 
vötemens mebr oDer weniger 9*dfcbung geben fan , fo begreift Diefe* 3Mat fieben 
Tabellen in fid). 33on Den fecb* ertfen begebet eine jebe au* jwo £olomnen ; Die 
eine Dcterminiret Die Diefe De* obern £ heil* Diefer Revecemens ; Die anDere aber 
Die untere Dicfc, unD jwat bor alle unD jeDe ftuttermauern »on 10. biß auf ico. 
Schüben £öbe. 3um Krempel , Die ertfe Tabelle begreift Die Diefen Der $ufter# 
mauern , Die Den ^ ten $beil Der #6be jur 956fcbung baben. Die jwepte / Die Du 
efe foleber / Deren ^36fcbung Den 6ten ^ heil aufmacht. UnD eben fo enthalten 
Die 3te/ 4te / fte, unD 6te Tabelle nacb Der 9\eibe eben Diefe Diefen por alle Die 
ffuttermauern, Die Den 7ten, 8ten, *tcn unD ioten ^etlDer £6(>e jur $B6f*ung 



2Ba* Die ?tc Tabelle anbelangt/ begreiffjfolcbe DreoColomncn, welcbe Die 
Cflaafe Der Strebe 'Pfeiler angeben, mit Denen alle Die ftuttermauern 0 j C m $ (n 
fecb* eflten Tabellen oorangefefeet JinD, perfeben werben muffen : Denn e* ifl wol 
ju merfen, &a§ alle unD jeDe Revctemens oDer $ftauer'93erfIeiDungen oon einer« 
Iep «£>6be# fie mögen nun Den ften ober -juxu oDer aud) Den icten $beil Der £0* 
be jur 936fcbutig fubren, aüejeit folebe Strebepfeiler baben muffen, Deren 
OJtaafc in Der 7ten Tabelle bemerfet worDen, unD Die fiep Durcbau* an Die £6re 
erllrecfen , welche Die Gatter * söcrfleibung baben feilen. De*gleicben, Daß Diefe 
Strebepfeiler atlejeit 18. ©cpube weit Pon e m an Der , pon einem Littel ;um an» 
Dern gerechnet, abgeben muffen/ obne binnen j'emal* eine 33erdnDerung oorju* 
nehmen / Da* juttergemduer magboefr ober niebrigfepn. ^d> habe mieb in Die* 
fein ©tücfe nad) De* £errn ton sQauban ©runb-fKegul geriebtet, bie er in fei# 
nem öeneral' Profil beobaebtet, unb au*Diefem bie ©trebe* Pfeiler , weil mir be* 
ren Proportion lehr wo! au*gefonnen gefebtenen , beibehalten. 9^un weiß id> 
iwar febr woL ba§ »iele Ingenieur* folebe Piel lieber nur 1 * . <gd>ube weit 
»on einanDer artorDnen , nacb Dem Littel gereebnet ; icb fan aber bie Urfacbe 
biefe* 33or&ug* ni*t einfeben : Denn , wenn ba* $uttergemduer einmal hm läng* 
liebe Diefe unb @tdrfe bat, fo ba§ ber SSSibertfanb ben ©ebub ober Drucf De* 
6rDreid>* weit übertritt, fo ifl a(*bann feine Urfacbe oorbanben, warum bie ftn* 
}ar>l ber ©trebe »Pfeiler obne 9totb Permebret werben follte. Scb babe alfo ihren 
Wianb Pon einanDer viel lieber auf ig. al* auf 15. (srcbuh feit fe^en wollen, unD 
Diefe* au* noeb einem fo alei* folgenben ©runb : 3* wollte nemlicb babureb 
perbinbern, baß bie © trebe* Pfeiler , beren ©runD*5ldcben icb nacb ber Pro« 
Portion ber £öf>en Pon ben ^uttermauern Pergr6fferc/ niebt bißweilen gar ju eng 
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unD nah« an cinanD«r ju (l«b«n fomtmn motten. 3njn>ifcben hinD«rt au*«* Die* 
fe* Den (gebrauch tiefer Tabellen nicht ; unD man Fan gar rooi , roenn man will; 
t>te (Strebe « Pfeiler naher jufammen rücf en/unD folebe i f. (Sc& u h e iveit Don ein a n * 
D«r anorDnen, ohne Dabeo etroaä an Den angegebenen Sftaafen iu&erdnDern. SlOenn 
man Da* lefetere würflieb ermeblet, fo ich jeDocb t>or unnotbig halte/ mirD Doch Da* 
$utteraemduer Den ©leicbgereicbt* '©tanD, ungeachtet meiner Betrachtung/ Die 
ich Daruber angcflcllt habe / rccit übertreffen. 

Nunmehr n>iO ia> Den Stoßen Der Tabellen anjeigen : ©efefct / man roo&fe 
Die Ftcen eine* halben SWonD* revCtiren oDer mit ftuttermauern »erleben / meU 
che »om lefctcn Slbfafj oDer com örunDe De* Öraben* an big an Den Cordon,2f, 
(Schub boeb merDen / unD nicht mehr al* Den 7ten ^beil Der #dbe jur B6# 
fchung bef Wimen foD. <3)?an will Die $?aafe Der JJMan* unD Profile wiflen/ aU 
fo, Da§ Da* ftuttergemäuer Durch feinen eigenen < 2BiDer|knD termdgenD wäre/ 
einen weit groifern 5)rucf au*iujteben/ al* Der \\\, Den Da* grbreieb De* 2£alf* 
unD Der Brujimebc ausüben termag. 3* fuebe all ö in Der fleinen (Eolomne/ 
ai* welche Die £6be Der ftuttermauern anjeiaet/ Die 3abl 2?. $cb gebe in Die* 
fer 3ei!e / wo 25. (lebet weiter/ unD jwar bip in Die Dritte Tabelle. 3)iefe zeiget 
mir an , Daf? Der obere $beil oDer Die Äante De* begehrten Juttergemduer* , 6. 
©ebube 1. 3oü 11. Linien/ Deffen ®runD « $ldcbe Q ber 9. (Schub 8. 3oü 9. Linien 
Dicf werben fofl. 3fn eben Diefer 3eile gebe id? noeb weiter bif? in Die 7fe $abeU 
le, um au* Diefer ju erfahren / wie Die Sftaafc Der (Strebe * Pfeifer befebafen fe»n 
fallen, unD finDe Dafelbft *or folebe ; 7. (Schübe ?dnge, 4. (Schuhe 6. Soll foiefein 
Der SBurgel, unD 3. <Scbub« 2)icf<t>orn am (Schweif : wobep in Obacbt $u neb* 
men, Dajjfie 18 (Schübe weit i>on einanDer ju (leben fommen , t>on einem Littel 
lum anDern gerechnet. SLßolte man an|latt De* 7ten $beil</ nur Den 9ten Sbeil 
Der £dbe ju $5öfcbung haben/ fo bleibt man noch auf Der 3<»le/ wo Die 3abl2f. 
flehet , unD wenDct fleh in Die st« £o(omne. 3>afelb|l flehen Die 9)toafe, welche 
»or Diefeö »erdnDerte $uttergemduer gehören ; nemlicb / Der obere Sbeil foH 7. 
(Schub« i. 3 ott 7- Linien/ Der untere aber 9. ©dwbe 10. 3ol! unD 1 1. Linien bief 
tocrDen ; Die (Strebe »^feiler aber bleiben unDerdnDerlicb wie im vorigen ^aDe. 

2Ba* Die anDern ^abeflen anbelangt/ Die auf Dem 10. Tupfer »53laf beftnD« 
Iii) r fommen folcDe mit Den »orbergebenDen überein. 2)er ganje UnferfcbieD be< 
(lebet Darinnen : Die «rtfern geboren »or guttermauren , Die eine $Srufin>ehre 
iu tragen haben, Die anDern aber nur oor folebe/ Deren ob«r|ter $beil oDer Äante 
mit Der Oberfläche De* »orbabenDen SißerW 5BafTer'«ben oDer noOfornmen gera* 
De fortläuft. ©e|«fct/ man rooüt« gern Die $?aafe oor DaU Butter* ©emäu'er et* 
ner Contrefcirpc witfeii/ Da< Revfitcment foll i?. (Schuhe hoch twerDen/ unD 
anbep Den ßten Sbeil Der ^)db« tur Böfcbung befommen; ich fuche alfo in Der 
Colomne/ n»o Die ^)6ben (leben; Dt« 3ab( is- W Diefer Seife bleibe ich , unD 
toenDe mich in Die 4t« $ab«ü«. X)afelb(l finDe ich, Daß Diefeö Revöremenc m 
oberft/ 2. v-:*ube/ Solle/ 10. Linien, ju unterfl aber/ 4. ©ebuhe/ 8. Solle/ 
x. kirnen Dicf merDen loll. 93on Da roenDe ich raicD in Di« 7. Tabelle, mo icb 
f«bc/ Da9 Di« ©rr«b«' ^feiler b«D Diefem ^utt«r * &tmiutt f 5. (Schuhe jut 
täng«; j. (Schuhe 6. 3oll in Der 2ßunel/ wrn am <Sa>weif aber 2. (Schuhe/ 4 
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3fn allen btefen Tabellen haben wir überbauptPorau« gefegt/ baf? Die (Strebe* 
Pfeiler eben fo hocbal« Die Juttermauren felbfl/tnit Denen fic uberein|limmen/fmb. 
2>icfe« practicirt man au* würflieb allejeit/ wenn ein 2ßall mit einem ftutterge» 
mduer perfeben »erben foll, Der eine Bruflwehr bot/ unD wol noeb Daju Diefe 
55rufrroebt mit einem f leinen 4 (Schub boben ©emäuer befleiDet W, Da« ober' 
balb Dem Cordon aufgefübret wirD. 933enn e« aber ein £alb ' Reveccmcnc, 
ei» halbe« ftuttergemduer an einer Contrefcarpe oDerGorge eine« 2ßerP< betriff, 
fo finD al«Dann Die (Strebe Pfeiler einen ober anDertbalb (Schuhe nieDriger auf 
Da* foitteraemduer, Damit nur allein Diefe« lefctere in« öe ficht faQe. 97?an Darf 
fieb fübnlia) auf Da«/ roa« icb bierangefübret/ »erlaffen/ ohne jubefurebten / baff 
Da* ftuftergemduer wegen Der nieDrigen Strebe 'Pfeiler etroan fcpwdcber wer* 
Den oDer nicht fo tieft flehen foBte. 

S$ep Der Berechnung Diefer Tabellen/ binid) Demjenigen auf« genauere nad)* 
geFommen , ma« ju CnDe De« r 1. (Safce*/ ertfen Bu**/ in 2ln|'ebung De« ÖcneraU 
»Profil* De« £errn t>on <23auban / gelebret worDen/ nemlicb itp.babe Die ©leiebung. 

y = abf - Iii - »Pbg -- « phd + nn _ n/al ^ine©eneraI/5ormut 

angefe^en/ Die bep Perfcbiebenen Birten Pon$uttergemduern genüget werDen f6nnte; 
id> mepne aber folcbe^uttermauren, bei) Denen Die ^aafe Der (Strebepfeiler fowol/ 
al«aucb ibre£öbe unD Böfcbung felbfc attbereit gegeben ober porgeidmeben Worten, 
Da^man alfo nicht« mehr }u finDen babe , al« wie ftarf oDer breit eigentlich Der 
oberfre $beü Der Juttermauer / unD jwar in Slnfebung De« (Schübe« oDer3)rucf* 
De« SrDreicb« werDen mufj. 3d> babe mid) alfo Derjenigen Tabellen beDienet/in 
Denen Da« Q)ermdgen ober Die Ärdfte angejeiget finD/ Die Den2)rucf De«€rCrcid)« 
au«Drucfen. 2)a« finD Die Tabellen/ Die im 37. @afce allbereit angefübret wor« 
Den. Bep Diefer (Gelegenheit babe icb eigentlich wahrgenommen/ wie bequem e« 
fvot, wenn man 2lu«örucfungen hat/ Die Den wahren ^Certb Diefer Ärdfte oDet 
tyoten&en angeben. Denn/ wenn id) folche abfonDerlicb / unD fo / wie iepfte nd* 
t hig gehabt / hätte fueben muffen , würbe mir Die neunte unD 10. Tabelle (ine 
Slrbeit »on mel)r Denn »ier SDJonaten »erurfacbf haben/ wie au« Dem Srempel ab* 
junebmen,Da« juSnDe De« fi. (Sa$e* eingefcbaltet worDen. 3* mu&anbeo 
auch Diefe* ui melben nicht »ergeffen / Dal? ich Die Dem &rucf De«£rDreicb« gleicb* 
gültigen Ärdfte/ um ein (Seebötheil fWrfer angenommen/ al« fle wurflieb finD/ Da* 
mit Die ftuttermauren Den ©leichgewid>t« » ©tanD übertreffen mochten Daher 
icb auch mebt glauben (an, Dal? e« möglich fetje/ mehrern $le# unD 2lcbtfanv 
feitaf« tcbanjumenDen/ um Die Tabellen fo correct unD jut>erldfiig au«$uarbeiten/ al* 
man perlangen fan. «JJfan wirD fieb alfo Derfelben bep (Gelegenheit gdnj ficber be* 
Dienen f innen/ unD ni cht nothig baben/ Die in Denfelben angegebenen «Waafe, weber ; u 
pergr6lTern noch |u perminDern/ e«müfte Dennfepn/ Da§ man Die Befcbwerni« mit 
Denen f leinen ^heilen ober #Jaafen oermetDen wollte/ wie man Denn jum (trem* 
pel, gar wol Die linien au«laffen fan/obngeaebtet icb folebe auf« forgfdltigfle unb 
febdrffte nach Der Berechnung angefefcf/ PieroDer f. Linien mehr oDer weniger; 
ja gar jween ober Drep 3oU bep groffen unD fiarfen jjuttermauren itt wa« gerin* 
ge«, Darauf in Der ^ractief nicht gefeben wirb/ in^wifeben wirb e« Dod) beffer fepn/ 
eber jujugeben al« megjunebmen. 

^ßeil in Diefen Tabellen Die ^ohcDcr ^uttermauren befldnDia um {.<Sd>u> 
be/ »on 10. (Scbuben angerechnet/ bi« 100. junimmt/ fo finDet ficb feine einige 
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2BaD«« £6l>e, bie man nicht, mo niebt ganj tMig , bort menigflen* bepnab*/ un- 
ter Denjenigen #dben antreffen i eilte , melcbe in biefen Tabellen anzeiget jlnD. 
3)enn gefefct, man »erlangte eine ftuttermauer t>on 31. ober ja. (gebuben £öbe; 
fo jinb Diefee jmar Söhlen / Die in Der Colomne ber £6hen nicht anzutreffen. 
©Jan fan aber gar füglich bie/enigen 3ftaafe nehmen/ bie ben Butter mauren oon 
30. Schüben £dbe jufommen, unDDarfnicptim geringen Dabep befürchten; ba§ 
biefe bauten etman }u fepmaeb fenn fällten : weil biefe #?aafj Da« ftuttergemduer, 
allezeit meit aber DemÖleicbgemicpt« « <2 tanD perlldrfen, inbem mir bic mürfen« 
be Ä'ratt meit fldrfer angenommen haben / alö fle murflicb an (leb fclbjt lern fan. 
©Icicpergeflalt/ mann eine ftuttermauer Pon n. bi« 34. (Ecbuhen Jpefce erfor* 
bert mürbe/ fan man Este je n igen 9Raafe Dar für nehmen / bie Der ftuttermauer ton 
2?. ©ebuben £6be geboren / ob folebe gleich febonetma« tfdrfer fepn merDen/ al« 
jic fetjn füllten. $ftit einem "-JBort/ man nimmt allezeit au« ber Tabelle biejenigen 
97?aafe De« Juttergemduer«, bie mit ber £öbe Demjenigen am bellen unb näcbften 
übereinfommen, ba« man aufjufübren totUend iß. 

£e ift hierbei; au$ noeb biefe« anjumerfen / Dafi Da Die Waafe Der Strebe* 
Pfeiler in aritbmetifeber Progreffion junebmen, ibre ©runDfldcben in 3nfebung 
ibre« Jläcben ©ehalt«, in efcjen Der Proportion ober SÖerfcdltnif? griffer merben 
muffen/ al« bie OuaDrate ibrer übereinflimmenben Seiten (Uterum homologo- 
rum) junebmen. webmen mir nun bie fange jebe« ©trebe * Pfeiler«/ oor Die übereim 
flimmenbe (Seite an, nemlifc, 4, s, 6, 7, 8, 9, 10, n, 12, ij , 14/ m, 
17/ «8/ 19/ io, 21, 22; fo merben ibre ©runb* Jldcben in Der SQerbdltni«Pon 
i6.2f. 36. 49. 64. 81. 100. izi. 144 169. 196. *2f. 256* 289. 324. 361. 400. 
441- 484- gröffer. 2Bei( nun aber bie Ickern Quabrate, in ^ergleichung ber 
erftern / ungleich grölTer finb: fo folget hicrau«, Dafi Die ©runb * $ldchen,unb 
folglicb aueb Die ©rrebe • Pfeiler fclbft, nacb Proportion/ meit mehrere" juneb« 
men, al« Die ftuttermauren. 2Die nun aber Die Strebepfeiler niebt ftdrfer ju* 
nehmen Pennen, al« fie natürlicher '•Jßeife junebmen follen , menn ohnebeme 
bie liefen be« obern unb untern $beil« ber $uttermauren nicht abnehmen, fon* 
Dem gröflfer merben : fo folget ferner/ bat? bie in ben Tabellen bemerften Unterfcbiebe 
ber liefen Por Die Strebe » Pfeiler anflatt tujune fernen, »ielmchr abnehmen müf< 
fen, unD jmar in eben bem OTaafe, miebie ^öhen ber Suttermnuer ju nehmen. 
Unb biefe« ift bann auch in allen Solomnen oon felb(t ju erleben : Denn bie ledern 
Rahlen flnb nacb Proportion f (einer al« bie erftern. 3>i"efce? fefcte mich an fang lief? 
fclbfl in eine Sßermunberung unb Q3ermirrung , mie icb aber bernacb bie Urfache 
baton entbeefte/ fabe icb biefe ^Serdnberung oielmebr toor eine probe »on Der 
giiebtigreit meine« ®runb*©a^ee!/ alt? öor gebier an /.bie in meine 55erecbnum 
gen fieb etman mochten eingefeblicben haben, hieraus legt fich nun abermal« 
ber 9^u^en unb bie ^ortreflichf eit ber mathematifeben 2ßiffenfcbaf(en an ben $ag/ 
fo barinnen begebet, ba^man pon allen ma« man tl>ut/ f lare unb Deutliche begriffe 
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TABZLL'ere als untere jlieil Jolcher Butter . 
\Mauren rrasfen oder abfaitzen , an den Ouais od. 
/tetnern i so. bis 100. Schuh JCjhe . Iforbcjr zu gleich 
auch, auf leben Trnll . Tienebens t allen, ^Maasen, 
yor die Jtin, Jollen . Inj. yifienfeh in 3vx/l lo. Tai. pag. ?s . 
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Süftf* Sapiter. 

93on ber einricfcttmö unb 2(norbnim<j ber unfertrbiftben 

©ebäube ober Souterrains, unb wie man ir>re ©eroölber mit einer 
$rt oon (Sfrricfcen ober Sßaffer* Sutten (Chapcs 
de Ciment ) bebeefet. 

urtb bie unterirDiftben öebdube et rfiebet man nitb« atrtevä , all aGe Diejeni* 
gen mit ©emdlbern jugefcbloffenen Oerter, Die unter Den <2BdQen einer 
Teilung angeorDnet »erben , mie j.er. Die Poternen/ oDer beimlicben Slu^fdüe, 
Durch treibe man mit Den Wulfen * QiBerPern (Eommunication haben f an ; Die 
ficD unter Den dornen anbringen (äffen; n>ie nicht weniger Diejenigen Qtrttv, Die 
man 53omben«Pe|t oDer bomben * frep bauet/ um fleb folt&er bep einer Belage* 
rung jur ©icberbe it beDicnen $u fönnen- 

Die Souterrains thun abfonDerticb fehr gute Dienfle in Den f leinen ^e* 
tfungen, £kabellen/$or« unD ©cblöffern/ n>o faft Pein einiger Ort iü, Der nitbt 
in ©efa&r liehet / in Pürier Seit ööOig jerftöret $u wer Den ; in groffen yhtytn bat 
man allejeit einige Quartiert , Die t>on Denen Attaquen meit genug entferne; JinD/ 
mohjn man alfo gar mol Die Stieg** «Munition/ fymiant, ja felbft Die Sran. 
Pen unD SMeffirten in ©itberbeit bringen Pan. 

She mir aber Pon Der Ein che 1 1 ung Der Sonterrains felbft hanDeln , mirD t$ 
nitbt unDtenlidb fepn/ vorher Pon Der %xt unD ^13eifei, mie folc&e conflruirt ober er- 
bauet werben/ einige Reibung \u tbun: benn tfl nitbt genug/ baß fie 53om* 
bemrefl gemacht mtrben / man muß fie auch Por Den QSeftbdbigungen Dcö 2Befc 
tert/ pornemlicb aber fo t>ie( nur immer möglich, t>or Der fftucptigfeit Permab* 
ren. SDton beDecfet Daher ibre & t mölber mit abfonberlitpen Gaffer * SüU 
ten ober (Jtferricben, meltpe Die Sranjofen Chipes de Ciment tu nennen pflegen/ 
unD folgenber maffen fabriciret merDen: 

Die Äütte/ fo nun hierju gebrauchet/ mirb gemeiniglich, au* Tournayifcber 
21fd>e gemacht. 9J?an ftbligt unb prdpanret folgte alle toter ober fünf Sage ein« 
mal/ unb mieDerboblet folcbet! fect>et SDocbenl nacbeinanber. SOtan gibt barbep 
Slcbtung, baß auffer bep Der erften Umarbeitung fonft Pein ^Baffer mebr jugegof» 
ftn merbe. 9}?an nimmt autb ein Drittbeil guten ungelöfftten Salf , unb jmco 
Drittbeil £oü"dnDifcper Terrafle. Diefe 9)2iftbung fdbldgt unb prdpariret man 
auf eben Die 9trr mie Die erfiere* Sflan Pan ferner mann etf beliebig/ auch anftatt 
Der ^oOdnbifthen Terrafle jmep Drittbeile De* Poz2olan#©anbe</ ober altemot 
gebrannte 3"ael/ Die &u SWebl jermalmet unb Durch* SBecfer*©ieb Durcbgefiebet 
morben, nebmen. WJan mag aber t»on Diefen SBaffer * Kütten brauebtn , meltbe 
mau rniH/ fo muß eine mie Die anDere mit J&ulfe einer £anb* Wühle auf? befieju 
ENcbl unD ©taub gemahlen merDen. 2i(*bann müjTen Die bepben Materien/ mo* 
raueJ mau fie maebt, mol untereinanDer gefch lagen , unD eine geraume 3c it / in 
abfonberlicb bierju au* Brettern »erfertigte Äuffen untereinanDer gemifebet mer* 
Den. Unb biefe SSermifcbung muß tu Perfcbiebenenmalen gegeben , aber obne 
SCalfer/ auffer Da* erfiemal. 

€be nod> Diefe* dement ober ^affer^utte auf Die ©em6lber applicirt mirD/ 
muß porber notbwenDig Da< «WauermerP PoDPommen gut unD fertig bergest 

fepn. 
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fepn. $?an muf? folebe« aucb wenigften« fünf bi§ fe*ö «Otonate flehen raffen/ ba* 
mit e« trocfnen unb fieb Jefcen fonne. SJl^Öann befraget unb bepicft man Die $u* 
gen mit einem {(einen ei fernen £acf cn , unD machet hernach Die Oberfläche fein 
rein im D lauber. SBann Das gesehen / befprengt man biefelbe mit einen (Spreng* 
$affe, alfo/ Dafjfu mit Gaffer wol befeuchtet werbe/ unb bann applieirt man 
bie 2ÖalTer»Äutte ganj frifcb Permifcbt obngefdbr anbertbalbe Solle bief / unb 
{mar allenthalben in gleicher £6be ober 2>icfe ausgebreitet. S0?an fcbldget folche 
nach ber fange unb nacb Der Greife erftlicb mit Meinen kennen 'tyatfeben ober 
QMduleii/ Die nur streu 3 o Ii c breit finb/ um Durch folebe« fcblagen bie Äüttebefto 
beffer in Die 'Jagen einjupreffeni hernach mit ge reiften potirten Sifen, tt>ie bie/e* 
nigen/ beren man ftcb jum ^ÖBafd)--bläuen bebienet, bie aber feine febarfe Tanten 
fonbern allmdblicb abgerunbete €cf en baben müjfen. 3)ie erfle ?age fcbldget man 
nun eben unb glatt fo lange/ biß fte ftcb pollfommen einfe^ef/ unb mit Dem ©e|lein 
genau oerbinbet. «jtSann folebe« gefebeben, nimmt man alte Gumpen ton $ucb, 
wief elt folebe in ber ©röffe eine« &opf« iufammen , llecf et folebe an ba« eine €n» 
be eine« ©tccfen«fe|r an, unb tauebet ober tunfetfie in einen Horner ein/ bet 
mit jertaffener ober perbünnter 3ßa|fer*Äütte angefüllet ift. €0?it biefen ange* 
feuchteten Gumpen beflreicbet man biefe er|1e l 2Baffer'£ütt«>?age auf ihrer Ober» 
debe aoer unb über , unb trieOer bohlet folebe« etliche £agc nacheinander (So 
alb biefe S&efeucbtung gefebeben / fommt man jebe«mal alfobalb mit bem ©Idtt« 
Cifen / unb macht Damit bie Oberfläche fo glatt all e« fcpnfan; Damit aber bie 
©ommerbifce feine (Sprünge ober iKiffe in berfclben Pcrurfacbe, bebcefet man fte 
ober unb über mit ©trob'S&ecfen , bif? auf Den anbern $ag. 2)iefc Arbeit wie* 
berboMet man, ba man ntmlicb bie Obcrfldcbe fo lang unb oft bettreiebet/ gldt* 
tetunb bebeefet/ bif man nicht Die geringflen OviflTc ober (Sprünge in berfeiben 
mehr wabr'ni mm t- hierauf be ((reichet man folebe wieber/ unb fünf bie fecb« £a* 
ge lang hintereinander / obne biefelbe weiter su glatten ober mit <3trob* Herfen 
iu bebecien. 

«äßebrenber Seit ba man wirf lieb befcbdfftiget ifl/ bie ©ewälber mit biefer 
9Ba(fer»Äfittc ju oebeefen/ mu§ man fefor beforgt feijn / ba§ fte allenthalben in 
gleicher Dicfe aufgetragen unb feft gefcblagen werbe. 5>er ©iebd ober ©ipfel 
ber©ew6lber muff in€fel«/9vucfen*0e|taltfcbarf ju lauffen / unter eben foleben 
abbangenDcn febrdgen Sldc&en , ^ an & (n gemeinen Ddebern. 53et? bem wirf * 
lieben %>au ber ©cwölber, ftebef man forgfaltig babin/ ba£ fte fein gleicb abge* 
wölbet/ unb auf ben 35ocf<©efteDen ober ©eroolb»9vüjlungen gleiche (Spannung 
untfSinbung führen, wobep man benau«erlefenflcn Hörtel gebraueben/ unb (Sorge 
tragen mu^DaPalIe®teine/bie man jur2ß61bungbraucbet/nacb ben wahren unbriep- 
tigen 35ogen * Behren jugebauen werben. 2ßill man aber anjlatt ber jugebauenen 
Steine / nurQ$acf (leine &ur^6lbunganwenben/ foerwdblet manbierjubiejenigen/ 
bie am bellen gebrannt finb ; mit biefen maebtman bernacb »ier ober fünf ^ogen ober 
3B6(bunacn über einanber / jebe unter ihrer eigenen Spannung unb(Scbliefung/ 
rcobe» jugleicb bie 55ogen s unb <25cbluf?'(Sfcine auf« befle Perfeilet werben muf« 
fen. <2Benn man nun naebgebenb« biefe Wölbungen mit £f!ericben ober 3ßaf* 
fer*Äürten bebeefet, gibt man wol acht/ ba§ alle ^beilebeö^auerwerf« mit bie* 
fer ^ütte aBentbalben wol überwogen unb überarbeitet werben/ fo bafi nicht ein ei# 
niger (Stein über bie $ütt<2)ecfe herpor (lebet, hierauf wirb biefe SCütte mit ei* 
ner Jage groben ©anbe« ober Äieje« Pier ober fünf Solle bief ober boeb/ überall 
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fein gleich ausgebreitet/ bebccfef / unb auf biefe tafle mieber eine anbete ton St* 
be anbcrtbalb ©cbube boeb rvol unb fefraufeinanber gefaMagen, gcleget ; unb fof» 
cbergeftalt fdljrct man ton tage tu tage fort, bif? man enMieb einen toflfommen 
freien (rtbboben ober ebene« Terraflement erreichet bat. 5luf biefe 5trt bat man 
ju Weu'SSrecfacb beo ben ©emälbcm bet Tours baßionees »erfahren, mie fol* 
c^eef in betn federn Q5mr>e mit meiern |u eifeben. 

"SBenn man tot biejen mit $5acf (feinen molbte/ maebte mau / mte icb torbet 
gemelbet; tcrfcbiebene Wölbungen ubereinanbet/ berenj'ebe einen 25acf|tein bief / 
mar/ unb gar feine QSinöung in e man Der hatten. ©tan bat aber nacbge bence mabr* 
genommen , Daß biefe <praetif mcbtes taugtt , unb e* tici beffet Uv, tvenn man 
tiefen ißülbuugcn eine abmeebfeinbe SÖinbung gibt; unb jmarbon ber innern 
Q5ogen<ober ^dlbunge^ftldcbean/ bif? an bie auffete / ohne bie geringfte 93erdn* 
berung oorinnebmen ; matten folebe meinanber fcbliefenbe SEBoibung bem ©tofe 
bet bomben ungleich ftdrfer tu »ieberfteben terraag alt bie anbere. 2)ie Unge# 
mdcblicbfeit bet übet einan&er gebauten 2B6lbungen obne 3neinanber'©cblicfung 
beliebet barinnen: menn an bet etilen Wölbung eine ©enfung ober fonft eine an« 
bete s 3efcbdbigung torfdflt / unb ti Idfen ftcb nut jmeen obet breo 95acf fteine 
au$, fo faden alfoglcicb bie anbern nad> / meiere« bie Slitfbefferung Darum (ehr 
bcfdjtttcrlid) macht , meil feine 2lnfdfce |u finben/ n>o bad neue öemduer mit bem 
alten roieber mol »erbunben merben f 6nnte. 9ftan bat fo gar jum 6ftern mabrge« 
nommen, ba§ bie erfle 2B6lbung aefunfen/ unb nitbt (ange nach bet Erbauung 
t>c$ 2Berf* Heb ton bet imeotcn gan&lieb abgefonbett babe. 

2Beil mit hier ton ben Souterrains banbein / fo mill tdb auch anführen / 
maö beo ber Erbauung ber berabmten Orangerie ju Verfailles beobachtet mor* 
ben , bamit man in biejen unb bergieieben ftdflen, menn man ctf anbert tor gut er* 
achtet , Demjenigen nachahmen fonnc , matf man aliba getban bat / um Diefeamich* 
tige Öcbdubetor allen fettet« ©cbaben in ©icbetbeit ju fetten. 

(So baib bat? ©em6lbe an fieb felbfl völlig bergefiellet mat/ fäuberte man 
bie Öbetfldcbe ber$13iberlagen,mo bie 2ßölbung eigentlich ibren Anfang nimmt/ 
aufo" befle öon allen ©ebut unb ©taub / unb machte bafelbft ben Anfang mit 
tiner tage ton orbentlicb jugebaucnen Steinen / obet aueb nut ton S3rucb * *JMa* 
nern / troefen , i8-3oa boeb. 3tt>if**n ben ftugen mürbe äalf * ©taub einge* 
ftieuet / unb ba* ©teuvSScrf mit einer tage SCalf'©taub/4. 3oö boeb ober 
bief bebeef t. SDiefe beef tc man mieber mit einer Dritten tage ton 93erg * Äiefeln 
ober mol abgemafebenen Jlu§* ©feinen , u. Solle bief. 21uf aM biefe* legte 
man mieber eine oierbte tage »on ^alf '©taub aücjeit 4. 3oU boeb i benn mie* 
ber eine fünfte üon §lu{J'©t«tncn/ unb fo fort biß |U obetft an bcuJ ©erodlbe, mo 
e 6 jia? fcbloffe- bafelbft legte man nun bie Icfcte tage ton ^lu§ * ©teinen 1 2. 3o0 
boeb/ bebeef te fie mit einet tage ton Nortel / melcbe ben aanjen obern Arbeit ein* 
nabm / ja fo gat übet bie fltfcilet meggieng. 9??an bat fieb beo biefet Jabrigue 
fomol befunden ,Da§ bem©en>6lbenictt ber geringlte ©cbabcmieberfabren/obn* 
geaebtet bet obtte ^bt« biefer Orangerie eine bloffe bet fteten tufft auögcfe^fe 
Terraflfe ober angelegter Sibfaö tfl. 

«»Jan folget in biefen unb bergieieben gdüennoeb eineranbern^tatif/ bie ton 
bet totbergebenben in etma« abgebet. Vtacbbem nemlicb aufbai ©etodlbe eine 
tage ©teine ttoefen aufgeleget morben, beren5"genmitÄalP'©taub au<gefuuet/ 
unb noeb überbip mit einer 4- 3oH biefen tage »on Äalf'©taub übet unb über 
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bebccf et ftnb , fo feget man eine £age üon Gaffer Letten ober on, 1 2. 3oH hoch/ 
»ol unb feft aufgefangen / unb mir £alf '<Staub untermifcbet ; auf Dicfe aber 
eine lefete?age »on Wrtel, breo ober 4. 3oB bief, unö überfchüttet folc&e enblicb 
mit €rbe. 

JDieSoutemins öber unterirb!fcben©e»6lber/ wann fle anberS bomben* 
beft feon (öden, muffen »enigflenS bren ©ebub Dicf feon/ unb noch uberbifj mit fünf 
big 6. £ d>ub erDc bebeefet »erben. 2GaS ihre ftiaur anbelangt / bie fte haben 
follen, ift bie ton einem »6fligen <£ircul'S5ogen bie beflc , unb J»ar termog Der 
Urfacbeii/ bie im i»eoten93ucbe aUbereit.angefuhrt »orben. 

2)ie Souterrains »erben gemeiniglich unter baSTerreplsun berBaftions an» 
geleget/ »eil man fte aQba weitlduftiger unb aerdumlicber, als unter Der Courti- 
ne , Die nicht fo breit ift, anorbnen f an. QRan man fte aber an Orte hinlegen, mo 
man nur immer roiQ , mu§ aQejeit bauptfdcblicb Dabin gefeben »erben , Da§ 
man aueb »ürflicb alle mögliche ^equemlichfeit ton ihnen babe, unb fte auch ju 
mehr als einer Slbjicbt Dienlich feon mögen , als |. & Daß man in ihnen SSacf'öe* 
fen, Anlernen unb Camine anlegen fonne/ um fid> Deren im SRothfaP bebienen ju 
fe>nnen. 

Tab. 11. <2Benn man bie 6te ftigur ber uteri $abeH betrachtet , flehet man Souter- 
rains, Die unterhalb einem &at>a(ier angebracht ftnb , unb Da* Terre- piain eines 
2$oH»erfS occupiren. €S ergiebt (üb aus Der gigur »on felbft febon, »ic fte aus« 
getfjeilet unb folcbergeflalt angeorbnet fmb , ba§ 55ccf eretjen ober $acf'Oefen, 
Das SÖrob cor bic Waging barinnen ju baefen , sxü&tn , Stellet unb noch 
febiebene anbere 95ebdltniffe mehr in benfelben angelegt »erben femnen / bie iur 
9Ber»ahrung aflerleo ÄriegS* «Munition bienen. 

X)ie fte §igur tff ein Profil ober 2)urcbfcbniff nach Der breite ber 6ou* 
terrains, »orauS Die 3>ifpofttton ju erfeben, »ie bie ©e»ölber mit S&alTer'Äüt' 
ten ober Chapcr de Cimcnt bebeefet fmb, unb »ie bie Dvaucbfdnge ober ©ebor' 
fleine Durch bie 93ruft»chr Des £at>alierS burebgeben , obne babureb ber Arbeit 
beo ben Canonen einige £inbcrnis in bem QBeg \\\ legen. 3>te 4te gigur ifi 
ebenfalls nichts anberS als ein Duccbfcbm'tt t>on eben biefen Souterrains, nad> ber 
Gapital'ftnie Des 93oü»erfs genommen , »0 Diejenigen $büren mit angejeigt 
ftnb / bie in bem mittlem Souterrain angebracht »orben, um mit benanbernbep* 
Den neben anliegenben Souterrains bequeme Sommunicotion ju haben. 

3Bann ©eroolber mit 2Gaffer'£uttcn ober gtferieben bebeeft »erben / über 
Denen Plateformen ober ebene ©dnge bleiben, mu§ man biefe Gaffer* £ütt*35e* 
efen feineSmegS nur bi§ an ihre untere Slbbacbung , fonDern Don Diefer »ieber 
fchrdg gegen Das ©erneuter anlauffen laffen, Damit DaS 9vegen«2ßaffer nicht bi§ 
auf Das (5)e»6lbe burebiubrinaen »ermag. 2)amit nun foleb ®e»d|fer einen ab» 
lauf habe , macht man eine fleine SXinne ober Rigole, runb um bie Plateforme 
herum, bie aDcS ©e»d(fer nach abfonberlich bierju angeorbneten Ablaufs* 5Xdf># 
ren hmleitct, »eiche es hernach bollenbs inben^OeflungS^raben hinaus bringen. 

Um bie ©e»6lb 'Pfeiler ber Souterrains t>or bem ©emdffer baS in bie &f 
be bineinficfert ficher ju fe|en, mug man fie mit einem f leinen ©emduer t>on tto» 
efenen Steine j»een ©eftub bief runb um ummauren , man leget fie blo§ ohne 
Hörtel , mit ben *£)dn&en herum , unb füllet bie Jugen mit groben ©anb ober 
Siep aus. 2)iefeS fleine ©emduer muf bip auf s»een 6<huh unterhalb ben Slbba* 
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jungen be$ ©cwölbe* aufgeführt werben /bamit bernaebbiefer 3wifcben«9\aum 
nur einem guten 8)?aucrwcr( ron Äalf unö ©anD DolIenDö auffüllet werDen fön* 
ne» unD Überbeine au* noch Durch Die CÖerldngerung Der SKJaffer ' Äüttl * ©cefe 
wol beDecftfcD, welche/ Dafle ohnebem über Die völlige 2)itfcbicfer (leinen SOiau* 
ren Angebet , Die ©ewdlb Pfeiler Dor bem ginftcf ern betf ÖewafFerä unb »orber 
$eucbtigfeit auf* hefte Derwabret 3« noch mehrerer (Sicherheit, gtünDet man 
Diefe ©emducr jween ©ebuh tiefer als Der ©runD*BoDen Der Souterrains ift, um 
im Hirtel biefer ©rünDung 2BafTer Leitungen anjuorbnen, bureb bie e< hinau* 
lauften (an. 

3ßun mu§ ich auch noch etwa* wenigem Don Denen Po t er neu eDer heimlichen 
Slucftillen geben(en / wiewol Don ihnen niebt viel ju erinnern vorfällt , weil fic eben 
fo conftruiret werben, altf ade übrige Souterrains. SDfan plantet fte in Die ?J?it« 
te Der Court inen, juweilcn aueb hinter Die Orillons, um mit Der Tenailleober 
mit bem Kraben / mann er troefen ift, bequeme £ommuni*ation ju haben ; ieDod) 
mebrentbeiljJ lieber in Datf Littel Der Courtine , um Daburcb geraDen 2Bege< in Tflb 
Das' Ravelin ober in Den balben SttonD ju gelangen. 2lu$ ber Betrachtung ber Fi ' * 
iften, aten unb $ten $igur wirb man alfobalb erleben, ba| folebe bie unb B * 
Profile einer Poterne Dorfteflcn , mit beren genauem Beschreibung icb mich bier * 
niebt aufbalten will / um jo weniger , Da Don ihnen in bem feebften Buche $}?cU 
Dung gefebeben wirb. $)atf einige min icb bier nur anmerfen, Da§ man gleicb 
bep ibrer £onftruction Darauf bebaebt fet?n muffe/ unter ibren ftufj-Boben , eine 
Fleine SCBafi«' Leitung amuorbnen, um bureb folche bad ©emdffer au<5 benen 
©troffen in Den (Kraben abzuleiten. 

Die Betrachtung Der Potenten bat mich offmal* auf Die ©eban(en ge» 
bracht, ba§ man gar füglicb recht* unb linf* ibrer Paflage unterbalb ber Courti- 
ne, uv eo (leine ^agajin* anlegen formte , bie ;ur 3cit einer Belagerung von 
groffen duften fe&n mürben, weil man allerleo £rieg*'#}unition Darinnen auf* 
behalten fönntc* welche man inSlnfebuna ber 2luffenwerfer , ober aueb fonfl ju 
anbern ©ebraueb / aern ndber beo ber .panb baben mochte, woDon bie/enigen# 
Die in belagerten ^lafccn gegenwärtig gewefen/ bie SLßicbtigf eit leicht einfeben wer* 
Den. 2lu* ber Betrachtung ber 7ten §igur, wirb man meine eigentliche 2lbficbt Fig. 7. 
Flar unb beutlicb erfennen, fo.Dafeinc bcfonDern grflärung ganj unndthig ffr. 3cb Tab, 11. 
habe weiter nicht* ;u erinnern, al* baf? bie Poterne, welche biefe 7te ftigur Dor* 
(teilet, obne ©tuffen ober Abritte angeorbnet werben , unb alfo unmittelbar febrdg 
ablaufet. 

3ch bdtte noeb berfebieoene anbere Ausheilungen von Souterrains bier gar 
wo! beifügen Fönnen, weil ber nie Grefte $beil unferer $ldke un* iimlicb *>ielc Der« 
gleichen Dortreflicb abgeheilte unterirbifa)e ©ewölber barltellen, unb wir alfo an 
guten «flloDcDen (einen Langel baben. Slßeil aber bie 2lrt unb SGeife wie fol« 
che anzubringen, leDiglicb von benen Orten, Don ber X)ifpofition ber Werter, 
unb Don tiefen Umfldnben abbanget, wo bie ^totb allein bie bellen Littel an 
Die £anb gibt fte wol anzulegen ; fo habe icb geglaubt , Daf icb mieb fcblecb* 
tcrbingeJ an benjenigen Begrif halten (6nnte , Den icb l)ier Don benen Souter. 
rains überbauet angegeben. <£r wirb junae Sngenieur* gar wol in bem 
©tanb feften fonnen, Die Projeae Don aDen Slrten biefer 935er(e ju executiren, 
wann fie anbert? nur einigermaßen bureb bieicnigen Devis , <J51an^, Profile unb 
Special* änftruetionen unterlfö^et werben, wclcbe bie Chefs ober ©eneral»£>i* 
recteurt5 in Dergleichen Jdtlen ihnen juiuflellen gereobnt jlnb. 

€ % gwolf* 
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Sott oet 2(tt tine5JBriff , ro)ebte€rö.2Baft «bauet 

werben tnujjfn« 

S|7acb eben Bern #?aafe onb ber ttroperrien f a\i Da< ftufteraemduer et* 
^ nrt <2Btvt6 atifgtfubret wirb, muffen aueb Inacb unb tiod) btnter biefem 
©enviuer bie Rcmblais ober Ausfüllungen mit (Jrbe bewerfflelKgrt , unb Der 
SBaQ felbft bergeflellet werben. #ton macbt ben Anfang mit ber Slbebenuna 
bei SSobem* ober ©runbtf betfjenigen Srbboben* Dir mit Dem legten Stbfafc nacb 
ber innern ^eite Del tylaM übereinftimmet / unb gibt bemfelben einen 2fb* 
bang auf jebe $oife Drep 3o& / unb |war ein warte" gegen ben $la$ ju, um ba* 
bura> ju Perbinbern / bap bat? ftuttergemduer niebt ju Hart Igebrucf t werbe. 
2>enn wir fe^en biet jum borau*, baß bieferSKaum wolabgerdumef, rnib Pon bem* 
jenigen €rörei<b pöllig frep unb febig gelaffen worben, ba$ man au* bem ®rabcn 
»orDie 21?dBe berautfgenomtmn.<2Gir baben babet föonin bem gten Kapitel erinnert; 
ba§ alle biefe €rbe 8. bi§ 10. Soifen weit bon ber tnnern göanb be* Jutterge* 
mduert ' angerechnet/ weggefebaffet werben muffe/ bamrt man niefet etroan gene* 
ibiget werben meebte/ biefe €rbe noeb weifer wegfübren &u laffen/ fbnbern biet' 
mehr Drefelbe febon an foleben Orten unb ©teilen parat liegen; unb ber Der £anb 
fcabw möge, bafj bie Arbeiter ober 2BaHf<r£er ir>rc Ausfüllungen ober €rb»f|rbd» 
bungen bequem bamit ooüiieben formen- Qßetm nun ber Anfang bagu gemacht 
wirb , fegt man juertf eine Sage bon Jafcbmcn , beren biefer $beit auf bie Stauer« 
©eite ju liegen fdtwnt, ihre ©pifcen aber muffen 4. ober Solle weit Poneinan* 
ber obfleben. Alle biefe ftafebinen ftnb wenigen* \ 2. ©cpuoe lang , unb baben 
an ihrem Siefen ^beile j. ober 4- 3oß in Umfreip*. CO? an bebeefet fie atobann mit 
einer £age pon €rbe,obngefdbr 8. äoBe boeb/ unb fcbldgt ober flampfet fie fo fange 
mit £anb' Stammeln r biß fie 6. 3oüe boeb ift. Sflan wieberboblef eine jwepre 
unb Dritte £rb- Jage, fcbldget unb ftanwfet fotebe abermal wie porber, bip" ><ct 
Mn ». auf 6. Solle niebriger worben. $rift man ©feine an , wekbe berbinbern 
ba§ man bie erbe niebt überall gleid) unb eben fcfclagen tan, nimmt man jblcbe 
&erau*, unb wirft fie beo <^eite» Auf biefe Dritte €rb * fag«/ legt man wieber 
eine Jage ftajebmen, in eben ber Anorbnung wie bie erße, bebeeft folebe eben/ 
fade: wieber mit Drep abfönberlicben &t'ZaQtn f bon 8 3o0en ^)obe / bon Denen 
eine tebe um 2. 3oD mebriger gefiampfet ^ unb benn bernacb toit^a mit einer fta« 
febtnenk ^age beDecfet wirb. J)iefe Strbeit fe^et man wecbfelfiweieJ fort, baß 
brep €rb '^agen/ balb eine Ja/cbinen* €age ju macbin,fo lange,biß man biej)c)# 
|e twm TcrrepUin aber bie 2DaBgatwe;» ^)6b< erreichet bat. tiefem ÄalT* 
ffang ober Terrcplain gtbtman einem Stbbang ober feiebte 556fd?ung pon anbert» 
bafb* ©djtttVn, unb jwar Pen bem SSanquet ober ^3anf angereebnet; bif an bie 
innere 3?6ftpung M IBM «SBobep barauf gefer)en werben mu^ , bafi beffen 
Öberfldcbe ainJ einer Pon allem ©eftetn wol entlcDigten ^rbe angeleget, ttnb folebep 
gejklt eben tmb Peft aufeinanber geftampfet werbe , ba& ba< S&egen ' SlxalTer gut 
unb feiebt abiauftn tan. 20enn enblicb ber 2Bafl fb weit bergefteHet worben, le» 
tet man aföbannbie ^rufiwefjr untereben ber Bearbeitung/ wie ben ^ßaüfelbf?/ 
jebo* mitmebrw <^orß*t na : Denn, wann bie Crbe, beren man (icp bebienen 

will/ 
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Will/ flcinigt ift/ ldffet man fte vorher bureb ein 3)ranV ©ittet laufen/ ober man 
erwdblet eine gefcblacbtcre / überhaupt eine lokfce CrDe , bie tauglicher ift. 

Ob man nun gleich würflieb gewofcnf ijl, bie e*rb'2Berfe fo ju arbeiten/ Wie 
icb erft gemelbet habe/ ba§ man nemlicb fie mit fügen ober ©ebiebten oon ^afcfci* 
nen nnrtrmifc^et/fbreolteic&Doc&biefeSlttnicttebec afo in 5er dufferften 9Jotb/ ober 
alöDcnn nur gebraueben/ trenn oie erbe f otiebt unb fanbicbt \fi, unb Keinen bellen 
Sufammenbang bat. 2Bie man Denn ftcb ibrer fonfl gor niebt bebienen folte, aii 
als wenn man <2öerfe bauet/ Die nur bloö mit SXafen rev^tirt ober gefüttert »er* 
ben ; beo (bieten 2ßerfen ober, bie mit guten Suttermauren terfehen finb/ fan 
man, wie icb glaube/ bie ftafebinengar wol entbebren/ wenn man foml nurSÖor» 
ficht braueben min. 3bre fehler finO/ ba§/ wenn fie frifcb gelegt ober gefcblia> 
et »orbcn/f?c wegen ibrer beftdnbigen (Stemmung »erbinbern/ baf bic erbe nicht 
boeft unb bart aufeinanber geftampfet unDgefcMagen werben fan, äfft gefebeben 
»ürbe / wenn fie nicht »orbanben wdren ; trenn fie aber na* unb nach oerfaulen/ 
b I äffen fie biete Höhlungen juruef , welche Stnlaf? geben / ba§ bie e*rbe ton neuem 
infet/ ft* UM, anb bemacb oief niebriaer wirb / alt fie in Slnfebung Derjenigen 
£6be feon (mti bi</ ben Profilen gemdj?/ oor bie eigentli*e mafcre «äßalWbc 
beftimmet mar. 

Damit man aber beo her Erbauung revdtirtet 2Berfe ber gafchinen tvürf« 
Ii* entübriget fepn fönte , wollte i* t na* eben bem Sfttaafe / a\t ber SSau 
be* {SuttergemduertJ na* unb nach »otogen wirb/ alfobaib auch bie e"rb*e"rb** 
bungen öor Di« Spant nehmen latfen, jumal menn tt ein 'Sßerf betrdffe / bat oer* 
febiebene (Seiten bat. 2Benn man bau ftuttergemduer »or bie eine Face einet) 
&ollwerFä bifi auf eine gemiffe #6b«/ bietoenn ti gefdflig/ 1. (Schübe bo* ferni 
Hnnttf aufgefübret hatte, Pennten bie Maurer folcbefJ alfbann fo fte ben (äffen/ ba« 
tor aber an ber anbern Face ober an ber nd*|te n FUnque bat Suttergemduer jti 
bearbeiten anfangen / unb baffelbe eben fo bo* wieber ber|tcl!en. c 2BdbrenDer 
Seit fontmen bie Terraifier» ober ^all » ©efcer/ nehmen bie leer*ftebenbe 9$au* 
ftdtre ein , unb trieben bie €rb Erhöhungen in eben Der -öobe / mie bat ad' 
bereit berge|teOete Suttergemduer ifl/ »obeo fie bann »ol beobaebten muffen/ Dag 
l'cbe ?age ober <ü*i cht ■ erbe, oon g. 3oüe , alle teit biß auf 6. 3oUe oeft {ufarrt* 
men geftampfet werbe. 2Bann biefe* gefebehen/ nebmen bie Maurer biefe SSau* 
fidtte/ bie fie iuerft ben IGaKfe^ern uberlaffen/ roieber ein/ unb führen eine 
neue ©rein * ?age oon uoeen ©ebub* ^)6b« auf/ bie 2Banfcfcer hingegen überneb« 
men bie anbere ^Sauftdtte / bie bie Maurer <r|t oerlaffen , unb bearbeiten bie« 
felbe ebenfalls wieber wie fie jiwor getban. £urj/ um aOe^gut unb wol |g macben, 
mu§ ber Maurer unö «SBallfefcer be|ldnbig miteinanber abwecbfcln. ^fiifJ einer 
foleben Cöeranftalmng fdnnen nun iwecn gleicbwicbtige QJortheile erfolgen ; ber 
erfle iff: bafbie Maurer folcbergeflatt je tmb allejeit eine bequeme türbeitildrte 
haben/ wo tleobne alle ^efebwemit? arbeiten/ unb folglich auch ein ungleia> bef- 
fer gearbeitete« 2Berf fyerftcOcn formen. Der iwcofe Qlotrhcil aber be|te« 
bef bar innen: weil alle Materialien, bie man {u einer neuen vrfein Schiebt 
ober ©tein «fage anwenbet/ auf biefer neu * jufammengeflampften Srbe balb 
bie bafb bortbm geworfen werben , unb batt Crörcicb oon allen ben beuten/ bie 
beom Mfauerwert ju thun baben, immerfort bettetten wirb » fo muß tt notbwen* 
big »tel beffer jufammengetretteniinb oefteraufeinanber gebrueff werben, alttt ob* 
fte biefe UmtfanDe, na* bet fonfl gew6bn(i*en %ct , gefd>el3en fan. de mu§ aU 
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fo tiefe* ©rDret<$fic& alfogleicb fo pejl jufammen fefeen, al« e« aufferbetm ertf na* 
Idngfl polliogener Arbeit getban paben roürDe. 

O erforDern ferner aueb bep Dem 93au Der CrDmerPe Die Revßteraens 
ober Fütterungen mit Der SEatNCrDe ober Üiafen groffe SlufmerFfamfeit. 
gefebiepet aber Diefe Fütterung mit bloffer «äBaüVerDe, mit einer abfonDerlicfr &ier* ^ 
fu gcfcbicftenfcbtoarjen grö«/ Die fein ©etrcinbeojjc&fubret, anbep abermcDeraU* 
tu feift/ noeb aüiu mager fepn, fonDern an bcpDcn (£i«nfcbaften juglcicb $beil neb* 
men muß, Damit fte nacb ibrem ©ebraueb niebt aufreiffe ober ©prünac befomme. 
Suerfl grdbt man \u unrcrfl am Fuffe <^vupot\)t einen fleinen ©raben ober 
Furcpe, Die Dem übrigen $pcile De« <2Berf« gleicbfam jum ©runbe oDerFunDa* 
menf Dienet, unD füllet Diefelbe mitfoleber€rDe au«, Die au Der2BaII Fütterung 
tücbtig unD äut ifl. €0?an ift fepr beforgt, Daß felbige rool angefeuchtet, unD mit 
Deranoern erbe, Die Die Söruflmebr au«macbt, mol ocrbunDcn roerDe. iftacb' 
Dem Diefelbe reebtfebaffen geltampfet toorDen , belegt man fie mit einer Jage oDcr 
®d)icbt «Sunöe« (Brao, (Chicndcnt) fo g?.nt frifcb au« Der ßrbe berau«ge# 
logen «oorDen, Damit e« um fo cber mieDer SEBurjel fcblage. hierauf appücirt 
man einen erflen «gttufen, oDer eine erjle Jage pon febmarjer €rDe, ix. Solle Dicf, 
unD 6. goHe boeb. UnD fcbiäget fie nacb Der Jdnge unD breite fo lange jufam* 
men , bifr fie nur noeb 4- Solle bo<& ifl. Sltan Decf et (le abermal mit einer ©epiebt 
frifeben ^)unDiJ*Äraut, mit Fleinen Fafcbinen»2Berf oDer SKeifer * SSüfcbeln un# 
termifebt, unD appliciret auf Dicfe Jage tvieber eine anDcrc, Die man mit Dem €rD* 
reieb Der SSrufhrcpr auf« befte fcpldgt unD PerbinDet. UnD eben Diefe« €rDreicb, 
roomit Die SSruflmcbr Perfertiget reirD, fcbldgt unD gamiret oDer beleget man mit 
einer oDer mebrern Jagen pon grofen Fafcbinen, Deren Dicf er $bcü opngefdpr 4. 
Soll roeit Pon Der ( -2ßau*(i£rDc« • Fütterung ober t>on Dem Placagc- Rev6tenaent ab* 
flehen muß, gibt anbei) Derfelben oben Diejenige 336fcbung, Die Die 23rufln>ept 
haben fod, nacbDeme man nemlicb bafclbft Die erD- Fütterung oDer Da« Placage- 
Rcvötcmcnt , an Der PorDern ©eitc feparf abgesoffen. SSSeil nun Die £öbe Der 
S5i-uilivchr oberbalb Der SSancf oDer Banqucttc aüeteit Pier unD einen palben 
(gebub betrdgt , fobeFdmmt alfo Dafelbfi ipre SSofcpung ig, Soll / nemlict) Den 
6ten Speil Der £op«. 92ßa« Die duffere 'SBöfcbung anbelangt, gibt man Derfelben 
jmep Drittbeile Der £6pe : icb miO fopiel fagen, bep einem QßerFe, Da«mit9ia« 
fen oDer blofer 2ßaB<€rDerev£cirt ifl, mann e« dufferlicb 18. ©ebup £6be f>at, 
gibt man Demfelbcn 12. ©c&ube $86fcbung. 

Die Rcvöcement ober Fütterungen mit fXafen gefebeben faft auf eben Die 
Strt, roie Die oorbergebenbe. STton fangt an Die erfle Jage Pon SXafen ju legen/ 
unD jwar unterbalb Der £>berfldcbe Der legten Banquecte, 3)iefe Dienet aleidv 
fam allen Den anDern, Die ferner auf Diefe hinauf geleget tvcrDen feilen/ jur ©runb« 
Jage oDer Merande. X)ie Dvafen, Deren man ftcb iu beDienen pfleget, muffen 1^. 
bis 16. Solle lang, 6. Solle breit unD eben fo boeb, unD roie ein iKicbt* oDer@teO* 
Äeil jiigefcbnitten fepn. Diefe ^)ibe Pon 6. Sollen , mirD Durcb Die nocbma# 
(ige (geling biß auf 4. Soll jufammen gefcblagcn. 2luf Diefe erjle SXafen * Ja* 
ge legt man Die m>epte, unD auf Diefe Die Dr tte, nacb orbentlicben ^unDcn, fo Daß 
fie ipre eigene Fugen mol Decfen , unD Durcb Da« ganje 2Ccrf binDura), fo lang 
<« aueb immer fepn mag , oollfommcn 2ßaffer» eben ober fefcmdgig tu liegen fom* 
men. Diefe 9\afen#(Scpicbten werben mit SßeiDen in einanDer »erbunDen ober 
perfloebten, unD jurotilen aueb mit £unD«*öra« Permifcbt/ eben fo roie e« bep Der 
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Fütterung oDer 2Baü '©efeung mit btofer 6rbe gef<b<b<n. S3on 3. ja 3. üvafcn* 
lagen legt man eine €?$i$t Pon großen ftafcbinen, welche man mieDer mit £r De 
Dccfet unO jufammenfcbldget , um folcbergetfalt Die SSruftmebr oDer Dal Parapec 
befmi6glicbit beriuftellen. 92Bie nun nach unD nach Dal 2ßerf fertig wirD/ Hoffet 
man Die dufferejjütterung oDer Die aufeinanDer gefcblicbtetcn Dvajen/ mit einem 
molgefchdrften ©paten nach Der ©cbnure Durch/ Damit Die SJorwanD fein eben, 
glatt unD gleich werbe / unD Die ganie Fütterung Dal SCnfehen gewinne , alt? wäre 
fie gleicbfam pon SDtauerwerf gemalt worDen. 2lüe PorfpringenDe^ßinfel eine* 
duffern oDer innern Parapet werten abgetunDet : weil fie fonff ihre (^cpdrfe oDer 
Plante gar balD verliebten unD ftumpf werben- UnD Dal ftuD eigentlich Die Oer« 
ter, wo Die SMl'ODer SXafen'<g>cfcer ihre ©efcbicflicbfcit zeigen formen. 

Der Dvafen/ wenn er anDerl gut fern foll/ muft auf einer SBiefe geffochen 
werDen/ wo gute« bicfel ©raf? wdebfet/ unD Der 95oDen wol mit 2Burjeln Durch« 
w ii* fen, anbep etwal feucht ijl 3)ie liefen, Die $orf führen / morafh'gunö 
fanDigt flnD, taugen bierju nicht. £l ift auch niebt gut in allen unD jeDenSabtl* 
Seiten DCafen ju fteeben- Die bejle 3<it »tf Der Abling unD £erb|l. 

StBenn man einen ttlaft oberSKaum in Der ©röffe einer ÖuaDrat'^oife mit 
Dvafen belegen will, fo brauchet man Da&u ohngefdbr 2*0. 9\afen»®tücf unD 12. 
gafebinen. £l f innen PiePeicbt fdbon 2 16. Sxafem ©tücfe genug fepn , man recb# 
net aber 40. ©tücfe Darum mebr/ Damit Die untaugliche unD Perworftne DaDurch 
erfc&et werDen mögen. €in gute« 9iafem<3tacf wieget gemeiniglich 1 f. ^funD / 
unD eine ftuhr fan Deren 100. fuhren. * 

€in guter $Xafen«@tecber fan in einem ©ommer^age bi§ auf ifoo. @tü* 
tfe aultfecben, im SBinter aber nur batt fo Piel. €in tKafen* <Se|er fan Damit 
tdglid) 10. jQuaDrat'3:oifen, unD wol noeb mehr befegen unD raftren / mann 
er fowol mit Der €rDe all mit Den Jafcbinen wol beDienet wirD. 

S3on Der 93erpfldcf ung ober nieDrigen 93erpfdblung unD Pon Denen geflocb' 
tenen SSünDen an Den Ufern unD antern ©ewdffern geDenfe ich bier nicht*, weil 
ich mir Porgefefct, in Der SBaffer'SSau Sun\\ bietwn ju hanteln, ^ebuberge* 
he auch noch t>iele anDere ©pecial* UmfldnDc / in 5lnfebung Der $rt unD 2l>eife, 
Die €rDe ju bearbeiten all Die inlgefamt t>on feiner SBicbtigfeit jinD / unD Daher 
auch feine abfonDerliche Stufmerffamfeit erforDern. 

<2ßal Die©rdben anbelangt. Die um Die Söeflungl'Sffierfer herumgeben, 
muffen folche nicht tiefer aufgegraben werDen / all bi§ an Die obertfe ©tein^age 
Der JunDamente. Sßann el troefene ©rdben ftnD/ gibt man ihnen porfefclicb fo 
wol Pom untern 3*heil DelSSSalll an, all auch vom untern ^hcil DerContrefcarpe 
big in Die Sttitte Del (graben* einige wenige Wfcbung oDer Abhang, um DaDurch 
Den Ablauf Del SXegeivSLBafferl ju erleichtern. 

9£Gann Die Contrefcarpe feine ftuttermauer bat , gibt man Den SXanDe Del 
©rabenieine eben fo breite 95öfcbung, all Der ©raben tief i|t. UnD fo/ mie 
man nach unD nach Den ©raben auögrdbet/ legt man amDvanDc Defitelben alfobalD 
Banaucecc oDer 55dnfe/ anjlatt Der S36fcbung an/ um Den Arbeitern Dal 2luf# 
unD »b|leigen DaDurch Ju erleichtern. 2Bann Dann nun Der ©raben fo tief aul* 
gegraben/ all er fepn foll/ ftöffet man Diefe 95dnfe oDet ©tuffen weg / unD for* 
miret Die 556fchung, Pon welcher ich erflgeDachtbabe. €ine gleichmäßige ?So* 
fhung gibt man auch Demuntern $heile Derjenigen €rD/2ßerfe/ Die eine Bcrme 
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<2Bie Breit unD wie &ocfr eigentlicb Die SEBaH'GJdnge ober Terre- phins ge* 
macht werDen muffen/ will icb hier unberührt (atfen : tveil ee Den Profilen gemä§ 
angeorDnet werDen muß. Diefee einige tvitl idt> nur melDen / Daß Die innere Q*ö* 
febung an allen unD j'eDen fallen/ anDertbalb 'Sbeile Der Ä6be jur breite be* 
römmt. ^cb will- fo Diel fagen , wenn ein £BaB 12. <2>cbub« boeb i|t / befommt 
Deffen innere SSifcbung eine vfcreite ton i«. (Sc&uben. 

«r»?an ffbe 3 i muß aueb biefed bier mit antufübren nia>t tergeffen , Daß wenn Die Ft- 
ftür Meißen Der Baftions, halben * SOfonDe / Contrcgwden tc. formiret werDen/ man 
JS'Jr r*fo an & w berfürfpringenben Rinteln etwa« btyer anjuorDnen pfleget/ als? an 
EievJti- b intwn ^beilen; ÖDer/ Daß icb mieb Deutlicher auettruefe / Die Facen be< 
od einer rommen ton ihrer <£pi$e an, biß an ihre hintern '^betle einen f leinen 2lbbang, 
Fonifica per Derjenigen Sdnge gemäß reguliret wirb/ welche Die Ftcw baben folltn. 
tions - £)aDurcp gewinnen Die Werfer ein angenebmerer« Slnfeben , unD fin D aueb Deflo 
vorOeatL öon 0en<n Enfilad *n geDecfef. QBenn aber nur allein auf Da« leerere Da« 
F Slbfeben gerietet i\} f wollen einige lieber / baß an Den berfürfpringenDen 2Ctn* 
fein Sur - tours oDer würfliebe 6rD» grböbungen nacb Slbfdfcen angelcgct werDen. 
34> habe aueb Diefe« noch {u erinnern/ Daß man Die 2Bd0e unD $rujt* Behren 
der Detter etwa« höhet bauet oDer anleget / alö e« nacb Den in Den Profiten re* 
gulirten £6ben feijn foD/ um DaDurcb Den CrnieDrigungcntorjurommen/ Die Dura} 
Da« <$e$en unD ^enren Der Werfer ju erfolgen pflegen. 

SSSenn man Die gQejrung«'2Berfer nur auf Die balbe £6bf oDer nur biß an 
Den (graben futtert/ Idffet man juweilen Dafelbft eine Bernte, 10. ©ebube breit/ 
tor ein lebenDige« ©ebag oDer Q3crjdunung ton ^SeißDont/ Da« ton jungen ge« 
pflanzen £ecfen genommen wirD. Stta.' pflanjet Diefed ©ebdge in 2. Linien/ ton 
Denen Die erfle 5. Schübe weit vom Parapec, Die jwepte aber / 2. <E cbub< ton Der 
erfiecn abgebet. SO^an bearbeitet fie ton Seit ju geit/ unD fcbneiDet fie nacb Dreijen 
Sohren febr nabe an Der 6rDe weg. Stocb Verlauf Dreper anDerer Sabre, trenn 
Diefe« & ebdge genugfam wieDer in Die £dbe gewaebfen / werDen alle Diefe 3fr eige 
inetnanDer hinein verflechten , fo Daß fte (ine 4- biß f. Schuhe hohe Q>crsäurung 
auänacben; Da« ledere muß aüe fjabre roieDerboblet rcerDeii/ bißfie Die £6be 
ton 6. ^ chiihen erreichet haben. 9J?an fcbneiDet fie an Der torDern unD hn; rem 
(Seite fein fauberunD jierlicbjU/ Damit fte ein Deflo Dicferer« Öebüfcb unDSweig« 
Sßerf befommen/ unD Idffet fte am obern ^"beil biß in Die Witte Der 2)icfc Der 
Sinter mauer BorfiecDen , fo Daß nur noeb fo r>iel 9vaum übrig bleibt/ al« Der Öart* 
mt/ DerDtefe« (Sebdge sicher / ju einen ®ang not big hat. 

0>?an pflanjet gemeiniglicb 55dume auf Den £aupt> 23?aD/ unD jn»ar erfl 
nacb Drep oDer t>ier Söbwn/ Da er aufgeworfen worDen/ Damit Der £rDe jum^e* 
(en 3<it genug gelaljen wer De. QRan feilet mehren t heile' brep EKeihcn ; Die erfle, 
an Dem 5uße Der Banquette oDer^Sanf; Die swepte/ Drep oDer »ier <8»cbube »on 
Dem innern SXanDe De« < 3Ö3aH* ©ang«/ unD Die Dritte / an Dem frufic Der innern 
^BofAung De« SLßafl«. Wan erwdblet bierju wolgewacbfene lllmbdume/ Die 
wol mit folcben ^Curjeln terfeben ftnD/ welcbe nocD DoQfommen gut unD unbe« 
fcbdDiget fepn. Sßa« tbre Dicf e anbelangt/ tft« febon genua / wenn fie 6. bi« 7. 
3oHe im Umfreiß baben/ weil fie in Sinfebung ibre« QBacbötbum« beffer anfcbla» 
gen/ al« wann fte Dicfer flnD. Wan pflanjet folebe 1 <;. Schuhe weit ton einan« 
Der ; unD grdbet bierju ?6cber in Die ©:De 3. ©ebube in« ©etierDte/ unD aueb i< 
eebube tief. €« ifi tkl beffer / wenn Diefe Wa>er 3. oDer 4 Monate febon tor* 

&er 



Digitized by Google 



IN. 33u$, Up aufsufüftren^en OSeflung^SBetfett. $9 

Mt gegraben werben, che man tiefe SMume pflanjef/ Damit fid> Der S3oDen oDet 
©runö glci cbfam anDüngen fan. OTan hat hierbei) auf noeb piele anbere Gleima/ 
feiten ju feben , Die niebt &u umgeben , trenn Die ^äume mol anfragen foüen; 
tt>eil aber folebe Den ©drfnern febon befannt finD/ fan icb Der SBübe entubriget 
1enn ; fie fcicr umffdnDlia) an $u rubren. 

3cb babe bijfber pon Dem bebeeften SBegt nieb« gemelDet/ »eil bep Deffen 
Conftruäion unD SSemerfftelligung niep« PorfdDt/ Da* niebt im »orbergebenDen 
fco mirPonDer Conftruäion Der (frD # SEBerfer gebanDelt/ fotfee bereit* angefüb* 
ret morDen fepn. ©iefe* einige mill tcb niept unerinnert lafftn, Dafl man jolcben 
gtmeiniglicb 6. Wolfen breit anzulegen pflege/ mit einer 9$ru|ln>ebre Pon 4I 
vipehe/ unD imet? ober Drep Banquetten / nacbDem man fiep gegen Daö JelD ju 
Decfen mu§. Steilen unter|tüfcet man Diefe 93rufhrebr mit einem f leinen gut* 
tergemduer , trelcbe* man jeDocb niebt eber berjleüet / al* biß fi* Da* €rDreicp De* 
beDecf ten 2Bege* genagfam gefegt bat. 2)tefe* ©emduer errichtet man auf eine 
©runDlage/ Die au* Drep oDer oier 53acfftein» ©Siebten begebet/ unD jroep un& 
einen balben SSacf * (Stein Dicf ift. Dem ©emduer felbjl aiebt man ju unterjt eine 
Dicfe Pon jmep ^Bacf '©feinen/ oben aber nur eine £icfe Don anDertbalb &acf* 
Steinen / auf *. ©ebube £6be. 35er übrige <£beil Der £dbe Oer 93rujln>ebr/ Det 
anDertbalb ©ebuhe betragt , revdtirt oDer füttert man mit SXafen oDer nur mit 
guter 2Gaü»€rDe. 

3)ie Anttics SailUns ober berfür fpringenDen SDinfel Der Places d* Armes oDet 
2öaffcn«^lafce/ Deren ©pifce in« frepe #elD binau* gebet/ müffen um eine« 
©ebub b6ber eleviretmerDen/ alt Der übrige 3:beil ibrer Facen. um DaDurcbPor 
Den Enfihdcn einige IDecfung tu geminnen. 3n Dem Littel jcDer Face bringet 
man eine Sortie oDer einen 5tue?faü an, unD $n?ar mit Dem Terre- piain in einer 
Gbene. Sftan maebt Denfelben 9. bi* 10. ed?ub breit/ unD rf. ©*uh lang/ 
pon Der ©ebdrfe oDerobern Äante De* Parapet* an gerechnet; Diefen 2lut?aang oDer 
Diefe au*gefcbnittene Paffkge ju defiliren oDer Por Der Enfilade fieber tu legen / Idf* 
fet man jte niebt fcpnurgeraD fortlauffen , fonbern maebt eine SEßenDung/ unD 
twar DaDurcp / Daß fie gegen Den einroart*JpringenDen ^Binfel eine gemdcblicbe 
JKünDung erbalt/ ober gegen Den beDecften ^Lßeg runD julduffr. 3" bepDen ©et« 
ten j'eDer Sortie, pflanjet man eine Wo(te oDer ©tanD»^fabl/ Der oben fpi^ig 
iulduft. @ie flehen bepDe auf einer quer über laujfenDen ©runD'Cebmetle/ Die 
pillig eingegraben n>irD/ x unD fübren sundcbjt am erDboDen einen Cuer • Siiegel/ 
Der jmep Barriere - Manteaux ober ©atter* Jlügel trdget/ Die fieb auf* unD ju* 
maa?en laffen. 9)2an maebt folebe au* jiemlicp Itorten 3immer'£oljern, unD fo, Dap 
man Durcpfeben fan. 3" obetft faconnirt man fie fpiftig \u, »ie Die Pallifaden/ 
alle ineigefammt in einerlep £6be unD fepnur geraDe neben einanDer. ( Wan bes 
ftbe hm bit folgende 20. r*b. rechter <b»;nD am untern wo eine |cld?c 
Barriere rorqejfidjnt t JU finöfn.) 

3)ie ein ' unD autffptingenDen Places d' Armee . merben gemeiniglicp mit 
Traverfen pon €rbe gefcbloffen , pon ig. ©muben 3>icfe am obem M 3br 
Parapct oDer ^rujlmebr/ mirD eben fo boeb eleviret/ al* Da*Parapct De« beDecf* 
ten SEBege« / mit einer gleiten 5tnjabl Pon Banquetten ober SSdnFcn ^fl Die 
Contrefcarpc mit 9)lauern>erf revötiret/ merDen Die Jrofil« oDer 2BdnDeDer 
Traverfen ebenfaU« aueb mit «ftfauerwerf gefuttert auf folebe 51rt f6nncn fie 
ein meit gr6ffer*ffeuer auöftefjen / »eil manibnen auf Diefcr ©cite feine fo groffe 
Webung geben Darf. " 
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@oroo( an ber Q5rufrn>ebr De* beDecften <2Bege*, al*aud> an Der 35ruff» 
roebr Der Traverfen, unD jroar unter einem 2lbftanD»on einem falben ©cbub, 
yflanjet man auf Die Banquette eine Ü\etf)C Pallifaden Don (Sieben »£oli unD Sie« 
ftenoDer ©tdmmen, 8« unD einen halben ©drnb lang / unD 18. bi* 20. goll im 
Umfang / in Der 9flitte gemeffen. (©ie meröen oben auf 1 2. bif} 13. golle jugefph 
fcet, Die geraDe (Bpifee gegen Da* Littel ju etroa* abgeflutet, Der $dulni* Da« 
Durch in etwa* PorjuFommen. SJton feiet fie Durcbauö überaß jmcen Soll roeit 
»oneinanDer; Diefe 2ßeite mirD auf Den tyallifaben * hatten abgezeichnet, fle 
felbfl aber nagelt man an Diefe «pallifaDen« hatten mit 9Maefn Don guten trocfcnen 
€ia>en*g>oU an. Sftan treibt Diefe SWgel an ihren tiefen $beil mit (Gewalt hinein, 
unD fpaltet fie an ihrem fchrcacbcn Sbeile DaDurcb Dafi man fie rucfivdrt* t>on neuen 
»ernagelt. Die «PaÜifaDen * oDer 93unD • hatten mcrDen auch au* Siefen • £olj 

äiema^t / unD jroar au* .vSrücfcn Die in* ©etrierDt 4. 3oH Di cf unD f. ßoO breit 
inD. ©ie werDen obngefdbr ton Den €cf * ^OBinfeln einen Soll weit übereef 
urdjfdmitten, fo gibtfoldbe* al*Dann jmeo SSinD* hatten. 3)er Äerr 9JtorfcbaU 
ton QJauban tdffet Die ©pifce Der ^aüifaDen, 9. 3oII boeb oberhalb Der Satire Der 
SSrufltvebr hervorragen: allein Die grfabrung bat geroiefen, Dap 6. SpDefcbon 
genug/ unD folcbergeflalt Die ^oDifaDen tor Denen eanonen beffer in (Sicherheit 
jjnD. <2>ie muffen anbei) gegen Die (Seite Der SSruftroebr fecb* 3oDe roeit am obern 
$beü fid) einmdrt* neigen, Damit fie Dem ÜDrucf Der SrDe Defto beffer roiDerfieben, 
auch Die ©olDafen einen bequemern <piafc unD SXaum baben formen, if>r ©ereebr 
abzufeuern. 

2luf eine fangen • Toife geben gemeiniglich 8- bi* 9. ^allifaDen, Davon eine 
obngefdbr 70. <PfunD roieget. 100. >pallifaDcn geben auf einen Sßagen oDer auf 
eine jur)r. UnD e* fan ein guter Arbeiter nebft feinem £anDlanger täglich 
Dreo Courant-Toifen forool pflanzen alö annageln. 

2Bann ein StBaH nur mit SXafen revätirt ifi, fraifirt man ibn in Der 4bdbe 
De* Tcrre- piain oDer "2BalIgang*, Da* ifl, man umfaffetibn mit ^aüifaDen, Die 
bori&ontal ju liegen f ommen , Drei) (Schuhe roeit Porfpringen unD Dabep Drei) ,3oIle 
tief unterrodrt* bangen, ©ie liegen nicht allein auf einer ^allifaDen * £atf e oDer 
üuer • £olj, fonDern ftnD auch iugleid) an Demfelben roobl angenagelt. £6 (inD 
einige , welche Die tyaflifaDen an Demjenigen gnDe, reo fie in Die erDe f ommen, 
mit einer jroeoten 2attt »erfeben, Damit fie um fo t>efier fteefen , unD Defto menü 

3er berau* aeriffen rcerDen fdnnen. €* febeinet aber Diefe* unnötbig ju feon. 
)iefe ^allifaDen werDen 4. big 5. 3oll meit »on einanDer abgefonDert. SÜ7an 
braucht tu einer Courant-Toifc obngefdbr 6. biß 7. ©tuef. 

^Beil Die mitDiafen rcvßtirten 2Berfe gemeiniglicD eine Bertnc baben, pffan* 
}et man Dafelbft am StanDe De* (graben* nod) eine an Der e Oveihe 3>al(ifaDen, Die 
mit ibren ®pi|en gegen Da* $elD ju flehen. <5ie merDen fold)<rgejlalt angeorD# 
net, Da§ fie mit Dem^)oritont einen 3Binfe( ton v. öraDen formiren, unD Da* 
ben obngefdbr 4. feebube , 10. 3o(l meit torfpringen. 

3a> glaube, id> merDe Diefe* Dritte S3ud> nicht beffer befcblieffen Fönnem al* 
»enn ich einige Regtemens oon Dem ^)errn 9}?arfcbal »on CÖauban noch beifüge, 
tie Die Slrbeit** ^eranflaltungen betreffen , unD jl* Darum mol b"ber febi* 
efen, meil junge Ingenieurs einen @)enera('33egrif erhalten f6nnen,roie unD auf 
n»a* 21« fie Die Toifirungen Der Arbeit tolljiebcn unD e* einrichten foUen , Damit 
auch in einzelnen ©tuef en Die gehörige OrDnung unD fiebere ^nllalten beobachtet 
»erDe. 

2)ea 
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Dt e £>tttn OTarfäate von Dauban Rennens ebtt TDetotbn un* 

gen bey aufsufübcenOen Pefrunqe* XX) erl^ft, 

1, 3)er Ingenieur, Der Die Slrbeit einetf <)Mafce« en Chef ju beforgen hat/ foH 
». aBe^abre einSKegifter ausfertigen / in welcpemeinjeDerSlrticul/ Derpor Daffelbe 
.» Jahr anbefohlenenmbeitenjein befonDer« QMat bat. 3n Diefem Slrticul müf* 
„ fen alle bereit« gefebepene SSejablungen in Slnfebung äffet Ausgaben fowol 
„ überhaupt al« jeDe befonDcr« richtig ongemerft fepn, unD mav Pom Anfang big 
n $um €nDe Der würf liehen Q3oUiicr>ung. 2)iefe« alle« muß fotvol mit Den Sauf* 
„ UnrcrbanDlungcn/ Die gefa>loj)en worDcn , als auch mit Den Rechnungen unb 
„ Toifirungen riebtig übereinftimmen/ Die pon Seit juSeit mitDenEntrepreneurs 
n geführet unD beftimmet WorDen. Stuf folepe &rt WirD e« Dem Ingenieur febr 
„ leicht fepn/ tu ollen unD jeDen Seiten / wenn e« immer Perlangt werDen mag/ 
„ fteber unD juperldifig anzeigen, wie tt mit Der Arbeit flehe, unD ob fte wohl 
». ober übel Pon flotten gehe. 9)?an WirD au* leicbtlicb erfahren fdnuen/ wa« in 
Slnfehung Der 3«*t noch ju Wiffen nöfbig i|l , wie lang e« nein lieh noch anflehen 
„möchte / biß Die Arbeit geenDigeC/ unD wa« Por Littel ju ergreifen / fte toollenD« 
„ ju ©tanoe ju bringen. 

„ 2>ie Entrepreneurs follen Durcfcau« feine Arbeit unternehmen , weDer im 
„ ®roO"en noch im kleinen, ehe unDbePor manibnenDie $igur unDÖrdffe oDer Die 
„ Etenduc m $ßerf« auf« n ebtigfte angejeiget, unD anbep alle £dben unD Xiu 
„ fen genau bemerfet bat. €« mujj porber eine ©eneral *$oi(trung gefepeben, 
„ unD aücö , wa« Diefe in fleb enthält/ ihnen in einer fiebern 21bfd>rift mitgetbeilet 
„ morDen fepn/ welche fte hernach unterfebreiben. 3Benn Diefe« alle« fo weit }tt 
„ ©tanDe gebraebt / werben Diefe $otfirungen oDer 21u«meffungen jum jwepten 
„ mal Por Die JpanD genommen. Rollte Da« Quantum, Da« man hier julefct ge* 
„ funöcn, Pon Dem erjigefunDenen unterfcbieDen fepn oDer Dapon abgeben ; nimmt 
„ man allejeit Die flcinere L 3ahl t>or Die SKecbnung De« Könige«. Da« serilehet 
„ fiep aber nur allein von Dem Ausgraben unD Sßegraumen Der €rbe : Denn bep 
„ Dem Wauerwerf, fonnten in Den ©rünDungen oDer bepm ©runD *$&an aller* 
„ lep <3erdnDerungen porfaOen/ Die Pon Der in Slnfcblag gebrachten $oifirung fo 
„ weit abgiengen/ Da§ man fich unmöglich an felbige halten fönntc / ohne nicht 
„ Darbep porfeglicp in febr wichtige Wepler unD ^rtpumer |u perfallen. 

w Stile €rD* Arbeit foQ jufolge Der SluehoMung Der ©rdben, au« Denen Die 
,, ^rDe au«gerdumet worDen , abgemefen wer Den , e« wäre Dann , Da§ im Äauf* 
„ Sontractau«Drücf(icb angejeiget worDen, Daf hier innen an Der« |u verfahren fepe« 

„ Sllle Temoins de terre ober €rD'3<icp*n foflen in Profilen unD feine«* 
„ weg« Durd) ^iramiDw gemacht ober bemerfet werDen, um Der Pielcn 
„ brduche unD ^Setrügerepen halben , Die bierbep begangen werDen. 2lud> muf 
man folebe aüejeit in Söepfepn De« Ingenieur« unD tntrepreneurs peranflalten. 

n 2)«r Ingenieur foü niemanD auf Die Arbeit ju wenig bejablen / er feo 
„ Dann Durch eine gute ^u«meiTung Pollfommen Perftcbert, Da§ e« fo aefebeljen unt> 
„ würflieb iu ©tanDe gebracht werDen fonne,opne aufweiten De« Äönig« Da«ge* 
n rinaflc ju hazardiren. 

„ über Die9Äauerwerf«*2frbeit,müifenabfonDer(id)e Geologen unD ejcoete 
„ Memoiren gehalten werDen/ Die fowol Pom 3ngenieur al« Entrepreneur, ja 
„ wol gar au* no* ton Den pornebmften Arbeit« » (TonDucteur« unterfeprieben 

m 2 fepn 
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«, fetin muffen ; tiefe Memoire* foBen aOe liefen / fangen unb £öbtn bon /eben 
Sbeile Deutlich erfldren/ ja noeh uberbifj her Ort/roo jebe Slrbeit gefebiebet/ ml 
„ fpetificiret »er Den , um DaDurcb ade Birten von 23 ernnr runden unD betört bei» 
„ langen in Den ©enera('$oifirungen tu bermeiben. 

»i 3Ba* Die Zimmerarbeit anbelangt, führet man ebenfalls au* qbfonber' 
„ liebe Slnfcblagö -plagen, fomot ton aDem £olje r Daä jum arbeiten tjorge* 
» feb rieben / atö auch ton bemjeniaen, ba* übergangen trorDcn j unb Damit aUcö 
„ recht Mar unb Deatlicb fepn mdge/roirbaueb Der Wabme jeber.£olj»9trt rool fpe* 
„ cificiret/ unD am SvanDe Dasjenige S5au» Stücf , Da« cd eigentlich bemft, in 
„ einer $iaur / fo out tt nur immer fepn fan / » crgefteile t. 

. €ben tief muf au* bet> Dem 9Bauem>er! beobachtet »erben / unb jmar 
„ fb oft unb viel/ al* man etf bor nöt&ia. erachtet/ mehrerer 2)eutlicbf eit unD ®u 
., cherbeit roeaen. 

„ 5t0e eifen- Sirbett foll na* Dem ^funb / ju 16. Unfeen gerechnet, in ®e* 
t» g entrar t De* Ingenieur* getrogen werben , unb Diefed noefj fror Dem (gebrauch, 
» uacbDeme ee gefebmieoet morDen. 

» 3)ie grauer» Slrbeit roirD nach Der €ubic»$ot|e in 2(nfd>(ag gebraut/ 
„ wenn tt Dicfe unb ftorfe SQlauren / oDer nach Der üuabrat' $oife / roenn tt nur 
„ cinfadb« Mauren ftnD/ teie an Denen Sajernen/ SDfagaiine' / Corps de guden 
„ unD antern Herfen meftr. 

n 3>ie 2iu$mefTung Der €rbe, fofl nach Der franjififchen £ubie>$oife ge* 
„ febeben ; Die 3u<Jmcffuna Der fpi§ig ober febarf julaufcnoen unb platten Dvafen* 
n ©türte, wie auch bie &aß-€rD*<Sfücfe/ nach Der Quabrat* ^oift ; unbbieSUttf* 
„ mejfuna ober Der 2lnfcblag Der Simraer Arbeit na* ioo, ©tücf £olj ober 
„ halfen. 

ry ©eaen Da* ©tbe jenen ^tahtt, ju Der 3«t/ Öa W< Arbeit aufhöret/ rech« 
t> net Der Ingenieur in feinem ÜKegifter alle Unfoflen jufammen, bie roürflich&er' 
„ menbtt ober Darauf gegangen ftntr; unD raportiret, feinem 'project »or biefe* 
„ Jahr gemdfj/ Den 3uftanDr in rodeben fleh Die neu* erbauten 93eftuttg<* < 2Ber* 
„ fer befirrben. 3Ba* jebe* 2Berf gefoftet/ muß am DJanbe, Demjenigen Slrticul 
tt gkieb gegen über , bemerfet fern / in welchem Don biefem iüerfe Reibung ge* 
„ fcbier)et. €rmu§ aKöann benSXefl nacb 5lb|ug aller Unf offen gut febreiben/ ober 
n aueb bie ©Bulben richtig anjeigen , bie ftcb hier nod> finDcn möchten. 3m er» 
n Pen V?alt reebnet er atttt |u Dem aBbereit erhaltenen Fond unb 2lufroanb : im 
„ anbem ^aB aber fielet er Die ©cbuiDen an / alt bie erften Foods , Die er auf 
n Da* Protect De* necbtffofgenDen ^abre« jum »orau* ju forbern bat ; toomit er 
„ bann h er nacb rreircr fort arbeitet/ feboeb mit Der audbrüeflieben Sinjcige unb 
jr ^ernbrung aOer Derjenigen Arbeiten / bie allbereit regulier finb/ nebfi Dem ^n« 
r fcblag ober Schcifjnng einer ieben Arbeit abfonDerliäS , fo richtig unb luberldf* 
„ figv alc e« nur immer mftglicb fcon roiD/ Damit man Diejenigen Arbeiten autk* 
n fen fan / bie man oor bie notbrnenbigfren eraebtet. €* muf auffer Derne aua> 
„ noeb Der ^rerf Der «orrdtbigen Materialien angejeigt »erben / bie ben nd# 
„ tbiQtn Fond mitautfmacben beffen. €nblieb muffen aueb bie Gahmen aller ber* 
„ jentgen feufe mit angemerfet fron , bie uj Der ^ortipeation gebrauchet roorben 
n fhib ; oeffaleicben auch eine* ieben feine &efolbung ober ^edaBung. 5ßann 
„ nun biefe fcier angejeiate Orbnuna in aBen unb jeben ©tuefen genau beobachtet 
•» ö»o kfofaet m<M »nmogiieh fo leicht in Srrunflen ober SBermirruna 

„ ßcra» 
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„ geraden ; Vielmehr »ermag man alle* Hat und Deutlich eingehen / waß fowol 
„ Die Sofien anbettift/ Die allbereit oerwenDet worDen flnD/ al* auefr Die/ fo noa} 
„ aufgewenDetweröen muffen. 

h 2Benn toifirungen gefa)e&en/ e* m6gen min ©eneraf * öfter tyartiaildr* 
», Soifirungen feon, mu§ Die ©egenD unD Der Ort / wo fie t>or Die £anb atnom« 
„ men worDen/ Die Oualitdt oDer Q5efcbafTenl>eit Der Arbeit/ Der «ftabme De* «Stucf* 
>• oDer 2Cerfö / Der ÜMme De* Entrepreneurs / unD Diefe* alle* fo gar auch felb|t 
„ auf Dem Stifte oDer $(an fpeeifteiret/ unD mit £ü(fe abfonDerlicber bier beoge# 
» fe^en Rahlen genau unD aecurat bemerf et fet* , Damit man ebne viele SOJuhe 
ti Da*/ mal man eigen tiieb tu wiffen begehret , alfobalD ju finden vermöge/ mann 
„ in Diefen ©tuefen eine 93erification oDer »Sewdbrung geforDert merDen füllte. 

,i Bmeorenlf muffen hiebet? / nemlich beo allen unD j'eDen Stiftungen/ Die 
„ £dngen / breiten unD liefen, na* Reifen / ©(buhen unD Sollen/ in Der im 
„ foigenoen Dementen üronung/ iamt oetn ganjen yroouet uoeroaupt/ angegeoen 
» feon. 

M ©ritten*/ muffen Die Portionen oDer abfonDerlicben ^tuefe/ wann (Ich; 
» fotehe an einem einigen SEBerfe befinDen follten, Durchs ertfe / imeote unDttit* 
», te :c wol unterfcbieDen roerDen. 

„ 93 i erDens, muffen Die Berechnungen alle je it Durch Wolfen , ©d?uhe unD 
» ) 3»ö< g«f*<b<n , weil Diefe 53erecbnungjö-2lrt fleb Deutlicher erfldret / mebr im 
„ ©ebraueb i(t/ unD in Stbfeben auf Die «rücfce / beo weiten nia)t fo f<br Denen 
„ $e&lem unD 3rrungen unterworfen / wie anoere S3erecbnung**$?etboDen. 

n 2ßenn es j. £. Darauf anPdme / Die 2to*rdumung De* ©raben*, geraDe 
„ Der Face eine* Sooümerf* gegen über/ ju toiftren oDer au*$umeffen , unD Diefe 
„ 2lu*rdumung in »erfcbieDene Sbeile abgetbeilet werben foHte ; fo i|t au* Dem 
„ folgenDen leiebt abjunebmen / wie unD auf wa* 5trt Die Soiflrung dreffiret oDer 
,. nieDergefcbrieben werDen muffe. 

Soiftrung ober ffubifc&e SSereßmma fcct&u*r<Jiimuttö&er 

QxU , Die oor Der regten Face De* Q5üßrecrf * N. ju Der Vertiefung ifjvi J 
©roben* unD £rb6bung ibre* 2ßatl* ooDjogen worDen. Unternommen oon N. . , 
unD feinen Witgenoffen ; }u 50. ©ol* gereebnet oor eine Cubic $oife. 5Den 
£auf»gontract gefchloffen, Den De* 50?onat* im 3abr 
geenDiget Den D« SO^onattJ ; in eben Dem 3abr. 

(Erflec ZW* 

25 ort Der <5pr$< Deä Vollmer f* angefangen, gegen bte ©Wülfer 

1 - gemeffen. 
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3tt>e»ter Zbtil 

Srifen e$u& 3oüe. 1 
länge. «. 3 . o. f toifen Gdjufc 3oCe. 

tieft. j. 0 0 J 

©rittet 2&cil. 

SJon bem jtuepten Sfjeü on bi§ DoUenbS gar an ba$ ©pultet f&& 

birrau* gemeffen. 

Seifen «Schub« Solle. 1 

fä«9e. 12. o. o. ' Wolfen <gd>u$e 3olle. 

S3r«te. 12. 4. 8. j 460. o. o> 

Hefe 3. o, o. J 



Soifen @0)u$« 3oüc. 

©umma ©ummar. 20 f 4. f. 0. 

I>ie€ii6ic »Senfe $u fa©ol*} geregnet, foflec alfo 
flllcö jufaninien , 5037.^0. i.tool, g.dcn. 

n 2Bann Sttauerroerf totflrct roerDen foll/ unD jroar na* Ber dubic • ?oi> 
9» fe; bdltmanDienemlic&eÖrDnung, unD 4 jeiget jeDcrjcitDie Drep ^)aupr*!Ö?aa» 
»t fe Deutlich an. 2Benn ee* aber nacb Oer OuaDrat - Diuthc oDer Ouaörat-- 3"oi' 
„ fegefefcehen fönte / fe&et man nur jroen .fcaupt'9}?aafe an, nemlicb idnge unD 
» breite, roelcbe* abfonDerlicb beo Der Bearbeitung mit 9iafen oberblofenSBalk 
M CrDe iu geföefren pfleget. 

1. Sa muffen auch ferner Die Soifirungen laufer unD rein fepty Da3 i|],man muß 
„ ihnen nicbW beifügen, nod)/ Die Unfoften non einer onDern Arbeit jueigrten 
h Die man ju Polliierjen Pielleicbt niebt eutfcMoffen geroefen rodre / fo gering fi« 
auch an [ich fefbft fepn mögen. ???an muß auch auf feine Stßeife Diejenigen 
„ Fonds, Die ju Diefen unD jenen Arbeit*' Soften allbereit geroieDmet ftnD/ auf an* 
„ Dere Arbeiten perroenDen, Dergleichen unautfgebauete Werfer , StuCbeiTerungert 
„ Der ®ebduDe/ a\t Corps de girden/ 3eufl'£dufer / SMagaiin* ic (eon 
h tonnen. 

n 2ßann Dergleicben ©ebduDe $ufbeflerungen bebürfen, muß man fi< ab* 
„ fonDerlicb mit in Da* <Broject bringen. mu§ Detfbaiben , unD in 5lnfe# 
„ buna Der Stotbrr-enDigteiti Dem $?inifler <2$ortieüung getban roerDen. 2)enn 
„ alle übertriebene ^oijirung ift febr oerDdrttig, unD gibt bdfe 95epfpiele, ob fchon 
„ ber Cntjroecf , roarura man folebe angefe&et ; Der aHergerechtetfe Pon Der 2Gc(t 
n rodre. ift bier allejeit Por aeroifj anjunehmen , Da& Die Arbeit / rooju DieÄo* 
„ ften pon DcmSWmitfer ordonniret rcorDen, Die nothroenDigfUn unD unter jüglut* 
ften fmD. UnD eben De<baiben foöen (t< aueb auf feine 5lrt unD 2ßeife u einer 
„ anoern Arbeit angeroenDet roerDen. 9)?an mu$ Diefe* Por Die juPerlaffigfre 
». £ttiq>t'SWarime anfeben/ Daf alle unD jrte 5ortifHatiw<'Unfo|iai/ Die am 
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„ mefne|ien baju bepfragen , einen $la$ in t>oHfommene ©ie&crrjeit in frgrn, /eberjeif i 
»ern »orgcßrn/tion »a* Statur ober i»efa)a|Fenbeit fi< aud) immer fenn mögen. 

» 3Benn binnen einer 3a&r<frt|l ttrwxl in hen Arbeiten »orfallrn feilte , bau man t>or&er 
1, nic&t erwartet, »ie alt »uoft gefebieftet , mujj man el in ein« a6f»at>crfid>cti sin* 

* Ablag bringen, öcm Stttniffrr besaßen föleinia Diadjricfcr erteilen , unt> bie 2Bi<t>figfcit Der 
„ ®a<&e betreiben umlfanbltcb unb nac&brilcfdb juerfemien geben, bamit er |ii95effteitung ber äo« 
}, Ifen neue Fondi anroeife. 

« 3Ba« nun eigentlich Die »nft&leige ober GQ&umfm Betriff, IH fr g. ben Slnftflag eine* 
„ Dalben TOonbrt, ber mit iHafen beleget!, mit Sturm. $f<fofen »erleben, unb auf ber Bcrme obet 
„ im Kraben mit »DaOifaben befe^et werben foB , wirb aui ber folgenben iöorförift in erfehen 
„ feon , rot« man jieb In biefem «tilcf e »u t>erftalten fcabe ; na<&Dcm Mrftet ber Ört unb bie gän» 
» ie ©egenb beutliO) unb genau betrieben twrbrn. 

^Infc^lag ober ©$ä$ung eine« falben tDJonbe« , ber jwifeben ben 95ott# 

»erfen N. unbO Keaer,ic. 

Reifen <5dj>u§e Solle . } 

Umfang be« ©ra&n*. 10. 4. o, ! Seifen 6<f)u&e 3oÜe. 

SXebucirte ©reite be« ©raberoj. iza o. o. ( xzoo, o. a 

$««fe. 2. 3. o. | 

Die dubicSoife iu 4f • g<rert)net , matfn bie 
ganje (Summe 7200, irwr. 



Gafonnagcä queue, bie keilförmigen <Kafen*@tu(fe tu bem Äufiern 

$beil be* falben «Öfonbe*. 
Sotfen. edjufc*. Sötte.} ^ 
iange. 118. o. o. > * OT,cn ' 

$ofce. 3. o. o. J 3f4- 

£>ie innerliche «Kafen*23efleibuna, ber 23rujtn>e&rmib93anf 

Ober Banqaette. 

lange. 100. o. . > * ***** W 

SXebucirfe$6&«. 1. 1. j 4- 

2>ie ganje <Kafen . gaffftttng mtt lugefcfarften SKafen »(Störfew. 4*9. * oifen , 
4. ed)ufje, ober wenn t« gefällig, 470. üuabrat«toifen, bie üuabrar.toife ju 40.<5ol5 
geregnet, madjt alfo - - - 940. ftor, 

5(a*< 9tofcn*^tfofe auf ba« Ptrapet unb auf bie Banqucttc. 

SKebucirte «rette. 4- 2. J 4?3- 3. o. 

Die Ouobrat. toije ju 8- 6of« angejajlaflen , befrage» «Ifo ©umme »on 173. 
ih>. 6. ©ort, 8. dem. 

<8ot gcS.üuabtat'toifen gaj^inen. Fütterung, mit io.@d>u& fangen Jaf^inen, 
Wrjcbeüuabrat.'Joife 10 ©0I6 geregnet, mad)t - - - 479.*^. 

«Xebucirter Umfang wr bie ©turm»5>(fa^e unb ^Jaüifaben, bor bie Mourant. ?oife 6. 
Üwr. geregnet, benebjt aßen 3«3^r / «rfotbert - - 1 2 30. Ubr, 

@ani«r©ebaltbief*2lnfc&laa* • - - ioii2,eib. 6.©ol. «.den. 
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Q6 $U ^ngem'eur * ^ßiffenftoft, 

„ SBetro nod; einige anbere t&eUe ober ©tilcfe »or&anben ftnb , taufen foldje e&enfoM auch 
», ftfcificTrcf reerDcn , mir i. 5. bie eommuHicationfJ-SUilrfen, ffia|Ter[d;6pf 'üMdjinen ober 
*• Ä untre , fßS Juttrr < föt maiif r for Die ^Droftt« ober aiurffebicrt fe, Corps de girdes , unb Re- 
duits. Birfe ©^ungi < Lanier mujj unb foll t>aupriöd)[ict> m ben ©r neral » 9ii»fd)Iagrn unb 
>, ^d.)afju!iuin »racticüet »erben, ans" Denen man hernacb Abreges ober 9lus uige jubet , m bc 
w neu einSlrtieul Die Unfoften ober ben 2tof»anb eine* ganjen 2Derfö ober ©rieft , unb i»ar foU 
„ genbermaffrn in fidj enthalt : 

S8or We Fa<?on be* jroifeben bie S3afhorrt N trab O ordonnirten baiben SDtonbe« 
ober SXaüeftne, madjen afle alberett bejahten Unfojlen 

3n ©umma - 10112. ii». 6. ©of«. 8- den« 

«t $t ifi nidn nSfhjg, noch me&rere ©perial» UmfUnbe t>irr»on |u berühren, »eil folehe* 
»> fd)on im General > Uberfe&lag grfd>rt>tn , aus" »el<ben man ftd) her nach ;u tne t)rrrrr 3)euflid)fcif 
n wub* rrbobien unb genauere tRadjricbt eingeben fan. tlnb flu* eben biefem Hlutw ober (£r 
t, fraef , rnJlTen «Üe 3abre bie ^rojecte oor bie Unfoffen genommen ober erfrabiret »erben, ^iet 
h folget eine öorfcbrift , nie ein foldjer Slnfdjlag ofongefaftr rinjoriehten. 

Abregt oDer tljtttact wn benen noc&ju bejahlcnben Unfofien / &ie^efiunafcS5>cr* 

fer bet ©fabt ooUenb« herjufielleu. 

53er bie Faqon eine« iwifcbenbie Baftioos de France unb de Bourgogne ordon- 
nirten balben 9Honb* ob« Ravelins, betrogen die beseiten Unfofien in ©um. izcco.iir. 

Söor bie Facon be« Reduic ber Corps de Garde biefe« nemlidjen balben Stton« 
brt. - -- -- - - aroo. iiwr. 

£)ie ^8e|rung« «©reiben foloenb« au«jurrinigen. - - 6oco. iior. 

SJJor bie Facon einer ©djleufc unten am bebeef fen ®ege in €umm« 8400. iror. 

93or feeb* taufenb $>aUifaben ..... 3000. hör. 

SBor bie ^bebenung ber J&ügel, liefen unb Hufbäufuna, ber ©rnben. 4.0,00. ihn*. 

93er bie Huebeflerung ber beberftrn ®ea« - - - 420a iior. 

SBor bie Faqon unb J^erbenfrbalfung aller SRot&wenbigfeiten )U fed)6 Plate-formes 
auf bie Batterien ä barbettes beg SBoUroerfs G. - - - iaoo. iiwr. 

SDem Entrepreneur i|t man t>or bie Arbeit bc* bergangenen 3«&"* fdjulbig 

r«fco. iit>r. 

^ Uttberfe&eue Unfojten, $age'iot)n unb bot anbete »ebrenb ber Hr6eit »orgefaüene 
3"fSüe - - ... - 2400. iror. 

©Ultimo ©um. biefe« gan|en grftac« - • - 42700. iror. 

n 9Iuf biefe oorgefd;riebene 2lrf rnüffen nun bie ttutfirige ober €rtrarte auigeferttgettoerbrn. 
,. nnb finD biefefben bab.er t>on benen refoloirten jabriid)en -Oaupf i9Infd)Ma<n brr Unfofien, bhi 
y , bem Gahmen nad) nnterfd)iebe>u 9lus biefem Abrede ober diuctjtig ertoablct ber $?inllier bie 
„ Sirfteul, oor »riebe bie nötbigen Fonds errtebtet »erben foUen, bie altfbannuonDere^äBiiiia 
„ ober vom SHufcbldg abgrfonbert »erben , um bor ans' einen obfonbrrlid)en 3Infd;lag ju forrairen 
„ »efeber ber Eue de U depenfe ober batf »at)re 35erjf \ö)mi ber 2iu «gaben ifi. 

©rit ber 3eit ba ber -Oerr SRarfcbol »on iuiuban biefe Reglemens ober 3Jerpvbnung<n aui* 
gelieQet r)nt / haben tT(b l»nr bie Ingcoiturt li$ auf einige »enige Umfläntt, bdrnoeb ge> 
rietet. (£5 fiuben fict) aber bod) Birectiouen , »0 mau biefer SSerorbnung nid)t o6üig folget. 
Unb big ift eben bie Urfacbe, weswegen ich , um midj mm t an eine mehr als an bie anber< in bin« 
ben, De< Gerrit »on 2)auban Unteriüeifung lieber gan| genau unb oor|::g!id) »or allen anbern, bie 
ich onbernartf batte her hohlen Finnen , vorgetragen habe. Ubrigeni »irb fich jebrr* 
mann eon felbfi in fur^er Seit in ben ©tanb feQen F6nnen , aOe biefe 5t(etnigteiten ju 
überleben , »enn er nur biejenigen 3}er;eid)uifTe utto 9infd)l4ge burcblefen ober abfebreiben 
»ill, bie in nnfern «Setfungen bai yabt öber entworfen »erben, ^d) »ilrbe fe »ol felbft anbei 
rührt gelaffen l)«beu« roenn mdn aurf; bie gcrinatien £)iuge, bie mannid;t»ei^ einer 9iufmerftanu 
feit »etil) waren. Dinge »on fd;led;ter ®i(&cigreif fino freolid)gefd)i(ften beuten oerbrtJ§lid) , wenn 
fit öfter* »ieberbokt »erben; benn üe ftnben aiebf I nad; tijreh (Mefcftmacf . bitte aber, nur bie» 
fefjuerweatn, bai ein folct>erf »ud;, »iebiefe^ ntebtoor jiegefd;ritben iff. 
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SBeKbel von tec ff onjltucticn otoc Grfowuna fcet 

Vtmt * unD ffiotl ■ ©ebäuDe &anbdt. 

jf 9v ^acfefcem wir in bem bor$erge$enben35u($e unfere iefer In ber Cenftruetlon üb« 
3b£ (Erbauung bet groffenflBcflunge» SEBerfcr nnterwlefen / unb alle« ntofcige 
urnffünblicfo abgefcanbelt fcaben : fo wollen wir In blefem gegenwärtigen »lerbten 
Q3ucfce von benjenigen ©ebdubcn reben / bie man in ben Sßeffungen auf* 
lufufcren pfleget. SEDlr werben aber »on Iberer (Eigenföaft, nebjt ber 3(rt £c tetfct 
t»efl unb bauerb>fr &u «bauen , fcanbeln / «nb b/waefc allen biefen no$ ein« 
«Stenge neuer , unb foltfrer epedal ♦ 9Mri<$ten benfugen , bie benjenigen *\tU 
leidet nidjt unangenehm fron werten, welken an »er Crfanntniö folget ©Inge »le> 
tes gelegen ifl * Unb weil In b« 83au « Äunft bie Erfahrung bie recfcte £Xlt^tf*nor 
unb tte|el ifl/ weiter m»n <un aflerftyerflen folgen fan , «bfbn&erfofc in bemSaJI, 

«A b» 



I 



Digitized by Google 



ba man weifet nichts tfcun barf , als nur ben je n Igen SBcrfcn na dornen , bie all« 
Bereit fd?on mit guten (Erfolg autgefü&ret unb fargefiefft worbe» : fo fja6c ia? »or 
t>a<? befte unb ficferfle JU fepn erachtet / bie ©cunb - Diiffe, Durdjfrfjnitte unb 2uf# 
Öviff« folget betäube anjufübren, bie in unfern neuen Teilungen erbauet unb ap# 
probier worben (In b. Denn, ba bie jenigen, bie fold&e projectirt unb angegeben/ al> 
lerblngt unb mit allen SXcdjt »orSSleifter in biefer JCunft pafflren fonnen: fo i|l mit 
aller 2Ba$rföeinTi$feit ju »ermutb.cn, baf fte tfjr dufferftet werben getfcan fcaben ; 
ÜJlau wirb ba^er nirf;t (cia?tfia? festen / wenn man ifcren «WobeHen fofget. 3Bat 
aber bie Sßeränberungen anbetrift , bie man }u marken »or nctfjfg erachtet/ 
map man felblge ber jWug^eit unb (Einfielt bcrjcnlgcn überlaffen/ bie fofd>c 2Derfe 
würf (id? erbauen, 

®eif bat «Blauerwerf in bem brittenSSud? bereit« weitlauftig erfWref werben, 
Werbe 16 füer nicfrtf bat) cn erwähnen ; jum at ba man n od? in bem fedj flen 33 utfc e De» 
»it ober 93au»3nfd)ldgc antreffen wirb/ bie (über £onfirurtlon foldjer 2Bcrfe (in* 
reidjenb ftnb, wcld&e mit Sorgfalt aufgeführt werben muffen. 3tf> werbe aber bie 
©adjc fo einrichten/ bafl alle Materien gut jufammen fingen, unb baf man, o&nc 
In unnüfte ÜDicbcr Bollingen |U verfallen, gar füglid; ba« jenige , Wat m bem einen 
Steile ju festen fd; einet, in bem anbern fudpen unb finben fonne. Unb weil bisset 
Donben (Eigenfd^aften bet $of$<*/ beffen man ftd) ben ber Limmer« Arbeit &u bebte» 
nen pfleget, feine «Blelbung gefö)e&en, audj Weber »on ber SOorßdjt / bie man ben 
*er $6U<2(rbelt anwenben muß, nod> »on berSrt bie @tarfe, SDefHgfeit unb SEBU 
feerflanb bes Äoljea ju beftimmen, etwas gefagt worben : fo will id> foglcidj mit ber 
Unterfu^ung biefer Eingeben Anfang machen; nad&ge&enbe aber follcn SJetradj tun? 
gen über bas Elfen fofgen, mithin jwo SRaferlen abgefcanbett werben, bie nadj bem 
SHauerwerf }u ber Sonftruction ber ©ebiube bie unrntbeb,rfldj|?en finb. Den ©eblufr 
bes 4ten Q3ud?e machen ©encral * «fliarime» / welche man in ber ©t>U#fcau« - 
Äunfl fe&r nfafcig fcat. hierauf will id> bat fünfte 55udj toor bie £anb nehmen/ 
unb barinnen alles teuren , wat nur immer ju ber Decoration ober Qfuajicrung ber 
©ebeube bleuen f an ; unb auf fofc&e ISkije wirb man in betjben <gtücf en , fowol 
was bie SÖejiigfcit als bie ©a?6n$eit anbetrift/ auft bcfle unterwlefe^|fe^n. 

Stfe* Sapitef. 

S3on Den eiaenr*aftcti De* , bat jum 3imwet# 

werf gefröret. 

<J\a £ betfe £o(i/ taö man )u ben Webau Den Braucken Fan , ifi &<jt Richen« 
£olj. »enn et witxrftebet/ wegen feiner £drte , Der 25eld|tiguna weit 
beUer, ole aDe anbete ^)oli*2trten; et credit fid) au* lange Seit gut unb um>er* 
dnberli*, unb iftber^dulnitJ, bieton DerftcucMgFcit »erurfacht wirb/ nicbtfo 
unterworfen , wie bat anDere ^)oh. €t erbdlt (ich w gar im SGBaffer auf unbenfli« 
cbe Reiten, unD befämmt in bemftlben einefo aroffe^drte, &a§ man et fart mit 
feinem <2ü<xtim UoxUiun tan. 2)icfct fat man mt(>r alt <inma^ an ben 
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IV. S3u$, fcep WilitfofUtä dml >©c6äuben. } 

pfählen wahrgenommen; Die unter Den alten eingeriffenen ober Perwöffeten unD 
noct> pon Den üvdmern erbauten ©ebduben gefunDen worDen. 

2Beil man r ormalö Die ©üte Diefe* Police nicht fo auf , alt jtgo , wu« 
fie , fo beDiente man fiep bep wichtigen ©ebduDen De* 5?d|ten • ober Safiantcn« 
£olje$ febr ftarf. SJton bat aber feit ungefdpr ifo. Saferen/ eine fo gute SOJep* 
nung niebt mebr Por Diefetf Jbolu al* welcM Dem ©palten unD Der $dulni$ um 
terworfen; wann etf in Daä sftauerwerf mit einaemauert wirD, wie folcbee* würfr 
lieb an Den ßnDen Der halfen gefebiebet / Die in Den ©iebel*$?auren if>r £ager 
haben; Daber man aud) bor Die alten befcbdDi.gren neue halfen einjujie he n ,qc* 
nötiget worDen. Siefee* ifi aber bep Den halfen Pon €ic&en*.&olj nicht notbig; 
ölö Die b\$ acht feunDert Sfabre.'ficb gut erhalten; wann man nur/ ebe He in Den 
SßdlDern gefdQet worDen, alle Die SSorflcpt gebraucht Wi Deren wir im folgen* 
Den geDenfen wollen. 

35er Ulmbaum ober 9\üjler , gibfauep febr gute* SSau'^aH. 5D?an braucht 
ti ober fehr feiten jur 3 immer Arbeit/ n>eil tt niept fo gar gemein ift; unD bebet 
e* lieber \w anDern fingen auf. S0?an macht au* Demselben (Schrauben -©pin« 
Dein/ SXaD'SRaben, SXaD * geigen fowol ju «ÜfufelrdDern al< ffubrrdDern. €* 
Idffet fieb feb> flut arbeiten; wol binüen unD fugen; unD bef6mmt feine SXiffe. 
Saber beDienet man fieb, Deffen Por allen anDem in Der Strtillerie/ ju Denen £af* 
feten. 

Ttat Samten <#olj ifi bep Den ©ebduben auch im ©ebrauch/ wenn man tt 
in guten «preif? baben fan ; unD maebt borau* halfen unD Fretter. SJton bat 
DoPon jwo ©orten, nemlicp Das gemeine ; unD Da* rothe Mannen ».ftolj. fes- 
tere* i(! Da* hefte, »eil e< nicht fo leiept abgebet oDer abtfirbt; ald Da« anDere. 
9)?an beDienet ftebaueb DefTen febr oft ju Noblen oDer Dielen |bep Der £onflrtK 
ction ber^cbleuflen ; auch iu Den SKoflen / Die oberbalb Den $afcpinen'©cpicb* 
ten an Den ©ee/*)dmmen befinDlicb ftnD; tpeü e$ fieb im «JBaffer lange Seit gut 
erhalt, ©leicpwol ifi tt Por ©ebduc e mehr gar ju gut ; weil e* fiep gern erbiet; 
aucbiDen Türmern unterworfen ifi/ weichet* Per Derben. 

3fdfc> übergepe b«er noeb perfebiebene anDere 8rten pon .&olj; Deren man fic& 
nicht orbentlicp ju Der Simmer » Arbeit beDienet/ tt fep nun;Daf? fie fieb wegen 
ihrer fcblecbten 25efcbaffenbeit niebt wol Darju fcpicfen/Ober Da§ fie feiten/ unD 
nicht anDerö al* in einen hohen fBreifi ju baben finD. Daher hebt man fie ju an« 
Dem Soeben; altf jum ^>aueJ * ©erdtbe/ überhaupt Sulingen auf; Denen meine 
abbanDlungen niebt gewiDmet fmD. 

9ie ?Bdume ; jfie mdgen Pon Diefer oDer Pon einer anbern 5lrt fepn/ arten 

Scb aflejeitnacb ber Statur De* Terrains oDer €rbreicb*; wo fie gewaebfen f]nb. 
diejenigen / Die in einem Durren # troefenen , flcinicbten oDer fanDichten 
Orte oDer %oDen aufgewaebfen ; finD gemeinigfieb hart / uuD Daher febr gut 
tu gebrauchen ; anDere aber; Die in einem nieDrig liegenDen Orte unD in einer wdf* 
feriebten ©egenD berfurgef ommen , finD bep weiten niebt Pon einer foleben ©ute. 
©iefinD Pieffcbwdcber unD ungleich weniger gefcbicfr,groffe£atfen ju trogen. 2)oc^ 
laffen fie fi* leiebter unb teffer in ^nfebung Der ©cpreiner#Slrbeit gebraueben; Da 
anDere hingegen wegen \f) rer £drte, Den Sßerfieuaen gewaltig wiDe'rtfeben. gt 
finD aueb Diejenigen; Dieoon Der Wittag * C ei tt perfommen; be(fer ; al«Die Pom 
fcbenD : weil Die eonne feljP Piel ju tprer^obe; £ärtigfeit unD 2)icfe beprrdgt. 



4 5DU Sngenieut * ^iffcnfcjofe , 

fiie baten atfefc öberbi§ febr wenig eplnnc oDer Splint. T>at ifl Der 
heil Dcp SSaumtv n?cld>er unmittelbar unter Der 35aum » ÖlinDe; unD Piel tdr* 
ter iinD weicher ifl / ale Dad übrige, ©Jan Fan folgen gar füglich bor Diejenige 
Materie anfeben/Die fieb f unlieb angefefcet; unD Den SÖaum Dicf er gemalt 
bat; Denn Der @aft fängt alle Sfabre im ftrübling an, einen neuen ©plint 
ju formiren welcher bejtdnDig unD fo lang fortwädbft; big Die QHdtter 
abfallen. 2Beil ober bernacb Die SBinter » Ädlte Die ^aroö oDer 3wifcben# 
IKdumlein jufammenjiebet unD aneinanDer fcblieffet; fo erbdrtet er bernacb / unD 
verbindet fieb mit Dem tnnern (J&rper Deö Sbaumi ; Der 53aum felbfl aber bleibet; 
wegen Langel De* ©oft*; wie abgeworben; fo lange fteben, bifi im Jrüljling Die 
€rDe anfängt warm ju werDen ; aldDann fdngt Die vcatur an wieDer neuen ©plint 
{u formiren. UnD Diefe* aefebiebet Dannpon einem 3abre jum anDern ; unDDaurer 
fort t bi§ Der 95aum Por Oll ter anfängt abjufierben unD ju perDorren. 

(Je ifl aueb Diefe* nicht unangemerft ju laffen, Daß Die Zäunte / welche weit 
PoneinanDer abfieben; unD Pon Den SBinDen Durchtrieben werDen; wie) j. €r. 
Diejenigen; Die an Den duffern ^heilen Der 2ßdl&er [ich befinDen/ gemei' 
niglid) Piel bdrter unD fldrfer finD ; alt? Die anDern, Die in gefcbloffenen (Segen* 
Den berporwaebfen; wo Die 2CinDe niebt fo gut hinein* unD DurcbDringen fön* 
wen. Die erfiern gleichen ?J?enf*en / Die fiep Durcb Uebung unD Arbeit ftdrfen. 
Ueberbaupt Pon Der ©Ute Dir S5dume tu reDen; finD unjlrittig Diejenigen Die be* 

Jen; Die »oOf ommen gefunDfinD; Die geraDe Jafern baben; unD Die niebt grin* 
ig; perbuttet; auögewacbfen ; erfrobren; aufgefpalten noeb Poller ©pran* 
ge finD. 

3>ie Rieben fan man fällen jwifeben 60. bit? auf 20a 3abw ibre* Altert?. 
<23or 6o.3abren finD fie noeb tu jung / unD niebt ftarf genug ; nacb 200. 3abren 
aber Oerben fie ab; unD erbalten fieb bep ihrem ©ebraueb fo lange Seit niebt mebr. 
3)a* allerfcbicflicbfie 2llter Die ©eben ju fällen; Da fie in tbrer befien ©tdrfe 
finD; itf um Die3eit Pon 100. 3abren. 

5Wan fagt gemeiniglich, Dad #oljwaebfe 100. 3fabre, ttWtt fieb 100. gab' 
re; unD fierbe bernacb 100. 3abre lang ab. SRun ift tt »mar ridptig, Dasein 
SSaum nacb 200. 3abren würf lieb abjutferben anfängt; Da§ er aber in einem 21U 
ter üon 100. Jabren , noeb 100. 3abre gleicbfam in tincr Unwürffamfeit flehen 
folle ; ifl ein jgrrtbum ; Denn Der \5aum wdebfet in Die 2>icfe bif? auf 160. unD 
J 80. 3abre immer fort; Wie fülchee leiebtlicb aleDcnn wahrnehmen , wenn er ge« 
fäflet worDen. 9l«cb 100 3ahren nimmt ein 35aum an J£>6r>c frepftcb niebt mehr 
ju; aber Da* MnDert Den ^aebötbum in Die Dicfe niebt; roeil er befiänDig 
noeb ^abrung^ an fieb siebet. SUIe* ^)olj; Deut glätter träget , bat @aft ; unD aU 
leei wat5 ©aft bat; mug junebmen. ®olfe nun Da* 2Bacb$tbum eineö ^aum< 
nicht länger alt) mo.3abre Dauren^ roürDe er nacb Diefer 3eit feine 3ci*en unD 
Werfmaie eine* neuen 3uroacbfe< pon fieb geben oDer feben laffen; roelcbee; Docb 
WiDer aDe ^rfabrung rfT 

2Senn man »iffen will; wie alt ein AoU ifl; Da* entweDer in einem neu auf« 
gewaebfenen; oDer einem foleben ©eb6l|e flehet; in welchem noeb gar fein 93aum 
gcfäQet worDen, fo Darf man ti nur §u unter» an Der ^Bur^el umbauen oDer um* 
fägen; man wirD al^Dann Dafelb|leine gewiffe Sltuabl oon concentrifeben ^irfuln 
aeroabr werDen; Die Pom OTittelpurtct De* ^aum* an; bi§ an Die 9\inDe; gleich' 
famineinergewilfen^rogreßionfortgebctt. Die Slniabl Diefer Greife bemerfen nun 
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IV. S3u4, 6f9 Wilitdnunb GMtWbkte». 5 

beutlicb genug / role oft Der SSaum einen neuen 3umatb« befonunen/ unD roie Diel 
3 ab" eraufftcb babe. 

Die fc&icflichffc Seit. Die Q5dume ju fdOen / ifl Pom $?onat Ocfo» 
ber an , big ju Slnfang De« CDterjen«. Denn ju Diefer Seit ifl Der ©oft nicbt 
mt\)t in Bewegung ; unD Die <Pori oDer f leinen Äöblen fmb gefcbloffener. SDlan 
pfleget aud> Da«#dü"en in Dem legten 9WonD«* Viertel |tf poujieben/ n>ei( oorge« 
geben roirD/ Daf? Die ffeucbtigf eit in Den «Pori« mit Dem «DJonD ob* unD junebme. 
Die %tt unD SOeife fte ju fallen , trenn man anDer« aüc bieui nötbige £ttaa§* 
{Kegeln beobachten will , ifl Diefe : 9#an bebauet oDer Durcbfdget Die *8dume tu 
vntcrfi am $uffe big auf Die Witte De* £erje« , unD Idffet fie al«Denn einige 3eit 
fo lieben , Damit Der ©oft , Der nunmebr ju Diefem Durcb Die SXinDe gefebebe« 
nen €infa)nitt betunter flieffet, in Dem 93aum oDer £o(&e felbfl nicbt perberben 
m6ge. 

5Gei( man fall tdglidj gefdüte« £ols f auf et, mufi man, um riebt betrogen tu 
rwben , Daffelbe vorder probiren/ Damit , trenn e«ja in einigen ©tuefen Die <Jko* 
be niebt halten fotlte , man e« Dorf? roenigtlen« tu foleben (Sachen anroenben fön« 
ne t rooju e« fid> am bellen unknaturlicbflen febiefet. Um nun aber Die eigen t Ii' 
<be 93efcbaffenbeit De« £olje« tu erfahren / beflreicbet man Da« eine €nt>e De* 
$8aum* mit jiemlicb r)etffen Olit>en»OeL $ft öa<J J ^ 0, i in <incm f^mpftebt OnD 
morafligen ®runDe geraacbfen,erjlocfetobergriJelt Da« Oel alfobalD/ fobalD e« nur 
Daran gefebmieret n>irD, jufammen ; Denn Da* ©aii, Da« Der &aum beo flcb für>rct/ 
■Ii fauer unD berbe. jft e« aber in einem milDen unD fulTen (SrDreicbe aufgeroacb' 
fen, unD tur 3eit gefallet roorDen, Da Der S3aum|in »ollen ©oft geflanDen , roiH 
Da« Oel nidbt überall gdnjlicb binein gleichen / fonDern bleibt Pielmebr am SKan# 
De (leben. 3(1 e« bingegen auf einem guten troefenen SÖoDen aufgefcbofFen/unb 
|u Der 3e«t gefdllef roorDen/ Da Der ©aft gleicbfam febon eingetroefnet gereefen/ 
(bleichet Da« Oel alfobalD gern unD millig ein/ unD troef net augenblicf lieb. SBenn 
man nun Durcb Diefe Q>robe genugfam überzeuget worDen / mu§ man mol 31* t 
haben , Daf? Dasjenige £01 j, melcbe« an morafligen Orten getvaebfen, nicht anfol* 
eben Orten gebraucht trerDe, Die feuebt unD Dem Dvegen au«gefefet finD , roeil ti 
Dafelbd in f urjer 3eit gdnjli* perfaulen rourD«. gben fo gefdbrlicb ift ti aud> 
DajTclbe foleben Orten auöjufe^en , m beftdnDig (larfer ©onnenfebetn i(t. Denn 
Diesige* meldbe Die in Dem £o(ie enthaltene $eu*tigfeit gleid^fam überfallet, 6f» 
net Da« £of} , unD macht , Da£ e« auffpringet , mie folcbe« täglich nicht allem an 
Den Herfen Pon 3immer<£ols , Die uöllig Der frenen fuft aufgefegt (?nD/ fon* 
Dem auch an Denen Die perDecft (leben/ n?abrjti nehmen ifl. 2Bo(Ite man Denen 
Entrtpreneurs oDerSimmerleuten De«baiben etroa^oormerfen/ unD Den ^erDrufr, 
Den man hierüber empfindet/ ihnen ju erfennen geben/ fo tverDen fie Die ©cbulD auf 
Die ©tdrfe De« £ol&c« febieben. C« mag nun Diefe 6nrfd>ulDigung au« Unroiffen* 
beit oDer au«^9o^beit gefebeben fo f6nnenfieflo> Doch mit Diefem abgefebmaeften 
Raifonncment unD Vorgeben retten , unD Damit glücf lieb Durcbfommen. SLQetl 
man dber jum öftern gleicbmol gqtoungen ifl / gute« unD b6fe« ^olj unter« 
einanoer iu gebrauchen : fo muß man Da« befle s nemlicb / Da« rrocfen(le au«« 
lefen/ unD folcbe«anDiemicbtigflenOrteDe« @ebduDe«/Da«anDcreaber anfeblecb« 
tere unD fokbe Orte pcrroenDen r mo e« nicht fo Piel tu beDeuten bat : Denn Diefe« 
tfl jeDerjeit }u merfen / Dai ein (larfc« ^olj , toenn e« gebier bat/ unD niebt toll« 
fommen rooi au«getrocfnet Dem ©pringen unD 2luftei(fcn toeit mcb* unter* 

51 3 Worten 



6 $>if Sttgemeur * 2Bi ffenföaft , 

ttarfen feo f af* oa* fe&wdcftere. £ö ift ferner fef>r borfrdglicb , au* feinem an* 
Dem alt Dem heften £olje halfen ju macben/ bamit man reine fo gargrofle Un* 
Fofien auTmenöen , unb Feine fo bcfcb wer liebe Arbeit unternehmen Dorfe / trenn man 
gezwungen icpn füllte , einige Simmer «polier ju erneuern. 

€* gefebiehet fehr oft / baß ein (2 tücf .£)olj/ nachdem tt jugebauen wor* 
ben , gan$ gefunö »u fepn feteinet/ Da inbeffen bat* #erj febon gdnjTi<b Perborben 
unD be|cbdDige t i|t. um nun niebt betrogen tu werben , mui man mit einem .£am« 
mer gegen Da3 eine €nbe be* halfen« einige Schlage tbun lallen , unb an ba* 
anbere €nbe ba* Ohr halten ; Pernimmt man Denn ein taubeö unb bumpfiebte* 
©erdufebe / fo ift biefe* ein ftebere* SCtterFmal / ba§ ber halfen ober Hat <po(| 
inmenbig niefct richtig fonbern Perborben fep. ©ibt aber im ©egentbeil ber 
(Stamm einen bellen unb lauten Slang ober $on Pon ficb / fo ift e* gut; gefunt) 
unb unbefcbdbtget. 

3* habe au$ noch biefeä ju bemerfcri/ ba£, wenn man Das £olj ober Die 
«&'olj* (Stämme, ebe man fie noch würPlicb PerFaufet/ einiae Seitlang Porber wol 
bebeeft Fan liegen lalfen/ biefelben altfbann weit beffer ju gebrauten finD ; maffen 
fie folcbenfafl*, roenn fie aueb würflieb in einem feuebten SSoben gewaebfen feon 
foDten; bep weiten nic&t mer)r bem Herfen ober 5Crümmen unb bem aufreiffenfo 
febr unterworfen finb. 3$ wollte alfo , ba§ man folebe wenigen* jwep Sabr 
lang rool terwabrt auflebte unb liegen liefe / um ihnen Seit ut (äffen / pe|t ein« 
jutroefnen unb genugfame £drte ju gewinnen. 93etrift e* ©ebreiner** Arbeit/ 
mu§ Hat £ol« t>iel länger aufgehoben werben; wollte man e<J ertf na* fünf ober 
fecb* Sabren gebrauchen unb »erarbeiten/ fo würbe man Piel belTere Arbeit ma- 
chen rönnen. 

9*ocfc eine fet>r notbroenbige SBorficbt bepm idglicben ©ebrauefc be* $ol* 
je* , ift i ba§ man ja Feine* eher gebrauche / alt bifj beflen (Splint ober jarte weiebe 
y\inbe p6Uig abgefonbert werben ; follte nur etwa* wenige* bon bem Splint 
an benen ©tdmmen luruef bleiben / Wenn fie aueb würFlicb fefcon jugebauen wor* 
Den ftnb , fo ift gewiß/ bat? biefer (Splint © elegenbeit jur Sdulni* unb su 2£ur< 
mern geben werbe. C* finb gefebiefte unb erfahrne £eute ber 3Reonung , ba| Die 
QBürmer/ bie im ^ol^e warfen ober erjeuget werben, Feine^weg* »on beraub« 
flanj ober »on bem^Befen beöÄolje* ^erFommen ; fonbern ba^ tt »ielmebr^per 
waren/ bie bie Sßürmer in bie erbe geleget/ unb Die hernach mal i mit bem Schaft 
in bie (Saftrdbren/0)oro*unb^)6blungenbe* ^jolie* gebracht worben,wofelbfienb* 
lieb / Wenn e* trotten , bie au* Den erlern auöflcf rochenen Türmer wargenom* 
men werben. 2)iefe ^opotbefe wirb bureb baujenige / wa* tdglicb wargenommen 
wirb / jimlicb warfcbeinlict» gemacht : benn tt fangen alle 2frten »on ^)olj/ bie 
aern wurmartig werben / unb benen bepm S3ef>auen no* einiger ©plint gelaf» 
fen worben/ beom ©plint an febabbaft )u werben. X)ie Sßürmer waebfen auet; 
befto häufiger je mefjr Splint »orbanben ifl. 3>a nun ba*^)oli/ ba* »iel®plint 
führet / gemeiniglid) in feuebten ©egenben wdebfet/ wo bie SBürmer in ungleich 
ßroffercr 2lnjahl PorbanDen finD f al* im troefenen €rbreicb; fo barf matt fi** 
niebt befremben laffen, baß folebe ^)ol$*5lrten biefer «efebwerniö weit meor un* 
terroorffen finb/ al* anbere. 

€* gibt einige , welche ba* 2Gacb*tum ber 2Cörmer im Aolje ganj an* 
berntlrfacpen auftreiben, unb flcbbie (gacbe alfo porfteUen : bie EHücfenober ^lie 
gen fteeben ober machen in ge wiffe grüebte / bie # »or anbern gerne genlefen , U* 
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* er / in bie fie Ihre €0 er leg e n . 'ftach einiger Seit friert ber 3Burm au ö bem ©> 
unb Perjebret bie ftruebt/ bie ihm fo ju reben ; t>or bem 9J?aul ift. ©ölten fie nun 
biefe* inben Räumen unb in bem »eichen ©eb«H$e,n>ie Dauernde ifl/ Dan tri feua> 
ten Orten roächfe t, unb befifen ©plint gar leicht burebbrungen roerben tan, nicht auch 
tbun fönnen ? Fan aber baesjöoli, roann tt auch gut ift, juroeilen bannoeb Per* 
Serben , roenn man ein Dorn 3&inbe befebdbigt ober umgeroorffenetf oerarbei* 
tcr . ?ftan fan el autf bes Dvdube ober aud bem 9Roo<? / roelcbeö bad autf« 
roirff , leiebtlicb erFennen ; biefe* 9*J?oo« fommt jimlicb mit Denen Champignons, 
Pfifferlingen ober f leinen tveifen £rb< ©ebrodmmen uberein. 

€in Aoi| batf erfcifct ift , ober ben 93ranb r)at , ift noch einem anbern $er> 
fer unb Übel unterworfen / U überlebet ft* nemlicb na* tiniger Seit Uber unb 
ober mit lauter f leinen weifen, fcbmarien unb rotten fflecfen alfo, baß e* nicht 
anbert autfitfyt , al* ob e« Perfault fep. 2)a* munberbarfte babep ifl , baß ein 
ganj gefunbe* unb frifa)e* £olj , roenn tt ju einem anbern fömmt , ba* 
tiefe erfl qemelbtc genier bat , in f urser Seit uon bem (entern gleicbfam onaefre* 
efet unb nach einiger Seit aller biefer freier tbeilbaftig roirbt SDlan muß ftcb ba* 
her bepm Öebraucb etneö foleben .polier fchr rool in öbaebt nehmen , unb $u t>er# 
hüten fueben / baß er? nicf>tö berühre , batf ee befebdbigen F6nnte. flflan muß fo 
aar forgfdltig Dabin bebaut fepn , baß bie roiebtigften ©tücfe, roie j. €. bie 35al» 
ren, niemal ben Hörtel ober ®ip<J berühren/ tveil biefe Materien ba* £olj erbi* 

Jen. &! roürbe getoiß nicht übel getban fepn / roenn man f (eine Köcher in ben 
dauern unb an ben dujfern €nben Derer halfen übrig liefe , bamit bie duftere 
iupt fola)e berübten unb einigermaßen roieber erfrifc&en f önnfe. 



3n (nelcfecm demtefen ttnrt> , u>ie imb auf roa* SSrt bit 

@tdrfe ber #aupt Limmer <£Mjer, beten man fid) be» ben ©c* 
bduben }u bebienen pfleget, beteebnet unb in 3tnfa)lag gc< 
bracht roerben fan« 

Sfton ber 3<«t an^ba ich angefangen , mich auf bie 25au/ Äunft }u legen, ha< 
ben mir bie ©teinmefc» unb Simmermane: * Äünfte aüejeit einer abfbnoerli* 
eben llnterfucbung unb ^aebforfchung roürbig gefepienen. Stocbbem icb mieb nun 
in Bbfe&en auf bie SCunß unb ®efct)icfltcbfeit dauern auftufobren , befriebiget 
hatte : jb nabme icb aueb bie Simmerman^Äunfl öor j r)»ermerfte nungleicb, 
bag noeb feine Siegel Porbanben , ben 2BiDertfanb ber Simmer^öljer anjuge* 
ben , bie jebo* dfterei mit geroaltig groffen Mafien befebmebret »erben. 3a , 
baf biß je^o Diejenige 2afl P6Uig unbefannt fepe, welche bie Ju|? * Q^öbcn ber 3«ug* 
Uroplant * ^)dufenc ju tragen »ermdgen, obne baf man einen Einbruch |u be* 
fürchten bdtte. 3a> roeig fonjt niemanben, ber bierpon gefebrieben / autfer ben ei* 
nigen £crrn Pirenc , ber in ben «Memoiren ber Äönigl. Slcabemie ber SßiflTen* 
febaften , Pon bem Sßiberfianbe be< J&oljeeJ perfebiebenrt rebet, ( jeboa> auf eine 
gar ju jierlia>e , ober folebe 5trt , bie nicht fo leicht oon jeberman oerftanDen 
roerben fan). & baben troar einige ^5aumei|lcr ^erbdltniffe Por bie SSaU 
fen unb ©ebroeaen, in 2mfebung i&rer 2lu<ft)annung gegeben, ia) rechne fieabet 
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Darum fror nichts* , n)<U tcfr nach meiner War im« nichts annehmen Darf, baß nicht 
beriefen , oDer n>enig|]«n* nicht Durch einen folgen £>ifcourß erläutert n>orD«n ifl , 
Der Da* öorg«g«bene Demonlkatirifch utiD gültig macht. 6* »dre in 2Barbeit 
|u münfeben , Da§ man in Der 93au*£un|t Diefe Scharfe all «seit befolget hätte: 
D«nn n>«nn Diefe* gefcb«b«n mdr«/ fotourDe Diefe feböne Äunft beutigetf^Sage* in 
ein«m foleben (ÖraDe Der <23ollfommenbeit fteben, 0«n |1« allen Slnfeben na* / 
balD noeb nicht erreichen »irD / unD auch nicht erreichen f an , fo lange man mit 
ifa niebt anDer* »erfdbrt, a(* biSb«t a«fcb«b«n ; icb mill fo öitl fag«n, fo lange man 
fie «ine* jeDen ßigenfinn/ freo unD ungeljinDert uberldffef. 

Da tt aller Dinq* notfcig aeivefen , Die Theorie ob«r ©runD • üehr« mit fol* 
eben groben unD 33c,ucben \w begleiten, melcbe Die©tdrfe unD SÖeftigfeit Der 
gebrducblicblten Siromer #£6ljer betreffen : fo babe icb be|?balben eine groffe 
jabl SBerfucbe angetfeUet ; meil nun Diefelben un< bernacbmal* (u Öeneral* 
iKegeln Dienen folleri/ Die ftcb gar leicht auf Special 'püe ann>tnD«n (äffen/ fo 
reiü icb fdbige imifoigcnDen umtfdnDlicb befcbreiben. Iht aber Dieled gefchiehet , 
»irD <* nötbig f«on, einige ©rünDt borau* ju ftfcen/ Die man unumgänglich »or# 
i/er n>i|jen mup. 

(Brunfc olebren rem XVibettfanb bt* ^o\m überhaupt 

Tab Ii ®* an mu ß 0* in ©cDanfen »orfleDen, Daf man einSSret EDFG babe, 
x. Fie &a * äu f Dcr Ämite einer Unterlage K, unD jrrar ju|l in Dem Littel feiner £dnge A 
6 ' lieget. 25iefe* 55ret nehmen nur al* aufferorDentlicb iart unD Dünne Darum an/ 
Damit mir niebt auf beffen 2>icfe feben Dörfen. 2ßir bilDen un* noeb ferner ein ; 
Wie an jeDem duffern €nDeDejfelben, DE unD FG, eine «Potenj/ untermdrt* ttmrf e 
oDer Drucf«; um Diefe* ^rer ju verbrechen ; e* ift alfo vermöge Diefe* vorauf«« 
festen gemif?/ Daß, fo balD nur Diele beoDen Tötensen ober Gräfte gletcb darf nie* 
Derrodrt* ju Drucf en anfangen; alfobalD auch Da«: Söret |icb etwa* roenige* biegen 
oDer frummen mütfc : Denn Die »arten £olj*$dferlein verlängern fieb/ einige sn?ar 
mehr / einige weniger / unD werben nach eben Der Proportion oDer <&erbdlf 
nie^ ibre* 2lb|lanD* von Dem Unterlag*« ^unet au*gefpannet. 28enn man nun 
fich ferner einbilDet/ Dag Die i'mi« B A oDer CA/ in eine grolle Sinjahl gleicher 
^ heile abget heilet morDen, unD Dag jeDer ? heilungei ■ >]>unct mit einem Jjoij > ^* 
WlmW« fcrlein übereinftimme/ fo flehen alle Diefe Ädferlein nacbeinanDer , »eil fie glcicb# 
na* M ' Äm Di< ^ ,em <nte eineeJ Triangel«; auimacben , in einer aritbmetifeben ^rogre|]lon. 
Autorii StnDemfaDe; aber bobenmir bier jmeo frumme oDer umgebogene ^xbet CAG, 




fommen mit Dem erften ^)olj* ^dferlein oDer 53anD eben fo äberein all Die Spo 
be!0'5trm«HAunD I A mitDem^dptrlein HI. SbenDiefetf giltaueb inSlnfebung 
aller Der übrigen ^dferlein , Die eb«n fo# balD gr6lf«re balD f feinere £ebel«' Slrme 
baben , naeboem fie Dom Unterlag* * <Punct m«br ober nxniger entfernet finD. 
4>ierau* folget nun / Daß Die £ebel* *2trme eben forrol al* Die mit ihnen überein* 
fommenDe 4?oli*$dferlein/ in einer aritbmetifeben «Progreffion jleben , unD Daf 
eine roie Die anDere oon Diefen bepDen «progreifionen; im Unterlage! '^uncfA, mit 
3ero ober 9luB ju (Snte laufen. 3Äan fan alfo in Slnfebung Der dbnlicben Srian* 
«vi o0cfDü?fl< fagen ; Da* $roDu«aitf Dem 4<b<W'Wm AB/ in Da* |^er<ein 
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BC, terbalte ft* ju Dem $roDuet au* Dem £ebel**2(rm AH, in Da* ftdferleüt 
Hl: roie fi* Da*£uaDrat ton A B , ju Dem üuaDrat ton AH oerbdlt ; folgli* 
nimmt Die 2 tävFc aller £alt>$dferlcin / in Stbfe^cn auf ihre £ebel*' 2lrme , je 
ndber 0« &em Unterlag** tyunct A fommen , in eben bec SÖerbdltni* ab/ al* 
Die OuaDrate t»on Den Sermini* oDer OlieDern einet arithmetifcben ^Jrogrcffion. 
2)a nun alfo Die ©tdrfe unD Der 9?a*Drucf aller ftdfcrlein im Sriangul ABC 
ausgebreitet iß: fo betrdgt Derfelbe nicht mehr al* Da* 2>i irtheil ton Derne, roa*er 
betragen rourDe, tvenn er an Den dufferrt ßnDen B unDC Der £<bel* <2lrme AB 
unD A C tereinbabret rodre ; Denn Die @umme aller $uaDrate Der *DtogrejTion 
macht nicht mehr , al* Da* 3>n ttbeil De* ^3roDuct* au* Dem größten QuaDrate in 
Diejenige ©rofle , roel*e Die 2lnjabl Diefer nemlicben QuaDrate au*Drucft. £ßtr 
formen Daher im folgenDen ohne 21 n (tan D torau* fegen, Da§ Die^tdrfe aller £olj* 
gäfetlein, an Dem duiTecn £nöe Desjenigen 4rebel<ärm* vereinbaret feoe, Der 
mit Der reiDerflebenDen «Potenj ubereinfhmmet , in fo fern reir nemlicb Diefe ^o* 
tenj ni*t fo annebmen, roie (te rourfli* iß, fonDern nur ibren Dritten $beil gelten 
latfen. 

Um nun alfo ton Der SfdrPe De* £ofje* ein riebtige* Urtbeit &u fdDen, 2, Fig. 
rr-oDen roir erflli* untergehen, roa* Dem £oljc begegnet oDer roieDerfdbret,roenn 
e* fo roeit mit Demfelben fdmmt, Daß e* mürf lieb bricht- 2Bir trollen un* einbif* 
Den , e* fen ein halfen oDer (Stamm a c , auf jroo Unterlagen aufgeleget, unD 
in feinem Littel mit einer anfebnlicben €aft be f*reebret tvorDen. C* ifl geroiß 
unDriebtig , Da§ feine oberejldcbe Den borijontalen fdhnuraeraDen CtanDtcr* 
liebren, unD Dagegen einen <2Öinfel formiren roerDe, Der anfangt etroa* frum* 
liniebt fe»n, jeDo* aber in eben Der SXelation beftdnDig fort grOffer roerDen mu§, 
al* Die ©*roere immer niebr unD mehr nuirret , bif? enDlicb Die beoben ^elften 
B A, unD BC, in Dem 5lugenblicf, Da Der 2?alfe jerbriebt, fi* gdnjli* t-on ein* 
anDer abfonDern. £* fdllt bierbeo tt>oI ju bemerfen für, Dop anfängli* Die 3d* 

Ierlein, Die Idngtf Der ftnie EF an Der Ober»$ldcbe befinDli* finD, jicb enger ju* 
ammen ju fcblicffen febeinen, Da inDeffen Diejenigen, Die fi* Dem erflern an Der 
Intern ^Idcbe geraD gegen über befinDen , länger roerDen, unD fieb ton einanDer 
abjufonDern anfangen. v5o balD nun Die ©tdrfe, Die Diefe Sdferlem jufammen bdlt, 
geringer unD f*roaa>er roirD , al* Die roürfenDe *j>otens , muffen fie fall alle in ei» 
nem Slugenblicf jugleicb mit einanDer jerreiffen. €be aber Diefe* rourfli* gef*ie* 
bet, finD einige Deflo tfdrfer angezogen roorDen al* Die anDern, nacbDem fie von 
Der £inie EF meiter oDer ndber entfernet geroefen , r?elcbe £inie EF, gar fuglicb 
tor eine refle Unterlage angefefj en roerDen Ean, Die Denen beoDen gefrummten Rebeln 
H E A unD GEC gemeinfebaftlicb jufdmmt : Denn aWe* Da*, n>a* n>ir in 5tnfe< 
bung Der erflen ,viqur gefagt, fommt in Der 2ten roieDer tor, nur mit Dem einü 
gen UnterfcbieD , Datl / rPcilDer halfen eine gen)iffet)e|lgefefjte3)icfe bat, fo Un* 
nen alle £ol$'$dferlein, rrelcbe ton Der £afr übenvdltiget unD bedungen roerDen 
muffen, in*gefamt Durcb Die Ober»J?ldcbe De* SSrueb* GEFI, oDer Deutlicber/ 
Dur* Die »iereefigte 3)urcbfcbnitt*' jldcbe De* halfen* au*geDrucft »erDen , Da 
Denn her na* alle Diefe ftäferlcin , tor eine 2tn{abl aufferorDentli* Dänner $ld*en 
oDer >i)lan* angefeben roerDen formen , Die g(ei*fam auf einanDer gelegt morDen, 
unD Deren^Srette allejeit Der breite F. F glei* ifr.UnDgleicbwiefernereine* jeDen^d' 
ferlein* 2ßiDerllanD leDigli* ton Der Entfernung De* teilen Unterlag* * Orte ab* 
banget , unD iroar in 2lbfi<bi auf Denjenigen £ebel*'2lrra, Der mit Diefem S^fer» 
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lein übe c ein Fommt : fo folget* ba§, wenn Wir alle Dicfc }>lane ober ftäferlein nur 
«uf einen tinigen gemeinfcbaftlicben £ebelö»Slrm reDuciren wollen, DicferÄe« 
beltf'Slrm folcbenfallö meljr nicht olö Öae SDrittbeil Der linie EG jur länge W 
ben Darf ; ober, wenn wir alle biefe 'Piano in bie lange ber 5 • ie G i r ober auch 
nur in Dem >))unct Q i alö in öae duftere €nbe beei £ebel*2lrme; EG, txrein* 
bahren wollen / fo muffen roir »on ber 5 lache GBFI , mehr nicht ale" nur Den Unt- 
ren $heil annehmen folglich rennen wir allerbingtf fagen , unb behaupten, bafj 
ber SßiDerjtanb biefe* halfen*, bureb bat $robuct au* ber linie EG, in bat 
J)rittf)eil ber $ldcbe CEF l, au^gebrueft ober angegeben werben fonne. 

Um biefe Theorie auf einen gani berannten QSegrif ju rebneiren , fo wol* 
Jen wir nur erwegen, baf eine Motens ein <Stücf £oU betfo leichter jerbreeben 
fonne , je länger tt i|t j Daran Die Ur fache feine anbere als biefe fern mag, weil 
iie potent bureb ben gr6flern Bebels »$rm notbwenbig mehrern ^ortbeil haben 
unb gewinnen mu§ , in fofem an ben 9)?aafen ber 2)urcbfchnitt$ « ftldcbe feine 
Slenberung aefebehen. 2>enn wenn bie ftldcpe GEF1 unt.eränbcrlicb bleibet, wie 
(ie tinmal i|T , wirb ber <2ßiber|tanb ober Die Straft unb »Stdrf e bc* hatten* alle* 
Seit bued) einerleo 'Probuct auegebruef t ; Da hingegen wenn bie länge bt* halfen« 
Doppelt fo grot? genommen wirb, altf »orher, fo brauchet bitwtnj am ben 
halfen ju jerbreeben, nur bie Reifte fo PielSUaft unb ©tdrfe, al* fie Por&in n6« 
tfcig gehabt, 

SDßenn wir bit länge unb bit bori&ontale Dicft btt ^alFcnd Gl unter* 
änberlicb lafien , bie -bdbe aber EG Doppelt fo hoch nehmen, fo ift ber2BibertfanD 
fcernacb biennal ltdrfer al* Porber ; benn tt iji ber «Sjebeltf'Slrm EG, fowol alt 
Sie Stajabl btr .£)olj'$dftrlein,obtr mit tinem ißorr, bie fläche GEFI »trbop» 
ptlt worben ; woraue" bann folget ,ba§ öon jwttn halfen ooer ©cbweüen hon 
einerlcp £ohe, aleicher länge unb 2>icft, bit trfitre tiermal fo Piel^tdrfe alt 
Die anoere hat, wenn bie oerticalc £6 he ber erftern Doppeft fohoeb alt Die per> 
cicale £öl>t btr anbern , uno Oa§ alfo überhaupt ber 2&Der|tonD btr halfen »on 
einerlei) länge, in eben btr sStrbälrme ftebtt, als bit ^robuett au* btm Dritten 
$beile ihrer £urd>fchnitt< »flächen in ihre »erricale ^>6fxn. Sßeil abtr biefe 
bepbe ^roDucte be|länbig einerlcp 33erbältnü benbehalten , man mag fie laf* 
ftn wit fit fmb f obtr (ine wie bie anbere Durch brep mulfipliciren ; fo ift faft be* 
<juemer unb Deutlicher, wenn wir fagen : btp jwepen halfen pon tintrlep länge A B 
unD EF, fichet ihr 2ßiber|tanD in eben DerSQcrbdltni*, alt! bie ^robuete au* ihren 
tylant CD unDGH in ihre perticale^)6henCBunb GF; ober noch belTerwieDa« 
Pioöuct au* Dem(Du4t>r«r Der ocrticulcn/>6be CB Des einen Äaifrrif in feine 
SDuFeß D,$u Dem Pt oöuer aue Dem (Buabr at Der ©ettitalen <>obeGF bei» an« 
Dern öaifene, in feine feotijontate 2>icfe FH. $)}an mutf fich Diefe ledere 2lrt 
bie QDerbdlmi* btt 3Biber|lanb< ber halfen unb S chwellen autijubrucfen unDan» 
lugeben, wol befannt machen, weil wir une> berfelbtn, alt btr leichteften unDDeul« 
lichftcn / im folgcnDen alltjtit unb tinig uno allein he Dienen weroen. 
Fie. c. ^efe^t ab«, wir hätten $ween anbere halfen, l K unb NO , bie t>on un» 
unD 6 gleicher länge, unbin ^tbfehen ber übrigen 3ttaafe, folglichaud) Der 55alf en»5lächtn, 
«crfchteDen feon tollen. €Q}an will bem ohngeachtet Den ^ÜiDtrfianb unb Die 
<$5tärfe Diefer halfen wiffen, weicht fk baben , naebbem fie mit ihren leiten L Ni 
itnD P Q^auf Unterlagen aurcjclcact worDcn ; fo multipliciren wir Denn bat 
<Quabrat btr £of>eKL btt trjien %>a#tn$4 mit ber «reu« LM Du $aiten< ( ?Jd» 

4x# 
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IV. 33u$ , be» üBifitfo unb @iPtI<<Mäubcrt. It 

che / unb DiPtbiren Da* erhaltene fprobuct/ Durch Die ränge I K ; gjeiebermeife mur* 
tipliciren wir au(b Da* QuaDrat Der Perricafen £)öf>e O P De* steinen ?Salf en* 
Durch Die 2)icfe PO Der Wolfen * 5W<b< / &a* «roaltene «DroDuet aber DiPiDiren 
mie Durch Die Sdnge N O. 2ßenn al*Dann Diefe bepDen Quotienten gehörig mit 
einanDer perglicben merDen/ fo fdmmt Die Q3erbdltni* , fojmifcben Der <Stürfe 
ober jmifeben Dem SBiDcrtfanDe DiefcrbepDcn halfen ift/ beraub C* fepc Die £öbe 
KL,a 3oß/ Die breite LM, g. 3oll,unD Die Sdnge IK, 36. ©ebube/fomul- 
tipliciret man Da* QuaDrat t>on 12/ nemlicb 144- Durcb 8 ; fdmmt Da* tyroDuct 
1 1/2- beraub £)iefc* DiPiDirt Durcb 36-ifl Der Quotient 32. €* fepe ferner O P 
14. Stolle/ PQj 10. So«, unb Die Sange NO, 24. (Schub/ fo ift Da* QuaDrat 
ton üP, 196. oa* ^PtoDuct mit P Q/ 1*60. 2)iefe* btPiDirt Durcb 24. gibt jum 
Quotienten mithin Perbält ftcb Die (Stdrfe oDer Der , 2BiDerftanD Den $a(« 
fen* IK, tu Dem SBiDertfanDe De* halfen* NO, n>ie 32. tu %\\. 2)er ©runD 
Diefcr JKcgul iftPonfelbjt leic&f einjufeben, Daf? ich alfo niebt nothig habe, Jolcbe 
mcitlduftigjucrflaren ; Dcr2lugcnfcbcin giebt e* febon , Daß einhalte umfome* 
n ig er tr tärfe habe , k langer er ift ; menn mir Dcmnacb Die länge DiPiDiren in Die« 
jenige ©röffc / Die Den ^ÖiDerflanD De* halfen* au*Drucf t / nemlicb in Da* tyro* 
Duct au* Dem QuaDrat Der £öbe in Die Sänge Der halfen >5täcb*/ fo mu§ Der 
Quotient um fo Piel f (einer merDen/ je gröffer Der SDiPifor ift. 

2Beil mir nun genugfam uberjeugt fuiD , baff Die perticale 2>icfe e inegal* 
fen* Denjenigen £ebcl**vlmi au*Drucft / melcber mit Der miDcrtlebenDen 9>o>- 
tenj überein liimmt : fo ergiebt ficb flar, Da§ Der QMfe Defto mebr ©tdrfe habe, 
je gröffei Diefe ->>he ijt ; unD Daf? alfo ein auf feine fcbmale ©cite gelegter t8al' 
U, icb mill fo Piei fagen, Der auf feine fleinefte £ant»<2>eite ge(cgetmorDen,meit 
mebr miDerftebet/ al* einer Der auf Der platten ©eite lieget/ unb jmar in eben Der 
Q3erbdltni*, al* Die £öbe Der erilen Jage |ur #6be Der anDern Sage ift. Sunt 
Tempel, ein Q5alfe Der eine 93crhdltni* mie 8« ju 16. bat, befifjt jmcijmol mehr 
©tdrre auf Der fcbmalen £ant-®cite / al* menn er auf Der platten ©eite lie* 

?ct. £* Eönnen alfo imeen halfen Pon einerlep S dnge, unD aueb bon einerlep S&al« 
endlichen, uncnDUcb perfcbieDenen 2ßiöerftanD leiten : Denn menn mir Die#ö' 
bc Der einen halfen -ftldcbe Pornen am Äopfe,unenDlicbgro§, unD Deren breite/ 
uncnDUcb Hein fupponiren, Die 9)?aafe Der halfen »S^cbe aber De* anDern hal- 
fen* bejldnDig einerlep verbleiben (äffen / fo mirD folcbenfaD* Der 2GiDer|knD De* 
elften auf Der fcbmalen ftante (iegenDen halfen* unenDlicb gröjfcr fern/ alt Der 
SS3üDer|tanö De« anDern , ohigeacbtet ihre ©oliDitdt oDer €E7?affe Poliig einer* 
lep / ober Pon gleichen ©ehalt ift. 3£ei( aber Diefe angenommenen ©d6e in Der 
^ractic niebt (Kut haben f onnen , m megen Der ^ßerbinDung eine* & cbatiDe * , 
Die halfen notbmenDig eine gemiffe Aflfeee oDer ein gemiffe* Sager / unD eine 
recht gehörige SOKttel *^)dbe haben rnüffen : fo mu§ man nur fo Piel miffen/ Da^ 
menn man einen halfen ein febief liebe* unD genugfam breite* Sager gegeben/ 
man ihn al$Dann, inSinfchung feiner Pertica(en .fröre/ nicht leicht ju hoebma« 
eben fönne/ um ihn in Den ©tanDju fefccn/ groffe Saften ficber tragen jufönnen, 

^Bir haben bisher bejldnDig Porau* gefegt/ DafJ Die halfen in ?lnfcfaing 
ihrer ^igur Durcbau* rechtmin flicht mdren / oDer mit einem Q^ort, mir haben fie 
aU orDentlicb jugehauene halfen angefehen ; menn ft< ober Cireul runDe ^5al- 
fen/^ldcben haben follten, mie Die ^)olj'@tdmme ju fepn pflegen / fo gilt biet 
abermal alle* Da*, ma* mir pon Denen jugehaucnen halfen angemereft haben: 
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tfcnn bie IDurcbmeffer ober gramerer ber ^famm. £irctt( geben afle;eit bteleni* 
aen£ebel«»2lnne an, Die mitten wiöerflebenben SCrdften uberein|limmen, unD 
ihr gldcben* ©ehalt bringet aHeicir Die ftldcbe ober bemtylan ber £olj'5df«* 
(ein/ welche Die würfenben Äwfre su überwältigen haben. 

<2Beil Die Entreprencurs unb £olj' £<fabler, öon 100. ju 100. halfen* 
(Stdmmen bejablet rccrDcn , fo »ermebren fie Deren SÜnjabl , fo Piel fit nur immer 
Fdnnen. 3)af>er (äffen fte bie Wolfen unb onbere grolfc .£)olj*©tdmme Pier* 
eefigt Juristen / weil Do* «QuaDrat unter allen SÖierecfen Da« große ifl , Da« in 
Dem ff ireul eine« 53aum« betrieben werDen Fan. SnDeffen ifl au« Dem bißber 
angeführten genugfam ju erfeben , Daß ein halfen , Defien leiten in Der Relation 
wie io. ju 14. fmb, einem anDern Pon gleicher Wnge, Der eine Sßerbdltni« pon 
ja. va 12. bat, weit r>or&ujieben. 2>er er|lere enthdlt jwar wenigere SSalf<n» 
Streifen , al« Der anDere / unD jugleicb fldrferc / maffen Die 3*erbdltni« ihre« 
Slßertb« / wie iomal 14* oDer 140. ju 1 2111a! 12. oDer 144. ifl , hingegen ifl 
Die SÖerbdltni« ihrer ©tarfe / wie 24?. ju 216, welche« jwep wichtige Q3or* 
tbeile finb. £« bat aud> überDieß Die Erfahrung / welche 6fter« mehr al« Die $b«* 
Tie »ermag, fchon Idngfl gewiefen, Daß Die jcpicflichfkn Sttaafe , nach Denen Die 
halfen jujubauen, in Der 93erbdltni« wie f. \u 7« beliehen / oDer/ welche« auf 
cinö binauelauft / Daß Da« Quabrat ber Perfiealen £öbe Doppelt fo groß fep 
aler Da« Üuabrat Der borijonralen Diefe ; Denn Da«OuaDrat von 7, nebmlich 49/ 
ifl biß auf eine Umtat Doppelt fo groß al« Da« ÜuaDrat Don f, nemlich Sfi ©let» 
cbergeflallt hat £err Parenc würrlich erwiefen, Daß Die QMfen'ftldcbe be« grö* 
jlen unD tlärfften halfen« / Den man au« einem S?a um > Stamm jubauen fan , in 
Der $bat feine anDere fei), a(« wo Da« »QuaDrat Der gröflen ©eite Doppelt fo groß 
ijl, al« Da« ÜuaDrat Der fleineflen. UnD Diefe« rjl Denn Der ©runDfafc , Der un« 
eine fehr leichte Planier an Die #anD gibt, in Den Circul eine« $8aunv©tamm« 
Diejenige halfen flache einzeichnen, welche man Dem groflen unter allen. mog* 
lieben halten geben muß/ Der au« Diefem (Stamme ju bauen ifh 

SÖton muß Den Diameter De« ^35aum*(Jircul«, AB , Durch bie $heüumj«# 
unete C unb D, m Drep gleiche $beilc tbeilen, au« D, Die ^crpenDicular^inie 
E abwart«/ unD au« C, Die tyerpenDicular CF aufwdrt« sieben / unD al«Dann 
Da« t)6üige Kitiglichte 33ierecf AEBFperjeicbnen, welche« Die begehrte halfen» 
ffldcbe ifl : Denn c« ifl leicht ju erweifen, Daß Da« ÜuaDrat Pon Der ©eite FB, 
Doppelt fo groß fep, al« Da« ÜuaDrat Don Der anDern ©eite FA/ wie au« Dem 
folgenben ui erfeben. 

2ßenn wir /eben bon ben gleichen ^heilen De« Diamefcr« , AC , CD, 
D B, 1 nennen, fo ifl C B = 2 a. 2ßeil nun Da« 3vectangel au« A C in CB , Dem 
ÜuaDraie Pon CF gleich ifl s fo betrdgt Diefe« Üuabrat, 2»x. folglich haben 

St 2 S 

.wir Die ©leichung : AC -f CF aa-f 2aa = AF aaa, unt ferntrauch CB 

t a 

-f CF 4»a + 2aa= FB 6aa: welche ©(cichimg flar genug anjeigef, Daß 
Da« ÜuaDrat t>on FB, Doppelt fo groß fepc al« Da« ÜuaDrat uonFA. 

9lß<il bie halfen bie ^auptjlücfe ber 3immerman«'Äunfl finb, will ich mich 
bep ihnen etwa« langer aufhalten, al« bei? ben anDern (^tuefen. Unb ba e« fall 
aliejeit gef*i<h«t/ baß ih" duferjle^heile in bi*2>itf« bei dauern mit eingemau* 

ret/ 
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IV. 93uc$, be» miitfo tut* dmU ®ebdubeti. 13 

ttt, unb nicht blo* auf linterladen aufgeleget werben / tt>ic tt>ir tiim borh ergehen* 
Den borau*gefefcet haben: fo iß e* aPerbing* nhtya, ficb an Da*/enige ju halten/ 
wa* gebräuchlicher ffti wir muffen Daher umerfucben / wa* Den halfen begegnen fan, 
wann fie in ©ebäuDen gebrauchet werDen , unD eine nidf>t geringe £afr auf ihnen 
liegen haben. 2>aroit aber mein Vortrag Defto Deutlicher n>erDe/ n>iu ich mit foU 
genDen Den Slnfang machen , unDerfldren, wa* an einem halfen ju betrachten 
torfdllt, Der in eine horizontale läge »erfeget worDen, Doch fo , Daß er mit Dem 
einem gnDe in einer SDJauer ftecfe, mit Dem anDern aber falfcb trage , Da* ift, 
frei) in Der ?ufft fcbwebe , ohne Dur* etwa* unterflufct ju feon. SD?an betrachte 
alfo Die flauer AB, Deren £>icfe obngefäbr jweo unD einen balben ©cbup ftarf Fi fr 1 
feon foB. ©efefcti Da* ©iDe eine«; halfen* feoe in Diefe «JBauer mit eingemauert/ 
unD Daben aufaßen (Seiten wol eingefcbloffen/ fo Daß Deffen duferer $heil EK 
ficb bonfelbft r>ori|onta( erhielte , wenn aud) fcbon feine anDere Straft ihn beruft* 
titt ( Denn feine eigene ©cbwebre Fömmt biet niebt in ©rwegung). gßenn wir 
aber Dennoch an Da* duffere SnDeK ein iimlicb febwebre* ©ewiebte M anbiengen/ 
fo, Daß ficb Der halfen biegen minie, fo murOe er fid> auch alfobalD würflieb iu 
biegen anfangen, unD an Dem anDern enDe allen SRacbDrucf au* Der$tauer &u wei« 
eben anwcnDen. Sltfeil er aber Dafelbft fo wol beteiliget ift/ Daß Da* eingefcblof' 
fene SnDe unmdglicb naebgeben oDer ficb biegen fan: fo laufft aDe ©ewalt , Die 
man Diefem halfen antbun fan, in Den Ort DCHF jufammen , Die höh» 
ftafcrlein , welche Die finie HC berühren , berldngern ficb in eben Dem 9)?aafe 
um fo ftdrfer, al* Die (Schwere De* ©ewiebt* M bermebret wirD , unD e* wirD 
enDUcb Daju fommen, Daß Die Jdferlein aufferhalb Der Wauer, ficb bon Dcn/enu 
gen loß reifen, Die in Der SDiauer mit eingefcbloffen finD, 35a nun al*Denn Da* 
©leicbgewicbt aufgehoben wirD/ reifet Da* ©ewiebt M, Den halfen böllig weg, 
unD mebrenDer Seit, Da Diefer 9bcbDrucf unD Diefe ©ewalt au*geübet wirD, trägt 
Die Ünie F D, Die Den 9\anD De* ©lauer »£ocb* borftellet/ Die ganje ©ewalt De* 
©ewiebt*/ oDer fiebet folebe gdnjlicb au* / unD ift alfo eine befte Unterlage, mit 
welcher ein gefrümmter£ebel E D L übereinfiimmet, Der, fo e* gefällig, mt twenen 
gldcben CEDFunDFDLN formiret wirD. 3)a nun aber Die gliche D E G F 
aüe £oli'M«9«n in ficb begreifet, Die jerriffen werten foDen, unD wir nehmen 
hier abermal/ wie im borbergebenDen an , Daß ihr SßiDerftanD Idngft Der £inie 
EG, oDer gar in Dem<punct E, bereinbabret worDen: fo fonnen wir un* hier eben* 
fall* wieDer borflellen, Daß Die wiDerfiebenDe ^otenj, Da* ift, Die<^tdrFc De* ^ol- 
le* feot am borgeDacbten ^)ebel EDL, am dufern €nDe De* £ebel * 2lrm* Dt. 
unD Die würfenDe ^otenj , an Dem anDern dufern (SnDe De*^)ebel*2lrm*DL, 
nemlicb in L angebracht. Welche* aDe* un* Deutlich tu erfennen gibt , Daß Da* 
erjlgemelDte/ mit Demjenigen bollfommen wol übereinftimmet, wa* wir in 2lnfe* 
bung eine* folcben halfen* allbereit gefaget haben , Der an feinen benDen £nDen 
auf Unterlagen lieget, unD Durch Die Sßürfung einer Taft Die auf ibn geleget, oDer 
an ibn aufgehangen worDen/ in feiner O.Vute verbrochen werDen fodre. 

9D3enn wir un* ferner einen halfen etnbilDen , D«r an feinen beoben £nben Fig. 7. 
jugleicb in jwo dauern AB unD CD Die in gleicher Entfernung boneinanDer flehen, Tab. 12. 
eingemauert wdre; fofageieb/ Daß/ wenn Diefer halfen in feinem «mittel, mit 
einer gewaltigen £aft belaftiget wirD , Derfelbe in Dreoenörten brechen muffe, nem» 
lieh in Der Seilte , unD an feinen beoDen dufern gnDen. UnD Diefe* muß fcblechter* 
Ding* alfo gefajeben; Denn wenn Der halfen im Littel anfangt einen ^üinfel ju 

%>i macten/ 
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nacben / fo Fan Derfelbe nimmermebr t>on Der -gjorijontal » ftnie EF afcnxic&ert, ober 
t"ol4?c »erlaffcn/ e* feoe l>ann/ Daßj<De* dufere* 6uDe allen 9tocbDrucf uim bre* 
c&en anwenbe. £tf f 6mm t hier alle* / wa* allbereit auö Der 2ten unD 1 1 . Jiaur be> 
greifet? tvorDcn/ iucjlcid? unD mitcinariDer wieDerfcor. 2>enn wa* Den Q5ruc^ 
De« Wolfen« in Der Witte anbelangt, fo baben wir Die beoDen umgebogenen $u 
bei I GM unD HGP; in 21nfebur.g Der bepDen anDern SÖrücbe/ an bepDen gnDen 
aber, finb Die bepben anDern £ebel PQJH unD mni, u würfet folglich Da< 
im Wittel Deo* halfen* befinDlicbe ©ewiebte , permoge feiner (Schwere / an 
Drepen Orten juglcicb ; maffen Die £o(&'$dfer(ein , Die Die $unct* H unD I ju» 
fammen hielten, alfobalD eben fo ftarf a liege Dehn et werben, wie Die anDern / Die 
auf Der einen @eite Die *puncte M unD F, auf Der anDern aber Diejtoncte E unD 
P jufammen gcbalten. 2Benn alfo Die in Der Witte befinDlicben .pol^ffdfergen 
pon einanDer ju reiften anfangen , foreitfen ebenfalls an jeDem dufern halfen* 
ßnDe, eben fo Piele ftdfergen ju gleicher 3eit PoneinanDer. Darauf feblüßen wir 
nun Heber: 2Benn ein halfen , Der an feinen bepDen duffern teilen in $wo 
Wauern recht fe|t eingemauret unD eingefcploßen worDen in feinem Wittel mit 
einer anfchnlicbcn £a0 beldftiget w irD # fo übet Diefe £afi , Den Dritten heil ihrer 
feebwere an jeDem Orte / Der Dem brechen unterworfen/ würflieb aus ; Daher 
Denn bep Errichtung Der ©ebduDe niebt 93orjtcbt genug gebraucht werben Pan/ 
Die dufernSnDe Der halfen recht fieber / t>eft unD unbeweglich einjufcbliefen/ unD 
ibnen ein recht grunD»fefle$ £aget tu Perfcbaffen : Denn fie bcfi6«n aläbenn jaleicb 
mebr £alt unD ©tdrfe, alt fontf/ unD man wirb aud> allen Den Übeln JufdU 
len suüoc fommen, Die oft genug »orjufoüen pflegen / unD (icb aueb ereignen müf» 
fen, weil man feine €rfdnntnie5 oon Derne bat/ mi folebe üble folgen noeb weü 
ter nach (icb sieben/ unD in welche man notbwenDig verfallen mu(5, wenn man ohne 
Überlegung unD söorficbt arbeitet. 

trä möchte Pielleicbt eingewenbet werben/ baß man (Ich nicht einbilben Unnt, 
wie ein halfen/ Der an feinen bepDen CtnDen Pe# eingemauret ifl , wie cp mehren« 
tbeilö iugefebeben pfleget/ an r unD beo feinen Unterlagen brechen fonnte/ um 
fo weniger weil e* Der Erfahrung entgegen/ welche genugfam bejeuget/ Daß Die* 
fer Q5rucb Pielmebr allejeit in Der Witte t>ti halfen« gefebiehet. 9?un ift tt swar 
wahr / Daß Diefe ( fich öfters ereigne / aber au* einer tolchen Urfachc , Die mit 
Dcm ; mflgwir bißher angefübret/ nicht Die geringtte (* emeinfebaft hat. '•JSenn wir 
Die ^acbe genauer überlegen, wirb dun* nicht febwehr fallen/ flar einjufehen/ 
Daß/ wenn Die halfen in Der Witte ftcb biegen/ ober jum brechen in S5ereitlcbaft 
flehen/ ihre dufern €nbe febon idngft ani ihrer natürlichen läge heran«? gewieben/ 
Da<e iÜr in etwaö abgerutfebet ober abgelofet worbeu ßnD; unb Das Fömmt gernei* 
niglicb baöon ber ; baß bat oberhalb M halfen beßnblicbe Wauerwerf nachgege» 
ben ober gewichen / mithin bie halfen «Ä6pfe nicht mehr einfchliefer / unbionen 
ju tJiel ©pieUfXaum Idlfet, baß fie alfo »on Der£aft^ Die fle Porher t»cfi gehalten/ 
feine ©egenDrücfung mehr befommen fönnen. Wan fan (ich aud) ju furjer^al« 
fen beDiencn , Die/ weil He mehr nicht alrf nur f. bii6. 3oH tief in bie Wauer ein* 
gemaurerfuib/ gar nicht wie eö feun foO/ behelliget unD einqefchloffcn werDen fon- 
nen J Dahero gefd>iehet ti auch / Dap man fie allejeit mit Unfern oDer klammern 
fallet , Die aber fo fchwacb unD übel perhdcfelt fmD/ baß fte nimmermehr eben bie 
SLßürfung thun fönnen/ afcber halfen, welcher auf ber »dlligen Dirfe berWau» 
er auflieget : Denn Diefe 2tnfer biegen ficf> > geben naa> / unD folgen Dem halfen 
in ^Infebung Derjenigen .Sagt, . Die er an&unebmen gejwungen ift. 

• .• Ob* 



Digitized by Google 



IV. Söurfj, btp SDlilitdnUtit (giDili ©fbiutw. 



15 



Obg(eid) Diefe ©d£e, Die i* hier jum ©runD tat, an Heb f*on Aar 
genug fmO/ fo werDen fie Dennoch ohne Smcifd mit qtöffcrn Vertrauen ange* 
nommen meroen/ wenn ich je ige, Da§ Die groben unD Q)crfucbe, Die icb wee 

?.cn Oer ©tdrEe De< ~£>o(je<* angcilcllf , mit unferer angegebenen Theorie toll« 
ommen gut übereiniummen. hat mich aucb ungemein tergnügt t Dal 
meine SOerfucbe mit De$£ernt Parent <38erfucben jicmlicbermaffen übereintreffen/ 
Denen icb nicht eher gämlicb getrauet/ betör icb mich Durd) eigene groben 
Daoon überzeuget hatte. Somit man aber au* äffen Den Shujen. unD <23ortrxil 
ton ihnen ba^en möge r Den man hoffen unD ermatten fan : fofl eine tillige unD 
umftdnbUebe QSefcbreibung im folgenDen (Japifcl erfolgen. 3>ie ^erfuc&e fmD alle 
n im 1 / unD tonnten Dur* mehr al* 20. Dtp 2f. Strtiüerie * Officieret au* Der 
(Schule ju laFcre bemdbret unD befrdftiget werben/ <At Die fleh intfgefomt in Dat? 
Daftge ?euqhaua begeben haben t um Don Den allen , waö fie vorher in Der 3fta* 
tbematifc&en e*u!e ton Der ©tarfe be* £ol$e* aelernet/ bdOig ibtr}e«gt 5« 
werDeiu 



3n iwlc&em t>erf*iebaie ^erfuebe in 91nff buttii Der 0fär* 

U be$ £>oI-,cp erlebtet werten , n>et$e ftcfc nacfcgefjerfbo* ni'mlid) 
gebrauten «nD be» grricfctung" ber ©ebauDe artwert» 

Den laffen. 

*J^armt ich einerlei) Qjerfucbe auf terf*itDene 2trt habe bofljieben Finnen, lief 
~ / id> mir eine Shnabl flemer halfen oDer hatten »erfertigen/ ton jimlicb gu« 
ten Richen £ol$c, in* geoierote abatfloffen, mehr troefen airgrün, faftaüe con eu 
n eilet) 2Ur uno fo $uge|cbnitten ober gefpdten , Da?;- Die ftdDen oDer Streifen De* 
Äolje* , in Slnfebuna Der Jage, in welcfce U terfefct werDen fbüte , meiilen* Der 



QJton bat fieb an jtatt Der Unterlagen , iweoer 9fr>cf *©e(kHe beDienet, unb 
if)ren obern $beil mit Nochern »«Heben / oamit man eiferne Ä lammer * SSdnDer 
Durch Diefelben Durchliefen formte, um folcbergeflalt Die hatten an ihren bevDen ?n« 
Den reebt fe|i einjufcbliefen , wenn e< bor n 6t h ig erachtet würbe. UnD weil in et« 
nem foleben 3eugt au»e/ wie Da*<ju I» F«rc i$, eine grofle 5lnjabl ©ewichter t»on 
allerlei) Birten fcebroere, Dergleichen auch Ottalcbinen , felbige in Die £&be ja ho 
ben, oorhanDen waren : fo fiel tt mir nicht febwer , meine €rperimente jimlicb 
im ©rollen , mitbin aüo ju machen, Da§ fte mir einen fiebern unD jut-erld(?igeu 
©runD }u Denjenigen Folgerungen geben funnten , Die ich bepm ^cfcbluj? Diefc* 
fe'apitele aue ihnen herleiten Will. Ü>cil t$ jitnlicb febwer hdlt , ^)o(} anmrrer 
fen ; Deffen ^tücfe; gefielt aud> / Da§ fie oon einem <inigen (^tarnm ^ergenom* 
men worDenr Durebau* oon foleber ©leiebbeit uno ©üte wdren ; Da6 ftcb gar fein 
Unterj'cbieD an ihnen leig^n folte, Der Die mehreren ^öerfuebe, menn man nicht 
wol Stebtbatf jweifelbaf machet , fobabe icb leben ^erfuch $u Dreuenmalen wie* 
herholet; unD ^war mit fatten oDer ^)6Ijern ton einerlei) #?aafen. ^ernacb ha^ 
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16 •ÄieSttflem'eur^ifffnfiafit, 

Da* [^itthtii ber (Summe, »or Die «Wittel* ©rdrfe De* £olje* angenommen. 
UnD DiefeU i(l Die Safrl,. Die be C JcDcm <£erfu*e fcittodcM ablonDerli* eingefalt |n 
erleben. 

3f*mug no* erinnern, Dafj man unter Der hatten *£dnge Feine anbere»erf!e&en 
muffe, aleJ Diejenige, Die jwif*en bepDen Unterlagen begriffen ift, weiledunnö* 
toig/ Der Drep oDcr »ier 3oflc ju gcDenfen,Die man an DenbepDen CnDcn Dermal' 
te i um fo(*c Damit auf Die Unterlagen aufwiegen, jugegeben bat. CnDli* i(l 
011* ju wiflen, Da§ man auf Die ©*were Der l'atten ober £6ljer ni*t gefeben, 
unD au* bepber9hifc*2towenDung DieferSDerfu*e Darum ni*tfeben roirD/ Damit 
Die ?oere*nungen erleichtert werDen. 

€ine $attt r i& Solle fang, unD einen Soll in* gebierDt bief, auf jwenen Un- 
terlagen liegenD, obne an tpren bepDen €noen weiter umfcMoffen oDer be»efli* 
fl«t Ju fepn, bat in iprerQXitte, einen Slugenblicf »orber, epe ftc gebro*en/ getrau 
gen. ' • $ 0 0000 400 I 'Pf. 
* €ine anDere eben fo aufgelegt 0 • • 4 1 s? 406. 
Cme Dritte /in aflen wie Die »orige • 40? J 

3>icfe$ €rperiment , frimmet mit Dem uten t>on Demjenigen jimli*ermaf' 
fen uberein, Die Monf. Parcnt in Denen Memoiren Der £6nigl.$eaDemie Der £Dif» 
fenfebaften »om^abr 1707. erjeblet/ wofelbtf er fagel, Dag ein (Stucf €i*enbolj, 
24. Solle lang, unD einen 3ofl inet ge»ierDt Dicf/ aetragen babe,unD jwar in feinem 
wHtttlf einen Stugenblicf »orber, ehe ti gebro*en , 3oo.^funD. 2)a nun Dai 
unferige »on ig. Rollen, Drei) SDiertpeile »onDel Monf.P*rent feinem/ jur Wnae 
gebabt, fo bat e« alfo ioo. <pfunD mebr tragen muffen ; fie ift au* murfli* niept 
eber gebrocDcn, al« na* einer SSeläftigung »on o^ngcfabr^^funD, 

Szepter Serfucft, 

€ine?affe, i8-3oHe lang unD einen Soll in« geöierötDicf,anbeDben£nDeneinge' 
f (ammerr, bat furj »orber, cbcjiegebro^en, getragen, * 600 q>f. 1 «Pf. 
©ne jroepte, eben fo eingeflammert * 0 0 0 600 Vöoo. 
Cine Dritte, Denen »origen in allen glei* * 0 * 624 J 

£>a be» Diefem iwepten 33erfu*e i'eDeö ©tief t an Denen bepben £n# 
Den »efl eingef*lo|fen gewefen : fo fam et? bierbeo baupt|a*li* auf Die $rage U nD 
£rfabrung an, ob fie au* murfli* an Drcpen Orten bre*en würben. 3* mu« 
tfe mi* ni*t wenig »erwtuiDern, wie i* fafte, Da§ Da« ertfe @tücf,,Dae: na* 
einer SSeldfligung »on 600, «Pft »on einanDer bra*/ blo* allein nur in Der glitte 
ierbro*en>fcie bepbengnDe aber nur einigermaßen frumm gebogen waren. 9taaV 
Dem i* aber wargenommen, DatJ Die eijernen Älammer* v^dnDer Die Da« £olj 
eingef*b!Tengebalten/ wegen Der gar jugtoffen etwaö wenige« na*gege* 
ben, babe ich Dae: jwepte ©titf ^otj, Daö |ur ftaoM aufgelegt wurDe, an je* 
Dem SnDe, Dur* jwep klammern, an ftott einer einigen be»e|ligen unD umfan« 

Sen laffetu s ^a*Dem eK nun berna* bi^ auf eine 35eldliigung »on 60a ^PfunD 
ef*weret worDen i i|^ e« fowol in Der Glitte, ale? an Den bepDen gnDen »on ein- 
anDer gebro*<n, unD |\eien Die bepDen 9^ittel'©tücfe au* mit Dem öewi*te , in 

gleU 
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Äletd&er 3<it &u SSoben. X)ae? Öritte ©fucf £oli jerbracb auf eben biefe 5frf / unb 
noch »crfcfricDcne an Der« mefjr , Die tt>ir nur aus £u rieft tat je rb reeben liefen. 

2)iefe$ Experiment jeiget Hat/ ba§ ein halfen/ fcer an feinen beoben Eru 
ben »ol beifüget unb eingetroffen ifl/ eine reeitgrdffere?afl ju ertragen termoge/ 
alt? ein anDerer ; ber nur auf jrooen Unterlagen aufoeleget rrorben. 2>enn ter Un* 
ferfa>ieb ifr toie 3. ju *, bat ifl/ ber an bepben Enben eingefa)loffene halfen, i ft 
um ein £rittbeil gärfer/ aW ber anbere/ ber freo auflieget. 

&iefetxnbett Experimente fommen aueb jimlic&erimuTen mir De* Monf. Pa- 
rent feinem ircet? t en unb Deuten Experimente uberein ; ba er feget : ( ba§ ein <2 tücf 
Rieben '£0 tt / 11. Solle lang/ ton f. big 6. £ inten im 2)urcbfd>nitr/ auf ber febma* 
len (Seite liegenb/ auf jrooen Unterlagen freo unb unbetefliget/ furj tor bem 
2lugenblicf0eö55recben</ 345« $funb getragen: einanbered^tuefaber, bat? bem 
torbergebenben in allen gleia) gemefen, aufjer/ baß cö an feinen beoben Enben rool 
eingefcbloffen tvorben, habt fi.^funb getragen /ttelefce* ebenfalls au* bie tor* 
binaemelbte <2)erbältnifj wie j. su a. flieb«. 2>flJ 7- unb 8te Experiment bie* 
ftfftutor* beroeifen bau nemii#e. 

©rittet SSafu*. 

Ein ©tuef £oli ton 18. 3»D ^nß</ ton ei» auf jreep 3o0e in* getierbf , 
auf ber platten ©eite liegenb/ an b et? Den £n Den freo unb unb eise füget, bat gttra* 
gen * * • $ $ » $ » • » $ \ *PfT 

Em anbere* ton aleic&er 2lrt unb fage # * * * 79^ ) 8of. 

Ein britte^ »on eben. ber Slrtuub Jage * * • t 8«. j 

SBeil toir au* bem erflen 93erfutbe aflbtrett tvtffen / ba& ein ©tücf #o(t 
Don 18- £oüen ränge / einem £ofle in* getierfct/ auf jtooen Unterlagen liegenb/ 
ohne alle »eitere Soctefligung / 40a tyfunb getragen; fo ifl nacb Der 33er* 
bdltnifi nicht an Der g 411 febüefen , al* ba§ ein anbere* ^tücf ^)o!j ton eben, 
ber £änge unb eben ber -fröre , in gleichmäßiger £age , aber 2 mal fo breit/ al* bat 
torige, boppeltfotiel £a|t tragen muffe. < 2ßir finöen bier aueb roürflicb 8ot. tyf. 
tor DieTOtei*©tärfe/an flott 800. $funb /ttelty* tinUnterfc&ieb, Dermal 
bebeutet« , t 

: Siertter Serfu*. 

Ein ^röcf £olj ton eben ben «Jttaafen/ ttie im btiften SDetfut&e, auf 
ber formalen ^eitc aber liegenb / ebne äße weitere Beteiligung, hat getra* 
gen * ■ * # * # • $ * 0 1570. 1 <pf. 
Ein jttette* ton gleicbet 9lrt unb ^ag« 0**1 ^80. > 1580 
Ein ttim, roie bie erflen * f * * • i.c9P- J 

tiefer <33erfu* bereeifet/ ba§ iroeen halfen ton einerlet finge, beren ?35rei« 
f en in 2ta fe&ung ibrer X>urchfd>nit ti * ^iäcbe einerlei? f»nb/ fola>e Äräf te ober ©tärfe 
bellten, bie in eben ber Q3erböltni* flehen/ wie bie Ouabrate ibrer4)6ben/tt)eil bie 
Wittel * <£tdr Fe einee* ^tuef £olie« / ba< Doppelt fo boeb ijt/ ale: im erflen 
<33erfucbe/ fonfl aber in niebm untcrftbieDen/ if8o. <pfunb betrdget/ »el* 
cbeö eine 3abl ifl/ bie obngcfäbr tiermal fo grof* a!e:,40o. S)iefer Q^erfttcb Jet« 
flet aua), baü ft* bie eiärfe eine« auf ber^lamn «S<ite liegenben Sbaltwtt g 
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Derjenigen, Die et&aben lotete, wenn er auf Der fd) malen ©et« Idge, eben fo 
WÄff/ wie Die «etnfle ©eite Der Duräfcbnirt* »^I4*c, tu Der ariffern. 

günfter 93crfuc&. 

Gm ©tücf ^)oliöon breo ©ebuben Uwt eine« Solle in* aeoierbte/ an feU 
mn b«pt>en€nDenunbet3efli0t/ (jotgefrogen • • • * igf.l *Pf. 
Gin $weofe*oonalei<ber2lrt unb Jage # $ • * i$u > 187. 
Gm Drittel wie Die vorigen # 0 * # # # 180.) 

Diefer SBerfucb jeiget Deutlich an , Daß unfer jwenen halfen, Die einerlei) 
Durcbfcbnitr*'#(dcben Labenz unD anbeo auf einerlei ©eite liegen/ Der längere 
weniger ©tdrfe befifeet/al* Derfurje/ unD&war in Der Q3erFdlrni* , feiner fange. 
Denn in Dem erften Söerfucbe/ bat ein©tücf £olj »on 18. Sollen Cdnae, unD einem 
Solle in* geoierDt, 4°o. tyfunb getragen/ Da inDcffen Die «Wittel * ©rdrfe eine* 
anDem ©tücf £olje* oon 36. Sollen Xänae unD gleicher Durcbfcbnitt* * ^Mcbe/ 
triebt utebr ai* obngefdbr 187. ^PfunD an tfatt 200. tyfunD/ Die e* bdtte tragen fol* 
len / gewefen. tiefer UnterfcbieD f6mmf wabrfcbeinlicb Diihcr.- Da$ tuelleicht Da* 
«£>olj riebt fldrjlicb ton eben Der öüte geroefen/ alti Da* im erflen ^erfuc&c. 

©elfter SJcrfucft. 

Gin ©türf £ol$ von brer> ©ebuhen finge/ unb einen 3oüe in* gebierbte/an 
toobenGnDenwolbeoefJtyet/ bat getragen • • ■ * • 88<»19f« 
Giniwepte* oon gletefcer fage * # # * * * n°. \ 283. 
Gin Dritte* • # # # # • • # * »8f. J 

Die «£>dl|er beo biefem ^erfuebe/ finb in*aefamf an bre&en Orten |etbre> , 
eben / wieimiweptenSÖerfucbe/ unbibre Littel 'Gtarfe, bat niebt mebr Dann l8^ 
$funD betragen, Da folebe 300. «PfunD fepn foDtei um mit Dem jweoten SSerfucbe 
In einerleo QTerbdftni* $u tfeben. G* ift aber fafi nebt mdglicb, Daß Die sJ3erfu> 
cbe Dasjenige accurat angeben f6nnen, wa* man oon ibnen in 2lbfehen auf Die erfien 
<33erfucbe erwarten foDte.SnDeflTenfdlltbiernocbDiefe* mitjubemerfen oor/Dafj Die 
Littel *©tdrfe Der Völler im «ten 93erfucbe, |u Der Littel » ©tdrfe Der £6U 
{er im fünften fieb obngefdbr tote 3. }u 2. verhalte ; Denn e* aeben niebt mebr al* 
fcreo Ginbeiten ab / um welcbe nemlia) Diefe SÖerbdltni* niebt oollig jutrift. Jola» 
lieb itfgcwüS unD uberflüflTigDargetban/ Da§ Die halfen/ Die fcblecbterDing* nur 
auf «woen Unterlagen aufaeleget werben , um einDrittbeil weniger ©tdrfe baben, 
al* folebe/ Die anbeoDen GnDeu auf* befte beoeftiget finb. 

@ieben&et Serfuck 

Gin ©türf £ol| oon Dreo ©cbu&en ränge / unb jweg Söffe in* get-ierbf, an 
bepben GnDen freo liegenb/ bat getragen $ $ • > • i^fo | $f- 
Gin iioeote* oon gleicher 5lrt unD ?afle * * * i6aa \ icge. 
Gin Dritte* # • # • * » 125a ] 

Die beoben erffen ©töcfen £o(j ^aben in biefem <Serfucbe/ beonabe bie* 
l"enige faft getragen/ roelcbebte ©tdrfe au*Drucfen JoDte/ in Q5<rgleicbuna De* 
erften unD fünften <33erfucH 3nDe(fen bat Da* erfle ©tuef/ fo. «pfuno weniger/ 

unö 
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imb ba« imeote, 20. «BfnnD trobt getrogen # meü Die ^afl 1600. ffunb betragen 
foDre. 2ßa« Da« Dritte ©tucf £olj anbelangt, gebet von Der Billigen etdrfe 
tiel ab, benn e« bat nicbtmebr al« 12^0. «PfunD getragen. €« fcbiene aber Daffelbe 
fcbon t>or Dem ©ebrautb mangdbaft ju fepn; Daber man flcb über Da«,ma«ge|cbe'j 
btn ift , nid)t munbern Darf. 2Beil aber fein Dergleicben ©tucf £olj, nacb eben 
Diefen «Maafen jugericbtet,mebr »orbanDen mar: babe; icb inbeffcn, um Die 937it- 
tel*<Stdrfe ju tfnben, tot gemif? angenommen , Daf Da« Dritte ©tücf ^)olj an Zaft 
balb fo Diel getragen babe, al« Da« crflc unD jmepte jufammen. 

a*tec 93erfuc&, 

©n^tftcf £ol| uon 3. ©cbuben Wnge, twiao. auf 28. Linien imDurcbfc&mtt/ 
auf Der fcbmalen ^eite liegenb, bat getragen • * *. i66f ) ty. 
Gm jmeijte« dbnlicbe« in eben Der rage « $ i6?r } 1660. 
€in Dritte* 000 0 0 J1640 ) 

Wein 3)orbaben mar, Dura> Diefen 93erfucb ju erfabren, mie m'el eigene 
lid> «in <Stücf #olj, Deffen «Maafe Der £urcbf#nift«'8ldcbe, in Der QJerbdltni«, 
»ie f. tu 7' fteben, mebr ©tärfe baben mdcbte, als ein anDer«, Defien Durcb* 

{'dwitt« # ^Idcbe ein fcoüfommene« jQuaDrat märe, mie im jiebenDen <23erfucbe ; 
>a icb Dann Don Dem oöliig überjeucu morDen bin, ma« mir im »orbergebenDen er* 
innert baben, maffen Die «Mittel > ©tdrfe Der £dljer De« fiebenDen SQerfucbe«, 
nicbt mebr Denn if8f. <Pf- betragen , Da bingegen Die Littel* ©tdrfe Der £6li«r 
im legten Q)erfucbe , 1660. «pfunD auimacbt, melebe« ein Unterfcbieb »on 7 f. 
«pfunD; Diefe« gibt jmarDie 3jerbältni« t>on 145« Ju 216., öon melcber allbereit im 
»orberaebcnDen Kapitel *MelDung gc|cbeben, nicbt »oDCommen, e« ift aber $uc 
«Kecbtfertigung Der $b«rie bmldnglicb genug. 

«JJjit folgen hatten ober £6ljern , Die nur an Dem einen (Jnbe roof be&efti* 
getunöeingcfcbli>lTfn|inD,babc icb feine SBerfucbe angeftetlrt, meilfie mir unnötig 
gcfcbienen.2>ie jefct angeführten ftnDfcbon jureicbenD genug, folcbe Siegeln »efaufe* 
Jen, Die biereigentlicb&umifien begebret merDen. £ben fomenigbabe icb aucb,autfer 
Dem£icben-£ols,mitanDcrn ^olj^rtenQ3erfucbegemad)t.2ireilaberMonr.P«rcnt, 
nicbt allein mit Dem ©eben « fonDern aueb mitSannem £olje , Dergleichen groben ge« 
maebt bat: mirD e« nicbt un>ienlicbfe»m, menn iebbier melDe/Da£ naebfeinererf abrung 
Die «Mittel'^tdrfe De* Mannen • £olje«, ju Der «Mittel^tdrf e De« hieben* £ol«e« in 
DerÖSerbdltnitf (lebe , mie 119.su 100, ober ohngefäbrmie )u f. 2Borau* Dann 
Der ©*lu§ ju macben, Da§ mennein gemiifeö ©tücf Jboli »on hieben, für; 
tor Dem^ugenblicf feine« ^reeben«, eine ^afl t>on foo. «fifunD trdget ; fo trage 
ein anDere« t>on Sannen» £ol$, Da« Dem vorigen in allem fcoüfommen gleicb 
ift, eine £afi »on 600. <J>funD, nemiieb, Den fünften Sb«l mebr, alt Da« €i« 
eben * £o(}. ^Gann alfo vom Sannen » J?ol j Die DveDe i|t, fo fan Deflfen ©tdr/ 
fe au« Den SReguln leiebtlid) berechnet merDen Die un« Die borhergebenDen 23er* 
juebe, in ^nfefung Der ©tdrfe De« Sicben^olje« , gegeben baoen. 

^Beil mir au« Dem jmepten «Serfucbe genugfam überjeuget finD , Daß 
ein ©tücf ^)olj »on 18. Sollen ?dnge unD einem Solle in« gevierDte, an bevDen 
gnDen mol beveOigt^ f ui tor Dem ?Brecben 1 eine Taft »on 600. «DfunD tragen Pan : 
fo folget bierau«, Da§ ein anDere«, ebenfall« »on einem 3oHe in« gevierDte, 
aber 3. ©tbufoe ober jö-SoDe lang/ unD gleicbermaffcn an bepDcn €nb«n mol 

« a be* 
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bepejigef/ mehr nid>t al* 300. 9>funb ju tragen permdge/ »elc&e* Durc& Denfecb* 
flen <23erfucb befrdftiget wirD. SOBcil nun aber Die ©tdrfe jweper halfen oDer 
-Öolser Don einerlei) fange t in eben Der Söerbdlrni* ftehet , wie Da* <Quaoraf Des 
4b6f>e einet^ /eben £olje* / multiplicirt Dur* Die breite Der 2)urcbfcbnitt*# 
gldcpe/ unD Die 2)urcbfd.)nitte'< Jldcbe De«! einen Pon Dicfen bepDen £öliern , ei* 
nett 3oU inö gePierDte / Die Durcbfcbnitt*' Jldcbe Deef anDern aber 6. 3olJe, 
ebenfall* au* in* getnerDte gro§ ifl : fo lieben folcbenfall* ibre ©tdrfc in eben 
6er sßerbdltni* ; wie Die €ubi PonDen©eifen ibrer £ur*fcbnitt*'5ldcben/folö' 
lief) wie ein» ju 216. 2Benn alfo ein €>tücf £oli , einen 3*>U in* gePierDte/ 3. 
©ebube lang / an bepDen £nDen wol bepefliget, joo. ^funD traget ; muß ein an« 
Derc*/ Da* 3. (5d>uf> lang/ unD 6- 3oll in* gePierDte groß ifl , 64800. $funD txa* 
gen f innen. 2£ei( nun Diefeö (entere £olj * vSn'icf ein 1 cbicf lidjeö 9)?oDell in Der 
9J?etboDe/ Die 2 tdrfe De* .£>olje* }u er Fennen, abgibt , fo wollen tt)ir untJ auch aller 
Der übrigen in Den fotgenDen Operationen emjcblagen/unD bloß allem bepDiefenblei* 
ben ; ncmltdv n>ir wollen Diefe* Por unjweifelbaft unD gewiß annehmen, Daß ein 
<5tücf £olj Pon 3. täuben fdnge , unD 6. Sollen in* geöierDte , wenn e* an fei« 
nen bepDen cnDen recbtwol beteiliget ijl,furjPor Dem Slugenbütf feine* SÖrecben*, 
in feinem Hirtel , 64800. $funD pollfommen tragen fönn«, • 

öefcöt nun, wir hatten einen halfen pon 30. Schuhen fdnge jwifeben feu 
nen bepDen Unterlagen/ Der n ^oife in* gePierDte Dtcf/ unD anbep an feinen bep* 
Den gnDen in j wen dauern wol eingemauret unD umfcbloffen wäre ; unD wollten 
gern wiiTcn / wie bod> Od) Die lall belauften moebte , Die Diefer halfen in feinem 
GDttttel f. fürs cor Dem 2lugenblicf feine* 55red>en</ tragen rennte ; fo muffen wir 
crftlicb 216. Durct 3. DiPiDiren , nemlicb Den dubum Der £6be De*jenigen (fcrücf 
Softe* , Da« inSlnfebung feiner fange $um SDioDel oDerSttufler Dienen foll / fo bf 
fommen wir Den Ouotienten 72. JDiefer foll Der erfle $erminu* ju einem SXegul 
t>e$ri'©aS fepn/Por Deffen jwepten^erminum Diejenige faß mufl angefefct oDer 
angenommen werDen / Die Diefe* £olj'©tucf ju tragen Permag / nemlicb bier 
64800. ^funD; Den Dritten ^erminum aber ju befommen/ muf? Die £dbe De*S$al« 
hm, pon welchen bier Die DCcDe oDer Jrage ifl / {um QuaDrat erhoben / Diefe« 
CuaDrat Dura) Die breite Der ®runD#ivldd>e multipliciret/ unD al^Dann Diefe* 
^roDuct / fo hier 1728. betrdgt f Dura> Die fange De* halfen* f Die wir hier por 
30. @d?ube angegeben/ DiPiDiret/ unD Denn Diefer Quotient Por Den gefuebten Zcv< 
minum angenommen werDen. 2BirD nun nacb Der befannten 3vegel De $ri 
»erfabren : fo gibt Der gefunDene PierDte ^erminu* Diejenige 2 afl an / welcbe Der 
halfen ju tragen Permag/ Die ftcb bier auf f 1840- *PfunD belauft. 2luf gleicbe 
Slrt IdjTet fid> gar leiebt Die (Starte eine* jeDen anDern halfen* / Pon beliebigwi 
S??aafen, au#nDig macben. 

QBann Der halfen / Dejfen ^tdrfe man }u wiffen eg ehret , an Den bepDen £n* 
ttn niüt bepefliget unD umfcploiTen wdre / fonDern blo§ aDein auf jwoen Peflen Un< 
terlagen Idge / Dürfen wir nur alfobalD eben Den SKegelDe3;rw®a6 formiren,Den 
wir erfl angewiefen ; b«nacfoaber nur jwep 3>rittbeile Pon Der fafl/ Die Die S&t* 
rcebnung angegeben / t>or Die begehrte t'aft annehmen : Denn Wir Wiffen, Da§ ein 
halfen in Diefer frepen unD unbePefligtenfage , ein Drittbeil weniger traget/ als 
in Der Porigen. 

2ßir baben b#b<r no* befldnDig Porau* gefegt, Die fatf wdre aüejeit im 
VXiM De* halfen* angebracht tt>orD<n. 2>a aber folebe gar tppl aueb in ganj 

t 'j anDern 
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anbern Orten femt fan : fo h>iO i* nocfr leiten/ wie unD auf wa*91rt bie £afl ju 
erfahren, Die ein Wolfen in jebem^unete feinet fdnge alfo ju tragen Permag, bat? 
erallba ebenfo JtarfenSßiberftanD t&ut,alt?gef*ehen würDe, wann er in Oer mu 
U beldfiiget wdre. 

©efefct, n>ir hätten einen halfen AB, pon 24. ©*uben fdnge, unb »on'w.Fig. 
10. auf 14. äofl intl ©eoierDte, auf Der f*malen ©eite liegenD, unD an beoDen 
CnDen mol beteiliget ; man begehrte Diejenige faft }u n>iffen/ Die er im $wep X>tit* 
tbeiuJ'tyuncte feiner fdnge / für} sor Dem 2lugenblicf Deö <5rc*entf , }u ertra« 
gen oerm&*te ? fo müffen wir Port? allererfre Die <B*were Derjenigen faft E ju 
erfahren fu*en / Die er in feinem Hirtel \\x tragen permag. Da ftnDcn roir nun, 
Da§ fol*e fi* auf 73soo.tyfunD belaufet. <2Benn wir un* aber befmnen, ba§ Die 
&Bürfung biefer £aft/ in Drep$l)eile abgetbeilet fep, DaPon Daöeine Dtittbeil, 
am duffern €nDe A, Da* anDere am duften ßnbe B, unD Dat? Dritte Drittbeil, im 
9JHttt\ D, würfet : fo erfehen roir alfobalD/ Da§/ wofern anber* Der halfen im 
% jwep Drittbeil*' «punete C, eben fo ftorf beldfiiget fepn follte, alt? er eö im Littel/ 
Dura} Die^eldftigungoon 73500. $funDfe$n mürbe/ aBcrDingtf jebeä GnDe AunD 
B , auf alei*e Sirt unD mit glei*en 9}a*brucf angejogen werben müfie. Da* 
her t>drfen roir nur alfobalD 24500. <J>funD, alt? nemlicb ba* Drittbeil Deö ©e* 
wi*t$ oDer Der faft E, Our* 12. ©*ube multipliciren , weil Diefe* Die fdnge De* 
•£ebel*$lrm* A D oDer BD ifl , Der mit Den duffern €nDe übereinfiimmet , unD 
aldbann ba* erhaltene ^roDutt/ Dura> Die $wep Drittbeile Der fdnge De* 
fen* DiPibiren , maffen Diefe Untern jwep Drirtbeile r>ier Den £ebel* #2trm CB 
<ru*brucfen, Der mit Den duffern €nDe B überein fommt , fo i|t al*Dann Der;Quo« 
tient i837f / Derjenige $beilDer faft/ Der am duffern £nDe Diefe* £ebel*, nemli* 
in C, tourten , unD jualei* ni*t mebrern oDer wenigem Effect tbun foQ , alö ba* 
Drittheil Der faft E in D bewürfet. Um nun au* no* Denjenigen $beil Der £afi }« 
erfahren , Der Da* anDere duffere €nDe A Drucfen fofl, unD jwar eben fo, wie ti 
Der erfrere thut, fo Dorfen roir abermal nur 24*00. «pfunD, Dur* 12 <S*ubmuü 
tipliciren,unDDa* erhaltene «ProDuct, Dur* bat? anDere Drittbeil Der halfen* 
fange AC, nemli* Dur* 8-©*i*e DioiDiren , fo gibt Der üuotient 367*0. 
*PfunD al* Dengefu*ten^:beil Der fall an. SOßeil tnDli* Die beoben duffern 33aU 
fen*Ä6pfe/ Dem oorbergehenben SaD gemd§ , feine^meg^ allein Dur* Die 2ßür« 
fung Demjenigen Drittbeil* Der £a|t jerbro*en roerDen funnten, Dat? im Littel De« 
«Salfenö würfet / fo müffen mir bier aDerDing* jum ©runD feften , Da§ Der 93al* 
fen überDeme no* im gurtet C mit einer £a|i ton 24000. q>funb beldfiiget fei?, 
^ßenn mir alfo Diefe / 1« ben »orbergebenDen bepDen binju tbun. Da* ifl t 
24500. ^funD/ i837f« WunD unD 3*7fo. ^fiinD in eine ©umme bringen : fo 
befommen mir überhaupt 79^25. ^funD. Unb Da< i)l Dann Der eigentlkbe 2ßert$ 
ton Der Jaft G, roel*e Der halfen im *J>unct C ju tragen permag/ unD jmar fo, 
Dag er roürfti* f*(e*terDing« anDerd ni*t beldfiiget alt er et? fepn mürbe , 
toenn er in feinem Littel eine taft E Pon 73foo. $funb trüge. Wlan mu§ fi* 
Diefe faft hier nur in ©ebanfen porjteflen/ unD Darf auf biefelbe ganj unD garni*t 
mehrfehen, fonbern Pielmehr annehmen, altf f^dtte ber halfen feine fall weiter 
mehr iu tragen, alö Die einige i'aft G. 

^Oenn man einen halfen mit perf*iebenen Mafien unb an Per f*ieDenen Orten 
feiner l'dnge bef*meren, unD alöDann miffen »ollte,»at; Por eine Q^erhdltniö jroif*en 
Diefer ?Seld|ugung unD Derjenigen enthalten mdre, nxl*e Der halfen wenige 3eit 
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tot ttm ^5recf>crt ,ju «tragen vermag : fo müden Wir fron* erflc biffent^ £afl 
fucben, Die Oiefer halfen in feinem Wittel rraqcn fan. SGenn öiefeti ge flehen, 
nehmen wie an , aii ob alle Die haften , ton Denen her Die ftrage ifi / in Dem 
reinlichen Wittel jufammen vcretnbahrcü rraren : al* Dann f önnen n>tr Diefe reDu* 
cirte 2a\l mit Derjenigen in 93ergleicbung flelicn , toclc^e Der halfen ju ertragen 
»er mag / unD fehen , ob jene gröfier ober fleiner fepe / Da ti Dann hernach niebt 
ferner fallen wirö , &u urt heilen / wie man (ich hierbev iu »erhalten habe. £0 tvür« 
De fehr ungereimt feon, trenn man Die halfen mit aller Der laß befchweren wolU 
te, Die fte Purj »or Dem 2lugenblicf / Da fie ju brechen pflegen / getragen haben ; 
Denn fie würben altiDann rpurflicb brechen , unD ni jitö mehr nüfce feon. SBenn 
man aber recht (icher »erfahren / unD fie nicht gar ju flarf ansengen trollte/ fönn* 
te man fie in i&rem -Wittel , ale" an ihren fcbwdcbrten Ort nur obngefdbr hocbliena 
mit Der Reifte Derjenigen £afi beldtfigen / Die fie jerbroeben hat. 25 a mir nun 
au* vor hcrgehenDer Berechnung gcfunDen / Daß ein halfen von 24. ©chuhen 
fange/ 10. unD i4*3»Q inel ©evierDte r auf Der fcbmalen Äante liegenD/ im Wit* 4 
fei feiner fdn^c / eine 8afl von 7 j ?oo. fyfunD ju tragen vermag : fo Darf affo Die* 
fer Stolpe auf* bdebfie / fldrfer nicht / ait ohngefdhr mit 367*0. s ]3funD belaDen 
werben. 9D?an fan Heb auf Diefe Siegel Dejlo fixerer verlaffen, weil e* niemaltge* 
fchiehet/ Daß Die *?aft, womit Die hölzernen $uß» SSoDen / Die auf Den halfen ru» 
h<n/ beldjliget merDen / voüfommen im Littel Der halfen oDer 956Den bepfam* 
men ifi / wie e* aldDenn feon würDe, wenn Die £aft vermittelt einiger ©eile Da« 
felbfr aufgehangen wdre : maflen Die febmebren Körper aüejeit einen gewiffen ©e« 
halt ihrer öröiTc haben/ Dereinen ^heilDer halfen* Jldnge einnimmt, Den£e* 
vel**Slrm verfüget/ unD alfoverurfacbet/ Da§ Die halfen unD 55dDen weitmefy 
rem <2öiDerflanD thun/ auch Die faft, Die auf ihnen ruhet/ ungleich weniger env 
ppnDcn. 

<2Bir nehmen hier vor gewiß an# Daf Die halfen alle faft tragen, mit weU 
eher Die von Brettern gemachten guß*Q3öDen bcidjtigct werDen l önnen : Denn/ 
wenn auch würflieb Die £aft auf Den Treffern uvifeben jweptn »halfen läge/ 
fo ruhen Doch Die Fretter auf Den halfen/ unD ftnD auf Diefe bevefhget, mithin 
ftnD unD bleiben ti Die halfen / welche aDejeit alle S5eldfligung ju tragen haben. 
(Sollte e* gefchehen / Daß Die bretternen §uß» Soften fieb würfheh biegen unD nach* 
geben, fo liegt ti Doch aDcjeit an Den halfen, unD fehrfelten an Den Brettern, al* Die 
mebrentbeil* eine gar geringe (Spannung haben. SÖSolIte man aber ihre ©tdrfe 
allenfalls in Betrachtung jieben, fo fönnte man ihren SffiiDerltanD, Den fie ju thun 
vermögen/ ebenfo/ wiebep Den halfen finDen ; Doch mit Diefer 33orficbt , Dag 
man fie vor .polier halte/ Die nur auf Unterlagen liegen , ohne an Denen beoDen 
CnDen bevefliget tu feon , mithin nach Proportion ein 3)rittbeil weniger ©tdr* 
fe hohen, aiö Die halfen. 

SB?ir haben bißher nur allein von folgen halfen gebanDelt, Deren SWaaf! 
o\i befannt angenommen worDen ; nun müiTen wir auch noch unterfueben, wie' 
unD auf wae? 9lrt man erfahren unD berau* bringen fdnne / wie Dicf oDer flarf 
ein 93aum feon muffe , au* welchem wir einen halfen juhauen laffcn wollen , wel» 
Fiit 9 * er tfr ^ r n^e unter allen Denen ifi, Die au* Demfelben henui teilen finD, unD Der 
unD 10 au * i u 3 l eicb ©tdrf e unD Q3eftigfcit genug hat , eine gewiffe vorgefchriebene 2aft, 
Tab 11 in f <mcm $Mttt\( vollfommen tu ertragen. £* ifi richtig/ Daß, wenn wir jweo 
* * SWume haben/ Deren 2)ura>roeffere ab unD G H ungleich ftnD; unD wir Verlan* 
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gen au* ibnen bie inw fldrftfen halfen tu haben , tue fie tu geben bertnagen; 
Dieft beoben halfen folcfeenfall« »ollfotmnen dbnlicbe SSafen ober Durdjfönitt«' 
glac^cn haben muffen : Denn bie bet?t>cn Ü\cctanget FE unb Kl, ffaD auf einerlei) 
2lrf tracirt ober befebrieben worben. SBann nun aber bie halfen einerlei? fdnge 
^aben/ fo vergalten jicb ib" wiDerflebenDen ^raffte oDer ©tdrfen, wieDieieni* 
gen Parallelcpipeda Die unter Dem OuaDrat Der ®eite FB , in bie (Seite FA, 
a(« baö erfte/ unb unter betn Quaörat Der (Seite KH, in bie f inieK G, ali Da« 
tweote, begriffen |lnb. Da nun aber Gl tu GK fid? eben fo terbdlt, wie AE 
tu AF; fo folget, ba§ Diefe Parailclcpipcdt einanöer dbnlicb, unb in eben Der 
£3erhdltnie (leben ; toie bie Cubi ihrer homologen ober Der ftigur na* überein' 
ftimmenDen leiten FB unD KH; oDer Deutlicber, wie Die €ubi »on ibrenDia* 
meiern oDerDiagonaUinien AB unDGH, unb Diefe« wegen Deräbnlicben^rian- 
gel AFBunb GKH. Daber tonnen n>ir bie Parallelepipeda gdnjlicb umge* 
Ben / unb fcblecfcterDing« nur gleicb Die^tdrfe ber beoben halfen Durdp Diecubir* 
ten Diameter autiorticfen, jeooeb nirgenD« fonjt al« beo Der ^ppotheö , Da§ Die 
» halfen einerlei; fange baben; wenn jte aber in Slnferjung Der £dnge, wurflia> 
»oneinan&er untcrfcbieDcn feon follten / muffen wir/ umDieS3erbdltnt«ibrer(2tdp 
fe tu erfahren, Den €ubum »on ieDen Diameter, Durcb Dieldnge De« halfen«, 
Der mit Diefem Diamcter übereinfömmt, DioiDtren* 

2Benn wir un« nun oorfleflen , man habe au« Dem (Fircul FE einen halfen 
erhalten, Deffen i'unge unD Durchfcbnitt«. flache FE, befannt wdre, unD Wüfie 
aud) ferner/ wo« er furt cor feinem ^reeben, t>or eine faß ju tragen oermdge, 
wollte aber nun aud) wiflVn, wie groß Der Diameter eine« Soaum« feon mittle, 
au« welcbem man einen anDern halfen »erlangte , Deffen Durcbfcbnitt«* Sldtbe 
Der vorigen in aOem ähnlich , unD aud? babeo fo befebaffen wdre / ba(? er rernad) 
eine borgefebriebene oDer gegebene £aft »oHfommen tragen fönnte; fo muffen wir 
Durd) Die Algebra eine Jormul fuefcen, Die un« Die 2lrt unD SBeife teigeomie wir 
tu oerfabren f>aben. 

2ßir nebmen Den halfen NP t>or Denjenigen an, Deffen mir un« tum «Dto* Rlt 
bei bebienen wollen , unb nennen bie Diagonal* Hin ie O Q_a, Die Idnge NO b ; T a h 
unD Die 2aü, Die Diefer halfen tragen tan m, Die Diagonal'finie Der gefud)* 
ten Durcbf<bnitt«'Sldd)e x, Die lange Diefe« halfen« , Die »or Diefe Durdv 
fcbnitt«*5ldcbe geboret d, unD Da« gegebene ober oorgefebriebene ©ewic&t Der 

a J x* 

^a(l n; barauf ergibt ftd) folgenber Proportion« ■ (gafc : m : n =» : -j 

nemlicb/ Die ?atf, bie Der halfen NP tragen Fan, t>erhä(t jid) tu Der £afi, Die 
Derjenige halfen tragen feO/ Deffen DurcbT*nitt«'gldd)e gefuebet wirb: rote Der 
<£ubu«berDiagonal<rinieNQ, DwiDirt Durd) Die Wnge NO, tu Dem£ubö De* 
Diameter« »on einem £ircul/ Den man DioiDiren will/ Durd) Die £dnge De«ieni# 
gen halfen«/ Der mit Diefem Diameter übereinftitntnet. SGirb nun Diefer^ro« 

Portion«* ©afc in Die ©eflalt einer ©leid)ung »erfe^t : fo befornmen wir: 2i£ 

f > b 
«=*' ! 7-. Um femer x 1 allein in ber @leid>ung tu befornmen, fo biöibiren wir 

Da« erf?e mitm, unb multipliciren e« burd) d, fo fommt b«ttu« ~' bi». 

£ierau« 



24 $k 3«3crwtin ^ifienföafir , 
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J&itmi bie ZübiaZBuntl gejogen / fo wirb: V^L ra x , Unb bit# 

b m 

fetf ift Denn Die ©leicbung, welche Den IScrth Der unbefannten öuMTe angibt, unt> 
permittelft welcher n>ir Da* Öefucbte leicht finDen rönnen / wie n>ir gleich ieigen 
werDen. 

SEBirwoHen annebmen, ber halfen NP, ber jum 5^obel bienen foll, fe& 
24- ©c&ube lang, 14. SM hoch, OP / unD io- Solle breit/ PQ. SBeil Da* 
öuaDrat Pon 14, obngefdbr Doppelt fo grop" ifl/ al*Da* QuaDrat ton 10, fo 
tan Da* Diectangel R P angei'ekn werben , al* wäre es Dem gefachten Pollfommen 
ähnlich. UnD Da un* bat! Seetange l OPQjilbereit begannt ift, wirb e3 leicht 
fepn, Deffen Diagonal' &nie ju finDen / nemlicb OQ,, Die obngefdbr 17. Solle/ 
unb 3. innen betragen. X)iefe* wdre bann aifo ber eigentliche 3Dertf> pon *. 

93>irD nun biefe Sabl eubirt/ fo befommen wir ^132. =3 b aber ifl » 24. 
&a un* nun au* Dem PorbergebenDen befannt ifl/ Da£ Dergleichen SBalfen Der an 
feinen bepDen €nDen wo( oePejtiget worDen, in feinem Littel, fürs bor Dem ?iu^ 
genblicf feine* Brechen*, 73f°o. Q3funD trdget/ fo baben wir alfo auebm« 
71500. tyfunD, mitbin Jftnb bie Drep ©röffen/ bie bem dufter» 93alfen jugebo» 
ren , in Slnfebung ibre* ^Certfjet / in SKicbtigfeit gebracht SBann nun Der Üoal* 
fen, Deflen 3)urd)fcbnitt^5ldcbe gefuebet wirD, 3o-@cbube lang ifl, fo gibt fleh 
auch d = 30. 9cun ifi nid?« mehr übrig, al* Da§ noeb Die £aft, welche Diefer 
halfen tragen PanJ nebfl Derart wie er fie tragen foD, angegeben werDe ; £* (te* 
hetaberentweDerDer^acbbrucf oDer Die <2ßürfung Diefer ?aft, mit bem 2Piber|lanD 
De* Balten* in Pollfommcnen ©leicbgewicbt, PieDeicbt i|t er um Den Bruch \u 
bewürfen, etwa* ftdrFer al* Diefer SRSiDerftonD: oDer, Der 2ßiDerffanD De* BaU 
Ten* übertrifft Die Bcldftigung fo weit, Da§ man De* Brechen* balber gar md>t 
in ©orge» Itcben Darf. UnD Da* ift eben Der M , .Der einen »ractifeben klugen 
geben fou, Denn man fertiget feineäwegeä Die halfen au*, Dap fte brechen follen. 
SLBeil nun im »orbergebenDen albereit errinnert worDcn, ba&man DieBalfennur 
mit Der Reifte Der Za\\, Die f!e fürs hör Dem Slugenblicf ihre* Brechen* ju erfra* 
gen Permdgen, beldtfigen foH: fo muffen wir alfo um Diefen @runD*<Sa&gcmäf? 
SU Perfabren, bie ©acbe un* »orftelien , altl follte Der halfen, DeflTen Durch* 
f(hnitrt*5ldcbe aefuebet wirD, Doppelt fo Piel ?aß tragen, al* er würflieb {u tra- 
gen permag. Dann alaDamt muf? fein 2BiDerftanD aüerhing* noeb einmal fo 
flarB fepn, a\i bie Bewilligung, Die er &u tragen bat. ©efefet alfo man perlang» 
te , Da§ er 100000. ^funD tragen follte, fo nehmen wir an / er fonne 200000.^ funD 
ertragen, mitbin ift auch n — 200000. ^funD gefunden , alö Der ^Oertb Detf 
legten $>uc&|tabentf n, Der un* noch ju wiffen übrig geblieben war. 

1 

Um nun aber bie Berechnung/ bie und bie Jormul ^ =« x, lebref/ 

»otlenDUiu perfertigen, multipliciren wir juerft ben <2Bcrtb »on d unb n miteiiv 
anDer / fommt Daß >T>roDuct 6000000. 2)iefe<J weiter Durch Den ^Berth, Pon 

a } multipliciret, gibt Daö iwepte ^roDuct 30792000000. = d n Welche* Durch 
Den 2ßertb »on b m DiPtDiret/ nemlicb Durch Da* 4 )>roDuct au* 24. in 73*00. =* 

1764000. 
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1764000. macbt Den Quotienten 174*/ =« -^T- Denn enDlicfc au* Di* 

fem Ouotienten bie€ubi>3Burjelau*gejoaen , fo heFömmt man ohngefdbr 2 f. Sott" 
6. Linien oor Den 2Bertb »onx ; unD Da* ijt Derm Der Diameter De*jeijigeu35auui* 
oDer ®tamm*, au* roelcben man Den begehrten halfen lubnuen laffen null 

SBcnn man noch roeiter in Sohlen j u tviff<n Perlangte, roie grofi Die bepben 
Reiten Gl unD IH an Der Durcbfcbnitt*>5lacbe De* $Salfene? roerDen müffen, 
Der nemlid) aue* Dem dircul KI herjuftcllcn mißlich, unD jum 2>iameter %% J.Soll 
6at , fo terfäbrt man alfo : roeil Da* QuaDral Der (Seite G 1 doppelt fo gro6 ift^aW 
Da*QuaDrat von Der (Seite IH, fo betrdgt Da* crtlcre, jroep Dritt heile bomQud* 
Drat De* Diameter* GH/ Da* anDere aber, ein Drittbeil Deffelben. 9J?an er* 
hebt alfo 215 3üü itimQuaDrat, nimmt al*Dann ein Drittbeil unD Die übrigen 
imep Drittbeile befonDer*, unD ertrabirt au* jeber pon Diefen bepDen ©raffen Die 
OuaDrat 'SEBurjel , fo bef ömmt man obngeMhr por Die erjte 14. Solle 8- i'inien/ 
unD Por Die anDere, 20. Solle 8. Linien. UnD fo gro§ muffen Denn Die bepDen 
leiten Gl nnD IH roerDen joDer Da* jinD Die SWaafeDer begeb«en Durcbfcbni«** 
Släcbe in* ldngli*t? gePierDte. 

2fcb mu§ hier niebt unmnnert (äffen, Daf unter Dem Streut eire* 93aunuf 
ober^>tamm*, niemal* etwa* anDer* perftanDen roerDe, a(* Der innere $beil 
De* 55aum*, Der reeDer ßplüit noch Q3aum*9iinDe mebr bat, fonDern oollfom* 
men £oljbart, ftamm»peO unD fonft oon guter S5etcbaffenr-eit ift. gßenn Dem» 
nacb au* einen S?aum ein halfen gehauen roerDen foll, fo befebreibet man einen 
Circul,- Denen halber Durcbmeffer fi* ein roenig unterbalb Der SSaum 'SKinDeem 
Diget, unD jum Sttittelpunct DenSDJittelpunct De* SSaum* bat ; Diefer £irculn>ir& 
«Mann in Drep gleite ^beiUabaetbeilet, unD Darauf Die Dur*tcbnitt*/$läcbe 
De* begehrten halfen* PoüenD* ausgezeichnet. £at man aber Den Diameter 
eine* SBaum* gefunDen , au* weichem man, Tpte in Der porbergeljenben Opera* 
tion, einen fairen jubauen laffen will , fo muß alleiett Porau* ge|efcet roerDen , Da§ 
Der ^aum im Diameter »enigflen* um 3. goüe groffee feoe , al* Der au* Der 55e* 
reebnung gefunDene Diameter ijfr. Denn man bat bier au cb auf Den Abgang oDet 
auf Die <S:pdne notbwenDig &u feben. 

3cb toill noeb einen befonDern^aü anführen, Den ich Darum nicht mit <£fiH< 
febroeigen übergeben fan, »eil er ; wie icb boffe, in einigen ©elegenbeiten, Die gar 
tool porfalfen rönnen , füglicb genutet roerDen f an. ^ t 

SBann Die £dnge eine* halfen*, unD Die ^eite, auf welche man ihn legen 
tpiO, gegeben, foB Denen perticale oDer lotrechte £öbe ober Dicfe gefunDen wer* 
ben, permittel|t wer&er er permigenD i(l , in feinem Littel eine gewiffe Porge* 
febriebene £ajt PoUf ommen ju ertragen. 

3£ir wollen alfo hier annebmen > Der halfen Der (um «Dluffer Dienen JbDf, 
babe eine Durcbfcbnitt*»5ldcbe , Die ein PoUf ommen OoaDrat jtf. €ine ®ei* 
te Diefe* Ouabtöt* foU ■ betffen , Die £dnge Nefe* halfen* b , unD We läfl 
We er furj t>or feinem frechen tu tragen Permag m. Die fdnge De* an*' 
Dem halfen* , Pon roelcben bier Die tfrage iß, woflen toie d nennen , Die^ 
bePannte ©eite Der Durcbfcbnitt**Jldcbe c , Die anDere gefuebte Oeite x, 
Diejenige 2a\\ aber, Die Diefer halfen tragen foü n. .2Benn roir mm Dfl*Üua* 
Drat Der jkWmwl^Mitfi Durä> Teine ^biefe otet WHltC multipli* 




D 



(irett/ 



26 ^Die3tiftcnieut#«Stflr<rnf^aft, 

iiren,unbjebeö ^ro&tict fcurdibie Wnge Der halfen, bit ihnen jijjefjören, DiPiDirett, 
fo f6nncn mit au« liefen bcpDen Quotienten unD Denjenigen Raiten/ Die Diel« bepDen 
«Balfen fur$ Por ijjrcn SSrecben ertragen / folgenDcn <Proportion«'^afc formiren, 



nemtic^ m : o — : Darau« entfielt Die ©leiebung =» ~ 

Sft nun enblicb Da« erllere bureb d multipliciret/ unD mit mc DiPiDirt / au« bee* 
Den <8leicbung«»©licDern aber b<rnacb Die -QuaDraUäBurjel geigen »orDen/ 




Den befte5ef» 

2Bir rooßeti ein ©töcf £ol| oon 3. ©d)uben Wnae/ 6. Soll in* gePierbte, 
Meine £aft oon 64^00. $funD iu ertragen Permag/ jum dufter annebmen; fo 

ift alfo a =a 216 ; b « > ; m = 64^0». $funb. 2Benn nun Der halfen/ 
Don roelcpen bier Die $rage ift, 24. ©ebube lang/ Die ©eite, auf roelcbe er iu He* 
«en fommen foll , 12. Soll breit / unD Die £aft, Die er tragen foli, ohne einen &rucb 
befürchten tu Dörfen/ 7<xxx>. $funD febtoer ift, fo muffen roir Diefe Ufa au« Der 
febon angezeigten Urfacbe , Doppelt nehmen / mitbin Diefeibe 140000. $f. febmer 
«nfrfcen. €« ijlalfb d = 24 , c «■ 13 , n = 140000 / unD nun niebt« mebr 
übrig, alö Daß mir Die SXecbnung naefe Der porbergebenben ftormul PolIenD« au«* 
fubren. 2Bir multipliciren alfo Den 2ßert& Pon d unD n Dur* einanDer / unD Da* 



$roDutt 3J60OO0. toeiter burd) Den 2Bert& bon t / nemlttb bureb 216, X)iefe« 

1 

9*robutf 7^760000. = dnt t rolrD hierauf Durd) ba«jeniqe ^robuet DiPiDiret/ 
t>ai au« Den Drepen 3a&len, Die Den Sßertb Pon Den Drep &ucbftaben b, c,m, 
= 2322000. au«macbt : fo fdmmt al«Dann Der Ouotient 312. herauf au« Dem 
enblicb Die QuaDrat» SBurjel au«aejogen toirD. 2llfo finDen roir oor folebe 17- 3oüe 
7. Linien/ 11. ^unete ; unD Da« ift Dann Die gefuebte »erticale £dbe behalten«. 

3Benn Die perticale «g)6r>e De« halfen« gegeben todre, unD man perlangte 
feine borijonfale breite $u toijfen : Darf man nur Diefe breite x, unD Die oertw 
cale £obe c nennen / Die übrigen S5utt»flaben bleiben in ibrem SBertb unoerdn* 

berli* / unb bie fformul PerdnDerf fld; in Diefe : n 1 



Sßenn enDlid) bie bepben Waafe ju ber ?»alfen*^ierung miteinanbet 
gegeben wären, unD man trollte miflen / roie lang Der halfen fepn müfte , bal? er 
unter Der ©eroalt Der SSeldftigung.n Dem «Srecben dufferfl nabe tfunDe : fo benen* 

4)dbe/ c, Dü borisontaie breite aberf ; al«Denn haben 



roir Die perticale . 

tpir/ wenn roir un«nemlicb aflejeit cincrlco <Dlu(ier#$8alten« bebienen, abermal 

■ s> v • ••■» 1 • 

ben Proportion«/ ^aft 1 m : o«, *- ; au« reellem tpir^ernao), 



• 
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IV. $8u$, Ben SWißtito unb Gfoil* ©ebäubetn 2/ 

Halbem bic unbefanntc ©röffe 1/ oDetn in ein ©leicbunge^ ©lieb gebracht Wor* 
Den / folgenbe ftormul «galten : — =» x. 

<2Beil unter aOcn üaaen, welibe ein ©famm ober ein @töcf £»>Uf in Sfo' g. Fig. 
febung feiner ?dnge baben fan, bie £orijontal»?age bie fdr>n>dtf>fre/ ober biejeni- Tab. ix. 
ae £o$e i|t, wo bat £olj bic wenigfte ©tdrfe bot : wirb tt nidjt obne 9cu$en 
fepn, wenn wir unterfueben, wo* aldbannficb ereigne, toonn e$ febrdg lieget. 2Benn 
Wir ben Waffen AB bettaebten / ber auf jwoen Unterlagen lieget , bon benen bie 
(ine biel h?6her ift, ait bie anbere, fo ifl gewi§, baf* bie etman in bem Littel fei** 
ner ?dnge aufgebdngte fort D, weit fie nacb feiner 5Direction ober SXidmwg wüw 
fet/ bie mit bem Bebele? *$lrm perpenbieular jiebet, in eben bem 9J?aafe um fowe*- 
nigern Sftacbbrucf anwenben werbe , ben Waffen üu serbreeben, alö ber bureb bie 
©Trägheit bei halfen* / unb ber ^>ori|ontal-ftni< FG, formirte 2Binfel CFG 
einem reebten 2Binfel ndber f ommr, biflenbr* in bem perpenbicularen @tanb bei 
halfen*, bat ift, wenn ber ißinfel CFG, ein reifer ober geraber 2ßinfei 
»on »o. ©raben worben ilt, bie ÜaftDgar feine 2Dürfung mehr ju tbun oermag; 
toeil alebann ihre uub De* Bebele X)ucction , in eine unb eben biefelbe £inie fal- 
len, ©oll aber ber halfen einigermaßen febrdg liegen/ wie wir fo(cbee$ hier an* 
nehmen/ Dürfen nur nur bat recbtwinf liebte Parallelogramm E FC H befebreibenj 
Dennaltfbann (lebet ba* Vermögen einer auf einen borijontal liegenben halfen auf» 
gelegten ?a|t,mit bem Vermögen biefer nemlicben ?a(t / auf einen febrdg liegen* 
ben halfen, in eben ber Qkrhältnie: , alt bie diagonal 'finie EC, ju Der (sei* 
tt E F ; ober/ roelcM einertep, wie b'er ©inud De* <2l>infel$ CFE, ju bem ©inu 
bei Sßinfela FC E. 2£>enn man Demnacb ben halfen eine folebe fc&rdge fage 
geben wollte, ba§ erbon eben ber 2a\\, bie ihm in ber £orijontal • laa% jerbroeben 
bdtte, aueb in biefemfcbrdgen<StanD jerbroeben werben fonnte : fo ift leidet ein* 
lufeben, Dag, wenn in bet bori?ontalen£age , Die?aft Durcb bie (Seife FE, obee 
Dura) ben ©Inurn btt 9BinFeleJ FCE auägebrucft rourbe, eben biefe £aft bor bie 
febrdge ?age, bureb bie Diagonal '£inie EC auUgebrucft werben müfle. <2Birb 
enDlicb ber ißinfel FCEfo Hein, Da§ bie beoben Linien CE unb CA jufammen 
fallen, welcbeg aueb in bem perpenDicularen ©tanD De* Wolfen* gefebiebet, fo ift 
bie finie CE mdu mehr ioorhanben, unb Daher aua) nidjt möylict), bie £a|t/ bie 
ber halfen tragen mag, weiter auüjuDrucf en. 

gt bat Butler, ba er in feiner practifeben 55 au »Äunft bon ber 3 immer» 
51rbeit rebet, gefagt, ba§ bie ®tdrfe eine« faief liegenben ^SalFeni ober ©fuef 
4)oUei, in eben ber sSerbdltni* bermebret werbe , ali biejenigen 2Ginfel juneh* 
wen , bie biefe« ©tücf ^)olj mit ber borijontal- Ünie formirt. 9SBeil nun biele 
€eute bemienigen, wai ein 3lutor, ber einigermaßen m Diubm unb Slnfeben ilo 
her , borbringet / ölauben beumeiTen: fo halte icb niebt bor unbtenlicb, bie 9J?ep' 
nung biefei erfl angefübrten Stutori bon 2Cort ju^Bort bepjufugen , bernaefc aber 
einige Slnmerfungen binjiuurbun , bie oielleicbt ibren 9iu^en baben Fönnen. 

n SOBai bie 2>icfe ber ^)6l|er anbelangt, faat er, wei§ man bon fclbfl fcoon, 
n ba§ biejenigen, bie man tu ben Ddebern brauchet, feineeweg* autf ^othwen* 
H bigFeitunb in $nfebung ibrer Wnge, fo bief unb fiarf feon Dürfen, alt bit,au$ 
w welcbenbie5u§'^6bengema*t werben: benn biefe liegen borijontal obec 
„ 2ßafffpeben/ unb baben ba^erweit mehr aufkleben/ ali bie an benDdcbern 

2> » fa)rda 
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»8 fcie Ingenieur * SBiffe nföaft , 

„ fd>rdg fiebenbe .ftöljer. ®ton &at auch gar mehr ju iweifefo/ Daß e:n fi'icf 
r Jfyoii, geraDe auf lieber/ nicht ungleich mehr tragen foüte/ al* wann tt ho« 
„ rijontal oDer nach £»er ©eft'^age heget. Pehmen n>ir nun an; Dagcin ©tücf 
» #oljin Der ^oriwntal **?age j. e- iooo/ in Der perpenDicularen aber |oco. 
„ rraaen fönne y fo maftee* aHDann/ wenn feine Gepräge einen 2Binfel ton 4?. 
„ ©raCen/ ober einen halben awaDenStfinfcl formiret/ 2000. tragen fdnnen» unö 
w fo weiter in 2lnfebung Der übrigen SB3infel> Die nacb Proportion größer ober 
„ Heiner werDen. 

SfeDerman meiner mit Bullet , Daß man nicht nothig habe , Die Sparren 
ejneöX>acb$ fo Dicf unD flott ju macben/ a(t? Die SSalfen eine* ftuß> SBooen«*/ unD 
tiefe* nicht nur wegen Der oortf>eilbaften fage Der ©parren/ fonDern auch, weil 
ledere niemal? mit et wae andere beld|iiget ftnD, ait mit Dem/ womit fte geheefet 
»erben j Da hingegen Die (Schwellen/ auffer Den Brettern / mit Denen fie beleget 
werben/ noeb ubetbieß oermogenD fron muffen/ Die Schwere aller Der fremDen 
Corp er ju ertragen/ mit Denen man fte belaß igen will / nac&Dem Die Oerter/ wo 
folcbe halfen angebracht worden / genutet werben [oOen. SlCa* aber Den anDern 
~>afc anbelangt/ tn Dem er behauptet , Daß ein <2 tücf £olj, Deffen Neigung oDer 
5cbrtige/ einen <2Binfel pon 4/. ©raDen formiret/ eine Haft ju tragen permöge/ 
e eine aritbmetifebe mittlere proportional '©röffe ift/|Wif<ben Derjenigen faft, 
Die U tragen wür De , wenn ti horizontal läge / unD Derjenigen/ Die e« ertragen fön* 
u, wenn es" geraDe aufftünoe : Davon (ehe ich Den ÖrunD nicht ein. Sluti Demoor* 
J>ergebenDen Dieguln f an man (war leich t herauf bringen / wie Piel Dae £olj er« 
tragen tan, wenn tt horizontal lieget ; mi ee aber in einem $3ertieal«©tanDju 
ertragen Permag/ ift nicht möglich anzugeben/ weil Die üaft in Diefer ledern ©tcU 
lung nicht auggeDrucft werDer Fan ; «folglich i)t ti auch unmöglich / eine mitt« 
lere Proportional «faß ju ßnDen / man mag Die ffälle fefeen wie man wiQ. 3dt 
Idugne f eineewege" , Dah* ein geraDe aufßebenbee ©tücf .poll eine erßaunlicbe Faf 
ertragen m6ge, ich weiß aber auch / Daß/ wenn eo eine gewiffc #dbe bat/ es" fid 
biegen / unD wol gar brechen fönae. UnD Das 1 iß aläoenn eine <m$ür fung / Die 
feitieeweflfl ton einer Urtache het^u leiten , bie fich unter eine Siegui bringen 
liiffct 1 fonDern ee fömmt tnelmebr mehren theilö entweDer Daher , weil Die 
Xa|l nicht lotbrecbt traget, fonDern febrdg hinaus fch.cber ; oDer weil bat JfrAi 
felbfl nicht poilfommcn Totbrecbt ßebet/ ober/ welche« noeb am wabrfcbeinlicbßen 
tu fern febeinet , weil Der ftaDen De« jrolje« febrdg fduft , unD folalicb an De» 
fchmdebfien @eiie Deßo geneigter jum Sr reeben iß. Unb weil man übrigen« mebr 
nicht miffen Darf / al« wa« ein <gfücf 3immer<£ol| in einer borrontalen £age m 
tragen »ermag/ wenn man urfheilen will/ wa# e^ wol tragen möchte/ wenn e< in 
eine fchrdge Vage cerfe ?t würbe fo erflehet man au6 Dem albereit angefügten bon 
jelbft fchon / Daß Diefe ©tiirfe reineawegd in Der ^erbdltnie? Der Oefnung Der 
Sßinfel junimmt/ fonDern in Der <33erbdltni$ , wie Der Sinus Totus grdffer rft/ all 
Vie Sinus pon Den Komplementen Der 2Binfel/ Diepon Der^oriiontal'^inie/ unD 
>em J&OÜe formirt werDen. 

Unfer Slutor fdbret wenige geilen Darnach alfo fort : ., Q)on Der Dicfe Der 
„ filier/ in5lnfebung ibrer fängt unD SlnorDnung/ wäre noch oieletfju fagen, 
>, wenn man fie au et) gleich Durchgängia von einerlei) Qualität annehmen 
wollte/ weichet? feiten jurrtft. £6 fan aber aueb Diefe jtage Durch Die Regeln 
„ Der ©eometrie nicht aufgeldfet werDen/ weil Die erFänntni« Der guten unD bd* 
„ fen €ifl<nfcb«ft D<^ Der ft«tw&bw juge^ret. mn muß (leb alfo 

»mit 
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IV. 23u* , bei? EtöMr < unb ©t»l * ©ebdubcm *9 

„ mit ber Erfahrung beliebigen, mit Deren £ülfe man borbi« Dicfe unb ®tdrfe ber 
H ©offen in Slnfebung ihrer ?dnge/ einige Regeln geben tan, jebocfcmit ber9?e* 
„ merf ung / Daß man ihre 53elä|iigung niebt gar ju aufferorDenrlicb macbe t mie 
n folcbe* jumeilen gefcbiebet/roenn man perlcbiebene Swiftfren* SBdnbe unb $ufi» 
„ woben uberetnanber; auf einen einigen halfen auffeget/ fo baf? fcbier aOefaft 
„ auf ihn |u liegen fdmmt , mie ia> folcpetJ an unterfcbieblicben Orten gefehen , 
ii aber aucb allezeit getabeit habe , cM eine <2?acfce / Die man termeiben fod« 
ii fe. £ier folget ein« SabeÖe bor bie 2>icfe ber halfen in Slnfebung i&# 
ii rer £dnge; man bat bie £dnge wn 12. ©ebuhen angefangen/ unb t-on 3. ;u 
11 3. ©cpub bif» auf 42. ©ebube fortgefefcet. @ie ift naa> einer 9\egul au^ge* 
t> fertiget, bie f?d> auf bie Erfahrung grünbet. €in jeber mag fiep berfelbeo be* 
11 Dienen , mit er eö Por gut befinbet. 



linge ber &affen. 


3$Ct »reife. 




€ln halfen bon 12. ©cpup/ muß fcaben 


• - 10.3011 • • 


• - I2«3ol. 


ift . • - 


11. • - 


- 13» 


18. 9 - 


• 12. • • 


IT. 


Sl. 


13. - 


- 16. 


14t 


- iii. •■ 


18. 


«7. 


- - if. 


19. 


30. 


16. 


2r. 


33. - " 


• 17. • J • 


22. 


36. 


- 18. 


2J. 


39- 




*4- 


42« - 


23. 


• 2T. 



£r bat reefct, wenn er faget/baf? ei mt fefcr felrne* fep, £ofj bon einerleo 
©üte unD Sigenfcbaft anzutreffen. Allein irret er fitf , Da er glaubt/ bie 9ie> 
gulnber (Geometrie f innren niebt genutet roerDen, um bie Dicfe ber Limmer» £eH# 
\tt, na* ihrer fdnge ju proportioniren , wenn jumalen auf ben UnrerfcbieD ihrer 
natürlieben (gtdrfe weiter niebt gefehen wirb- 3* glaube Pielmebr/ baf? Durcb 
feine anbereSBege Dahin ju gelangen fepe : benn ti ift, obneun* weiter an bie im 
porbergehenben angeführten sSerfuche ju binDen, febon genug, ba§ ung ber beftdn* 
bige Öebraucb belehret bat/ bafi halfen , 2)urcbjüge, Sparren it. pon einer g<# 
willen £dnge unb 3}icfe, aüeieitgut getban haben / unb man alfo gar wol nacb ib* 
nen bie ©urebfebnitti» jldcben finDen fan / bie eben Diefen £6ljern gegeben wer» 
Den müffen, wenn man fieb genötbiget feben follte/ficb etmatf längerer ober fol*er \\i 
bebienen, biebon längerer ^p.mnung finb/ etf ifl aber in biefen^düen bie ^rafic o\* 
lein niebt binldnglig/ bie X)icfe ber ^6ljer in genugfamer <bd>drfe ju beurthet* 
Icn- ©aber fan iebaueb nicht mel einfehen / bal feine gegebene Tabelle (icber unb 
{uoerldlTig ju gebraueben im, jumal er feinen @runb ton ber 9^etbobe an je iget/ 
nacb roelcber biefelbe berechnet morben. 3* habe fo gar groben angefkUt, ob bie 
in berfelben beflnDlicbe halfen/ nur in erma< mit ben SXcgefn übereinflimmen 
mochten, mit benen fit übcrein|limmen foüen / babe aber inSlnfebung DeflFennicbW 
fnben f innen. 2)a& ich aber Don De* Bullec «Äucbe OJielbung getban , i|l aae Fei« 
wer anbern Urfacbe gefcheben/ altf benjenigen ^erfonen/ bie ftd> ber 55au ^Äunfl 
tarnen »ollen/ ju erfennen ju geben/ roie »iel baran gelegen feoe/ einige tbeore» 

X> 3 Ufa 



39 .* 4 &it%wtnUMi < 2ß\ftt\föa{t, 

tang grien finK*** |tt k^ en ' Wc iU l)wpFacti ^ en ^übung flutet 

UnD ba* ift e* Denn, in* icb pon Der 2lrt unD SGBeife, Die ©tdrfe De* 
«golje* ju erfennen , fagen mollen / unD jmar in Sibfeben auf Die 3immer* 
goljer, Die bep Den ©ebduDen im ©ebraucb fmD. 3* mar faft Pollig ent< 
Kblotfen, e* hierbei nicht bemenDen ju laffen , fonDern noa} anDere 9*u&.anmen« 
Dungen mecbam|cber ©runD*edfce auf Die 3immerman*'£un|l Ju macben, unD 
Die Porthei!baftig|ie Di|po|itton oDer (Stellung \n jeiqen / Die man einer ganjen 
m ' gerbinöung an allen Birten pon SBerfen überhaupt ju aeben babe, Damit 
JoUbe £oljer PermdgenD flnD, Den £>rucfungen unD Söeldftigungen, Die fie autfju* 
bauen uno ju ertragen haben/ mit aüen möglichen SJacbörucf ju miDerjleben, uno 
jmar unter einer gemiffen Pettgefefcten Slnjabl ton 3imm«r'.p6ltern, Die {u Der 
«emerfiMigung Ockfen, maö man aufführen miüend i\\ , fcblecbterDingö ndthig 
unD notbmenoig finD. 2)enn e$ bat feineüiicbrigfeir, i(l au* an (icb febon gemiß 
DaMn den DaaV (gtuhlen, Die Die 25d4>er tragen Reifen , an Den £oU'3)er* 
binDungen, Die bep Den 2)dmmen , melcbe an Der @ee angelegt merDen, im ©e» 
braua? finD, ferner an Den SBrücfen '3o*en , nicht meniaer aueb an Denen <s?a>leu' 
[«' s Wrten,. unD an anbern Herfen mepr, foCebe $etemen ober £rdfte pow 
fcanpen , Die naa? aemiffen 2)irectionen murren unD miDerfteben , folglich auch 
.pebel t>on gar üerfcbieDener Slrt jinl^ Daber Denn nethmenDig alle* Diefcö aueb et* 
mn gemiffen »Wecbanifmum oDer einen meebanifeben 3ufammenbang haben muf , 
Deffen einjicbt unD @rfdnntnit5 aüerDinge! ton groffen Shfcen ifi. 3* bdtte 
Da* erflbefagte mit bklen Vergnügen in ein flare* ficht gefegt , menn 4cb nur 
tnufftge Seit gehabt bdtte : Denn icb babtFaumtiniae €apitel pon Diefer Materie 
tu [abreiben angefangen, ali icb Deutlidb merfte, Dajr ich, um alle* gehörig au$eim 
anDer ju fefcen , ein meitlduftige* <2Berf febreiben mütfe. 3a) miü aber Diefe SJto 
tene in Dem jmepten SBanD »ieDer Potnebmen. 

^tetDteJ Sopttel. 

95on ^en fluten unb böfen gigenfebaften M eiferte 

SJfteil Da« Cifen eine Materie ift, Die bep Dem Heflungg »^au uuD DerttrtiU 
Urie fehr |tarf gebraucht mirD, fo ijl Deffen €rfdnntni< fo nwbijj unD unent» 
behrlicb/ Da§ icb gelungen bin, hier alle Diejenigen 33eobacbtungen ju erschien , 
melcbe/ um eine guteSlßabl unter Den perfcbieDen Birten Deu gifend ju treffen. 
Dienen f innen. 3cb habe, Dem €nDe Die Erfahrung foleber £eute ju SjülU ge« 
nemmen , Die beftdnDig in Den ©cbmieDen Der 5C6nigl. 3eugbdufer &u arbeiten 
pflegen. UnD meil icb feinen $utor f enne , Der Diefe Materie beffer abgchanDelt # 

afö'Monfieur Fclihien , in (einen Memoircs d'Architeäurc getban : fo habe i$ 

mir feine lebrtn, Die er Dafelbft angiebt, ju ^ufje machen moDen. 

SEBenn man bon Der €igenfcbaft Dee (fifenö überhaupt urtbeilen toiO r muf 
man tvffen, au«! n>a* bor einer Cifen* Jftütte eci herfömmt, unD ob Deffen ^rj f 
morauä t$ autfgefcbmoljen mir D,gefcb me i Di g o D er fpr döe fepe. £>amit man Denn Pon 
Dergleicben &m obrr gifen* »Einern eine fiebere SenntnifJ erlangen möge : min 
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IV. "Sud), t>e» «Mirfc* unt> ©ort* ®e6dirtfn. 31 

ich in folgerten fagen, mal man allbereit , in Slnfebung Derjenigen ffrje bemcrFet 
bat, aues Denen in Jranfreicb wörtliche« Cifen gemacht roicD. . 

2>a« befle ffifen t ba« wir haben, wirb au« benen ffifen « Einern &o 
fcbmoljen Die tu Berry gefärbert werben. ©eit einigen fjabren bat man 
in bem Seughaufe ja 1» Fcre Dapon eine frbr grofie Spenge verarbeitet/ unb e« ifl 
»on Dendert- beuten ober Arbeitern fo portrefliep befunben worben,bap fiee«nicpt 
nenugfam (oben formen. Dal ffifen Pon Boargogne ifl ebenfall« auch febr gut. 
übiejc ^ropinj forbert e« \u bem ©chiff» unb ©a leeren* Qtou tu Tonion unb 
Marfeille. $ton nimmt e« pornebmlicb au« benen ©cbme lautren \u Pcsraes 
unb Moraroberc, weil c« febr gefebmeibig iflunöficb wol arbeiten (äffet. 

2)a« ffifen Pon Senonge, wie auch ba« Pon Vibrav, nabe bep Monmiral 
au Mans , wirb ebenfall« febr hoch gefettet / weil e« fiep gut fepmieben Idffet, 
weich unb gefebmeibig ifl. 

2)«« ffifen au« ber Normandie, gleichwie auch ba« au« Champagne unb 
Thierrage wirb nicht fonberlicb mehr geachtet/ »eil e« febr bruchig, fpr6b un* 
pon einet febr ftblecbten 2lrt i(L r ,< 

25a« ffifen au« Koche ifl gut. ff« febiefet fleh ju aien Birten pon 2lrbei» 
teti febr wol. ©leichwie auch ba« , fo au« benen Ntvernoisfcben ffrjen ge* 
macht wirb, (entere« ifl febr meid? unb gefebmeibig. äftan macht 2)egen und 
$eucr* 9vdr)re barau«. ff« bat fo gar eine ff igenfa)aft / Die bem ©tabi febr na» 
pe fommt. 

2)a«/enige/fo man au« Signy le petie erhält f ifl hart unb fprdbe ; nicht 
out su febmieben , ba« £orn ifl grob unb belleweitf , folglich Pon einer febr böfen 
ffigenfehaft. 3)?an braucht e« nur ju bomben unb ffanonen- Äugeln. 

2>a« ©panifebe ffifen ifl febr weich unb gefchmeibfg/ fo baf! e« fleh f alt wie 
©über febmieben Idjjct. ff« finben fich @chmel$ Kütten jmifchen Sc Sebafticn 
unb le PaOige , woftlbfl ba« ffifen öfefe ffigenfebaft heftet. 

3* bobe gefebief te *D erfonen angetroffen , bie in Sfofebung be« ©ebwebi* 
fchen unO teutfehen ffifen« / febr Perfcbiebener Sftepnung waren, ffinige machten 
(ehr Picl, anbere gar nicht« au« folchen ff ifen *21rten. ©ie finD inbeffen ju febnei/ 
benben gßerfjeugen febr gut / wenn fie mit anfcern ffifen <21rten Mammen gc» 
feb weifet werben. 

3* habe jmaroben gefagt/ ba« Berryfc&< ©ftn fep Pon einer febr guten 
ffigenfehaft : allein man muff wifftn, ba§ e« troeperlep 21rten giebt. ff ine, wie 
bie anbere, Wirb in ©rangen Perfaufef. 2)er qanjc Uurcrfcbieb ifl, baß bie eine 
ärt gefchlagenc« ober gefebmiebete« ffifen if, bie anbere 5lrt aber eben fo gebogen 
wirb, wie ber ©iafer Da« 3Mep liehet, Daber man e« auch fo bunne, jart unb fo 
Breit machen f an, al« e« nur Perlancjet wirb. 3)ie festere Strt ifl um gar Pie! 
beffer, al« bie anbere gefebmiebete ©orte, weil e« gleichfam mehr SIDern* förmig 
iff. #?an flehet an bcmfelben faft fein £orn , unb bat #?übe, folche« falt ju jer« 
brechen. ^Babrfcbeinlicber meife trdget ba« SUSalfcen iu biejer berrlichen unb be* 
fonbern ffigenfehaft febr Piel bep. 

Obgleich Da« ffifen au« einerlep ffifen «Kütten , fa wol gar tuweilen pon 
«inerlep föu£ berförarat , fo i|l ti boep niebt gleich gut man muß habet/ um be« 
• Oo 
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fto fi*erer Ju geben; ©fen* ©rangen tut 'Probe nehmen. ®i«b<r man nutt/ Da§ 
f lerne fömarje 2tdern / Die fi* in Die £dnge eritrecfen ; au* feine 9iiffe ober 
«Sprunge; Die quer übergeben, fcaben,unö Da§ |ie babep unter Dein Jammer bieg* 
fam (Ino : fo fino Diefeef 3eid>en , Dal? Da* £tfen gut [ep ; wenn aber SXiffe ober- 
Sprünge oorbanDen, unD Die Grannen (pt6D uno ungef*meiöig jmD, fo ift eiJ ein 
augen{*einli*etf 9Äerfmal , Da& Da* £i|en fp#B/ 0a< ift/ in Der £i6e brühig f 
uno f*webr tu fctmiieDen fepe. 

©ton erfennet au* ob Da* 0fen wei* unb gef*metbig fep au* oer $arbe 
Die ti hat, uno jtvar in feinen innern $beil; wenn e< gebrochen worben: Denn 
fo ti f*t»arj ift, fan fol*e*ein 3ei*en fepn, bafi e* nur, in Der Ädlte biegfam 
unD tum geilen gut unD tüdHig feee. «?* ift aber au* Da* gifen öffter* no* ei- 
ner bcfonDrrn, unD twar Diefet 45igenf*afft unterworfen; Da£e* ©fen» hinter 
bei) ft* führet , Da* ift; e* wirD femerfweg* Dur* Die Politur Mer unD fldrer/ 
Jornebnih* , trenn ft* graue Jlecfen, wie 2lf*e, in Demfelben fcfjen (äffen: 
UnD Diefe* perurfa*t eben Die groffe(&*wlerigFeir e* ju poliren unDDemfelben ein 
glantenbe* Staffen |u geben. ereignet ft* Diefe* jwar nt*t bep allen; \u 
Do* bep Den meiften (Stangen. SBeil Diefee; Cifen Don Der Statur De* Blepe* ei* 
mgen Sintbert fmt, frroftet e* weniger al* Da* anDere. 

€* gibt noch anbere €ifen«©tangen; Die auf Dem 93ru*e grau/ f*watt/ 
unD in Da* weife f*imtnernD, au*fehen; fol*e* ift Diel bdrter unD fprdöec, ali 
Da* Porige wenn ti gebogen wirb, e* f*icfet fiaS ungemein wol in ©ebdubeii/ 
tu groben 2Berf-©tücfen. 2lberni*tPor Die&ile, weil grobe Äorner in Dem- 
felben befinDli* (inD, pon Denen e*ni*t leiebt tu entleDigen ift. 

2)a* £ifen ; Da* auf bem Bru* Pon einem weifen/ grau unb f*warj unter« 
mif*ten Äorn ift , fan dffter* fowobl tum f*mieDen al* tum feilen, unD au* 
$um poliren , af* Da* befte gebrau*t werDen. 

§Jton trifft au* no* «nbere ©langen an; beren Sorn fo fein unb jart ift, 
Wie ©tarl ; Derglei*en «*ifen Idffet ft* in Der Ädlte biegen; unD ift jum feilen 
febr ungef*tcft, geriefelt unD terftdubet fi* glei*fam; wenn et? anfängt &ei§ ju 
werDen, fo Da£ «es weDer|um f*mieDen no* tum feilen taugli* ift, wenigften* 
bdlt ti febr f*webr, bep fol*en Bearbeitungen |Damit forttufommen , über 
DicfeeJ Idffet ti Ii* au* ni*t lei*t tufammen f*weijen, unD gibt bepm weilen, 
Sdrner unD Öruben ; Do* taugt ti ju grober Arbeit, 

Sc gibt au* no* 'anbere €ifen<©tangen, Deren äornauf Dem^3rucbegro6 
unD gldnjenD, faff wie ©pie§» ©laß ober Hntimonium ifr. 3)iefeö gifen ift 
ton einer febr bofen €igenf*aft; maffen ti in Der Ädlte bru*ig unD im ^euet 
wei* i|i, anbep au* feine groffe £ifce auUjufteben Permag, obne ni*t Dabep ftarf 
tu perbrennen unb ju oerjunDem, Denn ti ift febr pord* unb lö>*eri*t/ ti rollet 
(ei*t unD perte^ret fi* glei*fam felbfl. 

3>ae5 «?ifen; ba< man fpifliße» ^(fen (u nennen pfleget, erfennet man; wie 
i* f*on gefaßt, baraue?; wenn eifXiffe pat; bie quer Dur* Die «Stangen Dur*« 
geben i ti i\\ Denno* gjmeinigli* biegfam unD f alt tum bdmmern tü*tig, 2ßenn 
Da* £ifen bep bem ^D*miDen na* «g*wefel rie*et; unb et? fahren bep Dem 
«Schlagen flemejunfen beraue?; foifteeJein 5Unnjei*en; Daß ti falt, brü*ig unb 
fadbe |ep. 9QerfaUt«in feine bofe 5atbe f Die gemeinigli* etwau beüer all 

Äir|*. 
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Äirfcb' färbe ift, fo bricbt ti juroeilen quer über mitten oon einanoer. 2Bin man 
cd aber fcblagenunb biegen, roirD e« oöllig brüchig unD ungefcbmctDig. 

Dt« Arbeiter fomol, aW Diejenigen, fo gifen* Arbeiten auafertigen julaf* 
fen gemobnt finD, erfennen Die €igenf*aft De/ ©fen« >mfd?muöen gar »ol: Denn 
tienn <t unter Dem Jammer gcfameiDig iß, fo iß e<$ ui Der Saite fpr6be unD br£ 
ebig; ijl e* ober »e|i unD hart, i|l « 3«*««/ öaf e* faU biegfam unO »ei$ 

KM* 

SEBeil ffcb Wer* Salle ereignen, n>o eo notbig ift, Diejenige» terfebtebenen 
eifen<©orten ju toiffen, Die man t>on ben ©fen^ammern f?er befommt : foroiU 
id) hier Die $?aafc Derjenigen ©orten bepfügen, Die beo Den gifen* £anblern ge* 
tueiniglicb f dufiieb ju haben (inD. StnDere ©orten trifl man nicht leicbtli* an, 
man rnüfte fEe Dann obfonDerlicb befallen. 

2)a* Plate#ffif<n ( Fer plat ) ift 9. biß 10. ©ebube Ion«, luroeilen mebr, 
a|. Soll bteit, unD 4. €mien obngcfdbr Dicf . m «Ötanjinbet oeffen jb gar oon 1* 
biß i*.©cbube Wnge, 3»-3oö breit uno 4. Sott okf. 

2)a< Prügel* ober ©rangen * ©fen (Fer quarr*) ifl m ©tangen oontw 
febiebener £dnge,oon 1. biß a. $rt obngefdbr üHgebierbte. 

©0* «Wittel» ©tangen *€ifen (Fcr quarr* bttird ) ift 9. ©ebnb lang, 
it. big 18. Knien in* geoierDte. 

ComeNCifen (Fer Corneae) Ol 8* biß 9-^cbub lang, 3.3^ beert , unD 
4. biß ?< l'inien Dicf. 

€atiüon*€ifen (Fer deOrffloiO ifl «eine«* ober febmaebe* Cifen, Da* 
nur &. biß 9 Linien Dicf ift. - 

©robe* ober ©tuef »gifen (Fer de Couron) fmb arobe ©tuef €ifen, 2. 
3. biß 4. <^ebub lang, unD bon berfebiebener SDicfe roenigftenfJ 25. 3©H Dicf. 

©efepmiebete« $fe&#€$a (UTaule) ijl inSBlecben wn betriebener 
«Breite unD £6be. 

Äleine« 3arn*€ifen (Petit fer cn hotte ) Da* tu $en{ler/ ©tangen und 
anbetn Arbeiten Dienet. 

<33om gegoffenen €ifen fotoel cfa aueb oon Demjenigen / baO man auaDrucf » 
(icb $u «Wafefeuren muß febmieben (äffen, geDenfe i* tytt wAX*/ ö « 0e# 
brau* folebe* £ifeno bieber niebt geboret. 

Sünfte* Sopitel. 

93on ©toDtutiD 93cftuttd$* J&oretn 

fifbeunb beoot man Die «pidfee alfo beoefligte, toie e* beut ju ^age, «nb feit 
ioa3abrengefcbiebet f nabm man rool m taufenD €rfinDungen fetne 3u|lucbt 
um Die ^bot« ßor den Überfällen in genugfame ©id^erbeit $u fefeen. vjlcn orDneto 
reebt unD Unter ^)anb DeO 2)urcbQanq(j »rien oonCorridor»oDer55affen»^la^en 
an, Die mitCreneaux oDer©d)up* ©Charten Durebbrochen unD angeorDnet roaren^ 
t>enjenigen noeb SCiterHanD jutbun, weiche jroar DaO etile $bor Durch Die^etarDe 
oter au* Dur* Canouen aufgefprenget ^atten^ aber Dur* We Herfe oD«r©cbu^ 
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unD $aü '©otter; ober au* Dur* eine anDete Barriere no* auf/ unb jurucf 
gebalien merDen. Sttan ma*te au* jumeile n nicbt allein um Der Enfilade miUen, 
fonüern au*, Damit man rucfmdrt« mo*te feben f Annen/ Die «paffage frumm 
»nD gebogen ; »eil aber auf fol*e $rt Der €in* unD 2lu«gang ni*t geraDe aufein» 
«nDer träfe/ fo mar e« Dafelbft fo Dunf el / Dal? e« einer E?orDer*©rube jimli* glei* 
fabe. Da aber beutige« Sage« Die Force oDer ©tdrfe Der Stellungen/ in Denen 
dcwchirten Herfen beftebet : fo merDen Die $&ore meit (?mpler unD orDentli*er 
al« Por Diefem gebauet. ©tan ift lufrieöen, jie Dur* ein Ravelin oDer Dur* eine 
Demilunc ju Decfen / menn fie nemli* in Der SEttitte Der Courtine angeorDnet 
(tnD/ unD überläset et? leDigli* Den Flanquen Der Baftiom, Die ju bepDcn leiten 
am nd*ftcn finD/ Den (Eingang judefendiren. Damit man aüe« gleich auf einmal 
möge überfein f Annen , baben mir Die 13. unD 14. Tabelle entworfen. Die* 
fe enthalten ©runD<£Kiffe, Dur*f*nitte unDSlutriffe eine« Thoren , mit al* 
len unD jeDen kaufen feiner $ hei le , Die mir mit $(ei§ Deubalben coteirt oDer mit 
Den SDtaafen »erfefjen / Damit man ni*t nAtbig babe ; Den 5D?aa§ftab tu #ülfe &u 
nehmen, Ohne mich alfo in eine meitlduftige erf (drung hierüber einjulaffen / miB 
i* nur Diefe« errinnern : Die Öefnungen Der $bore jmifeben Den Pies - droits oDer 

2>foften, muffen 9-bi§ 10. ©*ube meit/ unD i4.e*ube bo* fem Die 
aflage oDer Der Durchgang mu§ Don einer 2Deite jur anDern mit Pilaftres ober 
SffianD * «Pfeilern Perfeben merDen/ auf Denen Die Ares doubleaux oDer Dvippen 
De« ©emblbe« ruben. Diefe 2BanD* «Pfeiler ,ftnb 25. <S*ub breit/ unD fprinoen 
4- oDer j, goO meit oor. gmifmen Diefe 2BonD« «Pfeiler orDnet man in Die $>U 
efe De« ©eiten*©emduer«/ Nichen ober 2lu«f*niftean/ in mel*e fi* Dtefeute; 
Die ju ftuffe geben/ reariren f Annen/ menn Die Pafläge Durd> einigejjubren ge» 
fperret fepn foüte. 2Ga« Die Diefe De« (Seiten * ©emouer« ober Die SEBieDerlagert 
Der ©emAlber anbelanget/ mirD e« ; mie ich glaube / unn6tbig fern, hier no*mal« 
Daoon ju banDeln ; Denn; menn manDa«jenige mol eingefeben/ n>a« oon Dem Drucf 
De« grbreieb«/ unD oon Dem Drucf Der ©emAlber im porbergebenbenaübereitge* 
febretmorDen: fo mirDman oonfelbft febon obneoiele®*miericbfeit Diejenige Si- 
ef e finDen f Annen/ Die man i&nen na* 95ef*affenbeit Der ©rAffe unD ftigur Der 
©eroöiber geben muff. UnD Da mir au* no* überbiefi/ im Dritten S?ucbe Die je* 
nigenCautelen nicht unberührt gelaffen/ Die man/Die ©emAlber »or allen SQSetter* 
€?*aben mol ju oermabren/ brauchet / mirb man ft* au* in Dem Jan gehörig 
«u Perbalten miffen / menn ein $beil Der Paflage oDer De« Durchgang« unbe* 
Decf t bleiben / oDer unter fein ©ebdube ju (leben fommen foüte , Da« Pon einem 
€nDe bif? jum anDern oberhalb Dem £hore fortgebet/ mie fo(*e« mehren the 1 1« ju 
aefebeben pfleget/ unD au* Der Dur*f*nit t De« 3" bore« , pon mel*em hier Die Die* 
De i|l/ Deutli* genug anzeiget/ a(« mofelbft gar leicht |u bemerfen / Daf Die PaiTa- 
ge De« 2BalI«oberbalb Dem©emölbe / ni*t aDentbalben Dut*au« bebeef t ift/ fon# 
Dem nur $mep f leine ©ebdube bat / oon Denen Da« eine gegen Da« $elD ; Da« anDe* 
re aber gegen Die (StaDt juflebet. 2)a« erjle ©ebduDe Dienet , Da« ©*u^* ober 
WA'wmti ffl logiren. j)a« i|l ein $bor/ Da« fi* in ftalfcen fencfre*t auf unD 
nieDerbeben (äffet # unD jmar permittelfl eine« £afpel«/ Der fo gefpannet ift/ Daß 
Da« $aQ * ©atter Slugenblicf Ii* herunter fallen fan. Diefe« ^bor Dienet Denen 
fteinoen bep einem unperfebenen Uberfan jur Seit einer Belagerung / Die Pafla- 
ge abiuf*neiDen / menn allenfatl« Die Slufjug* 59rucfe, Dur* Die eanonen ju ©runD 
geri*tet fepn foüte. Da« anDere ©ebduDe, Da« gegen Die ©taDt $11 (lebet / ift tu 
einer ^emoonung eine« Capitain des portes («Pforten* Hauptmann«; ober ei# 
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ne* Aide -Majors DerSÖeftung 6eflfmmt. SWan leget auch $ur(£icberbfit Der $bo# 
re / Dafelbfl jrcep Corps de Garden an / eine Por Den Officiec , unD Die anDere 
»or Die ©olDaten / smifcben beiden aber bleibt ein gereölbfer ^rep»^^ ; ubec rceU 
eben Da* QebduDe liehet / Pon welchem mir erft acreDet baben. ©leid? an Diefe 
bepDen Corps de Garden »erben feitwdrt* upo treppen pon gehauenen ©reinen 
angeorDnet/ oermittelfl weiter man auf Den SBaU jleigen oDer fommen f an. Tab. 

2Ceil Die Corps de Garde por Den öfficier/ nicht eben fo gro§ fytt muf/ al* T * b * 
Die vor Die (SolDaten , fo legt man an Derfelben feitwärt* ein Öcfangm* an : unD 
al*Dann ifl Die Facade oDer SSorroanD benDer Corps de Garden pon einerlep ©r6ffe, 
welche* mit Der Faqade De* obern (SebouDe*/ tu einer jitnlid) febönen Decora- 
tion, $nla§ gibet, roie folcpe* auf Der 14. wie auch auf Der 15. %abe(I &u feben; 
e* ifl Dafelbfl noch ein anoer* <5taDt'$bor anzutreffen/ welche* Dem porigen Jim» 
Ii* dbnltcp ifi 93epDe finö De*ba(ben bier eingefcbaltct tvorDcn, Damit man fe* 
ben unD erfennen moae/ wie unD auf wo* 21 rr Diejenigen Deficit» oDer 3eicbnun> 
gen detaillirt oDer recht fpeciel au*gearbeitef werben mülTen/ welche ©runD»9itf* 
\ti Profil* unD Slufriffe Der^rojecte oDer ©cbduDc Reparaturen / welche Die^n* 
genieur* ju beforaen baben/ borfleOen; Dur* eine fieiffige s ^aa?copiruna foleber 
©tiefe 1 fdnnen ficb junge £eute in Den ®tanö fefcen, Dergleichen Projeäe felbff 
j 11 invenriren. 2ßenn man Pon Der gonftruetion oDer Crbauuna De* erflen 3;bor* 
nod> umftdnbficbere Scacpricbt unD ginftept erlangen will / muß Derjenige Slrticul 
nacbgelefen werben / Der auf Der ©eite De* fecbflen Buch* ju finDen ifl, 

SEBeil in anfebnlid>en unD wichtigen SÖeftungen pon Dem c £bore an bif an 
Die lefcte Barriere noch Perfcpiebene anDere Soften jinD , fo legt man aud> aDDa 
Corps de Garden an r Die obnaefdbr Derjenigen dhnlid) ftnD / Die auf Der if. 
$abeü bejtnblicb ifl ; miß man ihre €intbeiluna beurteilen , fo Darf man nur De* 
©runD« unD Slufrif* betrachten. 3cb will alfo nur Diefe* noch anmerfen , Dag 
in Diefer 2Bacbe ein Ofen auf teutjebe Facon angebracht worDen/ er befinDet ficb 
jwifeben Dem OffUier« 2t>adv3uniner , unD Dem anDern Por Die ©olDaten/ und 
ifl alfo angeorDnet , Daß er bepDe Simmer jugleicp Ijei^cn f an. 

SHan pflegt auch auffen an Die "S&ore jur^ierDe arcbite<tonifcbe Fanden 
anbringen. 3fcb werDc aber Pon Diefen Verzierungen bier nicht Piel jagen/ 
weil Deren ^erbdltnijfe Pon Denjenigen Regeln abbangen, Die im fünften 93ucpe 

gerührt &u finDen. Die Faqade , Die auf Der 13. Tabeü porgeflellt ifl , ge« 
mir jimlicbermaffem ©ie entbdlt ma* groffe*/ ob fie gleicb fimpel, naep 
erifcher 2lrt, unD Dabep Pon mittelmdiTigen Sofien ifl. 2)ie anDete f auf Der 
i{« Äupfer »^abell/ ifl nicht fo fchön , fte (oll e* aber auch nicht fepn, toeil fie poc 
ein Ort gebdret, »0 man nicht Por gut befinDet/ einen bracht ju |eigen. 9#an 
fan auf Der 16. unD 17. Tabelle nod> Pier anDere Dergleichen Facaden in 
Betrachtung jieben / Die Piel fchöner au*gejieret ftnD. ^ic ftnD mit ^leip au* Det 
Urfache gezeichnet morDen/ Damit man feht/ mie eine fchine Decoration fiep gar 
tt>ol auep Por 3)cfrungen febiefe/ unD |16 füglich Dafelbfl anbringen laffe. @ie 
baben auch Pon Den gefchief teilen ^SaumeiOern Approbation erhalten. Vielleicht 
halt man Diefelben por atlju reich an Sierratben , unD fie Daber Por unftbief lieb beo 
03 e ilungen angebracht s u merDen. 3ch fön nte aber beuten. Die folche 9J?etmung ha* 
ben, gar »ol antworten / Da§ unfere Könige ficb niemal* au* Den Unfoflen etma* 
gemacht baben 5 »it »an.an Den etabttboren ju Maubeu^e unD an 

c t anDern 



anbern SBefiungen me&r , fepen fan / att bie auf« wenigtfe no* einmal fb praty 
tig finO/ alö Diele. 

€« werben bie ^ höre gerne in iglicb burcb eine Briefe Perfcbloffen, Die man 
auf unter fd>ieDlid)e 2lrt auf« unb nieDer laffen fan. 35 ie allerdltefte 2lr t , bie uoa> 
<m Bielen Orten in ©ebraueb, ijt Diejenige, bie mit einer Bafcule oDer VOippt au 
febiebet/ fie wirD au« perfc&ieDenen 3immer<£6Uern ausfertiget , unb beilegt 
bornemlicb au« jwepen tX>tpp* Säumen ober Faches , an beren duffern Cnben 
eiferne Äetten angebracht »erben , bie berna* an bie eigentlich 21ufäicf>- Briefe 
beteiliget ftnt)/ um foldbe Daburcb in Bewegung ju bringen / wie folcfcce? alle« au« 
T.h , e bw 2ten$igur ber 18. «abefl Deutlicher iu erfefren fepn roirb. 25ergleid?en «Sra* 
n Fii efen werben an ben neuen Teilungen niebt me&r gemalt ; benn man fan niebt nur 
** an ben 3Bipp»S5dumen / (epon t>on weiten erfennen , ob Die SSrücfe aufgejc* 
gen ober niebergelaffen ifl, fonbern e« fdnnen aueb biefe 2Bipp«S3dume Don ben 
fernblieben Canonen gar leiebt weggefeboffen werben , worauf Denn bie 55rücf e fieb 
»on ficb felbft nieberldffet,obne Dafre« Die in Der Q3etfung »erbinbern fonnen. ©ic 
baben aber noeb einen anDern ftebler, ba& man nemlicb Die fcbön(ten söerjierun« 
gen am SQorDertheil De« Sftore«, au«fd>neiDen muh um Dafelbft Denen £ßipp* 
gjdumen ibren gelingen Ort ju perfebaffen, wie folebe« an Der Facade, pon wel« 
tfjer wir reDen , wo brj uneben ifl. 

3fn einigen Orten bot man ftcb einer gan$ anbern 2trt »on 2lufjieb'S5ro* 
efen beDunet, an Denen Die <2Bipp • Q5dume »on auffen gar niebt mabrjunebmen 
finD. €ine Dergleicben Slufyeb * 95rücfe, wirD tn Dem erflen Profil Porgeflellet. 
©?an etfiebet alloa, Dag bie 2ßipp>2Mume BD, bep C, auf Wannen, oermo* 
<ie jweper Lagerzapfen , 0* breben laffen, Die Sette AB ifl an bem einen <£ru 
be an Die Siufjieb. * SSrucf e A , mit Dem anbern €nDe B aber, an Den dufferfren 
Sbeil De« 2Bipp»93aum« BD auf«bejie beteiliget; wenn nun Die ßette DE 
angezogen wirb, fo fangt Die SEßippe alfobalDan fieb ju neigen , mithin befebreibt 
ba« duftere £nDe Der «rücfe A , Den 35ogen A F in eben Der Seit , al« Der dufte« 
re $beil B Den 93ogen B G befebreibet. 2>icf< 55rücf e wdre gut , wenn man nur, 
um Die <2Dipp'S3dume gebdrig anjuorDnen, niebt einen allju groffen 9taum braueb* 
fe, woDurcb oberbalb DemSboW/ Die Paffage auf DemSMe febr eng wirD,wel* 
etetJ Dem £in* unD ^jerfübren Der Kanonen, unD anDern Q3erricbtungen, bie auf 
lern 2BaUe gefebeben muffen , einigermaßen binberlicb ifl Utxr&ie^ fan man 
auef) Den obern ^beil De* vtboreö niebt wölben, man müfte Dann ein aufferorDent* 
liebe« bohee? ©ewdlbe auffiibren, Da« fi* ober bier niebt wo! febiefet , weil fo wol 
Da« ÖebduDe über Denfclben al« aueb bie ganje Fa^dc felbji, oDiufebr in bie 2tu# 

Ei fallen trukbte. Sfnbeffen ifl ein gewölbter Durchgang Durcb Da« $bor, eine 
bfl ndtbige ©acbe. Der noeb Daju um aDen üblen 3ufdDen Poriufommen,^5otw 
peft fepn mu§. €ine einige SSombe i(l febon genug , febr große UnorDnungen 
aniu)]eüen. 

1>«r Durcbfcbnitt auf ber \%. ^abeD , freffet eine anbere Q5erf*lief# 
fung Der ^bore wr, bie noeb beffer ijl , al« bie PorbergebenDe. 9tm duljertt 
^beil Der Stufjiel)*^5rücfc I, ifl auf ieber ©eite eine eiferne Äcrte IG, Die mit 
bem einem €nbe DafelbÜ wol beneftiget ijl : Da« anbere €nbe gebet über jwep 
SXolten G unb F binweg, unD ifr al«Dann bep K, an Der Worte HK abermal wol 
teft aemaebt, welcbe Pforte gleicbfam in Der Luft frep febwebet , Wenn Die 3ug# 
»rürfe nieoergelaffen »orben, (ie perfcblieffet f«b aber, wenn bi*3u3'$r*cfe 



Digitized by Google 



Digitized by Google 



Digrtized by Google 



IV. 23uc& , bf9 Wiiitfo t unD <£i»il »©c bduDen. 37 

aufgelogen ift , »eil fie fid> auf tager» 3opfen beo H Drebet , «nt> äffe Dajelbfl be- 
weg Ii* ifl : inDcm Die 3ug * »rücfe beom Slufjieben / Den Q5ogen IG bcfd)reibet, 
maebt bie fchor .«Pforte Den »ogen KL, unD Diefe* gefdjiebet , »enn Die tfefte 
K E gegen L tu angejogen »irD. IDamit man t>on Der «Serfcblieffung Dicfcr 
Pforte ficb einen Deutlieben »egrif macben möge, fan man Den £>urcbfd)nitt oe* 
truebten/ Der naa) Der breite CD aufgezeichnet roorDen. JDafelbjl tfnD fo nw>t 
Die [Köllen Mm, al* aud> Die einrieb tung ibrer Bewegung unD ^etefHgung 
Deutlicb tu feben. 3* nur n °a> öie f eö «innern ^Dllen / man in Der 
großen Pforte, ein tieine* Türkin mit anorDnet, Damit, ttenn folebe nieDerge* 
laffen »orDen, man al*Dann Die Riegel »or Die SBippe »orfa)iebcn fan, fo Da£ 
fcernaa} Da* ganje 9ZBerf wrricgclt ifl. 

<2Beü man febon Idngfl nur afliumol »abraenommen , Daß Die ^uftug* 
^Srücfen mit £Bipp' ober 3ug*-»dumen , maneberleo tSefcbroebrniflTen unter* 
roorfen finD : fo bat man fte auf Die 2Ut eine* SEßage» halfen* (a bafcule) an* 
geleget , »ie folebe* au* Demjenigen Surcbfcbnitte }u erfeben, Der auf Der if. 
Sabeü befinDlicb ifl. 2>i<fe 3n9 ' »rücf e befielet au* berft&ieDenen mittelmdffi* 
aen halfen, »ie IF, Die obngeMr ig. ©ebube lang finD. 2)er eine $b«il Die* 
fer halfen, aufweisen tiefe Noblen ober fielen bewftiget »erben , Die if>n be# 
Decfen, maebt »ermöge Der 3ufammen» <3erbinbung biefer halfen, Die eigentlich 
auo'^rücfe HF au*, unD Der übrige $beil H, (Der eigentlicb Bafcule genennef 
SirD) pertritt gleicbfam Die ©teile eine* ©egenge»icbt<, melcbe Der3ug*»rücfe 
Die «e»egung gibt; unD »war vermitteln Derjenigen 3apf<n> Die an Dem duffern 
CnDc einer eifernen ©ränge bejinblicb finD, roelcbe, »eil fie mit geDacbten halfen 
»eil »ereinbabret ifl / in Stofebung Der «reife Der »rücfe , Min burebau* gebet, 
unD war an Dem Orte , »0 Die game 3ug<«rücfe auflieget. Diefe Bafcule, 
ed>Iafl'«rücfe ober 2Bippc, ifl ineinen ÄeBer einaefcbloflen, Der De*6alben aueb 
Der ^UUer jur ecblag^SrucTe oöec XOippt (Cage de la bafcule) genennet 
»irb, unD mit einer liegenDen »riefe, Die au* »alfen unD Dicfen »oblen belle, 
het , bebeef t ifl. 9Bcno man nun Die 3ug ' »wefe in »c»egung fefeet , fo be* 
febreibt Die ©*lag««rücfe Den »ogen IK, unD fenfet ficb in Den Äeller binun« 
ter» erflere aber Den »ogen FG. «Dlan legt aud> in Dem einen ©eiten. ©emduer 
eine treppe an , um Durcb Diefelbe in Den ÄcBer tu gelangen , »ie folebe in Dem 
©runD» bviffe De* Sbore* , Der mit Dem erfl erfldrten $ro{U ubereinfommt, por# 
gejeiebnet ju feben. 

€* »erbenaber Dergfeic&enSlrten t>on5lufjieb'»rücfen, beut &u Sage niebt 
mebr gemaebt i »eil fie , wenn man e* reebt betrachtet , mit fcblimmern $eb* 
lern unterworfen ftnD, al* Die anDern Wjieb' »riefen, mit <^ipp* ober ©cbnelU 
turnen : Denn e* maebt ni*t nur allein Der Äejer Piele Unfoßen , fonbern er 
fd>n>d*et aueb Da* ®emduer Der Face gar febr. ©ie finD aua> ferner immerfort 
Wbefferungen unterroorffen, unD noch überDief beffroerlicb ju bearbeiten. 3a 
e* finDet Der Äeüer Der, Die ©cblag'^rürfeoDer SEBippe \u logiren, angeleget 
»erben mu§, nur an folrten Teilungen flatt. Die troefene ©rdben baben : Denn 
»enn eine Teilung mit 9H>affer»©rdben »erfeben ifl, fo mufle Der Ju§» »oDen 
Der «rücfe , »enigllen* 1 f. ©ebub böber angeleget trerDen , al* Die Ober« ^ld* 
cbe De* Wcbflen* Safler* ifl ; roiDrigenfaO* rourbe Der ÄeOer unter <2ßaffer ge* 
fefreti unD m ©emduer Dom Gaffer rerDorben »erben; Der übrigen «eicb»cr# 
niffe ju gefebweigen / roelcbe fia> bepmW'»nD JfheDeniefW Dcr3ufi'»rucfe er# 
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eignen, tornemlicb im 3Binter/ Da bep fiarfen $nft, Die SGBippe oDer Der @<&lag 
leic&tlicb einfrieren fan. 

3m $abr 1708. prdfentirete man Dem £errn le Peletier de Soufy , Dornap' 
Ilgen (>>eneral'2)irector Der Jortiftcationen t>on ftranrrticb/ ein SBoDell t>on ei# 
ner fel>r flnnreic&en Aufrieb 'SSrucfe/ ttelcbe im Sab* 171*. ju Givct gebauet 
ttorDen. 

2Denn itit Den Dritten Dvi§ auf Der igten Tabelle befragten , fo erfefjen 
tt>ir , Dag Da« eigentliche Jan * $f>or B , ft<t> termittelft jmeper Sßippen oDec 
©*lag'S5dume in Die -Ödlje erbebet, ©ie fmD 12. big 1$. <&<bube lang/ 10. 
big 11. 3o II Dicf in Der wlittt, unD (aufen an Den £nDen auf 8. biß 9. 3oB |pi$tg 
in. Sine eifeme ©tauge, jreep 3»Qe in« aetierDte obngefähr , unD 16. big ig. 
Soll lang, gebet quer über in ibren Sftittel tollig Durcbau«. ^bre bepDen SnDe, 
Die aufferbalb Denen <2Bipp»SSdumen berfür jUben, fmD in einer Wnge ton j. oDer 
4. 3 oll abgerunDet/ unD Drehen ft$ auf jn>epen fager^fannen , ton Denen Die et« 
ne in Da* Littel Der ©eiten*^ßanD De«$bor« im $unct G eingefe&et iß/ Die 
anDere aber/ Die in Der ©ellalt eine« S gemalt/ roirD tormart« tor Den 2ßipp- 
^3aumangeorDnet#»ie folebe« in Dem Profil bep eben Dem ^unete G, bemerfetijf/ 
unD jirar fo , Dagjle an ieDeti ton ibren enDen Durcb einen ei fernen SRagel bete* 
tfiaet, unD juqleicb in Dem Sneil Der leiten *2ßanD ; Der am weiteren bertoe 
Met/ mit SBIep eingegeben ttirD. 2)iefe 9*dgel finD ju duferfl an ibren gnDen 
fdjraubenformig eingerichtet/ Damit man fiemit (gebrauten *9}?üttern terfeben 
Fan ; Die Denjenigen dhnlicb finD/ n>elcbelan Die £utfd)en/$cbfenpf!egen ange* 
febraubt ju tterDen/ folc&e« gefebiehet beihalben/ Damit man Die 2ßipp«3)dume 
abnebmen fan/ roenn fie einer 2lu«befferung benätbiget fmD. 

£)ie b et) Den 2Bipp> 95dume finD an Da« Sali* £ bor B , un $ an Da« Untere 
^cblag'oDer 3ug*©atter H, Durtp iroep runoe ober tielecfigte eifcrne Stangen/ 
aneinanDer terbunDen/ Die an jeoem €nDc termittel|t Doppelten ebarnieren oDer 
©emmDen, beweglicb finD / foDag/ ttenn Die Seite I angezogen roirD/ in eben 
' Dem 9Maafe/ n>ie Da« ©cblag*ober 3ug * ©atter bemieDer fteiget, unD fleb bet 
Denen rager '3<vfen K Drehet/ *a« BaD^bot eben fo na* unD nacb in Die .£>dbe 
fteiget/ big enDlicb ade Diefe ütücfe in eine terticaleoDer lothrecbrc Stellung per* 
fefjet »orDen finD- Ob nun gleicb Diefe Bewegung tteit mehr ftberfiffeet ift/ all 
beo Denen anDern gewöhnlichen 2tofjiebe'93rücfen, mit <2Bippen/ e<blag»oDee 
3ug'©attern, Die Die@teÜe eine« ©egengemiebt« tertrerten: fo bat ieDennod) Die* 
je« 2ßerf ; tu Givec unD tu Toul, tto e« ttarflicb erbauet ttorDen/ febr gut ge* 
tban. €« tff aber Diefe Ort ton Slufjiebe^rücfen / welche man Ztcz*gue t 
diejae, oDer ein (BtlenMCOetl &u nennen pfleget/ feine neue CrfinDung, roie man 
^)errn Pelletier bat überreDen »ollen: Denn e« fmDatift Dergleitben an terfAie* 
Denen ©tdDten in $eutfa)lanD Die febon tor langer 3eit erbauet ttorDen/ ale ttie 

unter iinDtcn &u «jidttibtirQ unu lub£CTk 

57eue 3rt einet 8ußte&#35rücfc* 

Tab ao, ^ac^Dem icb Die terfebiebenen Sitten ton 35rücfen/ Deren man fieb jur <2)er* 
fcbliefung Der ^hore beDienet/ unterfuebet unD geprofet batte : fo forfebte i* 
mit aOen $leig , naeb einen anDern Littel / Da« einfacher oDer einfältiger 
all Diejenige 8rtin fepn mocfcte f Die i* iw torbergebenDea angerübref ; 

Denn 
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Um ti ift meinet €r«*tenn ni*f genug fol*e ©a*en, Die im ©e6rau* unD 

Fit>öl)nlt* finb/ tu txf*r«iben/ ein Butor ift au* einiger maffen Perbunben Die 
©a*enin mebrere ^oüfommenbeitiu fefcen: fbut er Diefen ni*t, fo werten 
Die Äunfte gewiß nicht Wb« ffeigen; unD obglei* Die 2lnjabl DerfcuäVer Dermeb* 

*? ' 6nn ™ . Do * Die "SHW * ieI « ö 3 <r «*r *n. 2>ömit man 

aber Dt< s 9bt Der SSrucfe, Die 1* erfunDen babe, re*t einfeben unD terfieben md# 
8j, »iH 1* Den ganjenProcefs meiner CrfinDung Don Wang biß ium €nDe alfo* 
glctcp belcpreiben. 

€n fepe AB ein £ebel obne ©*»el>re, in Defen mtk eine M D aufge« 2»«« fto« 
bangen »oroen. Die wir fo anfeben »ollen, aln ob fie im <punet C Pereinbabret Die ftrni 
[tu ; en foH fi* ferner Dan eine SnDe Den £ebeW B , Dafelbft um einen Peflen ttunet toumtn 
berum beweaen, unD an Da* 1 anDere €nDe A, ein eeil bepetfiget fepn, Da« über Tib. 2 o. 
Die bepDen Kotten E unD F binmeg gebet, unb eine anDere faff G bdlt, Die mit w faben 
Der ©*»ere Den £ebeln , ober mit Der £aftD, im ©lei*ge»i*t (lebet ; enDHcb 
»oüen»ir au* annehmen, Daß Die Derticale ftnie BE, unDDic£dngeBAiinan- 
Der pollfommen glei* fepn. 

^^^^"""^^P^^i^^L 0 ' m i**emienigen, Danmit Den^unct 
C überetnfhmmet, »urfli* au*im©lei*ae»i*t liebe: muß na* Denen©runD* 
eafcen Der s»7ed>anif Die ©*»ere De« einen, mit Der ©ebnere Den anDern, 
perfebrt (reeiproei) in eben Der SBetbdltnin (leben, »ie Diejenigen «IJcrpenDicu* 
lar^inien, Die au* Dem Peflen «Kube^unct B, auf Die 2)ire(tionn • Linien A G 
unD CD gejogen »erDen f6nnen. £i muß fi* alfo Da* ©e»i*t G. Ju Dem ©es 
»i*t C »erhalten, »ieBC, ju BI, Da« ifl, »ieDie ©eite einen ÖuaDratn, 
|u feiner 2)iagonal<£inie. €n fönnen Daber gar fuglicb, menn en uor gut erad># 
tet »irD, Die Cinien B C unD BI . t>or Die ©e»i*te GunD C, angenommen »er» 
Den# »eil lefctere mit Denen crflern # PoHFommen in einerlei <23erbdltnin flehen 
©efefct, en »urDe nunmebro Der £ebel AB, in einegam anDere ©telluna perfi' 
Jet, nemli* in Die f*rdge fage KB, fo ift ne»iß, Daß Dan ©lei*ge»i*t a ifo* 
balD aueb aufgeboben, unD in Diefer fage nicDt mebr PorfjanDen fepn fan : Denn 
»eil Da« ©emiebt D, na* feiner foleben I)ireetion mebr mürfet, Die mit Dem 
^cbel KB perpenbiculdr ubereinflimmet , fofaner Feinenmege? fo Pielen Wa** 
Drucf mebr ausüben, aln torber, unD aifo au* Dem ©en>i*te G, be» meiten 
ni*t mebr fp ftarf »iDerOeben. muß Demna* lederen f*leunigf} Idngft an 
Der ^erticaUdinie FH fo »lange berunter (leiaen, biß Der <J>unct K in E angefam» 
get ifb UnD Dan allen muß notbwenDia gef*eben, »enn anbern Dan ©emilt G , 
»abrenD feinem^ernieberfteigen, m*t einiae ^inDemiffe antrifft, Die Den??a*« 
Drucf oDer Die ^Jurfung feiner abfoluten ^*»ere bemmen unD f*n)d*en fönnen. 
SBann nun Diefe ÄinDerniffe, Dur* f*rdge oDer abbangenDe 5ld*en bewürfet 
nmrDen, Deren »erfcbieDene Neigungen eben fo proportioniret »orDen mdren, mie 
Die Sinus Der SBinfel, (Derglei*en Der2BinPelMLB hier ifl) Die in eben DerDvela* 
tion immer Heiner »erben, aln fi* Der £ebel Der 'Bertical^inie BE mebr unD 
mebr nähert, fbiften ri*tiaunD ge»i§, Daß erf! gemelOte f*rdge $(d*en, Dan 
©lei*gc»i*t i»if*en Der Saft D unD Der fafl G bewürfen muffen, Der iebel 
maa au* in einer Jage fteben, in »el*er er nur immer »iO. gßenn nun aber 
Jol*en »irfli* gefcheben foü, fo ift en alnbenn nur mögli*, »enn Diefe f*rdaen 
5ld*en, fi* aße 5tugcnb!icfe »erdnDem, unD eine /eDe Por fi* abfonDerli*, eiV 
wen unenDli* fleinen IXaum in fi* fcdlt oDer m ma*<t. äßorann Dann »eirer 

frlget 



Digitized by Google 



40 £>ie Stigenieur* ^iffcnföafr, 

folget / baf? fte alle lufammen , eine Frumme linie Ys v x fetmiren muffen. ' 
beruhet Daher hur alle* lediglicb auf Der £on|rruction einer frummen Z\* 
nie, Diefo befebaffen/ da§ Die bepDen Öemicbte aOejeit beftdndig im ©leiebge 
miefct berbleiben, Der £ebel mag au* mehrender 3eit er »on A na* F fteiget; in 
einer Sage fenn, in melcfcer er will. 

2Bir merfen meiter an, Da(j, menn Da* dufere £nbe A De* £ebel* B A, 
Den <33iertel*-€ircul AKE befebreibet ; nacbDem c* nemlicb im tyunet E angelan* 
aet ift, fo n>irD Da* €nbe C Der iinie BC Den Hertel** Circul CQbefcfcreiben. 
SBann nun Der tyuna A in K unD N angelandet i(l, fo befindet ficb al*Dann Da* 
©ewtebt Cin L und O , unD ifl alfo um eine ftdbe, Die fieb durcb Die ^epenDicu* 
lar^inien LM unD OP au*Drucfen Idjfet, aufmdrt* gejtiegcn; Diefe .p6ben fint> 
niebt* anDer*/ al* Die Sinus Derjenigen 9333tnfel/ Die bom .£>ebel unD Dem Radio 
AB formiret werben. £* Idffet ficb r>ier gar füglicb fagen , alle Sina$ De* <23ier* 
tel#£ircul* CQj>om fleineflen bi* (um grölten, erprimiren ober geben nacbein« 
anDer Denjenigen 2Bcg an. Den Da* Öewicbt C, in eben Der Seit juruef leget; 
Da Da* dufere €nDe De*£ebel* A, Die$unete De*<2DierteJ • (Tircttl* a NE Dura)* 
laufft- €* itf aber febon genug, Da§, mann anbei* Die beeben ©erpichte LunD 
G, miteinanDer im Öleicbgewtcbt freien füllen , unD iwar in Der £aae, in welcher 
ficbDer£ebelKB, befindet; bie£dbe De* erlern ML, ;u Der£6he YR, wcl* 
cbe Da* anDere©ewicbt bertical herunterwart* Durcblauffen, unD ftd> ebenfo berbaU 
ten; wie ficb reeiproce ober umgefebrt , Die abfolute <5 ebneren Diefer her Den 
Öemicbte gegen einander »erhalten. * UnD weil Diefe* in allen unD ieDen fagen 
De* £ebel* unD ®ewicbt* G, fo fetm mufr, Denn ihre Bewegungen bdngen alle 
seit genau »on einander ab, fo f&nnen mir, gefegt Da* ©c wicht c , wäre etwan 
in O, unD Da* ©emiebf G in V, abermablen fagen, Da* ©ewiebt G »erhalt ficb 
§um ©ewiebt O, mie ficb Die Erhöhung OP $u Der berticalen £erabfenfungYT 
»erhält. «äßenn mir Denn nun meiter »or Die Wcwichte C unD G, Die Linien BI 
unD B C Die in eben Diefer QJerbdltni* liehen annehmen; fo fällt e* un* um fo leiaV 
ter, Diejenige 93erbdltni* aDer Sinus t»ie fcier LM unD OP ju Denen berticalen 
.£6ben YR unD YT herau* ju bringen. €ben fo leiebt ifl e* aueb un* Diejeni* 
gen ^perpenDicular» Linien tu Determiniren , nemlicb RS unD TV, »ermitteln 
welcher man Die ^unefe Der frummen £inie, nebmlicb SunD V finDen fan. UnD 
weil Denn endlich Die <2Beite bon Wittelpuncf Der SXolle F, bi* an jeden $unct S 
und V, allezeit Demjenigen Untertriebe gleicb ifl, Der jwifeben der »on A bi*G 
ficb ertfreef enden fdnge De* @eil*, unD Den ^heilen KEF unD NEF enthalten , 
welche icutern Iheile befidnDig eben fo abnehmen und fleiner werden , al* »er S&u 
bei Der QÖertical'ü inte nach und nacb naher Pommt. o haben mir alle* ma* (u 
Der £on|truction Der frummen ttnie erfordert mirD, welche geometrifcb Darum ifl 
meil mir ju ir)rer €onflrucrion nicht* al* lauter folebe Ötoffcn braueben, Deren 
QJerbdftni* befanDt ift, unD meil Die <23erbdltni* Diefer ©r6ffen durcb die Sinus 
angejeiget wird , fo habe ich diefe frumme JinieSinufoide genennet, einsame der 
ihr »ermöge Der 3trt ihrer $r&eugung gar mol juf ömmt. 

SDic 3 e '4> n wng ober Sonflruction bet Sinufoide. 

g>?an tbeile Den Viertel* ' (Jircul CQ. in biele gleiche ^heile ein, und jiehe 
au* jeDen ^heitung^punet L und O, die ^erpendicular^inienLM und OP«. 

berun* 

* SWan fe^e ben Curf. m»them. $. 799. 300. 
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herunter Auf Den Radium CB, ferner Die Radios BK, BN/ «. :c. Dergleichen 
auch Die Linien KE, NE, ?(. w. hierauf mirD ju Den Linien BC, Bl r unD Der 
€>inu«'£inie L M (Die mir t>ier cor Die fleinfte anter oüen »&inu* Linien an leben) 
bic bierDte propoetionaWlinie geludH, Dieselbe auf Die £)erticai*$inie FH, unb 
iroar tom punct Y auit Der unmittelbar untermart« mit Dem <&smicbt G übereilt 
fommt, getragen. £6 feoc YR Oiej'e gelunDene bierDte proportional «£inie, $ 
errichtet man au« Dem punct R Die perpenDicular*J!inie RS in gefälliger fange, 
unD fuebt abermal ju Den Linien BC/ Bl, unD ju Der (Sinu«»2iriie OP, < Die 
eoie hier fo an leben, alß folgte fit unmittelbar auf Die f leinene ^inu«'?muLM) 
(inc OtcrDre proportional <?mie, fefcet jolche au« Y m T, unD richtet reteOer Die 
perpenDicular»£inie T V, auf. 0 

<2Beil Der Triangel CB I ein reebtroinf lichter unD gJeichfcbenHicbter Triangel 
itf 1 ifi c3 febr leicht/ alle unD jeDe benöthigte bierDte proportional-minien ju jin* 
Den: Denn roenn mir jeDe Sinus *2inie/ ai« LMoDqr OP, cor Die (Seite eine« 
£uaDr atß annehmen/ fo ift Die Diagonal iime Diefc« OuaDratd Die pierDte pro* 
portional'ttnie tu Den Linien BC, Hl, unD ju Derjenigen Sinus Zimt, Die man 
bor Die <5eite De« Ouabrat« angenommen bat : roelcbe« au« Der fchrebon Da 
»ehnlicbfeit Der Triangel flar i|L ** 

9tad»Demnun aße Perpen bicular-finien al« RS/ TV, je, je. gefunben/ fo 
liehe man eine gerate finic de, Die Der fange De« ©eil« AEFG gleich Ift. 2Juf 
Diefe finie (bom dufem £nDe d angefangen Uraae man Denjenigen $ljeil df , Der 
Der ^Geire gleich i|t/ Die jmifeben Dem Otfittelpunct Der SKoOe F unD Dem &t* 
reichte G enthalten, nemlid) Denjenigen $beil De« (geil«/ Der Der ^ertical'finie 
FH parallel ifi, wenn Der £eb*l AB »olff ommen borijontal lieget. 2H«Dann 
nimmt man Den UnterfchieD Der dinie K E nnD AE, pon Denen Die erflere mit Dem 
Radio Der ertfen ^tntheilung übereuuhmmet, nnD [er? et Dielen UnterfchieD auf 
Die Ii me de au« f in h. 9<un nimmt man Die fange d h mit einem 3'rfcl , unb 
befcb reibet aue Dem 9)?ittelpuncte Der fKolle F einen Otogen , welcher Die perpen» 
Dicular-finie RS ourtbfehneibet; unD einen Purer S gibt, Der einer bon Denen 
P u tuten Der frummen f inie itf. SDurcb eben Diefen p tmc t bef ommen mir auch ju* 
gleich Die ©eöiocts St, unD ir>re ^ blaffe Ya. 2ßenn mir nun gleicbermeife 
Den UnterfchieD NE unD AE nehmen , unD Denfelben au* f in i tragen/ unD mit 
Der 3Bcite d i , au« Dem QRittelpuncte Der 3R olle F ; einen ^5ogen, Der Die perpen- 
Oicuiar'f inteT V Durch fcbneiDet, befchreiben ; fo bef ommen mir roi e Der einen Punct 
V, Der Der frummen linie j ug e höre t : auch j ug eich Die(D» binare V b, unD Die abf. iffe 
B Y Determiniret. 2ßannenDlich DerPunctN inE fieb befinDet, f6nnenmir Dieganje 
finieAEtonbrenUnterfchieDmit3erooDer^iill anfeben 2BirD Denn nun Dielelbe 
aue" r* in k getragen, unD mit Der 3ßeiredk/ au« Dem gem6bnlichen -XNittelpuncie Dar 
fXolle/ ein %ogen befebrieben/ fo gibt Derfclbe, fobalOer bielefcte pcrpenDicu* 
lar.fi tue H X DurchfcbneiDet , Den Punct X. UnD Da« ifi Der punct Der fr um* 
men ?inie, in melchen jule^t Da« ®ewicbt G tu flehen fommt r fo balD Der Jeebel 
AB feine bertkale Stellung roürflicb erreichet hat. $« mirD/ mie ich glaube, 
unnötbig fepn , nod> |u err inner n , btf t roenn man Diefe frumme^inie recht accu* 
rat befchreiben ©Der oerjeiebnen rotO/ man Die @inu«<?inien fein nahe neben ein* 
an Der nehmen müiTe, um viele Dergleichen punete &u bef ommen/ bon Denen hier 
Die punete S unD V jmep bor jtellen. 3ch »in nur noch anmerfen , Da^ Der frum* 
men «inie ihre grofteOtWnateZX oDer YH, Der PerpenDiculat^inie Bl gleich 

d fepe, 
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fepe, Do* ift/ t)cr eeite Demjenigen Ouabrat*, Dellen £iogonal » Unit fo lang 
fllU Der £ebcl AB itf : Denn , Da Die Cime YH, Die grofie oDec langte tinter al» 
len Den Di er Dien proportional Linien ift , Die man ;u Der Zeichnung Der frummen 
fime hat fachen muffen/ fo reirD man Düfelbe auch nicht eher gefunDen haben, al* 
bi§ Der £ebel A b , (einen ooHfommencn oertiealen © tanD erreichet hat. £>a 
er nun al*Denn mit Dem ^orijonte einen rechten oDer geraDcn 2ßinfel formiret, 
fo ift Der Sinus Diefe* Stfinfel* Dem Radio B Queich/ mithin »erhalt fieh BC: BI 
— B Qj YH. "ißeilaber in Diefemtyroportion^tSa&e, Die bepDen erften ©lie* 
DerBCunDBQ/ einanDer al* Radii pon einem £ircul gleich finD, fo werben auch 
bepDen folgenDen ©lieber BIunDYH einander notbreenDig gleich fcpn muffen. 

Vermöge Diefer Slnmerfung fan man (fo halb man Die fange De*? Bebele? ab 
loeif, ) allezeit gar leicht erfahren , in welchem ^unrt Der s^crticahf inie FH, Die 
Balis oDerörunD'finie Der Sinufoidc H X, jurreffen reer&e , fo balDmannem» 
litt Den Ort De* puncto* Y reo Diefe frummel finie ihren Anfang nehmen fo», 
*tfgefe*et bat. 

... Sftan reirD fetbft febon elnfehen f innen/ Da§ alle* / rea* mir Porjefco gefagt 
haben, fid> gar leicht auf Die Slufji eh/ ^rücfen appliciren laffe: Denn Der Giebel 
AB, fan por Den 2)urcbfcbnitt De* $all*$bor< angefeben reerDen, Da* fid> um 
feine 3apfenB bernm Drebet, unD Defen ^ebrecre in Dem «JJJittelpumt Der ©cb»c» 
tc C jufammen vereinbaret ift. £* reirD alfo noch Darauf anfommen , Daj» 
man Da* übrige fo einrichte/ Daf Die SJcreegung De* 5aH$bor* fo oiel erleichtert 
reerDe , al* e* fepn fan : UnD Diefe* reoHcn mir in Der folgenDen Application 
unD 9tufe*2tnn>enDung Deut Ii eher unD umfmnDlicher tu erfidren fuchen . 

Slpplication unb praetttebe anmrnbung ber Sinufoidc, brp 

Bufjief) t Sörücfeti, bie jugleicfc auefc Dienen, ben ©ngang ber ^tabte ju 

berftfclieflen. i 

©o balb Die Greife De* Sbor* oefi gefegt ift, IK, »eiche, wie wir febon 
gefagt, 9. Schuhe oDcr 9i Schübe fepn fan , fo muffen reebt unD Imfer £anD 
bie 0 2ßieDerIag*'9#auern De* ©ereölbe* 4- Schuhe weit binDer Die '£bor* Pfeiler 
lGunDKGau*gerucft »erben, um folcbergefralt imeo Nichen oDer 2tu*fcbnit# 
it Dafelbft aniuorDnen, in reelcbe Die 2ßaH ©erinne ober Caufafurgen B F ange# 
leget reerDen , in Denen Diejenigen gereichte Neunter rollen , reelche Die 93rücfe 
oDer Da* eigentliche $aü'$bi>t in Bewegung jc$en follen. UnD eben Diefe &t* 
toiebre reoüen mir im folgenDen, Die (ßer<fnam»<d>ee ( Poids de bafcule) nen* 
nen. Der 2tofrifj pon einem folchen ^alj ©ennne, ift in Dem Profil De* ^or* 
mit Porgtfteüet, mofel^iHu fehen, Da# Die Ärümme ST E nicht* anDcr* ift, al* 
«ine Sinufoidc, Die Durch «OJauermerf herge|lellet ift. €ben Diefe* Profil $etget 
auch fläriid) an, Da§ Da* ©egengereichte D , an einer Seite beoefliget, Die über 
ireep fXoüen B unD A hiureeg gebet , unD hernach mit ihrem £n De an Den Por« 
Dem halfen De* $aü * $bor* , c, ebenfall* reieDer reoi behelliget mfl : Da ftcb 
bann leicht PonuftcUen . Da^ man am $f>ore unD (mar am Ober« < heil De* i^et' 
len. ®emduer*, fchmable Oefnungen muffen Durchgehen laffen, in reelle Die Sol- 
len angeorDnet reerDen f Damit Die 5tctte, Durch reelche Da* JaB^bor feine ^e« 
roegungerl)4lt, freo unD ungeireungen auf Diefen SKoücn bin unD ber gelangen 
fan; »e*&alben Denn au* h,ier au*DrücfU<b »orau* gefeftt »irD/ ba^ Diefe Set* 
v ... te 
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te runb fet>. £* ift au* a cht tu hab«n , Daf? Der «orDerffe Quer^alfen Dt* ftatt* 
$bor* länger n>crt?e r al* Die *rücfe breit ift/ Damit Die S'ette / Die an feine da« 
fece <?nDe bepejtiget finD/ Denen «Köllen PoOrommen geraDe gegen übet lieben f 
•Der mit Demfelben geraDe fortlauffen. 

«2Benn nun Die©egengewiebte mit Dem afl*^hofe , in boüfommenen&Ieicb' 

fachte flehen; fo ift Permoge Der Sigenfcbaft Der sinufoide gereif / Da§# wenn 
Da* jall'^bor pon C nacb R beweget/ e* folcbenfail* m einem reben beliebigen 
ncte De« Viertel »Staul* CR, aflejeit unbewegli* (leben Weihen mu|/ unö 
©egengewicbte Dnffelbe feine*weg* naa> ficb ju jieben Permdaen/ weil fle fjrtbfl 
an allen unö jeDen Orten Der ©erinne , roo jie ficb etwan befinben mägen, in Diu* 
he, ober unbeweglich liegen bleiben; «tf ift folglich fcbon genug/ trenn man ihnen 
nur einige wenige £ülfe tfrut/ um Die jyriction ober Da* Reiben jugleicb mit ju 
überwältigen/ wann nemlicb Die ^rücfe in Die #dbe gegoren werben fofl: wobtf 
man Dann feine fonbcrlieb grofTe ©ewalt anjuwenDen n6tbig bat/ wann »erlangt 
wirb/ Daß Da* jaU-^hor Den ganten 33iertcl*-£ircul CR Duralauffen fofl, al* 
welcbe* bier noch übertitf unter einer gleicbf6rmigen Bewegung, ofcne Crfchüt'« 
terung unö Stoffe, gefebiebet/ fo Da!? wenn man Da* $aüV£hor nietetiaffenwflf, 
folcbe* nur fortgeftoffen unD berunter geladen werben Darf/ Da man Dann bernaeb 
über felbige* weg gehet/ nnD e* auf Dem Ickten 3fo*e Der iiegenDen Briefe DurcJ 
Siegel beoeftiget unD fcbliefct. 

Sßeil icb felbft nic&t wiH/ Daß Die ©egen< ©ewiebte angerübret werDen fo(* 
(en / wie t$ Denn aueb ferner ball / (ic tu erreichen : fo ift fein bequemere* Littel 
f DrhanDcn , \u machen, Dafj Diele ©ewiebte nieDerfteigen / al* wenn man ohnge* 
fahr 3. <^d>ube Diffen« De« duflerften Ralfen* atn 5aJI/$bor, an Daffelbe/ jweo 
eiferne Vetren an Warfen anbringet / Deren jeDe über eine 9voÜ< binweggebet/ Die 
im Firrel Der Eliten #2J?dnDe De* $bore* , unD jwar 9. S chuhe oberhalb Dem 
ftufj»3fr>Den Per ^rüefe angeorbnet finD ; will man nun Dal $bor perfcblieffen# 
fo Darf nur auf ieoer (Seite ein Wann fepn, Der jefet geDacbte Äette anjiehet / unD 
alfo Die 55rücfe in Bewegung fefcet ; weil Diefe Bewegung ganj natürlich unD un# 
gezwungen erfolget / fowdree* überflüffig noch ein mehree' De* halben anzuführen; 
tcb will mich alfo lieber tu einigen anDern Special *UmftdnDen wenDen, Die Wieb' 
ti gcr finD, unD Daher etfldret werDen muffen ; wie man nemlicb Die ©cbwere Der 
©egen »©ewiebte / ihre Diefe ober breite / Die breite Der ©erinne / unD noeb an* 
Dere wefenrlid^e Stücfe mehr / Die $u Der Deutlicben Sinficbt Diefer &rücfe unent« 
bebrua) finD/ berau* bringen foO. 

3)a4 erfte, wa*man tumoorau* wiffen muß/ ift ; Da§ ein (Tubic»@tbub 
Sieben '£0(4 6a. >]>r unD, ein dubie > ^chub (?ifen aber <8o unD wieget ; wenn 
wir nun Die OÄaafe Derjenigen £6ljer / welche Die ^)oIj'^erbinDung Diefe* JalU 
^hort aufmachen unterjochen , fo ift allDann leicht ju erfahren/ Wie t>iel dubio 
(Schuhe ^)o(( Daffelbe enthalten werDe/ unD wie febwer alfo Diefe S^\\ < SüerbinDung 
werDen mdebre. 2ßir macben aber Dal t>orDer|le Ouer - £ o l j am $a(I * X h or 1 dn# 
aer alt ti fonft gewöhnlich ift/ Damit nemlicb Die Ketten , Die an Denen duffern 
£nDen Diefe* Quer» halfen* beoefliget werDen muffen / geraDe Denen SXoüen übet 
ibre Spannung halten ; c4 foü alfo 14. S chuhe lang werDen : Da tt aber auch ei* 
ne grolle £aft au«iufteben bat/ wenn Da* $aU'$bor aufgesogen wirD , fo muß 
Diefe* etücf ^olj um *or Dem ?Srecben gefiebert tu fepn, wenigften* 10 Soll in* 
flepicrDte Dicf werDen. 

5 t Da* 
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£>a* onDere (gtucf £oU, baö Dil 3opfcn führet, ober Da* 3apfen ' ©tue* 
mirb allejcit 10. ©d>ub lang / unt) 10. Boll me g«t>icrötc bicf gemocht. SSeobt 
iQuct* halfen fcblietfen 6. ©cbmelien in ft<t? r Die < 2. Schuhe lang unD c. biß 6, 
3oU Dicf finb. @ie tragen ben eigentlicben.$uf*' Q>oDen Der aufriebe * ^rucfc/ 
Per üuU jmtp goü Dicfen Noblen ober Dielen befielt, unb einen,$auin pon 12. 
(Schuhen ?dngc unb 10. Schuhen breite einnimmt. Diefe* aUce jufammen 
machet eiejentueb Die £olj- QSerbinDung be* JaH'^bore* au«/ unb belauft fic& 
auf f «. £ubic * (Schuf) e, 8. €ubic« Solle unD 4. Cubic Linien, ftjultipliciren 
n>tr nun folcbeö bureb 60. $f. fo befommen mir 3102. $f. por bie ©cbmere De* 
SaU< $bore* in 2lnfebung Der .öolj'^erbinbung. $6 ifl aber hierher? noch ju 
Ktmcrlen/ bad/ meil ber porberjte 4^uer» halfen am $all. ^bor febmerer ifh al* 
fca* hintere 3apfen# ©tücf / unb alfo bic bepben duffern Sbeile biefer 93rüc« unf 
gleich ftnb/ fo fonnen bie' 3 102. <Pfunb femeemegö Por eine folebe i'aft angefeheri 
»erben / bie in Dem «DWtelpunct ber ©cbmere biefer SSrücfe / Da* if! i in Dem 
Wittel if>rcr £dnae $ufammen Pereinbaret fmb. SJßir baben alfo ju untergeben, 
wie Piel mol biefer Unterfcbieb betragen möchte, melcbe* leicht heraus ju bringen. 
3)enn Der PorDere Raiten, nau 9. euoic Schub, 8- SubicSoH/ 8. iTubic fr 
nie« / unDDa*3apfen*©tücf halt*. £ubic = ©cbub, u ( Cubic *3oll,nnb 8-<Xu» 
fcic Linien ; folglich i|t ber Unterfcbieb / 2. €ubic'©cpube/ *.€ubiC'3olle/ Def« 
fen ©cbmere ficb auf i*f . <Pf. belauft. 9cun tr)un aber biefe 165. *J>f. roenn mir un* 
Diefelben an Dem duflertfen £nDe De* Rebelt? lu fepn PorfteBen , in 3nfebung bei 
SlbftanD* Pom peflen9vube«Ort,jmepmalmebr 'SSBürfung/ al* mann fie tnrflHt« 
tel biefe* nemlicben £ebel* bejinblicb mären, fo muffen mir alfo Die obigen 3 103, 
«Pfunb um i6j. permebren / unD aldbamt betrdat bie ©tbmere Der .froU-Söcrf 
binbung/oDer bie ©chmere De* bdljerrten ftaü ■$&<>«*/ unD jmarin beffen ©cbmer* 
punete bepfammen pereinbaret 3267. <Pfunb. 

3>amit ber hol f erne $u§'$8i»ben Der $att*ober ^ufiicfce* ^rücfcn mo( 
permahret meröc, bebeefen mir folgen mit eifernen Stangen/ Pon 7. S chuhen Uw 
at, Die fo gelegt merben/ baf» fit einanDer nicht PftOig berühren, ©ie finb etma* 
breiter al* 2. 30II/ unD man brauset beren gemeiniglich 12. an ber 3ahl. 2Beil 
nun auch noch eine jeDe Pon Dtefen ©taugen , mit Pier krampen oDer klammern 
beteiliget mirD/ molJen mir ihre fange/ Die mir 7. (Schuhe angegeben/ lieber -\. 
<3 chuh gelten (offen / um Die & lammer * €ifen mit einzurechnen. 3)icfe 32. eifer* 
nen Stangen , haben alfo lufammen eine i'äncje pbn 24a ©muhen. 3u melrnen 
mir noch 6. anbere Dergleichen ©tangen reebnen , Deren jebe 6. ©chuhe lang ifl f 
unb unterhalb bem 5ail'3:bore angebracht merDen / um baDurcb Den PorDernQuer* 
halfen unD Da* hintere 3apfen«©tucf/ mit benen Littel »©cbmellen Defio pe* 
t^er su Perbinben. 5llleö Diefe* macht jufammen Der Wnae nach/ 276. ©ebuhc. 
Sffieil nun Die ©cbmere eine* ©chuhe* pon Dieftr 5lrt eifen» ©fangen 3. ^f. 
betraget / fo miegen fle jufammen %z%. ^funD. ^:hun mir Diefe 828. ju Der 
©chmere De* hölzernen {Jall^hore*/ befommen mir 409^. «pf. por Die gefamte 
©chmere De*5aa#^;hore* / unD jmar fo / al* mdre folebe in Dem 0Wttelpunct 
ter ©chmere Deffetben jufammen pereinbaret. 

Nunmehr mirD e* nicht febmehr fallen/ Die ©cbmere Der 6}egen<©eipi'cpte 
ju erfahren : Denn Da mir au* Dem Porhergehenben miffen , ba§ bie ©ebmere bc* 
^aü'^hore* f ju ber ©chmerc ber ©egen* ©emiebte , unb jmar im föleichge» 
reicht** ©tanbe/ fid) eben fo Perhalten muffe; mie ficfc bie Diagonal * Tin«« et' 

ne* 
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nett OuaDrafo*, ju einer \? circ Diefe* «QuaDrattf, ober welcher; eincrlcn iß, wie f<eb 
t>cr (ginua" Dctf rechten Sßinfelä tu Demjenigen von 4;. (SraDen ocrhait : fofehtief* 
fen roir nun : wenn iojooo. 70710. geben, waö geben 409 f • Wc tSebwo 
re Der SPrücfe, fcorDie Achtrere Der (gegen » ©ewtebte. ^0 fommt, t>or Die 
leitete (Schwere / ag9f- 'Pf- beraueJ, Deren Reifte betragt 1447 s- 9>f- UnD fo 
ferner tnuf? Denn ieoe* wn Den ©egen « @e Wichten werDen 2ficil e$ aber we# 
den Der ,vnction oDer Reibung / viel beiTcr |ifl / Diefe ©egcnqcwicr-te , eberfebwe* 
rcr ale leichter ju machen, mrtial*a man Diefclben nicht leicht fehlerer machen 
fan, Da<J aber bet> Dem ftaU< $bor obne einige Ungemdcblicbfcit gefebteht # »renn 
eti Der Gleichgewicht* «vStanD erforDern fotite : fo wirD et? in tln|ebung aller Die* 
fer Um|ldn:e , nicht unDicnli* fepn , ieDcö ©egen* ©erpicht um 100. ^ f. fftwe 
rer ju machen, unD alfo icDen anftatt 1447. ty?. vielmehr 1(47. <J>funD &u aeben- 
3* habe in melöen ecrgcITeh , Daf? Die ©egen« ©ewiebfe in «JulinDrifcber $orm> 
wie Taljen ausgefertigt feon foüen : Denn man fan (ich Iticfct hortfellcn / Dal? 
ihnen feine fehief liebere ftigur oDer ftorm ju geben mdgli* i\h t>erm6gc welcher 
fie Idngfl ihren frummen ©ennnen leichter btniriter rollen fdnnteti." £tf fommt 
alfo noch auf Die ©i6lTe Der 2lre Diefer £i)linDcr , oDer auf Den jDiameter ihrer 
£ur*fcbnittes»$ldcbe an, welche ich al6 gleich grof? anfehe / Damit Die ©egen» 
(Gewichte wenigem Dvaunr einner>men. .rn^.tw« *ili™.r 

£)a wir einmal wiften , Daf? ein (Tubic* (Schub £ifen/ r8a ^f. fehwer ift./ 
fo wollen wir ut erjt fueben, wie fehwer ein (TplinDcr ißt Detfieh-in einem £ubic 
£ ehuh cinfcblictfcn ld|fet. €ä ift hier ju wiffen nötbig/ Daf? Diele betjücn cörperli« 
eben Figuren, weil fie einerlei &6be baben, tn eben Der 3?cri)ältnit/ (leben , wie 
ihre ©runD* SIdcbeü, Daei mV, wie Dad QuaDrat 00m 2)iameter einer Circuit?, &u 
Dem QuaOrat« behalt Diefee* nemlicben, fficculd, oDer, wenn ei beliebig, wie 14. 
}u 1 1. Är muffen alfb fchlieijen : wie fid> »erhalt 14.- ju n : eben fr r-erbdlt 
fieb s 80. *pf. ale* Die Schwere eine«; €ubic\2cbub £ifcn4; ju Der Schwere 
be*C 




tn £ubiC'©cbu& elnfcbliclTen Idffet ; fo finDen wir 
Dor lolchen obngefdhr 4j6. ...... 

2Beil ähnliche CplinDer , in eben Der SSerhdltntt (leben, Wie Die (Tubi ihrer 
Slren , fo f6nn<tT wir frtner faäen : wenn ein (JulinDer t>ow 4^. ^>funD f Deffen 
3>iameter Der ©runD'{?ldche fowol <&6 feine 2Ue# einen ^chuh grop tf»/ 172s. 
€ubic*3ol!e,öor Den Cubum feiner 2lre giebt; wie riel geben 1*47. <j\f. alt ntm* 
lieh Die ©chwere eineet anDern dfylinüertJ, Der Dem rorigendbnlich i|>, r>or Den €u* 
bum feiner 2lre ; fo finDen wir , i 862. €ubic3oüe. Rieben wir bieraue? Die 
•^ubic*2ßurje(, fo finDen Wir hör folche , ig.^ofle : unDDa« ift Dann nun 
Der gEBerrfc Der gefuchten 2l)fe. S< macht alfo gar Wne ©chwierigfeit , folche 
©egen*®ewicbte ju berommen , welche Die Proportion boben , Die fie haben fol* 
len ; Denn man Darf nur auf Den €ffen'» fürten, wo £ifen gefchmoljen WirD, jweo 
(Gewichte forDern, »onOenen ein ieDee?, rs :-^f. halten foll, unD auch halten wirD, 
fobalD man ihnen }ur ©runD*5ldche, einen Cireul oon 18. Soll im2)iameter/ 
unD hör Die 2ire , eine Üdnge gegeben, Die Diefem Diametcr gleich ifU • ■• 

gehmui auch nocj> minnern, öafr Durch Die ^iitte Diefer ©egea* (SJewichfeeiö 
»iereefigte« ^och, eitlen Solfgro^ geben mufi, Damit man Dafelb|feine eiferne^>el> 
le Durcbtfecfcn fan, Die .Den eifernen ^ügel jufnmmen bdlt, Der Die weweauna 
Idngtl Den (Irinnen herunter fowol aW binauf, wanti ntmlic^ foefe ©egen-eewiebte 
, ' % * in 
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fo We %to)t gebogen werben / erleicbtern foÄ. 3>iefer ei ferne SRuoei ifl auf 
Tab. 20. eben Dielet Tabelle in einer äeic&nung Dorgetfeüet , fomt Der eifernen <2Beüe unD 
Dem eifernen ©egen« ©ewiebte , welche* mit Dem 9$ud>ltaben V bezeichnet iß. 3>ie 
Ur|acbe / warum ic&üefe eifern« <2£elk eher Dierecfigr al* runö ;u machen torge* 
fchlagen,i|t,weil e* na* meiner SDfeonung tu Der ^ctwdcbung unD Bereinigung Der 
ftriction oDet Reibung, Diel beffet i)\ , wenn Die du Vfer n $ heile Der eile abgerun- 
det werben, urtDficb jugleicb mit Dem ©ewiebte in Dem eifernen ^üaelbernmbreben/ 
al* wann im ©egen thetl Da* (gewichte um Drefe 2ßelle fid> herunter eben fofl. ,i 

2)ie ©erinne muffen au* lauter zugehauenen (£* reinen < unD jwar au* Den 
fcartetfen, Die man nur finben fan, aufgeführet werben. gjre fdnae muf feon t 
4j- bi§ f. (gebub. 3fcre breite ig. 3oll, unD ifwe £icfe auch fo Diel. 3h/ 
Tt Vertiefungen muffen or>ngefabr 6. bip 7 j3oP tief aufgehauen werben. Sin De* 
nen leiten muß man jweo 8. Solle breite Sidnbe ftefoen laffen/ Damit fblebe ba* 
©egen '©ewiebte wol faffen , unb e* jwingen / bap e* nic&t au*nxicfcen.fan/ fon* 
bern befldnbig einerler; 2ßeg nehmen muß. 

31 uf Den 9$oben eine» /eben ©erinne*, legt man {Wen platte ei ferne C fan- 
gen , Die nach ber Jigut bec 8in«föide gefrümmet finb. Sluf Dielen eifernen ®tan« 
gen roOen eigentlicb Die ©egen* ©ewiebte Ijerunter» wobureb Die Reibung oDer 
ftriction fefcr DerminDert wirD. 3)enn fie fan fotcrergeftalt bep weiten niebt fo 
ftarf fecn; al* wann Die eifernen Q t>\mbtt, Da* belüge ©erinne berührten unD auf 
Demfelben in Slnfehung ihrer ganjen ftldche herunter roHeten. €* Derfjiriberh aueb 
uberbifj bie eifernen Stangen / Daß bie ^riction bie Steine niebt abnufcen fan. 
Unb Damit Diefe (gewichte, Die Steine an feinem Orte berühren mögen / wirb e* 
nöthig fepn / an benen 9ianben De* innern $h, eil* ber ©erinne , eiferne (Seiten* 
Schienen tu oppliciren / an benen bie beDben Derticalen leiten* jldeben iebe* (To* 
linDer* nach ber hinge herunter / hinweg glitjeben / ohne fi6 icmal* ftemmen ju 
fönnen. Swifcben biefen hevDen (gtücfen bleibet ein <?j>ieh9\aum oon 2. ober«, 
f ittien übrig , Damit Da* ©ewiebte betfdnbig in einerlec £ pieU gleite ober epan* 
nung herunter rollen , unD fieb weber rech» noeb Imf* wen Den fan. 31 ; enn wir 
nun annehmen , Dali Die eifernen <g cbienen , Die an Den innern ÖJanb» Jldcben bec 
©erinne angebracht werben/ eine r'cDe bor ftcb aWein, 3 Linien Duf wäre / fo macht 
folche* oor bei/De, 6. Linien / thun wir biefe 6. fmien ju Der 9tre Dce Öegen * ©e* 
wirb» , nemlicb tu ig. 3oQ/ oDer noeb beffer ?u ig. 3*ü 4 l micn , weide legten 
4. Cinien, Dor Den gebauten <^piel»$Xaum ber ©ewiebte gereebnet werben; hnju, 
(0 haben wir juiammen ig. 3o(l unb 10. Linien j unb Da$ ift bann bie accurate 
breite , bie bie ©erinne befommen muffen. SBcnn man Demnach bie s 2iren biefer 
©ewiebte weiß/ fie mögen auch fo febmer feon alo fie wollen/ fo fan man auch fo 
glcieb ( wenn man an Der* auf Diefe geringen Weben -Umfuin De acht hat j Die riebtige 
breite Den 8«W» ©erinne*/ bie tt notbwenbig befommen muß/ herou< bringen. 

29trO nun würflitb bie eingefebnittene ©erinne/ ig. ßoü unb 10. Linien 
breit/ |eDe bon ihren ©eiten*tXänben aber g. 3oll Dicf gemacht/ fo hat biefe* tu* 
fammen or^naefdhr 3. ©dwhe. Pehmen rot? femer Diefe breite nach Der ganjen 
Adlige Don 45- bifi f. ©ebuhe , al* Die idnge , welche bie Steine bie ju Der (Ton* 
ftruetion Der ©Erinne bienen follcn / haben muffen ; fo bleibt cin^tutf Don ii.ooer 
2. feebuben übrig/ welcbe« in ba* ©emduer ber ©eiten# c ii;dnDe, an welche bie 
©erinne angebauet werben » mit eingemauret werben mu^". £>iefc ^Sorficbt ift 
feljr nöthig, tpeil ba* Sßerf um fo M metr etarfe unb ^eftigfeit erhalt, ä 
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mürbe au* gar nicbt unDienlicb fepn, menn man bier©teine pon $rr>ererler> fange 
hatte, einige t>on r. Schuhen, anDerePon 5$. feebuhen, unD folebe aleDann mea> 
fclcrpeifc pon 2. unD 25. <£>cbuben einmauerte. 2ßa« Di« anDetn €nDe oDer £6* 
pfe Der ©teine anbelangt / Die an Di« aufler« 33orn>anD ju lieben fommen / fo 
muffen folebe rpol unD pefi aneinanDet gemaurer, unD mit ei fernen Ärampen oter 
klammern, in SSlep einaegoffen, perElammerr rperDen j tporbcf man au* maleid> 
beobachten muG, Darauf Denen obetn SKdnDen jeDee , ®erinneo* / Pon2.ju 2.<gcbu' 
ben, in Die <^tein< fiugen, eiferne «Oocfen etngefefcet roerDen/ Die feitrodrt« n>ol 
miteinanDer nbereimiimmen > Damit / trenn erroan an Den (gerinnen, oDer an Den 
©egen'Öeroicbten, Letten oDer Wollen , einige 21u«belferung ndtfjia mdre , man 
al«üann Fretter auf Diefe £acfen legen P6nne,nnD auf foid* %tt Denen 2ltbeif* 
Ceuten alle bequem lirbPeit »erfchaffen/ Idngft Denen (gerinnen auf' und abjutfeigen. 

Um aber Die ©erinne felbltalfo emjurichtnv Ca!? fic toürPlicb eine folebe 5f rüm» 
me fotmiren/ Die mit Der Sfrümme Der Sinuföide poDPommen febarf überein fdmrat; 
muß Diefe Srüinme in ©reffen traciret oDer oerjeiebnet, unD iroep Hehren »Der Epu- 
res t>on Brettern zubereitet werten, pon Denen Die eine Die donperitdf oDer Sluev 
bauebung Der Sinuföide, Die anDere aber ir>re SoMOPitdt oDerSUrtfc&nitt, hemer* 
efet. Diefe £ebr«n Wnnen Die SEBerf »^eute niebt enrbebren; weil fie ipre ©fein* 
(Schnitte Darnach einrichten muffen , unDaucb noeb überDifl bepm@efcen Der ©fei- 
ne »ermiftellt Dfefer Eefcren »iffen f6nnen, roo folebe eigentlich hingehören. 

Damit aber niemanD ju Den ©erpichten Pommtn m6d>te , möffen Die Ni- 
chen oDer 2BanD«®crp6lb«, in Denen fi* Dich ©erinne befinDen , mit Pohlen 
pDcr Brettern perfcblagen roerDen. €« i|t febon genug , wenn man in Diefen <Äer* 
fchldgen eine Weine $bür anbringt/ tu roelcber tnart binein geben Pan / roenn man 
tt oör rrotbig beflnDet 3luf folebe ^ttt »irD nun Der Durchgang De« $bore« nicht 
onDer« fepn, all »ie et gemeiniglicb iu jcpn pfleget, unD man »irD Pen aücn Dem 
märt* tparntbmen/tpo* Dal 3ua»$bor.tn$8etpegung Jtt f C | <n/ erfbrDert roirD. 

3cb glaube nun genug gefaget $u baben , Die ^oll|ier>una Diefer jefctbefchri«* 
fcenen %rucfe,PoDPommen |u oerfteben,unD überlaffe übrigen« gefebieften teufen. 
Die folfceetman «infftbten tpoflten, SÖerdnöerungen Darbep Porjunebmen , Die fic et* 
»an Por gut erachten mochten. SUScil aber alle« ma« neu iß, feiten ohne SaDler 
bleibet / Die fieb ein Vergnügen Darau« machen/ allenthalben, auch ra , roo gar fei« 
ne finD, ©cbmierigPeiten an&utreffen, fo roill ich bier nur noeb fo oiel melDen,Dag 
wenige Seit Darnach / al« ich Diefe Briefe erfunDen hatte, icb mürflicb eine Der* 
gleichen an einem ©cbloffe in Der ffiacbbarlcbaft de Ja Fere, erbauet habe. ^« 
i|l bep Diefem *8au bep nahe aüeö unD jeDe« alfo beobachtet morDen, mie icb im 
porb«gebenDen nmfidnDlich angejeiget babe. 

«Ofan macht auch Sufjfehe • ^rücf en an Den puffen * ^BerPen , alt? j. ^. an 
Den Demi -Lünen > halben ^onDen, Rarclinen, ^ornroerPen , u. a. m, um fold)e 
DaDurch juoerfcbliefen Diefe tr>ertenpermittel|l Der 5ßipp*^dume oDer^ßipp. 
©atfern aufgejogen ; e« \\\ unndthig Die ^hore oDer Wrten Diefer Birten pon 
Durcbgdngen , mit Frontons (a beDecfen, Daher man auch nicht in ©orgen (leben 
Darf, ihre architcctonifche ^erjicrungen DurcbfchneiDem Jg)eer ift febon genug , 
trenn Der Eingang Durch ^ilafter oDer'PfeilerpcrjierefiO/Diemanmit einem €ran* 
$e oDer §ierllchen Öefimfe Pi6nen Pan. 9)?an febf bie er|len }. Figuren Der i>. 
^abeP. Diefe ^orftellungen finD al«Dann febr bequem, roenn Die Muffen » SEBerPe 
H an Die &ru|t <2Bebr/ mit 9^auertperf gefüttert finD ; roenn ft« mx nur hau- 
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be $utttt* dauern haben , |b |mD ade unD jeDe <23cr jierungen fef>r tmn6fhig / unb 
man fan fcnon jufrieDenfepn/Tr.enn Da« $al'$(>or mit Denen 3Bipp'35dumen,auf 
eine Vergatterung ju hegen tommt, Die auf Der Berme Heben muf , tote ich e« in 
Der 4. ut.D f. $igur Diefer nemheben $abeö , Deutlid) genug »orgejcidinet habe ; 
»»eil fie nicht« in fiefr enthalten, Da« nitfct leicfctiu begreiffen rodre/ fowirb eine 
€rfidrung toeiter Ri$t nöthjg fepn. ^ • 

33on liegend» 35rücf«t, Ne ben eingang in bit SJeftutu 

• '■ gen ju erleichtern bienen. 

Tab. 20. c^y c HegenDen ^rücfen , Die man jur «Paarung Der $ortifKarion«'®rdben 
anleget, befielen meiflentbeil« au« Simmerholj / unD finD auf petfcbieDe* 
nen 3«>cf)en erhöbet» Die auf iteinernen Pfeilern A (leben , Deren £6he fiepnaefr 
Der $iefe De« Graben« hebtet. 9)?an i|t luweilen an moratfiaen Orten f roo matt 
fleinerne 3ocbe ober Pfeiler nicht anDer« al« mit grafler 55<f*merlicbfeit unD 
großen 11 nf eilen |u grünDen üermag,fcbon lufrieDen, fteihcntreifi ftarfe Pfahle/ 
pon einer foleben Wngein Dem ®runD einjurammlen , Da§/ roenn Der eine £beil 
Diefer Ttnhfc fo oe# eingefcblagen morDen ,. Da$ Der Hammel ihnen nicht« mehr 
angaben fan, Der anDere auffere $heil, Der aus Dem QrunDe herpor liehet , noefr 
jureiebe, Die Quer ^aumc oo'er 3Mocfe 1 bequem einzapfen, foelcbe Untere mit 
Dem orDentlicbcn $u§ * &oD*n bep nah e in einerlei? £6he liegen muffen. 

Sßenn man3immerhoU bat, Da«Pon feiner fonDerlieben ränge ifl, ram* 
melt man fo viele Di et ben von Wahlen in Den ÖrunD , au? man e« in Slnfebung 
Der ^njahj Der Soctoe, roeld>e Die ^rücfe befommen foli / vor gut bcjinDet. Die» 
fe pfähle roerDen mit Der örunD- flache De« ©rabeno in einer £bene arrafirt oDer 
.abgeebnet, jeDocb fo, Da§ Rapfen jteben bleiben / Die in Die ©runD^cbmelle Der 
3ocbe einpaflen. UnD auf Diele 2lrt habe id) ttmrflicb im 3ttl>e i7©9- / luSr. v «- 
nanc» Diejenige SSrücfe erbauen fehen/ Die über Den gfojfen graben De« $hore« 
d'Aire gehet. \ \ 

gine Dergleichen SSrücfe, von welcher hier Die $ebe ifi, beliebet au« per« 
fdMc&enen Soeben, Deren Slnjabl ficb mehr peft fefecn latfet, roeil folebe« von Der 
SSreite De« Öraben« abhanget, über n>eld)en fee hinüber gefübret roerDcnfoO. 3e« 
De ©runD«@cbit)e«e oDer Solle B, Die feine Wippe oDer frin^aU.<Lt>or trdget, 
i(i 22. Schuhe lang, unD 10. bi§ i*. 3oftDicf. diejenige (^throeOe C aber/ Die 
Daß (Satter oDer Die Vergatterung t>or« ftalf« ^hor auf ftcb hat/ ifl 2f. ©chuhe 
lang/ unD 1 2, ju 12. 3oU Dicf. 21 in jeDe von Denen ^cbroeDen, Die um JaU^hor 
tragen, jinD ^.BrdnDcer oDer fiebtnDe Ralfen D,eingejapfet, welche aufbepben 
Reiten mit in)ep Treben oDer etrct>e» £>inö er n H perbunDen ftnD / Da Denn 
herndcb alle Diefe ©tücfe iufammen, oben mit Dem <butb« ( Chapeau) oDer 3odb# 
ÖtucP E abermal Pefl Perjapfet merDen. 

Die etanötcr oDer loct * Raulen D , ftnD n. bi§ u. Dicf , unD Pon 
»erfobieDener f dnge-, na* iöefchaffenhcit DerOerter/ roo fic gebrauchet reerDen 
foDen. 

•••I •'•*•!*. * 
...•I .«.H •■, | .j 
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Dasjenige S3rucfen»3focb/ auf mekben Da<$an*$bor|u flehen fdmnrt, 
wirb eben fo eingerichtet/ nur mit Dem UnterfcbieD, Dop" ed jmep 5tocb'©dulen mehr 
befdmmt/ unD Die obern 3ocb'<3tücfe oDer £ütbe E, E, 35. ©ebube lang / unD 
13. bi§ 14. Soli Dicf merDen. 

2luf alle Diefe £ütbe oDet 3ocb'@tucfe EE, Fommen pon einem Joch« tum 
anDern, funfSKeiben lange öruefen* Ii amen oDer ScfetveUrn F, F &c.( Lon- 
gerons) ju liegen/ öon n.bi§ 12. .3 oll Dicf. @ie liegen in gleicher 2Beitet>oncinan* 
Der, unD nehmen jufammen eine breite Pon 14. ©ebuben ein. @ie merDen mit 
einem Su&'<8oDen pon 4. 3oÜ Dicfen Noblen I/I/beDecfet/unD aufjeDe Tronic 
oDer ©cbmette mit einem eifernen SRagel aufgenagelt; Dergleichen SRdgel finD 8. 
bip* 9- 3«>U lang / unD an iferen Ccfen oDer Äanten mit 9J?eifeln audgepieft oDec 
audgejaeft. 

SSufDiefen erfUn Suff* ^oDen leget man noeb einen anbern/ Der aber nur 4* 
©ebube breit/ unD 3. 3 oD Dicf ifl. vJlan nennet foleben Den oerboppelten jfufl' 
25oben. (Kedoubiement) tylan bepeftiget auf foleben jumeilen eiferne platt* 
Stangen, Die fo meit pon einanDer flehen / ald fte breit finD/ unp mit Denen 23ob» 
len glcicbe £dnge haben. 

$?an beDienet fic& aber meDer Der PerDoppelten $u§<^6Den/ noeb erft ge« 
melDeterJMatt' ©tangen mehr, wenn manDieltcgenDen Briefen in guten Q^tan* 
De erbalten mill ; man beDecfet fte öielmebr mit einem Walt« / Dad in Der QJlit* 
U hoher ald an Den Reiten ifl, Damit Dad 3Sa)Ter ablaufen fan , unD leget ald* 
Dann an Die ©dulen oDer ©tdnDter Ded 35rücfen*®eldnDerd, ©cbmcllen nacb 
Der rdnfjc / Die Da* $flajttf Pe|t balten / unD 9- biß 11. 3olI ine? getierDe Dicf finD. 
5Da§ Diefed ']>fla(ter Die&rucfe Piel Dauerhafter macbe/ unD Diefe alfo niebt fo oft 
DenSluöbefferungen unterworfen fepe/ald DieanDern/ bat feine gute fXicbtigfeit. 

5ln Dem duffern $beil Der breite Ded ertfen 33oblen'$8oDend unD jmarauf 
Die 3ocb»©tücfe fc, E, merDen Die <BeldnDer»Sdulen G, G,eingejapffet. ©ol* 
cbe ftnD j\- ©ebub lang/ mit famt Den Rapfen/ unD Pon 8- tu 8. 3oU Dicf ; fte 
führen oben einen runDen oöer ecf igten 5topf / unter welchen eine £obU£cble oDer 
^Dierfeld* ©taab |ur 3»erDe angebracht mie in Der 3«><bnung $u fehen. £i» 
ne jeDe Pon Diefen (ÖeldnDer'©dulen, i\\ mit einer bantjrnOfn Strebe M bebe* 
füget, Die 6. Schuhe lang, t>on n. ju 6. Solle Dicf i|t. 3>tcfc banaenoe Stre* 
be M , raget über Dad 3©d> » Stucf E , E ; einen (Schub weit cor/ unD ift an Dad 
lefetere perfebrt eingefebnitten unD perjapfet, fo Da§ Der obere 'Sbeil Dieler ©rrebe 
biß auf 8- 3oQ fcbmabler sulauft , um folcbergcftalt Dalelbfi mit Den ©clanDer* 
©dulen einerlep breite tu haben. Diefe ®elänDer*@dulen G, G, finD Durcb 
Doppelte Z>m ö * }\i< gel L unD K tufammen PerbunDen , Pon Denen Die obern L, Die 
(ßclanDcr- oDer öru|l« Hieget oDer auch i>cu|l * Q3dume genennet merDen. 

3>atJ ©atter oDer bdljerne 2BanD/ auf melcbe Die 3ufiieb'&rucf< iu ruhen 
f6mmt; beilebet m6 jmepen tIbor#edulm N, N,autJ 8«Bt(«brn O, auö einem 
©tute oDer ^)uth P/unD au< 4. Bogen»2Jü(|en oDer Dorfen* Btceben Q^auei 
4. ^ut>r oDer iUber« Streben R f unD aud trneo Bd?we llen S. X)ie Cbor* 
©dukn N, finD 14« ©ebube hoeb/ 13. biß 14. 3oü Dicf. ^ie (leben PoDfommen 
lothrecbt/ unD ftnD in Dem obern 0runj ober <butb P fomol altJ in Da* untere 
Toefc'öcucf E, E, eingetapfet/ auf melcbem tefetern fte überbifj mit Pier Settern 
Streben O/ jufammen terbunDen, unD nod; abfonDerlic^ Our* DU uhrigen 4. 
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Streben 0, unterfinget Rnb/ Die in bie ©cbweHen S peflapfer einaefc^ct werben, 
Dicfe 8. (Begen* Streben, ftnb 10. biß 12. 3oU bicf/ unbPon PcrfcbieDener £dn* 
ge / nach QSefcbaffenbeit ber Oerter / tt>o fie gebrauchet werben, iji hicebco 
nur Dief<d noch anjumerren, baß fic mit bem3ocb'(Stücf EE, unb Der (Schwel* 
le S, aufweiche 4. pon tr)nen ja Heben fommen/ obngcfdbr einen SÖSinfel pon 60. 
©raben formiren muffen. 

SDie oberhalb biefem ©arter betf nblicbe Wippe ober 3ug> unb ©cbwunp. 
(Battetf beliebet aus imepen 5ug*ober Scbnwng'SdutwnT/T, aus einem 
<b<nter«ober <Drr*&iegd A/ au$ jwepen mittel «Regeln X unb Y, pon benen 
ber lefctere f ber Sapfcn * &iegel genennet wirb / unb ber fowol wie ber <Dtt*TSie* 
gel A, mit bem (Schwung* ÖSdumen Doppelt perjapfet werDen muß. 977an be* 
pefliget Diefe£olj'^erbinbung gemeiniglich Durch <St. Bnbrea« <£reuQeZ,oDer 
au* bureb anbere 95dnDer unb Siegel /fowol jurSSejtigfeit De* 2Berf*/ alUaucb 
bem 3"fl'©atter ober ber <2Bippe baDurcb einige ©cbwere bepjubrinaen/ unb e* 
fo einzurichten/ baß e* faft mit ber 2lufjieb'S5rücfe jum ©leicpgewicbt gelanget: 
3* fage aber nur faft ober beo nahe / benn bie SGDippe muß wenig|len* 200* $f. 
leichter fepn/ alä bie 3u3'^3rücfe felbff. 

Die 3»g* ober (Schwung *Q3dume / finb hinten am Ort* Stiegel« 14. hiß 
16. 3oö Dicf/ laufen aber bi*5 auf 10. ober 12. 3oD Pom fpi&ig su, ba bann berje* 
nige $beil/ ber noch über ben 3apfen* Stiegel Y herfür gehet/ gemeiniglich juge> 
hauen ift. Der hinter» ober (Drt» Äiegei/ ijt ebenfalls 14. riß 16. 3oü bief : 
bie bepben ©fürel« Stiegel X unb Y aber, ftnb etwa* fcbwdcber; icb will fo Piel fa* 
gen/ fie lauffen aflejeit mit ber (Stdrfe ober Dicfe ber ©cbwung'QSdume glcicb 
frarffort. 2Baö Die (St.2lnbreae!<(£reu&e ober anbere Creufe'SSdnDer anbe* 
langt/ fmbfolcbe ebenfalls 1. ober 2. Boll fcbwdcber/ nachbem man mebf ober 
»eniger (Schwere jum @egen*©cwicbte nötbig hat. 

DaeJ eigentliche 5ug#Ibor an ben Stufjiebe Briefen , beflehet gemeint 
glich aus einem (Stucf ober (Stamm Aoli , an welchem bie 3apfen porbanben finb/ 
bat 10. (Schuhe lang unb 10. gu 10. 3oQ Dicf ifl ; U wirb Daher 0 Pielfdltig/ bie 
XVeUe ober ber XPellbaum genennet ; begleichen aut? noch einem anbern &al* 
fen h, ber ber (Drebber nurb'23air>n genennet wirb/ unb auä 6 ecbwellm 
ober ©rrectlingen / welche 12. (Schuhe lang / unb f. ju 6. 30D Dicf finb. £efc* 
tere werben mit 2. 3*oO Dicfen Pohlen ober Hillen befragen / unb auf biefe wie* 
ber eiferne platte (Stangen aufgenagelt/ Die fo weit t>on e man Der ju liegen fommen/ 
als fie breit ftnb. 

& gibt Ingenieur* f bie ben »orbern 9<utb* halfen an ber2lufjieh*33rii' 
tfe einige 3olIe in* gePierDte febmdeber laffen/ ai6 m hintere 2ßeOen*@tucf/ 
ia (ie machen fo gar auch felbtf ben »orbern ^heil ber erreef linge, bie in ben oor* 
bern halfen pernuthet unb Perjapft ftnD/ porn nicht fo Dicf alö hinten am 2BeU 
len# ©tuef / unb jwar ju Dem £nbe/ Daß weil Der $?ittelpunct ber (Schwere be< 
3ug* ober jaD'^horeö/ feineäwege? im Littel feiner 2dr\at f fonDern piclmehr 
bem 2ßelIen/(Stucf ndher ift/ alöbem Porbern 9Juth« halfen/ Da^ ©egen*0e# 
wicht an Denen Schwung > Baumen ober bie SBippe nicht fo fehr heldjliget/ mit» 
bin bie Bewegung ber 2lufiich'35rücfc erleichtert werbe : weichet; auch würflicb 
unb in ber ^ bat fo gefchiehet/ wenn auf jeijt gemelbte L ü3etfe perfahren wirb. 

©an» 
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©ans bornen an Denen fiegenDenS*rücfen, errichtet man eine Barriere ober 
CiirBd?lag« (Satter ,unD jwar auf Dem legten 3cH-t>e. Die (Bauer* öauien, 
finD eben fo mie Die $bor »Fäulen an Der .frolj^erNnDung De* 5all*$bor*J, 
auf Dem ^utbe oDer 3od? • Stocfe Des 3od?» kuliredu emgejapfet, mit $tt>e* 
bangenöen Streben a, mit noeb jroep fleinern Streben b, unD mit noeb 4. an* 
Dem Stü** Streben, unD §n>ar an Der innern ©eite Der ©alter Raulen , &u* 
fammen berbunDen, melcbe festere Denjenigen boQfommen ähnlich finD, Die an Der - 
2tufjieb'*8rücfe beo O, in Die ©cbmellen S eingefe&et, angeorDnet roerDen , Die 
aber r>ter in Der ftigur De* Scblaa*(Battere nicht anzeigen finD,n>eü Die 3eid;# 
nuns Diefe* ©atter »ormdr« t>or|TcBct. 

Diefe Barriere oDer Di efe* «Setter *Zbot f befielet au$ irr>ei?en foatttr* 
Flögeln, Durcbmelcbe man Durcbfeben fan, »eil Die (Butter »«.arten nicht ju« 
fammen Hoffen. 3eber (Batter^lüpel, Steinen in einer «Pfanne tfebenDen 
(Barter «^aumc, unD einen £lugrt>pfoften oDer eine «JfauvSduIed, unD f. 
biß 6. (Satter* Hatten , nebti einem (Du er. Pfojlcn , ooer <Duer*£>ng , oDer 
auch trag'&üg unD jrrepen (Duer* Regeln / unD Jrear alles bon einerlei) £6be. 
Die Pfannen* Säulen oDer Pfoflen c, unD Die jfalij « Säulen d,fmD 7.©cbub 
boeb / bon f. ju 7. 3oQ Dicf . Die (Dürr* Sog unD (Duer • Äiegel finD eben fo 
Dicf unD (tarf : unD Die (Barm «hatten f, foroolan Der Barriere felbft/ a\6 an 
Denen v vugein , finD 3. biß 4* 3o0 Dicf , unD lieben fo meit bon einanDer als fie 
breit finD, anbep nur r>alb in Die <Duer.*>ög unD (Duer*i\iegel einge|cbnitten f 
rcelebe Ickern in Die Pfannen* öauien oDer Pfojten c unD $a««5' Säulen d, 
abfonDerlicb berjapfet finD. 

$ton maebt auch Scfclag* (Satte, womit Der$u*gang forool De* beDecf« 
fen <2Bege$, als auch Der Sßaffen^ld^e oDer Places d'armes Die in Den Buffern 
werfen angeorDnet worDen, ©erfefctoffen roirD. X)er Slufnß Dabon i\\ auf eben 
Diefer 'Sabril ju feben. Diefe Barrieren oDer S<blag*(Batter , haben jroe» 
Flügel, Die fid? auf Ingeln Drehen , unD ju oberfl mit Krag* t£i|en an Diejenigen 
(Butter Sdulen beteiliget finD, Die folebe ju tragen haben. Diele (Barter*Sdu# 
len, Die in Ingeln geben, finD 95. Schübe hoch, bon g. biß 6.30II Dicf, unDroet* 
Den Durch eine £aupt*©dule bon 12. (Schub £dhe unD 7. biß 8- 3oüe Dicf, auf» 
recht gehalten, Durch jrpcp 8- big 9. 3elie Dicfe (Schwellen aber jufamnun »er« 
buncen , eine Dabon i|t 2. biß ? (Schuh tief in Die €rDe eingegraben, uie anDere 
aber muß mit Dem Durchgang in einer €bene gelegct »erben ; Die bepDen \iü* 
gel Dee Sctolag« (Buttere, werDen Durch (Duer * Riegel unD <Buer*£>üg julam* 
tuen berbunDen , Die 6. biß 7. 3olle Dicf finD , in welche hernach Die (Batter « liat# 
cen halb einschnitten finD. Die Gatter * Harren fclbft , muffen 5. biß 6. ßotl 
Dicf fepn, unD Dabeo mie Die ^allifaDen {ugefpiget roerben. 

"SSBenn Da* ^Baffer in Den SDefhinge^G&rdben ftillilehenD if!, ober nur ei* 
nen fachten Ablauf hat, fönnen Die ^rücfcn obngefdbr fo gcfchlagen n>erben/ mie 
roir erft gemelDet haben. 5Benn fid> aber am Eingang Der Geltung ein 
oDer ^trobm bon einem ftarfen 3ug befdnDe, mü|le man fia> alöDann ganj anDer* 
btrbalten/ wie au< Dem folgenDen ju erfeben fepn »frD. 

Die üegenDen 55rucfcn bon Simmerhol j, Die tur «Paffage über bluffe Die' 
nen, merDen gemeiniglich fo erbauet, mie Diejenige ift, Die auf Der 21. ^abeübor* x a b 
gettellet morDen. 3bre ^oli'^erbinDung mag übrigene? eingerichtet feon, roie 
fie miD , fo erbtet man fie feDeneit fo boeb, oltt eu Die ©a>iffartb etforDert. 2Caö 
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aber ibre SBreife anbelanget / mufj folcbe natfr ber ©rdffe ober Brette ber ?anb* 
©troffen propoitionirt »erben. SOton erriefet fie auf perfcbieDenen Soeben 
(Paldes) bie aui einer ober mebrern Reiben cBrunbfPfdbien belieben, unb jfi 
aud) belogt, bie 2Beite jwcoer 3ocbe alfo einjuricbten , baff bie gr6|len ©cbiffe 
frep unb ungcbinbert Durcbpaffiren fdnnen. 

©ie Sln&obl ber ©runb-^fd^le / bie $u jeben^otbe erforberf »erben, mu§ 
man nach Der breite ber Briefe reguliren , unb man muß aud? »ol Darauf fc 
ben i Dafj fie tu unferfl obngefdbr 3. ©ebube »eit »on einanber ju (leben fommen, 
oben aber biß auf \\. ©ebub »eit enaer jufammen laufen , ober einen 3t»ifd?en# 
räum oon 2. ©ebub baben. «äßenn fie erwai ftrebenb eingefcblagen »erben/ ge« 
»innet man Daburcp eine 2lrt oon einem Sßorgruirb ober eine ©egenftrebuna , ein 
Empatcmcne, bai ber ©ewalt unb ber ©rutfung Dei ©e»dfferi roeit beffer»* 
*er|Ubet, aldmennaOe Wble lotbre^tflunben. 

SBenn man bie 3o<be nur aflein aui einer einigen SKerbe tyfdble maefen 
fruit, mu§ ri nirgenbi anöeri gefebeben , ali an SSrücfen , bie jtim Ubergang f lei* 
rjer ftliiffe bienen 1 berm »ai »-Srücfen anberrift , bie über febr breite unb fcbneB 
laufenbe £lüffe hinüber .(je rubrer meröen Collen / muffen Die 3foa>e aui 2 bifc.tKci' 
ben pfählen erriebtet unb gefcblagen »erben. Unb aBe biefe ty\ak follen »ieDer 
mit »agreebten Banb* Balten , ringcfdjloflen »nb umfahre , ja noeb abfon* 
berücb mit j»ep Reiben öd>ub#Sügen ober e<t>wung* Streben oerbunDen 
Tab, 22. »erben / um fu in Derjenigen ©teOung ueff ju erbalten, »ie ei Die 22te $ab«U an« 
leiget. 

©er tne&reffe $bttf biefer 3o*e , finb gemeinigfief) bem ©trofrme entgegen 
noeb »erfirebet, unb t»ar mit einer 2lrt »on Soeben , bie man barum fti%$ joebe 
nennet, »eil fie in berftorm eine« ßJifj'Srecfcero angdeget »erben ; man befcbldgt 
fie aufferbalb 00m niebrigften bi§ §um boebffen @e»a]]er, mit Brettern ober&ob* 
kn,tim Daburcfc juwrbinoern, Da(j bai £i§ ober bie &dume, bie ber ©trobmet* 
»an rubrer, Die3od>e niebt befcbäOigen mögen, fonbern oielmebr neben ben ©treb* 
- Soeben »orbep ju geben gelungen werben. 

2Bei( ei gar »o( gegeben fan , Dafi , »enn man Pfahle einfcMogen unb 
Sfoc&e formiren »iU , man im©runoe bei ^lulfetf Reifen antriff, unb $»ar juft art 
bem Orte, »0 man einftoffen »Hl 5 Dergleichen #alf»irD maneben beunrubigen, |u* 
mal alöbenn , »enn man Peine ^erbdmmung unD Sluifcbdpfungen jii ©tanDe mm 
«cn fan, obne ba§ eine Gaffer* ^refe oon bi§ 6. ©ebuben übrig bleiben folftf. 
9^un ifreö fret)licb fchlecbterDingd unmoglid), ba§ feute, bie uiHig im SBaffer |le# 
ften , ein big 4« ©ebub tiefei $ od) in ben ftenen foüten macben Wnnen ; man 
fan aber boeb alle ©d>»ierigfeit auf fblgenbe vtrt beben : man muß 2. Tonnen Di« 
an bevben Snben offen finb, macben laffen, bie eine fbö im2)iameter9. ©d>uh r bie 
«nbere aber nur r ©ebutje balfen. Qtobe Tonnen aber muffen j»et> ©ebube 
bdber feon , ali bie ? ie fe bei iBallert? ift. ©ie gr6ffe t»on ihnen bringet man im 
Äluf an Denjenigen Ört bin, wo man einflößen »iO, unb j»ar fb, Da£ ficb ber ^el* 
Jen jutf in bem ^irttef befinbe •* alibann |)6ffet man bie Rauben ober bie ^onne eU 
«ige joffe tief in ben ®runb bei ^luffei binein, unb beldfliget fie ju oberfifo ffarP, 
bat \k ber ©frobm nkbt im geringilen erfebüttern fan. hierauf fe&et man bie 
Ifeme^orme in bai Littel Der groffern binein, unb füllet ben3»ifcben'D;aummit 
SOalfcr Letten ober tbon aui, Den man mit Dem £anD> ftammel fo t>eft aufein* 

«nber (tampfef, ali <i möglia) i0. Cnblicb febopfet man Dai ©ewdffer, bai in 

...... ■ • ■ ' 
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bet Weinern $tmne enthalten/ an*, fleflef einen Arbeitet in biefelbe, unb (dffet ton 
ihm ba*J begehrte fotfe in Den Reifen einbauen. 

Um aber roieber auf unfere böljerne Briefe jn Fommen, bie auf ber 21. 
Sabcll twgejeicfcnet ju feben ; wirb ee?, roie ich glaube, unnötig fepn , mid> abfon» 
berlid) bct? Zct S3erbinbung ber JfrMlttf aud benen fie jufammen gefegt wirb , auf- 
halten. 3* roid alfo nur ibre 9J?aafe anführen , unö übrigen* Den £efer auf 
bie ©runb'Uviffe/ Durcbfcbnitte unb 2lufriiTc »erroeifen. 

Die Sun6#Stöcr</3ßnt>e, bie bie 3oa> »W^c umfcblieffen/ unb au* 
@d>ub«ober Sd)t»ung»>5üg ober Srbwunq» Streben genennet werben/ 
finb bon oerfebiebener £dnae , unb t>on 8. bnj 9. 3oB bief . 

Die <5>ötbe ober 3od?* Stßcfe, ober auch loö>»23alfen, f!nb alle in* 
gefamt 6. $oifen lang , unb von 1 8. bif 20. £ott bief . 

Die Schwellen oberhalb biefen >d> galten betreffend / ift eine jebe, 
16. ©ebube (ang, nnb 1«. Soll bief. «Man r>eift foicfce aua) £afte* ober Un# 
terjug. 

Die fcrag-^treben, unterhalb biefen fcaffeo ober Unterzögen, fmb in* 
gefamt 6. ©a?ub lang, t>tm 10. auf 12. 3oD bief. 

Die <3firen« Balten an bentn innttn XOinbcn ber 3od>e vor ben 
(Schub unb ©ebrcung , bie außerhalb bem ©frobme finb, haben 6. $oifen unb 
4. eebuhe jur Glinge , unb 14. big if. 3ofl jur Dicfe. Diejenigen aber, bie un» 
tcrhalb bem <5trobme befmblicb / fmb 7. $oifen,4|.@cbube lang, unb if. bifr 
16. Soll bief. 

Der bcbielfe $u0'$8oben öerSSrocfe, ift f. Soifen unb tf. ©a)uhe breit, 
unb j.Soöbicf. 

Der »erboppelte ftug-^oben jmifchett benen beüben Binquetten ober 33dn# 
fen , ift j. ^oifen breit/ unb 2. 3oQ bief. 

Die Bcfeireüen oor bie B«nquetten ober ©ante, laufen mit ber aamen 
fdngc ber &rücf e fort, unb finb 20. 3oO bief. ^ * 

Die(Duec^alf<n »or bieß*nqacttc, fmb rf.@a;ub lang ober breit, unb 8. 
3oB bief. 

Der befcblagene $u§# «»oben ber Buoquetw, jfi 6. <25a>uh< breit, unb 
2. yoö bief. 

Die ©eldnber > ®du(en ober 2>ocFen, fmb et. ©a)ttt)« hoa), anb g. bt* 
la^ofl bief. 



3brc Beton '5'reben, finb 10 ©cfcube lang, *>rn an Ihrer Cinjapfuna 
fat bie Dorfen, 10. £üU bief, am birttern €nbe aber, m fie auf ben joct># 
Sueben aufliegen, 20. 3oß. 

3hre Craa'Srrrben obertrag* öög, finb irtrfgefantt io. @5<&uh< lang, 
unb 8. bhl 9» Soll Öicf. 

Die (BelAnbec feiofi fmb % Uf * flrjfl bief* 

SBa* bie «nVJocbe anbtlmtt, fofmb ihn tofdble wn wrfebiebetter Um 
t t tw>n 15 bitf 19. 3<>D bief, unb ihre 25unÖA^aifen ober 23ünOe, haben eben« 
aflö »crfcbiebene ^dngt/ unb g. bii 10. 3o0 Dicfe. 
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©?an macht auch ^repe ^rikf cn , bie febr bequem flnb/ ben Übergang übet 

©cbleuien, auch über anOere Öertermebr/ n>o bluffe oDer handle {int), ober®cbif» 
fe öurcbpalTiren muffen , ju eile intern. £yd> mar {mar nicht rmllentf, hier Pon 
tiefen 2trren Der Q^rücfen ju banDeln, »eil fte ju Den »Scbleuferi/ mithin ju Der 
hälfet * Warn &un|i geboren; meil aber Dennoch auf Diefer 21. $abcÜ 
|mo Zeichnungen t>on foleben Dreb»5?rücfen mit bepgebraebt morDen : fo fepeicfr 
tnicb genbtpiget/ 11c aud> albier noeb tu er fldrcn-, obngeacbtet Diefe SSefcbreibuug 
uon meinem gemachten gntmurf meit abgebet: Denn ich hatte mir Porgefe|t, eine 
jeDe Materie an ihrem gehörigen Orte, Da* tjt Dafelbft abjubanDeta/ tpo fie ihm 
9^atur unD Q3elcbaffenbnt nacb/ bmge höret. 
Tab. 91« £ ct ©runD»9ii§ Der erfien Dreb'S?rucfe Cl, jeiget Deutlich genug an, baf? 
fotebe in jrtxp gleiche £beile abgctbeilet ift, Damit ieDe Reifte fieb fomol ton Der 
anDern abfonDern, aleaueb bcoDe triebet Mammen lieb perbinDen laffen / Neil 
bepDe $beile auf Ingeln beweglich (inD. Die eine Reifte ift hier Durchbrochen 
porgeftellet , um DaDurcb Die .polj' Serbin Düna anzeigen ; Die an Der e Reifte 
aber jleüet Die tgrücfe tot, rote fte albcreit mit Noblen befcblagen roorben. $u« 
fcer 3«chnung felbft ergehet man fchon Deutlich genug/ ba§ Die 3ufammen»93erei# 
nigung Diefer bei? Den Reuten, bei) AA , nach einem dircul-^ tücf gcfchiebet, Da> 
mit/ menn bwnacb liefen £ircul*©tücf Durch SXiegel beöefliget morben / Die 
Bereinigung um fo jicbererfepn möge. 2Ba« Den 2lufri£ Diefer QSrücfe anbelan* 
get/ bat Derselbe nichts bejonber« an fichr auffer baf? Die ©elänDer Pongifen ge* 
macht toerDen ; Damit Die &rücfe einige Erleichterung habe. 

Die anDere 3eichnunq (teilet noch eine Dergleichen Dreb'SSrücfe Ht, bereit 
3ufammen*Q)ereiniaung bep D , fchrdg gefebiebet. Der ganje Unterfcbieb bejre* 
Fetnur imSuf'SKiti} mo Die ©eldnDer nicht ton (Jifeii/ fonDern pon #olj finD/ 
unD Dabei? eine abfonPerlicbe £oli« QJerbinbung angebracht morDen/ melcbe 
nach weniger Unterfucbunct/ alfobalD ju erfennen giebet/ Da§ ba« Slbfeben Da« 
bei? geroefen/ Diefe Briefe t>iel pejter unD Dauerpafftet \u machen/ alö jene. UnD 
toeil eine folche Conftrudion , Die Pfannen ungemein beldfttgen mürDe ; fo 
hat man cor gut erachtet/ biefen Wannen Daburcb bie £aft einiger maffen tu er* 

leichtern/ menn um Diefelben in DerDvunDehrrum, Sollen angebracht merDen/rooDurcb 
Da«£erumDrehen Der SSrücfePiel leichter unD bequemer wirb/ fie auch aflejeit im 
GMcicbgemi cht * er bleiben, unDfich »eDeraufbie eine noch anDere ©eite neigen fan. 

<2Ba« Die Sttaafe Derjenigen SSrucfe anbelangt/ bie auf ber 22. Tabelle oor* 
gefallet ift/ will ich t>on ihnen hier nicht« geDenfen; man mirb felbige (eicht nach 
Denjenigen Staufen angeben tonnen/ bie ic& bep ber Porberge&enben SSrücfe an* 
gefübret habe. 

2Beil ade« »a« &u ber Erleichterung ber gommunication ber SJeftung«* 
2Bcrfe abfielet/ in Diefe« Kapitel geboret/ fo muf? ich noch binju thun, 
t>ah roenn Die ^Oeftung« * Ördben mit ^Baffer angefüBet (inD/ man f leine 93ru» 
efen anleget/ Die fajt bep nahe Dem SQßaffer gleich üeaen / unD Pon Den Poternen 
oDer 2lu«tdtlen ber Jpaupt'^eftung au«* bi« an ba« lUvelin ober halben 9}?onb, 
ober auch bi« an ein anDere« Sluffenwcrf fortgeben. $D*an macht aueb Dergleichen 
eommunication« ?5rucfen ldng|t Denen Gorgen bi«/ um au« Dem Äalben»9??onb 
in Den beDccften 2Beg / oDer in Die Contrcgarden ju gelangen/ mie folebe« auf Der 
T»b »f« Tabelle ju etfeb«. 0Äan legt luweilen auch Poternen ober 3ut»fdUe in be* 
' J 'nenFacen an, unb al«benn trifft biejenige55rücf<, bie ju benen übrigen ndchiren 

Stoffen* 
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<HufTcn<2BerFen hinführet / auf tiefen ^tudfaH ju, unD finDet (ich nicht mehr ort 
Der Gorge De* halben «JflonDetf. UnD auf Diefe Slrt haben tum Krempel ju 9fcu* 
SSrepfacb Die Contrcgardcn mit Denen Tenaillen ihre ffommunication/ Da man 
Durch Die in Denen Flanquen befmDlicfcen Potemen ober 2lu*fdUe burebpaffiret. 

<2Batm Die Öräbcn troefen finb/ legt man Ctfonitrcs an/ welche Die Com« 
municationen fehr rool Perfiebern unDDecfen. 2)«efe Caponieren fmb nicht* an« 
Der*; a(* eine 93ruft»-3ßebr auf GUcis# Spanier anaelcat , unD jroar recht unb 
l uif er #anb Denen igen PaiTage, melchc man auf Dem $oDen ober ©runDe Def 
©raben* anorDnet/ roie folcpetJ ebenfalte auf Der 2* . Tabelle ju erfehen ijt. 

SSon ben (Corps de Garden) ot>ec 2Bac&en ü&er&aubt , Dem 

SBadj* unb ©c&ilber* £du6lein, wie au<$ von fjeimlic&en ©cmdd&mi. 

Stfujfer Den Corps de Garden. Die aOeinjur ^Sicherheit Der^hore Dienen/ macht 
^ man noch Diele anDere ; Die forool auffer a(f> innerhalb Den peflen 'pldfcen an* 
geleget roerDen. 3um Tempel , trenn Die $bore aar ju roeit PoneinanDer entfer- 
net Um folten/ alfO/ Da§ Dic£aupt»IGachcn nicht allenthalben Dien6tbigen@cbilD' 
wachten aufteilen fdnnen/ fo legt man noch anDere 2Ba<h'£dufer an, Die in 
Der 9Mbe, DorDietKunDen bequemer/ auch fo befchaffen finD, Daß man auf alle«; 
mal vorgehet/ acht haben fan. 9J?it einem 2Bort/ man legt an allen Den Or* 
ten 2ßachen an/ roo manUrfacb Daju hat; wie j.€. in Den Places d* Armes oDer 
SCaffen^ld^en/ an allen unD j'eDen Orten, in groffen ^tdDten um gureOrD* 
nung m halten/ unD ©cbilD» dachten por Die/enigen $bore abzugeben, Die Der« 
gleichen haben foflen. 2Beil aber Diefe Corps de Garden in ihrer Conflruction 
nichts befonDertJ haben , fo tviO ich mich nicht Dabep aufholten/ nod) mehrere Der* 
gleichen anführen/ alt Diejenige, Die auf Der i{. Tabelle Porgejeicpnet ju finDen. 
^ic fan gar rool tum $D?ufter Dienen, unD (eicht PerdnDert roerDen/ tvenn cl nö* 
thig fepn follte. 3)aU einige reiU id> nur noch melDen , roenn man Die 2Baa> Tttj - 
Käufer an Den ^Bällen erbauet , fo thut man fehr rool/ trenn man f leine 9tieDer* '* 
lagen oDer Entrepocs Dabep mit anleget, roofelbft man allerlcp £riegfr$Ü?unifion 
»erfcpliefen l an , um folebe in Der9Mbe tu haben, roenn Diefelbe Denjenigen De# 
tachemens auugetheilet rt-crDen foOen, Die (u Efcorten, ober auch ju anDern Expe- 
ditionen, autt Der SÖeftung hinauf gefchieft roerDen. SDtan wirb Öd) auf folebe 
StBeife Die Sttübe erfparen, Die 5??aga|in6 felbjt bep einer /eben Äleiniqfeit 
|u erofnen. 35iefe f leine gero6(bte %eDerlagen , finD $ur 3cit einer Belage* 
rung ungemein bequem, forool jum 2)tenft Des" £ßalltf felbft, al* auch in Slnfe* 
huua Der5!ulTen*5Lßerfe. 9hm ift et jmar mahr , Da§ in Denen mehreren großen 
<StaDten, Deren Umjircf mit ? hürnen unD Reduits umgeben. Dergleichen Oertcr 
genug oorhanDen fepn/ Die ju WcDerlagen Dienen fonnen ; ich fe^e hier aber 
eine neue ^eflung jum ©runbe / roo man Diefer S3equemlicbfeit beraubet iß, 

3* glaube, Da§ fich alferDing« auch gar reol unter Dem Gahmen Der Corps 
de Garden Diejenigen fleinernen Redouten mit begreiffen laffen / Die in Den^luf* 
fen«^ßerfen Der Teilungen an folcpen Orten angeleget roerben , Da ti Pon 233ich' 
tigPeir ifi/ ^)aupt- Soften ju haben, um j. & einen Betardeau oDer X)amm ; oDer 

eine 
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eine ^rucfe |u Betrachen : Denn, trenn man e* genau nimmt/ fo flnb biefe Re- 
d outen nicht* an Der* , a(* retranchirte Corps de G.rden. Riegen fie Oer 05 «• 
ftung nahe löjer man Die 2ßad>e / alle Sage Durch neue 2 eute ab. ©inD fie aber 
Pom ^aupt^piafc roeit entfernet; belegt man Dieselben mit einer f leinen Garnifon: 
uno Dann muffen fie au* oerfcbieDenen Etagen belieben/ um Dafelbft Die nötbigen 
Logcmcns por Officicrs unD ©olDaten au*jutbeilen. <2L>«il man nun in einem 
fo f leinen Orte jieralid) enge eingefcblotjen fo mu§ beo Der Erbauung auf Die 
benage aßer Sbeile gefeben werben, Damit in einer folrten Redoute , roemgften* 
Die •&aupt#^equemiicbfeiten angetroffen roerDen. $um Krempel: ^Bennman 
eine Etage als ein Souterain anbringen tan, mu§ man auch jugleid) ein$ulper« 
5??ac}viiin, ein 3}rooiant'9)?aga.iin , einen Getier* unD eine Cilterne anlegen/ roeU 
cbe ledere Da* Dvegen • ^Baffer auffdngt/ roelcbe* Da* 9abt über auf Die Plate- 
forme, oDerauf Da* £)ad> fdlf/ unD permittelft Der DaaVSKinnen jufammen 
gefammlet roirD. über Diefe Souterains- Etage , f innen bernad) nod) jroep o&er 
Drep anoere Etagen aufgeführt roerDen , um Die © olDaten (u logiren , auf Die 5irt 
Tab. 33 mie e* auf Der 13. Tabelle »orgejeiebnet ;u fel>en# roelcbe* Die ®runb»9\iffe 
fcon jroepen Dergleicben Redouten in ftcb enthält. £)ie erfte / jroepte unD PierDte 
3ei*nung finD Die ©runD SXiffe Pon Den Etagen/ Deren £urd>fcbnitt Die 3. 
gur PorfleUet. Die <te 6te unD 7te Zeichnung gebäret ju einer anDern Redoutc 
von Derjenigen 2lrt, Die Redoutes k Machicouiis genennet roerDen / Do* ifl/ Die 
auf folcfce Slrt eingerichtet finD , Dag Die le^te oDer oberfle Etage, über Die jroep 
unterften braut fpringet ober übergebauet ifl # unD man alfo oon Diefer b<root* 
jVringenben Etage au*, hinauf Dem $uf Deputier* ©emäuer* ober bi* auf Den 
£3oDen Diefer Redoute hinunter feben, unD jugleicb Den Sugang ju Dem ©runD« 
©ebduDe perroebren fan. 2Beil auf Diefen &lat fein <J>lafe mehr übrig roar/ 
habe ich Da* Profil Diefer Redoute nicht mit bepfügen tonnen. SDtan roirD aber 
obne Piele «Öhibe einfehen / roorauf e* bier bauptfdcblicb anf ömmt. Die Redou- 
ten finD faft aüejeit mit einem 2BaO umgeben/ Der feinen orDentlicben ©raben bat/ 
roie biert>orau*gefefeet / aber rodter mit feiner Jigur erläutert roirD/ um Die oie* 
len 3eicbnungen ju erfparen/ Dienod) hätten bepgebraebt roerDen muffen / roenn 
roir Hillen« geroefen rodren, noeb etroa* mehrere als Da* .£)aupt'2Berf pon 
Den Corps delaRedoute, in Üviffen OoriufleDen. 

3>ie ©d>ilber*£duflein , Die auf Die SGBdlle gefegt roerDen/ fhben gemeu 
niglicb in Denen SBinfeln Der SSolIroerfe, Ravelins unD anDern Muffen * Herfen 
mebr. 3br $u&* SSoDen muf? mit Dem SCallgang in einer £bene fortgeben. 
Sßenn fie au* C(Äauer*5ßerf begeben follen/ tonnen fie runD/ fünfeefigt/ ober 
auch fecb*ecfigt aemaefct roerDen. 5ff>r innerer Diameter/ foll ohngefäbr oiet 
©ebube / unD ibre #öbe bi* an Die Calotte ober ^)flube/ 6. ©ebube hod> fepn. 
©ie muffen mit Pier oDer ^. fleinen offenen Jenflerlein Durd>brocben roerDen / Daß 
Die ©cftilD'SBacbe bequem Den ©runö De* v ©raben* , Den beDecfren 2ßeg/ 
unD Die übrigen Sluifen* 2ßerfe entDecfen fgn. Die Drep erften Seicbnungen oon 
®cbilDer#^)dufjlein/ fdnnen in fo fern jum S^ufler Dienen, Da* fi* allenfaU* 
mebr oDer roeniger au*$ieren Idffet. 7>it Drep übrigen 3eid)nungen fteOen ©d>il* 
Der»^)äu§lein pon 3immer»^)ols por/ fo roie fte in Die au*fprtngenDen Sßinlcl 
foleber 2ßerfe angeorDnet roerDen fönnen/ Die mit feinen ftutter* dauern Perfe* 
hen finD. Die 3eid>nungen geben Die 93erb in c uug Der S? 61 • er 1 u ernennen, au* De« 
nen fte na* OerOefnung Der aeraDen / fiumpfen oDer fpi^igen 2l>infel/ roelche 
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Die QJeflung* Werfer fbrmiren/ jufammen gefefcet »erben. 2Ba< bi« anbetn 
©d>ilDer'.pduf?lein anbclan.qt , Die ba(D hier balD Da aufgelötet »erDen, macht 
man folcfce meifto t>ierecf tgc / tvie aurf Der 7- unD 8ten 3eia)nung ju eiferen/ 
Die fla) »on fe<b|l erfldren. 

#ton macht jumeilen au* Utrinen oDerSSecrete au* Simmer *£of| auf Dt« 
SIBdfle / unD i»ar in Die flftitte Der Courtinen / »enn unter Der Courtine fei* 
ne Poromen oDer heimliche SMfdlle »orbanDen finD. Sollten aber »ürflicb 
Dergleichen Da fern , mu§ man fieb hüten , Den Butfgang alfo ju perunreinigtn.gy?an fefce 
SBenn mir alfo hier Den jaO »orange £en, Da^ Corps de U Place oDer Der SjaupU Bier tie 
SHSaQ fepe mit ©iauer»2ßerf gefuttert / fo fdngt man ju erft an/ mit Dem 2BaH* abrifl« 
gang Der? '•JBaM / in einer ebene , halfen oDer ©ebmellen ju legen f ai.wn Denen 
©cbubmeitöon einanDer. 2)iefe ©cb»ellen finD obnaefdbr 20. feebube lang,<5ecrefen, 
unD 10. |u 12. 3cll Dicf. ©ie muffen 4. (Schuhe »ei t über Die SSöfcbung De* Die auf 

Eutter ' ©emduer* heroorfpringen. 2ßenn nun alfo ihre £dnge 20. ©ebubehern« 
rrdgei/ unD Da* Butter ' ©emduer 6. (Schübe 5?6fcbung bat/ fo liegen fje Sa&eil 
halb auf Dem 2Ga0e auf, unD Di« anDere Reifte fpringt r-or ; mithin finD Die wrge» 
(Secrcte oDer Abtritte alfo angelegt, Daf? Der Unratb nicht auf Da< ©emduer berjefcbnet 
unter fallen fan. Um Diefe <Scb»elIen auch »ol ju beteiligen , r-erbinDet man fit finD. 
mit eifernen SÖdnDern/ an eerfchieDene £ract» Säulen oDer öüfje, Die jrwfcben 
Dem ©emduer unD Der <2ßall> erDe r»efl gehalten »er Den. 2)amit aber auch ihre 
berfür fpringenDe$ufcS56Den fieber gefegt »erDen ; fan man unterbalb DemCor- 
don noeb DerfchieDene anDere Streb «Äug in Da* ©emduer einfenfen/ unDpac 
unter jeöe (Schmede/ Damit Diefatf Der Abtritte Detfo fieberer ruhen möge : ODer 
man fan au* gleicb anfänglich bepm Aufbau De* ftutter» ©emduert / unter 
Den Orten / »0 Die ©cbmeHen hinjuliegcn fommen Tollen , jugehauene Rra« 
6teine mit einfefcen (äffen/ fo Daf? auf Diefe hernach Die (Streben oDer ©treb^ug 
fchrdg ju (leben fommen/ »oDurch DatfganjeSflSerf hielt-efter unD Dauerhafter ge* 
macht »irD. 3ßatf Die übrige £olj» Serbin Dung anbelanget / ift ü unnothig, 
folebe hier noch abfonoerlid) &u erfl dien / »eil Diefelbe au* Denen auf Der 3?. $a* 
belle befinDlichen ©runD * SRilTen unD 3)urcbfcbnitten leiebt einjufeben. €* i(l 
überhaupt Diefe Materie t>on feiner foteben 5Bid>tigFeit/ Daß fie eine »eitldufftige* 
re grlduterung t-erDiente. Vielleicht bdtte ich fie »o( gdnjlicb unberübrt gelaffen, 
wenn man in einem folgern 2Berfe/ wie Diefe* i|t, ni*t t>on allen reDen oDer ban# 
Dein mülre. 

<2Bann in Der ©egenD »0 Cafernen finD/ ein $lu§ ober S5a* r-orbanben, 
fo ift e* Diel beffer, Da»on tu profitiren/ unD lieber DafelbflDie ©etrete anjuorDnen/ 
alt? folebe auf Den <2Ba!Ijufe&«n/»o fie, menn man e* recht betrachtet/ Do* einen fef>r 
unangenehmen ^nblicf geben. ^Benn man aber fblebe i^eguemlichfeit nicht bat/ 
Forinte man gar »ol Die tSecrete unterbalb Dem Terre- piain oDer 2ß allgang , 
«Der auch unter Denjenigen (Stiegen oDer Steppen anlegen / auf Denen man 
auf* unD absufte igen pfleget; in Diefem^aO müfte Der 5tbflu§# in »eichen ft* 
bat ©äffen« ©emdffer jufammen fammfet/ aüen Diefen Unratb 
mitnebmen, unD in Den ©raben ttOenD* bringen. 
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93on Der 8u6t&ertuna »er Straffen in Den Scft u ng cn . 

SJCienn Der SXaum ober / &en man beteff ig<n »iQ % nicht anbereit febon Durch 
alte SSemobnungen occupitt ift/ foD man in bem Snnerften De« Ort*/ alle« 
unb f'ebetf fo regulär unb orbentlid) anorDnen, alö ti nur m6alich fetin mill , unb 
jrcar foreol in ^nfehung ber 2lui$fbeilung Der ©troffen/ a(« auch in $nfcl>ung Der 
»bt&eilung ber bürgerlichen Jpdufer/ 2lnorDnung ber Corps de Garden, £afer# 
neo/ *]>ulö«*$fagajin«/ 3eug'£duferr Seiler , tfeefe reuen unb Logemens De« 
Ecar Major , tomit aBe biefe ©ebdube mit ben übrigen ^heilen be« Ort« berge* 
ftallt übereinrtimmen mögen ; baß jcDennan feine .paupt'<5cbulbigfeit reol &u 
herrichten / gleich in ber SRdhe unb bei) ber £anb letjn tonne. Um nun alle biefe 
2)ifpofIrionen Deflo Deutlicher einfehen |ti tonnen , n>ili ich t>ier Den ©runD*9\ißber 
©tratfen t>on9fcu'33reofacb/ al« ben ooflfommenrten unter benejft Die mir ju.£)an» 
Tab, 2f. ben fommen / jum #}u|ter unb tur Stocbafjmung beofügen. 

2ßerm man einen groffen $la$ unb meite« Terrain ju feiner Difpofition 
f>at ; muH oor aOen fingen auf Die Qiequemlicbrut De es gemeinen 2ßefen«gcfeben/ 
unb »erfcbieDene frepe 'IMd&e ober Qtfdrfte angeleget merDen. ©ollte man aber/ 
anoerer Ur fachen halben, Dielee nicht rbun fonnen i mü|ie wenigtfen« Doch in ber 
©litte ein groffer 3Rartt"iMat abgeftetft , unb bemfdbcn eine »iereefigte $igur 
gegeben roeröen , helfen ©r6fff f»d> notfcmenbigjtacb ber ©roffe be« Umiirf«/ unb 
folglich auch nach Oer StnjaM Srouppen o er eolbaten , Die »or Die Sonferoanon 
be« Ort« machen / richten muß : Denn biefer Q)lafe fod unb muß eigentlich Dienen/ 
hie ©arnifon oDer \?cfafcung auf bemfelben ju herfammlen, unb fte ju ihren tdgli* 
">en 3)i<nften aufyut hei len / Daher er Denn hon einer anlebn liehen ©rdffe fern muß. 
jeb mache alfo Den Slnfcblag , baß in einer SÖeming »on 6. ?8oün>erf en , helfen 
)olpgon»©eite i«o. $oifen enthält / biefem ■2Baffen* $ piafce eine ©röffe ton 
4p. biß 4f. $oifen in« getierbte / in einer Geltung ton 7- Baftions ff. biß 60. 
^oifen / in einer anbern aber hon 8- Baftions 50. biß 7f. Soifen / in benen übri* 
gen , bie 9 ober 10. SSoüroerfe haben/ 80. biß 8?. Reifen , unb enbltch in benen 
hon 1 1. ober 12. Baftions, 90. biß 9 ? . motten gegeben merben tonne. 2Beü aber 
feine fpecieße SKeguln r>ier ftatt finben / i(t e« am heften / wenn man bie S5eftim» 
mung Der ©reffe Die fe« «plafce« leDigli* Den Ingenieur« / melcbe bergleichen Def- 
feins au«fu!>ren/ überldfiet. 

flttan leget gemeiniglich hör jeben©tabt «$bor einen Keinen Waffen* Wafe 
an / bamit bie Dafelbtf befmblichen Corps de Garden eine 5trt hon einer Efplana- 
de ober freuen ebene hör fid; haben , bie fte »or ben innern Überfällen 
einigermaßen in icherheit feiet. UberDtß (aiTen auch biefe f leine <pld£e fehr 
mit unb finb ungemein bequem/ bie PaflageoDer Den Durchgang frep tu machen, 
mann bie 'äBdaen ober Rubren , bie au« ber ©taDtfoerau« »oüen/aufbie/ fo auf 
$en 55rücf en ftnD / marten muffen. 

2Ba« nun aber bie^traffen ober©affen anbelangt / muffen bie^)aupt'©traffen 
hom£aupt'^ammcl ^lagau«/ineineraeraDenfmie,bißan Die @tabt*^ore/ ober 
auch biß an Die$£dße,unDhornemlicb biß an bie ß'itabeBe ober Reduit, wenn ber» 
gleicben hor^anben fmb/ fortgeben / bamit alle biefe etrajfen febarf enfüiretmer* 

Den 
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Den t dnnen. Wan F>nt babet> rool Darauf ju fef>en , DaG fie einander , fo tief not 
immer möglich/ mmfelrecht Durch fcbneucn , Damit DieCcfen Der Käufer rechte oDet 
geraDe SEBinfel formiren. QRan macht Diefelben gemeiniglich 6. $oifen breit/ Da* 
mit Dreo 2Bdgen neben einanDer fabren fonnen/ unD wenn auf ieDer (Seite Der 
(SrrralTe ein Mutagen holten miifle , Der Dritte Durch Diefelben palfiren förne , 
auch noch *pia|$ genug oor Die tfufgänger unD rcitenDe ^erfonen übrig bleibet 
££a« Die f leinen (Btraffen anbetrift/ itf e« fefcon genug , roenn fie 3. bij? 4. Soifeil 
breit gemacht reerDen. r 

Der groifchen * Diaum ton einer Straffe lur anbern , Die mitetnan&er pa* 
raüel (aufen / mufi fo befebaffen jepn, Dof? bor jtoeo QSürger^äufer <]Ma$ genug bor« 
r)anDen feo, oon Denen Da* eine in Die erfle @traife ; Da« anDere aber in Die iroeote 
fein Wfifa bat. Sin jeDe« von tiefen £dufern , muf* obngefdbr r. biß 6.$oi' 
fen breit / und 7* bi§ 8. $oifen tief feon / nebfl einem £ofe bon eben Der 
©röjfe / fo Da§ alfo Der 3»if*«n*9\aum oon einer ^ tröffe jur anDem obngefdbt 
32. biß 33. $oifen betrage. 9tocfr Der ^efchaffenbeit Diefer^reite Idffet ftcb l«*t' 
Ii* ooOenD« aufmachen» tot« roeit jic& folc&e ©ebduDe er|trecfen/ Die (Stallungen 
unD ©arten haben tollen. 

3n Den ©tdDtcn , »0 all bereit febon alte ©troffen vornan Den ftnD/ I äffet 
man Diefelben/ roie fie ftnD , unD itf nur bebaebt, Die £aupt'(gtratfen &u erroei* 
tern, Die mit Dem Erhöre unD 2to«fdllen ubereintf immen. € ben fo oerbdlt man (ich 
auch in 3nfebung Der ©ammel'^läM/ roenn noch feine oorbanDen fron foDten^ 
Die groß genug rcären, Die orDindren Dienfle auf Denfelben aufyutheüen. 

Buffer Den Corp« de Garden auf Den GaMMtVtyfättgj unD an Den® tobt« 
Thoren , legt man auch Dergleichen noch auf Dem £aupt » 2Galfe an , Damit fol« 
che in Der SRdbe ftiD » MC Die ©id>erbeit Der Hauptleitung tu machen. «Sie 
reerDen |tm>eilen im Wittel/ oDer auch in Denen Gorgen oc er fehlen Der Vollmer- 
fe angcorDntt, roenn n« n lieh an Dicfen Orten feine Cavaliers oDer feine ^ulter* 
9J?03üiine? angeleget ftnD. Wan ordnet folche auch Da« Wittel Der Courd- 
oen, oomemlieb/ roenn Dafelb|t ein Sßalfer * $bor# eine« gluffe« balben, bor* 
banDen feon foDte. 

Die tyuloer« Wagajtn« müffen ton Denen ^duffern Der 3nntoobner fo roeit 
entfernet feon , a(« e« nur immer möglich feon wL ©ie l önnen nirgenD« beffer 
al« in Da« Wittel Der Baftion* gefefet roetben. 

2Ceil Da« 3<ug'£au§ eine« bon Den WUifdr » ©ebduben ift , Da« Dem meh- 
reren y[a% ober SXaum erforDert/ fo fällt e« fchroer genug/ DeffenEmplacemeat, 
ober Den eigentlichen Ort be(t }u fe^en f roo e« angeleget roerDen foQ. €« beruhet 
folche« auf taufen Der leo Um|idnDe, Die fleh nicht rool anoer« a(« an Ort unD 
©teile fe(b|t, o6Uig überfehen laffen. Won muß/ roa« Diefe« ©ebdube betrifft/ 
toenigllen« Darauf feben ; Dafj folche« bon allen anDern ©ebduDen abgefonDertmer- 
De / unD Diefe« forool roegen Der Sicherheit Der Wunition, a(« auch / um bon 
Den5<uer«'^?run|len/ Die in Denen herum liegenDen Orten entfielen , fönnten 
freo lu fepn. 3ßenn ein 5lu§ Durch Die <£taDt gebet/ liegt jum ^ejten De« 
X)ien|1e« ungemein oiel Daran/ Daß Da« Arten »1 nicht roeit bon Dicfem^luffeenN 
fernet fep/ unD man alfo Dcfto bequemer DieConvois formiren fonne, Die iu^Baf« 
fer gefchebtn. Diefe Waterie »ollen roir im 9t«n (Tapitel roieDer bor Die £anD 
nehmen. 

WWW'/ •» www* 
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JDie Cafernen leget man gemeinigli* nah« am SBaH/ Idngff Denen Cour- 
en an, mobin fic (f* au* mürfli* am heften fcbicf en / meil man bafetbjtei* 
Ben ÖMafe jum Exerciren laffen fon, unD Der S5olbat allDa au* um fo mehr ton 
Der S3urgerf*afft abgefonbert iff; man Fan au* no* überDiegDie Detachemens 
fciel geheimer abgeben laffen , Di« ju einer Unternehmung aulmarchiren muffen. 
2lüe Diefe cQortbeile mieten (i* an anDern Orten fo lei*t ni*t bepfammen an* 
treffen laffen. 

2Beil Die ÄeUereiK« «ÄD ^ecferepen jur ©ubfiffenj DerGuarmfon erforber* 



Ii* finD/ muffen fo 
*e Orte angeleget 
Damit; menn allen 



*e nicht meit von Den Cafernen entfernet/ tieimehe an fol* 
eon/ »o fie niebt weit oon Corps de Garden abgelegen finD, 
'all* Unordnungen entfielen foliren , man alfobatD in Der WA* 
iyt fepn f önnc , äOe* mieber fierjujlelltn. 

2Baä Das (Spital anbelangt/ iß et? faflni*t notbig, ju erinnern/ Daf e* 
fi* am bellen an entlegene Orte f*icfet, Pornehmli* nahe an einem ftlufjoDer 
fea*, menn nemli* Dergleicben Dur* Die ©rabt Dur*lauffen foüten. 

2Ca* Die Logemens De* Etat- Major betrifft/ ifi etf ganj natürli* , Da§ fot' 
*e auf ober an Denen ®ammel» s lMd($en fepn muffen. 2>ie Cspicaines des Por- 
tes ober Pforten /£aupt<*eute logiren aemeinioli* über Denen Thoren felbft: 
unD eben Diefe Logemens f Annen au* juglei* ju SBobnungen t>or Die Ay des- Ma- 
jors De« Wafce* Dienli* fepn. 

«Rur mit wenigen ^Borten au* ne* De* Ort* |u gebenfen / mo Die $ir*< 
flehen foD, fo muf? Dtefelbe , wenn jumalnur eine einige «Pforr *Äir4>e ftorham» 
ien/ mie fofd>ed in Den neuen SQejtunaen tmhrentbeile! ju feon pfleget, am£aupt# 
©ammel*$lafeebennbli*feon/ Damit fie fol*erat(ralt mttten im Orte, unD »ort 
&en äfnnmobnern glei*n>eit entfernet ifi. 

3n Wehung Der SUnJjieruna, mu§ ni*t* unterlaffen »erben, »atfbä*2to' 
t ceranügen fan, fo Daf? allenthalben eine f*6ne Symmetrie unöUbereinflimmung 
errf*e, n>el*e Den innern^beil eben fo angenehm ma*t/ al* Die ©tdrfe unD 
Solibitdt Der Fortificationen Den aufern $beü gtei*fom ein moje|tdtif*e< 2(nfe# 
r)en gibt. 

UnD bat? ifleöDenn/ »a* i* in Diefem Kapitel abjubanbeln, mir r-orgefefcef. 
&er bauptfd*u*ffe ©egenjtanD Dalben/ ifi t>on fo geringer 2ßi*tigfeit, Da§ 
i* ea'öor unn6thig halte, fol*en no* »eitldufftiger ausfuhren ; man mir Den 
Dor ft* febon unD ganj naturli* einfebtn fonnen / Daf; Deralei*en mol einge* 
richtete 3>ifhibutionen ober £aupt'gintbeilunaen eben fb notbig al« nüfcli* finD. 
Sßa* aber Die Erbauung felbjl fomol Der ©ebaube, t>on Denen mir ertf gebanDclt 
haben, alt* au* Derjenigen, »on Denen mir infolgenDen hanDeln merDen/ anbe* 
trifft , fo tft Da< Derjenige «Punct, Der Die meifle fityitftit unD €infl*t erfor* 
oert. 

fcDte« Kapitel. 

93 on b t n 3) u Xot t * ÜRa« a jin 6 unb 3 e u g < puffern* 

Cßor Seiten ma*te man gar feine fol*e $ufoer>97togajin* , »ie mir t€ iefo tu 
<%> tfcun geteobot fwD* Ö?an wtf*log Das ^ul»er nur in Diejenige $fcurne. 
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Die an Die £aupt*S*epffligung ober an Da* Corps de U Place angefcploffen waren. 
€* fan aber Dte|eo '-^erfahren ju tticbtiaen nnDunglücflichcnSufällen Slnlaf? geben : 
Denn, wenn an Diefe önejjreuer fommt, ed fep nun Pon obngefdbr ober mitQÖor* 
fafc, Dur* perrätbenfcbe SÖerabrcDung, fo formirt |tcb eine Breche, Deren fieb Der 
JfeinD tu feinem QJortbeil bedienen fan. Diefe* ift mürflieb |u Aire, }u Der Seit/ 
Da Diefer <JMafc noeb ©panien jugebdrte, gefebeben. €* hatten Die $ranjofen, 
Die Diefen Ort belagerten; mit einem Snnmobner ein heimliche* cQn\\äntmit, 
unD fanDen Daher Littel / Da* <J>ulPer aniujünDen, roelcbe* in Dem Souterrain 
eine* Vollmer!* enthalten mar. X>ie SBürfung Davon mar fo grofj/ DaJ ein 
Sbeilpom ^ßaO in Den ©raben gefruriet/ unD ein Cavalier oDer Äafct/ fo Den 
innern $beil De* Vollmer** einnähme/ in imep#üqel jerriffen murDe/melcbe noeb 
heutige* Sage* cafelbft mahnunebmen flnD. Da jtcb nun Die Belagerer alfobalD 
auf Der Contrefcarpe bliefen liefen / unD ©türm laufen modten / mar Die Guar- 
nifon gejmungen , ficb Piel cberju ergeben / a(* fie auffet Diefem San »ieUeic&t 
niebtgethan haben mörDe. . . 

Da man alfo nur aUiumol elnfabe / tote biet Daran gelegen f Die $ul» 
»er'SDtagaun* au* Dem äufern Umjircf megjufcbaffen , fobauete man fiepon Det# 
fcbieöener ftigur; e* Pergicng aber Diele 3eit/ ehe man Die rechte Proportion an* 
traf/ Die man ihnen geben muß. Die acmöbnlicbften murDcn auf Diejenige 2lrf 
angeleget/ Die in Der erfttn unD jroepten geichnung Der 26. Tabelle porgefteuet ift. 
SWan erflehet Dafelbfl/ Dai man fie mit PerfcbieDenen €reufe*©emdlbern Die Idngff T . 
Dem «Wittel auf &mep oDer Prep Pfeilern ruhen, geDecfet bat. SBeil man aber/ i?*' 26, 
um alle Diefe ©emolbet unter ein einige* Dach ju bringen, gelungen mar, ein °* 
aulferorDentlicbe* maflme* Gemäuer über Diefelben aufzuführen röurcb melcbe* un ° 2, 
fie über Die maffen beidinget murDen, fo erfannte man cnDlicb/ Daß e< ungleicb 
befier fep, folcpe Oftagajin* fcMecpterDing* nur mit einem einigen ©emölbe ju 
beef en. Diefe 2B6lbung machte man anfänglich auf ©otbifepe %tt nach Dem 
2>rütt>efie*Eoß*n (en tiers poinc), mie folebe* au* Der fünften unD fiten 3eicb# 
nuna Diefer nemlicben Tabelle tu erfeben. Sin Dem Orte, mo Die Wölbung ih* 
ren Wang nimmt/ legte man einen ftarf unterbauten ftu§ »93oDen an/ um foU 
chergejlaüt eine Strt eine* S5oDen* ju foemiren/ mofelbft Da*j<nige ^ufoer »et* 
fchloiTcn merDen runnte, meiebe* iu untern nicht SKaurn genug hatte. 

Stocbbem aber Mr. de Vauban in PerfcbieDenen ?8elagernngen mobraenonv 
men, Daß Diefe <5otbif<t>e SOßölbung au* Dem Drittheii**$unct, Piel \u febmaeb 
mar/ unD Dap Per noeb befonDer* angelegte ^oDetuDa* 0rreb#oDer Betten (Be* >u 
müuer nur unnöthiger 2Beife bcldjügte, ja e* auch übcrDief gar niebt Fiügdcp 
unD por ficht ig gehanDelt mar, ein einige* $?aga}in, mitfo pieien ^ulper a'nju* 
füllen, Da* man pielmehr in PerfcbieDeneOrtepertheiien folte: fo permarf er 7 au* 
erft angeführten Urfacben alle £onfrruetionen mit einanDer/ Die bi*ber im©ebraucb 
gemefen trauen, unD gab hingegen eine neue unD Dabep piel Pollfommenere 9)?e* 
thoDe an; UnD Da* iß Diejenige , meiere Durch Die erfte unD andere Zeichnung auf 
Der 27. Tabelle Porfteüig gemacht mirD. ©ie ift jeDerjeit mit glücf lieben ©ucce* 
Polljogen morDen, ob man fte gleich noeb Piel poflfommener machen F6nnte/ menn Tab. 27 
nemlich eine* unD Da* anDere Daran Petdnbert mirD/ mit ich in Dem folgenden Fig. 1. 
leigen miß. 

3feb habe niemal* Diefe 3fi*nang ernfllicb in 55erracbtung gelogen, ohne 
bie ©efebief lichfeitDitfe* groifen «Wanne* tu bemunDetn, a(* De? blof aßcinDurcb 
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Jemen f*arfen <SerflanD unD groffe €rfabrung , fl* folgen Proportionen ober 
<23erbdltniffen genahm , Die fa|t eben fo ri*tig finD, al* Diejenigen/ Die eineoott* 
fommene erfdnntm* einer auf öewdlber applicirten Sttecfcanicf gewähret. 2>a* 
ift Der 33ortheil , Den erhüben« ©etiler jum torau* haben / al* welche aud> in 
Dem $aU, rrenn jte ihren t-orgefeijten Sntjwecf nicht t>6(lig unD unmittelbar er* 
reteben/ Do cb Demi elben fieb ungemein nähern f 6nnen. 2We DieSflagaiin*, Die n ach Die« 
fem ©efefrmaef conftruiret worDen finD, haben fi* big auf unfre gciien* noeb fehr 
wol unD alfo gehalten, Da$ ihnen fein unglücf lieber 3ufaü begegnet/ auch fogar 
felbflin Denenieniaen belagerten Plänen, Die Dur* Die bomben am mehrefren 
gelitten haben. gu ÜanDau/ (tnD mehr Denn go. Bomben auf ein Dergleichen 
wtagajin aufgefallen/ unD ift Dem ©eroolbe nicht Der geringfte ©chaDen jugefu* 
get worDen. eben Diefe* bat fieb aueb }u Ath, unD an Dem Orten mehr jugerra* 
gen. £err Demus, Forcificationis-Direäcur. aufwel*en manftcb in Diefem 
<©tucf gar wol perlaffenfan/ bat mir erjeblet/ Da§ in Der legten Belagerung por 
Tourniv, wo er gegenwärtig gewefen/ Die tfeinDe, mehr Den 4fooo. Bomben 
in Die eitaDeüe geworfen/ wel*e mebrentbeil* auf twep «JCttagajin* gefallen/ Die 
aber niebt erfebuttert worDen/ weil ei eben fotool Tonnen» ©ewölber waren/ 
roie Da*jn faitau ; hingegen JlnD jwep auf ©otbif*e 2lrt oDer nach Dem DHC* 
tbeil** Bogen gewölbte Souterrains, fchon Don Der Dritten oDer PierDten Bonu 
be einaeftöriet / ungeachtet fte fefcon fett 40* 3ab«n/ mit t* bi* 6. ©t&ube bo$ 
€rDe beDecfet gewefen. 




SEBenn man nun Die Erfahrungen auch noch mit Der gefunDen Söernunfft 
berbinDet/ fo mirDman gar feinen SlnftanD nehmen , Da* Tonnen* Gewölbe 
Dem (^othifchen oDer Dem Drittheil*<Bogen , weit oorjujieben/ unD fl* übrigen* 
in allen unD j'eDem na* De* Herren pon Vauban entworfener Seicbnung juriebten. 
diejenigen/ Die Pon feiner 9J?eonung abgewichen, unDanDere Einrichtungen beliebt 
haben , jmb DaDurch nicht glucf lieber worDen. £>o* / et? muffen fieb auch Derglei» 
eben 3ufdüe ereignen; Die nacbDrücflicb Den @*aDen empfinDen laffen, Den man 

{ich &u}ieber,wenn manftcb Pon guten bewahrten 9Rarimen entfernet/ unD nur Dem 
>ftnDen ©lucfe , oDer feinen Eigenfinne folget. 2)a* Stecht ju reformiren/ erb alt 
man nicht ungeftrafft/ unD e* \\\ nicht* , alö eine lange tyractif/ Die mit einer 
euoerld&igen Theorie Perfnüpft ifl, Da* un* Diefe* 9\ecbt gibt. 
Tab. a$. Xit $uli>er»#togaita* 1 na* De* £errn 9Äarf*al Pon Vaubans ©tobeDe 
Fig. 1. werDen, im 2Berf felbjt gemeiniglia) 10. $©ifen lang/ oDer 60. @*ube ; unD 
unD 2. Sft Schuhe breit. 

2Ba* Die ftunDamente Der langen ©eiten^dnDe anbelanat, ma*t man 
fol*e bi* 10. <§d>ube Dicf. Die $iefe Diefer ftunDamente muf? fi* notbwen* 
Dig na* Der Statur unD Beschaffenheit Demjenigen ©runDe* richten* auf wel*en 
man bauen wiD. 3* fan fafl nicht glauben / Dag Diefe $iefe / auf if . <S*ub« 
regulirt fepn foUie / wie i* e*-an einem pon Dem Gerrit pon Vaubangejei*neten 
SRiffe felbft gefeben habe : Denn meine* brachten* i|t eine $iefe Pon 6.@d>uhen 
binldnglicb genug. fan aber au* fepn/ Da§ Diefer QJif abfonDerli* projecti* 
ret worDen, um ibn an einem fol*en Orte \u bewerf fälligen/ wo e< DiellmUdnoe 
alfo erforDert baben. 

Ihtf Diefe JunDamente errichtet man b«na* Die langen ©eiten«2CdnD<; 
unD gibt ibnen eine 3)icfe Pon 9. ©*uben/ wenn nemli* Da* ?Wauerwerf feine* 
Der heften iji • tyww tnao>t man fte nur i. öebub Dicf, wenn Die Watttia* 
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iien gut/ und babeo auf gute 55 inbuna gefeben »irb. Unb »eil man bier feinen 
Ober* &oben anleget/ ifle« f*on genug, »ennfte ton ber Retrute ober 00m 
Junbament an / »0 folebe« et»a* abgefegt »irb/8. ©ebub boeb aemaebt »erben/ 
fo baff/ »enn Der #u§' oDer@cb»elI * Q5oDen VttyJlfyaiini fo boeb über Dem €rD# 
feoben erhöbet rcorDen, aleJ eü, e eitern »or Der fteuebtig! eit lieber tu fetten nötbig 
ifl/ oon Der frldcbe De« ©eb»eO*S3obene*/ biß an ben Ort/ »0 bie 2ßdlbung ifc 
ren Anfang nimmt/ 0 Ungefähr noer) eine £*0< »on 6.® et üben übrig bleibe. 

2)a* ®e»6lbe felbji/ »irb im Wittel ber Rippen, j. ©ebub bief / unb be* 
ftebetauo' oier abfonberlicben Wölbungen oon Qtocf* ©reinen/ bie übereinanber 
aefd>iotTen »erben / jeboeb fo / Daß Die (efete Sßölbung eine 35a** förmige X>t> 
cfebePömmt/ beren ©ebrdge |icb leiebtlicb Determiniren Idffet/ trenn oberhalb Dem 
©d?lu§ * (Stein eine £öbe ober Dicf e oon 8. © ebuben aufgefegt »irD/»oDurcb bei 
2ßinfel bewürfen* ober berobernDacb'Äanfe/ etroad meb* Oefnung befommt/ 
ate* ein aerober 2Binfel oon 90* ©raben. 

Sine jebe Don Denen bepben ©iebel dauern/ wirb 4. @cbuf> bief , bi§ auf 
ben $orfi Deö Daeb« hinauf, ja noeb etwa« Darüber, aufgefübref / roie folebef beo 
allen ©ebduben $u gefebeben pfleget. 2Ba* aber bie ftunbamente biefer ©iebeU 
dauern anbelangt / maa>t man folebe f. ©ebub Dicf, unb babeo eben fotief/aK 
bie Jim Damen tc ber ©eiten »dauern. 

3>iefe ©eiten #@emduer/ »erben bureb oier ©trebe' «Pfeiler beoefligef/ 
»elcbe 6. ©ebub bief / 4 ©*ub (ang / unb babeo 12. ©ebub »eit t>on einanber 
abgeben. 

3m Littel De« 3»ifcben » 9Caum< oon einem ©rrebe Pfeiler tum anbern/ 
orbnet man €uft*86cber / bie benen 3ftaga&in* frifebe €ufr oerfebaffeu. 2>ie 
Sßürfel biefer ?uft*26cber/ flnb gemeiniglicb 1 j. ©ebub in« aeoierbte bief / unb 
ber leere [Kaum, Der um biefelbe berum gelaufen »irb/ ohngefdbr 3. 3o0 breit/ bc« 
fommt eine folebe SBenbung um bie 2Bürfel herum , ba§ bieOefnunaen ober 97hm* 
bungen an ber dulfern unb inner n 9Jtauer • $ldcbe, ubereef gerabe aufet nanber tref- 
fen , fall auf bie 2lrt/ »ie man bie f leinen ober engen ©ebuf« ©chatten ober Cre- 
ncaux einzurichten pflegt. 2>ie Würfel ober Dez »erhmDern , ba§ übelgefinne« 
te '^erfonen fem £un|t- Jeuer, baä Wagajin DaDurcb in bie luft tu fprengtn, bin* 
ein »erfen rennen. Um aber einen foleben Unalücfe no<b mebr juoor $u rommen, 
oerfcblieffet man bie TOnbungen biefer ruft 'Soeben mit oerfebiebenen burchlö« 
cberten eifernen üdben ober engen @itter»erf : benn fonjl fdnnte man leiebtlicb baeJ 
5Cun|t • fteuerrcerf # Da« all Da hineingebracht »erben foD , einem ?hicre an ben 
©ebrcant ober ©cb»eif anbdngen/ »elefc* fo f*»ebr ni*f fallen »örbe/ baman 
jum öftern in ben ^ulper^agajine: €ijer*©cbaien unb Jeber'^Qiebgefunben 
bat/ tat oon benen Wartern bineingefcbleppet »orben. 

^a*Dem nun Der (?rb '55oben beö Waga jin< »o( trrafiret ober abgeebnet 
»orben» leget man einenge 5?oben»©cb»elIen oon Richen *£oU, 8- bi§ 9. 30Q 
Cicf / unb 1 1. ©ebub »eit au^einanber. Den 3^if*en-$Kaum fället man mit 
Noblen ober f leinen ©tein«s)??i|r au«. £emacb bebeefet man Diefet? aütt , mit ei- 
nem Doppelten $u§#Q5oDen t»n a. So« Dicfen Noblen / bie unmittelbar aufeinan' 
ber tu hegen fommen. , 

Um Dem ^agajine aueb einige« £i*t ju oerfebafen / maent man in jebe &io 
betrauet ein Sentier/ unb oerfcbUeffet folebe« bureb l»eo 5cn|lefWben »on 2. 

ober 
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ober i. 3oU Diefen Pohlen $ Der eine faben iftaufien / Der anDere aber Cntvcnbt^ 
angebracht ; Der dutfere ijt mit ©fen»QMed> befcblagen, unD üerfcblieffet ftcb toie 
Der an Der« , Dur* jn?eo gute unD ftarfe Üiiegel. Diefe ,ven|?er rcerDcn mit ftleif 
fo hoch aie möglich angeorDnet , meil fonft allerleb &u befürchten ifl. Wlan öfnet 

* im * tiutf unt> * ibt Oa0UF * suttn ^ ttcr ** m 

€benfoberfölieffetman au* Die ^toer'EJagajin* Dur* jme» $bfiren 
ron guten ftarfen Noblen, Die fi* auffen unD innen öfnen. X>ie auffere i|t mit 
€ifen • 33le* bef*lagen , unD tat nur ein einiae* <5*lo§. Die innere aber bat 
|mep ©*l6ffer, bon Denen ein jebe* feinen abfonDerli*en ß>*luffel führet. 35er 
Gourcrncur oDer CommenDant De* Ort*, bat einen bon Diefen <55*lüflT<ln, unD 
Der Artillerie- Lieutenant Den anDern. Der Garde - Magafin oDer 3eugmci|ler 
bat Den @*lüffel jur erflen ^bür. X>er Eingang De* OTagajin*, muf? / tvenn 
e* niogli*, gegen ®litta&, oDer rbenigtfcn* gegen borgen liegen ; e* mufj Da* 
Sflagajin bortbeilbaftig orientiretfe&n, unD bon Der^onne beleuchtet merDen # 
»enn man frif*e €uft einloflfen »III. 

Damit man ft* au* Denen #?ajaiin* ni*t fo freo unD ungeftnDert nd&ern 
forme umfdjTet man fte , in einer Entfernung bon 12. <g*uf><n mit einer i|. 
^*ul>e Diefen unD 9. biß 10. ©*ub toben Stauer. 

€in fol*e* Sttagajin, fan 94300. <pfunD tyulber in fi* enthalten , ob gl et* 
Die ftdffer nur Drepfacbauf einanDer &u liegen fommen : mollte man fie 4- oDer fünf* 
fach auf einanDer legen , murDen Die untern gar ju febr beldtfigct, unD SKeifen unD 
Dauben au*einanDer getrieben merDen, alfo Da§ bernacb Da* *J3ulrer Darin>jf*en 
DurcbfalTeh unD ju febr unglücf lieben 3ufd(Ien Slnlap geben fönnte. 

Die bor berge benDen 97?aafe f*einen fo wol reguliret ju fet?n, ba§ ich niebf 
glaube; noeb belfere erfinDen ju fonnen: Denn, man ift (icber unD fan ftcb Darauf 
»erlalTen, Dai Da* ©eioölbe bomben betf feoe, unD Daß Die Diefe Der langen 
©eiten««9?auern bon 8- ©ebuben febr mol angegeben. Denn, nacbDeme i* im* 
krfuebet, roie ftorf oDer Dicf Diefe ©eiten» dauern eigentli* febnmmTen, um 
Den Drucf De* (#ero6lbe* mit ihrem 3üiberftanDe im ©lei*getbid>t tu erhalten , 
(b (>abe id> bor folcbeDicfe 7. ©*ube unD obngefdbr 8. Soße gefunpen. #ier 
ergibt fi* einUmltonD/tboDie^ractiFe* Der Theorie luborgetbanju haben febeinet, 
Denn man erflebet gar mal , Daf Der £err bonsöauban fi* feme*»eg* Derjenigen 
55aumeifler#9Regel beDienet/ »on Denen ia> ju Anfang De* jreepten «uebe* «Wel* 
Dung getban. 2Ba* mich aber noch mehr in Q}ermunDerung fe^et/ Da£ ia> 
fall in allen effentieüen ^dllen/ jmifeben feinen ^ajeimen unDDenÖe|e$en Der 9J?e» 
cbanif , eine fef>r gute Uberein(timmung margenommen. Cin foleber glüeflieber 
Erfolg fan fcbmerli* etwa* anDcr* jugefebrieben merDen , ( n»ie icb bon Dem 
JjDcrrn örafen bon Vauban, feinem ^nfel, habe fagen hören) a(* Denenienigen 
.SfeuDtniffen, Die er (?* Dur* Die Unterfucbung Der alten öebduDe, reie niebt »e« 
niger Dur* Die ijftern UnterriDungen mit Denen gefcbicftclten®eometrieQ)crfidn* 
Digen/ au* mit gef*icft unD erfabrnen 2Berf» beuten, jumegen gebra*t. De« 
nen erfiern gab er allerlep Aufgaben / unD Ccnen anDern allerlei) (&*rt>ierigfeiten 
auf t unD Diefe* offter* lange Darnach , al* er fo(*e felbjl f*on auf« 
gelofet oatte. Dur* feine arofir Capacitdt / entDecffe er Die berborgenjlen 
©runDe Der aHertieffinnigflen ^eorie. €*n>ar genug, ft* nur Deutli* frerau* 
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lulaflen, unD if>n auf Die (Spubr su bringen , ba er benn 6ftet« ajeia) im Stofana, 
auf Den legten Terminum Der 2lufl6Tung Farn. 

2Beil Die Dinge / Die noch fo voüFommen faeinen t feine«weg« ton eint* 
«en Flcinen 93erbetT«rungen aufgenommen finD : wollte ich ; mehrerer 33eftigFeit 
halben , an De« Jöcrrn von SBauban feinem «Pulver* Sttagajin; in 2lnfehung Der 
2>ifpofition Der (Strebepfeiler einige 2lenDerung vornehmen. 3um Krempel: 
an jtatt biefelben 6. <S*tibe Dtcf , unD 4. <S*ub lang (u machen / ma*te i* fie 
Heber 6. ©*ub lang, unD 4- ©*ub bief. 2)enn, Da al«benn Der £ebel«*2trm 
länger mirD / fo vermag Die wiDertfebenDe Äraft oDer $otenj Den Drucf De* ©e# 
wölbe« notbwenDig viel beifer aufjufleben. UnD weil au* bier Der vetfen <2BiDerlag«« 
öerter gar nicht &u viel fevn fdnnen , würDe e« ferner ni*t unDienli* (epn* 
auf feDer langen (Seite r an ftatt Der vier (Strebepfeiler, vielmehr Deren funfean* 
juorDnen ; alföann aber wäre e« f*on genug; Die langen ©eitern oDer (Strebe* 
Jauern mehr nicht al« 6. (Schuhe, r>6cf>ftentf 65. (Schub bief \u machen , »eil 
biefe auferftgemclDfe $rt aufgeteilten (Strebe Pfeiler, in Slnfebung ihrer $?aa* 
je, einen folchen SSBiberftanb ju than vermoaenb fevn würben , Der obngefdbrein 
IDrittheil iMrfer ift , al« Derjenige , Der Den 3>rucf be« ©emolbe« ohne SBerflär* 
fung 5 lj ertragen; erförDerlicb fevn mächte. 

SEBeil hier Die langen (Streb* dauern unb bie (Streb* Pfeiler Feine fonbet' 
(ia)e £6bc haben , unD uberbieg auch bie Junbamente von vevDen rool jufammen 
»erbunDen ftnD : fo Finnen wirun« vorflellen, al« ob bie veften Unterlag« punete 
unter Dem dufferften Sheüe Der ftunDamente btt i£*weif« ber (Strebepfeiler; 
unD nicht am (f rbboben wären , wie mir fol*e« in Dem (meottn SSucbe borauf« 
gefegt haben ; um alfo Den 4bebel«*Slrm noch mehr ju verlängern , wollte ich 
Den tfunDamenten lieber noch ein grdffere« Ernpatement, ober noch einen ardflern 
Q3orfprung geben, biefelben 2. ober 2\. (S*ub weit über bie duftere flache ber 
Stauer hervor ftechen laffen, unb foiche al«Dann burch verfchiebene 5lbfa|e big auf 
hie ^)6he De«erDboDen« febrdg hinaufführen, mie foiche« au« Der <ten3ei*' 
nung ber 27. 'iabcll beutlich iu fehen ; tvofelbfi auch wahrzunehmen , Dag ju bejto Tab 
mehrerer 93evefti«ung ber Unter/ ober SBSioerlao« * öerter , unter biefe duffem en* f p 
he ber vStrebe Pfeiler; hoppelte Pohlen aufeinanber unterleaet worben ; man 
würDe auch in Der $bat nicht übel thun, trenn man Dergleichen Pohlen un* 
(er Die ftunDamente Der langen (Streb* dauern unterlegete, umbaburch ben un# 
gleichen (SenFungen vorkommen. 2>iefe Contfruction ober Einrichtung würbe; 
lumalbev einem b6fen ©runD»55oben; vortrefliche aute X)ien|le thun; maifen 
man nicht n6thig hatte , fich tiefer al« r. big 6. (Schuh einjugraben : unb Fan ich 
verfiebern, bat Die UnFoften bev nahe nicht fo hoch (feigen würben, al« wenn man 
We langen (Strebe* dauern; wie gemeiniglich g<fa)i«bet; 8- big 9. ©chuh bief 
machet. 

3>ie Sjauyt ' Urfache , warum bie holjetnen Jug*^6ben ber ^ulver * SWa' 
aajtn« fo feucht werben alfo ba§ i»e na* einiger 3«t gar verfaulen, ijt, weil man 
bie S5oöen«cS*weUen unmittelbar auf Die €röe ju legen, unD ihren Swifchen« «Kaum 
mit F leinen (Stein '$ftift ober SCohlen aufzufüllen , gewohnt ij}. X)a nun auf fol« 
*e »2lrt Die fuft unter Dem h6liernen $u§« i^oben nicht circuliren Fan : fo muffen 
hie Pohlen notbmenbig verfaulen. Um nun biefer ?»ef*wehrni« iuvor juFommen, 
Wollte i*bie (Sa*e fo einrichten , bag ber lefcte innere 2lbfaft Der JunDamente obn* 
gefdhr einen ©*ul; hoher ju Med Fdme, al« ber€rDboben be« duffern Um* 
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fangS De* Waga tin« , Der Slbfafc felbft aber foHte f. bi§ 6. 3o0 breit gemalt wer« 
Den. Wenn wollte i* nach Der gan jen £dnge De* ^aaajin« ; Dreu Leihen ftei* 
nerne SBürfel neben einanDer hinauf anordnen laffen/ fo bap fie glei*weit Ponein' 
anber abflünben ^ einen <g*uft bo* unD eben fo Piel Dtcf waren : «bereif wollte 
i* au* Dtefe Würfel no* auf 3. ober 4. ©*i*ien mit auf Die platte ©eite ge* 
legten Qtocf tfeinen abfonDerli* untergrünben. 

9}acbb*m nun tiefe gemauerten SDßürfel in eben Der £öhe , Die Der innere 
5ISfa6 Der ©eiten» dauern bat / n>ol amfirt oDer abqeebnet , unb ihnen au* 3cif 
ium 21u<trocfnen aelaffcn worben; fo wollte ich aldbann bie 93oDen'@*weflen 
quer über Die abfdfce Der bepben (Seiten* ober ©treb' dauern legen laffen , unD 
|war 2. @*ub weit oon einander, ton einem Littel tum anbern; Damit aberbatf 
Gemäuer Diefelben nicht bef*dbigen tonnte/ würbe et? beflo beffer fepn / wenn fie 
no* mit Muffen oDer mit i\* ober 2. £oQ Dicfen etütfen Don SSoblen unterleget 
würben* 

®o bafb herna* alle Diefe $u§ .iJ5oben'<3* wellen eben fallt* wol abgeeb* 
net wocDen , mü|te Der erfte unb oertoppelte Pohlen #S8oDcn , wie! allezeit ge> 
f*iebet 1 aufgeleget unb wol Pernagelt werben ; unD weif hier Der 3wif*en* 
Üiaum Der SSoben»©* wellen , fowol alt» au* Der leere Diaum jwif*en Denen 
tfeinernen 2Bürfeln ; auf we(*e biefe ©*mellen ine'gefammt tu liegen fommen f 
mit feiner anbern Materie auögcfüller wirb/ fonbern oöllig r>obl bleibet/ fo muffen 
in Dicfen mit Pohlen belegten $u§<3Soben felbtt/ Idngfl Denen ©ieb«l* Stauern 
au* Oernungen ober Mt* J?6*er gelaffen werben/ einen ©chuh im? gcnerDre, unD 
»war fo; ba§ an jeDem gnbe Deel bohlen fXaumf/ Der unterhalb Dem Jup" »SFoDen 
gerabe ausgebet/ ein Derglei*en ?uft»£o* Porbanben fet>/ Damit bic €uft bafelbft 
wol cirtuliren , unb Den untern Sljeil De* ©eförnefle* betfdnbig erfriföen 
f önoe« 

Tab. 27. Um äße* biefe« Deffo beffer tu perflehen , Darf man nur mit einiger $tofmerf* 
f. unb famfeit ben ©runb'SXip unD 2>ur*f*nitt in Betrachtung liehen , Der auf Der 
6, Fig. 27. $abeü, in Der s ten unD 6ten ftiaur Porgejei*net ju finDcn. dt jeiget (i* in 
Diefen Figuren Pon felbfl f*on r Dafr Der bdlterne $uf <$oben De* Stagajine!/ in 
2. gleiche £beile ahge tbeilet ift : Der eine £ heil (teilet Die ©ifpofltion Der fleiner* 
nen 2ßürfel unD 3$oDen'©*mellen Por ; Der anDere aber, wie unD auf wa* 3W 
Die edjwellen mit ben Noblen beleget unb bebeeft fmb. 3* finbe alfo nl*t n6# 
tfrig/tni* hierbei) langer au fju halten. 

SBdbrenber Ausfertigung Diefe« Kapitel« • fu*te ich au* tuglei* eine 
©*mierigfeit ju beben unb auf&ulöfen, bie mir f*on tu Perf*iebenen malen ein« 
gefaflen / wie nemli* bie JDicfe ber ?D?agajine? » ©ewolber , ber Souterrains ober 
unterirrDifcben ©ewolber , wie au* bie £)icfe aller ©ewolber in Den übrigen 
Militär t ©ebduoen , unb {war na* 3$ef*afenheit ihrer perf*iebenen ©r6ffc/al« 
fo anjugeben unb pejl tu fc&en fepn möchte / bat? fte in allen unb [eben <^dQen, Dem 
^*lage ber bomben alei* flarf wiberjleben fdnnten. 53^un finb wir jwar poö* 
fommen überteugt; bap ein Sonnen* ©ew6lbe ; batf tf.6M breit / unb im «Wit# 
tel ber JXtppen; wo ti am f*wd*flen ifif 3. ©*ub bicf ift/ PoOrommen SPom* 
ben peii fcp ; allein/ wirwiflen no* ni*t/ wa* t»or fflaaH wir einem anbern $on# 
nen*©ew6lbe geben müffen/ ba« fchmäbler ober breiter werben fofl. 5)a nun aber 
»nilrittig unb ofcne aöen gweifcl/ bie X)i(fe unb ©tarfe De* leftternna* g>ropor# 
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tion ber X>icfe M ertfern reguliret »erben mu§ : jb töffet tfcb folcbe* auch gar 
füglich tf)un ; unO tmar jurolge Der SXcgcl / Die ich alfo gleich geben roill. 

Gtefefct/ eö foUre ein SOlagatin erbauet trerDen , Oeffcn Brette 36 (^cbuhe 
feon, unD mit einem Sonnen • @ett>dlbc / od er mit einer reinen SSogen» QiiSölbung 
äefcbloffen werten lpt1. Sttan begehrte Die Dicfe |u miifen , Die eß im Littel Der 
Oxippen haben muf, um oollfommen bomben« free iti fepn ; fo muffen mir alfo 
fagen : EDenn Oer £>famerer oon ar . Öct?ur>en / Die 5abl 9. oor tat (Duo* 
Orot Oer £)tcfe bcefentgen donnen » (Bciv 6 1 bee anhiebet , Cu& juoertaffig 
23omben» frey ift : was geben 36. öebube , dt» ber £>fametet eine» anOcrn 
tonnen* <5eu?olbe»/ vor bao (Duabrat feiner g)fcfe; bie e» fo gut 23om» 
ben- frey mattet, ale bao corberpebenbe f SRacb biefemScblufj finben mit 
obngefdbr 13. Schübe; beren OuaDrat'SOSurjel 3. Schubes 3ofl unba. Linien cor 
bieaccurate begehrte £icfe giebt : unb foncr fahrt man auch inanbern ftdDen. 

SBetm mir hier nur einigermaßen in £rmegung tiefen/ ba§ ber aflbereit 
fchon im jmeoten Sapitel Dicfcö »»erbten SSucbceeon un* aufgeführte ©runo»Sa$ 
in Slnfebung De* 9lBiDer(lanDif Deö £o(jeö , fiep gar füglich au* auf bie ©egetu 

Semmung ber ©emolbee appliciren I äffet : fo merben mir leicht unb obne 2lnflanb 
en SÖemeifj biefer DJ egul ton feibfi Deutlich genug einfeben fönnen ; meJbalben 
ich mich ftiebeo nicht (dnaer aufhalten , unb biefe ^bhanDlung nicht gar |u meit« 
Iduftig machen miO. t)at einige miQ ich nur noch erinnern/ ba§ auf biefe 2trt 
auch bie £dnae ber &6gcn< ooer öem6lb» (Steine t>or bie S8rücfen'S56gen/ nach 
beliebiger ©röffe gefunben merDen Pan,mie ich folcbeö imsmeptenSSanDenocbmal* 
tnelben meröe. 

SQScnn man flftaaatin* auf hoch (iegenbe Oerter erbauet / unb man unter Tab. ig. 
bem £rtboben»©efcbop Souterrains anjuortnen ©eleaenbeit bat , um allerlei) 3. unb 
SCrieg* »«Munition unb OJhmb » ^roeifion bafelbtf einjufcbheffen / fo giebt man ib' 4. Fig. 
nen bie £ifpofition, bie auf Der 26. £abell in ber 3ten unb 4 ten $igur »oraeieicb« 
net morben. ©tan flehet bafelbtf/ bafi bat Souterrain ober Heller * ©efebofc mit 
»erfebiebenen Creufc» ©emdlbern gebeeft ober gefchloffen ift/ um baburchbie €rb6* 
bung tu Permeiben / bie man biefem ©efeboffe bdtte geben muffen/ menn man hier« 
innen anber* »erfahren wollen. SDtan mirb auch auf ber Zeichnung fchon felbjt 
genugfam malnehmen ; Dap bie Strebepfeiler ben innern Pfeilern gerabe %u 
gen über flehen / »elcbe im Littel ber Souterrains Die £reu$»®ett»ölber tragen/ 
roeit fie folchergeftalt ber ganten 2)rucfung am beflen mit}erfrreben/ bie ben biefen 
arten Don ©emolbern gerabe auf bem tyunet lo* lauft/ in melcben bie Ereufe» ober 
diagonal »S36gen tufammen fommen. 2ßeil biefe ©ero6lber por ber erflen 
unb ttdrfften ©emalt ber bomben/ burch baUjenige ©emdlbe genugfam gefiebert 
finb/ melcben tat obere Wiagajin beefet : fo ift tt fchon genug/ menn man He oben 
b<o ben Schlußsteinen / jmeo ©chui> bief machet/ um hoüfommen bomben* 
frep tu feon. 

gn Daö Souretrain ober Seiler» ©efeboji fleiget man auf einer Steppe hin* 
unter/ bie im ©runb« 9\i§ mit bemerfet ift ; unb an eben ber ©icbel . «0?auer , Die 
mit biefer treppe übereinflimmet / orbnet man auch ein fuft'Cocb **** FlcinctJ 
5cnfter an , um tt mit frifeber ^uft tu erfrifchen. SDton Wn.ite fo gar jmifchen bie 
Strebe» Pfeiler ÄeDer«^6cher anlegen/ um tat Souterrain baDurcb troefener tu 
machen ; fie muffen aber auf folc&e $rt gemenbet merben/ baf con ihnen Pein^ach« 



rb eil tu befürchten. 
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^GBcil Da« obere €rbboDen» ®efcbof? nicht« anDer«/ af# ein «meine* Sfta* 
Qajin ifl/ wöbet; weiter nicfcrö befonDert? aniumerf en / fo will ich mich hierbei) nicht 
länger aufhalten/ nod) weniger ettvae? Pon 9}?aafcn gebenfen, wie Dicf nemlicbbie 
langen (Seiten* ober (Strebe »SBänDe gemacht werben feilen , maffen ich »on bie* 
fer Materie allbereit febon im inwoten &ucbe fartfamen Unterriebt gegeben babe, 

3" »erfebiebenen ton unfern 3Mdgen / flehet man wörtlich Dergleichen ©e< 
bäube/ Die fo aufgeführt finb / wie Da« »orbergebenbe eingerichtet iU ; man fm« 
Det beraleicbcn noch »on gräfferer SÜSicbtigfeit, wie au« Denjenigen &urcbfcbnitte 
Tab. 2t* leicht abzunehmen , Der auf Der 27. $abeü in Der 3 ten $igur »orgeftelle t wirb. & 
9. Fig. ifl Diefe« eine 3 eich nung pon einem ;3eug '£mu§, ba« au« Pier Etagen ober ©c* 
feboffen beliebet. 2)00" erfle ©efebofi/ ift ein Souterrain ober Äeller * ©efcbo§/ mit 
jwep Sonnen *®ew6lbern, welche bepbe auf ber mittlem ©cbeibcflflauerfDie bat 
ßanie£elIer<'($5efcbof? nach ber Sänge in )toeo £betle abtheilet, aufliegen. UnD eben 
tiefe @chc iDe ■ SWauer ifl jugleicb oon einer 3Beite $ur anbern mit '£büren Perfeben 
loorben; um Defto bequemer au* einem Souterrain in tat an Der e fommen ju fön* 
nen ; e« ift Diefe« in Dem ©runb'SKiffe nicht angejeiget / weil nur ein $beil ttt> 
felbcn in ber 4ten Jigur oorflellia gemacht worben ; wie id> Denn überhaupt einen 
gar ju groffen Dvaum notbig gehabt hätte/ wenn icb fofeben pollftänbig au«|eid>* 
nen wollen / welche« aber unnöthig , weil ein Dergleichen ®runb* DM an fiebfelbfl 
fo fimpel ifl/ bafj man p* ba«jenige/ wa« bier unberührt geblieben, leiebtlichpor* 
jleOcn fan. Unb Da ferner Die Sänge Diefe« ®ebdube« fein gewifie« Peflgefefcte« 
€Waa« bat , alt welches entweber leDigltch ton Dem 3>iafce ober Üvaume abhdn* 
get / wo man Dergleichen ©ebäuDe aufführet , ober auch von Den Äoflen , Die 
man auf Deffen Erbauung aufwenben wiD, ober endlich auch pon anbern Umflän« 
ten f Die tt balD länger , balD für^cr haben woüen : fo wtO icb nur noch erin* 
nen?/ ba§ man in biefe »rten Pon Souterrains , auf einer breiten unb bequemen 
(Stiege ober treppe fo wie man folebe bcr> Denen ^f erb - (Ställen amuorbnen pfle* 
get, Die in Äefler * ©efeboffe angeleget werben / muffe/ hinunter feigen fönne, 
um auf biefe n (Stiegen alle« unb \tM bequem ju »errichten , wenn etman 
a0erlei> ffrieg«* Munition unb anbere« $roPiant/ in biefe Seiler gebracht we* 
ten foK. 

«JBeil man ft6 biefe* Souterrain oorgefleHet bat/ alt wäre tt im Reifen 
tingehauen / fo bat man bterbeo (Gelegenheit nehmen woüen / ju {eigen/ wie man 
in Dergleichen fällen Die dauern am Unterthci! nicht fo bief ju machen habe ,al ei 
oben / unb wie fie gleicbfam nur an ben jelfen Dorfen angelebnet werben/ alt Der 
einen $heil einer folchen Stauer *X)icfe mit aufmachen muf? , Die tat (Gemäuer in 
einem anbern &x unbe nothwenbig würbe haben befommen muffen, gt tatf ber 
jclfcn fcblecbterDingö nur 9bfa(* weife juge hauen / unD übrigen« weiter mehre , 
alö Dasjenige befolget werben , wat allbereit febon im 3ten$ucbe gel ehret wor* 
Den / ba wir t>on benjenigen frunDamenten 0??elbung getban / Die auf biefe Slrt 
in Reifen eingefenfet werben. 

Z)at jweote ©toefwerf ober ®efcbo0/ welche« tat eigentliche ^rbboben» 
©efeboß ift, f ommt mit Dem untern ben nahe t>6Uig überein/ unb ifl babep glei« 
cbermaffen auch mit Tonnen« öemolbern , bomben« fieo überwölbet. 21 He« Die« 
ftt tan in benen fleinen unb boeb liegenben ^eflungen ju einem groflTen CQortheif 
Dienen / alt bie obnebem weit me^r mit 5öomben aid mit Canonen pflegen beutu 
lufciflet iu werben. 

S>ie 
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3)te britfc Etage Fan jur QJerttabruna. fo»ol beo* Mebl« al< au* anDerer 
jtriert' Munitionen mebr, gebrau*t »erben ; unb enbli* mag Diente Etage 
tic ©teile tiner ©e»ebt . Stammer »ertretten. 3* glaube, Da§ Da* Arfcndl ju 
Charlemont beo nabe na* biefet 3ei*nung aufgebauet »orten fetx. 2Beil 
h>ir eben von 3eua • Rufern banDeln/ »irb et? ni*t unbienli* fern , biefr Etat* 
titttoat »eitlduttiger ausübten, nnD jnwr fbwohn anfebunfl Der 9Bi«tg- 
teit Der IMdfce, »ofie conllruiret »erben / ale au* w Weben auf anbere Um* 
fldnbe, bie einer genduern2lu*fubrung beborfen. 

°ta allen unb j'eben Ärieai'^ldfcen mu§ ein Arfenal ober Seugbauf fepn. 
IDieÖrdtTe unDSintbeilung Dejfelben/ mu§ ft* unumgdngli* na* Der©rdffe unb 
Slßicbtigfeit De* Ort*, ni*t »eniger na* Den Arbeiten ri*ten, bie in Demfelben 
aeftbeben foüen. 3um Stempel: jjn SitaDelien unb anbern «einen <3ßejrungen, 
itt f*on ein einige* »on mittelmdffiger ©riffe genug , bie |u &et SJertbeibiaung 
netbige Munitionen Dafelbfi ju oemabren. gn einer »iebtigen ©rdni » <3}e|tunf 
binaeaen brau*t man ein grofe* unb gerdumli*e* Arfenal : penn »eil in bemjtl* 
ben oie Selb «Equipagen formiret »eroen, mu§ man in bemfelben alle ©elegen* 
beiten unb3Berf.@tdtte bepfammen antreffen/ bie tu ber^oUtfrecfunaber Artil- 
lerie 'Arbeiten notbig unb.unentbebrlt* fmb. 

Sin »i*rige*3eugbau§ mu§, »enn e* anber* fepn fan , nabe an einem ftfuf* 
fe aufaebauet »erben / ber Schiffe tu tragen »ermag. Ja, e*mu§ fo gar einSitm 
»on Diefem ftluffe auf ein Baffin ober auf einen ^Baffer* Äeffel jutreffen, berin 
bat? Seugbauf fclbfl mit eingefd)loifen ift/ unb j»ar barum, bamit man brep ober 
tier @*tffe jualei* mit einanber belaben fonne, obne Da§ bie 3n»obner »eber 
bie Menge no* Die üualitdt ber Munition bor bie Convoy ; »iffen unb erfabren 
fönnen. 

2>atf *aupt'©ebdube betr Arfenals, ba* tu ber S3er»abrung ber Pornebm* 
flen O^unitiontn cienet, foH mitten in einem grofen £ofe lieben, unb mit Sieben* 
©eoduöen runb umf*loifen fepn. Diefe* £aupt» ©ebdube mufj ebenfafltf feinen 
abfonDerli*en £of baben / mit bebeef ten ^eiten/©ebduben / bie Dur* eben fo »te- 
le ^oSeibe * SBdnDe Pon einanber abgefonbert finb/ al* man SSebdltniffe ju ben 
t>er|*ieoenen Munition«« Birten notbig bat. 3. €. Sßenn eine ©ie§ * .öutte oDer 
Fonderic im *}Mag felbft PorbanDen i|t, nimmt man einen abfonber(i*en ©aal 
»or bie Metalle/ einen anDern w>r ba* eifen/ einen anbern por bie Äoblen, no* 
einen anDern »or ba* 5Meo , »or bie ©ranaben/ f leinen Äugeln/ Cartouchen, 
ftlinten*«6teine / unb t>or anbere f*»ere Munitionen mebr. Man bebt einen ab* 
jonDerli*en Dvaum auf/ ni*t »eit Pon einem ^bore »or bie 2Bage/ »ieber ei»» 
nen anoetn,»o man©e»ebt*£eiften/ unb anbere n6tbige ^Berfjcuge mebr, ©eil» 
trerf unD fol*e 3n|irumente Per»abret, Deren man fi* beftdnDig ju beDienen pfle* 
Act. So* i|i febt gut/ »enn bie Metaüe/ Sifen unb Noblen / ni*t gar iu »eit 
t>on Dieter Q&age entfernet finb. 

2)ie erfle Etage t>om grofen $mt • ©ebduöe tti Arfenals, mu§ einen $u§* 
CSoben baben / ber auf halfen ge»6lbet ift. ©ie Dienet tu ©e»ebr^ammern/ 
Die @*rdnfe baben follen, in »el*e man aOerlep tleine Munition^ ©ruefe, bie 
leid) t geiloblen »erben fönnen, einf*(iefen f an. 

Xit j»epte Etage Dienet Dasjenige ©e»ebr }u per»abren/ bat? man porra« 
tr3iöaufiubebengeDenfet, »ie ni*t »eniger au* bie Stb»©4{fe/ Maafe/ ttfler* 
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leo (3eil*2Berf / ^«be'Seud/SRiitt-Äeil/ 3unb'9i6bren ju95omben unD ©ranaben/ 
allerlep alt 2ßerf&eug, wiD no* eine >Wenge oon anDern ©a*en mebr ; Die nic^t 
f*roer ms ©en»*t lauffen. 

£a« ne*iHolgenDe23oDen<©cf*o§ Fan jur <2$ern>ahrung alle« De«jenigen 
Dienen, rooour* Da« gleich Darunter befinDlt*e (gtoeftverf , aüju febr überhäufet 
»oröen märe; unD eben Dafelbtf terroabret man au* alle unD jebe lei*te «Muni- 
tion / alt? jum Krempel m @ef*irr t>or Die Artillerie^ferDe/ Die Sofcen unD al' 
lerlen £örbe. 

3n Dem QOorrjof flriD Die 2Bobnungen bor Die Artillerie 'Officier«, tvte au* 
t>or Die 3ßerf'£eute. 2)iefe 3Bobnungen muffen troeo ©toefroerf ho* , unD fo 
auögetb eilet feon, Daß man ade bequem Itchfeit l?aben fan , Die fi* nur immer an« 
bringen (äffet. 3ftan f>at 31* t in haben , Daß au« Diefen , 2Bobnungen feine ffen« 
tfer in Die ©äffen binau« geben/ Die an Da« 3<ußbau§ ftoffen. 2Bad Die <öei* 
ten>©cbäuDe anbelangt, muffen Diefelben fo autfgetbeilet »erben/ Daß man Da« 
felbtt ©*mioten, 2Berf# Stätte tor Die 2ßaffen-®*miDte, bor Die 3immet* 
feilte unD 2Bagner, überhaupt geraumli*e Oerter tor aOe unD jeDe <2Bdgen an« 
bringen fan, maffen obneDem f*on oorau« gefe|et nurD, Daf alle« unD jeDctf 
£olj in Der unteren Etage Dom £aupt>©ebäuDt De« Arfcnals aufbebalten mv 
Den mu§. 

Um aber no* einen Deut(i*em SSearif t>on allen Den t>erf*ieDenen Dingen 
ju befommen , Die ju einem Arfenal gehören , fo Dürfen toir nur Den @runD*9\i§ 
ton Dem Arfenal ju Moni- Royal anfeben, Den i* auf Der ji. Tabelle/ al«eine« 
ton Den aderprä*tigf)en Der Ä6nigl. qMdfte beogefüget. 3* habe Daffelbe lie- 
ber jum 55eof»iel borf*lagen / al* ein anDere« na* meinen eigenen ©eDanfea 
Da« ift ein fol*e«, oorjei*nen wollen/ Da« fi* auf Da« erflbefagte beliebet. 

#?an legt au* Ar renale auf fol*e Art an , Da£ fte einen aroffen £of haben, 
um treiben runD herum SSogen Rauben geben , unter n>el*e aOe« Da« juc 
Artillerie tu*tige £olJ nieDergeleget roirD, Daö ju Rateten unD ju Denen 2Udgen f 
Die Sanonen fort jufübren, notbig ift. Uber Diefen Arcaden oDer Rödgen finD ber# 
na*©ereebr'Äammern unD anDere ©die mebr, aflerlep Munition in Diefelben 
ein $uf*lieffen. UnD auf Derg(ei*en Art/ ift j. Da« geugbauf ju la Fere, 

3um 93ef*lu§ Diefe« Capitel« »in i* no* uon Denen ©täcf <@iefereoen tu 
nige WelDung tbun. S* nMaber bier nur einejjbee Dat>on geben/ roeil i*cnr> 
f*loffen bin/ in einem abfonDerli*en Arti0erie'2ßerf Diefe Materie umtfäuDli*et 
SU erklären. 9??an nehme inDeffen Die *8- Tabelle in Augenf*ein / reo 
reo man alle©elegenbeiten unD 2Berf|Wttc genau angejeigetfinDenfan/ Die ju einer 
©tücf>©iefereo erforDerli* unD unentbebrli* finD. Diejenige/ Die i* bier anfub« 
xtt roar t>or Die ju laFere projediret/ allein fie Fonnte roegen De« €rDrei*« ni*t 
ftatt baben : Denn Da Da« n>i*tigfte in einem fo(*en ©ebauDe Die Oefen unD Die 
©erinne ftnD/ in Denen Da« gef*moljene Metall jum €anonen«©iefen fortgeleitet 
mirD/ Diefe ©erinne aber notbroenDig ibre: geroiffe We baben muffen: fo roar 
Der gar ju feu*te unD naffe ^3oDen ju la Fere Daju ni*t gcf*icf t. Tum ungea** 
tet aber ift Da« erfterwe&nte ^roject febr gut auögefonnen/ unD fan garrool itt 
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Se&enDe8 Sopite!. 

Sott Den Safcrnen , Spitälern , ©efÄtiflniflctt unb 

Bürger* ftdufern. 

Um beo Der 33efa|ung ober Garnifon bcr SÖejhm$en gute Orbnung unb 2>i# 
fciplin ju erhalten ; leget man €afernen, »orem Die ©olDaten gelegt »er» 
ben, an. OTan ^at Hd> jcDcrjcit mol babepbefunben,alfo bafj tuen ig Oertermebran- 
jutreffen ; »0 ntdbt £afernen fcvn fo Uten. €ö hat au* Die ßrfabrung nur all* 
lumol gelehret / Daß Garnifonen , Die in Cafernen einquartiret finb , fl* t>itl ruhi* 
fler unb fl iiier aufführen, fonjl/ n>eil tt Den Unter »Öfficier< hier Diel beque« 
mer fdflt, alle 2lbenD ba* Appell juDerri*ten, alä »enn bie ©olDaten beo benen 
bürgern Dertbeilet (tob/ ba fie bie Jrepfjcit haben, ju aller ßeit be* 9*a*t<5 autfju* 
flehen, ttberbtf ifi no* biefe 95ef*»ebrni* bamitDerfnupfet, bafj ber Gouver- 
neur ober Commenbant in Äriega' Seiten, fein einige« Corps ©olbaten,ja nicht 
bie geringfle $artbeo auämatfcbiren laffen fan, ohne ba§ bie ganie &t<tot ni*t 
baDon bena*ri*tiget »erben foUte. 2Benn nur ber gerinafle ferm entfielet/ f an 
bie Gamifon nicht anber« alä mit Dieler SMfce unb nach langer Seit Derfammlet 
»erben; babingegen inben Cafernen, alle Jura £ien|t Deel Sonige* erforberli* 
cbe Difpofltionen augenblicf Ii* Donogen »erben fönner. 

2>te€afernen »erben na* berS3ef*affenbeif unD «Situation be*örtt,bet 
Dor fte ge»ibmet ifr , auf gar Derf*iebene 2lrt eingerichtet. 3i3enn man einen 
*JMa$ ober 9iaum bat , ber grofj genug ift, Daf man foleben runb herum mit (Se* 
bauDen umfaflen unb gleicbfam einf*lie(fen f an , fo finb fie fehr bequem : benn f!e 
terfcbltefen fi* fo ju lagen Don felbtf ; unb ba auch alle 3immer näher beofdmmen 
finb , Fan man bie Ordres ober befehle / »el*e ber Gouverneur ober kommen- 
bant ben Croupen |u ertbeilen r-or gut befinDct , in f urser Seit jur SJoBjiebung 
bringen. 

Diefe Einrichtung ber Cafernen febief t fi* Dornemli* fehr »o( bor Die Ca* 
baüerje r alt welche in Weben auf bie $ferDe nothrrenDig einen #of haben muß. 
UnD Dann legt manoberbalb ben^ferbe^tdüen Die3«mmer an, nebfi einem Cor* 
ridor ober ®ang , ber um baaganje Quartier herum geben mufj, um Don Demfe(# 
ben in ade unb iebe Simmer gelangen ju fönnen : ober man bauet au* »ol/ ob* 
ne einen Dergleid>en (öange / Don einer SBeite jur anbern treppen/ bie aber unno# 
thiger 2Beije Dielen unb grdffern Svaum »egnebmen f alt »enn ein Corridor 
Dorbanben , »0 j»eo ober breo £aupt » treppen f*on genug fepn f innen. Sftun 
ift j»ar nicht ju läugnen, ba§ ein fo(*er ®ang bie Simmer in ber erflen Etage et' 
»aö finiter unb bunfel machet / »ie fol*eö in benen ^aDaDerie» Cafernen / bie in 
benmeiilen @tdbtenDon ^lanbern befinbli* (in b, »abzunehmen . tnqnfanaber 
biefer 9efch»ebrni« abhelfen; »enn man bie «ebäuDe nicht fo breit unb niebrig 
anleget , alt? Diejenigen finb / Don benen i* erfi Reibung gethan. 

233enn bie Cafemen Idngfl bem 2CaO/ benen Courtinen tibtt, erbauetmer* Tab. «9« 
ben, (»ie fol*e* ber j)err Don <&auban an Dielen Orten gethan bat); fo beflc» 
|en fie au« einem groffen Qaupt * ©ebdube / Dor Die^olDaten, unb au< j»eoe« 
Pavillons» an bepDen Enben Dor bie Officier«. X)iefe Sßobnungen haben faftaU 
Uitit jwtD ober breo Eugen/ obne ba^ untere S3D0tn^©ef*of. 
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3fn f'eber Reifte be< £aupt* ©ebduDef/macbt man auf jeber Enge, tief 
3immer/ pon Ocncn altert jroep auf Diejenige treppen treffen/ Die auf if>rer ©ei» 
te i(l ; gleicbmie Die übrigen bepDen/ roieDer auf Die ihrige. 3<Def! 3>mmer mu§ 
im Siebten 22. ©ebub lang , unD 18. ©ebub breit fepn / Damit man 4. fetten (tel* 
ten f an. Die 3»mmer im $35oben *- ©ejeboß / müfjen 1 2. ©ebub / bie in Der er|ten 
Etage 10. ©ebub/ unD Die unter Dem Dacb/ 8« (öepub boeb / ibre $büren aber 
5. ©ebuh breit unD 6. ©ebub boeb fepn. Die PorDern dauern »erben trenta* 
ftenö 2. ©ebub Dicf gemacht/ unD in Der ©egenD Dee* erfien böljernen ftuß'^o* 
DeniJ/ muffen fie einen Cordon baben/ gleicbroie au* ju oberlt ein autfgejierte* 
©im$rr.crf,Da* oberbalb DemjroeptenböUenunJuß'SSoben Die ©teile eine* (Tran# 
W pcrrritt/ roie folcbe* auf Der 29. $ab«ü bemerfet roorDen/ Da* man nur anferjen 
Darf / um ficb ton Dem Deffein einen Deutlichen begriff ju macben. 

2Genn man Die höijernen $uf<336Den Der Däfern en auf halfen *©ero6U 
be anorbnen roiU, (äffet man Diefe halfen funfeefigt jubauen/ fo Daß jeDc (Seite 
12.30a groß mirD/ unD leget folebe aldbann 18. bi^ 20.30U roeit ton einanDer, 
unD par auf 4. big 8. 3oU Dicfe ©obl'©cbn>ellenauf,fo Daß fie Dabep aueb obn* 
gefdhr 12. biß i*. 3oU tief/ in bau Dicfe ©emduer hinein reichen, roofelbft (Ie mit 
f leinen jmep biß 3. 3oH Dicfen Brettern Pon (Sieben* ober Sannen» £olj umfüt» 
tert/ unD in eine fette Sieb. grDe eingefefcet »erDen/um Daburcb iu Perpinbeni/Daf 
ber £alf m £ol| niebt branDig macben f an. 

Den leeren SKaum jröifcpen Diefen halfen* n>6lbet man bewarb mit ge# 
wannten ©teinenaar au*/ nacb Der fcbmaplen ©eite unter guter SSinDung in 
Äalf unD ©anD'«BWrtel eingefefcet. Die erfle SXeibe ton Den Qtocf 'Steinen, 
Die Die ©eiteiwSEBanbe biefer halfen berübren / fefeet man in eine gute £(eb<€r' 
De ein / obne bierju Äalf« Hörtel tu gebraueben. 2Bann Die <2B6lbungen fo roeit 
fertig/ ebene t man fie oben rrol ab, »erftreiebet ibre obern $ugen mi, unD laffet 
fie bloß fo (leben / obne ibnen eine abfon Der liebe Decfe ju geben. Den Robert 
einegjeben 3»mmer< pflaftert man bernacb mit 93acf (leinen fla*/ in feinen unDgiu 
ten Härtel cingcfeijt. 

9)?an rodlbet aber fefct niebt mebr auf halfen , roeil folebe« Die ©ebduDeaD« 
iu febr befebmebret, fonDern maebt lieber boUemeftuß'&dben mit Brettern , nne 
etf fonft gen>6bnlicb ift. 3" biefem $aU beDienet man fidh> juerfl Der £aupt * 95al* 
fen ober Dramen / Die fauber unDnett nacb febarfen gefen inU gepierbte oDer Idng* 
lieb gePierDte jugepauen/ gleicbmie aueb Der Ober* ©cbroeHen ober figerlingeoDer 
fielen '©ruefe, reelcbe (entere au* lauter s- biß 7- 3<> 11 biefen geraten (Stamm* 
«$6lsem befleben/ unD naep Der fcpmalen ©eite / einen ©ebub n>eit Pon einanDer/ 
Don einem Littel jum anbern / auf er(lgeDaebte gramen ober Srdger ju liegen fonv 
men muffen. 2ßenn man feinen Doppelt gebretterten ^uß*^oDen machet/ fo be- 
legt man Die Ober-©cbn>ellen ober «igerdnge / mit anbertbalb 3<>n Dicfen «ret* 
tecn/ Diemol ineinanDer eingefal|et oDer jufammen gefuget/ unD auf bepDen ©ei» 
ten abgehobelt fepn muffen. €in jeDee; Pon bieten Brettern / roirD mit Drep 9fdgeln 
auf Die unterlegten üiegerlinge aufgenagelt. Der eine 9tagel fommt in bie Quitte 
btt ^Sret^ / Die übrigen bepDen nape an Die 5"gen / Daß fie 2. 3«>D roeit Pon ledern 
abgeben. $lan bat bierbep aueb aebt ju baben / Daß Diefe Dielen oDer Fretter fo 
geleget »erben / Daß ibre (?nDen niebt Durchgängig auf einerlei? Jigcrlmge &u treffen, 
unb Daß ber gan^e Juß^oben/ niebt allein in 'Anlegung Oer ^bür#©cbn>ellen^ 

fonbern 
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fonbern fein« *one na* überbawpt, bur*au« fein fdfcroagia ober eben tmb nett 
abgearbeitet merDe. 

' ©ton fan auch an Den 9teben* (Seifen je De« fiegerling« ffalje au «bauen, 
unb in Diefelbcn al«Dann gehauene« ®cbeiD#.£>oli ofcer 3aun'.£olj eintreiben/ 
ober mit Dergleichen £o(&n>erf aueftücfen (äffen, liefet! ©cheiD » J^oU befchld* 
get man aleDann mit £eim >^rDc , Die vorder febon hierin abfonöerlicb mit £rrob 
lubereitet morDen, unD ma*t mit Derfelben einen ^enwrf nach Dem anDern. Da«' 
gibt einen Plit-tond oDerSSoDen/ Der feinen ®cbaü Durchfallen Idffet, uno bot 
geuer« ©efabetoeit fixerer ift / al« Die anDern- Die untere Jldche Deffelben be» 
»irftman her na* mitralen, unb trenn Derfelbe tool abgeglättet, toeiffet man i&n 
gar au«. Die obern 5ld*e aber befreiet man roie fonjt , oDer belebt fol*e mit 
biereef igten oDer au* anDer« pgurirten 93acf * (Steinen. 

Die £amine, muffen s- <S*ub breit unD 4. ©chub rr-eit herb or (leben, 
re SXdbren »Der @*l&tbe, maffen 3. ®*ub breit unD 8. 3*U b&* fepru <$*ie 
muffen, um bom SXau* feine $8ef*merni|r ju baben/ 3- big 4. ©*ub über Den 
$orjt De« Dachet hinauf gefubret tverDen. Ob man gleich nicht leicht Camini 
ohne Jambagen ober leiten ■ Öemduer |u bauen geroohnt ili : fo ift et Do* , roeil 
folebe Otiten dauern leiebt fu ©runDe geben, unglei* beffer, Den ©tontel Der- 
eamine Dur* Doppelte jugebauene £rag* Steine obne Jambigen oDer Reiten* 
dauern ju unterfhiijen. 

Die $büren hängen an eifernen Angel • Jp aef en , Die gleich bev Dem 95aue* 
an ibre gebogen Orte angebra*t roerDen, Der ©*roeifoDer©*n>ani Diefer 9ln* 
geln aber roiro oberhalb Den (ugebauenen ©reinen, roo fie Heben follen , emgefen* 
efet oDer eingefefct. Die ?Xube*2lngem,glci*mie au* Die Ingeln an Den $buren, 
muffen if. finicn im Diameter , Die 5en|f er- Ingeln , 7. big 8. finien Dtcf , an* 
ben boüFommen runD unD auf if?ren @d>man$'€ifen fein fenfre*t aufgefefcetfeon. 
Die eifernen 2lngel#^dnDer, muffen glei*ermajjen au*f*6ne runDe SlugenoDet 
Slngel * *6*er baben/ fo Dag fie Dabep jujt Die |*icfli*e ©rdjfe oDer SttunDuna, 
bor Die Dingel Rapfen baben. 

Der SXaum bor Die treppe , muß 7. big 8- ® c&ube breit, unD Dur* ein 3toi' 
fchen-©emduer in jmep^beile abgetbeilet fepn, auf n>el*en Die treppen febrdg an« 
laufenD niben. Die ©tuffen fleeben einen ©ebub weit bor , auf r- bif 6. 3oü £d» 
he- Wan ma*t itveo SKuhe* *}Md6e , einen im Wittel Der treppt/ roo fie fi* 
wenDet, unD Den anoem beo Dem Antritt jeDe« ©toefmerf«, um bon einen 3im« 
tner in ba« anoere ciommunication \\\ baben. 

SBenn nun borau«geft($t »irD , Dag in jebem Simmer 4. Letten flehen, 
fo fan man in jeDe« Sommer, 12. ©olDaten logiren, nemli*, 8. Die im Simmer 
bleiben , unD 4. Die auf Der S0ßa*e fmD. SEWtbin entbalten Die 4. Sinnner , auf 
einer Etage, 48- Wann ; Da« ganje £aupt-©ebduDe aber, Da« au« 12. 3im* 
tnern unD Den neben Daran liegen Den treppen beliebet, fan 144. Wann fallen. 

Da« unterfte ©toefroerf Der Safernen , bon Denen fcier Die SXeDe ifl/ Die« 
net bauptfdchli* ju ^taöungen, roenn Diefclben Dur* Die Cabaflerie etngenom* 
men meroen foOten : Daher bat man au* in Diefe« fetoefwerf feine orDent liehen 
^enfler angebracht, maffen Diefe 3»nmer bloß nur bon Demjenigen ?i*te bcleu*» 
Ut irerDen, Da« fit über Denkbaren baben fdnnen, tbie au« Dem5!uf*9vfg ju erfe« 
ben. 2tu« Diefer Ur|'a*e toerDen Diefe Simmer bor Die Infanterie, ni*t fonDerli* 
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beque m feon ; id) habe aber mit $Iei§ an tiefen ?R i |Ten nic^tö dnoern tvoHen / 
man fd>on einige an Der e antreffen »irbi Die tiefen .yehler mebt haben. 

Tab. 2$, Um bie 95e»or)nunaen tjot bie Officier« in benen Pavillons au«|utbeilen / 
muffen j»eo Steppen anaeleget »erben/ unb i»ar im Wittel be« Pavillons, »je 



niebt weniger auep ein Corndor ober ©ang/ 6, ®d)ub breit, ber in Slnfebung 

geljet, fo baf fi* alfo jebe Enge eine* Pavil- 
Ions in Pier Apartemens abgeteilt oefinbet , Die au« einem 3immer Por |»e» 



Officier«/ ig.<ö*uf) lang / unb 16. ©cpur) breit / unb au« einer £ucbe ober Gar- 
de -robe t-or bie Bethen ten / 16. ©dwh lang unb 14. feenub breit, beliehen müf* 
fen. St? mu§ al&icr au* nod) bie Kinricbtuna fo getroffen »erben/ baf? an bem 
Knbe eine* jebe* Corridors an ber €afernen#9)?auer/ bie ©eerete *JMa& babeo 
Niiociii 

?ebe« Apirtemene, tan ju ftncbcn«>3eiten Pon einem einigen Officier , 
rieg«*3eiten / n>ann bie CarmTon perftdrfet »orben/ pon jmeen Öfft* 
der* berrobnet »erben , ba§ alfo im erften fiaU, 12. Officier«/ im anbern aber 24. 
in jebem Pavillon logiren fönnen. Damit man aber Die Ansaht Der ^ercohnun- 
gen 1 bie vor bie Garmfon erforbert »erben; unb jroar mann fte am (Idrfften tu« 
pertdffig Peft fe^en m6ge ; fan man gar fuglicb bcö £errn pon 93auban Maxi- 
me folgen t unb »or jebe« 93ou*»erf ober anbern biefem gleichgültigen Sßerfi be* 
Ort* 1 ^00. Wann Infanterie / unb 200. $ferbe in 2lnfcblag bringen : Da« mad;t 
leben Kompagnien Snfanterie unb 4. Kompagnien Kavallerie. 

SDBcnn nun beo j'eber Kompagnie Infanterie/ i. Officier«, unbbep jebei Pon 
ber KaPaGerie , 2. Officfer«finb , fo IdlFfid? leicbtlid) forool auf bieSlnjabl ber Pa- 
vülons bie Officier« ju logiren / al« aud) auf bie (Stoffe ber £aupt 'Käfern e Por 
Die ©olbaten , ber <&ch(ufj mad>en. 
Tab, 30. diejenigen Kafernen/ Die auf ber ja $abett porgejeiebnet ju feben,finbim 
3ar)r 1728. ju Bethune aufgeführet »orben/ unb finb eine Pon Denen febonfien/ 
Die id> mei§. 2Beil ftepoe Die Kapaüerie gemiDmet fmb / erftebet man ba* 
felbft im ©runb-Diig be« unterficn ©toefmerf« ©raDungen »on einer febonen 
tröffe t unb Die Dabep aueb Durch jtt>ev ^enfter »ol erleucbtet »erben. 2)iefe 
Stallungen fmb mit aeöruefren Bogen gemölbet. Uber benfelben finb brep Eta- 
gen in ber Witte abgeheilt / Por bie SKeuter angeorbnef. Stn biefe £aupt*Ka' 
ferne flöget ein Pavillon por bie Öfficier« / Dellen Kintbeilung au« Denen ©runb* 
(Kiffen * £>iircbfd>mrten unD Aufrufen genug ju erfeben , Daher e« unnöthig \)\ , mi* 
länger biebep auftubalten , jumal / ba id) Deren Devis ober Special- 8n|cbläge, in 
Dem ßten ?5ucbe bepbringen »erbe. K«f?nb bieienige, fo icb Pon bem ^errnDar- 
eeze erhalten , ber / al« Damaliger Ingenieur en .Chef in biefem Orte bie 2luf# 
bauung beforget bat. Wan fan alfo ju biefen Dcvis, fo e«8efdl!ig # feine 3uf)ud)t 
nehmen. 

9h>d) ein febr notftmenbige« ©ebdube in einer söeftung , ifl t)a« ^ofpital 
Por bie franfen ^olbaten/ porntmlicb Por bie QDermunoeten/ jur Seit einer Be- 
lagerung. 3)ie ©röffe beffelben mufi nad) ber Wenge ber Äranfen regtiliret »er^ 
Den/ bie fern rinnen / »enn bie Befa^ung am fidrfOen ift. Unb »eil »ir hieE 
eine ganj neue Teilung iutn ©runö fe|en / fo fan man in biefem @tucf berenStn* 
iah] , nad) ber Wenge Der benachbarten ©tdbte in 2lnfchlag bringen/ »elcbe« bann 
abermal burd) bie Krfabrung g«fd)eben mu§/ permoge Deren man »eiß, ba§ unter 
2; . Wenfd;en/ me^r ober »eniger, meifl aöeieit ein Äranfer befinWid> SWan muf 

aueb 
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rtu* hemerren* Dafi in Denen wdflerigren unb fumpfigten Orten Die Stranf bettelt 
Diel gemeiner flnb, al* an &<njenigen r wo bie £uft rein unD gefunD \\\ , sumal, wenn 
grorje >}Md&e ScD< umwühlet unD untergraben werten. 

<2Bennman hiervon einige ©ewifbeit eingelogen / (dji (icb feicbtlicb DieSto' 
»nbl Letten in Uberfcblag bringen , Deren man obnaefdbf bcndtr>met fepn möchte, 
folglich autb Die ©roffe Der ©ebdube betfimmen, Die bienu aufgefubtet werDen 
follen. @ie begeben mebrentbeilö aus Den tfranferi * ©tuben , 3immern fror Die 
flranfen* Sßdrter/ Sueben, Slpotbecfe, Äelletn, ^fä^dufetn, £oü'<£cbop* 
pen , unD enDlicb auö Denen <2ßobnungen oor Die Spital »Offitianten. $>ie£ran- • ; - 
fen»@ddle muffen in unteren unD iwepten Igtocfwerf befmblicb fepn/ unD 42. 
©ebub breit angelegt werDen, Damit »wep SKeiben 6. ©ebub (anae Letten / auf 
jeber <£5eite, unD noeb jwep anDere 9veif>en in Der Wlittt, bequem ffeben fdnnen,fb 
Da§ nod> ein 9- £ ebub breitet ©ang iwifcben Den Letten übrig bleibet $Daö Die 
£dnge Diefer Äranfen -3immer anbetrift / muf folebe naej) Der 2tnjabl tot Stetten 
tegultrt werDen , Da Dann 4. ©ebube tot Die breite einet? Wttttt , unD eben fo 
piel aud) fror Die 3mifa>en* 3ßeire ton einem Zette jumanDern geregnet wirD. 
^m unterjten (gtoefwerf auf Der ©rDen, wirD an Dem einem eriDe Des Äranfen» 
töaaltf , eine Capelle angeorDnet, in welebe man au* Dem obern Äranfen» ©aa- 
lt » on einer $or • Äircbe hinein fehen Fan. 

<2Benn ein filu§ Dur* Die (Stobt hinbureb laufet / muf , fo Pfel nur immer Tab. 31, 
moglicb/ Dabin gefeben werDen, Daß Da« Aofpifal nabe an Diejem ftlufi erbauet/ 
oDer Do* wemgjtenä nahe am £ofe oDer ©arten Deflelben, ein &a<b binDurcb ge* 
leitet werDer Damit 2ßatTer in ubcrflu§ porbanDen fep. Ohne mieb aber bep allen 
unD ieben©tücfcn aufjubalten, Die bep einem £ofpitol er forberlicb jlnD, Darf 
man nur Diejenige 3eicbnung in Bugenfcbein nehmen , Die auf Der ji. $abell ein 
Dergleichen £o|puat Deutlicb »orfteuig machet. Ädme et? ju fchulDen, oa§ em 
neuer Jpofpitai erbauet wer öcn joUte , würbe man nicht ubel tbun , wenn man / in 
Slnfebung Deffelben entwürfe? , oorber mit Dem Chirurgien iSSlajot oDer pornenu 
tfen SBunD* Brite Unterreöung hielte , Damit man Da* bauptfdcblicbtfe mit ib' 
me perabreDen/ unD nic&t* Pon Denen .£)aupt*9totbn>enDigfeiten Perabfdumen oDer 
Äar pergeflen möge. ,., . . • 

Um Den $itul tiefet SapiteU fcoüent* ©enflae ju leiten : ifi nichts mehr üb« 
rig, al* noeb eine* unD Da* anbere pon Den ©efdngniiTen tu teDen. 9)ton weif 
wol, Daß e* wo* feltene* ift, gan) neue ©efangnüfe w Sauen/ e* müfte Dann 
feun , Da§ folebee? in Den gan j neu angelegten WMfl gefebebe , mafien in Den alten 
Orten/ gemeiniglicb Rcduits oDer (Scbanjen , (ga^ldjfet unD Sbürne angetroffen 
werDen. holten nun ©efdngnijfe würflicb gebauet werDen, fo muffen folebe aa$ 
einem mit ©ebduDen umgebenen ^ofe beliehen, fo Daß Die 3Bobnung De* £et* 
fermeiflert ganj Dorne (UN/ obne mit Den ©efdngnijfen (elbfl Die geringfle ©i' 
meinfebafft tu haben. Rechter ^)anD fan man afoDann 5Cerfer im untern 
©toefwerf , unb oberhalb Denfelben Diejenigen ©efdngmfle anorDnen, Die nur ju 
(Impeln Zeitraffungen/ Por Die ©olDaten unD tot DatJ gemeine *3DoIF gewieDmet 
flnD, unD jwat foj Daß fie fonjl feine anDere «Scleucbrung alt öon Der Äof«@ei* 
U f>et baben/ mafen feine #en|ler auf Die Straffen hinauf geben Dürffen. €in« 
•fer ^)anD, fan man$wep oDer Drep f leine 3immer anlegen, um folebe ^erfonen 
in Diefelben ju logiren, Die einige 2la>rung perDienen. 3n Dae? £inter*©ebda' 
De / mag man b«na* Die poh benm Porietn Sbeilen De< ©ebduDe« meb r abgefon« 

» % Derten 
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betten ©efdngniiTe einrichten r unD folefce ©efangene Dafelbtf «infperren, tscncn 
man mit Denen auf unD aböefjenDen beuten ©emeinfebaft iu haben, nicht er lau* 
ben tri ll. Uber Diefee? öebduDe Fan eine (JapeQe anaeorDnet roerDen, Damit alle 
©efangene Defto bequemer Die 9JJef? frören f önnen. Sbiefed einige min ich noch er- 
rinnern/ Dag bei) Dem Aufbau eine* lÖcbduDe* Da* ein ©efananifj fepn foll, aSc 
dauern febr Dicf / alle Senfler, ja fo gar auc^ feibft Die®cblötbe, mit (Dorfen ei# 
fernen Wittern i terfcbloffen roerDen müden. 

Tab. 29. SO? 1 1 roenigen 3ßorfen aueb nnnoeb Der fSuraer^&dufer j u aebenfen , Die auf 
wD Der 29- Tabelle toraelleUet flnD j fo ift Wer |a roiflen nttbtg, Dal? Der ©runD'Dvip 
ton Denen fünf Käufern Die Dafelbtf ju ftnDen, Die Reifte t>on einem ©toef «fcdu» 
fer audDrucft, Deraleicben auf Der 25. Tabelle im ®runD*9vi§ mehrere ju erbli» 
cf en, roie allbereit fd?on im gten dapuel gemdDet roorDen. 2lud Diefer Reifte rrirD 
man nun aueb aar leicbt»on Der übriaen Reifte fkb einen Deutlieben Söenrif ma* 
eben fonnen. 3Bad Die Studjierung ihrer Fanden oDer S3m>5ttauern anbdanat, 
Da (entere in 2lufriffen t Den ©runD-SRif suateieb mit bereiten ; Darf man feint 
Sluaeu nur auf Diefe Zeichnungen roenDen, jo n>irD t& feiner nxitern ©rfldrung 
beDurfen , unD aQed leiebt eüuufeben fepn. 3cb tviQ alfo nur noch Dasjenige Re- 
glement oDer Diejenige -SerorDnung hier mit beifügen, roclche in Slnfebung Der 
iu ^eu'SSreofacb neu erbauten Bürger »^duflfer ergangen i|i £d mirD in Der- 
jeibtn alle« unD jeDed »oraefebrteben, »ad beobaebtet roerDen foH, um aflen 3anf 
«nD ©treitjroifcben Denen 9*aa>baro ju DerbinDern, unD roa* ein jebec SSurger 
beobachten muff , wenn er in einer SQetfung bauen »in. 

4 p \ * ■ i 

SBembrmng, Die £ctofer betrefenb , welche ja Sttett*S5rettfat&, auf be» 
»en^ldfeen erbauet roerben. Die ©. Ate Denen ^artUular^erfonen 

|u überladen beliebet fraben. 

. • '• 

35iejerrigen roefebe bauen/ foOen ficb in 3nfe$ung Der Fanden ihrer QJebduDe 
nad> Denen/enigtnricbten, Die am; Dem großen «jMa^e albereit erbauet fmD, forool 
in Slnfeljrmg Der OBenierung Diefer Fanden, aW aueb in fcnfebung Der Atm tfc 
rer Cermchen ober tt&nit, fm rmbt weniger auxb in 5lnfe^ung Det Öroflfe Der 
Boutiquen, J£m#$btiren unD #enfter> fttteb Der £ö&e Der 2)4cftt, roeltbe imV 
flefamt mit einanDer übereinflimmen foDen. 

IT. 

2feter Partlculier if! wrbtmDen, eine f?dnetne ©iebtf#«Waner aiifjuffibrrnv 
Die in i<)ten JunDamenten big an Da« erbbt>Den>©efcbo§, a.@cb«b/ wn Diefen 
CrDboDen bif an Den $uß'2^oDen De« T>a^e«, 18. 3o0, nnbtfen Da an, bi^ atr 
Den $orft DeöX)acbe« 16. 3oHDrcf feor Diejenigen, Die Deraleicben ©iebebgBdnv 
Deoon Simmer <^)oH aufgeführet, foDen gibalten fe^n , f«e roieDer einjuteiffen r 
nnö Diefelben öon ^auerwerf neu aufjubauen; unD treii bep ©clcaenheit Der 
Stufbauung Diefet ®iebel«5Äawern einiger ©treit unD gmifiigfeit kiebtlicb enrtfe* 
ben fan^ maffen Die Particuliers niebt gtetcb mit einonOet bauen: foil Derjenige 
lit iu«|t bauet/ PW (einem SMbav » mit Der Reifte Oed Slufwanod / fo roie Die 

OiebeU 
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IV, $u$, bey Militär t unb <IM* ©ebduben . 77 

©iebeUSBauer na* unb na* aufgefüf>ret tt>trt) / f*ab!oii gehalten werben, unb 
babeo rcint^nxfltf fb langriu nxirttiv0<l>akcit fepn, T>if fein 9to*bar »om 

ÄW<N ^ ? • - ; (mrä)Ä -nv 1 '/X 

ei foH batauf gefeben werben , bat bie 3>d*lein über bie 5?ranvWben in#- 
gefamt glei* bo* angelegt werben, wel*etf au* in Sanierung ber3ei*enan be» 
neu «ödufern «• beobachtet werben fotl , fo ba(? fol*e ; fo uiel t$ fi* nur immer 
tt>un faflen wie, intyefamt einerleo ©täfle baben. 

2Ba* ben Seiler # SBau anbelanget/ wirb btermit «nbefotfen, twnigflen* in 
jebem£aufe einen |u tvdlbcn. 

v 

•1:,. . •* . 1 . 

£>ie £>d*er in einem unb eben bemfelben @tocf e foDen bur*gdnaig Don ei« 
«erle»£dljefew/ unb imtgefamt mit bem gegebenen $Ö0P9vi»3 ober SHufier Mfr 
fommen übereinthmmen. rw 

@ i e foHen bie gemeinen betrete fo weit all c $ nur immer feon f an / bon be* 
neu Brunnen entfernen / unb i»ar ni*t allein t»n ibren eigenen Brunnen/ fon* 
bem au* von benenjenigen/ bie if>w ^a*barn anorbnen laffeiu 
'• Vtt. v ii, r !.Si^.i 1: 

, Unb weil bieHitfbünflunaerf^ 

nen trtlfig »erberben, unb ben 0ef*macf uerdnbern formt«/ fo wirb hiermit aflen 
nitb Kben Particuliers amJDrücfli* auferleget unb anbefohlen, bie ®runb/®rube 




wieber gereiniget werben fan. 

vin. 

wirb biemtt au* allen benfeniaen, bie tSau»®tdtfen erbatten betten, 
eurtbrücflt* eingef*drfet/ fol*e ungefaumt iu bebauen/ bamit ibre ©ebdube gu 
ber ibnen gefegten Seit/ *6Uig fertig flnb/ beo <23erluft ibrer 93au*9Md6e: unb 
verfielet fi* fol*e* au* |*o gar t>on Denen geringen unb f*U*tenOkr-G>ebduben, 
wenn bie 3*»t ir>tec Unterwerfung wrjlri*en i|t* 

IX. 

€e? wirb bietm't allen gflauefunb 3immer>#?etfferu autfbrucfii* anbefobfe 



fi* Diefer <2Jerorbnung gemdji forgfdlttg(r ju t-erbalten, bep Strafe be* <55ef4i 
Ritft*/ unb »or alle* unb jebetf petfobnlicr/gut ju tfeben. r 1 

Unb bamtr bt:.v.r auc^ ullr unö /fbc furrfam benadjricbtiget fern mo# 
gtn, foU bkfes gecjenroÄitiHe Reglcmtnt unter fcrommel . Sdjlag, 6rTent# 
Hd? abgclefen/ publicitcc unb aikntbalben, wo et n&WB/ < 



7$ 2>ie 3«d^i«*r<CSBiiTenj^ifit f 



Sott &er tollere» , «0»0rute, 33ecferet>, imb J 

[n offen «a&eftwgeit/ wo bie $ron!> (Steuer eingeführt!/ erlaubet ber5Wnf| 
►*er S3cfa9tm£ etrrt abfonDcrlicbe Scuereo/Da* ifi/ einen folcben Ort/ wo Die 
©arnifon Darf 'prwilcgium bat / 33ranDwetn / 2Bcin anb ©ier in einem geringem 
Jrei§ a(* in Den SBittb* »£dufcrn / berommen ju fdnncn. 3(1 nun etman fola)e 
xeflerep in einet grorTen ©taDt; fo muß Derjenige / Der Der Encrepreneur Davon ift/ 
t>or ein febief liebe* unD bequeme« AaufTbeförgt fcon. 3n einet (TitaDelfe aber/ 
pDet folgen 3)eflung , Die nurbon ©olDaren bewobnet wirb, i|t folebe Äcöerep fa(t 
Der einfeige Ort/ n>o Die ©arnifon ibre Crfrifcbungen baben unD boblcn fan. 3n 
Diefem $aU fdmmt etfaüf bie 3ngenie?# an/ Die Erbauung unD Reparationen Die« 
fedöebduDeo* ju befbrgefr, unDDiefet? ifr-tenn Die Urfacpe; warum icb bierinSw* 
fetmng Der Einrichtung einer folgen SeHereo einige Keldung thun muf. rnwpl 

€ine ffeDereo muß berfcbieDene ÄeHer, unD jm unfern ©toefwerf / eine wol 
fingeriebtete Müt^ eine ©pet§»SCammer / Dreo oDer Pier ^rinf'3>tnraer oorDie 
©oloaten / einen ©aaf »or Die SSenurtbung Der Öfficicre? f eine ^raflung »or it. 
biß if.<PferDe, u*H> einebeDecffe£oli.©cbo»>|w baben. Uber Diefenerfren^rorf' 
werf tbeilet man noeb anDere 3 immer au$, Dt« , wenn ti beliebig / mit Denen un* 
tern übereintfimmen/ unD ju Der SJewirtbung DerftrcmDcn gebrauefct werben fön« 
Tab. 3*/fien. 2>ie auf Der 32. $abe0 borgejeiebnete tfellereo ift fatt auf Diefe 2trt einge/ 
jricfcfcf*. , , 

\ . Um Den ßffieur* einer ©arnifon Dan Vergnügen \w berfebaffen/ im<^om* 
mer frifebed ©etrdofe ju baben; leget man oftetjUiric€i§*©rut>e an. Deren (Ton* 
tlt uetion unD Unterballung 040) mit in Die jjorjificaiiüntf' ©cbanDe einfügt/ 
Der Etat - Major Dee" ^loeeJäfa/iß t>or bie' Suiriing b'eförgt. "äfemn'mÄntie 
€ifj «Örube wol anotDnen will / muß man einen etwa* erhabenen Ott autltfcn, 
wie $• £. ein »ollen Baftion uoD Dergleichen. 9??an macht eine förubc in Die £rDe ; 
in £orm eine* Siebter*/ t*b'nge$b* f to. ©ebube im JDtaüKteti Mtä'hjf 1*. 
^d>ub tief/ mebt ofcer weniger. : - ^räfc niön be*Det tJtusgrttbung biefer ©tube 
ebngefdbr auf eine fette £fteiobeT auf einen fetten, Der noch niemal* umaegra» 
tert wortyen/^dnnte man *ct 9??übe entubriget fon / ffe<«iif ©emduet ttu^ufötrern. 
Sßenn Diefee* aber niebt iu jcbuürtn f6mmt, 1tli<i&t \m eine Fütterung bon^aef* 
Oemen , imep unD mehr ©ebub Dicf , nacbDeme man üon leiten DeU X)rucfe! Der&> 
htf mer)r oDer weniger ju i>efuccbten bat,* wiewol Diefer 2)xucf bicr niebt »iet 
beDeutet, weil man Dit^iefe/ Den? Radio oDer balben 2>ur4>rrieffer Deel gröTreneir« 
HU bet? nahe gleicbgemacbet / unD aifo Die erbe in eine folebe fagc gefegt, 
na* welcber fte ibre natürlichen Steigung bat / Daher fie ftcb notljwcnDig unter 
Oem ^ßlnfet *on^' ©Wlw ^»drtTelbft »rbatte« muß. 2luf Dem ©runDe Der 
€if *@rube/ rhaebt maw elne^ Reinen ^rurnieO/ 3. ©ebube im 3)iameter weit/ 
unD f. biß 6. ^ebuhe tttf ,■ Der ebenfatlö auffüttert wirD. Er Dienet tu niefctet 
anDete? / ale? Dar: ^Baffer bom €i§ auftufangen/ oon welcben Da* ju unteijt lieaen* 
- De €i|? notbwenDig jetfcbmelien wütDe/ wenn ee* feinen anDerweitigen abflu§bdt* 
te. E< »erOef;et ficb alfo t>on felbft fcbon ; Daß man ton Diefen SSrunnen an/ Da< 

1 h Suttcc* 
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IV. $u$, bep Wditw unb <&\\>\U ©ebdubert. 79 

fruttet - ©emduet aufjufübren/ anfangen müiTc; »enn man nun bi§ an Deffen obern 
Üianb gefommen , mu£ ein runDeS ©runb«©efcb»efle ton guten Richen *£oljge* 
leget »erben / Das Den erften (Stein Schiebten am $utter*©emduer Des SriaV 
ters jur reuen ÖrunD*£age Dienet. 2ßenn man ihn nun mit £i§ angefüllet bat/ 
terfebfiefet man Den Brunnen mit einem £u§* SSoDen böljernen Durchlöcher- 
ten Brettern. 3(1 Das COlauewerf fcerfletleüet/ unD Dcnfelbcn Seit genug tum 
SluStrocf nen gelaffen »orDen , macht man jur SSebecf ung Der £i§*©rube/ ein böl# 
lernet 3inuner»etf , in Der ftorm cineö ÄegelS/ helfen Unter flache auf Dem 9ian- 
De beS ©emduerS auffielet. Diefe böljerne £aube »irb ton ihrer ©pifce an, 
big auf Die £rDe herunter/ mit (Stroh beDccfct/unDjmarfoDicf/bafjDie (Sonne nit» 
genDS Durcbiufd>einen termag ; Damit aber Diefer Ort noch, beffer befebattet roerDen 
möge/ pflanjet man ^dumerunhum Denselben herum/ uhbjwa'r fo nahe ancmanh-r, 
Da§ fte gleicbfam eine \*aum- Paube formiren/ unter »elcber cm beftdnbia fühl 
unD febattiebt ifl Um ferner aueb einen fcbicflicben Eingang in Die €üj#®rube 
ju haben / orDnet man einen f leinen ©ang an , Der 10. bif 12. (Schub fang § 4. 
<S#ub breit/ ge»ölbt / unD Dabei) gegen Horben geroenDet ift. «Ofotrt terfeblief* 
fet ihn Durch j»ep $hüren/»elcbc an Den beoDen dujTern gnDen Dicfes ©angs ange- 
orDnet »erDen. < ■ ' . Ii '* :u \h* 

2Bet( ju kriegt?» Seiten Den ®olbafen S?r ob ausgeweitet roirD , fo fegt Tab. 12 
man Desbalben eine abfonDerlicb groffe^eefereo an / in »elcber nicht aDein tor Die ' 
QMafcung/ fonDern »ol auch noch tsot eine ganje Slrmee ; Dit et»an in Der 9Mbe 
fepn möchte / 95roD gebaefen »erben £an. <Ste muß Daher »enigftenS aus 16. 
$3acf*Oefen nehfl ihren Ueffeln befrehen/ Damit Die Monitionnatrs oDer $ro* 
tiant* #Iei|ter imScotbfall »enigflensgooo. Ratione tdglich liefern fönnen, €fo 
jeDer ton Diefen Oefcn, ift 9. ©chuh im Diameter »eit/ 2. CScbuh in Der ©** 
aenD Der bdebtfen Wölbung boeb/ DaS Öfen - Joch 2 (Schuh breit/ unD 1 j. (Schub 
hoch / Der Ofen felbft aber tom $u§*S5oDen 3. ©ebub hoch erhöbet/ »ie folcbcS 
aus Dem ®runD'9\i§ unD Durch fcbmtte Dei/enigen Öfenö ju erfehen , Den ich auf 
ber J4,$abeu* im©roffen Darum gezeichnet/ »eil DieinDerSeicbnungDer Werterem 
gar su f lein ausgefallen , fo Daß fit ftcb nicht Deutlich genug erf ennen laffen. 

SßBeil beo Der €on(rruction Diefer Oefen nichts torfdmmt/ rraS nicht ein 
jeher ton Denen geringen Maurern tvifen foHte ; fo will ich nur noch Diefeö 
erinnern / Da£ ihre @emö(ber aus ^aef« (steinen gemacht roerDen muffen/ Die 
aus einer rool guberetteten €rDe auSgefertiget unD roo! gebrannt finD, nach Der langen 
©eite berabrodrts aufgefegt/ unD mit anDere ©eroölb» (Steine in guten Hörtel 
eingefefcet »erben. ^Bao' Dieieniacn tiereefigten platten (Steine anbelanget/ 
mit Denen Die innere flache Des Ofens beleget roerDen muf ; foll man fleh hierju 
eines guten ?eim* «Dlortels beDienen / unD feineSroegS eines folchen/ Der aus Äalf 
unD(SanD jubereitetmirD/ meil legerer ton Der ^iftenurauflauffen/ unDDie^Ian* 
(Steine DaDurch in t urjer 3ei t ftcb ablöten ttürDen- 1 

Das ©ebduDe felbft muf jrtep £67e haben , einen sut ^eguetmWftf bet 
<33ecf en* Unechte t unb Den anoern tor Die Rödgen unD (Stallungen- ^S muffen 
auch jroeo ^agajinS in Demfelben mit angeorbnet roerDen/ DaS55roD in Denen* 
felben iuterfd)liefen/ Desgleichen auch 2. Simmer ; roo es ausgeweitet mirD. ^m 
obern <Stocfmerf orDnet man Die Wohnungen tor Die Comrois de Vivres ober 
«Proliant* Verwalter an: DaS ©etreoDe aber f an über Denen ^)ol$*@choppen a*f 
IU 5SdDen aufgefc&üttet »erben. SÖon Diefw aanjen ßinnchtunfl iifafoW/ ei- 
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tien befto Utitli^m SSegrif ju bcFommen, Darf man nur Die 3ei<$ntfi6tti M 
Derjenigen 35ecferep in Slugenjcbein nehmen , Die auf Der 32. Tabelle üorgejeiebnet 
tft. ' 

^Cenn in einer heften« meber 9BinD<nod> 9EBaflFer'OJhiM<n befmblicb/ obet 
Die QJorbanöenen fo befebafitn jmO, Da(? Der fteinb Diefelben unbrauchbar machen 
fan/ muff, um Die ^etafcung mit «Diebl unterhalten tu rennen /ein abfonberticbel 
©ebdube aufgeführet, unD in Dcmfelbcn eine genugfame Bnjabl *on 4panD»unD 
9>ferDe* Wühlen wrmabret merDen. SDiefe* ÖebduDt Darf leDiglia) nur au< 
$n>een groffen Wften befielen, Die fn unteren (gtoefmerf t>orDte#hWen, beftnD* 
licbftnb/ Dergleichen/ autfeiner «gjoli^cboppe/ Die grof? genug ift/ alle* Das- 
jenige £olj tu beDetfen, Dag Denen ©otoaten auagetbeilet roirD; ferner au* einer 
<5raüung tot 14. bi< it . Werbe , wie niebt meniaer aueb au* gutem gerdumlicben 
£5oDen, Da* ©etraiDe aufjufebutten, mie folebe* alle* auf eben gebauter 3a. 
Tabelle au* Denen beigefügten SKiffen not* Deutlicher ju erfehen. 

Die mecDanif*e€inri*rung Diefer 2trt<n Don Wien, laffe i<b bor je$o 
Ädntlicb unberübret, meil tcb feieren in Dem imepten$danbe/ menn ich Wns^a* 
febinen reDenmerb«/ Reibung thun miß. r • ,.. 

Mfte* Kapitel. 

95on 6er ff onjiruetion Der Brunnen tmb ff ifiernen. 

^Na man nur aßiu mol meif/ mie ndtbtg e* fene, in einer <StaDt eine jiemU« 
dje Stnjahl 6ffenrlicber Brunnen tu haben/ ?umal in Dem ftaD/ menn fein 
gluj? Dur* Die Hauptquartier flieffet: fo mirD e* nickt nothig feon , Die c IBid>« 
tigfeit Diefer ®acbe hier meitlduffriger amufubren; unD meil aueb bon Den gemei* 
nen Brunnen nicht* befonDer* tu bemerfen »orfdflt , mirD e* genug fepn , menn 
ich r;ier nur Diel erinnere / Daf? Diefelben fo tief gegraben merDen muffen, biß 
fie f. bi* 6. Schübe lebenDig SBafler haben. 2ll*Dann leget man ein runDe* ©e* 
fcbmelle »on €icDem^)oli auf Den ©runD , meieret* im Richten 4. Schuhe im Dia- 
meter meit/ unD 4. bi* s- 3oU Dicf i|l Stuf Diefe* leget man hernach f. bi«j 6. 
©cbicbten tugebauene ©teine in gute SUvafTer'Äutte eingefefcet, unD mit eifernen 
klammern, mit 93lep eingegeben / mol oerflammerr. 2)er öbnge $heil Der 
£öbe De* Brunnen* , bi§ 3. 3oB unterhalb Dem £rDboDen, mirD mit Sfcacf'oDer 
\5rua>(iein-©emduer »olIenDtf aufgefuhret, aber Dem €rDboDen aber befe^et ober 
umfdngt man Den Brunnen mit Dreb (ScDicbten jugebauener ©teine, alles ml 
mit guter 2Baffer* Äütte eingefefcet unD «erflricben/ unD mit eifernen klammern 
eben fo wrtlammert; mie Den untern ^ b«l Dee? Brunnen*. SBenn alletf fo meit 
fcergertellet/ »ergehet man Den Wrunnen mit allen Den tum 2Ca1ferjiehen erfor* 
DerUcpen ^othmenDigf eiten. , 

Wlan mac&r auebnoeb eine anDere^Irfbon Brunnen/ melcbeman (SeboDree 
Örunnen nennet; (Puit$ Foris) f?e haben etmatf befonbert? an fiebr nemlicbDa§ 
Da* SJBajfer bon fefoft bi^ auf eine gemiffe £6he Zeiget , fo Da§ man ffcb meiter 
(eine VM\)t geben Darf/ a(6 tt aut Dem Baflin oDer iteffel / mo t$ fieb iufamtnen 
fammlet/ herauti iu fd)6pfen. £t mdre )u munfeben/ Daß man an allen unD je« 
DcnOwenDergkichen^runnen b^rcnMntci Daaber boneeiten DetJ Termins oDet 
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^breich* einige Umftdnbe bieju erfordert werben, bie nicht aDejeit unb aflent&afr 
ben anjutreffcnfmD, foift DieierSbuiilcb »ergcblicb. etJfliebtju Dieter2trt^?runnen 
tt>ol niihctf anDera Gelegenheit, ale Dasjenige ©en>öifcr , weichet? »on einigen 
benachbarten bergen berabfömt, unD (ich gleicbjam \üt>\i einen unterirbifeben 
©angburcpmüblet, in welchen e« auf eine gewifle <2ßeite, unb fo lange fort läuft/ 
bi& e* enbiicb an einem Orte bureb Jetten/ ^bon* 93dnfe ober ®tein* Schichte 
aufgehalten, unD alfo oerbinDert wirb, ftcb gdnjlicb ju »erliebten; wennbenn 
berna* öiefe Stande Durch ben gemeinen unD befannten grbbobrer, burebbobret 
werDen, fo mufbai unterhalb Dieferöefnung befmDlicbe ©emdffer pon fclb|t/ in 
einer fenFrecbt ftebenfcen SKöbre, bie bifr über bie Oberfläche De* (SrDboDene: bin* 
auf reichet/ aufwart* ttcigen. Unb Diefe* iftber wiebtigfle unb bauptfdcblicblle 
UmftanD bep biefer 2trt oon Brunnen. $Benn wir nun ben $all fcfcen/ bog 
ein Ott unb eine Gelegenheit PorbanDen / reo fieb alle* Diefe* würflieb fo befin* 
Det : fo werben biefe Brunnen folgenDermaffen angeorbnet. 

3uer(lgrdbet man , um tat Gaffer aufjufangen, einen 5£effel ober einBaflm 
ton miörubrlicbcr tröffe / beffen 93oben nieOriger liegen mu§/ alt Diejenige 
€rD'5l<Jcbe , mclcbe Da* ©ewdflTer Por fieb felbft tu erreichen Permag. £ernacb 
nimmt man einen Wohl, Pon einer febieflieben fdnge unb Dicf e / uno burebbobret 
Denfelben nach feiner fdnge mit Denen orbindren 9v6br< Bohrern, fo ba&Dae: Durch* 
auagebenbe foeb in ber SftünDung 3. 3oll weit werbe, $fan befcbldaet ibn an 
bepDen Snben miteifernen Öiingen, bat? €nbe aber/ welche in bie erbe hinein* 
getrieben werben foH/ muf fo fpifcig ju laufen, alt tt nur immer möglich iff. 
Siefen Durchbohrten $fabl febldget man al*Denn mit Dem SXammel fo tief in bie 
grDe hinein/ al$ tt fieb thun Idft ; unD wann er fieb auf feine 21rt unb Sßeife 
tiefer einrammeln Idffct / nimmt man ben SSobrer iur £anD , mit wel» 
eben Cer Brunnen oollenbe? Durchbohret wirD. 3)iefe 6rO»?Sobrer halten 3.30B 
im Diameter/ unD haben obngcfähr einen (Schub hoch S5obr'£ohluna, Der üb* 
rige ^ heil aber r itf einen 3oB Dicf/ mehr oDer weniger , unb 12. Schuhe lang. 
<£tncn Dergleichen bohret/ flecftman in Die innere£öblungDea95rannen'<pfabfo 
oDer SSrunnem@tocfe: hinein/ Durchbohret mit Demselben gemeiniglich alle €rD' 
Qtanfe oDer porfommenDe 6rD* Schichten burcbauU, unb entlebiget ihn Pon3eit 
|u 3eit ton Der ßtDe mit welcher er angefuHet ifl. 9Zßann Die fange Diefe* erften 
Mehrere? nicht weichet biß auf tat Gaffer |u gelangen / flecf t man noch einen 
jwepten %xm f noch einen Dritten unD fo fort/ furj/ fo Diele an ; ait Die $iefe er* 
forDert/ unD halt mit Dem Einbohren unD Slutfraumen Deel lochet fe lange an / big 
man enDlicb Gaffer in tiberfl uferlanget bat / ale: welche* Idngft bem Brunnen* 
fStocf berauf, unD enDlicb gar über Denfelben berau* tfeiget. '2H*Dann beDienef 
man fieb einer hlepemen dttyKf ba*2Baffer in Den Brunnen* Sailen poOenD^bin* 
ein ju leiten. 

<2Benn man einmal lebenbigee? ^Eßaffer gefunben bat/ unb man nimmt an« 
bep wahr/ Daf tt bdufaberau*ge|cboffeH fömmt ; mug man (ich wol hüten / tie* 
fer eimubobren ; weilju befürchten/ tt möchten Die ©tein'Södncfe/ fetten oDer 
^bon-^cbiditen Die unterhalb Dem "sLßaffer befinDlicb/ baDurcb eine Oefnung tu 
halten/ woöurcb ee" Denn gar leicht gtfebehen ttnntt, Dai Da< erhaltene 2t>utTer# 
Da tt einen 5lu«puti gefunDen/ ben ti »ie( leichter Durchgehen, alö Den 3ajeg De« 
geborten €anal< erfteigen fan / entwebec augenblicflicb, ober Doch nacbeini* 



/ tu Die £6be ju neigen unD betaue: zulaufen , ■ ganilicb aufhörte. 
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dergleichen Birten Don Brunnen pfleget man in fflanbern, ^eutfchlanb 
unb in Italien ju oerfertigen. 3* habe fclbfl einen im Slofler St. Andre, eine 
l)o(be OTcile oon Aire in Artois in Slugenfcbein genommen , Der eine groffe 97len- 
ae 2öaffer< , und in einer <£ tunbe mehr Dann hunDert Tonnen gibt. €* erbebt 
$$ oon io. big 12. ©chub über Die £rE>boDcn - flache , unD fdBt hernaep auf oer# 
fefrieoene angeorDnete Wbmt,w\t in einem Gaffer '$all/ toieDer herunter/ unD in 
ein groffe* Btflin, welche* fe&r fcfcön au*ftebet. 

2>er feeliaoerflorbene #err oon Caflini , erjefjlet in Denen Memoiren ber 
Sönigl. SlcaDetme ber Sffiiffenfcbaften/ Dag in Dem (gebiete oon Murine unb Boa- 
logne, an unterfcbieDlicben Orten , Dergleichen Brunnen anjutreffen, welche aber 
nicht auf einerleo 2trt unb <2Beife bemerffielliget »erben. $D?an grdbet ju erfl big 
aufö^Baffer/ al*Dann erriebtet man Doppelte ftutter» dauern unDfcbldget Den 
3wifcben»9iaum mit einen rool Durchgearbeiteten 'Short oDer 2ßaff«r^etten au* / Der 
»eil aufeinanDer geflampfet toirD. 2U3enn folebe* gcfd>ehen ; fdbret man fort/ 
tiefer in Den ©runD ju graben/ führet roieber $utter< dauern, auf, unb fe&et 
Die Arbeit fo lange fort § big man Quellen finbet , bie <2öa»Tcr in Überfluß er« 
Siefen. 2H*Dann Durbobret man Den ÖrunD , mit einem langen £r0>33obrer ; roenn 
Denn nun Da* foeb ju ©tanDe gebracht worDen/ fängt Da* 2Bal?er an in Die£d* 
f>e \\x fleigen / alfo Dag e* nicht allein Den ganzen Brunnen erfüllet , fonDern fieb 
fo gar auch über Da* ftelD ausbreitet/ unb baffclbe ohne Unterlaß befeuchtet. €r 
füget nod) binju , Dag er am Fort Urbin einen 95runnen oerfertigen laffen/ Deffen 
©ewdifer oon 9?atur unD ungejwungen / if ©ebub hod> über Den orDentlichen 
$elD > SöoDen fleh in Die ^öhe erhoben. 9)ton lieffe e* in ein 39aff»n oon Ottar* 
mor fallen/ Da* |um öffentlichen ©ebraueb gewiDmet ifl ; unb Da Diefeo" Gafferin 
ERÖbren eingefaloflen roorDcn/ i|i e* big in Den obern $l>cil ber ©ebäuDe hinauf 
gefliegcn. 

3fn lieber* öeflerreicb / welche* mit Den ©ebürgen oon ©teoermarf um* 
aeben/ oerfchaffen fid> Dic3nnmohner ihr Gaffer beo nahe fafl auf bie nemliche 2W. 
<gte graben anfänglich fo tief; big fit $bon* oDer ^offerierten antreffen ; alo> 
Dann nehmen fie einen groffen fecb* 3oU biefen ©tein/ Durch welchen in Der 3)?h> 
te ein £od) Durchmeifelt roorDen/ legen folchen auf Den Jetten, unD Durchbohren in 
&<r©egenb Deröefnung Diefe* ?ager>©tein*/ bie $bon« (gehiebt/ big enDlid) 
^as äßaffer mit Ungejlumm btrau* bricht/ unb ben ganzen Brunnen erfüllet. 

€* gibt ©egenDen/ wojwar feine ©ebürge in ber 9M&e anjutrejfen/ bie 
aber gfeicbwol }u Dergleichen Brunnen aufgelegt fmb. €* ereignet fid> biefe*/ 
roenn" $lüffe ober deiche oorhanben/ bie hoher liegen al* ber Ort # wo man iftj 
Denn/ mann biefe ©ewdffer big an jefct geDachtenört binflreichen Tonnen/ fomuf* 
fen fie not h wen big fo hoch fleigen/ Dag fie nicht allein Die Brunnen anfüllen, fon- 
Dern fo gar auch uberlautjen/ wie folebe* auch an oerfchieDenen Orten / roenn Da* 
2Baffer in Denen glüflfen ober deichen amodebfet / ju ge|a>ehen pfleget. 

£ierbeo ifl nun noch anjumerfen , Dag biefe Brunnen auch an Denjenigen 
Orten/ oon nicht geringen 91ufcen feon fönnen/ roo Da* Quell «^Baffer nicht fo 
hoch ju fleigen oermag / Dag e* Den orbentlicben obem ßrbboDen erreichen / mithin 
in ein gerdumliche* Baflin sufammen gefammlet werDen f6nnte. SSep einen folchen 
$all Darf man nur Diefe* ^Baffer fo gleich in einen Refervoir oDer <Bamrael*Äa* 
jten faüen (äffen / Der fo hoch flehet/ al* Da* 2Ba|fer natürlicher weife fleigen Fan. 
2lu* Diefem Hammel -fallen wirb U (jerna* nach einen anDcrn benachbarten 
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IV 93u(&, Up TOitdt tmb ©vil<©cbdub«t. 8j> 

Ort/ Der niebriger alö Der ©ammel» ^Öe^alter liefet/ Eingeleitet/ unD jtror enf 
roeDcr Dur* eine unterirDif*e 2Baffer « Leitung , oDer auch Dur* SXobr SBerrY 
Datf nur über Der SrDe bimvcg gebet ; man f an al«Dann Da* SBaffer , Do* au* 
Dem vertieften €anal oDer au* Dem ?Kohr < 5ßcrfe fi* ergiefet / in ein B-flin lau« 
fen laufen , tvie man an fol*en öertern $u thun gewohnt ift , wo Brunnen oDef 
Quellen inDer^a*barfa>aftt>orhanDen ftnD. «Jftanfdnnteau*/ ohne viele 2ßeü> - 
lauftia! citr nur fo glei* Da* SSGaffer Dur* eine tyumpe, <2Baffer £un|l oDer (£aug* 
£Gerf , bi§ über Die €rDboDen*$ld*e in Die £6be beben, Die aber weniger al* 2p. 
biß 30. ©*ube betragen mu§ ; «eil Da* Sßaffer Dur* ^aug«2ßerte fi* ni*t 
hoher treiben Idffet/ unDjwarau* Den Urfachen , Die i* in Dem Dii'curfe Don De« 
nen gßurfungen Der ruft in meinem mathematif*en Curfu/ unD jwar (u €nDt 
Deffelben / angegeben babe. 

SBenn Die Ocrter febr hocf> liegen / triff man fetten alle Diejenigen S5ebing* 
niffe an/ Die &u Denen etebobrren Öiunnen erfordert werDcn / ja e* fehlet ni*t 
feiten an Der QSequem li*feit ganj gemeine Brunnen ju graben /Die noch Daju meiH 
aufferorDentli* tief werDtn muffen, wie Der ju Charlcmont ift ; unD Do* öftere! na* 
alier ange wannten 9Rübe fem gute* 3i> alfer haben. X)erajei*en Orte müfien 
roürf Ii* 0 611 19 unbewobnt bleiben , wenn man nicht Die £i|lernen , Da« ift / Die 
2irt unD 2Beife erfunDen Kitte , Da* iGalfcr, Da« vom Gimmel herabfällt, ober 
Da« SKegen'SLßaffer/ |u reinigen / unD in einem Seiler* förmigen ©ebduDe beftdn» 
Dia gut tu erhalten. Da aber Die (Eonftruction oDer €rbauung Diefer Willemen / 
Viele Application unD^orgfalr ertorDert, wenn fieanDer* re*t gut unD ohne ©fdn* 
gel fern follen : fo wollen roir un« bemuhen , alle* unD jeDe*/ tva« Diefe latent 
angehet t Deutli* &u erf Liren unD umftdnDli* au«einanDer jufe^en. Damit 
roir aber au* ni*t* anfuhren unD fagen, roa« nicht gut unD practif* ift /Willi* 
hier Diejenige Citiernc jum ^eofpiel unD dufter nehmen / Die im $abr 1731.T1D. 33. 
|u Charlcmont Dur* Den £errn oon Breval glücfli* erbauet tvorDen. <gie ifl 
wenigen* eben fo f*ön, al« Die |U jDönrfcdww au« Der fo Viel <2Be|en* gema*t 
wirD. Diefe Cijlerne / t»ie au« D«m©runD»9vifTe |« erfehen # ifl iy. Soifcn lang/ 
6. ^oifen 4. ©*uh breit/ Die beoDen 3wif*cn« dauern, wel*e Die Tonnen *©e* 
wdlber tragen / mitqere*net. C* ift her Diefen 2Berfen / Die nicht nur bomben* 
free, fevn muffen / fonoern auch aUertcr> 3ufdücn unterworfen finD/ Die tut Seit einet 
Belagerung vorfaOen fdnnen/ alieroing* unD unjh-ittigbeffer , Dafmari lieber Dret 
©ewölber von mtttclmdffiger ©r6ffe anlege / al« nur ein einige«/ Da« not&tvenDig 
tu hoch / unD Daher aü&u f*wa* roerDen mu§. 

Der ©runD - SXrö zeiget an / Da§ in Der SWitte ieDer 3wif*en -«SMier , um 
Die Qfommunication De* ©ewdffer* ju beforDern , eine £hür angebracht , unD auch 
Die groffe Cirtcme / mit einer Keinen Beibec oDer $iuiiv*<li\itvnt »erfehen wor» 
Den / Die 9. <©*ub in« gevierDte grofi ift; Dur* mel*e Da* 9lßalTer tuerft Dur*f!# 
efetn unD ft* reinigen muf / ebe e* in Die ffifterne felbft gelangen fan ; roe«bal# 
ben Dann au* Der 95oDen oDer ©runD Diefer $ iltrir » difierne , 8- ©*ub bob« 
angeteget ifl; al* Der BoDen oDer ©runD Der groffen €ifterne. 

3um heranziehen De* ^Baffer* / bat man auf Dem 9oDen De* <]Ma6e*r 
4. Nichen oDer fleine ©eroilber angeorDnet / roel*e viereef igt unD 7!- ^*ub im 
Richten groß (inD. 3»ev Dienen Die pumpen oDer ®aug»3ßerfe einjufe^en/ unD 
Die anDern beoDcn / Da* heraufgebrachte ^Gaffer auf^ubehalteru UnD Damit marr 
Da« ^baffer / biH auf Den legten tropfen auspumpen Eönne , bat man Die £aug* 
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oberJBump>9\6&ren alfo angeordnet/ baß fie auf eine Vertief uns ober eine 2lrt bon ei- 
net Dv i nne / bie na* Der breite Der Cifferne Dur cha ue' gehet/ treffen. 3 n e i n eö Port 
Den gebauten Nichen - förmigen ©eirolbern i ift eine §(jar angebracht, Damit matt 
auf einer Leiter in Das ©crcölbe ober in Die Citterne hinunter |feigen fönne , trenn 
man bafelbfr etroan einige StucbelTerung pornebmen tviU. 3lUe biefe Nichen finb 
SSomben» frep gercölbct , unb dufferlicb Durd? eine Facade, auf jugebauenen unt> 
angefügten ©reinen periieret , aua> oben mit einem (teinernen <öimf»erf gefrö* 
net. <3ie rcerDen Durcb innren »erfcbloflen, bie auf ftdrfen Pohlen gemaebt 
fepn muffen , »ie ber Eingang ju ber eifterne felbft. SEBeil biefe erfldrung mit 
jblcben örunb'Sviffen unb Profilen begleitet iß, biefebon bor fieb eine Poöfomme* 
ne grfdmunif biefer £i (ferne geben fönnen , fo tvnD fie / meinet? brachten«? lureü 
cbenb fepn. 3* »»B a(fo bier nur baf jenige noa) anführen / roaf in 2lnfebung ber 
tpurf lieben Erbauung beobachtet wer Den mufj. 

9tod)beme bie €rbe bt§ auf eine fcbW liebe Siefe ausgegraben unb geebnet 
ttorben / hat man Den örunb mit einem tfeinernen Wemduer beleget / obngcfdbr 
j.©cbub Dtcf / unb iroar fo; ba§ fclcf>e6 Soften »Öcmduev nach ber ©cite ber 
*Pump'D\inne um 6. 3oU abbanget, ober nacb unb nach niebriger lieget. «-JBeil nun 
baffelbe Den ganjen ^oDcn ber giflewe einnimmt : fo Dienet ef auch jugleicb Den 
©eilen dauern ber ©eroolber unb Den 3n>ifd>en« dauern , jum $unbamente. 
9b A Dem man et? burebauf rooi geebnet, wirb ef mit einer ©ebiebt $8acf * ©teine be* 
beefet/ na* ber (lacben ©eite in gute 2BafFer»£utte eingeleget, unbpeft anein* 
anDer gefcbloffen. Stuf biefe ertfe ©ebiebt legt man eine jroeote , unb auf biefe 
irpeore noch eine Dritte, fo baf je unb allezeit bie ftugen rool oberbunben roeröen, 
roorju maa aber lauter gute ^Gaffer -Äütte anmenben mu§. X)er ©runb ober 
SSooen ber f leinen $iltrir-£i|ferne, mu§ auf biefe nemlic&e 2trt unb Sßeife mit 
gleicher Q3orfid?t conßruirt unb hcrgeftellet »erben. 

<20enn nun bie Ober - Stäche biefef Gfilferncn'Oruntef fttfig aufgeferri» 
get unb ju ©tanDe gebracht roorbea/ bat man älfbann bie S^if*«"' dauern fo*. 
ti»ol alf bie ©eiten^auern ber öeroölber aufgefübret , unb tfpar 3, ©ebub 
btef. 9J?an bat forool ber groffen alf t (einen Ctficrne Umfaffungf dauern mit 
9?acf » ©reinen bejefeet unb aufgefüttert, unb biefe Fütterung ebenfaüf mitniebtf 
alf guter SEBaffer 'Surre, nad) foleben SSünDen bcrgeffellet, bie ttecbfelftretf, balö 
jrret), balbanbertbalb 2kcf «©reine Dicfe baben : ber übrige ^beit biefer 9Bauei>, 
3)icfe / ifl bolienDf mit ?Srucb » ©efletn aufgefüttert roorben. %t bann bat man 
bie £>oct# unb Sogen «£ebr» (Bettelte aufgeriebfet; unb auf Diefe* bie erfie Wöl- 
bung , tneinfacber «aef «©teinö«3)icfe , mit ^epbülfe jut5erldffig gurer 2ßa)Terv 
£ütte, unter febarfer ©d>liefung, gefcbloffen. W biefe 28Bölbung bat man ei* 
ne imente , unb auf biefe roieber eine ^vittt, bon platten £?rudv (Seffern, aufat» 
wölbet unb gefcbloffen. hierauf bat man bie SRippcn Ut mittfern Tonnen • &f 
rcolbeev bif auf bieiewige «&6be / bie im Jrbfil angejeigt unb beterminirr ifl / mit 
sptauerfterf auf qefüllet unb bebeefet. enDhdh unb naebbeme bie Stbbacbnagen 
biefer 9)?auer» Decf e fool abgeebnet morben , bat man fof cbe mit einem guten $Baf» 
fer* £utt* €flricb bebeefet unb befeblagcn, »elcbef Uber alle brev ©ert>6lber bin* 
tteggebet t biefe Äürt »2>ccfe ift beb nahe fafl auf't>it nemlicbc 2lrt gemacht n>or* 
ben ; n>ie roir |öld>e im eilften Sapittl bef britten 5öua)ef }u macben angetDiefen 
baben. 
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9?ton bat fcen geprl eierten $uf? > 35oDen Der £itferne fowol/ al« Die innere 
2ßanD*Sld*e De« Umfaffung« * ©emduer« , anno* abfonDeru* mit 3Baffer# 
Sfürte ober dement* «tfttrtel beworfen, unD jwar eben fo Dicf , al« man Die Surr* 
2)ecfen ju ma*en pfleget, unD mit eben Der Q3orfi*t unD ©orgfalt, auffer Da0 
man fi* anftottDe« 3\t$tl>mt)lt f Der .£>oUdnDif*en ^erraffe beDienet bat, weil 
Diefe weit beffer ifl/ ai« jene«. 

SBennman in wdfferriäten Orten Citfernen anfeget/ umfdffet man Da< 
Aefammte3)Jauerwerfaufferbalb mit einer guten <S*i*t $bon oDer 283affer.£et* 
ten, Der horbero wol Dür*einanDer gearbeitet/ unD aKDann fefi aufeinanDer 
qufgtfcblagen unD eingeftampfet werDen muf?. ®ol*e« gef*jebet au« <2)or* 
ficht, Damit nemli* Da« ©ewdffer, Da« oon wilDen Quellen oDer au* anDer« 
wober, feinen 3uflu§ bat, Da« #tauerwerf ni*t bef*dDigeii/ oDer fi* mit Dem 
in Der Willeme beglichen ^Baffer t>ermif*en fonne, wenn e« mit Der 
geitaflenfafl« Dabin' gelangen foHre. & i\\ lei*t einjufeben , Da§ Diefe wilDen 
©ewdffer, »on feiner guten 2lrt unD £igenf*aft fepn; Denn h>enn Diefe« wdre, 
fönnte man Da« 2Baffer brausen/ unbbatte ni*t notbig, eine Sitlerne anju* 
legen. 

2fd> min Di« no* eine fefer f*6ne Ötiflerne anführen / , mel*e ju Calais, beo 
nabe faft um eben Die Seit, al« Dieju Charlemont, erbauet worDen. ©ie ifl 
auf Der 34. Tabelle, Dur* ihre 2tbri§e fo Deutii* unD umftdnDli* horgetfeOet, Tab. 
Daß ich mich mit ihr« $rf(druna nicht aufgebalten mag, um fo weniger, Da 
in Demfe*ften95u*e, ibre Devis oDer $aupt' Slnfchlage Dergeftaft abatttan* 
Delt worDen, Da(j man ohne fonDerli*e$MI)e alle« Dasjenige, wa«ju Deren grunNi» 
*en£rfdnntni« Dienet, finD«" Verlangen fan. <2Ba«inDeffenl)ieröon Diefer^a» 
terie gejagt wirD/ foD unD fanjum OTufrtr unDS5eofpiel Dienen, Darna* manfi* 
richten fan, wenn eine ©elegcnbeit ft* $eigen follte, Dergleichen 2Berfe &u pro- 
jeOiren unb b er i ufteücn. 

SBeilDie ©rdffe Der Siftewen, na* Derjenigen ©Jenae SBafler eingeri*fer 
werDen mu§ , welche Die am ndbeften liegenDen Käufer in Stnfeljung ibrer£)d*ec 
herbeo ju fcbaffenDermdgen; fo mufj man t>or allen 2)mgen Durch S3erfu*e 
beraub jubringen fud>en, wie Diel 2Baffer*3olIe, jeDe«3abr, Dur* Den Diegen 
|>erabfaüen , Da« will fo hiel fagen , wie ho* Da* Siegen* 2Baffer Die Oberfld» 
*e Der €röe beDecfen würbe/ wenn e« auf Derfelben flehen bliebe, unD ni*t ab» 
laufen, einftnfen, no* weniger »erDünften fönte, ©efcen wir nun Den $afl f 
e« fielen 20. 2ßaffer*3oDe SKegen^^ßaffer : fo muffen wir Denn weiter geben/ unD 
au* Denjenigen Diaum auärneifcn, wel*e DieQebduDe' einnebmen, öon Deren J)d/ 
ehern man Da* ablaufenDe ©ewdffer ju fammlen begebret; unD weil aDe<J DiefeU 
wdffer, weDermebr no* weniger au<Sma*t, ale? Dasjenige , wel*ee? auf Den 
9\aum De« ^rDreichtt, wel*enDa< ©ebduDe einnimmt, aufgefallen feim würDe^ 
wenn er, wie Da« übrige freoe $elD Da geflanDen wäre: fb Darf man jt* weDer 
um Die ^igur, ne* um Die ^ld*en*©r6(Te bef ümmern. ©efe^t aO'o DerSXaum 
Diefer Käufer, beliefe ft* auf 1200. Quabtat'Soifen ; fo muffen wir Diefe 1200. 
OuaDrat» ^oifen, Dur* 20. Sßßaffer'ßoOe multipliciren. 3>a§ ^roDiict, 932. 
Cubic^oifen, 4. Cubic@*uhe, gibt al«Dann Diejenige «Spenge 9?egen»2Öaf# 
fer an , welche Die €ifleme ein aanjet? 3abr erlangen fan. 9J?an foll aber Die Ct# 
jlernc allejcit um einen guten ^beil grdffer ma*en, als Diefer überf*(ag au«wei# 
fet, Damit Da« SJßaffer in Der Sitfeme/ ju Der 3eit/ Da e« ara aflermeilten reg» 
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«ff, nidbi hoher fleigen Wnne , alt big an Den Ort , m Die ©etoMer ihren »tu 
fang, nehmen. 

Damit man aber au* tuiffen möge , roie unD auf mal 2lrt Dergleichen 2*cr' 
fu*e anstellen finD: n?iU i* hier erjeblen, roie auf Dem Ädniglicben übfer* 
»atorio ju Tarifs in Diefem v£>tücf »erfahren mirD, unD jugleicb au* noefc 
einige Krempel belügen, Owen man fia> bep oorfatlenDer ©elegenheit beDienen 
tan. 

Um DieSttengeSKegerngBafler ju erfahren , Die auf Da* Ädniglicfce öbfert>a* 
torium auffallt/ Jtellet man in einen unbebeeften $burn ein ©efdf , »on »er- 
tinnten £\\tn*1&lt$, Deflen Öröffe/ 4. SuaDrat > <g<fcube i(L tat einen 6. 
3oll f>of)en SKanD. (Segen Dali eine £cfe , ift cu abbdngig,unD eben Dafelbft, hat 
ctf eine f leine 9v6f>re , ju roelcDer Da* gefallene Siegen # <2ßaffer, in einen Ärug 
ober anDcr ©efdlfe, binautflauffr. 9#an roenDet aOen m6glicben fflcifi an/ alle* 
9\egen'2fiafler / Da* in Diefen äruge sufammen gefammlet wirb, auf« fcbdrfltr 
aunjümeffen ober abjueicfcen , unb jroar mit einem ®e fä&e bon eubifeber Sigur , 
anroelcfcem jeöe@eite ?. Solllang i|t, fo, Daf? 3a. Linien 9H3atT<r»£6he, in Die* 
fem f leinen ©efdffe, eben jo biel gelten, al* eine halbe l'mie 2Baffer* £6be auf 
Derftldcfre De* groffen ©efdffeo* : benn man mujj roiffen, Da§ Da$£id)'ODeri)}taa§' 
ÖefdiTe nicht gdnjlicb »oll angefüüet rtitb, unb bat? man fd?on jufrieDen ifl, 
fo(cbe5 bipauf eine getoiffe £inie Die innerhalb 4. Linien tief/ unterhalb öem obtrn 
Dianbe De* ©efdfle* , berjeiefcnet ift, mit SBaffer anzufüllen. Um nun Die 32. 
£Baffer'£inien , *on benen roie furj »orher Reibung gethan, t>dHig jufanv 
men ju bringen : lebreibet man alle Die eich- SD?aafe, Die einen Sttonat hin* 
bureb jufammen gefammlet morDen / in ein SSegitfer ein, unb formiret bco S9e« 
febluf De* 3fah«< bie @umme. ^3on Diefer nimmt man hernacbmal* 
Die Reifte , fo aiebt folefre in gDBaffer- Linien Diejenige Spenge «Kegen 'SBaffer 
an , bie bor Diefe* 3ahr herabgefallen. 

3Beif Der £ert ton Taliban Der Äoniglieben 2lcabemie Der 2Biffenf*aff' 
ten, eine Memoire oon Derjenigen Spenge Siegern Gaffer lugefanDt/ n>e(d>e in 
Der Ciudelle t>on Lille» unD jroar in 3<«t»on 10. fahren, nemli* bon ifiSf. 
bie 1694* herabfallen : fo hat Der £err de la Hire, Die fecto ledern Fjlahre von 
Denen Obferoationen ju Toffel , mit eben biefen fahren nach Denen fenr febarfen 
Beobachtungen |u <Parit in ^ergleiAung gefiellet, roobon Die Parallele hier 
folget. 

Jabtt. 5n &njel. 3u Parti. 

3oD. Üniea. 3»K. »niea. 

t68?. * * 18» * ' 9' i8- ' ' ll|* 



9tu* Der Q3erglci*ung Diefer (. 3ahre , erfiehet man überhaupt. Daß e* |tt 
9\i?iyel ettoa* mehr rtfl«Kt/ aW iu $ari*/ unD Dap bat Littel' Saht *u «Xcffel, 
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22. 3oH. 3. Linien/ Da* |u <»ari< aber , ao. 3**« unD 3. Linien ongiebt. 3«# 
bellen rennet man »ot orDindr niefri f>*bcr alu 19. 3oHe. 

9ctojtbcnbe0 Sapitel. 

©tttral«9Ufluln, »tl*e bft> Sluflfiä&runfl Oer ©eMuta ju 

beobachten. 

CY>ad>Demicb in ben borbergebenben Capiteln, bie eiaenfc&aften unDgintbei* 
*)l lungen Der bornebmflcn^ilitdr^ebdubeerridretbabe: fo »erbe icb noeb bon 
txrfcbiebenen anbern ^acben, bie ju ibrer 2lu$fübrung geboren, niebt weniger 
au* bon ber Sluffübrung ber «J>rit>at*©ebdube, ju banbeln bttben. S3on ledern 
will icb nur überbaupt banbeln , weil fie in fo fern einen $b«l meine« 2ßerf* mit 
aufmachen, al* ein Ingenieur ober $riegtJ«53aumeitfer, wenn et anDet* niebt 
ein ^aumeitfer ertfer üibnung fepn will, notbwenDig Diejenigen «Proportionen 
unb ^erbdltniffe wiffen muß, bie Den feilen eine« ©ebduöe* jugebören, baa 
eben fo bequem alt? angenehm werben foll. 2>a* fmD Die 3)inge, fage icb, Die 
man/ weil fie öfter* unter Denen £ttilüdr*®ebduben mit botfommen , aflerbing* 
n iiTen mu§ ; unb, ob fie gieieb an (t* fcblecbt unb gering finD, fo muffen fie ben# 
noi naebgewiffen unb fiebern Regeln birigirt unb »otogen werben, wenn man an« 
Der* niebt in allerlei? gebier berfaüen will. <2£a* nun bie Special' ^aebriebten, 
bie icb bier einjufcbalten mir borgefefct, anbetrifft, finDfolcbe au* Darum bon diu 
ferfterSBicbtigfeit, roeilobne biefelben, Diejenigen Devn©ber£aupt*«nfcbldge 
triebt dreffiret ober entworfen werben fönnen, Die bor Der würf lieben Erbauung 
Der ©ebduDe jur bollfommenen DitcbtigFeit gebracbt.fepn muffen. 

geben aber biefe ©peeiauWacbricbten einen boflfommenen OBetflanD bon 
ber 3immer#@cbreiner/©cbio1fer* Arbeit/ ben Sttaljlereöen, bon ber Belegung 
DerSujtfBöDen mit allerlei) ©teinen, «Maliern, mit einem 2Bort, bon aßen ben 
fingen, Die einem Ingenieur beo feiner£irection borfommen fönnen. Unb wenn 
man nun alle* biefe« an Denen Herfen unb Arbeiten nur einiger maffen ju applU 
ciren bemühet ifl/ »on Denen btfber gerebet worDen, fo wirb, wie icb glaube, ein 
iunaer Ingenieur, ficb in furjer &it in Den ©tanD fefeen fönnen, beb allen 
ben »erfebiebenen Arbeiten, welcbe bie Chefs ober Ober 'Diredeurs tftnu auf» 
tutraaen bor gut erachten, ficb boOFommen mol ju behalten: benn 15b fefce 
hier tum borau* , ba§ er ficb bem 3nbalt be* ertfen, »weiten unb Dritten SSucbeö 
flufo befte befannt gemaebt babe, au* Denen er aDee? baeJ bat lernen fönnen, ma« 
ben ar offen unb weitlduftigen Arbeiten $u wiffen nötbig itf, ba§ tt alfo nur noefc 
auf bie Unterweifungen geringerer ©acben , unb leiebterer Arbeiten anf ömmt. 

3Benn man ein ©ebdube aufbauet, mu§ man bie dauern fo btcf machen , 
alö tt in Slnfebung ibrer £öbe unb *?a|i, Die fie tragen foüen, am bortrdglicbfien 
irt «Man muß bierbep abfonberlicb in £rwegung neben , ba§ Diefe Stcfe aueb bon 
bei öütc ber Steine, au* Denen biefe dauern aufqefübret werben foDen, abbatu 
aen ©ie muffen oberbalb benen ^unbamenten einen 2lbfa& baben, ber auf ber 
einen wie auf Der anbem ©eite, 3. 3oü\ unb alfo überbaupt einen balben ©ebub 
betrdact 3u Anfang /eber Etage ober einet? jeben ^toefwerfe; müjfen fie aber* 
mabl fowol bon auffen alt bon innen, 3. goU weit abgefegt fepn: Denn folcber/ 
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ejeffatf trägt ober Dn'icft bie ©cbmebre ber «D?auer fenfrecbt herunter, unb man ff 
Djfot gejnmngen , tf>r einige Sfcöfcbung ober ©cbmiegc }u geben. Stn jcfcem 
<£ toif n?ei £ ia|t man / auiTen an Denen abfdfcen / Die Steine na* Der ganzen f dru 
ge, etwa* wenige* in beliebiger £6be t>orftect>en^ Damit babureb Die Stbfdfee urv 
merflieb werben. 

Um Da« ganjeÖebduDe Dejlo öefler unD foliDer ju machen , muffen Deifen €cfen 
unb^öinfel, fo piel möglich aue jugebauenen Steinen , oberOuaötrn'beffeben. 
#?an mu(? Darauf feben, Daß Die ftenfter unD Sbüren, fo weit a(e? tt immermdg- 
lid) fepn will, ton Denen Ccfen unD äßinfetn wegitnteben fommen y maffen fontf 
|u befürchten, baff festere gar tu febmaeb wer Den möchten- 2Ba* Die 3^ifa?cn' 
dauern anbelanget/ macht man folcpe halb fo Dicf / alö Die Hauptmauern. 

9}?an mu§ forgfdltig ju Perbüten fueben/ baf? meber Die halfen , noeb Die 
2>urebjüge ober $rdger, liortl ju liegen fommen, aluj. €• auf ftentfer oDer 3"r;ü> 
ren ; beägleidien , Dafj fle nicht etwan aar Durch Die Schlote oDer Kamine Durch' 
«eben; £u mufj Pielmebr allezeit eine «poblung auf Die anDere/ unD eine $uHung 
auf Die anDere treffen. 

3w SSequemlübfeit eine* ©ebduDeo\ müffen Die Aptrtcroens ober Äaupt* 
Abteilungen / nach einer guten SJnorDnung, nahe benfammen fepn. Jpoupt* 
©emdeber, atoj>. €. Die ©die unD *2üobn » Simmer, muffen mit einer Garde- 
robe unD einem Ca bin et begleitet fepn, unD jmar Diefetf alle i in einer ebene. Xtif 
fe Apartemens muffen in ftnfebmig iljrer ©röffe Dencnjenigen ©efcbdfften gemäß 
angeorbnet weroett, por welcbe fie eigentli* geboren/ unD wenn man weiter an 
niept* aebunDen iff, unD guten S3erbdltmffen ungebinDert folgen fan, mag man 
jlcb/ jo ee? anDer* gefdßig , nacb Denjenigen ritpren, Die ich ie$o anieigen 
will. 

&ie ©die foflen Pon i2.bi* 24. ©ebube breit, unb Pon 14. bi«|6.@*ube4ang 
epn. 3fn grollen ©ebduben foll Die fange Der ©die, Doppelt fogroflfepn, all 
J?re tBreite. 2)ie Simmer foOen Pierecf igt fepn / maffen biefeä Die $igur ift, Die 
1* am beflen por fie febiefet, unD jwar in einer ©r6fe Pon 22. bitf 24. ©(hupen. 
^ßaeJDie ©roffe Der gabineter nnD Garde -roben anbelangt, DepenDirt folcbee? pon 
Denen ^erfonen, Denen Diefe SUten Pon 3immern mebt ober tpeniger juPommen. 

2>ie Apartemens im unterfien ©totfwerf , foßen oon 13. biö 14. ©cbu&e 
fcocMepn; Die^immer im fblgenDen ©toefmerf, 12. bie? ij.^cbub/ DieimDrit' 
ten ©toefwerf , 11. bi* 12. ©*ube, unD fb fort, immer einen ober anbertfcalP 
©tbupe nieDriger; etf mögen Der Etagen piel ober wenig fepn. 

2>ie beffe <8erbdltniffe, Die ficb fo mol Por groffe alt? fleine Thören febiefef/ 
ift, menn fte noeb einmal fo bo* alet breit gemaebt merDen. 3>ie Pforten , Durcb 
roelebe «2ßdgen paffircn r mögen 8- biö 9- ©ebube breit fepn. 3)ie ^büren Der 
orDinören Apareemens, Wnnen ii menigflentf jn>ep unD einen balben ©*ub/ 
&ie anbern aber/ an Denen groffen Apartemens unD ^3orfdlen 7 4.bie? f. <5<bube 
breit fepn. 

muß aüejeit Dabin gefeljüi merben / ba§ In ber ^orn>anb ober Face eine* 
©ebduDetf, Die ^büv oDer Eingang in Der 5D?itte |Ube/ fopiel ale^ eö ficb immer 
rbun laffen mill. Die $büren ber Apartemens follen geraö auf cinanber folgen, 
unb einem Jenfter gegen über (leben , trenn ee ein €cf >haü$ ifl. $n Denen über- 
<inanber ffebenöen Ewgen mu^ man beforgt fepn, baf Die ^üren fenfreebt auf 
einanber treffen. Damit bo^l auf Ml rube. 

2)ie 
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JDi« gtoflen Ruftet müffen ft* in Stoftöung ber ©rdffe na* benen Otttn 
nebten, n>el*e fie erleu*ten foflen ; Denn, wenn fie aar ju weit roegfleben unD }u 
nein finb, ma*en jie Den Ort bunfel, finb fie aber |u gro§ unb tu nahe neben 
emanDer, f*roa*en fic Da* ©emduer in roelcbem fie angeorDnet ftnD nicbt wenig. 
JDie befle Övegel ifl: Da& man bie ffüllung Der .ödblung gleich ma*e ; Da< ift, Die 
«reite Dee? ^*afft* mu§ ber «reite De* 5en|ter* gleich fecn: n>obepau*no* 
tu obferbiren , baß an benen €cfen unb Rinteln , ( um Dafelbft Da* ©emduer nicbt 
aDjufe&r \u f*md*en, J »om €cf De* ©ebduDe* bt§ an Da* erfte Jenfler , eilt 
SRaum bleibe, ber ein 2>ritth<il ober ein Söiertheil breiter ifl , a(<$ Da* geniler 
felbfl» 

3>ie gSerhdltniffe bor bie groffen $enfler , muffen fi* na* benen Orten rie- 
ten 1 n>o fie anaebracbt roerben fallen , nacbbem fie nemlicb enttoeDer in 0a< 6rb> 
boben'©ef*of, ober in bie erfle , t»eote ober Dritte Etage fommen foüen ; bef 
gleichen au* na* Der £d&e ber Etage, bie na* ber ©rdffe ber ©ebduDe lehrte* 
fcbieDenthcb ifl. 

^ J*J4 iMtxt an ^ribat* unb anbern ©ebduben , bie Denen getodhn Ii- 
eben ©efadften gerciDmet finb , foHen 4. bif f. ©*u& breit feon. Um ftre 
JJdbe überhaupt DCegulmdffig anjuorDnen , toirD genug fepn, roenn n>ir fagen, 
baß »on ber £dbe ber Etage, bdcNten* 3.<S*uh«, bor Da* ©emduer Der «Srufl* 
«ebne abzogen, unD Da< übrige ^beil DerjDdbe, unterhalb Denen halfen, Den 
ffenflern |ur £obe gegeben roerDe. jj. g. 2ßenn Die Etage ij.©*ub.ööf)e bat, 
«nD roir nehmen 3. ©*ube oor Die35ru|t*eebne, bleiben 10. ©*uh »or Die .öd' 
fr M^finb" ' ^ "°* ^ ro * >ortion öb "fl en Ea *«n, Otc nicbt 

(bOen unD muffen alle Senfler fein fotbreebt aufeinanber gefeff toerben. 
vgouten aber in Der itoeoten oDer Dritten Etage öerter fepn, n>o man toegen Der in» 
nern abrbeilumj DerSimmer, feine Jenfler anorDnen Ednnte, bie auf Die untern 
iutreffen, muffen in bemffafl, um Die Ftcade ober SÖorroanb De* ©ebduDe* rc* 
guldr ju ma*en, blinbe Seniler angebracht roerben. 

2ßa< bie Lucamen ober Da* Rentier bor bie Etagen unter bem 2>a*e 

2>ie ©rdffe Der Camine muß na* Der ©rdffe ber 2itntnet , in benen fie fle- 
hen foOen, proportionirt »erben. 3)ie ©roffen bor bie ©die ober Sallons müf* 
fenjrpifcben ihren Jambagen oDer©eiten'@emduern, 6.bi§7.©*uh roeit, i biß 
f. ©*uh big an Den untenr*heil ihrer Plattebande ober ihrer? Hantel* hoi h*. 
unb babeo obnaefdbr 2. ©*uh weit borfpringenDe^ ^eerD^ileri* haben T>it 
imttelmdffigen por Limmer unb anbere ©emd*er ; mögen obnaefahr &&uh 
breit, 3 . ©ebuh ho£, unD , 8 . bi^aa M tief f<t>n S SS Die ffab.ne« 
tet n roTrD« öbrtgen tbeilena* Proportion eingeri*« 

3n Den groffen ©ebduben / t»o bie dauern eine confiberable J)icf e haben # 
Jan man Die ©cbldte in Diefen dauern hinaufgehen laffen ;menn aber DiefeSWauer* 
? ,tf f V i^ffi** W 'S?" ta«*au< ni*t alfooerfahren, tve l DaDur* 
forool Die 3»if*en» au5©iebel» dauern aDjufehr gefcbn)d*et toerDen tourben. 
qjormaK tourben bie Camine hinter emanDer angeorDnet; Da fie aber Die guß# 

^ bdDeti 
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; j. bdben fcf>t beldjligten/ unb einen gar tu weiten <23orfprung im Simmer baben muffen/ 
bat man Diefen gebier DaDurcbju »erbeffern gefuebet/ Daß man fotdbe an Die^chei» 
De'^Bdnbe ober gwifeben' Stauern unter einanber angeleget/ unb bernachmal* 
if>re SXaucbfdnge ober @cbldte/ neben einanber weggefcbleifr, big oben hinauf jlei* 
aen lajfen; bamit aber Da* Unangenehme / bau biefe fccbleifuna Der ©eblöte mit 
ftebfübret/ benommen werben mdge, bat man ©cbrdnfein Die-fcoblungengeorDnet, 
rcoDurd) Da* 3>mmer »ieber reguldr gemaebt würbe. 

2)ie ©cblotc ober JKaucfefdnge f Annen auf folebe 2trt tufammeit/ 3. bif 4. 
€>cbub |ur idnge; unb 10, 12. biß u. 3oO |ur ^Breite befommen/ ihr ©emducr 
aber muß au* 4.30Ü Diefcn SSacf '©reinen befteben. 2Ba*bie eigentlicpe©tel# 
lung ber Camine anbelangt« wirb e* unnöthig fepn ; }u erinnern/ Daß f?e niemal* 
an Die 2}or dauern Der (SebduDe imifeben bie ffenfler, au* leicht begreiflichen 
Urfacben , angeorbnet »erben foüen. 3b" eigentlicbe unb febief liebfte ©tefiung , 
ifl alfo im Hirtel ber 3wifcben * dauern / fo Daß fie bepm Eintritt in bad 3 immer 
jrcar in bie äugen fallen , boeb aber nia)t ber $bur aerabe über (leben , trelcbe , wie 
wir febon gefagt baben ; feitwdrt* angeorbnet fepn joö/ fo Daß fie mit ben übrigen 
fa)nur* gerab übereinftimmen. 

Die Camin#©cbl6te muffen an bem dtiffern <£bei( ber ©ebdube feine Un* 
fÖrmlicbfeit »erurfadjen , unb Diejenigen/ Die auf Dem ftorfte Deö £)acbe* freonacb* 
einanber roegite h en, muffen ooflf ommen oon e i ne rlep Diät, fo Pi e( nur immer moglicb 
ton einerlep ©pmmetrie/ in*gefammt oon einerlep £obe fepn / unb anbep wenig» 
flen* 3. ©ebub boeb über ben $orfl De* 2>acbe* berfür tfeben. Jftre ffrone ober 
Jfraubt muß opngefdbr im Siebten 4. biß 6. 30D weit fepn / Damit ber SKaucb fei« 
nen frepen 9lu*gang babe/ bie£dhe aber wirb naa> ber £6f)t De* über DemDacb 
berfür flepenDen ©cblot* ober &obr*/ proportioniret, unb ober&alb etwa* bobl 
au*geFef)let. 

SBeil bie treppen einen ber twrnebmffen unb wiebtigffen ?beile ber ©e* 
Mube au*macben/ fo tonnte Deswegen bier febr Piele* erinnert werben/ wo* nenv 
lieb ben Ort/ wo jte am bellen anjuorbnen / aueb irSre ©roffis unb $igur anbetriff/ 
lumal tu einer Seit / Da ei fafl baä 2tnfer>en baben wiO / alt f 6nnte wenig ober 
niebtö mehr Demjenigen binjugetban werDen / wo* man niebt febon in 2tbfe* 
ben auf Diefem <Bunct/ ju niebt geringer 33erwunberung ju ©fanbe gebraebt bat. 
SCan wo( wa< ft&oner* gefeben werben al* treppen , bie flcb ton feibfl frep in Der 
fuft erbalten / »etmige einer »ortreflieben €rfinbung/ flc in ber Witten auetyibob' 
(en? 3 cf> ge|lebe, ich würbe ein ungemeinem Vergnügen empfunben baben ; wenn 
icb Diefi> Materie bdtte abbanbeln/ unb mit möglicher ©ebdrfe aUe bie meeba« 
nifeb^n Äanbgrijfe unterfueben unb erforfeben fönnen/ bie fytt in Slnfebung bei 
(Stein »^ebnitti beobaebtet unb inel 2ßerf gefegt werben muffen ; um nemlicb 
bie in gemunbener Ärümme berum!aufenbeQBenDel'@duIen unD©eldnber»(gtü* 
dt folcbergeflalt zuzubereiten , Daß aUe bieber gehörige ^b<üe fcblecbterbingi nur 
lufammen gefegt werben birffen/ um ftcbtollfommen oefliuerbalten/ aueb obne Die 
geringfle anDere Materie babep anjuwenDen/ a\i Die uigefcbnittenen Steine fefbft; 
weil aber eine folebe Stbbanbiung mia> Pon meinem Vorhaben gar ju weit abge« 
(entet bdtte , wiO unb muß icb jufrieben fepn» nur einige ©eneral «Diegeln an* 
lufübeen/ welcbe in Der Confhuction Der orDindren treppen wol obferpiret wer* 
Den muffen. £t baben ohnehin aOe bie treppen/ bie ftur iBequemlicbf eit in bie 
Sttiitdr* (SebduDc angeleget- werDen / mit Dem frostigen 2lnfeben Derer / Die in 

benen 
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Denen gr offen unb Pomebmen ©ebduDen flott baben, nicht Die geringst ©cmeuv 
faaft. 

Damit Die Aptrtcment im innern $beil Oc« ftaupt * ©ebduDeü fein oc* 
bcntlicf) neben einanDer fern, unD Dur* nict« unterbrochen roerDen motten , legte 
man r-ormal* auffen an Der £aupt'3BanD Deä ©ebduDe* in Oer «JÄitte , in ab« 
fonoerli* Dcetr>alben abgefegten IpRi , treppen an ; »eil aber Diefe $hfenc 
hie dufferliche ©pmmetrie garfebr Perllelleten/ bat man nachgebenD* por beffer 
gehalten , fie innerhalb Dem £aupt' ©ebduDe , unD (mar im Wittel Deffelben an« 
luorDnen , um folchergefiatt jmepen rechtes unD linfrf abgefonDerten Apartemens 
Die £ommumcation tu »erfetaffen. £i« fielen fie nun n>o( ine ©efichte , maren 
»ol erleuchtet 1 unD thaten anbep auch Der äußerlichen Decoration oDer 21ue $ic* 
runa nicht Den gerinoften Abbruch. UnD »enn tt ein @e bduDe betraf/ Daß Pon Fei* 
ner fonDerlidjen SBicbtigfeitunD ton geringer tiefe mar, brauchte e< weiter nichts 
alt? an jeDer SÖoroanD De* ©ebduDe*, in Der breite Der treppe , mit Denen SEdtu 
Den et»a* herauf tu ruefen , oDer ein RJfolic anjuorDnen, um DaDurch Die bencV 
thigte Üdnge Por Die $reppen«2trme tu erlangen, »eiche gemeiniglich Doppelt an« 
geleget »urDen , Damit man unter Dem erften treppen* 2lbfa$e , einen Durchgang 
anbringen^ in Der ©egenD De* i»epten 21rm* aber, Dorn ^)ofe au* mit Dem ©arten 
Communication haben fonnte. Diefcr QBorfprung/ oDer Diefeö Riftlit, »eiche*/ 
»ie «Dacht/ tm Wittel De* £aupt *® ebduDe* angeorDnet rourDc/ gab nun Dem 
©ebauöe felbft ein angenehme* „Infebcn , unD machte DaDurch Die treppen fo 
bequem, Da£ ich allerDingd glaube/ e* möchte febr »ol getban fepn, »enn man 
Diefen ©ebrauch folgen oDer nachahmen »ollte ; obgeaebtet man freplich ju un- 
fern 3<iren Die treppen Piefmebr in Die SBinfel tu Fegen/ unD Der ^talidnifchen 
tyractic nachzuahmen pfleget/ »ofelbtf man recht aejroungen Die Einrichtung macht/ 
Da§ alle Die / »eiche auf Die treppe losgehen »ollen, erff Durch »erfcfcicDenc an ein* 
anDer fblfenDe 2lbtb«ilungen DurcbwanDern muffen. 3nj»ifcben ift nicht ju Idug*- 
nen , Dali eine im Littel angeorOncte treppe, »urflich Den fcbdnflen 0vaum De* 
©ebduDe* ein» unD »egnimmt/ Den man in Der that Piel Portheilhafter/ Ju ei- 
nem anfebnlicben ©aal hdtte anmenDen fdnnen. UnD in Diefer äbfleht tbut man 
Ullerting* beffer/ »enn man fie feit»drr* anleget/ fo e* anDer* Die Gelegenheit lei« 
Den unD erlauben »iO. 

'JGa* Die ftorm ober Jigur anbelangt/ Die man Den treppen geben Fan/ 
fehiefen ftcb Diejenigen/ Die in oierecf igten oDer Idnglicht« Pierecf igten JXdumen ein» 
uefcbloffen finD , »iel beffer »or wichtige unD anfehnliche ©ebduDe/ alt) Die an Dem/ 
Die in runDen / Opalen oDer ecf igten Baumen flehen, man mufte Dann Durch Urfa- 
eben ju Den legten gelungen »erOen ; Die ganj unoermeiolicb »dren. 

Die ©roffe Der treppen muf* fo»ol nach Der ©rdffe Der ©ebduDe , al* 
auch nach Dem ©ebrauch/ tu »eichen fie ge»iDmet finD , proportionirt »erDen: 
unD folglich muG fie wn Demjenigen tbeile Der S5au«£unft abhangen/ na* »el» 
ehern Derjenige SKaum au*getbeilet »irh/ Den hie Apartemens einnehmen foOen/ 
fo Da§ ieDer abfonDerl icher tbeil mit Dem ganzen »ol proportionirt fep. ftcit 
»at? groffe unD fleine treppen mit einanDer gemein haben / ift Die £öbe Der ©tuf# 
fen in fcnfebung ihrer ©roffe / Die £6be Der ©eldnDer unD lehnen / »ie auch Der 
2lbfd|e : Denn Da* finD Dinge , Die tu Bbfichten unD ©efchdften Dienen, »eiche 
Durchgängig PorfaOen unD geicheben muffen. 

W % Die 
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35 ic geringfte breite , Die man einem 9rm einer Haupttreppe geben tan, 
itf 4« ©ebub / Damit imo tyerfonen neben einander auf» unD abgeben unD einart« 
Der obne Qfcfebmerni« audmeieben fönnen. 2>ie 4>*b« Der ^ruft# Sehnen unb 
©cldnDcr , foll b6$\Un$ j. ®Aub i unD meniaften« i\. @e$ub feon. <~Ba$ aber 
Die £öbe Der ©tuffen in 2tnfebuna ihrer breite anbelangt, miU icb bier eine 
[Regel beifügen / mclcbe MooCBlondel in feinem «uebe i>on Der «atvÄunftüber* 
baupt anhiebt , nnD bier aar n>ol einen 3>(afc »«Dienet. 

3)ie Mnge eine« orDentlicben unD ungejmungenen<Scbritf*t>on einem Sftan* 
ne, Derauf Der€benc geht / ifl 2. ©ebub/ nemlicb 34- Soll ; bie£dbe aber eine« 
«nDern; Der auf einer lotbrecbt tfebenben Leiter binauf fteiget, niebt mebrDenn 
i.<5cbuljoDer 12.30B : e« tu* alfoDie natürlicbe£dnge einetffenfreebten ©ebritt«, 
Die Reifte t»on Der naturlieben fdnge eine« auf Der €bene autfgeftreef ten Scbrirt«. 
Um nun bcpbcrlcpfcrt ton Schritten tu »ereinbabren/ mie folebe« beo allen $rep# 
pen «Slrmen gefebiebet , mu§ jeDer $b«l Der ^be; Dur* €rfefcung cor jmep $bei* 
le in Der Cbenc angenommen »erben/ unD alfo bepDc $beile um einen naturlieben 
«Scbritt au«jumacben, jufammen eine länge oon 2. ©ebuben ober 24. 3o0 betra» 
gen. SLBenn mir Daher an einem treppen > 2trme , eine ©ruffen niebt höher al« 
einen 3oll boeb anlegen sollten , muffen mir folebe 22. 3oH breit maa>en # meil 22. 
goH in Der £bene , unD ein 3oH nacb Der £6he , Der fo t>tel ai« jmey Soll; in Der 
ebene gilt , jufammen Die länge eine« natürlichen ©ebritf« Don 24. Soffen au* 
macben. Sollte Die @tuffe 2. 30D #6be , Die fo »iel al« 4. SoDe in Der ebene be» 
fragen/ baben, fo befommt folebe, um Die 24 Solle mieDer ju erbalten / nur 20. Sol- 
le |ur «reite. Q*ep s 3oö &&t)t. Die 6. goD nacb Der Cbenc betragen , fommt 
nur 18. 3o0 breite ; beo 4. Soll £&ht. Die 8- 3oH in Der €bene macben, nur 16. 
So« breite ; bep 5. SoBen £6be , 14-800 breite ; beo 6. Soll £dht/ 12. 3oD 
breite ; beo 7- 3oü AöbC/ 10. 3oll «reite ; beo 8- 3oD 4bob«, 8. 3oD breite; 
beo *• 3o0 £6bei 6. Boll breite ^ unD fo fort. 9We« biefe* mirD man notbmem 
big oon guten ©rfolg beftnDen/ mie etf felbfr Die €rfabrung bejeuget. 

Um eine treppe reebt bequem lu macben , muffen Die (Stuften niebt gar 
ju hoeb gemacbet merDen. ©ie imijfen Daber niemal« über 6. 3o0e boeb / ja 
mol gar noeb niebriger fepn , menn e« fieb tbun Idffet , Da Dann her na* if>ra 
Brette nacb Der »orbergcbenDcn Siegel (eiebtlicb amugeben ift. 20enn man fte 
niebt fo breit macben fan / alt? man e« oerlanget, muß man |t( einen3o(l roeitoor* 
fpringen laffen / unD Diefen ^rheil iertbeil«»S tab*firmig abrunDen. 

Einige 55aumei(hr oerlangen, man fode Die <£tuffen oorroart« etma« abban* 
genD anorDnen, um fie DaDurcb jum Reigen Defto leiebter unD bequemer ju macben; 
roenn man in Slnfebung De« 9vaum^ gelungen, oDer gebinDert feyn follte, 
ihnen ihre gebübrlicbe «reite ju geben; allein man thut beffer/ menn man geDaa>« 
ten Abhang niebt »ormarW, fonDern einroart« anbringet, alfo Da§ betjm hinauf» 
fteigen Die^pi^e t>c« ^uffe« etma« niebriger jufieben fomme/ al« Die^erfe; oureb 
tiefet Littel mirD Da« ^inaufiteigen fo erleicbtert/ Da§ man mepnet, man gebe 
auf Der Sbene meg. ^nDlicb bat man Da« 21uf itcigen aueb DaDurcb su erleicbtern 
gefuebt; Da§ man Den Auftritt Der Hüffen in ihrer glitte etma« au«gebobiet; e« 
ilt aber Diefe ^ractic febr gefdbrlicb/ mie Denn Die Crfabrung gelebret, Da£ Die* 
fe 5lrten oon treppen nia>t nur febr befcbmebrlicb berab ju feigen (inD/ fonDern 
aua) Der^uP auf fola)en etuffen niemal lieber (teben Htm 
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2) ao* 6aupf fd Alicbfle unb bornebmtfe nxK ben Dem «Sau einer treppe ju be* 
©bauten / ift/ ba§ fie mit bem bendtbigten ttcj&t wrfeben flnb. 2ßcil man 
aber fein anDer £icbt haben fan, al* Da* ton Denjenigen Oefnungen Gerförnrnt, 
beo oeren SInorbuung man fieb nacb Dem übrigen Tbeile be* ®ebdube* suriebten, 
fo bat man ficb mit ber <2Babl be* Ort« unb ber 2tola« Oer Treppenarme/ übet 
bie maffen mol oorjufeben ; Damit niebt Der geringfte Ort fepn möge ber niebt 
rool erleu*tet merbe/ ti gefebebe nun entmeber bureb ftenfter / bie auf titmu 
te ton jebem Treppenarm/ unb auf bie SKube^ld^e treffen/ ober auch buri 
ffentfer, bie feirmdrt* fteben. ©ton mu§ aueb bcfmiögjicbft $u Permeiben fueben, 
Da§ bie $entfer oon benen Treppenarmen unb 9vube»<JMdßen niebt burebfebnitten 
werten , tote folebe* mehr alö ju ofjft gediehet; Denn U fällt nicht leiebt ettoaf 
fo unanaenebm in bie Bugen/ al* toenn bie Treppen gleiebfam ju benen ftenftern 
beraub flauen. Doch ti mag oon ben Treppen nunmebro genug gefneu f(»n; 
wir rooöen un* ju einer anbern Materie/ nemlicb ju ber Slbhanblung ber lieber 
roenben. 

& fmb bie SSaumeifta: in flfttöa auf bie J&tyt Der 2)4cber gar »erfcbiebe# 
ner^lepnung: einige toolien fie al* einen gleicbfeitigen Triangel formiren, anbe* 
te mac&en einen recbtminflicbten unb gleicbfcbenflicbten Triangel Darautf ; toieber 
anbere enodblen einen 0ttittel.2Beg jmifeben Diefen bepDen Sttepnungen/ unb at» 
ben benen Ddebern |ur -ödbe Dreo SÖiertheile oon ber breite De< ©ebduoe* 
2Beil biefe Proportion febr gut ifl/ unb bie Ddcber »eber *u niebrig no* *u boeb 
macbet / fo moBte ich f»e fafi allen anbern oorjiehen. ül niebt |u Idugnen, bal 
man Pormable* bie £>dcber aufferorbentlicb hoa> gemacht/ mie man noch beutiaeJ 
Tagen an febr Pielen©ebduben mabrnebmen fan , an benen bie £dcber böber 
fmb/ alo*bie£aupt'2Bdnbefelbft, »ei*e« ein gebier, ber ber gefunben Vernunft 
entgegen/ unb baber gar niebt ju perjeiben ifl; Demi/ tooju nufcet te tvol, febier eu 
nen gamen £olj»$or|t/ »um £acbe ju perbraueben, unb gani unnätbiaer 2ßeife 
bie «Ötouernmit einer £aft tu beldtfigen, unter melcber fle fa bep nahe bieaen 
miebten. «Man tfate folebe* freolicb bamafc au* ber Stbficbt, Dem eebnee unb 
9vegen»2Baffer einen leiebtern Abflug ju oerfebaffen: ee* bat aber bie &fafirun2 
bi§ber |ur öenüge gelebret, ba§ wenn bie 2>d*er einen 2lbbang pon ungefcb r cS 

3) ie M*m/kr4«n*to&4>ttt tvelcr>e man aueb B<brod>ene J)iS Aet nennet, 
faflen febr angenebm in« Sluge, unb ftnt 1 au* marflieb t>ai befle mttthtoi 
man jur «ebeef ung berienigen Ädufer erfunben bat, bie niebt affsu MM 
«nb babep fret ►lieben/ to.e b,e, fo man auf bem «anbe tu erbauen, 

Sa, eben biefe % en Pon 2)dcbern , baben unbgennihren noeb überbem bin 

» b ^«em m , SS 

a Cinreblunflen ber Luc*me» ober 2)a*«5en(ler abe^febr flein 
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Ä? tZrttUm 8 ** **" abtt f«**« W nennen 

ZSKÜÜt Dlvliler ' in 1« nc « orcbitettonifcben <&>erfe Dicfe€on|lcuaion niefcf, 

^iMA^ÄJ^SS^S? 1 «et^rniffco unterworfen ju ftpn f*einefc 
L*i n fi UI L flU *i ><0 ^ n<n Z» 1 * 1 »' in Wuna Diele* ©tücfV, ritte SS 

K^JffJS^'Ä* w»»l«3«Nnccf< ACFGEB,mel*e*aefd)ieber, wenn 
25*! !i s ?" *««x2>wm«tcr, nad> Der mittlermunD duferften&rbdlrnitf, oDer 

X * 1 8 e ^ eilet * irt >' M »fo ««nfJ« Sfcil tu Dem 

8J?£? ?<5, - f 7 ön Jf re ^ 11 iuöcm aamen Radio berbdlt; unD auf folefc 
SnJ ^oJkÜ' SSS^S ^Sapwrrtwi««* «nie «eftmDen , meld)« Die wahre Seife 
2!2L#7?l a, ^ann J«be man öie bepDen hinten CA unD EB ; f 0 

geben Diefelben Die ©eiten De< falftben 3>a*etf. teilet man nun Den 53oaeii 
Ä 2 D v '"P^ ^ tile ' "* liebet Die kennen CD unD DE, 
LÄ?? f0 i*.' b,< Df * Manfarden, Sache* ACDEB, Da* ein fehr 

«et Ol. n>irD/ WU * mDfF 4U Wr noep &u fef>r etnieb* 

^acbDem nunaffo Die ©eneral'SKeaem anaeaebenmorDen, melc&e man bes 
Der eonfltuftton oDerCrbauunaDer ©ebauDe befolgen mu§; »irDee* feineeebroie* 
njreit baben, fie au* bep Denjenigen ©ebduDen amuroenDen, welche bor Den 
Vtat'paiot oDer ©eneral'®tab, in Denen «itaDellen, Forts oDer ©cban* 
Jen erbauet $u »erben pfleaen. 3rd> n>erDe Daf>er Diefen flrticul nur mit 

Sg^< »3 Äff &*ÄÄS WftSS 

^f? ,e9 ? 0 K' >nun Ä b<^Gouve^netll, * mtt $ au<Dreo^)aupt »feilen bejleM/ 
52J <v ^öem Corps de Logis oDer £aupt* ©ebduDe nebft Den £ofe, au* 
^H^olc , unD auo* Dem ©orten, ©ein Apareement muß im jroeoten 
Lh ri rf '^ n ' «ndaiK einer Antichambre oDer <&orjimmer, au* einem ab* 
lonoerlicben 3immer, auü einem Cabince unD einer Garderobe begeben. UnD 
"25 D !LvW in ö<r SWttte De* £aupt<©ebduDe* fron foOte , muf auf Der 
anoern ©eitc ein jweote* Apareement angeorDnetroerDen, welcbe* Dem boriaen 
in auen a^heb i(t, unD bor bornebme ^erfonen, roelcbe Der Gouverneur einju» 
wpmen becbunDen, gehöret. 2)atf Dritte ©toefwerf; mirDbor Die eomebmften 
ion > tenfe aueiget bellet, unD Da* üierte bor Die faquacen un o anDere bduf (idje t^otb- 




ange* 
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angeorbnetmerben/ wenn ixt GouTcrn«irttD«nfaW&b<t@a*«w# Die t€nX>tcnfl 
betreffen/ mit ihnen fta> beratbfcblagen »»*• 

3ti Dem hinter <£ofe müfien Die ©poppen be>r Do« in« £au§ bendtbigte 
oll/ Dergleichen aueb Die (Stallungen angeleget merDen. 2>ie Dacb'&oDeii 
„^er Diefen ©ebduDen fdnnen tum (Stroh unD £eu gebrauchet merDen. 2Ba* 
Die Einrichtung De« Warten« anbelanget , »iß icb pon Demfelben niettö gebenfeiv 
roeil e« Pon Ort unD ©teile abhänget. 3* bejiebe mi* übrigen« blof? allein 
auf Den ©runD'SXifj De« ©ebduDe«, Da« icb »orjefto betrieben habe, Der auf 
Der 40. SabeOe anzutreffen, gleichwie au* auf Die 3«i*nungen Pon Den SSemofr 
nungen De« Lieutenant du Roy unD De« $lajor«. 

3n allen bepejriaten ©tdDten, Die febon feit geraumer 3eit bemobnt finb, 
finbenfi* gemeiniglich Äircben genua, Den ®otte«*X>ienfl iu Perricbten. <2Benne« 
aber einen ganj neuen $la* berrdfe , müfte man »enigften« eine Äircbe ba* 
ben, Deren ©rolle nacb Der Bnjabl Der Snmobner proportionirt werDen muf. 
3um Krempel, in Denen ©tdDten , Die fecb« £aupt/ SSoDmerfe baben / mup 
DieÄircbe, im SBerefelbfl, 15. Soifen lang, unD 6. Soifen breit fepn, nebfl 
imeoen Capellen pon 30. ©ebuben breite unD 24. ©ebuben Ldnge ; jur 
rechten unD ltnfen©eite Der Äircbe, muffen <2Bobnungen fo mobl Por Den $farr» 
Äerm al« Kaplan angeorbnet merDen. 2)ie2lu«tbeilungDiefer@ebduDe, wie 
aucbDie SUrcbe, muf obngefdbr eben fo fepn, tPieaufDer3*.$abeu*e, Deutlicbbor* 
gegebner, ju erfeben 

©ietje^e nbeft Söpitel. 

SSdcbe« t>etfc&iebenc ©prcial » 9la*ri*tcn in fi(b enthält, 

Die iu Erbauung Der ©ebdube ju wiflen notfjig. fmb. 

Sfracbbem« mir in Dem porbergebenDen Kapitel Diejenigen ©eneral'SKeguln an* 
gejeiget baben, Diebep Der Conjrruction Der ©ebduDe, beobachtet merDen 
muffen, fo bleibt un« nun niebt« mebr in Diefen Kapitel tu bemerken übrig, a(« 
Dasjenige, ma« Die mürflicbe Erbauung felbfl anbetrift ; roenn man Die Gaeben 
nur gleicbfam im ©roben , unD überhaupt in Betrachtung tfebet,fo wirb feine 
tooHfommen unD grunölicbe erfdnntntf erlanget roerben fönnen. €« ift alfo febr 
nötbig,Da§ man fia> um alle UmftdnDe, unD um (Special* Wacbricbten auf Da« 
aenaueffe befümmere ; Da«$olgenDe mirDieigen, »ie nu$bar unD unentbebrlitb 
fie finD. 

©pecial#5Jad)ri*een t>on ter Simmermann* # arbeit t>ott 

SDäd&ew , l)öljerncn gu§6öben , @*reiner • Arbeit, wn 

ren unD ^entfern. 

Vit £dcber werben aOejeit Pon einem halfen »Lager {um anDern aufge* 
führet oDer erriebtet. öalCen * Za^n roirb niebt« anDer« aenennet , altf Die 3ßei* 
te Pon einem ©efpdrr jum anDern, mel*e gemeiniglicb 10. big it. ©ebub betrdqt. 
3eDe« ©efodrr ftebet auf einem Pon Diefen £aupt* halfen, Deffen 2)icfe lebiglicb 
pon feiner Lange , mitbin Pon Der breite De« ©ebduDe« abhänget. UnD tpeil nun 
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Die SWaafe ton allen Den übrigen 3 immer -£6Uer n / na et) tiefer breite bed ©e* 
bduDeg proporlionirt merDen muffen, Damit jie in Clmebung Der Die fie trafen 
foUcn , roeoer tu itarf noch ja fdwacb fepn mögen ; fo »offen mir bier ein ©ebau# 
De jum©runD fe$en,Daa jo. iScbub breitmerDen »one,melcbe* Die Littel '35ret« 
te (mifcDen 24 uno j6. Schüben i|r, Diefe beiden ledern breiten fönnen tor Die 
f leine|ie unD cjroffeite breite Der oroinärtn ©ebäuDe angefeben »erben. 

Die 3 immer <£i6ljer/ Die ein ©efpdrr au? mache n , finD Die Jambes de For- 
ce oDer liege n&c £>adt> ■ riau.en , einwärts gefenfte Säulen ober 2\ cum» Sö- 
ge , fo g. biß 9. 3o0 Dicf finD ; Der Eebibalfen, (Entrait) auf melden oberhalb 
Die tDinb» ober Sd?ub#£>tige oDer TPinD^Stcebcn (Arbileftries oDerCon- 
trevents) juflimmen , unD ber aueb jucileich Die liege nDen Dach »örubi« Suu# 
len,jufammen berbinbet. Diefer Rebiba if en , muß 8- biß 9- 3oD auf Der febma* 
len (Seite Dicf fepn. Die £ur banber ( Aiffeüers ober Euleliers ) ober Ztace'Zbüa 
trelcbe Die liegenben Dacb'@tubl' Raulen , mit Dem Äeblbalfen berbinDen / (0 
7- biß 8. 3oD Oicf feon müffen. Die (ßiebel » Sdule , ( Poin$on) 8. 3oD tntf ge* 
biecDte. Die (trag* Sog ober Xrag ■ &änber , ( Contrefiches ) »eiche Die 
XWnö'oDer S<*ub»Srreben/ Die in Die <5febe(#Saule mit einer Q3erfafcung 
einlaufen, tragen belfien, 6 biß 7. 3oH Dicf ; Da bergegen Diefe TPfoNunD 
6<fcub*Srreben felbjr, 8. biß 9- 3oU Dicf feon muffen. 

Die übrigen £6(ter eine* Dache* finD , Der obere Scfeluß' Sailen, ( Fai- 
re) Der Sdjluß * Siegel , (Sous -Faire ) Die Srubl# Herren oDer Sobl* <&t» 
f<t> welle , ( Pannes ; unD Die Sparren ( Chevrons. ) Der Schlug » Saiten 
forool , mie Die unter Demfelben meglaufenDen Älertel , finD 6. biß 8- 3o0 in* %u 
»»erbte Dicf / unD Die Sparren finD gemeiniglich 4- 3<> n in*get>ierDte Dicf / de qua- 
treäla latte, Do* iflfo gelegt / Daß fie obnaefdbr einen ©ebub meit öon einanDer 
roeg (leben ober fo biel 3n>ifcben<9\aum haben. 3$enn man rrbuer* Harten 
MnD<Duer» ^oljer ( Plaresforrnes) auf Da* (Sim*- ©<mduer leget, um Die®par* 
ren Dafelbft einjujapfen , muffen ledere 4* biß 8- 3oB Dicf feon. Springet Da« 
©efimfe ober Der *&fauer*£ranj roeit bor; beDienetman fieb Der aufldMebltnge 
ober f leinen tett» Sparren (Coyeaux) t-or Die Dacbtreuffe, Damit Da* SKegen* 
Gaffer einige (gdjube meit über Da* ©emduer Der ÖJormanD abgeleitet roerDe. 
Diefe Wfcbieblinge, finD nicht* anDer*, a(* ©tücfe bon ©parren, Die an ihrem 
einem SnDe febarf lulaufen ober eine febarfe Äante haben, unD mit Derfelben her* 
nacb auf Die ©parren aufgeleget »erDen. Die Srubi« Herren ober Sobl« (B»e/ 
f<t?r»eae, liegen auf Rlorjern, unD Diefe mieDer auf autfgefeblten Srfic<«Rio# 
ejern , bon Denen einer mie Der anbere auf Die Sc^ob»unD XX>tnO#Srreben mit 
bö I jern Nägeln aufgenagelt roirD. 

3Ba* Die h6(jernen 3itnmer *?86&en anbelanget, roerDe id> meine« ^racb« 
tenö niebt nithig baoen, iu tagen, roie oid Daran gelegen, Daß Die £aupt« «5al* 
fen fomol, al* Die 3immer'^cbreeaen bon einem guten £olje fepn, DaeJ febon bor 
etlichen 3abren gefdBet »orDen ; eö ifl febon mehr aW &u befannt , wie gefdbrlicb 
unD fcbdblicb e i feoe , untaugliche* 1 1 biequ aniuroenDen, QJSaö aber Die $ftaa< 
fe Der ^)aupt* halfen anbelanget, babe ich allbereit im jmepten unD Dritten €a* 
pttel Diefe* 5Sucbe$, bieroon genu^ angefübret, Daß man alfo bon |elb|t febon ge* 
nugfam im ©tanDe fepn roirD, Diejenige Diefe tu beurteilen, Die man ibnen ge* 
ben muß. 

Die 
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Die »owe&mften 3»mmer>£oljer einer treppe/ {inDDielreppen'Qcfwef* 
(<n , auf roel*e f?e glei*fam angelebnet roerDen/ (Parins); Die abfcbßfiiflen 
Srage Ralfen, Dur* meldte man fie iufammen oerbinDef/ (lcsLimons); Die 
Ötüt3'4>$tj« ( Porcaux oDer Potelers) , reelle Die abf*fifligen $rag/ halfen 
tragen belfen ; Die bebreteem ,$u|3b©Den Der &Bbe'Pl<fee; &er «treppen* 
Öimß oDer Da* lreppen»<0elanber (l'apul) Die Baluftrcs oDer (Beldnbtc« 
2>©cfen, unD Die eruffen. 

Die 2>i cf e Der Steppen > <S*roeu*en mu§ 8. bif 9- 3oH f«tjn. Die @ tdr* 
fe Der <&tüb>JQM\tt, 4. big 6. 3oü/ unDDie Dicfe Der abf*üfTigen$reppen'$raV 
gec muß fidr> nad) ihrer fange richten, Die Don Der ©rdflfe Der treppen abhänget, 
©emeinigli* gibt man ihnen 6. bif? 8. Soll jur breite / unD freHet ftc auf Die 
fcbmale ©eite oDer £ante. Die ©efdnber* Dorfen , roerDen j. biß 4. SoU bkf / 
unD Die ©eldnber*<gimfe/ Die auf Die Dorfen ju liegen Fommen/ 4- bif 6. 3oHe. 
Die ©tuffen/ roerDen bco groiTen unD breiten Kreepen* r. biß 7. Soll/ bep fleinen 
aber nur 4* biß 6. £oB Dicf. $ßa* Diejenigen Holser anbelangt , roel*e Die 9iu# 
be-^Mdfce tragen/ muffen fol*e »on guten £o(je ferjn / toeil fic Die Treppenarme 
mit tragen hclffcn , unD juglei* au* Daju behülfli* finD, Daß man oon einem Sic* 
me auf Dem an Dem gelangen Fan : Daher ftc au* aller Dingtf ni*t f*rod*er ait 6. 
biß «. Soll gema*t roerDen muffen/ ja roolgar 8. biß 10. 3oD / wann fie eine ge* 
roiffe fange baben. 

Die t>ornehm(tenC*tücfe Der ®*reiner» Arbeit , Die beo Militär* ©ebdu* 
Den ftatt baben# finD Die $bü«n unDffenfier* Dtahmen. ©emeinigli* ma*t man 
Die Fleinen $büren einetf Aparremems, einen goD Dicf ^ au* mfammen geleimten 
Brettern, Die berna* oben unD unten mit eingefügten Quer* ^dliern oerfeben 
roerDen. Die orDindren Oberen / flnD gemeinigli* ir. Linien Dicf, unD wenn fie 
au* oerf*ieDenen ©türfen jufammen gefegt / oDer mit jierli*en ^bür# Verfiel» 
Dungen oerfeben »erDen foBen/ ma*t man fie n>ol 18. hinten Dicf r unD gibt ibnen 
als Dann jier liebe Reiften/ in Der Jorm eine« SSilDer« Dvabmef / unD jroar auf bco* 
Den leiten. Die^uüungeri (Panneaux ) roerDen einen 3oß Dicf. Die £in» 
tafirmeten, (Chambranles) roerDen biß 6.3ofl breit, 2. 3olI Dicf / mit jier< 
li*en ^ef)lfldrfen begleitet. €ben fo füttert man au* Die innern ©eiten » <2Bdn» 
De mit <23crflciöungcn, Die au* jierli*en Füllungen ineinanDer gefuget roerDen. 

2Bae5 Die Steffen ?f)ore ( Porte« cocheret) anbelanget/ ma*t man if>re 
Äabm* <>6ljec ( Bitcants ) 8. biß 9'3<>n ^<it f unD 4. 3oHe Dicf / if>re innerli*en 
JUbmen oDer JUbm'^oCjet/ (Baltis) 3. goß Dicf / ibre &ebh Stoffe (Ca- 
dro) 4. 3o0 Dicf / unD r&re jungen / (Panneaux) onDertbalb 3oll Dicf. 

Die ftenftet haben enttoeber $unungen autf eingefafften ©cbeiben oDer ein* 
gefegten ©laß* Tafeln. %r runDen<ö*etben beDienet man ft* beuttgee? Tage* 
ni*t mebr/ roeil Die anDern oiel f*6ner unD nufcli*er finD. »n Denen orDindren 
4. ®*ub breiten ^enjiern , ma*t man Die oeflflebenDen £«nfrer» ^abmen , 1 \. 
goQ Dicf unD 2<. 3oQ breit / fo Daß roemt Die beroegli*en ^fenfter * ^flfigef / suge* 
ma*t finD / ibre vöreite lufammen / f. 3oH betraae. Die tTlittrl* eta^eit / 
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( Maneaux) macht man 3- im* aebierbt. t Die ßtnfitt* $lögel (Bauns) i|. 3oO 
tief Ufft 2 i . 3<>Q breit. D i e tUeutj « Holser in C>c ne n v "f 1 ü qdn , ( Pen ts bois ou 
croiGllons; obngefäbr einen 3 oll int? gebierbte. 3&o* Die groflen Jcrifier anbc 
langet; maefct man ibre Äabmen 3. Soll breit unb 4- 3»ö bicfS it>re VRtatf« öru* 
tjrn eben fo, ir>cc glügel , 2. 30« Duf , 3. big 4. 3oU breit/ unb bie £ceuf$- £61» 
#r anbertbalb 3oum* gebierbte. 

Damit ber Biegen; ber gegen bie 55ru(l'fer>n< anfcbldget; nicht in bitgmu 
mtt laufe ; muf bec untere (Duec* arm Des ftentfer* $lügel* Dicf aenug gemalt 
»erben; bamit er bafelbfl oberhalb bem untern $&eil De* 3en|ter«yiabma ettraa 
»eit borfpringe : unb eben öeehalben macht man biefen untern <Cuer#arme Oer 
3enfter#,$lünd;nac& einem Q3iertf>eii**^ogen runD'autfgcf>ol>lt;unD unterhalb 
biefer 2lu$l)oblung eine bangenDe platte U\)\t, Den «Xegen DaOurcb enraö abwart* 
it^lciten. 

Der Ouer#2lrm/ ber bie «Wittel «©tiHe betf Jenfrcr* über* £reu$ gleich« 
fam burebfebneibet/ »irb fcineätregö in bie $?itte; fonbern ohnacfäbr um ein 
(Seebatbeil bon ber £dheöea$enfUr*; b6berangeoronet; bamit Die Slugficbt Durch 
biefen Ouer Riegel nicht gebinoert »erbe, unb Da* $enfter felbtf ein bei» febd- 
nertJ Slnfeben bcPomme. 5ßa<J aber bie £6 be ber ©la§* tafeln anbetrift / tnüfr 
fen folcbe um ein <Sech*tbeil böher; aW breitgemacht »erben. 
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unb @$irfern. 

Die 3i<fl<l »erben gemeiniglich in breperlep ©orten eingetbeifet. Die er* 
fte ©orte in bie bon ber grolfen $orm. Diefe finb 1 j. 3oH lang; unb 8- 3o0 
breit ; ßeepen anbep bep bem Decfen 4- Soll »eit über einanber perfur. Die 
l»epte (Sorte ift Die bon ber ^aftart'$orm; t>on »elcber mir, »eil fie nicht 
mehr im ©ebrauch ift; niebtä gebenPen »ollen. Die Dritte (Sorte enblicb/ ift Die 
bon ber fleincn $orm ; obngefdbr 10. 3oB lang; unb 6. Soll breit. Diefe Mffet 
man 3. 3">H »eit über einanber borfieeben ! mein brauchet obngefdbr 1 50. 3iege( 
bon ber großen Jorm; eine OuaDrat» Söffe Damit ju bebeefen; unb fall noa> ein« 
mal fo biel / nemlitfr 300. Siegel bon ber «einen $orm. 

Die #ol&»£ätten , beren man fieb bep bemDacbbecfen mitgiegeln DeDienef; 
»erben Die gevierbren Hatten genennet ; fLattes quarre-cs) fte joden allejeitcon 
guten €icbeh '£*\\t unb geraDen (Stamm fepn ; obne 2le|ie noch (Splinth. (Sie 
»erben <Sto|? * ober 25unb » »eitj berPaufet. Der SSunb h4It ro. fatten ; /ebe 4. 
©ebur) lang. S[ßann bie (Sparren einen (Schub »eit bon einanber liegen ; »irb 
ieDe ^atte mit "fünf big fecb* hageln ; auf 4« (Sparren aufgenagelt : unb »eil 
brep 3»if*en /Reiten bon (Sparren j»ifct)en benen bepben duffern €nben einer 
Carte übrig bleiben/ orbnet man eine öcgen*Üatte an%unb nagelt folcbe bon }»ep 
ju j»ep @egen»€atten auf. Die 3n>ifcben * 2ßeite bon einer untern £atte bi§ ju 
einer obern^ »elcbet? eigentlich Der Porfpruna ober üorflid) genennet »irb; ift 
gemeiniglich ein Drittheil bon ber £öbe be« 3»egelö ; bom ^)acfen ober bon ber 
9tafe betJ 2wl* angerechnet 
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<2Benn man Siegel bon grofen SDfobel oDer ton Der grofen $orm brau*«/ 
»erDen ungerdbr 30. Batten cor eineOuaDrat ' Soife jur 2)ecfung erforDert, unD 
3 6. Cacunr wenn man mit Siegeln t>on Der «einen $orm «Hcfct, Daju geb6ren 
ein*tn<anDeregere<bnet, i*o.*dgel. 

<2Bann Der Bieget gut feon foO, maß et au* einem guten fetten Sbone fle# 
brannt feun, Der roeDer tu rotb no* ju metf ifl UnD fein SJranD mu$ fo boQ 
oerrieben roorDen fei>n/ Dali roennman ir>n on einem ftaben aufbdnget , unD an 
tenfeiben fcfcldget, er einen bellen unb lauten $on »on fta> flieht; n>el*e* , mm 
er übel gebrannt itf, nidjtgefdmbet, Daerfltt) oielmebr jcbiefert, unD in ©tu/ 
cf cn jerfdBt. SBobeo Dann au* biefe* ju merfen , Da§ hie heften 3iegel Meiern* 
öc finh; Me fd?on fett geraumer 3eit gebrannt morhen. 




her erftern weit »orgejogen. Uberbaupt aber, i|t Daä Der bejti 
fa;roärje|len / jtarf gUntet; unö babep fet>r t>e|t i|l 

$Ban bat |u Angers, in Slnfebung her ©rdjfe; hwerieo ©orten Schiefer. 
35ie erfte, reirD hie groffe ftarfe Vierung genennet. SBon foleben ©tiefer* w 
fein / braud* man obngefdbr 200. \ü einer SuaDraröoife. JDie jweote ; beijt 
hie aroffe feine Gerung, Deren ifla auf eine Ouabrat # $oife geben. 3>ie 
oritte©orte enblia}, hie fleinefeine <£ierung, gibt 34°. tafeln auf eine^uahrat* 
Soife. 

#?anldfletbetmt3)acbbecfen Den ©ebiefer fotool al* hie 3iegel; Um Da* 
ErittneU feiner £6be r-orlrecben ; unh hie Batten, auf n>e(a>e hie ©a}iefer> tafeln 
aufaenaqelt rceroen, beitfen Ute«s volifles, bwtre 6d>iefet'£arren , weil f?e 
»iel breiter finh; al* Diejenigen; Die bep Dem Da*Decfen mit Siegeln gebrau* 
AetttverDen, unD faft aneinanöer anftoffen. ©ie roerDen ebenfalls aua> S5unD< 
roeii »erfaufet; unD jeDer 95unD bdlt 2<. ©tbiefer • Batten. 9Mt2f.©cbie* 
fersten tan man obngefdbr anhertbalb Soifen beDecf en. Vit ©egen * Batten 
belieben au* gefegten ^olie. 

3n 1000. ©tuef ©t&iefer* tafeln , t>orau* gefeßet ; Daf fte einen ©<fwb 
lanaunD s.bi* 6.3oüe breit, n>el*e*hieaQergero6bnli(hfien jinD; werben iya 
Batten , unD 10. oDer 12. $oifen ©egen»Batten erforDert; be*flleia>en obngefdbr 
12. Scdgel ; iebe Barte auf Die ©parren auftunageln, unD wenigtfen*aucb 3-9ta< 
gel borieDe©a)iefer^afel. 

S»an behienet ficfc gemeinigü* Der Biege! , hie Sinreblen her ©ajiefer^d. 
Aer mit henenfelben auszufertigen, unD beflreicbet folcpe bema* mit OeUffar» 
be, wie Die naturlithe Satbe De* ©*iefer* ijt. 

3>a* 9Meo roomit man Den ^orftDer ©d>iefer»2)da>er unD Die übrigen Tan- 
ten oDer ©*drfen |« belegen pfleget, (od eineBinie Dicf , unD obngefdbr 20.30II 
breit fenn. ^an bewjtiget fold?cc nermittelfl aerriffer Warfen, Die Idngft Dem 
$ocft b»n 1 angebraa>t (inD/ fo Daf auf jeDem ©|arren einer »otbanDen i|l £»ie 
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Worfle oDer ©tfdrfen t>«r 2Dact> -^«rtftcr / merben ebenfalls aueb mit S»leo bo 
leget. Da* jmar eben fo Dicf , aber m*t t>60ia fo breit ifl/ wie toorige*/ maffeti 
ie. BoD breite febon genug ift. T)a6 SSkn, Dad )u ber SBeoecFung 5er 
F (einen SCapp'$en(ter oDer Ockfen* Slugen gebraucht wirb/ ift »on eben Der 
SSrf. 

Da* 5? leg vor bie Döhren ober binnen; Die man auf Die Worfle oberZtaefe* 
(Schärfen aufleget/ foD anberbalb» finien Dicf/ unb 1 8- 3oH breit fron : und bie 
QHeo'$(atten/ bie über tiefen £)acb>D\mnen ju liegen fommen # (inbDon eben ber 
Sief, ©tan mu§ tiefen Dacb* SR innen auf jebe $oife einen 3oH 9lb&ang geben* 
Damit ba< <2Baffer befto leiebter abftiefe. Wlan bewftiget fie ebenfaB* bureb «&a* 
<f en / bie an jebem ©parren angebracht jinb- 

Da< 9?leo bor bie SXihre jurSEBaffer • 2lb(eitung/ mu§ |toet> Linien bief / 
bie $X6bre felbtf aber/ 3- 3oO im Diameter meit jeon/ unb ihre Siebter/ miegen 
gemeiniglidb *o. bie? ff. tyf. 3flan erbdlt tiefen Siebter unb feine SX6bre burefc 
<£acf en, bie oon einer SGBeite jur anbem angeorbnet »erben. 

SBenn man bie UnFoften auf eine fol<be£b(eitung**Xo^rt/ nit&t Ojifmenben 
»in, bie nemlicb ba* ©ercdffer oon oben bi* ju unterft ber ableitet , erbner 
man eine ©ui'SRinne an/ «elcbe ba* SBafler obnaefdfcr fünf ©ebube ton Der 
Dacb'SKinne binautf ergiefet/ Damit ber mittlere $beil bee? ©ebäuDcd troefen er* 
Wttn »erbe. Unb biefe ©uß'SKinne mu§ r)ernacb bureb eine eiferne ©tange ge« 
halten »erben. SGBeil ba< ?8leo *Pfunb »eifi fcerFaufet »irb / fo Dienet jur 
$ia$ri<&t i bai eine blenerne platte, in ber ©r6ffe eine« Quabrat«* ©ebube* 
unb eine finie bief / ofcnaefäbr j. unb ein halbe* *Dfunb ober Livremieaef ; »enn 
man i&re Dicfe ntifa tft etf fel>r leia)t bie ©tfroere ber 33lep # tafeln ju er* 
fabren» 

©pecial ♦ 9Ia4>ric6ten t>on ber ©lafer* Arbeit. 

Da* fünfte ©Iah beffen man (leb in ffranFreicb bebienet/ »irb in bem 
gorft de Leoncc gemacht/ naf)e beoCherbourg in ber Normandie. & »irb 
nacb ber ®umme ober Äorbmeifi oerf aufft. Der Äorb Mft 24. ©lafr(gcbeiben. 
2f eDe oon ihnen iß 30. b\i 32. 3oQ im Diameter groß ; unb ber Äorb Foftet t>or< 
lefeo in benen Orten felbft/ a;. Uvre«, ba er »or einigen 3al)ren oor fabttf rt. 
Lwes r)at be}af>(et »erben muffen. Z)er Ädnia bat aber ben 9>rei§ im 2fabr 
i7 ia. bur*<inen Arrdtberuntergefe^et/ unbfok&en/ mie ia) erjt gemcl bet/ auf 
a<« Livres fariret. 

SBann bie (^cbeiben ganj unbpbne ffebler f?nb/ anbeo im Diameter 30. big 
32. 3oü balten / Idft fi* auö einer (Scbeibe obngefdbr f. OuaDrat»@cbube ber* 
aufbringen. Cin Äorb, ber Feine einüge terbrotbene ©a>eibe Wt gibt affo 
j*a Quabrat»©*u^. 

£t (inb gemeinigtieb abfonbetliebe ©lag^dnbler / me(c|e auf ibre UnFoflen 
bie ©laf'Äorbe nflj&aflen unb/ebemOrren binfü&ren lalfen/ »obic ©laferbe# 
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reti bcnöthtaet fint»/ tmt) ftc^aben^ur(^dn0tgmiffinanb<reinenQ3ertraiU(ma(tt/ 
Daji Die ©lap ' «pdnbler Denen GMafern , Den (gehaben »or Die (Scheiben, 
Die unterwege* ^erbrochen werDen mächten, nicht eher ju erfefcen gehalten finb,al* 
wenn mehr Dann fieben ©Reiben ierbro*enoberbefcbdbigetfmD; Darf miflfooielfa* 
gen, wenn nur 5. oDer 6. (gebefcen terbrotfcen / muf? Der ©lafer Den £orb eben 
fo annehmen/ at* wenn alle ©Reiben öoDfommen ganj wdren ; wenn aber »ehr 
Dann fieben Schaben gelitten , mufj Der Kaufmann Denen ©laftrn 20. Sols tor 
Die ©cbeibe erfefcen, foDaft, wenn 5. oDer 10. ©cbeiben jerbroeben finD, ctf fpi« 
sttnfüUö 9. bi* 10. Livres betrdget, Die Der Kaufmann gut tbun muf. 

& aibt na* eine anDere ©orte ® (a§ , Da* fiep »or D ie ® lafer fcpicfef, unD 
au* Der Lorraine fommt, nicht aber fo gut ift, atebae' au« her Normandie, weile* 
febr grob unD Dabep t>oller Olafen, inDeffcn aber etwa* Dicfer ift, nie: jene*. Da« 
her brauchet man e« an Denen Orten , Die üiel tom SßinDe autJjuftepen 
haben, unD fonfl t>on feiner £ßichtigfeit fmD. X>icjee? ©laf wirb 55a0cn#n>eifi 
»ertoufet. 3n jebem fallen oDer Balkt, ftnD ao. &unbe. $eber 25unD Mit 
fecb« tafeln ober @cpeiben. Slue? einer folcDen $afel , 14(1 ftcb nicht mehr altf 
25. ©cpub ©laf '5ldcpe in« get-ierbte herausbringen ; mitbin flieht Der Söaflen 
nicht mehr Den obngefdbr 360. Ouabrat»@cbube. 

cQerm6geDiefen0erirtgen©ptcial*9(acbrictten/ n>(rD tt nun wa« leichte« 
f<i>n j heraus , unD in ttberfcblag iu bringen , wie ho* ein Ou^rat*©cbuh 
©laf* tu flehen fomimn möchte , in wa« o»r einem Orte ^Äonigreicp« 
man auch immer fepn mag: Denn wenn man einmal weif, wie theuer e« an Denen 
Orten fclbft »erfaufet wirD, wie hoch ftch Da« $ubr**obn belauft, unD wa« jeDt 
Scheibe ober $afel ausgibt ; brauset man nicht mehr ju wiflen, fonDern fan fo 
gleich einfehen , ob Die Äauf»UnterbanDlung, Die man fcbliefen wiO, ehrlich fco 
oDer nicht. Stfton hat fhb nurpo^ufejben, Daf aUe ©lafer im Äönigrcicbe, au«* 
genommen Die in $ari«, ein folcfrc« ©tbub'9)?aa« iu führen gewohnt jtnb, bat 
nur 10. foniglicpe Soüe halt, worauf man in Denen »orbabenben £auj«Ua' 
terhanDlungen Seht haben muß, Damit hernach in Der Soiftrung feinSOerbruf 
enrftebe. & muf aber au* noch Diefe« mit angemerfet werben, Daß her 
Oßerth eine« -QuaDrat«<©cbub ©lafe«, nothwenDig auch »on Der ©roife Derffen* 
fiecftlügel abhänget : Denn wenn fie t>on einerfadnen ©rdffc ftnD, als j. §. 10. Solle 
hoch, utib 8. Soll breit ; Jan man au« einer ©cbeibe nicht fo Diel berau«fcpneiben 
unD muf alfo tn Diefem $aQ nothwenDig Den Sibgang erwägen, Der anfehnltchet 
ift, alo* wann Die genjler^lügei nichtfo grof wdren : Denn ich fe|e hier aUeicit 
Dorauö, Daf ich Ferne runben ©laf» (Scheiben meone, fonbern »iereef iate ©!a<# 
tafeln, wie man Diejenfier heutige<^age< iu machenpfleget. €nbfid>, niU ich 
DiefetJ noch erinnern / Daß, wenn man ein oDer mehrere Jcnfter toifiKt, man 
ftch feine«wegei aufhdit Die »enfler * $lüael abjuiehlen , fonDern »ielmchr 
nur alfobalb Die ©reite untoätyt Der Senfler abmiffet, ohne Den ^enf^e^D^ahm 
mit iu rechnen, unD aWDann ohne weitere Umftdnbe toifiref, unb ben gerinnen Un# 
terfchieD gdniUch au< Der Steht idffet, Cen Die fleinen €reuft^6liec in Denen fftö. 
flelnallenfafl«au<ma*enm6fletu " * w 

©amitman wrhüiDen, baß Der SBinD nicht jwifchen Denen &k$>1aktn 
unD Cwtt*"S>Dliern Dut^iuDringen »ermoge; hat man In ©ewon^eit / Die ka* 

W 3 fein 
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fein mit 93letj eintufafTen / oDer fte mit parier auljufftfrern, beffcn man fl* fafl 
lieber beOienet, mciloie Nateln in Dcmlelben feffereingef*lojfen Heben. »tl 
aber Da* Rapier fl* Dur** Oiegen * Oßaifer ablöfet ; Daß man e* au* De«* 
balben »ongeit ju 3eit erneuern mup/ fobeDienet man fi* fett furjen einer Sötte, 
Die bierju oortrefli* tu gebrauten , unD menn (te einmal applicitet ift/ fi* tt>ol 
ganje ©ecula erhalten fan ; au* feiner grneuerung beDarf/ maffen fie Die €ü 
aen|*aftbat/ Daß (je 0* in Der fufft er harrte; meil nun Der ©ebrau* Dtefer 
ffütte, nurmenigen ©lafern befanntitf, min i* r>ier eine fefrt gute eompofuion 



$?an nimmt BUnc d'Efpagnc ober 93leomeig/ Da* man ju $ulper reibet/ 
unD mit Demfelben Dur* 3u1«^ ron 9eu(j*oDer {ein *Oti einen $eia ma*t / mann 
er fall fo mei* iß/ mie ein £hon oDer l'ctmcn , appliciret man Denselben mit ei« 
nem Helferin Die Würben/ in Denen Die ©la** tafeln lieben, oDer man macht 
einen ungefdbr i. ober j. Linien breiten ERabm um Die tafeln: unD meil Diefe 
Äütte juglei* au* einige $bba*ung oDer©*rdge Perurfa*et/ fo trdgt e* au* 
etn>a* mit bep / Den $enfler»$Kabm oDer Pielmebr Die $lügel»$Xabmen Por Der 
#dulni* ju permabren / maffen Da* ©emdffer/ Da* auf Die untern Würben berab 
laufft, oberhalb Der einge|lri*enen £ütte abliefet/ unD ni*t flehen bleibet. €* 
itf ni*t obne QSermunDeruna mabrjunebmen, Da§, menn Diefe tfutte na* unD 
na* auätrojfrtet , nid?r allein bart röirD , fonDern au* Die ©la** Safein fo 
peil h&it, We* fall unmögli* ifl, fte ton benenfelben abiulöfen, ohne fie ni*t 
in ©tiefen iu jerbrecDen/ »el*e* einige < 23erDriefli*feit t>erurfa*ef/ mennaU 
Ienfafl* eine @la*«$afel verbriefet , unD eine neue an Deren ©teile einaefefcet wer- 
ben foD. $ttan fan aber r-erhinbern , Da§ Diefe Sütte ni*r fo hart mirD/ menn 
man H* ju ihrer <33erfertiaung bor aBen anDern Oelen / De* 9\ub*©aamen*Oef* 
beDienet, maffen Die grfabnina gemiefen, Daf fte fl* al*Denn lei*ter mieDer 
»om ©la* abldfen Idffet/ menn fol*e< gef*eben foO unD mufc 

©pcrial«^acf)rict)fen t>om Stein« ober 65traffcti#?>fla(?cr. 

Desgleichen Pom <pflaflern mit] gebrannten ©teinett unD| platten ober 

tafeln, 

Sftan bebienet fi* gemeinigli* imeperlep ©orten Don ©trafen/ ober ©tein« 
^flaller. £>ie eine <Sorte nennet man Da* grobe ^flatfer» XMe anDere/ Da* f lei* 
ne unD jierli*e Raffer. £>a* erflere/ au*^teinenPon 7. bi* 8.3oQ2Mcfein*ge* 
pierDte Dienet/ Die ©äffen unD groffen £anD*©traffen ju pflaftern. $* mirDtro» 
efen au*gefertiget blofi mit ©anDe/ Da Die ©teine juerfl äebebe aneihanDer ge* 
feiet/ berna* mit Dem £anD*9vammel fe|t ineinanDer geftflagen merDen. Die« 
fe Arbeit brau*et fo menig Um|tänbe , Da£ e* fafl ni*t Der Sftube mertb itf/ Da« 
pon su reDen. 

Da* anDere TMfafler/ mirD ebenfall* au* in grobe* unD feine* abaetbeilet. 
3)a* grobe i|l ni*t* anDer* / al* Da* fogenannte «piatt-^fla|Ur. €* beftebet au* 

©tei« 
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IV 58ud>, bepttlititfc unb @itiU©ebduben. 103 

Steinen/ bie 7. bitf g. 3oU intf ge kerbte gro§, unb in ber 9)?itte gefpalten mor* 
ben; man brauchet unb fe^et ft< mit 50?drr«l ein/ Der mit Äalf unb Äütte ober 
dement jufammen gefegt nrirb/ um fol*ergeftalt öie £6fe unb anbere Orte }u 
pflajtern / bie einige Bcbtung terbienen. T*a€ feine Waller , beftebet öfter* au* 
$clD«©teinen ober Äiefcin ton blauli*ter#arbe, roie 0* Deren in einer gemiffen 
tyrotim befinben. Dienet au* beom SSetfungS'Stou Die Plate- Formes ober 
freien ©dnge ber Sbürne/ bie obern Sbeile ber ©emölber an benen ©tabröbo* 
ren, unb tmar bauptfd*li* an Denjenigen Orten beo* ^ßalte ju pflallcrn/. ahvö 
blefe ©en>6lber mit Feinen ©ebduben bebe cf et ftnb. 2>afelbft pftaflert mau mit me« 
ler Q3orfi*t/ unb bebienet ft* Danu eine* €ement*5)?drteW ober SlßaffePÄütte, 
bamit bie $efb*©teine ober liefet mol miteinanber vereinbaret nxrben, unb ber* 
nacbmal* au^mennbatf^ftotfer fein abbdngtg geraa*t n>orben/( melcber&bbang 
ton $oife ju $oife reenigtfentf einen goll betragen mufj) Da* Skegen'Sßaffer Da* 
rüber ablauffe unb nirgenbt? flehen bleibe / no* »eniger in bie ©tein* ftugen ein* 
bnnaen Eönne. 

fällt f*mer genug/ bie jenige «Menge 5elb*©r eine richtig anjugeben , bie 
man ju einer «Quabrat^oife benötiget ijl, maffen fol*etf ton ihrer lüicfe abban* 
get/ bie gar terdnberlicb iff. SnDeffen meifet e* jt* au« ber Erfahrung, ba§ 
mit einer Subic^oife ^fla|ter*©e|lein/ ia Quabrat'^oifen qjftafter ju <&tatöt 
gebracht reerben f önnen / unb baf? man unaefdbr 100. grobe <13fla(ler.©teine brau* 
d>ct r bie 7. big 8- 3o0 ins gegerbte Dicf fenn muffen / l'ebocb einen in ben anbern 
gere ebnet, eine Ouabrat^oife Dvaum ju pflaflern/ unb ungefdbr 2. Marren feanb. 

T>ie Jujj^&ben ber Cafernen merben 6fter$ mit 95acf (leinen beleget/ mei' 
bie Dierecf igten gebrannten platten ober planer/ bafelbft niebt lange ganj blei* 
ben mürben. <ft allerDingS mabr/ ba§ babur* bie $rag» halfen unb $u§* 
«8oben*<5*n)eUen niebtmenig bcldftiget merben, man muß baber Darauf feben ; 
Da& ba* £oli«2Betf an benen $ufr&öben ni*t gar ju f*roacb fep unb binldngli* 
*e etdrfe babe. 

SEBenn man fi* fol*er95acffleine bebienet/ bie 10. äollefang/ <. Solle breit 
unb z\. 3oH bief ftnb, brauebet man beren 90. an ber gabl, na* ber (lacben (Seite 
gerechnet, um eine Ouabrat« $oife bamit ju belegen, be*g(ei*en ungefähr jmep 
2>rittbeile ton einem eaef 5Calf / unb be^ © anbetJ na* Proportion. 

9[Benn man bie 33acffieine auf bie f*ma(e ©elte legen um Ii , um bae* ^Pfta* 
fror babur* bauerbaffter ju macben , brauebet man Doppelt fo »iel , afp menn fie 
auf bie platte ©eite tu liegen fommen ; nemli* 180. tu einer Ouabrat-^oife, ei* 
nen <5acf 5Calf / unb (Sanb na* Proportion. 

Sum ^flafler ber Simmet ober ©emd*er in benen Pavillons ober Weben* 
©ebduben, bebienet man (1* gemeiniglich ber ticreefiafen gebrannten (Stein-^lat* 
ten , bie ton terf*iebener ©röffe unb $?iaur fepn t onnen. 2)ie gemeinden ftnb 
bie tiereef igten. halten einige 6. 3oU auf i'eber ©eife , anberc aber auch 8. 
bi* 9.30II. ^on biefen lefetern brauchet man 64.au ber3e»bl eineQuabrat'^oi' 
je Aconit ju belegen/ sroen Snttbcilc ton einem ©aef ^alf unb ©anb nach^ro« 
portion. gibt no* anbere/ bie fe**ecf igt finb/ unb menn fte mol gelegt roer* 

ben 
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Den ana.cn« hmcr in bi< Bugen fallen a(4 Di e »fcreef tottn. 3)ie aeroof-n Ii djftcn W?u* 
fler bon Diefen le$tern# fcaben 8- unb aua> 4»3»ö »m ©iameter aber uberScf- 
2Bcnn manjtcb Derfelben in ©ebduDen bcbietiet, Die üftfcbieDene Et*gen haben* 
iß e< fe&r gut, wenn man Die griften im aanj unterften<stocftt>erf oDer€rbboben« 
©efäof/ Die f (einem aber in Denen hebern Etagen , jum belegen amvenbet: 
Denn weilfblcbe ni<&tfo Dicf finD ald Die anDtrn; beldfliaen jle auefc Die 
ywjpjoocen um jo VMniQW, worauf auercingo gejci/en rpcroen 

muß» 



Cnbc M Diesten 35uc&$. 



$fturn6trg , 

gebrueft bt9 Sofan« £*inric& ©ottfrieb SSieling, 
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unb 

bet »orne&mftett 

in liefern etilen Sbeile enthaltenen mt ecien. 

********* **** ****** *********** ********** 

^Botinnen geleitet tt>irb, tt>iemmt butc&£ülfe bet9Äe*a# 

nif ben $uttermauetn bep&ejhmgS* Herfen bie gehörigen auärneffurw 
gen geben foll, bamit <ie ben £ru<fe be« (Srbrei** 1)inldngu* 

wibetffr&en f6nneo. 

L Cop. ©«rinnen g^eigt wirb , wie man bie 6t6»erpunete einiget ganten fmben (ML 

fe« 4* 

H. Cap. ©Winnen gefegt« wirb, wie man bie THcfe ber «ötauern fmben fofl , bie man 
burrf) ihren SBtbertfanb mit benen «pofenjen, »elcr)e fle irnijuftoflen trauten, in ein 
©ltid>gen>icr;te bringen nnd, »«fern biefe 3Rauern auf beoben €«ttn Nenteebt aufge. 
geführt ftnb. ©♦ 9» 

III. £<m. ®«rinnen bejrimmet wirb, wie biefe bie «Blauem oben feon muffen , toenn fle 
auf bet einen 6eite Mer/tetfo aufqefü^ret ftnb , auf feer anbern aber eine Bbbacfcung 
baben , »afern (ie bureb ü>en SBibetfanb ben Drude, »ri(b«i fte au^u&aJeenbaben, 
ba5 ©leicbgeroiebe Raiten foflen. fe« 1J. 

IV. €ap. ®«e ber Drurf bet €rbe ju beregnen ift, »ele&en bie ^rfermanern ber 

' rarfrn unb ©Me au«i«§aiten fcaben ; bamit man retig wie biefe fte gemalt »erben 

©ebraueb einer tafd bie fcief e ju fmben , »el<$e man ben guttermauern bet terraflen 
unb Söefhing«. WxU geben muf. ©. 34, 

V. €ap. Sßon fcetraefjtung ber ©lauern , welcfr e ©trebe . Pfeiler fcaben. 6. 40» 

S0etglei*ung be« ©enera(.<profl(« bed#errn *on X>auban, mit benen in bem t»r$er- 
gelben Kapitel angegebenen «Xegeln. ©. 54. 

O 3»eote# 



33er$cl*m& 

Söorttmen t>on Ht SWecftanif ^ec 65eipo(6er geöan&dt,un& 

geleitet wirb, auf wa$ 5lrt bie SDicfe üjter SSibeiTagen ju bt$ 

fiimmen ifh 

I« Cap. 5Bortaneti gejeigf »irb, wie ber SDrurf ber ®en>&6er gefdjiefcet. 0. 2. 

H, (Top. 3ßie bie Dicfe ber SEBiberfagen Ben Tonnen »®ro6(6em ,u beregnen ifl, toennfte 
burefr u)ren Sßiberfknb mit bem Xtucfe, melden jte au«j4tt)a(ten (jaben, im ®leidj« 
genügte fei?" foflen. ©. 9. 

DI. (Top. SBie bie TAdt ber ©iberfagen, ben gebrueffen, gebürdeten , unb geraben ®e- 
roölbern , roie au<b bie Dtrfe ber ben (leinern Sörucfen auf benben Seiten be« Ufer« 
anjubringenben SBibedagen / ju beflmimen ift. ©. af . 

Safef in roefeber bie iänge ber ®en>6(b« Stein« 00m äopfe bifj an ben Scfyoanj für ©djtoib* 
bogen Don aflerfeQ ©riffe angegeben ifl. S. 44. 

IV» (£ap. "^Belcrjr« Diegem entölt , na<fr welken biejenigen, roeldje bie Algebra ntdjt »er* 
flehen , bie Xfcrfe ber Söiberlagm ber; allen Hrten oou ®e»6ibern bloß burd> 9Uc&« 
nungen mit 3afrlen finben Pinnen. S. 46. 

33on Der Crfdttnfttit ber?D?d(erialten 7 il>ren eigenfftaffett 

^pecia^mflänben, unb ber 2lrt unb < 38Bcipt , wie folc&e gehörig 

ju Gebrauchen. 

I. Cap. Ston ben ©genföaften oerfefrebener Hrten oon Q3au'@eeine». B. z. 

II. Cop. Ston ben (Sigenf^aften ber 93ranb« ober Söatf »©feine/ unb wie foltfc .u Oer 

fertigen. ©. f. 

III. £ap. 55on ben ©genfefcaften bei Äalfe unb nie er ab|unVfcben. 6. 7. 

IV. £ap. 93on ben ©genföaften b«6 Sanbe« 9>ojjolan« unb ®ipfe*. e. 9- 

V. €ap. 53on ber gubereitung unb 3ufammeme$ung brt SKforel*. 6. 14. 

VI. £ap. 95on bem *8au , brffel&en ©nrkbtung , Anlage unb Buffiiu)timg be6 SDiauer» 
roerfo. ©. 22. 

SabeHe oon ber ©cfctoere oerföiebener gttaferialien , nadj Subfc » S^u&en. ©. 2 f • j 

Special * 9fad)rtd)ten 00m #alf unb Sanbe. S. 25. 

Special • 9tocfcri4>fen oon *8atf » ober SWauer • Steinen. ©.20*. 

Special • giadjri^fen 00m 23rud? « Stein. S. 26. 1 
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VII. £ap. SMfie« »erfcbiebeue Xnweifungen unb 9l«d)rid)f« in fid) entfcafc, weld)e 
bie Bnorbnung aufliefet unb 3ui5füf)rung ber ^Bauarbeiten betreff«». ©.29 

VIII. Cap. ©an Sraneport unb S8erfe|eti ber £rbe» ©. 34 

IX. (Jap. Ston ber Erf, tote bie gunbammte ber (Sebaube an betriebenen Orten, in» 
fbnberbat in Mjen (grbreid) woijl anjulegen finb. 6. 46 

X. Cap. 3" »rf*«n Unterridjt gegeben wirb, »ie unb aufwa« *rf bie Materialien 
brt mutmtet* gebraust werben foHen. @. 66 

grflärung toerfeftebener tabeden, bie SJRaafe ober Etanenftonen pon Offerten Ärcen 
bon 3Rauer«SBerf leibungen ober Jutfermauern richtig anzugeben. ©. 74 

XI. (Top. Sßon ber (Einrichtung unb 2fnorbnung ber imrerirbifcben ©ebäube ober Sou- 
terrains unb wie man u)re igeroMber mit einer Hrt pon <£|iricben ober 2Bafjer.-.£üt« 
ten (Chapes de Ciment) bebetfet 4 ©. 79 

XII. Cöp. 55e» ber * rt Urtl > ®«f e w * <&rb.2Betf e eroouet werben muffen. g 4 
SDe« i^frrn 9Karfcha(« t>on Sßauban Reglemens ober SQerorbnungen ben aufjufü&ren* 



Äbte* Stuft. 

SEßeIcf>c6 t>on ber ffonflructfon ober Erbauung ber ÜJiife 

I. Cap. Owt ben ©gmfoafre» bei £of|e*, ba« jum 3mtmerwerf getjorer. e. 2; 

M. €ap. 3n welchem gewiefen wirb , wie «nb auf wo« Brt bie ©tarfe ber J&atwt«2tm. 
mer«$6tyr, beren man fid) ben ben ©ebäuben ju bebienen pfleget/ berechnet unb in 
2fofcbtoggeb«id>t werben fan. @ >7 

@runb4eb>en Pom flBiberftanb be« ^oljeö überhaupt. @ g 

III. C op. 3n weichem nerfd) iebene SBerfudje in Hnfefcung ber BtatTe be« Äofjee m ( fr 
let werben, welche fid) naebgebenbe nu&licb gebraueben unbbeo (Srricbtuna ber &i 
bäube anwenben laflen. 6,if 

IV. €op. «on ben guten unb bftfeu ©genftboften be* ©fem*. e< 30 

V. (Jap. S5on©tabf.ttnb»efhmg«.^oren. ^ 3J 

«Reue TCrf einer Tuntel) • Mcf e . ^ 8 

3fpplicttrton unb praefifebe Hnwenbuna, ber SInufoide, 6en Hufiie6'SBrucfen b« i» 
flleich autb bienen, ben Süigang ber etat>u m «rffrfi». m 9 ' 
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93erjet<t>m& Der ffiapitcl. 

yi€ap. SJon fiegenbai löriWin , bieten Smgang in Ntttfto^pafcitteitlto 
neu. @ # 4g 

VII, Cap. 33on bem (Corps de Garden) ob« «SDac^n überhaupt , fem • itnb 
©<bdb««£aiij}[ein, wie aud> t»on fpeimUrfjen ©emäcfccrn. ©. 

VIIL Cap. ^nfet2(tt«tb>Üu»8b«6ftaflrtiiBb«ig3cfluB9«i 4 6.<g 

IX. Co p, S3cn bett g>ul wr.Sffiagajinö unb 3eug- Jjo uflern. 6. 60 

X. Cap. 93on brnGafernen, ©pitalern, ®<fa«ani|f<B unb JBÄr^^iujitrii. ©. 71 

Äig[«$e SOerorbmmg, bic.$äufer berreffenb , rocld?c |U 97eu»23renfad>, auf bene« 
pd$en erbauet »erben / bie ©.SWaj. benen panicttlar»g)<rfonen |u ttberloflen oelte» 
Ut b>bett. Q. 76 

XL £ap. «Bob ber ÄeHewr), £ifM9rB&e, SBecfereo unb ben SJlo^em ©. 78 

XII. ffap. ©ob ber Conjlrucfion ber 23runnen unb ©(lernen, 6. 80 

XIII. Cap. ®«eral«$Xeauln,roeI<kkoa^ 6-87 

XIV. (Tap. <S3er<f>ed Berföiebene @pedal'9la$rttfyen in fidj em&aff , bie ju (hbauBng 
ber ©ebäabe ju »bjen nöt&ig (tnb. <S. 9$ 

©peeial.5Ha<$ri(b>n Bon ber gimmerwanttf-^rbeif, BonX&^ern, bofiernen gu^Söben, 
^remer.Meit, Bon ^bjiren unb genfler tt. ©-9? 



® perial.SRadjrufcten Bom SDac&becf en mit Siegeln unb liefern, 
©peciat *9>lacf)ri$ten BOB ber ©lafcr^rbrif. 



©98 

©. 100 



©p*dal«9kcfcricbfen Ben €fdn«ober ©fraffen«5>fla|ler, belgfeicfrrn Bompftoflern mit 
9«branbttn Steinen unb platten ober $af«ln. ioz- 
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